LICHT DD 








BALL Die neueste Attraktion 


für 


1916 


Fin 
unbeschriebenes 
Blatt 


Detektivschlager 4 Akte 














Eine Stunde Hochspannung im Kino-Parkett! 





Außerdem: 
Ein Schrei in der Naht. — Das Gewissen. — 
Schlemiel. — Die Tat von damals. — Die zer- 
brochene Puppe. — Der gestreifte Domino. 
Die Toten erwachen. — Das Gesetz der Mine. — 
Sein schwierigster Fall. — Der Geheimsekretär, 


USW. USW. 


Wilhelm Rei Feindi, Beplin 1SW.48 


Friedrichstrasse 246 


Fernsprecher: Lützow 6753. lelegramm-Adresse: Kinofeindt. 
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betitelt sich der neueste, von uns unter 
Regie von 


Max Mack 
fertiggestellte Film. Das Manuskript stammt 


von dem bekannten Schriftsteller 


Mans Brennert. 


Max Mack hat mit diesem Film Unvergleich- 
liches geschaffen, das Milieu ist etwas ganz 
Neues und Eigenartiges; kein Detektivfilm 
und doch voll spannendster Momente, wie 
sie noch nie da waren. Die Hauptrollen 
werden verkörpert von 


MARIA ORSKA 


RUDOLF SCHILDKRAUT 


In den übrigen Rollen wirken mit: 
Hans Stock, J. Falkenstein, 
Josef Cönen, A. Suchanek. 
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Das 


x tanzende Herz 





ist der größte und 
interessanteste 


Schlager 
der 


Saison 
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Greenbaum-Film-Gesellschaft 
m.b. H. 
BERLIN SW 48, Friedrichstr. 235 


Telegramm-Adresse: Greenfilm Fernsprecher: Lützow 4718 
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Serie: Mit der Kino-Kamera im Weltkrieg 


Die Winterkämpie in den Vogesen 


Interessant — Fesselnd — Ergreifend — Sensationell. 
Länge ca. 1200 Meter — 4 Teile. 


Uraufführung während 10 Tagen in dem ca. 4000 Personen fassenden Circus Schumann in Berlin. 


Wie die größten Tageszeitungen urteilen; 
Berliner Tageblatt: 
Der Film weicht von den bisher üblichen Kriegbildern weit ab. 
Berliner Morgenblatt: 
Eine zusammenhängende Schilderung der Vogesenkämpfe. Hoc oben in der Luft 
platzen die Schrappnells, Granaten schlagen in den Boden. 
Vossische Zeitung: 


Packende Bilder. Die Aufnahmen sind mitten unter den Kämpfen gemacht und waren 
oft mit Lebensgefahr verbunden. 


Gesellschaft Urania: 
Wir können nur wiederholen, daß uns der Film „Die Winterkämpfe in den Vogesen“ 
ganz auserordentlich interessiert hat, denn er überragt bei weitem in künstlerischer 
und technischer Hinsicht alle die Aufnahmen die wir zu sehen Gelegenheit hatten, 


Berliner Börsen-Courier: 
Mit glänzender Schärfe und größter Natürlichkeit. 


Zugkräftiges Reklamematerial: Plakate, Photos, Clichebogen. 
Auf Wunsc mit Vortrag des persönlich Erlebten und Gesehenen. 


Verlangen Sie sofort Verleih-Offerte direkt vom Fabrikanten: 


EXPRESS- FILMS Co. G.m.b.H, FREIBURG i.B. 


Telegramm-Adresse: Expressfilms Freiburgbreisgau 
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Artur Imhoff 


ET 7293222229097 


nach dem gleichnamigen Roman von 


Hans Land 


Verfasser von „Staatsanwalt Jordan“, „Friedrih Werders Sendung“ u.a. 





EICH) 


SEITE 


Nina 


für den Film bearbeitet und inszeniert von | 


Direktor Paul von Woringen 


2 


Hauptpersonen der Handlung: 


Geheimrat Professor Artur Imhoff . . . . Eric Kaiser-Titz 
Anine von Amsberg . . . . 2x 2 2 0. Lotte Neumann 


Ernst Kerber, Armenarzt  . : . 2 2... Emil Rameau 
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Deutsche Mutoskop- 





N 
Fernsprecher: Amt Centrum 9334 BERLIN W.8 | 
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Das Monopol erwarben: 


Für Rheinland und Westfalen: Karl Thioux, Film-Vertrieb 
Köln, Langgasse 6. 


Für Norddeutschland: Rosemeyer & Bantelmann 
G.m.b.H. 
Hannover, Göbenstraße 33. 


Für Süddeutschland incl. Pfalz, Hessen Bayrische Film-Vertriebs- 
und Hessen-Nassau: Gesellschaft 
München, Paul Heysestraße 9. 


Für Berlin und Brandenburg: Knevels & Co. G.m.b.H. 
Berlin, Friedrichstraße 35. 


Für Sachsen, Königreich und Provinz 
Anhalt, Thüringen, Schlesien, | Scherff & Co. G. m. b.H. 
Posen, Pommern, Ost- und West- Leipzig, Tauchaerstraße 3. 
preußen: 














und Biograph-Ges. nor 


Fried richstraße 187/88 Telegramm-Adresse: Biograph 
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„hallles, das Rälsel der Grolsladl‘ 


| Detektiv 4 Akte 





Harry Piel-Film 


„Das verschwundene Los“ 


Sensation Detektiv 4 Akte 
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Das Wun 


„Der Mann m 


Detektiv 





a 


MONOPOL 
für Bayern, Pfalz, Württembera, Baden, 
Elsaß-Lothringen, Hessen, Hessen-Nassau 
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Münchener Film- Verlag | 


Fritz Praunsmändt!l 


München, Dachauerstr.45' 


Telegr.: Filmverlag Telephon: 6604 





Fr 
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derwerk 


‚it der Narbe“ 


4 Akte 





Sensationelles Artistendrama 


„Die Zirkuskönigin“ 


3 Akte 


| Schmidthäßlers Meisterwerk 
„Die armen Reichen“ 


5 Akte von Maurus Jokei 5 Akte 
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BERLIN SW. 48 
Telephon Nolldf. 1889 


Friedrichstraße 246 
Telegr.-Adr. Filmsüring 


Neue Lustspiele 


das, was man sucht 


Neue 
dramatishe Werke 


das, was man braucht 














Neue Sensationen 


das, was man haben muß 











Fordern Sie Beschreibungen! 


9. Jahrgang 1916 
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Der Abonnementsbetrag beträgt für 
Deutschland durch das Postzeitungs- 
amt vierteljährlich Mk. 2,— bei freier 
Zustellung, bei Streifbandbezug 6 Mk., 
für Österreih-Ungarn Kr. 8— im; 
Weltpost-Verein jährlihb Mk. ,-. 
Die Lichtbild-Bühne erscheint 
jeden Sonnabend 
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BUHNE 


Das Fachorgan 
*n_ für das —% 
Jnferessengebief 
der Kinemafographen 





Verlag: Lichtbild-Bühne, Berlin SO. 16 


Michaelkirchstraße 17. 
Telegramm-Adresse: Lichtbildbühne, Berlin, 


Verlag: Moritzplatz, 149 84. 
Expedition: Moritzplatz, 14985, 


Chefredakteur: Arthur Mellini. 


Telephon: 


BERLIN, den 8. Januar 1916 





Heft No. 1 





Ad 
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Theaferpraxis. 
















Der Insertionspreis beträgt 15 Pf. pro 
6gespaltene Zeile, !/ı Seite Mk. 100,—. 
1/3 Seite Mk. 60,—, !/sı Seite Mk. 30,—. 
i/g Seite Mk. 18,—, !/ıs Seite Mk. 10,—. 
Schluss der Anzeigen-Annahme 
=———— Mittwoch früh. — 









Für unverlangt eingesandte Manu- 
skripte übernehmen wir keinerlei 






Gewähr. 
Erfüllungsort: Berlin-Mitte. 


Der Stellungskrieg gegen die Nordische. 


ie gegen die „L. B. B.” erho- 
bene, widerlegte 
NEN öffentliche Anschuldigung ver- 
anlaßte laut Erklärung in voriger 
Nummer den Schriftleiter der „L. B. 
B.” bis zur Erledigung des in dieser 


Sache schwebenden Prozesses die 


von uns 





Feder zur Weiterführung des Kampfes 
gegen die Nordische 


legen, da neue Argumente gegen den 


abseits zu 


Nordischen Konzern den Anschein 
erwecken könnten, als ob sie nicht 
aus reiner Lauterkeit nur in dem Be- 
wußtsein, der Gesamtbranche zu die- 


nen, angeführt würden, 


Soweit ich mich informieren 
konnte, liegt die Angelegenheit wie 
folgt: Die Nordische Films Co, suchte 
zu verhindern, daß die Kampfartikel 
der „L. B. B.“ erscheinen, Sie nahm 


Gelegenheit, mit einer der „L. B. B. 


befreundeten Persönlichkeit in diesem 


Von Martin Berger. 


Sinne Fühlung zu nehmen und er- 
klärte sich auch bereit, dem Verlag 
einen größeren Inserat-Auftrag etc. 
Dieses Angebot sollte 


„ganz inoffiziell” gemacht werden. 


zu erteilen, 


Der Verleger erklärte aber daraufhin, 
er lehne das Ansinnen der Nordischen 
energisch ab, die Redaktion 
Kampfe gegen die Nordische irgend- 


wie zu beeinflussen, der Artikel er- 


im 


scheine in jedem Falle. Der Schrift- 
leiter Herr Mellini hat mit dem ge- 
schäftlichen Inseratenteil und mit dem 
sonstigen rein kaufmännischen Teil 
der „L. B. B.” absolut nichts zu tun; 
darnach dürften die auch ihn treffen- 
den Anschuldigungen ohne weiteres 
Die Bekämpfung des Nor- 
dischen Konzerns darf aber keine Un- 
terbrechung erfahren, deshalb führe 
ich hier bis auf weiteres diesen Kampf 
gegen die Ausdehnungspolitik der 


Nordischen weiter und will ihr den 


fallen, 


Viel- 
leicht hat die hiesige Leitung der 


Wind aus den Segeln nehmen. 


Nordischen mit der nun eingetroffenen 
Möglichkeit daß Herr 
Mellini stillschweigend den Kampf 


gegen die Nordische unterbrechen 


gerechnet, 


wird, der lästige Gegner also wenig- 
stens auf eine beschränkte Zeit mund- 


tot gemacht ist. 


Es steht für die deutsche .Kino- 
Industrie zu viel auf dem Spiel, als 
daß ich die an mich ergangene Auf- 
forderung abschlagen und damit der 
Nordischen einen weiteren großen 
Vorsprung geben würde. Ich sehe das 
malitiöse Lächeln bereits, mit dem die 
Herren versuchen werden, sich über 
Dieses Lä- 
cheln ist aber nur für die Oeffentlich- 
keit, denn ich weiß, daß jeder, bis- 


her von Mellini geschriebene Kampf- 


die Situation zu stellen, 


artikel seine Früchte getragen hat. 
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Aus ganz Deutschland sind Briefe 
bedeutender Filmverleiher von Fall 
zu Fall eingegangen, die die von der 
u Auffassung 
weitreichend unterstützen. 

Hiermit habe ich eigentlich schon 
gesagt, welche Richtung mein gegen 
die Nordische aufgenommener Kampf 
Ich will absolut 


vertretene 


einschlagen wird, 
nicht, daß die Nordische aus Deutsch- 
land mit Stumpf und Stiel hinausge- 
worfen werden soll, sondern: 

1., daß der Platz 


werde, der ihr als fremder Produ- 


ihr angewiesen 


zent gebührt; 


2., der Nordischen beweisen, daß sie 
nur Gastrecht bei uns zu genießen 
hat, dieses aber mißbraucht und 
sich dieses Vorgehen an ihr 
selbst bitter rächen wird; 

3,, die deutsche Kino-Industrie darauf 
aufmerksam machen, daß dieser 
Gast auf dem besten Wege ist, 
uns, den Wirt, zu erdrosseln; 

4., daß jeder Theaterbesitzer und 
Filmverleiher wirtschaftlichen 
Selbstmord begeht, wenn er die 

++ + 








Produktion der Nordischen mehr 
die 


essen der deutschen Industrie zu- 


unterstützt, als es Inter- 


lassen. 
Ich werde in meinen folgenden 
Artikeln die Berechtigung und Not- 
wendigkeit des Kampfes gegen die 
Nordische 


handeln, der ja, wie gesagt, zwar von 


Ausdehnungspolitik be- 


uns allein in der Fachpresse geführt, 
der aber von der Mehrheit der Bran- 
che im vollstem Umfange gutgeheißen 
wird, 


* 


eim Ausbleiben oder bei 
verspäteler Lieferung 


einer Nummer wollen sich die Post- 
bezieher stets nur an den Briefträger 
oder die zuständige Bestell.Postanstalt 
Erst wenn Nachlieferung und Auf- 
*lärung nicht in angemessener Frist erfolgen, 


wenden. 


wende man sich unter Angabe der bereits 
unternommenen Schritte an unseren Verlag. 
der „Lichtbild-Bühne‘“, Berlin SO. 16, 
Michaelkirchstraße 17. 





Nachschrift der Redaktion: Die 
vorstehenden Ausführungen eröffnen 
die Weiterführung des Kampfes ge- 
gen die Nordische, der keine Unter- 
Der Ver- 


fasser verfolgt schon seit vielen Jah- 


brechung erfahren darf. 


ren die Weiterentwickelung der deut- 
schen Kino- und Film-Industrie mit 
lebhaftestem Interesse, kennt den 
kulturellen Wert der Kinematogra- 
phie, ihre wirtschaftliche, soziale und 
auch politische Bedeutung und hat 
namentlich das Umsichgreifen der 
Nordischen in Deutschland in ihren 
nationalökonomischen, auch rein 
fachlichen Ursachen und Wirkungen 
sorgfältig und streng objektiv be- 
obachtet und verfolgt. Er ergreift die 
Feder mit Freuden, um mitzuhelfen, 
daß das Bestreben, die deutsche 
Kino- und Film-Industrie vor dem 
sichtlichen Untergang zu bewahren, 
— Es erübrigt sich 
wohl, nochmals darauf hinzuweisen, 
daß der Kampf gegen die Nordische 
nach wie vor nur aus rein fachlichen 
Motiven geführt wird. 


gelingen möge, 


Die Tagung des Deutschen Bi!hnenvereins. 


Acer Deutsche Bühnenverein hat 





als Wanderversammlung auch 
et in diesem Jahr wieder getagt 
und zwar in Berlin, Die Direktoren, 
deren wichtigste Aufgabe es bisher 
während der Kriegszeit war, die Ga- 
gen der Schauspieler so stark wie 
möglich zu kürzen, trotzdem viele 
von ihnen jetzt bessere Geschäfte 
wie früher machen, beschäftigten sich 
auch diesmal wieder mit dem verhaß- 
ten Kinematograph, den sie aus Kon- 
kurrenzgründen nicht gelten lassen 
wollen. Bekannt sind noch die vor- 
jährigen Beschlüsse in Eisenach, die 
Anschwärzung bei den Behörden, und 


da diese Maßnahmen bisher noch 
nicht genügend gewirkt haben, weiß 
man jetzt kein anderes Mittel als das 


der direkten Beleidigung. 


jahre hatte man in Eisenach beschlos- 


Im Vor- 


sen, den Schauspielern das Flimmerü 
ganz einfach strikte zu verbieten. 
Diesmal beantragten die Herren Di- 
rektoren Putlitz und Oskar Lange, 
den vorjährigen Beschluß aufzuheben. 
Direktor Martersteig, der Leipziger 
Bühnenleiter, war aber Feuer und 
Flamme gegen das Kino, das er mit 
einer gesalbten Pathetik, die hoffent- 
lich auf seinem Theater für die tragi- 
schen Schauspieler nicht vorbildlich 


ist, als eine „Zwittergattung, die sich 
Kunst nennt“, als „Afterkunst” usw. 
bezeichnete, Ueber dieses Entrü- 
stungspathos gegen die Filmerei ist 
Das Kino ist 


eine Vergnügungsangelegenheit wie 


man ja längst hinaus. 


andere auch, und soll ebensowenig 
„bekämpft" werden wie alles, was 
aus eigenen Kräften wächst und ge- 
deiht. Es wächst und gedeiht, und ist 
es ausgewachsen, so stirbt es von 
selbst, 
men verbieten, heißt ihnen eine wich- 
tige Einnahmequelle nehmen. Ein 
solches Verbot nützt dem Theater 
Der Vor- 


Den Schauspielern das Fil- 


nichts und ist unsozial, 







Neuss-Serie. 








Die Stimme des Toten. Die Stimme des Toten. 






Die Stimme des Toten. Die Stimme des Toten. 





Alwin Neuss-Serie. 


Der dritte Film 


DECLA 
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\ Die packendste Jllustration 

für die täglichen offiziellen 
Berichte des Grossen 

Generalstabes ist die / 


\ u Mi 
EIKO-WOCHE. 


Sie berichtet über 
alles Wichtige 

von sämt- 
lichen 
Kriegs- 











Schau- 





plätzen / 
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Die neueste künstlerische Grosstat der 


Hedda Vernon 


ist das dramatische Lebensbild in 4 Akten: 
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Bettelprinzessin ' 
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Diese effektvolle Neuheit reiht 


sich würdig ihren Vorgängern an: 


«ZOO FIA» / Mn; A. # 


Doch die Liebe fand den Weg 





Maria Niemand und ihre 12 Väter 


Zofenstreiche / / 
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schlag Martersteigs, daß einzelne Di- 
rektoren, die in besonderer Notlage 
gewesen sind, für die Dauer des Krie- 
ges ihren Angestellten gestatten dür- 
fen, an Filmaufnahmen teilzunehmen, 
um damit den eigenen Gagenetat zu 
entlasten, ist bedauerlicherweise an- 
genommen worden. Das erzeugt nun 
eine neue Abhängigkeitskette für die 
Kleine Gagen und da- 
Wer lacht 
da? Man kann nicht jemanden da- 
mit bezahlen, daß man ihm erlaubt, 


in freien Stunden zu arbeiten. 


Schauspieler. 


für Erlaubnis zum Filmen! 


Diese letzteren Argumente ent- 
nehmen wir der „B. Z. am Mittag”, 
der wir nur vollinhaltlich beipflich- 
Eine deutsche Filmfabrik hat 
bereits Herrn Martersteig einen ge- 
harnischten Protest gesandt; auch die 


ten, 


Herren Regisseure wollen protestie- 
ren. Wenn auch alle diese Maßnah- 


Bann nm m 





men nichts schaden, so nützen sie 
aber auch nichts. Der Kinematograph 
wird trotz aller Anfeindungen, die 
nicht nur im Lager der Theaterdirek- 
toren zu verzeichnen sind, seinen 
Weg weiter gehen. Je unsozialer die 
Sprechbühnen als Kunstinstitute 
ihrem materiellen Erwerb nachgehen, 
je notwendiger ist der Kinematograph 
fürs Volk, je fühlbarer, und zwar mit 
vollster Berechtigung wird der Kine- 
matograph als Konkurrent wirken, 
der er im übrigen aber gar nicht etwa 
sein will. 

Der einstimmig und debattelos 
angenommene Antrag des Direktor 
Martersteig hat folgenden Wortlaut: 

„Die Generalversammlung wolle 
beschließen: Den Vereinsmitgliedern 
ist gestattet, das am 14, Mai 1913 in 
Eisenach beschlossene Verbot der 


Teilnahme der bei den Vereinsmit- 





gliedern angestellten Darsteller an 
Filmaufnahmen für die Dauer der 
durch den Krieg geschaffenen Wirt- 
schaftslage den einzelnen durch diese 
besonders betroffenen Darstellern 
gegenüber außer Kraft erachten zu 
können.” 

Wir glauben, daß auch mit dem 
Martersteig'schen Antrag das Pro- 
blem der sozial so schlechten Lage 
des Schauspielerstandes absolut nicht 
gelöst ist, bedauern aber auch gleich- 
zeitig, daß der Herr Antragsteller es 
nicht unterlassen konnte, unter dem 
Deckmantel des Kunstschützers dem 
bösen Kino recht beleidigende Worte 
wie „Afterkunst” usw, entgegen zu 
schleudern; Beleidigungen, die von 
ihm im übrigen auch in einem sich 
selbst verteidigenden offenen Briefe 


nicht zurückgenommen worden sind. 





nz 


Der neue Kino-Kalender. 


IH nter erschwerenden Kriegs- 
u 

md mal wieder der neue Kino- 
Kalender der „Lichtbild-Bühne” für 
das Jahr 1916 das Merkmal der Ver- 
spätung um einige Tage. Trotz der 
Knappheit des technischen Personals 
und trotz der typischen Gewohnheit 
der kinematographischen Geschäfts- 
welt, das geplante, uns zu übermit- 
telnde Material möglichst nicht allzu 


frühzeitig zur Verfügung zu stellen, 


verhältnissen hat auch dies- 


’ 


konnte das 350 Seiten umfassende 
Buch nur mit einer Woche Verspä- 
tung fertiggestellt werden. Auch 
der neue Jahrgang bringt eine Fülle 
neuer Nachschlagesachen, die da not- 
wendig sind, um sie dem Fragesteller 
im Moment beantworten zu können, 
Der Kalender enthält auch diesmal 
wieder nach dem Vorwort das um- 
fangreiche Kalendarium mit den No- 


tizblättern für die Filmprogramme, 
die Abteilungen 
„Kinorecht", „Kinotechnik", „Ver- 
kehr“, „Allgemeines“ und das sorg- 
fältig zusammengestellte Adressen- 
verzeichnis, Wieder beweist die 
Fülle der Inserate den sich dadurch 
dokumentierenden geschäftlich unge- 
schwächten Stand, dessen sich die 


redaktionellen 


Kino- und Film-Industrie in dieser 
lähmenden schweren Kriegszeit nach 
wie vor rühmen kann. Der tatsäch- 
lich unentbehrlich gewordene Kino- 
Kalender der „L.B.B.", der auf je- 
dem Schreibtisch bei den Kinoleuten 
uns entgegenleuchtet, diente diesmal 
gleichzeitig auch bei den Feldgrauen 
als Tagebuch. Viele Weihnachts-Ur- 
lauber, die nach Berlin kamen, zeig- 
ten ihn uns; beim rauhen Kriegshand- 
werk hatte er allerdings seine innere 


blütenweiße Frische verloren, 


Da bei dem Nachschlage-Material, 
das stets neu bearbeitet wird, sehr 
oft an diesbezüglichen Stellen auf 
frühere Jahrgänge des Kino-Kalen- 
ders hingewiesen wird, ist es notwen- 
dig, auch diesmal wieder den absol- 
vierten 1915-Kalender aufzubewah- 
ren. Da in unserer Expedition die 
älteren Jahrgänge vollständig vergrif- 
fen sind, bitten wir Besitzer von frü- 
heren Jahrgängen, wenn sie doppelte 
Exemplare haben sollten, uns die ent- 
behrlichen freundlichst übermitteln 
zu wollen, damit wir den zahlreichen 
Wünschen nach diesen älteren Jahr- 
gängen nachkommen können. Gleich- 
zeitig erhoffen wir, daß die Sorgfalt, 
mit der der „1916er auch diesmal 
wieder zusammengestellt wurde, An- 
erkennung finden möge, 

Mit der Veısendur; haben wir 
heute begonnen, 
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_Erblich belaste 


Großes soziales Drama in 4 Akten 





heißt das große Filmwerk, 
welches ich neu 


erworben habe. 
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Brief aus dem besetzten Belgien. 


| | s wird zur Zeit recht viel tüch- 
| se tige Arbeit geleistet innerhalb 
ame der belgischen Kino-Sphäre, 
denn ein wertvolles Stück Kulturar- 
beit ist damit verbunden, deren Seg- 
nungen vorläufig allerdings lediglich 
den deutschen Feldgrauen zu Teil 
Standpunkt der 


Branche die 
Lupe kritisch betrachtet, ist immer- 


werden. Vom 


aus, durch fachliche 
hin an den Darbietungen in den bel- 
sischen Lichtspiel-Theatern manches 
auszusetzen, aber der gute Wille zur 
befreienden Tat ist fast überall vor- 
handen. Sowohl Brüssel, Antwer- 
pen, Gent, Brügge, Namur, St. Niklas, 
Courtrai, wie das interessante, an 
der französischen Grenze gelegene 


belgische Städtchen 


deutsch vielmehr 


Manin (zu 


oder flämisch: 
Maanen) verfügen über sehr gedie- 
gen ausgestattete Kriegs- resp, Sol- 
daten-Kinos, deren immer sehr star- 
ker Besuch beredtes Zeugnis dafür 
ablegen, daß die Leistungen dieser 
Filmstätten bei den Feldgrauen leb- 
hafte Anerkennungen gefunden ha- 
Tüchtige Fachleute stehen in 
diesen Theatern an der Spitze und 
bringen den deutschen Films in letz- 


ben. 


ter Zeit erfreulicher Weise ein star- 
kes Interesse entgegen. Die Posse 
und Komödie wechseln in bunter Rei- 
henfolge mit dem Lustspiel und dem 
Drama ab, während Erlebnisse aus 
dem Schützengraben und dem 
Schlachtengetümmel 
Ernst dieser eisernen Zeit mit Nach- 
druck vor Augen führen, bei den mi- 


litärischen Fachleuten aber naturge- 


den bitteren 


mäß nicht das spannende Interesse 
finden, wie bei den Zivilisten in der 
Heimat. Es haben wohl die meisten 


der belgischen Lichtbild-Bühnen, in 


Von unserem dortigen Korrespondenten. 


denen unsere braven Feldsrauen Er- 
holung und Vergnügen suchen und 
finden, in bezug auf Regie und tech- 
nische Inszenierung seit dem letzten 
Semester, als ich den vorigen Brief 
schrieb, viel gelernt, so daß selbst 
verwöhnte Ansprüche befriedigt wer- 
Auch die Kunst der 


Vorführung selbst bewegt sich jetzt 


den: können. 
auf einem achtunggebietenden Ni- 


veau. So kann in dieser Hinsicht 
namentlich das von einem sehr ge- 
schätzten Berliner Kinofachmann 
vorzüglich geleitete Lichtspieltheater 
in Manin als Musterbühne im wah- 
bezeichnet 


ren Sinne des Wortes 


werden. Erfreulicherweise bringen 
die Herren Offiziere in den belgischen 
Etarnen- und Operationsgebieten 
den einzelnen Lichtbildbühnen ohne 
Ausnahme ein lebhaftes Interesse und 
rege Anteilnahme entgegen, obgleich 
die reichlich bemessenen Dienststun- 
den kaum freie Zeit dazu lassen. Das 
auf diese Weise gegebene gute Bei- 
spiel hat selbstredend auf die Solda- 
ten sehr gut eingewirkt, und auf Sei- 
ten der Kompagnieführer wird stets 


ein gewisser Einfluß geltend gemacht, 


eder Theater- 
Besitzer 








mußsichallwöchentlich 
genau über den Film- 
markt orientieren und 
zu diesem Zwecke 
ständig die „Lichtbild- 
Bühne“ lesen. — Das 
Abonnement kostet pro 
Vierteljahr nur 2 Mk. 





um die Feldgrauen kameradschaftlich 
zum Besuch der Flimmerstätten zu 
animieren. Von der finanziellen Ent- 
wickelung und Leistungsfähigkeit der 
belgischen Kriegs- und Soldaten-Ki- 
nos soll hier nicht die Rede sein, 
denn auf die Erörterung derartiger 
komplizierter Fragen kann man sich 
kaum einlassen, bevor nicht authen- 
tische Unterlagen als Basis dienen, 
deren Beschaffung wohl lediglich mit 
Unterstützung des Generalkomman- 
dos in Brüssel möglich wäre. Nur so 
viel läßt sich zu diesem Thema sagen, 
daß bei 
trittspreise von 20 Pig. pro Mann 


einem Durchschnitts-Ein- 
(Abstufungen nach oben und unten 
sind gleichfalls zu konstatieren) und 
immer recht lebhaftem Besuch ein 
Ueberschuß erzielt worden ist. Miete 
wird allerdings kaum bezahlt oder in 
Anrechnung gebracht; dasselbe trifft 
auch zu bei Unterhaltung, Personal- 
gehälter, Beleuchtung usw. — Zum 
Schluß dieses Briefes mögen noch 
einige Worte über die Feldgrauen 
als Zuschauer gesagt werden. Diese 
haben eine seltsame Empfänglich- 
keit, gute Auffassungsgabe und ein 
frisches, unverfälschtes Empfinden 
für die Wirkungen der vorgeführten 
Stücke trotz aller Todesnöte und 
entsetzlichen Einzelszenen bewahrt, 
die allen denen nicht erspart blieben, 
die im Schützengraben oder Uhnter- 
stand Wochen und Monate zuge- 
bracht haben. 
nahmefähigeres Publikum als unsere 
Feldgrauen in den belgischen Feld- 


und Soldaten-Kinos kann man kaum 


Ein dankbares, auf- 


wo anders finden, darum findet auch 
dort die schwere Kino-Arbeit ihren 


schönsten Lohn. 
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Berliner Kino- Chronik 1915. 


M#Nin der Frage der für Kinder ge- 
nehmigten Films drohte man 
=> Ver- 


bot der Jugendvorstellungen, wenn 


der 


mit einem gänzlichen 


von seiten Industrie keine 
Schritte der 
Kinderfilm-Kalamität getan werden. 
Darauf wählte der Verein der „Licht- 
bildtheaterbesitzer in Groß-Berlin“ 
in einer Versammlung eine Kommis- 
sion, die den Verleihern bei der Aus- 


zur Vermeidung 


wahl der zur Prüfung einzureichen- 
den Films behilflich sein sollte. So 
war also diese Kalamität vorläufig 
behoben. Dafür befand man sich aber 
in der schon seit jeher von allen The- 
aterpraktikern gehaßten und gefürch- 
teten Zeit um Pfingsten, wo die Sonne 
das Publikum, das bereits durch die 
vielen Ausmusterungen und Einzie- 
hungen zum Militär usw. stark ver- 
mindert war, ins Freie lockte. Trotz- 
dem war die Industrie fest entschlos- 
sen, auch während der Sommerzeit 
weiter zu arbeiten. Feldgraue Films, 
die in den ersten Kriegswochen beim 
Publikum sehr beliebt waren, wurden 
jedoch fast nicht mehr hergestellt. — 

Am 29, April fand in den Licht- 
spielen des „Mozartsaals“ wieder ein- 
mal eine Wohltätigkeitsvorstellung 
statt, die aber in ihrer Eigenart in 
der Geschichte der Kinematographie 
fast einzig dasteht. 
lich zu Gunsten der Kriegshiifskasse 
des „Deutschen Bühnenvereins‘, des 


Sie wurde näm- 


ehemalig erbittertsten Kinofeindes, 
veranstaltet. — 

Anfang Mai wurde wieder eine 
neue Filmgesellschaft gegründet: der 
Paul 
Heidemann und der ehemalige The- 


liebenswürdige Filmhumorist 


aterdirektor und bewährte Lustspiel- 
autor Alfred Halm gründeten die 


Schluß.) 


„leddy-Film G.m.b.H.“, die 


aus- 


schließlich Humoresken für den beim 


Kinopublikum unter dem Kosenamen 
„leddy' bekannten Paul Heidemann 
herausgeben. — 

Unterdessen hatte der Nordische 
Kenzern schon weitere Schritte un- 
ternommen: die Nordische Film Co. 
kündete an, daß sie vom 1. Mai ab 
den Generalvertrieb der „Schwe- 
dischen Films“ und der (erst neu ge- 
gründeten) Oliver-Film-Fabrik über- 
nommen habe. — 

In New York starb der überall so 
geschätzte und beliebte Kinokomiker 
„Bunny“, während in Berlin der 
Schriftsteller Walter Turszinsky ver- 
schied. Beide Todesfälle bedeuteten 
trotz der verschiedenen Betätigung 
der Verstorbenen wieder einen her- 
ben Verlust für die internationale 
Kinematographie. — 

Der Ende Mai erfolgte Uebertritt 
Italiens in die Reihen unserer Feinde 
verursachte für die Branche nur einen 
verhältnismäßig geringen Schaden, 
da man schon seit Wochen wegen 
der politischen Verwicklungen keine 
italienischen Films 
wollte, Um die in Deutschland we- 
gen ihrer Güte so sehr beliebten 


mehr kaufen 


italienischen Erzeugnisse zu erset- 
zen, arbeitete man in unseren Äte- 
liers mit allen noch zur Verfügung 
stehenden Kräften. Dadurch häuften 
sich naturgemäß im Juli immer mehr 
die Beschwerden der arg bedrängten 
Kinoindustrie über die langsame Er- 
ledigung bei der Zensurbehörde. Im 
August, es warteten damals 80 000 
Meter, wurden diesen berechtigten 
Klagen durch eine schnellere Arbeit 
der Zensur weitgehend Rechnung ge- 
tragen, — 


Indessen hatte aber eine andere 
Episode die Gemüter der Filmindu- 
striellen wieder einmal aufs Höchste 
beunruhigt. 


Sein oder Nichtsein. 


Handelt es sich doch um 
Am 13, Juli 
machte nämlich der Reichskanzler 
bekannt, daß auf den vom Kriegsmi- 
nisterium beim Bundesrat gestellten 
Antrag u. a. die Ausfuhr und Durch- 
fuhr von belichteten Films verboten 
würde. Die Ausführung dieses Aus- 
fuhrverbots in dieser Fassung bedeu- 
tete nichts anderes als die Arbeits- 
Einstellung sämtlicher Filmfabriken, 
weil die Herstellungskosten eines 
Films durch den Vertrieb in Deutsch- 
land allein niemals bestritten werden 
könnten. Jedoch wurde nach wochen- 
langem Harren endlich am 25. August 
durch Verfügung des Reichskanzlers 
bestimmt, daß ‚die Zollstellen er- 
mächtigt worden sind, die Ausfuhr 
von belichteten Films, wenn der Auf- 
gabestelle die Genehmigung der Film- 
zensurbehörde zur Aufführung (poli- 
Erlaubniskarte) vorgelegt 
wird, ohne besondere Ausfuhrbewilli- 


zeiliche 


gung zuzulassen." — 
Die Nackttänzerin Olga Desmond 
Sie 


debütierte in dem vieraktigen drama- 


wurde für das Kino gewonnen, 


tischen Spiel „Norturno, der Traum 
einer Frühlingsnacht."— 


Richard Oswald trat ans 
Greenbaum-Film-Gesellschaft aus, um 


der 


für die neugegründete Filmfabrik von 
Lothar Stark eine „Richard-Oswald- 
Serie" zu verfassen und zu inszenie- 
ren. — 

Ende Juli teilte die Nordische 
Film Co, ihrer (diesmal nur allzu auf- 
merksamen) Branche einen weiteren 
Schritt in ihrem schon seit langem 


geplanten und sorgsam vorbereiteten 
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Brief aus dem besetzten Belgien. 


s wird zur Zeit recht viel tüch- 
| | tige Arbeit geleistet innerhalb 
der belgischen Kino-Sphäre, 
denn ein wertvolles Stück Kulturar- 
beit ist damit verbunden, deren Seg- 
nungen vorläufig allerdings lediglich 
den deutschen Feldgrauen zu Teil 
Vom Standpunkt der 
Branche aus, die fachliche 


Lupe kritisch betrachtet, ist immer- 


werden. 


durch 


hin an den Darbietungen in den bel- 
gischen Lichtspiel-Theatern manches 
auszusetzen, aber der gute Wille zur 
befreienden Tat ist fast überall vor- 
handen. Sowohl Brüssel, Antwer- 
pen, Gent, Brügge, Namur, St. Niklas, 
Courtrai, wie das interessante, an 
der französischen Grenze gelegene 
belgische Städtchen 


deutsch oder 


Manin (zu 


vielmehr flämisch: 
Maanen) verfügen über sehr gedie- 
gen ausgestattete Kriegs- resp, Sol- 
daten-Kinos, deren immer sehr star- 
ker Besuch beredtes Zeugnis dafür 
ablegen, daß die Leistungen dieser 
Filmstätten bei den Feldgrauen leb- 
hafte Anerkennungen gefunden ha- 
Tüchtige Fachleute stehen in 
diesen Theatern an der Spitze und 
bringen den deutschen Films in letz- 


ben. 


ter Zeit erfreulicher Weise ein star- 
Die Posse 


und Komödie wechseln in bunter Rei- 


kes Interesse entgegen. 


henfolge mit dem Lustspiel und dem 
Drama ab, während Erlebnisse aus 
dem Schützengraben und dem 
Schlachtengetümmel 
Ernst dieser eisernen Zeit mit Nach- 
druck vor Augen führen, bei den mi- 


litärischen Fachleuten aber naturge- 


den bitteren 


mäß nicht das spannende Interesse 
finden, wie bei den Zivilisten in der 
Heimat. Es haben wohl die meisten 


der belgischen Lichtbild-Bühnen, in 


denen unsere braven Feldgrauen Er- 
holung und Vergnügen suchen und 
finden, in bezug auf Regie und tech- 
nische Inszenierung seit dem letzten 
Semester, als ich den vorigen Brief 
schrieb, viel gelernt, so daß selbst 
verwöhnte Ansprüche befriedigt wer- 
Auch die Kunst der 
Vorführung selbst bewegt sich jetzt 


auf einem 


den können. 


achtunggebietenden Ni- 


veau. So kann in dieser Hinsicht 
namentlich das von einem sehr ge- 
schätzten Berliner Kinofachmann 
vorzüglich geleitete Lichtspieltheater 
in Manin als Musterbühne im wah- 
bezeichnet 


ren Sinne des Wortes 


werden. Erfreulicherweise bringen 
die Herren Offiziere in den belgischen 
Etarnen- und Operationsgebieten 
den einzelnen Lichtbildbühnen ohne 
Ausnahme ein lebhaites Interesse und 
rege Anteilnahme entgegen, obgleich 
die reichlich bemessenen Dienststun- 
Das 
auf diese Weise gegebene gute Bei- 
spiel hat selbstredend auf die Solda- 


ten sehr gut eingewirkt, und auf Sei- 


den kaum freie Zeit dazu lassen. 


ten der Kompagnieführer wird stets 
ein gewisser Einfluß geltend gemacht, 


eder Theater- 





Besitzer 








mußsichallwöchentlich 
genau über den Film- 
markt orientieren und 
zu diesem Zwecke 
ständig die „Lichtbild- 
Bühne“ lesen. — Das 
Abonnement kostet pro 
Vierteljahr nur 2 Mk. 








Von unserem dortigen Korrespondenten. 


um die Feldgrauen kameradschaftlich 
zum Besuch der Flimmerstätten zu 
animieren. Von der finanziellen Ent- 
wickelung und Leistungsfähigkeit der 
belgischen Kriegs- und Soldaten-Ki- 
nos soll hier nicht die Rede sein, 
denn auf die Erörterung derartiger 
komplizierter Fragen kann man sich 
kaum einlassen, bevor nicht authen- 
tische Unterlagen als Basis dienen, 
deren Beschaffung wohl lediglich mit 
Unterstützung des Generalkomman- 
dos in Brüssel möglich wäre. Nur so 
viel läßt sich zu diesem Thema sagen, 
daß bei 
trittspreise von 20 Pig. pro Mann 


einem Durchschnitts-Ein- 


(Abstufungen nach oben und unten 
sind gleichfalls zu konstatieren) und 
immer recht lebhaftem Besuch ein 
Ueberschuß erzielt worden ist. Miete 
wird allerdings kaum bezahit oder in 
Anrechnung gebracht; dasselbe trifft 
auch zu bei Unterhaltung, Personal- 
gehälter, Beleuchtung usw. — Zum 
Schluß dieses Briefes mögen noch 
einige Worte über die Feldgrauen 
als Zuschauer gesagt werden. Diese 
haben eine seltsame Empfänglich- 
keit, gute Auffassungsgabe und ein 
frisches, unverfälschtes Empfinden 
für die Wirkungen der vorgeführten 
Stücke trotz aller Todesnöte und 
entsetzlichen Einzelszenen bewahrt, 
die allen denen nicht erspart blieben, 
die im Schützengraben oder Unter- 
stand Wochen und Monate zuge- 
bracht haben. 
nahmefähigeres Publikum als unsere 
Feldgrauen in den belgischen Feld- 


und Soldaten-Kinos kann man kaum 


Ein dankbares, auf- 


wo anders finden, darum findet auch 
dort die schwere Kino-Arbeit ihren 
schönsten Lohn. 
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4Nin der Frage der für Kinder ge- 
Ü nehmigten Films drohte man 
ES Ver- 


mit einem gänzlichen 


bot der Jugendvorstellungen, wenn 
von seiten der Industrie keine 
Schritte zur Vermeidung der 


Kinderfilm-Kalamität getan werden. 
Darauf wählte der Verein der „Licht- 
bildtheaterbesitzer in Groß-Berlin“ 
in einer Versammlung eine Kommis- 
sion, die den Verleihern bei der Aus- 
wahl der zur Prüfung einzureichen- 
den Films behilflich sein sollte, So 
war also diese Kalamität vorläufig 
behoben. Dafür befand man sich aber 
in der schon seit jeher von allen The- 
aterpraktikern gehaßten und gefürch- 
teten Zeit um Pfingsten, wo die Sonne 
das Publikum, das bereits durch die 
vielen Ausmusterungen und Einzie- 
hungen zum Militär usw. stark ver- 
mindert war, ins Freie lockte. Trotz- 
dem war die Industrie fest entschlos- 
sen, auch während der Sommerzeit 
weiter zu arbeiten. Feldgraue Films, 
die in den ersten Kriegswochen beim 
Publikum sehr beliebt waren, wurden 
jedoch fast nicht mehr hergestellt. — 

Am 29. April fand in den Licht- 
spielen des „Mozartsaals” wieder ein- 
eine Wohltätigkeitsvorstellung 
statt, die aber in ihrer Eigenart in 


mal 


der Geschichte der Kinematographie 
fast einzig dasteht. 
lich zu Gunsten der Kriegshilfskasse 
des „Deutschen Bühnenvereins“, des 


Sie wurde näm- 


ehemalig erbittertsten Kinoteindes, 
veranstaltet. — 

Anfang Mai wurde wieder eine 
neue Filmgesellschaft gegründet: der 
Paul 


Heidemann und der ehemalige The- 


liebenswürdige Filmhumorist 


aterdirektor und bewährte Lustspiel- 
autor Alfred Halm gründeten die 


(Schluß.) 


„leddy-Film G.m.b.H.", die 


schließlich Humoresken für den beim 


aus- 


Kinopublikum unter dem Kosenamen 
„leddy' bekannten Paul Heidemann 
herausgeben. — 

Unterdessen hatte der Nordische 
Kenzern schon weitere Schritte un- 
ternommen: die Nordische Film Co. 
kündete an, daß sie vom 1. Mai ab 
„Schwe- 
dischen Films“ und der (erst neu ge- 
gründeten) Oliver-Film-Fabrik über- 


nommen habe, — 


den Generalvertrieb der 


In New York starb der überall so 
geschätzte und beliebte Kinokomiker 
„Bunny“, während in Berlin der 
Schriftsteller Walter Turszinsky ver- 
schied. Beide Todesfälle bedeuteten 
trotz der verschiedenen Betätigung 
der Verstorbenen wieder einen her- 
ben Verlust für die internationale 
Kinematographie. — 

Der Ende Mai erfolgte Uebertritt 
Italiens in die Reihen unserer Feinde 
verursachte für die Branche nur einen 
verhältnismäßig geringen Schaden, 
da man schon seit Wochen wegen 
der politischen Verwicklungen keine 
kaufen 


italienischen Films mehr 


wollte. Um die in Deutschland we- 
gen ihrer Güte so sehr beliebten 
italienischen Erzeugnisse zu erset- 
zen, arbeitete man in unseren Ate- 
liers mit allen noch zur Verfügung 
stehenden Kräften. Dadurch häuften 
sich naturgemäß im Juli immer mehr 
die Beschwerden der arg bedrängten 
Kinoindustrie über die langsame Er- 
ledigung bei der Zensurbehörde. Im 
August, es warteten damals 80 000 
Meter, wurden diesen berechtigten 
Klagen durch eine schnellere Arbeit 


der Zensur weitgehend Rechnung ge- 
tragen, — 


1915. 


Indessen hatte aber eine andere 
Episode die Gemüter der Filmindu- 
striellen wieder einmal aufs Höchste 
beunruhigt. 


Sein oder Nichtsein. 


Handelt es sich doch um 
Am 13, Juli 
machte nämlich der Reichskanzler 
bekannt, daß auf den vom Kriegsmi- 
nisterium beim Bundesrat gestellten 
Antrag u. a. die Ausfuhr und Durch- 
fuhr von belichteten Films verboten 
Die Ausführung dieses Aus- 


fuhrverbots in dieser Fassung bedeu- 


würde. 


tete nichts anderes als die Arbeits- 
Einstellung sämtlicher Filmfabriken, 
weil die Herstellungskosten eines 
Films durch den Vertrieb in Deutsch- 
land allein niemals bestritten werden 
könnten. Jedoch wurde nach wochen- 
langem Harren endlich am 25. August 
durch Verfügung des Reichskanzlers 
bestimmt, daß ‚die Zollstellen er- 
mächtigt worden sind, die Ausfuhr 
von belichteten Films, wenn der Auf- 
gabestelle die Genehmigung der Film- 
zensurbehörde zur Aufführung (poli- 
Erlaubniskarte) vorgelegt 
wird, ohne besondere Ausfuhrbewilli- 


zeiliche 


gung zuzulassen.” — 


Die Nackttänzerin Olga Desmond 
wurde für das Kino gewonnen, Sie 
debütierte in dem vieraktigen drama- 
tischen Spiel „Norturno, der Traum 
einer Frühlingsnacht."— 


Richard Oswald trat aus der 
Greenbaum-Film-Gesellschaft aus, um 
für die neugegründete Filmfabrik von 
Lothar Stark eine „Richard-Oswald- 
Serie“ zu verfassen und zu inszenie- 
ren. — 

Ende Juli teilte die Nordische 
Film Co, ihrer (diesmal nur allzu auf- 
merksamen) Branche einen weiteren 
Schritt in ihrem schon seit langem 


geplanten und sorgsam vorbereiteten 
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Entwickelungsgange mit, nämlich, 
daß sie „soeben eine Interessenge- 
meinschaft mit der Projektions-A.-G. 
„Union eingegangen” sei, indem sie 
Film-Verleihbetrieb 
schaftlich und zwar unter ihrer Fir- 
ma: Nordische Film Co., G. m. b. H,, 
betreibe, Aus der Fassung der An- 


kündigung mußte man schließen, daß 


den gemein- 


die deutsche „Union von der däni- 
schen Firma vollkommen aufgesaugt 
worden war. Da nun Nordische, 


Oliver-, 


Films schon über 60 Theater mit Neu- 


Union- und Schwedische 
heiten versorgten, so war es klar, 
welche weiteren Ziele sich der Nor- 
dieche Konzern gesteckt hatte: er 
Lichtbildtheater 


aufzukaufen, um dort seine eigenen 


wollte fortfahren, 


Films unterzubringen. In rasch zu- 
sammengetrommelten Protestver- 
sammlungen sah sich der deutsche 
Filmfabrikant bereits 
eigenen Markt verdrängt, der Film- 


verleiher ausgeschaltet und der The- 


von seinem 


aterbesitzer in den Krallen des Eis- 
bären. Abwehrkommissionen wur- 
den gegründet, lange und wunder- 
schöne Reden gehalten, weise Be- 
schlüsse gefaßt und energische Erklä- 
rungen abgegeben, die alle nur be- 
wirkten, daß die Situation immer ver- 
worrener und unübersehbarer wurde. 
Dann wurden „Klarstellungen” ver- 
öffentlicht, in denen die „Oliver-Film- 
Gesellschaft" der in Branchekreisen 
böswillig verbreiteten Lügennach- 
richt entgegentrat, daß sie von der 
„Nordischen Film Co.” in Berlin oder 
Kopenhagen finanziert wird und be- 
hauptete, daß sie nur mit deutschem 
Kapital, deutschem Geist und deut- 
schen Angestellten deutsche Films 
herstelle. Dreihunderttausend Mark 
in bar wurden demjenigen Glück- 
lichen versprochen, der den Nachweis 
erbringen könnte, daß die Nordische 
Film Co., Berlin oder Kopenhagen, 
mit Geldern feindlicher Staaten (wie 


Pathe& freres) arbeitete usw, — Straf- 
anträge und zivilrechtliche Verfol- 
gungen wegen Verbreitung falscher 
Nachrichten wurden angedroht und 
eingeleitet. Presse und Publikum ver- 
folgten die 
Vorgänge. Man kämpfte erbittert für 


interessiert peinlichen 
und gegen den fremdländischen Film- 
trust, der sich anschickte, den deut- 
schen Markt zu beherrschen. Man 
schloß bald wieder Waffenstillstand. 
Und so weiter; alles wirr durchein- 
ander. Endlich wurde Ende August 
der Friede in der Kinobranche da- 
durch gesichert, daß der Konzern die 
Fabri- 
kanten und Verleiher bis auf einige 
Der Kon- 


zern verpflichtete sich, „keine lang- 


Forderungen der deutschen 


Einschränkungen annahm. 


fristisen Verträge mit den Theaterbe- 
sitzern, auch keine Verträge mit The- 
aterbesitzern auf der Grundlage pro- 
zentualer Beteiligung abzuschließen 
und nach einem noch festzustellenden 
Maßverhältnisse in seinen Theatern 
Films der deutschen Fabrikanten und 
Verleiher zu spielen.“ Dagegen wei- 
gerte gich der Konzern, bindende Er- 
klärungen abzugeben, daß er von wei- 
terem Ankauf von Theatern Abstand 
nähme. Und ein paar Wochen sah 
sich die Filmgesellschaft Luna” ge- 
zwungen, dem alles verschlingenden 
Nordischen Trust beizutreten. — 
Inzwischen waren im Anfang des 
August schon wieder 
Filmfabriken in Berlin gegründet. Das 
erste Unternehmen nannte sich „Sa- 
turnfilm-Aktiengesellschaft” und be- 
gann seine Tätigkeit mit der Insze- 
nierung des Dramas „Der König der 


zwei neue 


Berge‘, das zweite nannte sich nach 
seinem Leiter Harry Piel, dem be- 
Detektiv-Film-Autor und 
Regisseur, und brachte als ersten Film 
das Detektivdrama „Das verschwun- 
dene Los”, — 

Mitte August beglückte die Bran- 


che wieder eine neue Bestimmung, die 


kannten 


sich den unsachgemäßen früheren 
Neuordnungen würdig zur Seite stel- 
len konnte. Das Reichspostamt ent- 
schied, daß „Lichtspielfilms, die in 
Paketen befördert werden sollen, 
fortan in feste Holzkisten zu verpak- 
ken sind.“ Das teure Holz sollte also 
‘etzt statt der bisher üblichen Pappe, 
die man noch in großen Massen auf 
Lager liegen hatte, gebraucht wer- 
den. Die Filmleiter, die am meisten 
von diesem neuen Ukas betroffen 
wurden, hatten durch die Neuanschaf- 
fung von Holzkisten in verschiedenen 
Größenverhältnissen und der durch 
die schwere Verpackung verursachten 
Porto-Erhöhung mit einer enormen 
Mehrbelastung ihrer Ausgaben zu 
rechnen, Teilweise umging man die 
erhöhten Unkosten, indem man durch 
Vorausbezahlung der Sendungen die 
Nachnahmespesen ersparte und den 
Filmversand per Bahnexpreß erle- 
digte. — 

Im Anfang September begannen 
sich die Befürchtungen zu mehren, 
daß bei Fortdauer des Krieges die 
Rohfilm-Fabriken, die bisher schon 
zweimal um je 10 Prozent den Preis 
erhöhen mußten, recht bald kein Ma- 
terial mehr „gewähren“ werden kön- 
nen, da Baumwolle und Salpeter vom 
Heer für Munitionsanfertigung ge- 
braucht werden. Der Mangel an Roh- 
films wurde von Woche zu Woche 
immer peinlicher gefühlt und be- 
wirkte bereits die zeitweilige Einstel- 
lung größerer Betriebe. Selbst das 
beantragte und erlassene Ausfuhrver- 
bot von unbelichteten Films konnte 
die Kalamität nicht beseitigen. Die 
phantastisch zu nennende Preiserhö- 
hung wurde schließlich gewaltiger, 
wie der Rohfilm-Mangel selbst. — 

Mitte September eröffneten ihre 
Pforten die ehemaligen Kammerlicht- 
spiele (nach erfolgtem Bühnenumbau) 
als „Tauentzien-Variete" und die im- 
mer-noch selbständigen Mozartlicht- 
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die das Kriminal-psychologische 


Unsere große Schlager-Neuheit, "os 
Problem des 


Paragraph 517.8 


behandelt, ist unter dem Titel: 


Der Weg 
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- zum Guten 7 


SITTÜÜÜÜÜÄÜÜRÜÜRÄÜRÜRÜRÜRÜRÜRÜRÜRÜRÜRÜRÜRÜRÜRÜRÜRÜRÜRÜRÜRÜRÜR—RÜRÜRÜRÜRÜRÜRÜRÜRÜRÜRÜRÜRÜRÜRÜRÜRÜRÜRÜRÜRÜRÜRÜRÜRRÜRÜRÜRÜRÜRÜRÜRERÜRÜRÜRRÜRÜRÜRÜRÜRÜRRÜRÜRÜRÜRÜRÜRÜRÜRÜRÜRÜRÜRÜRÜRÜRÜERÜRÜRÜRÜÜÜÜRÜRÜRÜRRRÜRRÜRÜÜT 





















modernes Drama in 4 Akten mit ALFRED ABEL in der Hauptrolle 


von der Berliner Zensur freigegeben! 


z@7#2220==#= Einige Bezirke sind noch frei 222277777777 


Wegen Abgabe von weiteren Monopol-Bezirken wende man sich an: 


. Atlantic-Film Aarhus 


Berlin SW.48 :: Friedrichstr. 235 


Tel.: Lützow, No, 1422 
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spiele (nach mehrwöchentlicher Som- 
merpause unter neuer Direktion). — 

Ein weiterer Zensurerlaß muß er- 
wähnt werden, der am 1. Oktober 
über die so fanatisch bekämpfte, be- 
steuerte und bedrückte Industrie ver- 
Der fehlende Verkehr 


mit dem Auslande führt schon seit 


hängt wurde. 


langem zu einem Mangel an Sujeis, 
der 
kennte, daß man alte Films hervor- 
Da- 


die Berliner Prü- 


nur dadurch behoben werden 
holte, verkaufte und vorführte, 
durch fühlte sich 
fungsstelle veranlaßt, am 21. August 
schon wieder einmal eine neue Ver- 
fügung zu erlassen, „nach der vom 
1. Oktober 1915 ab alle bis zum 31. 
Dezember 1912 genehmigten Films 
für Kinder und Jugendliche als ver- 
boten gelten, sofern nicht die Zen- 
surkarte einen Nachprüfungsvermerk 
enthält, aus dem sich die neuerliche 


Zulassung des Films für Jugendvor- 





+ 
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stellungen ergibt. Wird auf Nach- 
prüfung eines solchen Films verzich- 
tet, so erhält die neu angefertigte 
Karte den Vermerk: „Nachprüfung 
nicht nachgesucht, darf daher nicht 
vor Kindern noch Jugendlichen zur 
Vorführung gelangen. Daraus ersah 
man eindeutig das Endziel der Zensur, 
das den Kindern der Besuch des Kinos 
noch mehr erschwert werden soll, — 

Im November näherte sich Herr 
Professor Dr. Brunner, der pädago- 
gische Beirat der Berliner Zensurbe- 
hörde, insofern der Branche, indem er 
einen Vortrag über das Zensurwesen 
und die Zensurtendenz hielt. Dieser 
Vortrag konnte keine Klarheit über 
das Problem der Zensur an und für 
sich bringen, — 

Am 8. November starb Marius 
Christensen, einer der Aeltesten aus 


unserer Branche; aufrichtig betrauert 





von seinen nach vielen Hunderten 
zählenden Freunden, — 

Nach der Tagung der General- 
synode, die wieder kräftig gegen das 
Teufelsinstrument „Kino"” wetterte, 
kam das englische Einfuhrverbot von 
dänischen Films, eine tiefeinschnei- 
dende Maßnahme, die unleugbar 
große, wirtschaftliche Schäden mit 
sich brachte, — 

Das Jahr schloß mit der betrüb- 
lichen Tatsache, daß auch Carl Ga- 
briel in München ein Opfer der Zeit- 
verhältnisse wurde und seine Ge- 


schäfte der Nordischen verkaufte, — 


Verschärfte Lustbarkeitssteuern, 
strengere Zensur, Ueberhandnehmen 
der Nordischen, neue Zeitungsgrün- 
dung, stille Weihnachten, ernste Sil- 
vestergedanken, das waren die letz- 
ten Bilanzen, die man als Kino-Ange- 
höriger vom Kriegsjahr 1915 ziehen 


konnte, 





Was die „L.B.B.“ erzählt. 


Konrad Wieder, der bekannte 
Dramaturg und Film-Regisseur, hat 
ein Romanwerk unter dem Titel 
„Der Teutone, der Bringer des Welt- 
friedens” geschrieben, Das 390 Seiten 
starke Buch ist im Verlage von C. F. 
Müller, Wir 


kommen noch darauf zurück, da es 


Leipzig, erschienen, 
auch für unsere Branche von Inter- 
esse ist, 


* * 
* 


Hedda Vernon geht im April 
nach Budapest und im Mai nach Wien 
in Engagement, 


* * 
,. 


Die deutsche Etappen - Kom- 
mandantur in Schaulen (Russ.-Polen) 
bestellte bei der Firma M, Keßler, 
Berlin, eine komplette Kino-Einrich- 
tung. 


Nach Zensurschwierigkeiten von 


zweimonatlicher Dauer ist der in 
psychologischer Hinsicht hochinter- 
essante Film „Paragraph 51" jetzt 
endlich genehmigt worden, Er wird 
unter dem Titel „Der Weg zum Gu- 
von der Firma „Atlantik-Film 


Aarhus” herausgebracht, die im übri- 


ten” 


gen soeben einen weiteren neuen dra- 
matischen Schlager in den letzten 
Szenen vollendete, dessen Titel aber 
noch nicht feststeht. 


” % 


. 


Der Filmsketsch von Treumann- 
Larsen im Berliner „Palast am Zoo“ 
macht täglich ausverkaufte Häuser. 
Das für den ganzen Monat Januar 
perfektuierte Engagement mußte lei- 
der ab Donnerstag infolge Zensur- 
verbot abgebrochen werden, 


Die Firma Hannewacker & Sche- 
ler hat aus Anlaß des Jahreswechsels 
den deutschen Theaterbesitzern eine 
lustige Silvester-Spende in der Form 
einer Spezial-Zeitung übersandt, die 
als Beweis dienen kann, daß trotz der 
ernsten Zeit den Kinoleuten immer 
noch nicht die gute Laune ausgegan- 


gen ist, 


Die Firma Zadek hat ein außer- 
gewöhnlich geistvolles und beifalls- 
sicheres Film-Manuskript erworben, 
mit dessen Bearbeitung demnächst 


begonnen wird. 
* [1 
Edmund Edel wird sich nächste 
Woche in der „L. B. B.“ über den 
Antrag Martersteig (siehe Artikel: 
ausführlich 


„Bühnenverein‘) mit 


neuen Momenten äußern, 
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garantieren jedem Theaäaterden 


Meine neuesten pa? größten geschäftlichen Erfolg. 
An der Spitze aller Detektiv-Films steht: 


IT Webbs Serie 1910\ 


beginnend mit dem 3. Film . 
Serie, dem Meisterwerk: 


| Das Mitternachtsschiff 






































Monopol der im Januar seine „Uraufführung im Marmorhaus, 
für Ost-u, Westpreußen Berlin‘‘ erlebte. 


Sensationell! | Der Fund Ti) Neubau I 





Hervorragend! 
Erinnerungen des Detektivs Engelbert Fox: 
„Der Fingernagel“ 
Br 2 
E Atemraubende 

Der Fund im Neubau Il nn. | 
Bekenntnisse eines Mörders Erstklassige 

Darstellung ! ' 


Q 3—— 


RAFFLES Detektiv-Komödie 2 


das Rätsel der Großstadt a & Men 


Monopol 4 
für Ost- und Westpreußen, Posen und Pommern. Bd 
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Ku U SG = 7 


Meine neuesten Lustspiele sind: 






Hedda Vernon-Serie 1916 rm—{4 Ein Film von dem man 


Zoienstreiche 


Kassen-Magnet! 
3 Akte herrlichen Humors Monopol für Ost-, West- 
Preußen und Pommern 





Monopol 


Drei Väter — ein Sohn 


3 Akte — Der Titel sagt alles — Messter-Fabrikat 
Brillant in Photographie und Handlung 


für Ost- und Westpreußen, 


Pommern, Posen und Schlesien 


1 
un 2 Monopol 
Die beiden Schulzen für Ost- und Westpreußen 
Selten schönes Lustspiel — 3 Akte — Saturnfilm und Pommern 
11 
Monopol s so 
für Ost- und Westpreußen Durch dick und dünn 
und Pommern 2 Akte Größter Lacheriolg! Eiko-Film 






| | Der Prinzenraub 
In der Hauptrolle: Herr Hugo Flink 


Die tolle Komiess 


mit Else Bötticher 









Glänzend beurteilter deutscher Kunstfilm 





Monopol für Ost- und Westpreußen, Posen, Pommern und Schlesien 
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Meine weiteren Neuheiten sind: 


Glänzende Aufmachung! 


Fin verzweiieltes Mittel 


Spannende Handlung ! 





TEE Tragödie in 3 Akten 
Monopo! für Ost- und West- 


Prächtige Photographie — Saturnfilm 
Preußen und Pommern 





LI 
Monopol 

Im Banne des Mondes für Ost- und West-Preußen, 

I Spannend Messter-Fabrikat Spannend Pommern, Posen und Schlesien 
11 

E22 
FB Guten Morgen Herr Fischer 
für Ost- und West-Preußen, 


Ueberaus heiteres Lustspiel in 2 Akten 
Pommern, Posen und Schlesien Messter-Fabrikat 





Landsturm Maxe’s Kriegsbericte III Er 


für Ost- und West-Preußen, 


Zeitgemäßes Lustspiel — Messter-Film Pommern, Posen und Schlesien 






Tanzrivalen 


Lustspiel 


N Der Lebensretter 


Komödie 
4 


Monopol für Ost- und Westpreußen, Pommern, Posen und Schlesien 





1} Lf 
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Meine weiteren Monopol-Schlager 


sind u. a. 


















Die Erben des Geizhalses 


Sensations-Drama in 3 Akten 


Liebet die Männer 


Lustspiel in 2 Akten, Anna Müller-Lincke 


Albert duelliert sich 


Lustspiel in 2 Akten, Albert Paulig 


Meschuage ist Trumpf 


Urkomisches Lustspiel in 2 Akten 


Die dicke Bertha 


Lustspiel in 3 Akten, Anna Müller-Lincke 


Das Nachtbackverbot 
Spannender Kriegsfilm in 3 Akten 


Lustspiel in 3 Akten, Albert Paulig 


Der feindliche Flieger i Der Schwiegervater seines Leutnants 


Spannendes Kriegsdrama in 3 Akten Lustspiel in 3 Akten, Albert Paulig 





Roman aus einer kl. Garnison 


Spannendes Schauspiel in 3 Akten 


Gefangenenlager Danzig-Troyl 


Hochinteressant, 2 Akte 


























Krieg und Mutterliebe 


Epis. aus den Kämpfen an den Masurischen Seen, 3 Akte. 








Die Heldin der Karpathen 


























Außerdem meine bewährten guten Monopoliilms: 


Wir Barbaren, Lustspiel, 3 Akte Um einen Punkt, Originelles Lustspiel in 1 Akt 
Amor im Quartier, Lustspiel, 3 Akte Das Gesicht am Fenster, Drama, 3 Akte 
Teddy schippt, Lustspiel, 3 Akte Mutter und Sohn, Drama, 3 Akte 
Scharmützel in der Küche, Lustspiel, 3 Akte Todesrauschen, Kriegsdrama, 3 Akte 
Verlobung im Felde, Lustspiel, 2 Akte Auf dem Felde der Ehre, Kriegsdrama, 3 Akte 
Ein Wiener in Berlin, Lustspiel, 3 Akte Dorf und Stadt, Drama, 2 Akte 


Das Kriegssoia, Lustspiel, 2 Akte Denn alle Schuld rächt sich auf Erden, Dr. 4 Akte 
Gestörte Flitterwochen, Lustspiel, 2 Akte Das ganze Deutschland soll es sein, 

Wirkung des Esxitrablattes, Lustspiel, 1 Akt Kriegs-Drama, 3 Akte 
Die Flucht vor dem Tode, Drama, 3 Akte Deutsche Frauen — Deutsche Treue, 

Die kleine Heldin, Kriegsdrama, 3 Akte ' 2 Kriegs-Drama, 3 Akte 
Fips schwärmt fürs Ballett, Schwank in 1 Axıj Ein Unteroffizier und 2 Mann, Lustspiel, 2 Akte 


Schipp, schipp hurra, Lustspiel, 2 Akte Der Evangelimann, Drama, 3 Akte 


sowie einige hundert weitere zugkräftige Schlager. 
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In Anbetracht der sich fortlaufend steigernden 
Nachfrage, haben wir uns veranlaft gesehen, 
trotz großer Schwierigkeiten und Kosten 





teilweise neu, teilweise neue Kopien älterer Sujets 


anzukaufen. 


Außer unserem großen Lager von über 


täglich Eingang von weiteren 


erstklassigen Monopolfilms 


Auf unser 


Millionen -m- Lager 
von gemischten Programmen 


machen wir noch empfehlend aufmerksam. 


Fordern Sie kostenlose Zusendung von Martin Dentlers Film-Markt 


JMIEW-WILA S.IOUag unlep von Kunpuasnz asojua]soy aIg UIaPJOJ 


Martin Nantlaı 
Filiale: 5 BR DIUEREEN Filiale: 


Martin Dentler Film- Zentrale Deutsche Pilm -Beselschaf 
ilm - Zentrale a 
München Braunschweig franklurt aM. 


Theatinerstraße 3 


Fernspr.: 25625, 25626, 25627 Fernsprecher: 1143 und 1144 Fernsprecher: Amt Hansa 5700 
Telegramm - Adr.: Filmdentler Telegr. - Adr.: Zentraltheater Telegramm -Adr.: Monopolfilm 
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Monopol für Rheinland und Westfalen: Unsere erstklassigen 


i ; POLE | 
Der Krieg brachte Erieden Rune | 


für die Spielzeit 
Eine Begebenheit aus der heutigen Zeit 1915/16 4 
in 3 Akten ji 


Die Austernperle 


Pikantes Lustspiel in 2 Abteilungen 


Tedöy’s Erühlingsiahrt \ 


Eine lustige Frühlings-Anekdote in 2 Abtlg. 


Im Taumel des Hasses 


Sensationsdrama in 3 Akten 


Verklungenes Kiobeslied 


Modernes Gesellschaftsdrama in 3 Akten 


. .. E 
In 
I) 
w 


n der Titelrolle: Thea Sandten N 


Die Tat von damals 


Psycholog. Sensationsdrama in 3 Akten 
Hauptdarsteller: | 
Hildegard Bork, Harry Liedtke \ | 


Die Jagd nacı dem Sciksalstein | 


Sensationeller Detektiv-Schlager in 4 Akten \ 









Unsere neue Filmliste 


wird an Interessenten auf 
Wunsch franko zugesandt 


oO 


. . . . . ee ee © 
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Straße 113, am Hauptbahnhof Telephon: 4082 u. 4083 
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1 RETTET REN RT“ EZ NTTERTEHEN" 
Er 
Er Monopol für Rheinland und Westfalen: 
ı EEE 


Bo 
uf ger 
ar 
2: 


FRE Großes Reklamematerial 
Teddy, Paul Heydemann in seinen Glanzrollen 


: A Buntdruckplakate, Klischee- 
“ 


a Teddy und die Hutmakıerin plakate, Broschüren, Photos 
1? 


N Geh oder o 


Eine Warnung für Ehemönner 


Eu 
a Pikantes Lustspiel in 3 Akten 


Aufnummer E.W. 2106 V. 


j | Erstklassiges Detektiv-Drama in 3 Abteilungen 
FI 


Monopol für ganz Deutschland: 


Unter Iremdem Einiluß 


en Ungar. Drama aus der Künstlerwelt in 4 Akten 


> Y 
in 
un) 
2 
Per 
En 
v2 
 - 
“ 
“x 
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Drama in 2 Akten, aus der Artistenwelt 









Von wilden Tieren gerimtet 


Spannendes Tierdrama in 3 Akten 


Die roten Diamanten 


Sensationsdrama in 3 Akten 


Männersireik und Weiherherrschal \ 


Verlangen Sie Offerte 


oder Vertreterbesuch Glänzendes Lustspiel in 2 Akten % 
Satan und Ikaros \ 
Spannendes Sportdrama in 2 Akten \ 


ee ee euere I ee ee Te en We 


ee ee ee et ee De nV Zn un 3 ln 5 nt et 6 ee ee [WI TI << 
) 








Seite 30 Y, Jahrgang 1916 | Nummer 1 
u) IL, * Ib’ EB 2 CZ SS en m >< m! 


Die führenden Serien 1916 











Ernst Reicher bringt in seinem Meisterwerk „Ne Toten 
erwachen‘ in aufsehenerregender Weise die Lösung schwieriger Probleme. 
Täglih ausverkaufte Häuser werden Stuart-Webbs-Films als zugkräftigste und 
spannendste Schlager der Saison zeitigen. 


In dem von Robert Reinert verfaßten Film „das Fewissen“ 
stellt er in künstlerisher und regietechnisher Weise das Hervorragendste und 
Verblüffendste dar, das je geboten. Vollendetste, fabelhafte Ausstattung verbunden 
mit einem meisterhaften Spiel stempeln diesen Film zu einem künstlerischen 
Ereignis. 


ein einziges ununterbrochenes Lachen, als Lisette in 
„Zolensireiche‘“, Der talentvollen jungen charmanten Bühnenkünstlerin wurde 


überall ehrlicher Beifall gezollt, für den sie in den meisten Grossstädten persönlich 
danken konnte. 


spielt in ihrem einzigen Film: „S4Pempels Mieze“ 
den Werdegang einer Berliner Range. Die Handlung des Films ist voll köstlichen 
Humors, Mieze setzt mit Erfolg ihr ganzes Können daran, die Zuschauer in stän- 
digem Lachen zu halten. 


| Uns a entledigte sih seiner schwierigen Aufgaben, 
mit der bei ihm nicht anders erwarteten Meistershaft in dem dramatischen Film 
„Das Wiegenlie “ Seiner Vielseitigkeit war in den Wedhselrollen weitester 
Spielraum gegeben. 





Eine Überfülle glänzender Zeitungskritiken beweisen die Güte meiner Film-Neuheiten, die ich im 
Er: Monopol für Kgr. und Prov. Sachsen, Thüringen, Anhalt und teils auch für Schlesien und Posen verleihe 





Johannes Nitzsche 
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Bemerkenswerte Film-Neuheiten. 


Des Lasters Fluch. 

Wer für starke Kost schwärmt, 
die ja im übrigen während der jetzi- 
gen harten Zeit, wo jegliche süßliche 
Sentimentalität verpönt ist, vom 
Publikum bevorzugt wird, der sehe 
sich „Des Lasters Fluch“ an. Das 
Höchste, was auf dem Gebiete der 
Realistik geleistet werden kann, ist 
hier auf den Film gebannt. In einem 
Vorspiel und drei Akten erzählt ein 
guter und Lebensbe- 
obachter ein dramatisches Motiv, das 
in den Niederungen des hart ums 
tägliche Brot ringenden Lebens 
spielt; er erzählt uns die grausige 
Wirkung des alles zersetzenden Al- 
kohols, schließlich der 
Tod selbst sich seine Beute ein- 
heimst,. — 


Menschen- 


und auch 


Ein arbeitsamer Werk- 
meister ergiebt sich dem Trunke, 
seine Frau stirbt vor Gram, der Ael- 
teste geht singend betteln, der Jün- 
gere einbrechen, die Jüngste, schiei 
und verwachsen, vegetiert in einem 
Kellerloch dahin. Der Vater wirft 
das verpfuschte Leben von sic.ı, der 
Aelteste wird als entdeckter guter 
Sänger in die Höhen des Lebens ge- 
führt, aber von seinem zerlumpten 
Verbrecher-Bruder erschossen, und 
die Jüngste stirbt an Entkräftung. 
Dies alles ist gut beobachtet, pracht- 
voll dargestellt und erstklassig pho- 


tographiert. Der Film wird sein 
Publikum finden, denn er bietet eine 
grausige Wahrheit, die aus dem 


Großstadt-Boden entnommen wurde, 
Es ist Asphalt-Romantik, die uns da 
entgegenstiert, packt und fesselt; ein 
Stück Zola in deutsch, und darum 
gerade wahre Kunst. — Der Film er- 


scheint im Verlage von Hanewacker 


& Scheler, 


„Wer war's?" 


Unter diesem Titel wird in aller- 


nächster Zeit die „Mutoscop” eine 
Neuheit herausbringen, die als Kri- 
minalfilm in vier Akten die zweite 
Folge der mit dem „Roten Faden“ 
begonnenen Barker-Swift-Serie ist. 
Auch hier wieder liegt die Haupt- 
rolle in den Händen des Herrn Ru- 


dolf Klein-Rhoden, der durch sein 


sicheres wie auch ernstes Spiel Irap- 


piert. Die Handlung spielt in Hol!- 
land. In einem Hotel findet man 
einen reichen‘ Juwelenhändler er- 


mordet in seinem Zimmer. Der Ver- 
dacht fällt sofort auf den Kutscher 
des Hauses, der am Tage vorher we- 
entlassen 


gen Pflichtvergessenheit 


wurde, Es scheint also ein Rache- 
akt vorzuliegen. Die Polizei ist so- 
fort von der Richtigkeit der Argu- 


mentation überzeugt; nicht aber der 


tüchtige Kriminalbeamte Barker- 
Swift, der schon so viel mysteriöse 
Fälle mit Leichtigkeit aufklärte., 


Auch in diesem Falle ruft er ohne 
Besinnen: ‚Der Mann ist unschuldig‘, 
und da man allgemein weiß, daß er 
ein zielsicherer Beamter ist, wird ihm 
der sensationelle Fall übertragen. 
Man muß es beobachten, wie er schon 
nach einigen Tagen auf die richtige 
Spur kommt; wie er ein elegantes 
Hochstaplerpaar in Verdacht hat, es 
beobachtet, verfolgt, selbst in Le- 
bensgefahr kommt und schließlich 
doch die beiden ausgefeimten und 
schlauen Verbrecher dem Richter zu 
übergeben das Vergnügen hat. Der 
sehr spannende und leicht verständ- 
liche Film wird viel Neugierige in die 
Lichtspielhäuser locken, wenn sie an 
der Theaterfront 


Titel lesen: „Wer war's?" 


den wirksamen 


Die silberne Kugel. 
Der produktive Filmschriftsteller 


Rosenhayn, dessen besondere Spezi- 
alität raffiniert ausgeklügelte Detek- 
sind, hat 


Richard Oswald ein interessantes Su- 


tivgeschichten für Herrn 
jet geschaffen, das unter dem Titel 
„Die silberne Kugel“ in vier ausführ- 
lichen Akten inszeniert wurde und so- 
eben die Zensurgenehmigung erhielt. 
Diese Neuheit ist zu den guten Detek- 
tivfilms zu rechnen, die mit vollem 
Recht auch in der weiteren Zukunft 
ihre Existenzberechtigung dem öffent- 
lichen Publikum gegenüber trotz dro- 
hender Zensurverschärfung für sich 
Die 
silberne Kugel dient als Aufenthalts- 


ort für 


in Anspruch nehmen können, 
außerordentlich wertvolle 
Dokumente; sie ist verborgen im 
tiefgelegenen Mittelpunkt eines au- 
ßer Betrieb gesetzten Springbrun- 
Der hochtreibende Wasser- 


strahl würde sie ans Tageslicht beför- 


nens, 
dern. Dem üblichen Intriganten im 
Detektivstück fällt die hinterlistige 
Aufgabe schwer, die Wasserkünste 
Er gelangt 
zwar in den Besitz des hierzu notwen- 
digen Mechanismus, doch es gelingt 


ihm infolge des Dazwischentretens 


zum Spielen zu bringen, 


eines umsichtigen Detektivs nicht, sich 
in den Besitz der silbernen Kugel und 


Der 


Film ist zweifellos sehr interessant 


damit der Dokumente zu setzen. 


und packend inszeniert und zeichnet 
sich besonders durch hervorragend 
gelungene Bilder aus. Der Film er- 


scheint bei Lothar Stark. 
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Uuf Umwegen zum Glück, 


Es ist bei der ständig starken 
„Eiko” - Produktion 


Raummangel hier an dieser Stelle 


schwer wegen 
jeden Film zu berücksichtigen, der 
eigentlich der 
ist. Von 
Sachen soll aber wenigstens etwas 
kritische 


nommen werden. — Herr Rudolf del 


Besprechung wert 


den vielen neueren 


unter die Lupe _ge- 
Zopp hat einen sehr hübschen dra- 
matischen Film geschaffen, der eine 
wirklich prächtige Handlung hat, 
Ein junges Mädchen gerät wegen 
eines kleinen Fehltritts in eine Für- 
sorge-Anstalt, wo sie nach fünf Jah- 
ren bester Führung mit glänzendem 
Zeugnis entlassen wird und sofort 
Stellung als Magd findet. Ihrer gu- 
ten Anstelligkeit wegen rückt sie auf 
dem Rittergut bald zur Buchhalterin 
empor, wird nachdem Erzieherin der 
beiden kleinen Kinder eines Profes- 
sors, der als Witwer ihr dann später 
einen Heiratsantrag macht. Bösge- 
sinnte wollen aber ihr ehrlich er- 
kämpftes Lebensglück 
und dazu dient das bis jetzt verbor- 


untergraben, 


gene Entlassungszeugnis aus der Für- 
sorge-Anstalt. Sie fürchtet die Ent- 
deckung und verläßt schließlich das 
Haus, um unerkannt wieder in die 
kalte Welt hinauszutreten, in der sie 
einige Jahre Sonnenschein genossen 
hatte, Der gut aufgebaute und sehr 
schön gespielte Film wird im Kino- 


@ 
® 
@ 
@) 
® 
@ 
\ 
9, 
© 


Bühne“, Berlin SO. 16, Michaelkirchstr. 17, 
unter der Chiffre S. F.K. 30. ı_ 


parkett den: Weg zu den Herzen un- 
„Auf Umwe- 


als ein tief 


serer Besucher finden, 
Glück” ist 


empfundenes Meisterstück der dra- 


gen zum 


matischen Kinoliteratur anzuspre- 


chen, 


Das Kriegspatenkind. 

Zugunsten der von der Kronprin- 
zessin Cäcilie ins Leben gerufenen 
„Kriegskinderspende Deutscher Frau- 
en” fand kürzlich in der Berliner 
Philharmonie, wie wir bereits berich- 
teten, die Vorführung des Films „Das 
Kriegspatenkind” statt. Er erzählt 
mit dramatischer Lebendigkeit von 
den romantischen Lebensschicksalen 
eines österreichischen Kriegskindes, 
dessen Vater, ein Werkmeister, aus 
der tobenden Schlacht den schwer- 
verwundeten Major in Sicherheit ge- 
bracht hat, um das Rettungswerk mit 
dem eigenen Leben zu bezahlen. 
Durch reizvolles Beiwerk hat man 
Gelegenheit, Einblick in die Tätigkeit 
der 
schaft zu erhalten und den Betrieb 
der berühmten Skoda-Werke kennen 
Bei diesem Bilde, das 
seine wienerische Herkunft deutlich 
zeigt, haben die besten Kräfte des 
Wiener Hofburgtheaters: Lotte Me- 
delsky, Georg Reimers, etc, „Ge- 
vatter‘ gestanden, Der zahlreich be- 


österreichischen Kriegspaten- 


zu lernen, 


suchten Vorführung wohnte die Kron- 


prinzessin, welche sich über das Ge- 


praktisch und übersichtlich 


Verlag der „LICHTBILD-BÜHNE“ 


o=38 BERLIN $O. 16, Michaelkirchstraße 17 ww N 


sehene äußerst lobend aussprach, 
ebenfalls bei, — Der Film, der in den 
Kinos Wiens und der österreichischen 
Provinzstädte einmütig günstige Auf- 
nahme fand, wird nunmehr bald auf 
den Lichtbühnen Deutschlands zur 
Aufführung gelangen und voraussicht- 
lich mit Rücksicht auf seinen aktu- 
ellen hoch interessanten Inhalt wie 
auch infolge seiner technisch vollen- 
deten Ausführung, auch in Deutsch- 


land sicher glänzenden Beifall finden. 


%* * 
* 


Satan Opium. 

Das wieder neu eröffnete präch- 
tise Lichtspielhaus, in der lebhaft pul- 
sierenden Berliner Westen - Prome- 
nade, „Tauentzien-Palast”, hatte sich 
als Premieren-Programm einen wirk- 
lich zugkräftigen Schlager ausge- 
wählt, der in dieser ersten Spielwoche 
täglich ausverkaufte Häuser machte. 
Es war der Imperator-Film „Satan 
Opium”, Regie Dessauer, der mit 
Lupu Pick in der Hauptrolle nicht nur 
beim Publikum, sondern auch in der 
sesamten maßgebenden Berliner Ta- 
gespresse viel Anklang fand, Das zur 
Inszenierung gelangte Thema ist das, 
was unser Kino-Publikum haben will. 
— Der bewährte Film-Praktiker Jo- 
sef Loew hat einen klugen Entschluß 
gefaßt, indem er sich von dieser sen- 
sationellen Neuheit das Monopol 
für Groß-Berlin und Brandenburg 


sicherte, 


ee ı Tages-Abrechnungsbücher 


Wegen Greschäftsaufgabe 


verkaufe ich mein reichhaltiges Filmlager. x 

Alle Films sind gut erhalten, teilweise mit »% N 

Zensurkarten und Reklamematerial. Darunter 22 i 

auch Monopolfilms für ganz Süddeutschland, ’ 

Liste gegen Einsendung von 50 Pig. in Briet- 

marken. Offerten an die Exp. der „Lichtbild- | 
\ 
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„William Voß“ 





| 





findet Mitte Januar in den 


Lichtspielen 


statt 


Tauentzien-Palast- [Yin | 


Meinert-Film Berlin sw. 68 


Friedrichstraße 43 


Fernsprecher: Centrum 944 + Telegramm-Adresse: Meinertfilm 
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Schmelter - Anna Müller-Lincke 
Lustspiele: 
Da a ee 1 era mr: 


3 Abteilungen. Ein Kassenmagnet 
| | “ Eine lustige Heirats- 
Liebet die Männer gessinie 


Ja, der Soldate eg Mann im ganzen 


Ein Scharmützel in der Küche 
III. Abteil. Zeitgemäße Komödie 


Ja, schön ist die Soldatenliebe 
‚ Atteil 


Anna Müller-Linke Ihr Geburtstag 2 ax: 








Zur gefälligen Beachtung! 


Den Herren Theaterbesitzern, welche nicht pendeln, 
berechne ich die Leihgebühr genau zur Hälfte, 


Jugend-Programme 


1500 - 1800 m. 







Detektiv-Komödie 


Kurt Matull 


Billige Leihpreise! 
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Alleiniger Monopol-Inhaber für 
Hermann Weiß, Berlin 


Der große Unbekannte als 


4 Abteilungen 







Lebensbild ir 


Dramatishe Handlung mt Anna Mü 


Die Erben de 


DELILA, «since 


Monopol für Ost- und Westpreußen, 


HERMANN WEISS, 


Fernspr.: Zentrum 8960 





Bürostunden a 


anna 
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r Groß-Berlin u. Prov. Brandenburg Hauptdarsteller 
| nur Friedrichstr. 207 Hof rechts ptr. Josef Römer 





el der Großstadt} 


De ER EFEE TER 
s Wohltäter der Menschheit. 


4 Abteilungen 





Dramatishes Filmspiel 


4 Abteilungen 1300 Meter 






Seelen, die sich 


ht 
n 3 Abteilungen ansiie Nagagnen 





In den Hauptrollen: 
- = Friedrich Zelnick v. Theater i. d. Königrätzerstr. 
üller-Lincke - Schmelter Frieda Richard . 


1) 
Sybill Smolowa . v. Lessing - Theater 


\ (3 i n ailse5 Rolf Brunner . . v. Thalia-Theater. 
= ie e £ 


E<3 





Clara Viebig :: 4 Abteilungen 


72 
Be De ey R I 


Ein Zirkusdrama in 4 Abteilungen 


h nach dem bekannten Roman von die Löwen- 
r der Fife] | LU LU, tänzerin 







‚ Pommern, Posen und Schlesien } 
Jugend-Programme 
} mit Schlager 
‚ berlin SW 68, rrieariastr. 00 au. EEE 
an Werktagen: '/,10 - '/,6 Uhr. rechts ptr. 
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Kriegerfrauen und Kinobesuch. 


s sind erst wenige Jahrzehnte 
her, daß die deutsche Frau 


)-ihres Wertes sich bewußt ist 


ZEN 





% 


und schüchtern in die Reihen jener 


großen Bewegung unserer Zeit tritt, 
die man gemeinhin Frauen-Emanzi- 
pation nennt. So lange wir die Ge- 
schichte der 
folgen können, finden wir sie in der 
Rolle der 
willenlos gehorchenden Dienerin, der 
geduldigen Gebärmaschine, des 
Aschenbrödels der Kultur. Einzelne 


Ausnahmen von freigeistigen, sich 


deutschen Frau ver- 


stumpfen, dem Manne 


kühn über alle Vorurteile ihrer Zeit 
hinwegsetzenden Frauen bestätigen 
die 
Regel der apathischen Duldsamkeit 
Und selbst jetzt, 
Kriegerfrau so 


nur allgemein herkömmliche 
"der großen Masse, 
wo die deutsche 
Großes leistet, wo sie in stummer 
Duldsamkeit 
auf sich nimmt, ohne zu klagen, wo sie 


riesenhaften Schmerz 


mit gigantisch zu nennender Kraft die 
Arbeit des Mannes übernimmt, da 
ist sich die große Masse der 
deutschen Frau, namentlich jener der 
untersten Stände, noch immer nicht 
voll ihres menschlichen Wertes be- 
wußt, 

In stumpfer Ergebenheit brütet 
sie zu Haus über ihre Einsamkeit 
nach, immer in geheimer Sorge, ob 
man ihr nicht den Tod oder die Ver- 
wundung ihres Mannes meldet, der 
draußen im Kugelregen kämpft, Soll 
sie da nicht harmlose und billige Ab- 
lenkung im Kino suchen? Soll sie 
sich im ewigen Brüten und nerven- 


Von Frau Laudien, München, 


In mehreren kleinen Städten wird den Kriegerfrauen die 
Unterstützung entzogen, wenn sie beim Kinobesuch „abgefaßt" 
werden, Diese unbedingt zu mißbilligende Maßnahme gab uns 
Veranlassung, die ausgezeichnete Münchener Schriftstellerin 
Frau Laudien zu bitten, uns einen Artikel zu schreiben, der der 
sozialen Ungerechtigkeit die Kulturbedeutung des Kinos für die 


Frauen gegenüberstellt. 


zerstörenden Nachdenken durch die 
Wucht und Tragik der Zeit seelisch 
zerrütten lassen? Ich sage „nein!“ 
Man lerne das Leben der armen Frau 
erst kennen, und dann erst könnte 
man Reformen versuchen, 

In erster Linie fehlt es den breiten 
Schichten der arbeitenden Frauen an 
dem, was man eine solide Bildungs- 
grundlage Volks- 
schulausbildung geht bald unter im 
Wer 


stickigen, 


nennt. Unsere 
Kampfe um das tägliche Brot, 


tagaus und tagein in 
dumpfen Fabrikräumen geistlose, me- 
Handgriffe 
hat, wer im Bureau hunderte von 
Zeilen in flinker Schreibmaschinen- 
schrift auf das weiße Papier tippt, 
wer endlich als Mutter einem kinder- 


reichen Haushalt mit seinen unzähl- 


chanische vorzunehmen 


baren Beschwerden vorzustehen hat, 
der wird kaum, wenn wirklich eine 
Stunde des Ausruhens an ihn heran- 
tritt, noch so viel geistige Spannkraft 
besitzen, um an seiner Weiterbildung 
Betätigung der 
weiblichen Würde, Verfechtung der 
menschlichen und politischen Rechte 
des Weibes und die Vornahme stäh- 
lender Körperkultur sind sehr nied- 
liche und angenehme Dinge für die 
Frau des wohlhabenden Mittelstandes 
und jener der sogenannten guten Ge- 
sellschaft; die arbeitende, brotver- 
dienende Frau aus dem Volke und 
die geduldige, arbeitsüberhäufte 
Mutter wird kaum je Zeit finden, 
über sich und die Betätigung ihrer 


arbeiten zu können, 


Die Redaktion, 


frauenhaften Menschenwürde nach- 
zudenken, 

Das Weib der unteren Stände 
wird noch lange das Aschenbrödel 
der Gesellschaft bleiben. Die jetzige 
Entziehung der schon so schmalen 
Kriegsunterstützung, wenn sie im Kino 
geistige Auffrischung sucht, beweist 
es aufs neue, Immerhin aber besteht 
keinerlei Anlaß zu irgendwelchem 
Pessimismus. Unaufhaltsam wird sich 
die geistige und kulturelle Entwick- 
lung der deutschen Frau vollziehen, 
und nichts wird dieses Vorwärtsstre- 
ben aufzuhalten vermögen, 

Nicht geringes Verdienst um die 
Geistesbildung der erwerbenden 
deutschen Frau muß der Kinemato- 
graphie zugebilligt werden, und nur 
ein ganz verbissener Nörgler und un- 
verbesserlicher Feind der kulturellen 
Bestrebungen, könnte das in Ab- 
rede stellen. Wären unsere Be- 
hörden in ihrem Kino-Bekämpfungs- 
fanatismus nicht mit vollkommener 
Blindheit geschlagen, müßten auch 
sie dies einsehen, Aber freilich, man 
erkennt den Wert der Kinematogra- 
phie bereitwilligst an, wenn auch in 
denkbar einseitiger Weise, Das Kino 
ist imstande, die Massen zu bilden, 
kann es aber nicht mehr, wenn die 
Behörden dem Publikum in durch 
nichts berechtigtem Terrorismus vor- 
schreiben will, was es zu genießen 
hat. 
lehrenden Film ist ein sehr schönes 
und, richtig gehandhabt, auch ein 
nützliches Ding. 


Das Steckenpferd mit dem be- 


sehr Doch ver- 
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Kindertränen 
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\ Film-Schauspiel in 3 Akten von Martin Berger 
\ 

\ In der Hauptrolle: 
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Edmund Löwe 


Betreffs Abschluß wenden Sie sich an: 


' Max Altmann, Berlin Ss0.3 33 


N Tel.: Moritzplatz 8309 Schlesische-Strasse 29 Tel.: Moritzplatz 8309 
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gessen die Behörden, daß es keinem 
Menschen einfallen wird, sich tag- 
täglich mit belehrenden Films voll 
zu pfropfen, so wenig der Einzelne 
jeden Mittag das gleiche Gericht ge- 
nießen könnte, ohne von einem durch 
nichts zu unterdrückenden Wider- 
willen vor der betreffenden Speise 
befallen zu werden. Mit einer aus- 
schließlichen Vorführung belehren- 
der und bildender Films würden die 
Behörden just das Gegenteil von dem 
erreichen, was sie eigentlich mit ihrer 
an sich gesunden Idee anstreben 
wollen. 

Weil aber durch das sogenannte 
„bunte Programm" das Kino als eine 
Stätte der Unmoral, als ein Film-Bor- 
dell angesehen wird, darum will man 
braven Frauen den Kinobesuch un- 


möglich machen. 


Eines ist jedoch nicht zu leugnen, 
daß gerade das Kinowesen um die 
Volksbildung, um die Erweiterung der 
geistigen Gesichtspunkte des einzel- 
nen Individuums sich unsterbliche 
und leider noch niemals gewürdigte 


Welche 


arbeitende, 


Verdienste erworben hat, 
Gelegenheit die 
brave, ehrliche Frau aus dem Volke 
vor Erfindung der Kinematographie, 
sich in unterhaltender 
bilden, sozusagen sich spielend zu 
bilden? Gar keine! Nach des Tages 
Mühen ein dumpfer Schlaf und dann 
nächsten Tages neue Frohn, Jetzt 
bietet sich in den Lichtbildtheatern 
der Frau für billiges Geld jeden 
Abend eine unerschöpfliche Fülle der 
unterhaltenden Bildung und der bil- 
denden Unterhaltung. Denn auch 
Dramen können sehr lehrreich sein 


hatte 


Weise zu 


und von der Kultur eines fremden 
Volkes mehr erzählen, als ein dick- 
bändiges Werk. Die vielangefeinde- 
ten Dramen schütten das ganze Füll- 
horn des reichen, modernen Lebens 
auch über jene aus, die von den Ge- 


nüssen desselben bisher ausge- 
schlossen waren. 

Ich kann nicht finden, daß die 
Vorführung von in den Kreisen besse- 
rer Gesellschaftsschichten spielen- 
der Dramen mit häufig prunkvoll zu 


Auf- 


reizung zum Klassenhaß zu wirken 


nennendem Milieu als eine 
vermöchten, wie das von Leuten, die 
am Kino kein gutes Haar lassen, viel- 


Das gleiche 


könnte man dann mit Fug und Recht 


fach behauptet wird. 


von den Erscheinungen der Literatur 
Das Ganze läuft 


letzten Endes immer auf die traurige 


behaupten, eben 
Tatsache hinaus, daß die maßgeben- 
den Kreise für die Bildungs- und 
Unterhaltungsbedürfnisse des Volkes 
absolut weder Herz noch Verständ- 
„Ka- 


naillen“, die an sich sehr harmlose: 


nis finden können und den 
und friedliebender Natur sind, erst 
die Nase mit Gewalt auf Dinge stoßen, 
die dem schlichten Gemüte des ar- 


beitenden Volkes absolut fremd sind. 

Für die erwerbende Frau aus dem 
Volke tat sich mit dem Kino ein Mär- 
chen aus Tausend und eine Nacht 
Ein Füllhorn 


rischer Schönheiten ergießt sich von 


auf, verschwende- 
der weißen Leinwand herab in die 
Herzen der schlichten Frauen. Nicht 
Haß erzeugt diese überreiche Gaben- 
spendung, sondern meinem Gefühl 
Dankbarkeit 


die wunderbaren Erfindungen des 


nach eine tiefe für 


rastlos tätigen und zum höchsten 
Mit 
solchen Augen sollten die maßgeben- 
den Kreise die Sachlage betrachten, 
dann würden sie sich nicht zu einer 
durch nichts zu rechtfertigenden 
Unterdrückung eines weiß Gott harm- 
losen Volksvergnügens versteigen. 


strebenden Menschengeistes. 


Das Kino vermag auch in seinem 
unterhaltenden Teile zu bilden. Es 
vermittelt den Anschluß an die Welt- 
literatur, Manches 


einfache und 


bildungsbedürftige Mädchen, welches 
bisher Namen wie Gerhart Haupt- 
mann, Sienkiewicz, Zola, Paul Lin- 
dau u. a. knapp vom Hörensagen 
kannte, geht in die Buchhandlung und 
ersteht 
Ausgabe jenes Dichters, den es im 


sich dann eine wohlfeile 
Film kennen gelernt und der seinem 
naiven Herzchen eine neue Wunder- 
Viele hunderte 
von Frauen wird es geben, die auf 
dem Umwege über den Film den 


welt erschlossen hat. 


Weg zur vaterländischen oder zur 
Weltliteratur gefunden haben und es 
dem Kino dann nachher Dank wissen, 
daß er sie zart geführt hat. 


Also lästert mir nicht über das 
Kino! Es hat große Wunder voll- 
bracht und wird noch größere voll- 
bringen, ihr Zeit 
sönnt, sich richtig und logisch zu ent- 
wickeln. Es hat die Frau hinausge- 
führt aus der dumpfen Atmosphäre 
der Arbeitsräume, aus der eintönigen, 
freudenarmen 


wenn ihm nur 


pflichtenvollen und 
Enge der kinderreichen Familien- 
stube, es hat die Frau zu einem den- 
seiner Persönlichkeit be- 
wußten Menschen gemacht. Es 
schafft Freuden, wie nichts vor ihm, 
Belehrung in fast spielender Form, es 
bildet, knetet, formt an allen Herzen, 
ohne Aufdringlichkeit und mit zarter, 


weicher Hand. Warum lästert ihr 


kenden, 


also eine solch segensreiche Insti- 
tution? Und wenn das Kino gar 
nichts vollbracht hätte, als den Aerm- 
sten der Armen, unseren schwer 
frohnenden Frauen, einen tröstenden 
Lichtstrahl in das öde Daseinsdunkel 
zu werfen, Wahrlich, es hätte seine 
Mission mehr als reichlich erfüllt. 
Darum dankt dem Kino, lästert es 
nicht und lasset die armen Krieger- 
frauen hinein, damit sie nicht von der 
Schwere der Zeit herniedergedrückt 


werden. 
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Detektivdramen Tanzrivalen .... .. . . 2Akte| Wildwesi-D 
RE rung re . est-Dramen 
als, ib Mieze Strempels Werdegang | An _ 
Der Schuß aus der Zollstation 3Akte (Cläre Waldoff) . ... . 3Akte Wild-West-Kameraden . . 3 Akte 
Der Bär von Baskerville.. . 3 Akte Sensationsdramen und Von Delawaren überfallen . 3 Akte 
Im Schatten der Nacht. . . HAkte Gesellschaftsdramen ‚Das Kind in der Leoparden- 
Im Banne der Vergangenheit 4 Akte I E. :.. 2 Akte 
Proteall .... 0... SAkte bon —r DALE es Als der wilde Westen RE 
Jagd n. d. Schicksalsstein ‚ 4 Akte Fe 2 ae JE, 4Akte| jung war . . ‚2 Akte 
r rn 
Lustspiele und Komödien A,me Maria 2, 4 Akte Die Schlacht bei Bull Ron . 3 Akte 
Teddy und die Hutmacherin 3Akte Das Laster . . . . . . 4Akte Auf gefahrvoller Schiene. . 3 Akte 
Der Teich . : » 2Akte Die Rivalen .. . . . . 3Akte) 
Robert als Lebengie (Robert Spielkameraden . . . . . 3Akte Zeitgemässe Kriegsdramen 
a . 3 Akte Die Macht des Geldes. . . 3 Akte und Lustspiele 
Die beiden Schulzen . . . 3Akte Delia: Eine Geschichte aus er 
Teddys Frühlingsfaht. . . 3Akte der Eifel... ... 3 Akte Fräulein Feldgrau . . . . 3Akte 
Postamt geschlossen . . . 3Akte| Roman einer häßlichen Fi 3 Akte Der Sieger . . . ‚ 2 Akte 
Die bösen Buben . . . . 3Akte|Die Andere . . . . » 3Akte 0, du mein Gais ; . 3 Akte 
Auf angenehmes Aeußeres Der Erbe von Miseasarı er 3 Akte Wenn Völker streiten, . . 3Akte 
wird kein Wert gelegt. . 2Akte|Das Recht der Jugend. . . 3 Akte Maxens Kriegsberichte, 3. Teil 2 Akte 
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Das rächende Gold 


Lebensbild in einem Vorspiei und 3 Akten. 
Aufgenommen von A-5 Kinografen, Kopenhagen. 


== Ein hervorragend 
=$) 
schöner Film! 


Fernsprecher: 1002. Direktion: 
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Brief aus Amerika. 


Von unserem dortigen Korrespondenten, 


Newyork, Mitte Dezember 1915. 





On den ersten Tagen des Dezem- 
Ih 
Bu bers sandte ich 


Ihnen einen 

9) Brief, von dem ich nicht weiß, 
ob er den ordnungsmäßigen Weg zu 
Ihnen finden und veröffentlicht wer- 
den konnte. (Ist in Nummer 51 vom 
18. Dezbr. abgedruckt worden; Die 
Redaktion). Auch die „L.B.B.” er- 
halte ich leider nur noch unregel- 
nachstehenden Brief 


möchte ich meinen deutschen Lands- 


mäßig. — Im 


leuten die Verhältnisse schildern, wie 
es in den amerikanischen Filmkon- 
toren zugeht. 

Hat das Publikum Einfluß auf die 


Filmfabrikation? 


Im großen und 


ganzen ist die Frage in Deutschland 
zu verneinen, denn der Fabrikant er- 
zeugt, was er und seine Fachleute 
als Sujet für gut befinden, der Verlei- 
her erwirbt, was ihm Geschäfte ver- 
heißt, und der Theaterbesitzer nimmt 
das Programm, das seiner Meinung 
nach dem Geschmacke seiner The- 
atergäste am besten entsprechen 
wird. Und wenn das Publikum in 
Deutschland durch Fernbleiben oder 
regen Besuch sein Interesse oder sei- 
nen Beifall bekundet, ist schon das 
nächste Programm an der Reihe, 
Ganz anders liegen die Verhältnisse 
in einem amerikanischen Filmkontor, 
wo die Fäden der Kritik, der Mei- 
nung, der Wünsche des Publikums 
Die eingehende 
Post in einem solchen Kontor bezieht 
sich zum größten Teile auf noch nicht 
existierende Bilder und dient der Er- 


zusammenlaufen, 


zeugung oder dem Erwerb von Films 
zur Richtschnur. Freilich, in Deutsch- 
land hat man keine Ahnung von der 
Ausdehnung der „Post” eines großen 
Vor 


allem herrscht zwischen hüben der 


amerikanischen Filmkontors. 


große Unterschied, daß dort auch in 
der Filmbranche, wie bei den Deut- 
schen in Angelegenheiten des legiti- 
men Theaters, alles auf das persön- 
liche Moment zugeschnitten ist, und 
dadurch tritt dann das große Publi- 
kum jeder einzelnen Begebenheit viel 
näher. Rein äußerlich geht der große 
Unterschied schon aus dem Umstande 
hervor, daß größere Filmunterneh- 
mungen im Dollarlande ihre eigene 
Postniederlassung haben. Wenn von 
allen Teilen der Welt täglich eine 
Unmenge Postsachen für einen 
Adressaten eintreffen, ist die direkte 
Zustellung und Ablieferung für beide 
Teile von Vorteil. Hinzu tritt die Tat- 
sache, daß bei Euch die ausgehende 
Post gewöhnlich in den Abend- oder 
letzten Bürostunden erledigt wird, 
während der Amerikaner mit seinem 
angeschlossenen Postamt sich hierin 
nach den Postabgangszeiten richtet. 

Täglich laufen tausend verschie- 
densprachige Briefe ein, oft von Or- 
ten, deren Existenz auf irgend einer 
Landkarte 
Darunter sind zahlreiche Gesuche um 
Beschäftigung irgend welcher Art, 
und man muß staunen, wie viele Film- 


Vielen unbekannt ist. 


dichter und Darsteller es auf der 
Welt gibt — in der Einbildung der 
Hoffnungsvolle Müt- 
ter erkundigen sich um die moralische 
Luft, die das Atelier umweht, ideen- 
reiche Leute, die noch nie ein schrift- 
liches Handwerk betrieben, glauben 
Kassenmagneten mit ihrer Geistesar- 


Briefschreiber! 


Doch ein 
großer, ein sehr großer Teil der 
Briefe stammt von jener Menge, die 
gute, schlechte, belanglose Ratschläge 
erteilen zu müssen glaubt. Wie 
bei den Deutschen die Zeitungsre- 


beit anbieten zu können, 


daktionen, so dienen bei uns die Film- 
fabriken, Verleihgeschäfte, Kinobü- 
ros zur Ablagerungsstätte aller mög- 
lichen Wünsche und Beschwerden, 
So ist der Geschäftsmann jeder Art 
im Stande, Anregungen zu würdigen 
und zu befolgen, die sich auf die ver- 
gangene, gegenwärtige und zukünf- 
tige Produktion beziehen. Wie viele 
Briefe treffen ein mit dem Inhalte, 
der oder jener Film sei so gut, daß 
man sich nach weiteren solcher Art 
sehne, aber dies müßte so, jenes an- 
ders enden. Kurz, hier spricht das 
Publikum seine Meinung, und man 
kann dann die Spreu vom Weizen 
sieben, Sehr selten, daß eines dieser 
Schreiben in den Papierkorb wan- 
dert, vielmehr wird jeder Wink ge- 
wissenhaft notiert, oder der Absen- 
der erhält eine, ihn aufklärende Ant- 
wort. So erzieht der amerikanische 
Geschäftsmann systematisch sein 
Publikum, sowohl zum eigenen Vor- 
teil, wie im Interesse seiner Kunden. 
Das Publikum ist der eigentliche Kri- 
tiker des Films, und schon dieses 
Publikums wegen wird die Presse be- 
sonders be- und geachtet. Eine em- 
sige Konkurrenz wird in erster Reihe 
bestrebt sein, die gerechten Wünsche 
eines solchen mit ihm in Kontakt ste- 
henden Publikums zu erfüllen. 
Diesen Brief kann ich nicht schlie- 
ßen, ohne meinen jetzt so schwer 
bedrängten Landsleuten ein gutes 
Weihnachtsfest zu wünschen, wenn 
ich auch vermuten muß, daß in- 
zwischen das neue Jahr 1916 schon 
in Angriff genommen worden ist, für 
das ich ebenfalls die besten Wünsche 


übermittele, 
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Mädels im Arrest: 


Militär-Lustspielschlager in 3 Akten 


7 1 
| MONOPOLINHABER: 











Monopol-FilmJos.Löw&Co. Film - Verleih - Centrale 
Berlin SW48, Friedrichstr.218 Chr. Endres 

Is Köln a. Rh., Hohe Pforte 14 
Groß-Berlin, Brandenburg, Ost- und a“ 
Westpreußen, Pornmern und Posen Rheinland, Westfalen und Luxemburg 





I MM 


A. Haslwanter 
Hamburg 39, Gellertstraße 4 


Norddeutschland und Süddeutschland, 
ausschließlich Bayern und Pfalz 





Neue Dresdner Film-Ges. 


M. Klingelhöfer 
Dresden, Reichstraße 13 


Königreich u. Provinz Sachsen, Anhalt, 
Thüringische Staaten und Schlesien 





Franz Krisack 
München-Pasing 


Bayern und Pfalz 














Apollo-Film-Gesellschaft': 


Tel.: Moritzplatz 3669 berlin SW 48, Friedrichstr. 12 Telegr.-Adr.: Apollofilm 
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Die Fiotte des Pompejus 
Falls Sie über Zugkraft und Kassenerfolg des 


Julius Caesar 


noch nicht orientiert sind, so erkundigen Sie sich bitte bei einem Ihrer Kollegen — und auch 
Sie werden und müssen Caesar spielen! 





Andauernde Für Kindervorstellungen Der Kassenschlager 
Nachbestellungen freigegeben der Saison 








Monopol (Deutschland, Zn bes. Gebiete) der Lichtbilderei, M.-Gladbach 


Sofortige Anfragen bitten wir zu richten an den alleinigen Vertreter: 


Karl Walterscheid, Düsseldorf, im Löwehaus © Telephon 5255 


RLITETTUT. ITCLTEECTEREN 
\ ? u, 
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Der Vormarsch der Gallier 
| Elementarer, minuten- | J u 8 B u S C aas ar | Ueberall ausver- 
lau,er Beifall kaufte Häuser 
Das zugkräftigste und größte Schlachtendrama der Welt 
Beeilen Sie sich, denn bis Ende Februar sind schon jetzt sämtliche Kopien fest besetzt 











Monopol (Deutschland, Schweiz, bes. Gebiete) der 
Lichtbilderei, M.-Gladbach 








Anfragen bitten wir zu richten an den alleinigen Vertreter: 


Karl Walterscheid, Düsseldorf, im Löwehaus. © Telephon 5255 
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Ein neuer patriotischer Film in Wien. 

Das Kriegsfürsorgeamt trifft Vor- 
bereitungen für die Aufführung eines 
patriotischen Filmwerkes, das den 


Titel „Mit Herz und Hand fürs Va- 


terland‘‘ haben soll. Der Film ist 
von der Wiener Kunstfilmindustrie- 
gesellschaft hergestellt worden, von 
der gleichen Firma, die im Vorjahre 
den Film „Der Traum eines österrei- 
chischen Reservisten” dem Kriegs- 
fürsorgeamt gewidmet hat. Für den 
neuen Film hat Franz Lehar die Mu- 
sik geschrieben, 


Das Automobil-Kino im Felde. 


Die folgende Schilderung eines 
französischen Reisefilmtheaters im 
Kriegsgebiet entnehmen wir dem 
„Journal des Debats”; Unter den 
Zerstreuungen, die den Soldaten an 
der Front in den Ruhepausen gebo- 
ten werden können, ist das Kino die 
seltenste und begehrteste,. Darum 
wurde von erfindungsreichen Leuten 
ein Automobil-Kino eingerichtet, das 
hinter der Feuerlinie von Ort zu Ort 
fährt, um die Mannschaften zu er- 
freuen. Das Nahen dieses modernen 
Wandertheaters wird vor der ÄAn- 
kunft durch Anschläge bekanntgege- 
ben, auf denen auch die Stunde und 
Dauer der Vorstellung verzeichnet 
ist, Dann kommen die Soldaten, die 
für diesen Zweck beurlaubt wurden, 
aus ihren Schützengräben und wan- 
dern, bewaffnet mit Laternen und 
Holzbänken, aus den Unterständen 
nach dem Schauplatz der Ereignisse. 
Inzwischen hat das Automobil Pro- 
jektionsapparat, Filmleinwand, Film- 
rollen, Zeltdach und verschiedenerlei 
Sitzgelegenheiten abgeladen. Wenn 
eine geräumige Scheune vorhanden 
ist, erhebt man sie zum Rang des 
Filmmusentempels, In aller Eile neh- 
men die Krieger Platz: es gilt, keine 
Zeit zu verlieren, da die Pflicht im 
Schützengraben die Leute bald wie- 
der zurückrufen wird. Der Opera- 
teur baut in aller Eile aus den im 
Kraftwagen mitgebrachten Brettern 
einen Verschlag, in dessen Schutz er 


sich mit dem Apparat einrichtet. Ein 
Ruf — die Gespräche verstummen, 
das Geräusch der drehenden Kurbei 
Und vor den ge- 
spannt auf die Leinwandfläche ge- 
richteten Augen all der hier ver- 
sammelten Infanteristen, Artilleris- 
ten und Pioniere erscheint in geheim- 
nrisvollen Flimmerbuchstaben der 
magische Titel des dreiaktigen Film- 
dramas: „Das Geheimnis der Liebe.“ 


wird vernehmbar. 


Die Kinogründungsseuche in 
München. 

München zählt derzeit 54 Licht- 
spieltheater, die bezüglich ihrer Lage 
in den einzelnen Stadteilen so ver- 
teilt sind, daß jedes Bedürfnis des 
Publikums vollkommen gedeckt ist. 
Sind sie im Zentrum der Stadt dich- 
ter bei einander gelegen, so ist auch 
die Peripherie der Stadt nicht ver- 
nachlässigt. Im Norden und Süden, 
im Westen und Osten finden wir 
überall in mittlerer und kleinerer 
Aufmachung Lichtspieltheater, die in 
rascher Folge in den letzten Jahren, 
zumeist erst kurz vor dem Krieg 
und während desselben gegründet 
wurden. Man sollte nun glauben, 
daß in München wegen dieser — man 
darf ruhig sagen — Uebersättigung 
an derartigen Unterhaltungsstätten 
allmählig eine Stagnation einsetzen 
würde im Bau weiterer solcher Stät- 
ten der Lustbarkeit. Das gerade Ge- 
genteil ist aber der Fall, und man 
kann derzeit in München förmlich von 
einer Kinogründungsseuche sprechen. 
Unrentable Anwesen in allen Teilen 
der Stadt werden von spekulativen 
Unternehmern unter Vorspiegelung 
richt immer zutreffender Tatsachen 
gemietet ünd zu „erstklassigen Licht- 
spieltheatern umzubauen versucht. 
Es sind darunter Projekte, deren 
Plätzezahl zwischen 600 bis 1000 
schwankt. Der „Verein bayerischer 
Kinematographen-Interessenten, Sitz 
München", ist es nun selbst, der die- 
ser Gründungswut einen Riegel vor- 
schieben will. Er hat sich bereits mit 
der Polizeidirektion in München ins 
Benehmen gesetzt, und es ist von de- 
ren Empfindungen zu erwarten, daß 
wenigstens ein Teil der projektierten 
Gründungen ins Wasser fallen wird. 


Auch noch andere Schritte hat der 
Verein unternommen, um der drohen- 
den Gefahr leichtiertiger Gründungen 
verzubeugen. Der Verein hat auch 
eine eindringliche Warnung an seine 
Mitglieder gerichtet und an jene, die 
zwar keine Mitglieder sind, aber auch 
vor Schaden bewahren möchte, lok- 
enden Kinogründungsofferten in 
München kein Gehör zu schenken. 
Den gleichen Rat möchte der Verein 
auch allen Hausbesitzern geben, an 
die man mit bestzchenden Offerten in 
Bezug auf Umbau ihrer Anwesen her- 
angetreten ist oder noch herantreten 
wird, da den herrschenden 
Verhältnissen Jedem ein unausbleib- 
liches Fiasko zuteil werden wird, der 
sich in derartige spekulative Ver- 
handlungen einläßt, denn München 


unter 


ist, wie zahlmäßig schon dargelegt, 
bereits weit über den Bedarf hinaus 
mit Kinos versorgt. ‚Jede weitere 
Gründung würde von vornherein zur 
Unrentabilität verurteilt sein. In der 
Provinz ist es vielfach nicht anders 
wie in München; auch dort sind in 
letzter Zeit, obwohl ein weiteres Be- 
dürfnis auch auf dem Lande nicht be- 
steht, in vielen Provinzstädten Ver- 
suche gemacht worden, Unternehmer 
jür neue Kinos zu finden. Deshalb 
hat der genannte Verein seine be- 
rechtigte Warnung auch auf die in 
Betracht kommenden Kreise in der 
Provinz ergehen lassen. 


Lichtspielhaus „Wittekind“ in 


Herford, 
Hier haben Anna Müller-Lincke 
und Franz Schmelter mit ihrem 


„Braunen Lappen“ ein Gastspiel von 
vier Tagen absolviert, daß, wie die 
dortige Zeitung meldet, den Darstel- 
lern starken Beifall brachte. Die er- 
zielten Kassenerfolge waren sehr 
$ute, 

Uniall in einem Wiener Kino. 


Im Palastkino, Josefstädterstr. 43, 
das dem Karl Josef Fleischmann ge- 
hört, ist vor einigen Tagen um halb 
10 Uhr abends auf der Galerie die 
Stukkatur in einer Flächenausdeh- 
nung von ungefähr 40 Quardratmeter 
aiedergesangen. Verletzt wurde da- 
bei niemand. Schon um 7 Uhr 
abends hatte der Billeteur ein ver- 
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dächtiges Knistern gehört. Er hatie 
Herrn Fleischmann davon Mitt 
BURN: dieser hatte den Ärchite 
ten des Kinos Herrn Marschall ver- 
ständigt, der nach Besichtigung des 
lauses feststellte, daß keine Gelah: 
rhanden sei. Die Galeriebesucher 
wurden trotzdem auf andere Plätze 
gewiesen. Als die Stukkatur abgı 
stürzt war, verließen die Gale:iebe- 
sucher panikartig das lheater, \eı 
Fleischmann beruhigte die Galeriebe 
sucher, die alsbald ihre Plätze 
der aufsuchten Die Vorsteil 
wurde dann zu Ende gespielt 
dem Vorfall wurden das Stadtbaua 
und das Polizeikommissariat Jose! 


stadt verständigt, 


Die Filmzensur in München. 


Im Jahre 1915 wurden der Mi 
chener Filmzensur 934 606 F’lmme 
vorgeführt, von denen 64896 Meter 
verboten wurden. Im ersten Quartal 
wurden vorgeführt: 832 Bilder; ge 


nehmigt 775, teilweise verboten 
ganz verboten 18. — Im zweiten 
Quartal: vorgeführt 765 Bilder; ge- 
nehmigt 689, teilweise 25, ganz ver- 
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a 
boten 51. — im dritten Quartal: vor- kartensteuer jetzt in Kraft, Sie bre- 
seführt 881 Bilder; genehmigt 774, trägt für Plätze zum Preise von 0,40 
eilweise 23, ganz verboten 84. — Im Mark bis eine Mark fünf Pfenige, von 
vierten Quartal: vorgeführt 1047 Bil- 1,05 Mark bis 2Mark zehn Pfennige, 
der: genehmigt 946, teilweise 30, ganz von 2,05 bis drei Mark fünfzehn Pfen- 
verboten 71 Im Jahre zuvor wur- nige, Die Steuer wird zugleich bei 


En 


den insgesamt 4173 mit einer Film- Entnahme der Eintrittskarten er- 


0A M 


länge von 10608 41 vieter vorgeführt, hoben. 


von denen 3478 Bilder genehmigt, 470 


Bilder teilweise und 225 Bilder ganz 


verboten wurden. 





Altred Leopold, Berlin. 
Die Firma Leopold Films, Alfred 
Leopold, Berlin SW. 48, Friedrich- 
Zittau. straße 235, hat für das Jahr 1916 eine 
Zu einer Eintrittskartensteuer ist Anzahl neuer Schlager erworben, die 





bekanntlich aurch die neue endgültig größtenteils amerikanischen Ur- 
genehmigte Gemeindesteuer-Ordnung sprungs sind und zu den besten Er- 


Stadt Zittau die Kinematogra- zeugnissen der amerikanischen Film- 
»hensteuer erweitert worden. Sie kunst zählen. Wir heben besonder:i 
t Theatervorstellunger, Vorlesun- hervor: „Die Straße von New York“: 


gen und Vorträge aller Art, mus'ka- die famose Groteskkomödie „De: 


lische Darbietungen, Vorstellungen, Billionär" oder „S. M, der Dollar“, 
Ausstellungen, Bälle, Wettrennen den fabelhaften Indianerfilm „Das 
usw., sofern ein Eintrittsgeld von min- letzte Blockhaus” und den effekt- 
destens 40 Pig. erhoben wird. Auch vollen Spielfilm „Im Taumel des Has- 
für das Stadttheater tritt die Eintritts- ses“, 
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Zwei Kanonen! 
Zwei Kassenfüller! 


SATAN OPIUM! 





Ein Spiegelbild menschlicher Leidenschaften in 5 Akten. 


In der Hauptrolle der hervorragende Künstler 


LUPU PICK 


vom Kleinen Theater in Berlin. 


Monopol für Groß-Berlin und Brandenburg. 


Mädels im Arrest 


Militär-Lustspiel in 3 Akten. 





In den Hauptrollen: 
Richard Senius, vom Nollendorf-Theater, Berlin 
Ida Perry, vom Berliner Theater 


Beide Films bildeten das Eröffnungs-Programm in den Lichtspielen 


TAUENTZIEN-PALAST, Berlin 


Monopol für Gıoß-Berlin, Brandenburg, Pommern, 
Ost- und Westpreußen und Posen. 
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MONOPOL-FILM JOSEF LOFW & Co. 


BERLIN SW. 48, Friedrichstrasse 218 


Telegramm-Adresse: Kinoma Berlin. Telephon: Amt Nollendorf 2387. 
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Marius Christensen, Berlin. 
Das alte renomierte 
stitut legt auch unter der sehr 
sichtigen Geschäftsleitung des Herrn 
den 


Verleihin- 
um- 


Filmeinkauf 
rt auf die gute 


Nicht der Preis 


Saklikower beim 
hauptsächlichsten We 


Qualität der Sujets. 


ist für den Ankauf des Films aus- 
schlaggebend, sondern einzig und 
allein die Güte des Fabrikates, Da- 


her bringt der praktische Theater- 
leiter der Firma das größte Vertrauen 
entgegen, und dieses 
dem Haus einen treuen Kundenkre‘s. 


allein sichert 


Oskar Einstein, Berlin. 
Wenn man die Programme der 
Berliner dieser 
Woche ansieht, 
beliebt 
alle erstklassigen 
diese Woche Einsteinschlager, so z. B. 
U, T. „Hänschen's Puppen- 
kind“, B. T. L. „Zirkuskönigin” und 
„Sondi hat Pech”, 
„Erblich belastet‘, 
Reiter und der Sheriff 
gin”, „Hänschen und ds Hund” 


Noch 


leider 


Lichtspielhäuser in 
so erkennt man, wie 
die Einstein'schen Films sind; 
Theater spielten 
armes 


Tauentzienpalast 
Wittelsbach „Der 
Va Zirkusköni- 
etc. 
wir 


aufführen können 


Raummangel 


mehr 
wegen nicht. 
Einen größeren Beweis für die Be- 
liebtheit der Einsteinschen Films gibt 
es wohl nicht. 
Anders Danziger Filmzentrale, 


Danzig. 


Das Verleihinstitut, das den 
Osten Deutschlands in der Haupt- 
sache mit Films bedient und die The- 
aterbesitzers bestens versorgt, ist die 
Firma Anders, Danziger Filmzentrale 
in Danzig. Von kleinen Anfängen 
hat es der Inhaber verstanden, sein 
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we” KINON I, 


Doppel -Objektiv, höchste Lichtstärke für Vorführungs- Apparate. 


Trioplan F:3 


S ‚ezial- Anastigmat von außerordentlich hoher Lichtstärke für Kino-A . 
nahme-Apparate und kinematographische Projektion. 


Kondensatore 
Optisch-Mechanische Industrie-Anstalt HUGO MEYER & Co., Gör 
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Verleihgeschäft zu einem großen In- 
stitut auszugestalten und sich das 
seines Kundenkreises zu 
erwerben. Die Liste großen 
Schlager und der sonstigen Films bie- 
tet dem reichlich 
Gelegenheit, ab- 
wechselungsreich zusammenzustellen 
und beim Publikum mit diesen Pro- 
Die Leih- 


bestens zu 


Vertrauen 
der 


Theaterbesitzer 


sein Programm 


gramms Beifall zu finden. 
verbindung ist daher 


empfehlen, 


Rose Monopoliilm, Berlin, 

Die Firma hat wieder gute und 
zugkräftige Neuheiten erworben, auf 
die wir besonders aufmerksam ma- 
chen. Im Inseratenteil vorliegender 


Nummer finden unsere Leser einen 
Auszug aus dem reichen Filmbestand 


der Firma. 


E. Hoi, Karlsruhe. 
Der Monopolfilm-Vertrieb 
Ed. Hof in Karlsruhe bietet durch 
erneuten Einkauf erstklassiger Schla- 
den Theaterbesitzern die 
Möglichkeit, ein gutes Programm mit 
größter Variation zusammenzustellen. 


von 


serfilms 


Die prompte und reelle Bedienung 


sichert der Firma einen dauernden 
Stamm von Kunden, die durchaus zu- 


irieden gestellt werden, 


Julius Cäsar. 


Wie uns Herr Walterscheidt, der 
Düsseldorfer Vertreter der Lichtbil- 
derei G. m. b. H. in München-Glad- 
bach, mitteilt, hat die Firma mit ihrem 
Film „Julius Cäsar" glänzende Er- 
folge. Der Film ist schon mit fast 
allen 12 Kopien bis Aniang März be- 
setzt, 








aus reinem, 
weiß. Glase. 
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Verein der Lihtbild:Theaterbesiker Groß: 
Berlin und Provinz Brandenburg (E.V.) 
Geschäftsstelle XX, Arbeitsnachweis 
und Vorführerschule: 

Berlin SW., Friedrichstr. 207. 
Telephon: Zentrum 1221 








Tagesordnung 
für die am Montag, den 10. Januar 
1916, nachm. 2 Uhr im 
Weihen-Stephan-Palast, Berlin, 
Friedrichstraße 176, Ecke Jägerstr. 
stattfindenden 


MITGLIEDER -VERSAMMLUNG. 





I. Verlesung des Protokolls vom 
13, Dezember 1915. 

2. Eingänge. 

3. Aufnahme neuer Mitglieder. 

4, Bericht über den Besuch beim 
Kgl, Polizeipräsidium, (Referent: 
Herr H. Weiß.) 

5. Antrag der Schulkommission 
auf Ergänzungswahl. 

6. Bericht des Kassenrevisors. 


Der Vorstand. 


Protokoll 


der außerordentlichen General-Versammlung 
vom Montag, den 13, Dezember 1915, im 
Weihen-Stephan-Palast, 
Berlin, Friedrichstraße 176. 
Tagesordnung: 
. Verlesung des Prokotolls vom 22. No- 
vember 1915. 


— 


. Eingänge, 
‚ Aufnahme neuer Mitglieder, 
‚ Bericht der Kassenrevisoren, 


‚Wahl des 1. 


ma o%ß$1 


Vorsitzenden. 






Katalog No, 20 kostenlos 


litz. 











6. Verlegung der Geschäftsstelle und des 


Arbeitsnachweises sowie Anstellung 
eines Sekretärs, 


7. Verschiedenes. 


Der 2, Vorsitzende, Herr Overwetter, er- 
öffnete die Versammlung um 3 Uhr und teilte 
vor Eintritt in die Tagesordnung zunächst 
mit, daß Herr Gülzow, der bisherige 1. Vor- 
sitzende am 23, November cr., also einen 
Tag nach der 
General-Versammlung dem Sekretär, Herrn 
Bartel, den Auftrag erteilt habe, 
Klingenberg, Beisitzer, mittelst Rohrpostbrief 


letzten außerordentlichen 


Herrn 


davon in Kenntnis zu setzen, daß er {Herr 
Gülzow) seine sämtlichen Aemter im Verein 
sowie die Leitung des Arbeitsnachweises am 
23. November cr, niedergelegt habe, Dieses 
Verhalten des Gülzow 
weder den sonst üblichen, noch < 
Er hätte d 
schluß dem 2, Vorsitzenden mittei!en müssen 


Herrn entsprach 

den gesetz- 
lichen Bestimmungen. diesen Ent- 
Ferner teilte Herr Overwetter mit, daß der 
Vorstand in seiner letzten Sitzung beschlos- 
sen hat, in der heutigen Versammlung nur 
denjenigen Mitgliedern das Stimmrecht zu- 
zustehen, die mit ihren Beitrasszahlunsen 
nicht länger als vier Monate imRückstand- 
sind. 


Herr H. Weiß: 


punkt, daß die von Herrn Overwetter be- 


Ich stehe auf dem Stand- 


zeichneten anwesenden Mitglieder, die heute 


die erwähnten rückständigen Beiträge nicht 


Langenbruch 


nstanstalt GmbH 


Graph. Ku 







Berlin, $O16. 
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bezahlen, von dem Stimmrecht auszuschlie- 
Die Herren Saewe und Dzikowski 


Schließlich 


wurde festgestellt, daß alle anwesenden Mit- 


ßen sind. 


widersprechen diesen Anträgen. 


glieder berechtigt sind, an der heutigen Ver- 
sammlung teilzunehmen, 

Hiernach wurde in die Tagesordnung ein- 
geireten. 

Zu Punkt 1: Der 1. Schriftführer verlas 
das Protokoll vom 22, November 1915. Herr 
H. Weiß: Es ist unterlassen worden, die in 
der Sitzung vom 22, November cr. bezüglich 
der Kassenrevision vorgenommene teilweise 
Aenderung des $ 16 der Satzungen in das 
Protokoll 


lautete folgendermaßen: 


aufzunehmen. Diese Aenderung 
‚Die General-Ver- 
den Mitgliedern 


des Vorstandes einen Herrn zu wählen, der 


sammlung beschließt, aus 


der Kassenrevisionskommission als Obmann 
vorsteht.“ 

Mit Einschluß dieser Berichtigung wurde 
das Protokoll vom 22, November cr, ange- 
nommen, 

Zu Punkt 2: Herr Meidner teilt mit, daß 
er sein Theater habe aufgeben müssen und 
daß er daher aus dem Verein austrete. Diesc 
Mitteilung erfolgte schriftlich. 

Zu Punkt 3: Als ordentliche Mitslieder 
wurden aufgenommen: 1. Herr Schurbaum 
Berlin-Steglitz, und Herr Reuter, Berlin. 

Folgende Neuanmeldungen lagen vor 
von, 1, Herrn Treyse, Neukölln; 2. Herrn 


Wolf, Berlin; 3, Herrn Eurich, Berlin; 4. Herrn 


14 
24 
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Wictig für die bevorstehende 


Steuererklärung!!! 


Wirkiih einwandfreie Bilanz, 


Gewinnermittelung, Ordnung, 
Anlegung und Fortführung von Geschäfts- 


büchern aller Systeme 
Verschwiegenheit. Eigene Spezial- 
Buchführung (pat. gesch.) in der 
Filmbranche bestens eingeführt. 


K. Mueller 


Bücherrevisor und kaufm. Sachverständiger 


Berlin-Shöneberg, Apostel Paulusstr. 14 


Fernsprec&er: Lützow 8973 
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Beer, 


Steglitz; 6. Herrn Lindemann, Berlin; 


Prenzlau; 5. Herrn Genseke, Berlin- 

7. Frau 
Hartmann, Berlin; 8. Herrn Höppner, Berlin; 
9, Herrn Steller, Berlin: 10, Herrn Rührmund 
Berlin; 11, Herrn Zernicke, Erkner. 


Zu Punkt 4: 
noch nicht in der Lage, 


Herr Preiß: Ich bin leider 


einen Bericht über 
Herren 
Ansicht, daß 


Tagesordnuns 


die Kassenrevision zu bringen, Die 
Simon und Tielscher sind der 


heute dieser Punkt von der 


abgesetzt werden mußte, Hiernach wurde 


beschlossen, in der nächsten Versammlung 


den Kassenbericht zu erstatten, 

Zu Punkt 5: Im 1. Wahlgang erhielten: 
Herr H. Weiß 10, Herr Gülzow 12 und Herr 
Tielscher 7 Stimmen. In der darauf folgen- 
den Stichwahl erhielt Herr H, Weiß 11 und 
Gülzow 19 Gülzow 


nahm seine Wahl an, Ver- 


Herr Stimmen Herr 


und dankte der 
sammlung für seine Wiederwahl. 
Zu Punkt 6: Es wurde eirstimmig be- 


schlossen, die Geschäftsstelle des Vereins 


nach den eigenen Räumen, Berlin, Friedrich- 
straße 207 zu verlegen und Herrn Paul Bar- 
tel als Sekretär des Vereins mit einem Mo- 
130 Mark und 


natsgehalt von monatlicher 


Kündigungsfrist anzustellen. Herr Bartel 
nahm die Stellung an. Ferner wurde be- 
schlossen, auch den Arbeitsnachweis nach 
der Geschäftsstelle zu verlegen und Herrn 


Bartel mit der Leitung desselben zu beauf- 
tragen. Der Ankauf einer Schreibmaschine 


wurde dem Vorstande übertrasen, 
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unter strengster 


Zu Punkt 7: Herr Pritzkow ist wegen 
Steuerlinterziehung zu einer Geldstrafe ver- 
urteilt worden. Der Vorstand erhält, wenn 
nach seiner Ueberzeugung Aussicht besteht 
mit Erfolg gegen dieses Urteil das Rechts- 
mittel einzulegen, den Auftrag, diesen Pro- 
zeß evtl. bis in die höchste Instanz auf Kos- 
ten des Vereins weiterzuführen, 
Schluß der Versammlung um 7 Uhr. 


Der Vorstand. 





Berlin. Handelsgerichtliche Eintragung: 
Marmorhaus-Theater-Gesellschaftt mit be- 
Sitz: Charlottenburg 
Gegenstand des Unternehmens: Die Einrich- 
tung, der Erwerb und der Betrieb vom Kine- 


schränkter Haftung. 


matographentheatern, der Handel mit Films 
und Apparaten, der Abschluß von Geschäf- 
ten aller in die Kino-, Theater- und Restau- 
Art, 
der Erwerb und Fortbetrieb des bisher von 
Goldschmidt 
triebenen Kinotheaters „Marmorhaus” 
Stammkapital: 20000 Mark. Geschäftsfüh- 
rer: Direktor Siegbert Goldschmidt in Ber- 
lin-Wilmersdorf, Alfred Gold- 
schmidt in Berlin. (S. auch: Charlottenburg). 

Berlin. Georg Prox hat Friedrichstr. 14 


ein Film-Büro eröffnet. 


rationsbranche fallenden insbesondere 


dem Gesellschafter allein be- 


Kaufmann 


Berlin, Handelsgerichtlich gelöscht: Co- 
lonia Films Christoph Mülleneisen jr., Berlin 

Berlin. Monopol-Film-Vertriebs-Gesell- 
schaft mit beschränkter Haftung Hane- 
wacker & Scheler: Dem Fräulein Elfride 
Hofmann in Berlin ist Einzelprokura erteilt. 
Kaufmann Alfred Scheler ist nicht mehr Ge- 
schäftsführer, 
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Charlottenburg. Handelsgerichtliche Ein- 
tragung: Kurfürstendamm 236, Marmorhaus- 


Theatergesellschaft m, b. H. 


Czernowitz (Bukowina). Kino-Volksthe- 
ater, Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Infolge Todes des Gesellschafters und allei- 
nigen Geschäftsführers Heinrich Feuerstein 
hat sich die Gesellschaft aufgelöst und ist in 
Liquidation Liquidationsfirma: 
Kino-Volkstheater, 
schränkter Haftung in Liquidation. 


getreten, 
Gesellschaft mit be- 
Liqui- 
dator: Salo Schmidt, Kaufmann in Czerno- 


witz, Hotel ‚zum schwarzen Adler. 


Düren, Rheinland. Zur Firma Kino Film 
Co.. Gesellschaft mit beschränkter Haftung, 
Düren, ist am 20. Dezember 1915 eingetragen 
worden: Statt des Dr. Richard Rhodius ist 
der Chemiker Dr, Eduard Schloemann zum 
bestellt. Die Prokura des 


letzteren ist erloschen, 


Frankfurt a. M. 


„Hohenzollern-Theater 


Geschäftsführer 


Hier ist am 1. Januar 
eröffnet 


das 
den. 


Freiburg, Breisgau. 


WOr- 


In das Handelsre- 
Weit-Kinemato- 
sraph, Gesellschaft mit beschränkter Haf- 
tung, Freiburg i. Br. betr.: Ferdinand Hou- 
ben, Kaufmann, Freiburg, ist als stellvertre- 
tender Geschäftsführer bestellt. 

Fürth i. B. Der Stadtmagistrat erteilte 
Frau Lente aus Nürnberg die Erlaubnis zum 
Betriebe eines Lichtspielhauses auf 
Grundstück Königstraße 102, 

Hamburg. Handelsgerichtliche Eintra- 
gung: Eppendorferlandstr. 106, Julie Schu- 
chard, Filmfabrik. 

Bad Kösen. 


Geitner ist fertiggestellt worden und hat 


gister wurde eingetragen: 


dem 


Das neue Kinotheater von 


Weihnachtsfeiertag mit seinen Vor- 
stellungen begonnen, 


am: 1, 


ne 
u 
De 
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München. Das geplante Lichtspielhaus 
im Heilmann'schen Anwesen soll einen Fas- 
sungsraum von 2500 Personen erhalten. 

Oppeln. Bruno Rüdiger hat das Kino- 
Salon „Weiße Wand“ an Herrn Joseph Wolf 
übergeben. 

Rosenheim, Der „Stadt-Kinematograph” 
am Max Josephplatz ging durch Kauf von 
Herrn Max Reheis in den Besitz des Herrn 
Anton Möselhofer von Rosenheim über. Seit 
der vor über sechs Jahren erfolgten Grün- 
dung des „Stadtkinematograph” leitete Herr 
Reheis das Unternehmen. Er verlegte ab 
1, Januar 1916 seinen Wohnsitz nach Salz- 
burg, um sich seinen Lichtbildtheatern in 
Salzburg, Bad Reichenhall und Berchtes- 


gaden zu widmen. 


Patentschau. 


Mitgeteilt vom Patentbureau Johannes 


Koch, Berlin NO.18, Große Frankfurter 
Straße 59. — Ahschriften billigst, Aus- 
küntte kostenlos 





Angemeldete Patente: 


Kl, 42h, H. 66467: Projektionsapparat mit 
Entlüftungseinrichtung. F, Huber, 
München. Angemeldet am 15. 5, 14, 

Kl. 57ec. K. 56580: Belichtungsvorrichtung, 
bei der der mit einem verschließbaren 
Deckel versehene luftdichte Rahmen in 
Verbindung mit einer Vakuumpumpe 
steht, H. Knudsen, Brooklyn, V, St. A. 
Angemeldet am 28. 10. 13. 


Erteiltes Patent: 

Kl. 57a, 289897: Verfahren zum Entfernen 
von Kratzern von der Rückseite 
Kinematographenfilms, H, Leitner, Ber- 
lin. Angemeldet am 31. 10, 12. 


von 


Der deutsche Vorführungsapparat 





CRNEMANN 


Stahlprojektor „Imperator“ 


ist nach wie vor lieferbar, ebenso alles Zubehör wie Lampen, Filmspulen, Objektive u. 8, w. 
In diesem Apparat hat wie auf so vielen Gebieten deutscher Erfindergeistund deutsche Maschinem- 
technik über alle ausländischen Erzeugnisse glänzend gesiegt. — Es ist eine berechtigte nationale 
Forderung, nur deutsche Vorführungsmaschinen in deutschen Lichtspielhäusern zu verwenden. 
Verlangen Sie vor Anschaflung einer neuen Theatermaschine unsere Kino-Hauptliste. 


IEINR.ERNEMANN AG.DRESDEN!| 
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= — u? Namen 
® KO © 
& nödlich ift es ung nach langem Suchen gelungen Mi 
fchs ganz hervorragende Kaffenfhlager 
ZEIGE DDIDDDDDDDDDDDDIDDC 
zufommen zu bringen. Wir kommen fpät, aber no zur_rechten Zeit. 
Bei der Fülle der vielen minderwertigen Sachen, welhe auf dem Markte erfcheinen, hat es 
lange gedauert, bis wir unfere werte Rundfhaft mit folgenden fehs erftklaffigen Bild ern 
überrafhen können. Jedes einzelne ift unftreitbar das Hefte, was in diefer Saifon erfhien. 
4 4 —: drei Alte — 
1. Die verföhleierte Dame - > za oe 
4 —. drei Alte — 
2. Die filberne Kugel . . . = rsan osnan 
1d 
® 3. Wild = Welt - Kameraden ® 
—- drei Alte —— 
oder Das Cal 088 FT o00de8 von Seelig 
® ld @ 
| 4. Die Abenteuer der 
? x — drei Alte — & 
j Ichönen Rathiyn > EEE es 4 
— zwei Alte — 
kı 5. Der brennende Zug: - - "si sire: A 


6. Schlagende Wetter . . . — sei are -— 


Wunderbares Bergwerks-Drama, 
Monopol für Bayern, Württemberg, Baden, Elfaß-Lothringen, Pfalz, Heffen und Heffen-Naflau. 
Laffen Sie fih diefe fechs Bilder un REN Sie werden RERENSEOINN damit erzielen. 


Wenden Sie fi fofort direkt an uns eher uafn Filiale Seanifnei a. m. Reichhaltiges 
Reflamematerial zu allen Bildern vorhanden. Kerner empfehlen wir unfer Lager von 
ma zirka 400000 Meter älterer Bilder und Schlager zu billigen Preifen. 
Philantropifhe Lichtbilder,5. Philantropifche Lichtbilder‘‘;; 
Straßburg i.Elf. Zee: Diitonore Frankfurt aM. Am 
Langftr. 99-101. Mofelftraße 35. 


VAN 
D\ 
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Kleine Anzeigen werden 
nur aufgenommen, sofern 
der Betrag vorher ent- 


9, Jahrgang 1916 


Nummer 1 


Der Inseratenpreis beträgt 
15 Pfg. pro 6 gespaltene Non- 
pareille- Zeile. + Für Stellen- 


Kleine Anzeigen. 


richtet wird. Anzeigen wird die Zeile mit 


Eine Goldquelle! 


Mit wenig Geld großen Gewinn zu erzielen, 
das ist nur mit einem Original - Kaiser- 
Panorama möglich Hochinteressante einzig- 
artige Kriegsserien Prospekt gratis. 


pm | | Runen | | bassmmaesung | | iur | | ru une 


Ein Poften 


u 





10 Pfg. berechnet. 


Pathe-Werke 


auch engl. Modell, ge- 
braucht, auch defekt, zu 
kaufen gesucht, Offerten 
unter FG9070 an die 
Expedition der „Lichtbild- 


Hoflieft. A. Euhrmann, Berlin W, Dassage a „ehe 
7 A ia \ Film- \ 


unsere „Lichtbild-Bühne" 
gütigst beziehen zu wollen. 


ir bitten, sich bei Anfragen 
oder Bestellungen stets auf 


Reflamematerial 
‚billig / 
zu verkaufen 


Offerten unter KM an 
die Lichtbild - Bühne, 


$ Reisenden $ 


( in Süd-Deutschland (( 
eingeführt, ist Ge- 

) legenheit geboten, ) 
( sich, ohne Kapital- ( 
Anlage, an Verleih- 

) Anstalt z. beteiligen. ) 


Off. unt. CH 2204 (( 
Berlin, SO 16 / E - 
900990909060009009 Ar Po ) Bic-uihne‘ Benin) 


000 


L——L——————————— 


auch in kurzen Ab- 
& Eilmabfälle schnitten, sowie z. 
Vorführ.nichtmehr '&® 
geeign. Films kauft 
Siegbert Schwarz 
Berlin NK, 18, Landsberger Allee 125 
Einziges Spezialgeschäft @) 


GOOSOBOIYOOOOOOOOO® 


Welche Filmfabrik 


richtet Kinos ein? 


Offerten unter J. @. 12236 
durch Rudolt Mosse, Beriin SW. 


Filmabiälle 


laufend kleine Posten unter 
Höchstpreis abzugeben. 


Geil. Off. u. KK 555 an die Exped. der „Licht- 
bild-Bühne“, Berlin SO 16, Michaelkirchstr, 17. 


1350 Klappstühle 


mit und ohne Plüsch oder Lederpolster, Spiegelglas- 

wand, Pathe-, Stachow-, Duske-Apparate, Schalttafeln 

und Widerstände, Umformer aller Art, Quecksilber- 

Gleichrichter für Wechselstrom 220 Volt 35 Amp., Kassen- 

häuschen, Pianos, Harmoniums, Bechstein- Flügel, elektr. 
Pianos und Orchestrions 


DE billig verkäuflich. BU 


M. Ressier, Berlin O., Bittauer Strahe 3. 


Inserate in der L.B.B. haben 


„den größten Eriolg. 


SOODO8088 








LL————————————————————— 
ER: nen ER EEE 
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EEE Voriührer ev. 


Tüchtige 


horlührer 


sofort gesumt. 


Näheres bei 


Enders, 
Frankfurt a. M. - West, 
Leipziger Straße 62a. 


Liatbild- | 
Theater 





vollständig ein- 


gerichtet, unter 
günstigen Bedin- 
gungen bald zu 
verpachten. 
Zu erfragen Ljegnilz, 
Bismarckstr. 4, Schulz. 





Vorführerin 
polizeilich geprüft, für 
ein erstklassiges Licht- 
spiel - Theater in einer 
größeren Provinz - Stadt 
Ostpreußens per sofort 
oder ba!d gesucht. 

Bewerber muß militär- 
frei, sicher im Vorführen 
und mit Umformer etc. 
vertraut sein. Die Stellung 
ist angenehm, dauernd 
und gut honoriert. 

Gefl. Offerten nebst 
Zeugnissen und Gehalts- 
ansprüchen unt. A. B. 1913 
an d. „Lichtbild - Bühne“, 
Berlin SO 16. 


KdagE8SÖ.ık kr 


RexıamE, 


Torlängen $le von Uns 
gralis und unverbindlich 


» effektvolle : 
Inserat-Entwürie 


für Ihre Inserlionen In 
der „U B.B." 
Die Expedition der 
Lichtbild - Bühne. 


;Kk ka kk k °CCGG 


SO 16, Michaeikirch- (K 
straße 17. 


REN 

Pe 
Film: 

schachteln 


gr. Posten sp. Pappe 
auch Blech gesucht. 
A. F. Döring, 
Hamburg 33. 


0 


ie 





Filmbild-Vergröss. 20/30 em 1 M 
Atel. Ernst, Berlin 16, Brückensir. 6 


Kaufe jed. Posten 


alte Filns 


Ausführl. Offerten erbeten. 


Otto Salomon, 
Leipzig, Langestraße 12. 


ilm:Titel 


in erstklassiger 
Ausführung 
zu billigsten Preisen 
liefert 
EIKO-FILM- 
G.m.b.H. 
Abt.: Filmtitel 
Berlin $W., Friedrichstr. 224 
Telegr.-Adr.: Eikofilm. 
Tel.: Lütz. 5526, 9635, 6474. 






Nummer 1 


L.B.B. + 9, Jahrgang 1916 





le] Te] io ]Er 21,1 


Altona 


Henschel, James, Monopolfilms, 


Altona a. Elbe, Schulterblatt 115, Fern- 
sprecher: Gr. I, Nr. 2034. 


Monopol für Hansastädte, Braunschweig, 
Großherzogtum Oldenburg, Schleswig- 


Holstein, Mecklenburg, Hannover. 


Lustspiele. 

Fräulein Feldgrau . ; 

Die Firma heiratet . . 

Teddy und die Hutmacherin ö 

Teddys Frühlingsfahrt . 

Wie Theodor seine Verlobung rück- 

gängig macht . 

Die bösen Buben 

Robert als Lohengrin . . 

Teddy züchtet Notkartoffeln 

Wo ist Coletti? Er 

Die Welt ohne Männer . 

Die beiden Schulzen . ; 

Mieze Strempels Werdegang 

Maxens Kriegsberichte, 3, Teil 

Auf angenehmes Aeußeres wird kein 

Wert gelegt 

Tanzrivalen 

Postamt geschlossen 
Kriegs-Dramen, 

Der Sieger . TR TE 

Das Jahr 1915 

Der Flug zur Westgrenze . 

OÖ! du mein Oesterreich . 

Wenn Völker streiten 


Dramen. 

Die Jagd nach dem Schicksalsstein . 
Der Shylok von Krakau . ; 
Heimat und Fremde . 
Der Student von Prag . 
Der Golem 
Arme Marie , 
Mütter verzaget nicht . 
Spielkameraden . 
Die Siegerin . ; 
Den Vater zu retten , 
In Sturm und Stille . ; 
Der Postkutscher von San Hilo ig 
Delia, Eine Geschichte aus der Eifel 
Die Andere i 
Der Erbe von Miramare i 
Richard Wagner . 
Der Herr des Tod>s 
Die Löwenbraut 
Das Laster . . 
Fürstliches Blut 
Die Rivalen 
Die Macht des Geldes. 
Die wilde Blume . 
Das Recht der Jugend 
Die 10 Gebote 
(Jedes Gebot bildet ein n für 'sich ab- 
geschl. Dreiakter-Film) Pe B kin 
Die Schwestern 
Protea . 
Im Schatten der Nachı 
Im Banne seiner Vergangenheit . Ä 
Vom Spielteufel befreit . 
Die Andere 
Die Gräfin . ’ 
Der Schluß aus der Zollstatioa ’ 
Das geheimnisvolle X oder Die ver- 

siegelte Brieforder . 
Der Katzensteg von Hermann Sudermann 
Der Tunnel von Bernhard Kellermann 
Der Todesjockey 
Salambo . h 
Kapitän Kleinschmidts "Polarjagden 

Wild-West- "a 

Auf gefahrvoller Schiene 
Die Schlacht bei Bull Run . 


Von Delawaren überfa.len ’ 

Das Kind in der Leopardenhöhle 
Als der wilde Westen noch jung war 
Die Kameraden a 


Detektiv-Dramen. 


Der Bär von Baskerville . : 
Der Spuk im Hause des Professoss . 
Der Trick, oder welcher von Beiden 
Das Gesetz der Mine , 


Ferner über 200 Monopol- Slashe: Dies, 


Komödien, Humoresken, Wild-West- und 
Kinderkomödien. 
Berlin 

Christensen, Marius, 
Berlin SW. 48, Friedrichstr. 224. Tel.: 
Lützow, 2496 und 2497. Tel.-Adr.: Film- 
christ, 

Filiale: Marius Christensen, A 
Breslau I, Schweidnitzerstr. 31. Tel.: 6163. 
Tel.-Adr.: Filmchrist. 


Monopol für Groß-Berlin, Brandenburg, 
Pommern, Posen, Schlesien, Ost- und 
Westpreußen. 


Fern-Andra-Serie: 
Gesprengte Ketten, Drama 
Eine Motte flog zum Licht, Drama . 
Es fiel ein Reif in der Frühlingsnacht 
Die Seele einer. Frau, Drama . 


4 Akte 
4 Akte 
4 Akte 


Maria-Carmi-Serie: 
Mein Leben für das Deine, Drama 
Fluch der Schönheit, Drama . 
Rätselhafte Frau, Drama 
Der Hermelin-Mantel, Lustspiel . 
Spinola’'s letztes Gesicht, Drama 
Mordende Lippen, Drama 
Theorie des Wahnsinns, Drama 
Therese, Drama . 


Olga-Desmond- Serie: 


Nocturno, Drama 
S: fenblasen, Drama . 


Pallenberg- Bi 


4 Akte 
5 Akte 


5 Akte 


3 Akte 


4 Akte 
4 Akte 


Kapellmeisters Pflegekind, Drama 4Akte 
Der rasende Roland, Lustspiel 3 Akte 
Max und seine zwei Frauen, Lustsp. 4 Akte 
Conrad-Dreher-Serie: 
Der Tyrann von Muckendorf, Lustsp. 3 Akte 
Dramen: 
Das Tagebuch Collins, Krim,-Drama 4 Akte 
Die Söhne des Grafen Steinfels, Dr, 3 Akte 
Das Opfer der Macht, Drama 4 Akte 


Der Lautenmacher von Mittenwald 
Das verhängnisvolle ARSRERNEL Dr. 
Vendetta, Drama 

Zermalmt, Drama . 

Der Schuß aus der Zollstation, Dr. 
Die Schloßfrau von Radomsk, Drama 
Das Recht der Jugend, Drama 


5 Akte 
3 Akte 
5 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


Das rächende Gold, Drama R 3 Akte 
Der Prälat von Cadore, Kriegsschl. 3 Akte 
Die drei Glocken von San, Martino 3 Akte 
Der Spuck im Hause Katerow, Dr. 4 Akte 
Hutnummer E, W,. 2106, Det,-Drama 3 Akte 
Der Teufelsgeiger, Drama + SAnte 
Die büßende Magdalena, Drama , 3 Akte 
Die große Gefahr, Drama 3 Akte 
Die letzte Fahrt, Drama 3 Akte 
Lebensrätsel, Drama 3 Akte 
Die Erkenntnis, Drama ; 3 Akte 
Die Stimme der Liebe, Drama 2 Akte 


LLLLLLL——————————————————————————————————— 
LLLLLLL————————————————————————nn nn ———— 


Lustspiele: 
Die verflixten Junggesellen 3 Akte 
Die gute Fee . . 3 Akte 
Der Hahn im Korbe 3 Akte 
Photogr aphischer Wettbewerb 2 Akte 
Sondv's Glück im Unglück 2 Akte 
Der Entführer 2 Akte 


Deutschland Film-Einkaufs-Genossen- 
schaft m, b. H. 


Berlin SW.48, Friedrichstr, 207. Fern- 

sprecher: Zentr. 9611, 
In Teufelskrallen, Sensationsdrama 4 Akte 
Der Brillantenteufel, Det.-Kom. . 4 Akte 
Heidenröslein, reizende Komödie 2 Akte 
Die Austernperle, glänzendes Lustsp. 2 Akte 
Sein erstes Kind, Schwank. - 1 Akt 
Das Geheimnis des Diabolit, Sensat. 4 Akte 
Der Sohn des Ministers, Drama 3 Akte 
Meschugge ist Trımpf, Lustspiel 2 Akte 
Das Kind der Straße, schwedi- 

discher Kunstfilm . . ... SA 
Gewonnene Liebe, Verlorene Ehre 3Akte 
Vereinte Herzen . 3 Akte 
Der kleine Schlangenmensch, Dram. 3 Akte 
Tragische Legende, Drama 3 Akte 
O du mein Österreich, Kriegsepisode 3 Akte 
Der Lebemann auf Aktien, Lustsp. 3 Akte 
Der Unglücksstein, Filmkunstwerk 4 Akte 
List gegen Gewalt, Sensationsfilm 3 Akte 
Wenn die Vergangenheit ihre Schat- 

ten wirft, Schwedischer Kunstfilm 3 Akte 
Spielkameraden, Schwed. Kunstfilm 3 Akte 
Von Sieben die Häßlichste, Eiko- 

Lustspiel 2 Akte 


Feindt, Wilhelm, Film-Verleih-Institut, 


Berlin SW,48, Friedrichstraße 246, Fern- 
sprecher: Lützow, 6753, Telegramm- 
Adresse: Kinofeindt Berlin, 


Der gestreifte Domino, Stuart Webbs 


Detektivschlager . . 4 Akte 
Die Toten erwachen, Stuart Webbs, 
Detektivschlager . . 4 Akte 
Das Gesetz der Mine, Joe Debbs 
Detektivschlager . 4 Akte 
Der Geheimsekretär, Joe Debbs 
Detektivschlager . 4 Akte 
Sein schwierigster Fall, Joe Debbs 
Detektivschlager . . 4 Akte 
Der Erbförster, Drama . 4 Akte 
Die Tat von damals, Drama . . 3 Akte 
Schlemiel, Drama, (Schildkraut) . 4 Akte 
Ein Schrei in der Nacht, Alwin Neuss 
Detektivschlager . . . . 4Akte 
Krieg brachte Frieden, Kriegsdrama 3 Akte 
Feinde ringsum, Kriegsdrama . . 3 Akte 
Zerbrochene Puppe, Lustspiel 2 Akte 
Er soll dein Herr sein, Lustspiel . 2 Akte 
Liebe und Mode, Lustspiel . 2 Akte 
Der Geisterseher, Drama . . . . 4Akte 
Das geheimnisvolle X, Detektivfilm , 6 Akte 
Die Welt ohne Männer, Lustspiel .„ 4 Akte 


Die letzten Tage von Pompeji, Drama 6 Akte 


Alwin Neuss Serie 
Ein Schrei in der Nacht 4 Akte 
Das Gewissen 4 Akte 


Günther & Co., G. m. b. H., Film-Haus, 


Berlin SW,48, Friedrichstraße 8. Fern- 
sprecher Moritzplatz 4781. 
Dramen. 
Die Toteninsel (n. Böcklin Motiven) 4 Akte 
In letzter Minute, Kol, Kriegs- 
Schauspiel 4 Akte 


Das unheilvolle Vermächtnis, Detekt. 3 Akte 
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Absinth, der Untergang des tran- 
zösischen Volkes ’ 

Scheingold . 

Die Totenkopf- Uhr 

Der Flug zur Westgrenze 


Geheimnis der Münze 
Lepain I, Detektivschlager 
Lepain II,, Detektivschlager 


Jagd nach der 1000 Mark-Note 
Geheimnis von Chateau Richmond 
Myrthe und Schwert . 

Der Diamantensucher , 

Turi, der Wanderlappe . . 

Frou Frou (Hedda PPOOR 

Der Thronfolger 


Eine Jugendsünde . ’ 
Lustspiele. 


Ehemänner in der Klemme 

Der Teufel ist los 
Nordlandreise im Luftomnibus 
Glückspilze (Hauptr. Gebr. Wolf . 
Wer ist Zwiebelbaum ; 
Eine Nacht in Berlin 

Raum ist in der kleinsten Hütte 
Toto, Odettes kleiner Liebesbote 
Mein Name ist Spiesecke 
Winterflirt SEM 


Die Heiratstalle . 


4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
6 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
5 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


2 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
2 Akte 


Hanewacker & Scheler, Monopolfilm- 


Vertriebs-Gesellschaft m, b. 


Berlin SW,48, Friedrichstraße 
Fernsprecher Moritzpl. 14584 und 


Die Schaffnerin der Linie 6 
Die Goldquelle 5 
Ans Vaterland, ans teure ,. 
Zucker und Zimt, Lustspiel ,. . . 
Das deutsche Volkslied, Lebensbild 
Strohfeuer, dramat, Gesellschaftsb. 
Brandung, Drama . ; ö 
Wir lassen uns scheiden, Komödie ; 
Motiv unbekannt, Drama 
Die Unschuld vom Lande, 
Ein Frauenherz, Drama . . 
Der fremde Vogel (Asta Nielsen) 
Gehetztes Wild, Drama i 
Arizona, Wildwest- Schlager . 

Der Zirkusteufel, Artistendrama 
Freiheit oder Tod, Tragödie 

Wenn Liebe sich einmengt, Komödie 
Die Affäre Dumaine, Drama 
Freuden der Reserveübung, Hum, . 
Die Czernowska, Drama 

Leben heißt — kämpfen, Roman 
Unter Indiens Glutensonne, Sensat, 
Herzensrecht, Drama 

Die Sumpfblume, Mimodrama, . . 
Der neue Unterpräfekt, Humoreske 
Ave Maria, Drama, n% 
Der Fleck, modernes Drama 
„Engelein" (Asta Nielsen) 
Judith von Bethulien 

Der Schuß, Drama 


„ Zeitb, 


Komödie 


H,, 


25-26. 
14 585, 


3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
1 Akt 

3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


4 Akte 
6 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
5 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


4 Akte 
3 Akte 


(nur für Rheinland u. Westfalen.) 


Das Abenteuer der Lady Glane, Rom, 


Mirza, die Zigeunerin, Lebensbild 

Freunde, Tragikomödie . > 

2 

Die Kinder des Generals (Asta 
Nielsen) 


Die Film-Primadonna (Asta Nielsen) 
Der Franktireurkrieg, historisch . 
Nie tolle Gräfin . er 


3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
4 Akte 


Holz, Fritz, 


Berlin N.20, Badstraße 35. Fersprezher 

Moabit 2921, 
Die Kinder des Kapitän Grant 6 Akte 
Der Todesritt auf dem Riesenrad 3 Akte 
Ingeborg Holm, Drama . j 4 Akte 
Cisco, der Schrecken des EST 

Sensationsfilm ’ 3 Akte 
Die Meeresbraut, Drama N 2 Akte 
Ich kenne keine Parteien mehr, 

Kriegsepisode . . . » „2... 2 Akte 
Die Suffragette (Asta Nielsen), 

neue Kopie . . 5 Akte 
Die Diamanten des Sultans . 3 Akte 
Die giftigen Gase . 2 Akte 
Die kleine Autlerin 3 Akte 
Die Sterne wollten es j 2 Akte 
Der Telegraphist des Forts . . 2 Akte 
Die Wettfahrt nach dem Standesamt 3 Akte 
Das verschleierte Bild von Groß- 

Kleindorf 3 Akte 
Die Liebe der Zigeunerin 2 Akte 
Die Sünden der Väter (Asta Ni ielsen) 3 Akte 
Das Geheimnis von Lissabon . 3 Akte 
Zwei arme Reiche . ; 3 Akte 
Dem Meeresgrunde abzerungen ’ 2 Akte 
Das gefährliche Alter 2 Akte 
Die offene [ür . 3 Akte 
Der Eid des Stephan Huller 4 Akte 
Das Blut der Sühne . : 2 Akte 
Eine gefährliche Frau 3 Akte 
Wer ist der Täter . 3 Akte 
Das Recht auf Glück 3 Akte 
Masuren N, 3 3 Akte 
Brot EEE 2 Akte 

Gemischte Programme 
Spez.-Abt. für Sonntagsprogramme. 


Merkur-Film-Verleih J. Laupheimer, 


Berlin SW,48, Friedrichstr, 224, Telegr.- 

Adresse: Filmheim. Teleph, Lützow 6505, 
Sondi hat Pech, Burleske , 2 Akte 
Der Krieg versöhnt, Drama 3 Akte 
Der Geizhals, Detektivdrama 3 Akte 
Die Rache der Voodoos, Indianerdr, 3 Akte 
Auf einsamer Insel, dram, Lebensbild 3 Akte 
Bubi will keinen Erzieher haben, 

Lustspiel u ; 3 Akte 
Der rote Turm, Sensation. . . . 3 Akte 
Vom Ehrgeiz geblendet, Künstlerdr. 2 Akte 
Auf gefahrvoller Schiene, Indianerdr, 2 Akte 
Der Finsternis entrissen, Verbrecher- 

drama . : , 2A 
Die Jagd nach "dem Glück, Filmspiel 3 Akte 


Müller, Henri, Monopolfilms, 


G. m. b.H., Berlin SW, 48, 
Friedrichstr 236, Fernspr. Lützow 7060, 


Telegr.: Hamuler. 
Um 500 000 Mark, Detektiv-Film , 4 Akte 
Im Banne fremden Willens 5 Akte 
Die süße Nelly, Lustspiel 3 Akte 


Das Riesenprojekt, Der Schienen- 
weg unterm Ozean, Sensation 
Im Feuer der Schiffskanonen, See- 
Schlachten, Kriegsdrama ’ 
Der Mann ohne Arme, Zirkusdrama 
Hausdame aus hester Familie ge- 


5 Akte 


4 Akte 
5 Akte 


sucht, feines Lustspiel , , 2 Akte 
Wenn drei dasselbe tun, Detektiv- 

Komödie . 3 Akte 
Der 12 jährige Kriegsheld, Kriegsdr. 3 Akte 
Goldene Herzen in eiserner Zeit, 

Kriegsdrama . ar ae 
Thea, das Modell, Künstlerdrama 3 Akte 


nn [SS [ [{V{[{[{[ [1 u 


Wie 2 Tropfen Wasser, Detektivdr. 3 Akte 
Rätsel der blonden Frau, Detektivdr. 3 Akte 
Der große Unbekannte (Lord 

Lister I), Detektivdrama . 3Akte 
Die Stadt der Verschwundenen 

(Lord Lister II), Detektivdrama 3 Akte 
Und das Licht erlosch, nordisches Dr, 4 Akte 
Die Schattentänzerin, Zigeunerdr. 3 Akte 
Der Fabrikarbeiter, soziales Drama 3 Akte 
Geheimnisvolle Sieben, Detektiv 3 Akte 
Mexikanische Revolution, aktuell 2 Akte 
Ninon, Tragödie einer Ehe . 3 Akte 
Der Mann mi‘ dem Doppelichen, 

Detektiv ; 3 Akte 
Kolonialfilms, 3 Serien . 3 Akte 


Rose-Monopol- Film, Inh.: ; EmilRosen- 


foldt, Berlin SW 48., Friedrichstr. 247 
Tel.: Amt Lützow 267. Telegr.-Adresse: 
Rosefilm-Berlin. 


Schachmatt, Detektivfilm 3 Akte 
Das Geheimnis der K-Strahlen, Er- 

finderdrama a 0 
Das Geheimnis der Kammerzofe, 

Romanfilm ‘ Da 4 Akte 
Der Fluch der Diamanten, Sensa- 

tionsdrama . 0 De 
Die Wege des Schicksals, Gesell- 

schaftsdrama + #4 Akte 
Der schwarze Domino oder der 

Liene erlegen, Liebesdrama 3 Akte 
Der Pferdedieb, amerikanische 

Wild-West-Episode 1 Akt 

Neu erworben: 

Seine schwache Seite, Lustspiel . 3 Akte 
Fürstliches Blut, ME Nissen) 

Schlager . 4 Akte 
Ein Schrei in der Nacht. von Alwin 

Neuss, Detektivfilm 4 Akte 
Standard Film Ges, m, b, H,, 

Berlin SW 48, Friedrichstr, 11, Fernspr. 


Moritzplatz: 1653 und 1654. Telegr.-Adr.: 
Standardfilm. 


Flecken auf der Ehre, Drama 3 Akte 
Der König der Berge . j 4 Akte 
Spartacus, der Sklavenbefreier . 6 Akte 
Der geheimnisvolle Nachtschatten 4 Akte 
Der Flug zur BEN 3 Akte 
Aristokratenlaunen . } 3 Akte 
Sündenböcke, Lustspiel . 3 Akte 
Zimmer 22, Lustspiel . . 2 Akte 
Die Mosterinlleltion, Lustspiel . 2 Akte 
Das Strumpfband, Komödie 1 Akt 
Es lebe der Köniy . 3 Akte 
Der Mann im Keller . . . 4 Akte 
Der Spuk im Hause des Professors 3 Akte 
Im Kampf um den Thron 4 Akte 
Fin wilder Sproß 3 Akte 
Der Talisman \ 2 Akte 
Das verschleierte Bild 3 Akte 
Das ist der Krieg . 3 Akte 
Zwischen Himmel und Erde . 4 Akte 
Der Unglücksstein , 4 3 Akte 
Wenn die Heimat ruft . 3 Akte 
Manya, die Türkin 4 Akte 
Arme Marie . 4 Akte 
Das dunkle Schloß 3 Akte 


Im Banne der Vergangenheit, Drama 4 Akte 
Curare oder Der indische Dolch 3 Akte 
Und wandern sollst Du ruhelos . 4 Akte 


Frau S. Zadek, 
Berlin W, 15, 
Uhland 5689, 


Späte Rache, Schauspiel ı » Akte 
Und sie fanden sich wieder, Schausp. 3 Akte 
Fräulein Leutnant, Militärhumoreske 3 Akte 


Fasanenstraße 59, Fernspr. 
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Monopol für Groß-Berlin Brandenburg, 
Königreich und Provinz Sachsen, Thürin- 
gische Staaten, 

Der Evangelimann, Drama . 3 Akte 
Blaue Maus, Lustspiel j 3 Akte 
Monopol für Königreich und Provinz Sachsen 
und Thüringische Staaten. 

Schuldig, Drana . . . 4Akte 
Monopol für Berlin und Groß-Berlin. 

„Nun wollen wir sie dreschen” 


Monopsl für Königreich und Provinz Sachsen, 
Thüringische Staaten, Anhalt, Reuß beide 
Linien 


Lottekens Feldzug, Kinovolksstück 3 Akte 


Bielefeld 


Film-Vertrieb Rhenania, E. Frank. 


Versand: Tonbild - Theater, Bielefeld, 
Niedernstr, 12. Telephon 1907. 


Die Toten leben, Drama . 

Die Schleuse, Drama see ; 

Der Kerker aus Stahl, Drama . 

Die Rache der Vodoos, Drama 

Nelly, der Roman eines Blumen- 
mädchens, I, und II, Teil je . 

Bosco, der Abenteuerer von CC, 
Kriminaldrama 

Die Banditen der Prärie, Wildwest- 
Drama : a ® 


3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
4 Akte 


3 Akte 





Bochum .W. 


Schlesinger, E., Monopolfilms, 


Bochum i.W,, Hattingerstr. 14, Fernruf 1244 
Monopol für Rheinland und Westfalen: 


1. Film der Alwin Neuss Serie: 

Ein Schrei in der Nacht . 4 Akte 
2. Film der Alwin Neuss Serie: 

Das Gewissen . . 4 Akte 
Die drei Glocken von San Martino, 

Kriegsdrama 3 Akte 
Die verräterische Schildkröte, Kri- 

minaldrama . 4 Akte 
Schein und Sein, Marinedrama \ von 

Otto Weddingen 3 Akte 
Der Erbförster, Drama . 4 Akte 
Das Laster, Drama 4 Akte 
Das Abenteuer des van Dola, Film- 

spiel ‚ 3 Akte 
Flecken auf der Ehre, "Filmdrama 3 Akte 
Sein Seitensprung, Lustspiel 3 Akte 
„Der Pastor" 5 Akte 
Vereinte Herzen, Drama . . 2 Akte 
Pflicht und Liebe, Kriegsbild . 3 Akte 
Wehe den Besiegten, Kriegsbild 4 Akte 
Oberst Chabert, Kriegsbild 4 Akte 
Der Königsrubin, Detektivdrama 5 Akte 
Ein myster, Fall, Detektivdrama 4 Akte 
Das gelbe Band, Detektivdrama 4 Akte 
Eine von den Vielen, Drama 3 Akte 
Jac Hiltons Fahrten und Abenteuer, 

Drama . . 4 Akte 
Der Student von Prag, Drama 4 Akte 
Für Norddeutschland. 

Ingeborg Holm, Drama 4 Akte 
Der Pastor, Drama . . 5 Akte 
Ein mysteriöser Fall, Detektivdrama 4 Akte 

Die drei Glocken von San Martino, 
„eine Kriegsepisode von der öster- 
reichisch-italienischen Grenze” 3 Akte 


Die verräterische Schildkröte, Kıi- 
minaldrama 


Mit Süddeutschland, 
(*** Mit Bayern "* außer Bayern.) 
* Der Pastor, Drama , : . , 4 Akte 
ve Nächstenliebe, Drama 4 Akte 


* Richtet nicht, Drama . 3 Akte 
* Der Schuß, Drama . 3 Akte 
** Eine von den Vieien, Drama 3 Akte 
** Oberst Chabert, Kriegsdrama 4 Akte 


*" Wehe den Besiegten, Kriegsdrama 4 Akte 
* Ingeborg Holm, Drama ‚ 4 Akte 


Unger & Neubeck, G. m. b. H., 
Bochum, (früher Tonhallen-Theater-Ge- 
sellschaft). Fernsprecher 3872 und 3873. 
Telegrammadresse: Ungerfilm. 

Die verschleierte Dame, Detektivfilm 3 Akte 


Er soll Dein Herr sein, Lustspiel 2 Akte 
Sein erstes Kind, Komödie . . ‚ 1Akt 
Die Schicksalsstunde auf Schloß 


Svaneskjöld, Krimin. Schauspiel 3 Akte 
Der weibliche Detektiv, Detektivfilin 3 Akte 
Ein Wettlauf ums Leben, Sensationsf, 3 Akte 


Das erste Gebot, Kalem, 3 Akte 
Das achte Gebot, Kalem, . 3 Akte 
Postamt geschlossen, A. B, 2 Akte 
Die Schwestern, INEHEN. Sitten- 

drama, A, B. ‚ 2Akte 
Mehr als ein Freund, Detektivfilm 1 Akt 
Ihr erster Brief, Lustspiel 1 Akt 
Protea I, Schauspiel 4 Akte 


Protea II, abenteuerliches Schauspiel 4 Akte 


Sieg oder Tod . ‚ 4 Akte 
Die Millionenmine, Sensati onsfilm ‚ 3 Akte 
Kleopatra, historisches Schauspiel . 5 Akte 
Fürstennebe, Offizierstragödie 5 Akte 
Die letzten Tage von Pompeji, histo- 

risches Schauspiel » » . 5Akte 
Das Kind der Sünde . 4 Akte 
Der Liebe Zaubermacht, kol, Drama. 5 Akte 
Wenn die Liebe spricht . 3 Akte 
Von Indianern überiaılen, (neue 

Kopie) tr RR 
Die Welt ohne Männer, Lustspiel 3 Akte 
Quo vadis . ‚ 5Akte 
Die geheimnisv:i olle Zirkusamazone . 5Akte 
Iv anhoe, oder die Geächteten 4 Akte 
Das Leuchtfeuer von Lubaczow, Trag. 3 Akte 
Der Fluch der Diamanten, Drama 3 Akte 
List gegen Gewalt, Detektivdrama 3 Akte 
Die 3 Hyänen, Sensationsdrama 3 Akte 
Der dritte Leutnant, meine Frau, 

Lustspiel ' ‚ 3 Akte 
Die Finsternis und ihr Eigentum, 

Filmproblem . . . 6Akte 
Drei Tage Mittelarrest, Humoreske 3 Akte 
Auf gefahrvoller Schiene, Indianerdr, 3 Akte 
Wildfeuer . . 4 Akte 
Du sollst nicht, Drama 3 Akte 
Harte Gewalten Kriminaldrama , 3 Akte 


Dämon 'und Mensch (Schildkraut) 5 Akte 


Die blaue Maus, II, Teil, Humor 4 Akte 
Im Feuer der Schiffskanonen, Schiffs- 
drama ‚ 3Akte 
Mädels 'ran an die Front, Lustspiel 2 Akte 
Police 1111, Detektivdrama 3 Akte 
Glaube und Liebe, Drama . . ‚ 3Akte 
Agatocles der Pilot, griechische Le- 
gende . ‚ 3Akte 
Rächerin ihres Vaters, Schiffsdrama 3 Akte 
Die Macht des Geldes, Gesell- 
schaftsdrama (Kalem) * 3 Akte 
Seine Stunde, soziales Drama . 3 Akte 
Der Todeszug, Sensationsdrama (Ka- 
ee ee Ra 
Der Kriegsschmuck, Indianerfilm 
(Kalem) 1 Akt 


Die Rivalen, Wild- West-Film (Kalem) 2 Akte 
Um 500000 Mark, Detektivfilm . . 4Akte 
Joe Deebs- Serie 1915/1916, 


1. Das Gesetz der Mine . 4 Akte 
2. Sein schwierigster Fall 4 Akte 
3. Der Geheimsekretär 4 Akte 
4. Die Gespensteruhr 4 Akte 


Braunschwei 





Dentler, Martin, 


Braunschweig, Autorstr, 3. Fernspr. 1143 

und 1144. 
Musenkiel auf Liebeswegen, Lustsp. 3 Akte 
Das Wrack auf der Nordsee, Drama 4 Akte 
Seifenblasen, Drama 4 Akte 
Original englische Kriegs: aufnahmen 3 Akte 
Die Stimme der Liebe, Drama . 2 Akte 
Ein unbeschriebenes Blatt, Roman 4 Akte 
Sondi hat Pech, Filmschwank 2 Akte 
Jugendrausch, Drama 3 Akte 
Zermalmt, Drama 4 Akte 
Es fiel ein Reif in der F rühlingsn: acht 4 Akte 
Der Hermelinmantel, Lustspiel 3 Akte 
Wenn die Liebe stirbt, Drama . : Akte 
Die verflixten Junggesellen, Kinoschw. 3 Akte 
Ein Kind der Liebe, Sch: wuspiel 3 Akte 
Die gute Fee, Lustspiel . 3 Akte 
Die drei Hyänen, a 2 Akte 
Streit um Millionen, Detekdivdra ama 3Akte 
Der Weg über die Feuerleiter, Lsp. 1 Akt 
Konkurrenz und Liebe, Lustspiel 1 Akt 
Der Tyrann von Muckendorf, Schw. 3 Akte 
Lebensrätsel, Drama Asa. 3: ©" 
Spuk im Hause Katerow, Filmdrama 4 Akte 
Die Schloßfrau von Radomsk, Schsp. 3 Akte 
Meschugge ist Trumpf, Lustspiel 2 Akte 
Die letzte Fahrt, Drama . . . . 3Akte 
Der moderne Paris oder: Der Herr 

Apotheker heiratet, Lustspiel 2 Akte 
Der Fluch der Schönheit, Drama . 5 Akte 
Der rasende Roland, Lustspie! 3 Akte 
Der Fund im Neubau, I, Teil . 3 Akte 
Der Fund im Neubau, II, Teil 3 Akte 
Eine Motte flog zum Licht, Drama . 3 Akte 
Erbförster, Drama 3 Akte 
Jedermann, Freie Fantasie 3 Akte 
Hasenbraten, Schwank 2 Akte 
Nocturno, Dram, Spiel . . 4 Akte 
Der Reiter und der Sheriff, Drama. 2 Akte 
Max und seine zwei Frauen, Lustsp. 3 Akte 


Kino-Palast G. m. b. H,, 
Braunschweig, Fernsprecher 1002, Telegr.- 


Adresse: Kinopalast. 
Kleine weiße Sklaven 6 Akte 
Im Banne fremden Willens . 5 Akte 
Im Feuer der Schiffskanonen ., 4 Akte 
Ein Edelmarder . . . . 3 Akte 
Brechet nicht den Stab oder: Rich- 

tet nicht ... ., Drama 4 Akte 
Das Mädchen vom Hidalgofeuer, 

Sensationsdrama . . 3 Akte 
Das eiserne Recht, Detektivfilm 3 Akte 
Sieg oder Tod, Sensationsdrama 4 Akte 
Ketten der Vergangenheit, Drama 3 Akte 
Die Welt ohne Männer, Lustspiel 4 Akte 


Der Herr des Todes, ein Zirkusroman 4 Akte 
Die Löwenbraut, ein Künstlerdrama 4 Akte 
Der Student von Prag, Drama 4 Akte 
Der Erbe von Miramare 


Die Totenkopf - Uhr 


Breslau 


Hansa-Film-Gesellschaft, 
Breslau 5, Neue Schweidnitzer Straße 6 
(Hansahaus). 
Monopol für Schlesien: 


Der Streit um Millionen . 3 Akte 
Kleine weiße Sklaven ER 5 Akte 
D. verhängnisvolle Hinterlassenschaft 4 Akte 
Die Geschichte der stillen Mühle 3 Akte 


L,B. B. + 9, Jahrgang 1916 
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Monopol für Schlesien, Pommern, Posen, 
Ost. und Westpreußen. 





Das eiserne und das rote Kreuz . 3 Akte 
Der Tag der Vergeltung . 3 Akte 
Du sollst nicht schwören . 3 Akte 
Die Ahnfrau , 3 Akte 
Paragraph 80, Absatz I. . 3 Akte 
Das Geheimnis der M- Strahlen 3 Akte 
Fifi, der Liebling der ganzen Garnison 3 Akte 
Die Wacht am Rhein er AR 
Frida u Le 5: 4 Akte 
Die W aldschänke ae a 

mit Berlin, Brandenburg, Polen. 

Wild-West-Schlager: 
Dort wo keine Gesetze 3 Akte 
Der Einäugige 2 Akte 
Der Wilddieb 2 Akte 
Monopol für ganz Deutschland: 

Um einen Stern 3 Akte 
Auge um Auge 4 Akte 
Die Kriegstackel . 3 Akte 
Der schwarze Doktor 3 Akte 
Hexenzauber 4 Akte 
Erdbeben ir 3 Akte 
Schwarzes Blut . 3 Akte 
Das Recht aufs Dasein, Detektivdr. 4 Akte 
Das rote Pulver, Drama 3 Akte 
Zirkusteufel 3 Akte 
Die schwarze Katze . . 3 Akte 
Der Flieger und die Frau des Jour- 

nalisten 3 Akte 
Liebe macht blind 3 Akte 
Vorgluten des Balkanbrandes 3 Akte 
Sklaven des Goldes . . 3 Akte 
Stuart Keen, Detektivdrama 3 Akte 
Das T: ‚desschi HB, } 3 Akte 
Liebe kennt kein Hindernis 3 Akte 
Endlich allein, Lustspiel 3 Akte 
Die Frau des Anderen 3 Akte 
Königin Luise, II. Teil 2 Akte 
Der Herr Kandidat, Lustspiel 2 Akte 
Zwei Bestien, Drama = De 2 Akte 
Ein Mädchen zu verschenken . . 2 Akte 
Ueberrraschter Besuch bei Pastors 2 Akte 
Frauenrache ‚ .2Akte 
Das Fischermädchen von ı Shagen . 2Akte 
In der Tiefe des Schachtes , 2 Akte 
Leben fürs Vaterland 2 Akte 

Chemnitz 


Creutz & Werner, 
Chemnitz, Königstr. 24. Telefon 8397. 
Telegr.-Adr.: Biograph, Chemnitz, 


Henny Porten-Serie 1913—14—15—16 
Stuart Webbs-Serie 1915—16, bestehend aus 
6 hervorragenden Detektivfilms für beide, 
Serien-Vertrieb für beide Sachsen, Thürin- 
gische Staaten, Anhalt, Schlesien u. Posen, 
Dämon und Mensch, Schauspiel 4 Akte 
Krieg und Mutterliebe, Kriegsepisode 3 Akte 


Sieg oder Tod, Abenteurerfilm . 4 Akte 
Maria Magdalena (nach een 
Hebbels Trauerspiel) . i 4 Akte 
Der Schatz derer von Louzat, rom, 
Schauspiel ; 4 Akte 
Maxens Kriegsberichte, "heiteres 
v, Kriegsschauplatz 2 Akte 
Eine Lausbubengeschichte, reizende 
Komödie 1 Akt 
Tirol in Waffen, histor, Schauspiel 5 Akte 


Danzig 


Anders, Danziger Filmzentrale, 


Danzig, Dominikswall 9. Fernspr. 
Monopol für Ostpreußen, Westpreußen, 
Pommern und Posen: 


Die beiden Schulzen, Lustspiel . . 3Akte 
Ein verzweifeltes Mittel, Tragödie . 3 Akte 
Durch dick und dünn, Lustspiel . 2 Akte 
Stuart Webbs-Serie 1916, beginnend mit: 
Das Mitternachtsschiff: Detektiv- 

Sens. Schlager 
Zofenstreiche, {He« dda Versen), Lstsp. 3 Akte 


(sämtlich auch für Schlesien) 


Drei Väter ein Sohn, Lustspiel . 3 Akte 
Landsturm-Maxe (Maxens Kriegs- 

berichte), Lustspiel 2 Akt» 
Guten Morgen Herr F ischer, L: usisp. 2 Akte 
Fips schwärmt fürs Ballet, Lustspie 1 Aki 
Um einen Punkt, Schwank 1 Akt 
Tanzrivalen, Lustspiel 2 Akte 
Der Lebensretter, Komödie 1 Akt 
Die tolle Komteß (Else Bötticher) . 2 Akte 
Im Banne des Mondes, Drama ‚ 2Akte 
Der Fund im Neubau, 1. Teil, Detek- 

tivschlager 3 Akte 
Der Fund im Neubau, 2. Teil, Detek- 

tivschlager . . 3 Akte 
Der Prinzenraub, Hof- ‚Drama, (Hugo 

Flin 3 Akte 
Denn alle Schuld "rächt sich auf 

Erden, Autorenfilm . 4 Akte 
Die gefährliche Kinderkrankheit . 1 Akt 
Das Gefangenenlager Danzig— Troyl 

oder Wie wir „Barbaren unsere 

Feinde behandeln 2 Akte 
Liebet die Männer, Lustspiel . 2 Akte 
Die Erben des Geizhalzes, Sensa- 

tions-Drama . DR 3 Akte 
Albert duelliert sich, Lustspiel 3 2 Akte 
Meschugge ist Trumpf, Lustspiel . 2 Akte 
Alberts Patentstrohhut, Humor 1 Akt 
Roman aus einer kleinen Garnison, 

Drama . 3 Akte 
Die gestohlene Flöte, Schattenspiel . 1 Akt 
Das Strumpfband, Lustspiel . 1 Akt 
Der Zopf, Lustspiel. . . . . . . 2Akte 
In der Nacht . , . (Die DOREEN 

Köchin), Lustspiel 3 Akte 
Der Zigarrenstummel, Lustspiel . 2 Akte 
Papa’s Seitensprung, Lustspiel 1 Akt 
Ja, der Soldate, Schwank 1 Atk 
Schipp schipp hurra, Kriegslustsp. 3 Akte 
Das Kriegssofa, Kriegslustspiel . 3 Akte 
Die kleine Heldin, Kriegsdrama . 3 Akte 
Auf dem Felde der Ehre, Kriegsdr. 3 Akte 
Das Gesicht am Fenster, Sens.-Dr. . 3 Akte 
Gestörte Flitterwochen oder: Teddy 

soll unter den Pantoffel, Lustsp. 3 Akte 
Dorf und Stadt, Schwarzwaldgesch. 3 Akte 
Der Evangelimann, Drama . . 3 Akte 
Die Wirkung eines Extrablattes, 

Kriegsepisode ’ i Akt 
Todesrauschen, Kriegsdrama : 3 Akte 
Der dritte Leutnant — meine Frau, 

Lustspiel . . 3 Akte 
Die Flucht vor dem Tode, Sensation 4 Akte 
Mobilmachung in der Küche, 1. Teil 

Lustspiel 2 Akte 
Scharmützel in der Küche, Lustspiel 3 Akte 
Die dicke Bertha, Kriegslustspiel 3 Akte 
Der lauernde Tod, Seemannsroman 4 Akte 
{ Unteroffizier und 2 Mann, Lustspiel 2 Akte 
Das ganze Deutschland soll es sein, 

Kriegsdrama : 3 Akte 
Durch Pulverdampf und Kugelregen, 

Kriegsdrama : 3 Akte 
Deutsche Frauen — Deutsche Treue, 

Kriegsschlager ‚. 3Akte 
Der Glaube siegt, Legendenspiel ‚ 2 Akte 
Die letzten Tage Pompeji, Schausp. 6 Akte 


2396. 


Die Herrin des Nils, Kriegsschausp. 
Die zwei Sergeanten, Filmschöpfung 
Das fremde Mädchen, Mimodrama . 
Das Jahr 1915, Kriegsfilm 
Heimkehr des Landwehrmannes, 
Kriegsdrama 
Tatjana, Drama a. d. russ, ‚ Revolution 
Tangofiebe: Filmburleske 
Mensch u. ıaubtier, Wildwestfilm 
Filmmemoiren des Kaisers . 
Das soldene Bett, Roman . . 
Teddy schippt, Kriegslustspiel 
Ein Wiener in Berlin, Kriegslustsp. 
Mutter und Sohn, Drama 
Der feindliche Flieger, Kriegsschlager 
Das Nachtbackverbot, Kriegsschl. 
Krieg und Mutterliebe, Kriegsdrama 
Amor im Quartier, Kriegslustspiel . 
Die Heldin der Karpathen, Kriegsdr. 
Verlobung im Felde, Kriegslustspiel 
Der Schwiegervater seines Leutnants 
Kriegslustspie! % Er 
Wir Barbaren, Kriegslustspiel 
Frou Frou, Sensationsdranma . 
(auch für Schlesien), 


Fräulein Leutnant, Militärhumoreske 


Der Diamantendieb, Detektivdrama 
Die Grenzwacht im Osten oder 
Nun wollen wir sie dreschen 
Frau Annas Pilgerfahrt, Kriegshum. 


Die Kinder des Kapitän Grant 
Fräulein Feldgrau, Kriegskomödie . 
Der Sturmvogel, Sensationsdrama . 
Die Feuertaufe NIE, 
Im Labyrinth der Liebe, Drama 
Der Klub der Dicken mit Martin Ems 


(nur für Schlesien) 


Für ganz Deutschland. 


Treumann-Larsen: 
Wir lassen uns scheiden, Lustspiel 


Freiheit oder Tod, Tragödie . 
Motiv unbekannt, IROREERDTENENG 
Der Zirkusteufel ; or 
Die Sumpfblume, Sittendrama . . . 
Das Abenteuer der vn Glane, Ro- 
man . 
Herzensrecht, Drama . ner 
Mirza, die Zigeunerin, Drama , 


Asta Nielsen: 
Der fremde Vogel, Drama 


Wenn die Maske fällt, Drama . 
Die Filmprimadonna i 
Die Suffragette, Drama 


Außerdem: 


Der Franktireurkrieg, Drama , 
Viola, Lustspiel 
Der Diener ihres Freundes, Sitten- 
drama ’ 
Die vier Teufel, Sensations- ‚Drama ; 
Brutal, Kultur-Drama . . .. .» 
Freunde, Tragikomödie EH 
Der Fleck, Sensations-Drama . 
Ave Maria, Drama , . e 
Der neue Unterpräfekt, Lustspiel k 
Unter Indiens Giutensonne 
Die Czernowska, Drama , 
Freuden der Reserveübung, Lustspiel 
Die Affäre Dumäne, Drama , 
Wenn Liebe sich einmengt, Lustspiel 
Erdbeben, Sensatiyns-Drama , . 
Verlobt für eine Nacht, Lustspiel . 
Tannhäuser, Kunstlichtspiel p 
Lincoln als Deckenläufer, Drama , 
Frau Satan, Sensations-Drama . 
Die Verlobten, Gr. Filmwerk . 
Sommernachtstraum, Komödie 
Das Vaterland ruft, Kriegsdrama 


5 Akte 
6 Akte 
4 Akte 
2 Akte 


2 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 

3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
2 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
5 Akte 


3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
7 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
5 Akt 


3 Akte 
3 Akte 


2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
5 Akte 
3 Akte 
2 Akte 

3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
6 Akte 
4 Akte 
3 Akte 


Nummer ! 





Ich keine Parteien mehr, 
Kriegs-Drama ü 
Wiedersehen in Feindesland, Kriegs- 
Drama . ; ; 
Die Liebesgabe, Lustspiel 


Der Strumpf, Kriegs-Drama 


kenne 


2 Akte 


3 Akte 
2 Akte 
2 Akte 


Ueber alles die Pflicht, Kriegs-Drama 3 Akte 


Die Eu von Kornatowo, Kriegs- 
Dram f 
Wenn die Glocken läuten, H. Weiße, 


Drama 


Dessau 


„Metropol“, Film-Verleihhaus, 


Dessau, Franzstr. 3/4. 


Telephon: 


3 Akte 
3 Akte 


930, 


Telegramm-Aresse: Metropoltheater. 
Monopol für Königreich und Prov. Sachsen, 


Thüringen, Anhalt, Schlesien. 


Carmi-Serie 1915/16: 
Fluch der Schönheit, Drama 
Der Hermelinmantel, Komödie 
Spinolas letztes Gesicht Drama . 
Mordende Lippen, Drama 
Die rätselhafte Frau, Detektivroman 
Theorie des Wahnsinns, Drama . 
Die verhängnisvolle Hinterlassen- 
schaft, koloss Sensationsdrama 
Der Verführte, Drama 
Die Zerstörung Karthagos 
Die Abenteuer eines Journalisten, 
Drama 
Die geheimnisvolle. EN 
Drama . 
Doch meine Liebe wird nicht ster- 


ben. Drama . 
Ein Kind der Liebe, Drama 
König Oedipus, Drama 


Ein Opfer der Nacht, Drama 


Wie ich ermordet wurde, Detektivdr, 


Die Kriegskasse, Drama . 
Meschugge ist Trumpf, Lustspiel 
Auf einsamer Insel, Drama 3 
Drei Väter und ein Sohn, Komödie . 
Die Söhne des Grafen Steinfels, Dr. 


Die Zirkuskönigin, Sensationsdrama . 


Dortm EL nd 
Althoif & Comp,, 


5 Akte 
3 Akte 
5 Akte 
5 Akte 
5 Akte 
5 Akte 


4 Akte 
3 Akte 
4 Akte 


3 Akte 
5 Akte 


6 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
4 Akte 
4 Akte 
4 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


Dortmund, Hansahof, Königswall 2, Tele- 
phon: 8483 und 3609. Telegramm-Adresse: 


Filmalthoff, 


Die Herren Banditen, Detektivdrama 
Das verbrannte Testament, Krimdr. 
In Teufelskrallen, Kriminaldrama 
Zum Tode verurteilt, Kriminaldrama 
Das Abenteuer des Polizei-Inspektor 
Berger, Kriminaldrama 
Der verlorene Postsack, Detektivdr. 
Rächendes Gold, Goldgräberdrama 
1 Vorspiel und . BE 
Die große Gefahr. Kriminaldrama 
Das verlassene Haus, Detektivdr. 


Bright, der Verbrecher, Detektivdr. 


Geheimnis der Totengruft, Detektivdr, 


Kind der Liebe, Kriminaldrama . 
Mitternacht, Spionagedrama 
Vaterliebe, Sträflingsdrama 
Die letzte Fahrt, Seedrama 


Die Andere, Gesellschaftsdrama . 


5 Akte 
4 Akte 
4 Akte 
4 Akte 


3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
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Jugendrausch, Studentendrama 3 Akte 
Cameo von Yellestone, Wild-Westdr, 3 Akte 


Die Wölfin, Indianerdrama . 2 Akte 
Stelldichein, Gesellschaftsdrama 2 Akte 
Die gefoppte Tante, Komödie 3 Akte 
Dianas jüngstes Abenteuer, Komödie 2 Akte 
Im Banne des Hochstaplers, Krimdr, 5 Akte 
Die Totenkopfuhr, Detektivdrama . 3 Akte 
Auf dem Felde der Ehre gefallen 3 Akte 
Das rote Schloß, Detektivdrama 3 Akte 
Der Kriegsfreiwillige,, Kriegsdrama . 4 Akte 


Ihr letzter Tanz, Gesellschaftsdrama 4 Akte 
Landesverrat, Spionagedrama 4 Akte 
Und die Freundschaft geht über den 


Tod hinaus, Familiendrama 4 Akte 
Unter Indiens Schrecken, Sensatdr, 3 Akt 
Leutnantsstreiche, Komödie 2 Akte 
Evas Tochter, Komödie 2 Akte 

Düsseldorf 


Düsseldorfer Film-Manufaktur, 
L. Gottschalk, Düsseldorf, 


Centralhof, Fürstenplatz.  Fernsprecher: 
8630, 8631. 
Doppelt verwundet, Spionagefilm 4 Akte 
Die Lichter der Großstadt, Drama 4 Akte 


Der Schmetterling mit den goldenen 
Flügeln, Gesellschaftsfilm 2 Akte 
Die verräterischen Spuren, Detektivf, 4 Akte 
Der wiedergefund. Familienschmuck 4 Akte 
Wenn die Schatten sinken, Detektivf, 3 Akte 
Gräfin X, Zirkusfilm Dis r 3 Akte 
Dunkle Wege, Gesellschaftsfilm . 3 Akte 
Opfer der Nacht, Gesellschaftsfilm 4 Akte 
Das Tal des Todes, Wildwestfilm 4 Akte 
Evas Seelengröße, Gesellschaftsdr. 3 Akte 
Der Schuß aus der Zollstation, Sensf, 3 Akte 
Das Recht der Jugend, Bauerndrama 3 Akte 
Vera, Soziales Drama . ‚ 4 Akte 
Der Kampf um ein Weib, Wildwdr. 2 Akte 
Das Opfer ihres Ebenbildes 3 Akte 
Auf einsamer Insel, Amerikan, Film 3 Akte 
Der Stern (Fern Andra), Detektivf, 3 Akte 
Der Postkutscher von San Hilo, Sensf, 3 Akte 
Die Ahnengalerie, Militär, Episode 2 Akte 
Ein bewegtes Leben, Gesellschaftsdr. 3 Akte 
Die badende Nymphe, Gesellschdr., 3 Akte 
Die Masuren, Soziales Drama . . 3 Akte 
Der Reiter und der Cheriff, Wildwdr. 2 Akte 


Jedermann, nach dem berühmten 
Schauspiel ; A 3 Akte 
Vom Spielteufel befreit, Drama . 3 Akte 
Die Heldin aus den Vogesen, RANge 
drama . . 4 Akte 
Fascination, Drama ’ i 3 Akte 
Die Ruine des Todes, Drama 3 Akte 


Der Kampf um das Testament, Dr. 3 Akte 
Ehemänner in der Klemme, Lustsp. 2 Akte 
Die Hand, welche greift, Detektivf. 4 Akte 


Dietrich, Friedrich, Richard, 
Düsseldorf, Graf - Adolf - Haus, 
Fernsprecher 7904, 


Ein Ueberfall in Feindesland . 
Nordlandrose (Henny Porten) 
Alexandra (Henny Porten) . . 4 Akte 
Das Ende vom Lied (Henny Porten) 3 Akte 
Die Launen einer Weltdame ao 3 Akte 
Maria Magdalena 4 Akte 


2 Akte 
3 Akte 


WreI\TeY-TeJEI-IIEYT- 


nn a nn nn nen, 


Die Rache des Blutes (Paul Wegener) 3 Akte 
In letzter Minute, Kriegsfilm . .-4 Akte 
Sein einziger Bruder 3 Akte 
Mütter verzaget nicht, Henny Porten 3 Akte 

Henny Poroten-Serie 1915/1916, 


Märtyrerin der Liebe 3 Akte 
Nur nicht heiraten . 3 Akte 
Die Wellen schweigen 3 Akte 
Der Sieg des Herzens 4 Akte 


Leibholz & Co,, L., Film-Verleih, 


Düsseldorf, Remscheider Straße 1, Fern- 

sprecher 4134, Telegr.: Leibholz. 
Problematische Naturen, nach dem 

Roman von Friedrich Spielhagen 

(Mester-Film) . . 5 Akte 
Die Waldschänke (Meßter- Film), 

großes Drama 3 Akte 
Im Banne der Vergangenheit, Sen- 

sations-Kriminaldrama ! ‚ 4 Akte 
Der Trick (Luna-Film), Detekt. -Kom. 2 Akte 
Die zerbrochene Puppe (Messter- 

Film), Lustspiel . 2 Akte 
Manya, die Türkin (Luna- Film), Kri- 

minaldrama z ‚ 4 Akte 
Carl und Carla (Lisa Weise), Lustsp. 3 Akte 
Frau Anna’s Pilgerfahrt, Lustspiel 3 Akte 
Deutsche Frauen — deutsche Treue, 

Kiedeätsme . . 3» 2 0a 3 Akte 
Die kleine Heldin, Kriegsdrama 3 Akte 
Ihr Unteroffizier Militär-Lustspiel 2 Akte 
Ein Unteroffizier, 2 Mann, Militär- 

Lustspiel . 2 Akte 
Durch Pulverdampf und Kugelregen, 

Kriegsdrama . 4 Akte 
Ein Edelmarder, Kriminaldrama 3 Akte 
Der Lumpenbaron, Lustspiel., . . 3 Akte 
Leichtsinn, Mädchenhändler-Drama 3 Akte 
Lichtbild - Gesellschaft, Düsseldorf, 

Straßburger & Co., 

Düsseldorf, Ludwig-Loewe-Haus. Tel. 7706. 


Telegr.-Adr.: Straßburger, Loewehaus. 
Die Augen des Ole Brandis (Alex- 

ander Moissi), Gesellschaftsdrama 4 Akte 
Der Verführte (Paul Wegener) . 3 Akte 
Der Desperado von Panama, Schlager 3 Akte 
Die Zerstörung Carthagos, Hist. Krgsf. 4 Akte 
Erlkönigs Tochter, Gesellschaftsdr. 3 Akte 
Der Prälat von Cadore, Kriegsfilm 3 Akte 
Die Fürstin v. Monte Cabello, Gesdr. 4 Akte 
Auf dem Felde der Ehre, Kriegsfilm 3 Akte 
Das Geheimschloß, Detektivdrama . 3 Akte 
Die rote Brieftasche, Scziales Drama 2 Akte 
Der Hund als Rächer, W.-W.-Schlg. 2 Akte 
Der überfahrene Hut, Lustspiel 3 Akte 
Auf angenehmes Aeußere wird kein 

Wert gelegt, Lustspiel 2 Akte 


Rheinische Film-Gesellschaft m. b. H., 
Düsseldorf, Worringer Straße 113. Fern- 
sprecher 4082 und 4083. Telegr.-Adresse: 
Rheinfilm. 


Hutnummer E. V., Detektivdrama . 3 Akte 
Austernperle, Lustspiel 

Die Tat von damals, Kriminaldrama 3 Akte 
Die büßende Magdalena, Tragödie. 3 Akte 
Der Krieg brachte Frieden, Kriegsdr. 3 Akte 
Die Jagd nach dem Schicksalstein 4 Akte 
Der nächtliche Todesschrei, Ges.-Dr. 3 Akte 
Im Taumel des Hasses, Sensationsdr. 3 Akte 
ig Liebeslied, 3 Akte 
Die roten Diamanten, Sensationsdr. 3 Akte 
Unter fremdem Einfluß- Ung. Drama 5 Akte 
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Die Schlangenbeschwörer, W,-W .-Dr. 
Von wilden Tieren gerichtet, Zirkusd. 
Die vom Feuerberge, Drama 
Schuldlos, Drama . 
Teddys Frühlingsfa ıhrt, Lustspiel 
Teddy und die Hutmacherin, Lustsp. 
Liese im Felde, Militär-Lustspiel . 
Wenn Frauen studieren, L:istspiel . 


2 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
2 Akte 


Wolit & van Gelder, Düsseldorf, 


Ludwig-Löwe-Haus. Tel.: Nr. 
Hedda Vernon-Serie 1915/16. 


Zofia, Kriegsdrama . 
Doch die Liebe fand den Weg, Drama 
Maria Niemand und ihre 12 Väter, 
Drama . de 
Zofenstreiche, Lustspiel . 
Bettelprinzeß, Drama . 


Seelen, die sich nachts begegnen, 
Drama 


(Rheinland, Westfalen, 


5729, 


4 Akte 
4 Akte 


4 Akte 


3 Akte 
4 Akte 


5 Akte 


Hessen- Perrong 


Baden, Els.-Lothringen und Luxemburg.) 


Das Geheimnis des Schiffers, Sensa- 
tionsdrama . 
OÖ, diese Männer, Lustspiel . - 
Der Fund im Neubau, I, Detektivdr. 
Der Fund im Neubau, II, Detektivdr. 
Bubi will keinen Erzieher haben, 
Lustspiel . 
Zu hoch hinaus, Lustspiel . 
Maxens Kriegsberichte, Lustspiel 
Die Rache des Gerechten, Drama . 
Die Schmuggler, Drama . j 
Der Wilddieb, Drama 
Wie Max das Eiserne Kreuz erwarb, 
Lustspiel : 
Die Last des Lebens, Drama RR 
Mit der Kameraan der Ostfront . 
Die schwarze Bande, Detektiv-Drama 
Auge um Auge, Drama , . 
Die Kinder des Kapitän Grant, Drama 
Für ewig, Drama . i iR 
Das Gute siegt, Drama ‘ 
Im Banne des Mondes, Drama, . 
Und durch der Liebe Wechselspiel, 
Drama . 
Das Gute siegt, Wild. Westdrama 
Die Statue, Drama . i 
Das amerikanische Duell, Drama ; 


4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
4 Akte 
4 Akte 
2 Akte 


2 Akte 
5 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
6 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
2 Akte 


4 Akte 
2 Akte 
4 Akte 
3 Akte 


Frankfurt a.M. 


Deutsche Film-Gesellschaft m. 


Frankfurt a, M., Büro: Kaiserstr. 64, 
sprecher: Hansa 5700, 
nopolfilm, 


Der lustige Journalist, Lustspiel . 

Kulissenzauber, Gesellschaftsdrama 
Nach dem Maskenball, Sitten-Drama 
Um Ihres Kindes Willen, Drama , . 
Nanunta, die Rose von Wild-West 
Die schwarze Nelke, Detektiv-Drama 
Was man aus Liebe tut, Lustspiel 
Das alte Lied, Sitten- Drama . 

Lottes Vormund, Lustspiel 
Der 14. Gast, Lustspiel : 
Der Patentschnappschloßkoffer, Lsp, 
Mein Leben für das Deine, Drama , 
Gesprengte Ketten, Sitten-Drama . 
Vereinte Herzen, Schwed. Kunstfilm 
Gewonnene Liebe — verlorene Ehre 
Gesühnte Schuld, Drama 
Die Ruine des Todes, Drama 


b. H., 


Fern- 


Telegr.-Adr. Mo- 


3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
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Sonne und Schatten, Drama . ‚ 3 Akte 
Der Hund von Baskerville 3, T., Dr. 3 Akte 
Der Hund von Baskerville, 4. T,, Dr. 3 Akte 
Ein braves Mädchen hilft sich selbst 2 Akte 
Dämon und Mensch, Drama , 4 Akte 
Möblierte Zimmer zu vermieten, Lsp. 3 Akte 
Und der Mond lacht dazu, EIER 2 Akte 
Frauen, Drama 3 Akte 
So 'ne Gemeinheit, Lustspiel 2 Akte 
Sturmzeichen, Kriegsfilm 3 Akte 
Der Herr Apotheker heiratet, Lustsp. 3 3 Akte 
Sieg auf der ganzen Linie, Lustspiel 3 Akte 
Zermalmt, Drama 3 Akte 
Photographischer Wettbewerb, Lsp. 2 Akte 
Max und seine zwei Frauen, Lustsp, 2 Akte 
Lügen haben kurze Beine, Lustspiel 3 Akte 
Der Traum einer Frühlingsnacht, Dr. 3 Akte 
Das dunkle Schloß, Detektiv-Drama 3 Akte 
Eine Motte flog zum Licht, Zirkusdr. 4 Akte 
Reiter und Sheriff, Wild-West-Drama 2 Akte 
Der Fund im Neubau, 1, Teil, Dr. 3 Akte 
Der Fund im Neubau, 2, Teil, Dr, 3 Akte 
Der rasende Roland, Lustspiel . 3 Akte 
Der letzte Hohenhausen, Drama 3 Akte 
Die gute Fee, Komödie . . 3 Akte 
Der Edelmarder, Detektiv- Drama ‚. 3 Akte 
Lebensrätsel, Sensations-Drama . . 3 Akte 
Der Spuck auf Schloß Katterow, Dr. 4 Akte 
Die letzte Fahrt, Detektiv-Drama 3 Akte 
Fräulein Barbier, Lustspiel 3 Akte 


Die Schloßfrau von Rodomsk, Drama 


Therese Raquin, Modernes Drama 


3Akte 
3 Akte 


Das verhängnisvolle Schicksal, Dr. 3 Akte 
Schuldlos, Kriminal-Drama 3 Akte 
Drohende Schatten, Drama 3 Akte 
Der Tyrann von Muckendorf, Lsp. 3 Akte 
Das Rätsel von Sensenheim, Drama 5 Akte 
Die verflixten Junggesellen, Lustsp. 3 Akte 
Sondi hat Pech, Lustspiel 2 Akte 
Hutnummer E. W. 2106 V,, Drama 3 Akte 
Im Banne des Mondes, Drama ; 
Schatten der Vergangenheit, Drama 
Ein unbeschriebenes Blatt, Drama 5 Akte 
Collins Tagebuch, Drama 4 Akte 
Lautenmacher von Mittenwald, Dr. 5 Akte 
Satan Opium, Drama . 5 Akte 
Das Wrack auf der Nordsee, Drama 4 Akte 
Musenkiel auf Liebeswegen, Lustsp. 3 Akte 
Der Entführer, Lustspiel . . 2 Akte 
Es fiel ein Reif in der Frühlingsnacht 4 Akte 
Die Schicksalsstunde auf Schloß 
Svaneskjöld, Kriminal-Drama , . 3 Akte 
Um Ihres Kindes Glück, Lebensbild 2 Akte 
Die Söhne des Grafen Steinfels 
Das Gewissen ; ERL 4 Akte 
Die Stimme der Liebe, Drama 2 Akte 
Tragik des Schicksals, Drama 4 Akte 
Seifenblasen, Drama . 4 Akte 
Frankfurter Film-Comp. G. m.b.H,, 
Frankfurt a.M., Kaiserstraße 6, Fern- 


sprecher Amt Hansa Nr, 6858 und 6859, 
Telegramm-Adresse: Films, Frankfurtmain. 


Monopole für Süddeutschland inkl. Bayern. 


Cowboy und Indianer, große Wild- 
westschau , ee . 2 Akte 
Ein fataler Scherz, Detektivdrama 3 Akte 
Cleopatra, historisches Schauspiel. 5 Akte 
Frau Satan, Drama ; 3 Akte 
Die Millionenmine, Sensationsfilm 3 Akte 
Lecog, der König der Detektive, Dr. 3 Akte 
Protea I, Schauspiel . 4 Akte 
Protea I, abenteuerliches Schauspiel 4 Akte 
Am Leben vorbei, Drama ö 3 Akte 
Das Kriegslied der Rheinarmee, Dr. 3 Akte 


Paragraph 80, Absatz 2, Lustspiel 
Das Geheimnis der M-Strahlen, Dr. 
Fifi, der Liebling der ganzen Garni- 
son, Lustspiei . 
Das Rachegespenst, Detektivdrama 
Das Geheimnis vom Grünen Park. 
Detektivroman „, RER 
Ein tapferes Bleichgesicht, Wild- 
westbild a 
Luftschlösser, 
Aida, Salonbild. . 
Du sollst nicht schwören, Kulturbild 
Das Eiserne und das Rote Kreuz, Dr. 
Die Ahnfrau, Detektivdrama Ä 
Der Tag der Vergeltung, drama- 
tischer Lebensroman . . . 
Maxeıs Feldpostbriefe: wie Max 
das Eiserne Kreuz erwarb, Epi- 
sode aus Jen Kriegstagen . 
Der Hund als Rächer, spannend, Bild 


Seedrama 


List gegen Gewalt, sensationeller 
Detektivroman . Dr 
Verklungenes Liebeslied, “ drama- 
tisches Lebensbil3 WIR 
Die liebe Gulaschkanone, heitere 


Zeitbilder aus den Kriegstagen 

Die entartete Blume, italienischer 
Kunstfilm . 

Auf schwankem Gru: ıde, Drama. 

Der Kriegsdämon, Episode 
dem großen Kriege . 

An der Schwelle des Jenseits, mili- 
tärisches Schauspiel ; 

Der feindliche Flieger, Drama 

Der Geisterseher, Roman : 

Der Orden, seine höchste Ehre 

Die geheimnisvolle Hinterlassen- 
schaft, Detektivdrama 

Die blaue Maus, II, Teil, Filmschwank 

Des Kindes wegen, Detektivdrama . 


Treumann Larsen-Serie 1915/16: 


aus 


3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 


2 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 


4 Akte 
3 Akte 


2 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
4 Akte 


4 Akte 
4 Akte 
3 Akte 


1, Film: „Der Erbe von Walkerau”, 


2. Film: „Sklaven der Pflicht". 

3, Film: „Karlas Tante‘. 

4. Film: „Geschwister Loris, 
Joe Deebs-Serie 1915/16: 


Film: „Gesetz der Mine”. 
2. Film: ‚Sein schwierigster Fall", 
3. Film: „Geheimsekretär", 
4. Film: „Gespensteruhr', 


Carmi Vollmöller-Serie 1915/16: 


1. Film: „Fluch der Schönheit‘. 

2. Film: ‚‚Hermelinmantel", 

3, Film: „Spinolas letztes Gesicht”. 
4, Film: ‚Rätselhafte Frau”, 

5, Film: „Mordende Lippen“, 

6. Film: „Theorie des Wahnsinns’. 


Arme Marie, Schauspiel . . 

Von Sieben die Häßlichste, Lustspiel 

DunkleGewalten, Detektivdrama 

Der Teufel amüsiert sich, Lustspiel 

Doch die Liebe fand den vo 
„Göthezitat", Drama . ’ 

Des Liedes Macht, Drama. . 

Der Stern, Detektivdr, (Fern Andra) 

Die Ehe der jungen Felicitas, Schausp. 

Das Auge des Buddha, Drama 

Vom $pielteufel befreit, Sensationsdr. 

Die Rache der Vodos, Indianerdrama 

Die Jagd nach dem Glück, Drama 
aus dem wilden Westen 

Das Opfer ihres Ebenbildes, amerı- 
kanisches Drama N 

Auf einsamer Insel, amerik. Drama 

Das Geheimnis des D. 14, Sensat.-Dr. 

Wie Theodor seıne Verlobung 
rückgängig machte, Lustspiel . 

Jedermann, Schauspiel . 

Ehemänner in der Klemme, Lustspiel 

Vera, der Roman einer Frau 


4 Akte 
2Akte 
3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 

3 Ake 
3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 


3 Aktie 
4 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
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Die Tochter der Nacht, Sensation . 3 Akte 
Der Schuß aus der Zollstation, Sens, 3 Akte 
Das Recht der Jugend, Schauspiel . 3 Akte 
Der Zeichenbrief, Detektivdrama 3 Akte 
Der schlagende Beweis, Detektivdr. 3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 


Auf der Schwelle des Todes, Schausp. 
Maria Niemand und ihre 12 Väter 


Der Krieg brachte Frieden, Schausp. 3 Akte 
Im Banne fremden Willens, Dtdr. 5 Akte 
Tiroler Treue, Kriessdrama 4 Akte 
Die gefoppte Tante, Lustspiel 2 Akte 
Das rächende Gold, Detektivdrama 3 Akte 
Als das Lied verklungen, Schausp. 2 Akte 


Die Beichte einer Verurteilten, Krdr. 3 Akte 


Ein Opfer der Nacht, Schauspiel 3 Akte 
Gräfin X, Zirkusdrama . . 4 Akte 
Doppelt verwundet, Detektivdrama 4 Akte 
Der Schmetterling mit dem goldnen 

Flügeln ‚. 3 Akte 
Wenn Frauen studieren, Lustspiel 2 Akte 
Das Geheimnis der Steinhütte, Detdr. 3 Akte 
Der Ueberfall im Viadukt, Sensation 3 Akte 


Monopole für Süddeutschland exkl. Bayern. 


Die Verlobten, Roman . , . ‚ 5Akte 
Die zwei Sergeanten, Volksschauspie 6 Akte 
Schuldig, Drama . . ‚ 5Akte 
Zweite Tür links, Lustspiel 4 Akte 


Excentric-Club, Roman i 4 Akte 
Die Toteninsel, Liebesroman 4 Akte 
Das geheimnisvolle X, Roman 6 Akte 


Der Überfall in Feindesland, Kriegsdr. 2 Akte 
Der Fluch der Eergen Detektivb, 3 Akte 
Der dritte Leutnant ... meine Frau!, 
Lustspiel * 3 Akte 
Im Taumel des Hasses, Detektivdr. 3 Akte 
Wenn Völker streiten, Kriegsepisode 3 Akte 


Pflicht und Liebe, erstklass, Kriegsf. 3 Akte 
Der König des Meeres, Drama 3 Akte 
Die Masuren, Bauerndrama 3 Akte 
Der Erbförster, Schauspiel 4 Akte 
Die Goldfelder von Jaksonville 2 Akte 
Der Bock als Gärtner, Lustspiel 2 Akte 


Die Rache der Thora West, Drama 3 Akte 
Mädels ran an die Front, Lustspiel 2 Akte 
Das achte Gebot, Schauspiel 3 Akte 
Nur eine Lüge, Drama . 3 Akte 
Der falsche Schein, Kriminalfilm 3 Akte 
Kehre zurück, Alles N: Lust- 

spiel . . . 3 Akte 
Das Laster, "soziales Drama 3 Akte 
Die goldene Fliege, hervorragend. 

Kunstfilm . ey 3 Akte 
Die Flammen des Mars, Drama 3 Akte 


Die Launen einer Weltdame, Roman 3 Akte 
Zofia, Kriegsirrfahrten eines Kindes 4 Akte 
Im Liebestaumel, Lustspiel 2 Akte 
Er soll Dein Herr sein, Lustspiel 2 Akte 


Fieg, Emil, Südd. Filmhaus, 


Frankfurt a, M., Bahnhofsplatz 12, Tel.: 
Hansa, 3781 und 3782. 
Die Toten leben, Gesellschaftsdr, 3 Akte 
Die Schleuse, Gesellschaftsdrama 3 Akte 
Ein seltener Fall oder sein eigener 
Mörder, Detektivdrama 3 Akte 


Sylvester im Schützengraben, Hum. 2 Akte 
Das Fischermädchen v. Manholm . 3 Akte 
Deutsche Frauen, deutsche Treue . 3 Akte 
Die büßende Magdalena, Filmroman 4 Akte 
Thronprädententen, Militär-Schlager 4 Akte 
Um ein Weib, Sitten-Drama 3 Akte 
Das Rennen ums Leben, Schlager 3 Akte 
Sie kann nicht Nein sagen, Lustsp. 3 Akte 
Abenteuer eines Journalisten, Schl. 3 Akte 
Auge um Auge, Militär-Schlager 4 Akte 
Stolz der Firma, Lustspiel 3 Akte 


Vampyre der Großstadt, Detektivdr. 
Gefangen im Burgverlies, Drama 


Das Millionenhalsband, Detektivschl. 
Die kleine Heldin, Kriegsschlager 
Gestörte Flitterwochen, Lustspie! 


Die Augen des Ole Brandis (Alex- 
ander Moissi), Gesellschaftsschl. 

Fräulein Feldwebel, Humoreske 

Durch Pulverdampf und Kugelregen 

Das ganze Deutschland soll es sein 

Mobilmachung in der Küche, Hum. 

Evas Hemd, Lustspiel 

Die den Tod umarmen (das "Panzer- 
flugzeug), Kriegsschlager 

Amor im Quartier, Lustspiel 

Teddy schippt, Kriegs-Humoreske . 


Hamburg 


3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


4 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


Hansen, Albert, Monopolvertrieb, 
Hamburg, Ernst-Merckstraße 12-14 (Merck- 


3 Akte 
3 Akte 


hof). Fernsprecher Gr.8, 981,982. Tele- 
gramm-Adresse: Filmhansen, 
Todesrauschen (Dorrit Weixler), 
Kriegsdrama . . . s 
Heimgekehrt (Dorrit Weiler), 
Kriegskomödie 
Wie Max das Eiserne Kreuz erwarb 
Kriegskomödie 


Der Schuß, Drama . 

Richtet nicht, Drama . 

Ivan Koschula, Kriegsdrama 

Ein seltsamer Fall, Drama 

Die goldene Fliege, Drama . 

Prinzenraub, Schauspiel . . 

Die Augen des Ole Brandis, Schau- 
spiel . } 

Sein Störenfried. Lustspiel | 

Mobilmachung in der Küche, 2. Teil, 
Lustspiel . ; 

Ja, schön ist die Soldatenliebe, Lust, 

Zu hoch hinaus, Lustspiel 

Ein Kind der Straße, Drama 

Vereinte Herzen, Drama ; 

Gewonne Liebe . . . verlorene Ehre, 
Drama ‚ 

Der Kriegsdämon, Drama ‘ 

Das Opfer ihrer Liebe, Drama , 

Du sollst nicht!, Drama 2 

Flammendes Blut, Zirkusdrama . 

Der Wilddieb, Drama . 

Das 8. Gebot, Drama . . 

Hanni, kehre zurück, Lustspiel , 

Nur eine Lüge, Drama . ; 

Dem Feind ans Leder, Kriegsdrama . 

Die Gefangenen von una 
Kriegsdrama 

Die Explosion 

Das unheilvolle Vermächtnis, Drama 

Harte Gewalten, Drama . 

Drohende Schatten Drama . 

Schuldlos, Drama . . 

Der Bock als Gärtner, Lustspiel . 

Der Lebemann auf Aktien, Lustspiel 

Von 7 die Häßlichste, Lustspiel i 

Die Waldschänke, Drama 

Die Tat von damals, Drama 

Sein Seitensprung, Lustspiel . 

Tillas Vormund, Lustspiel . . . 

Der Krieg brachte Frieden, Kriegs- 
drama . 

Er soll Dein Herr sein, Lustspiel . 

Sein erstes Kind, Lustspiel 


Gefangenenlager Danzig—Troyl 

Der gestreifte Domino (Stuart 
Webbs), Detektivdrama ; 

Die Nordlandsrose, Drama . 

Alexandra, Drama 


Das Ende vom Lied, Drama 


2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


Märtyrerin der Liebe, Drama 3 Akte 

Nur nicht heiraten, Lustspiel . 3 Akte 

Die Toten erwachen (Stuart Webbs) 
Detektiv-Drama 3 Akte 


Das Mitternachtsschiff (Stuart Webbs) 


Detektiv-Drama . ‚ 3Akte 
Sein schwierigster Fall (Joe Deebs) 

Detektiv- Drama ß 3 Akte 
Der Geheimsekretär (Joe Deebs) 

Detektiv-Drama . . . 3 Akte 
Die Gespensteruhr (Joe Deebs) 

Detektiv-Drama 3 Akte 
Die Wellen schweigen “ (Henny 

Porten) Schauspiel 3 Akte 
Der Sieg des Herzens BON Porten) 

Schauspiel ++ Ahle 


Wochen-, 


zu den billigsten Preisen. 


Tages- und NEE 


Haslwanter, August, Film-Verleih 
Hamburg, Gellertstr. 4, Tel. Gruppe 8, 3248. 
Für Hamburg, Bremen, Lübeck, Hannover, 


Braunschweig, beide Mecklenburg, Olden- 
burg, Schleswig-Holstein, Schlesien und ganz 
Süddeutschland ohne Bayern und Pfalz. 
Der Goldtransport durch Feindes- 

land, Sensation . . 3 Akte 
Das Geheimschloß, Detektivdrama 3 Akte 
Das Geheimnis der SOHN, 

Detektivdrama : 3 Akte 
Die badende Nymphe, Filmroman . 3 Akte 
Wildfeuer, Sensationsdrama 4 Akte 
Vaterliebe, Drama . \ 2 Akte 
Das Stelldichein, Drama . . 2 Akte 
Ir. letzter Minute, Kolonialkriegs- 

schlager j 4 Akte 
Der Sohn des Ministers, Drama 3 Akte 
Der springende Hirsch, oder Die 

Diebe von Ginsterburg, Schausp. 5Akte 
Evas Seelengröße, Schauspiel 3 Akte 
Eine bange Nacht, Detektivschlager 3 Akte 
Mädels im Arrest, Militär-Lustspiel 3 Akte 
Die Austernperle, Pikantes Lustspiel 3 Akte 

Für ganz Deutschland, 

Liebe und Leichtsin:, Drama . 3 Akte 
Das Vaterland rutt . 
Die fremde Frau , . 
Ein Wiedersehen in Feindesland . . 3 Akte 

Nur für Norddeutschland, 
Der schwarze Husar, Kriegsdrama . 3 Akte 
Ein Handstreich unseıesr braven Truppen 
Die un der Vergeltung, Sensations- 

Dram 4 Akte 
kauess, der Pilot, Ausstattungs- 

Drama . . 4 Akte 
Glaube und Liebe, “Hol, Kunstfilm 4 Akte 
Henschel, James, Tr 

(Siehe u. Altona.) 

Hannover 
Kammer-Licht-Spiele, G. m. b. H,, 

Hannover, Goethestr, 41. Fernsprecher: 

Nord 1658. 

Monopol für Schleswig-Holstein, Hannover, 
Braunschweig, Mecklenburg, Oldenburg, drei 
Hansastädte. 

Das Rätsel von Sensenheim .‚ 5Akte 
Der Hund v. Baskerville, 3. u. 4. T. je 3 Akte 
In Teufelskrallen  . . 4 Akte 


M 
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Hut Nummer E. W, 2106. V. 3 Akte 
Wenn Frauen studieren 2 Akte 
5.1, 4 Akte 
Lise im Felde 2 Akte 
Die entiesselte Bestie 3 Akte 
Zofia 4 Akte 
Die Zwilli ingsschw ester: n 3 Akte 
Die Firma heiratet . 3 Akte 
Fürs Vaterland 3 Akte 
Deutsche Helden 3 Akte 
Die Di vaıın N ten 3 Akte 
Für ewig 3 Akte 
Endlich allein 4 Akte 
Das Geheimnis von Schloß Richmond 4 Akte 
Zoe 3 Akte 
Wo i ist Coletti 5 Akte 
Der Lumpenbaron ; Be; 3 Akte 
Das Leuchtfeuer von Lubaczow . 3 Akte 
Auf dem Felde der Ehre gefallen . 3 Akte 
Leutnantsstreiche 2 Akte 


Zeichen des Islam 


Im 


3 Akte 


Rien & Beckmann, G. m. b. H,, 


Hannover, Bahnhofstr, 9, Telegrammadr.: 

Filmcentrale. Fernsprecher Nord 7909, 
Ein Heldenstück unserer Blaujacken, 

Sensation . Akte 
Die drei Musketiere von "Alexander 

Dumas %, 7 Akte 
Cleopatra (Helen Gardner) 5 Akte 


Das Geheimnis von Schloß Rich- 
mond, Detektivdrama . . 4 Akte 
Auferstehung von Leo Tolstoi 2 Akte 


2 Akte 


Königin Luise, 3 Abteilungen, je. 


Herne i.W. 


Rippelmeyer,Karl, Filmverleihinstitut, 


Herne i,W, Bochumer Straße 32. Fern- 
sprecher 778, 


Monopol für Rheinland und Westfalen. 
Ein Held des Unterseeboots, Kriegsdr. 3 Akte 
Wenn Völker streiten, Kriegsdrama 3 Akte 
Der Goldtransport durch Feindesland 

oder die patriotische Tat einer 

mutigen Frau . . ‚, 3 Akte 
Ein Ausgestoßener, 2.Teil, der ewige 

Friede, große Sensationstragödie 3 Akte 

(mit Hessen nördlich des Mains.) 

Der Geisterseher, Abenteuerroman 4 Akte 

Dort, wo keine Gesetze, Drama 3 Akte 
Krieg in der Kinderstube: Luftschiff 

1 Akt 


und Flieger, Humoreske 


Herford i.W. 


Lichtspielhaus Wittekind, 


Herford i. W., Höckerstr, 5. Fernspr. 690, 
Telegrammadr. Monopolfilm Herford, 


Für Rheinland - Westfalen, Württemberg, 
Baden, Elsaß, 
Todesrauschen, Kriegsirama . 3 Akte 
Für Rheinland-Westfalen, Hessen, Hessen- 
Nassau, Württemberg, Baden, Elsaß- Lothring. 
Deutsche Helden, Kriegsdrama 3 Akte 
Für Rheinland-Westfalen, Hessen, Hessen- 


Nassau. 
Heimgekehrt, Drama. . 3 Akte 
Sein Störenfried, Lustspiel ® 3 Akte 
Ein verliebter Racker, Lustspiel 3 Akte 
Kammermusik 3 Akte 


Für ganz Deutschland, 

Delila, von Clara Viebig, Drama 

Der Roman einer häßlichen Frau, 
Drama in 


3 Akte 
3 Akte 


EEE hie: EEE n T—— nn —— 


Köln 





Dekage Film-Gesellschaft m. b. H,, 


Köln a. Rh., Neumarkt 32, Fernsprecher 
A 7757, A 7758, Telegrammadresse: Licht- 
bild. 


Monopol für Rheinland, Westfalen, Saar- 
gebiet, 

Wilde Blume, Sensations-Drama 3 Akte 
Raffles, das Rätsel der Großstadt, 

Detektivdrama 3 Akte 
Der Klub der 13 schwarzen Damen, 

Sensations-Drama 3 Akte 
Hausdame aus bester Familie ge- 

sucht, Lustspiel 3 Akte 
Liebet die Männer, Lustspiel . 3 Akte 
Ja, der Soldate, Lustspiel 3 Akte 
Die süße Nelly, Lustspiel . 3 Akte 
Das achte Gebot (Rudolf Schild- 

wa . . . 3 Akte 
Kehre zurück — alles vergeben, 

Lustspiel . . . . 3 Akte 
Mobilmachung in der Küche, IL, II. und 

IV. Teil mit Anna Müller-Lincke, Lust- 


spiele . 
OÖ, du mein Österreich, "Kriegsdrama 3 Akte 


Der schwarze Husar, Kriegsdrama 3 Akte 
Der Erbe von Mirarmare, Drama 3 Akte 
Das Hochstapler-Trio, Det,-Dr. 3 Akte 
Die schwarze Familie, Sensation 5 Akte 
Das Teufelsauge, Kriminalsensation 4 Akte 
Das Volk steht auf, INN, 
Be 5. ; 6 Akte 
Das verschleierte Bild, Drama 3 Akte 
Yvette heiratet, Lustspiel . 3 Akte 
Schlagende Wetter, Sensationsdrama 3 Akte 


Schachmatt, Detektiv-Drama 3 Akte 
Der Flug zur IERIRRREN. Kriegs- 
schauspiel + 3A 
Absinth, Drama . Cs . . . 4 Akte 
Den Vater zu retten, Dänisches 
Sensations-Schauspiel . 4 Akte 
Der Prinzenraub, Gesellschaftsdrama 3 Akte 
Scheingold, Drama . 3 Akte 
Glückspilze, Lustspiel 2 Akte 


Schilling, Emil, Deutsche Film-Ges , 


Köln a. Rh., Glockengasse 9, Fernsprecher: 
B 2575 und 2576. Telegr.-Adr.: Monopol- 
film Köln, 


„Der Feind im Lande" 


".. Drama 


(H. Por- 
4 Akte 


. „Der wankende Glaube" (H. Por- 
ten, Drama . . 3 Akte 

‚ „Komtesse Ursel" (H, "Porten), 
Lustsp, 2 Akte 
„Das Opfer“ (H. "Porten), Drama 2 Akte 


„Der Weg des Lebens” (H. Por- 
ten), Drama . 

. „Ihre Hoheit" (H. Porten), Lustsp. 
. „Um das Glück betrogen" (H. Por- 


ten), Drama . 


3 Akte 
3 Akte 


4 Akte 


ee 


8. „Das Tal des Traumes” (H. Por- 

ten), Drama . Akte 
9, „Die große Sünderin“ (H. Porten), „ 

Drama . kte 
10. „Die Bergnacht" A, Porten), Dr. 3 Akte 


. „Eva” (H, Porten), Drama 5 Akte 
. „Die Kriegskorrespondenten”, Dr. 4 Akte 
„Der Mann mit den sieben Ge- 
sichtern“ ‚Drama . . + 3 Akte 
„Schröder- Stranz-Expedition” ‚ Na- 
turaufnahme . . : i 3 Akte 
‚ „Die Landstraße", Drama ö 5 Akte 
„Die letzten Tage von ER " 
Drama i Er, j Akte 


Tr —————————————————— Enden EEE EREEIEESETEEEEREESEEEEEEEEEEEEEEEEEEEETEEEEEEEREREEEEEREETEEREEEEEEEEETEEEEEE 


17. „Die Toten reden‘, Drama 

18, ‚Seemannskind" Drama 

19, "Die zweite Mutter”, Drama 

20. „Der Goldkönig", Drama 

21. „Der Totgeglaubte” ‚ Drama . 

22. "Im brennenden Zuge"; Drama . 

23. „Dissonanzen des Lebens”, Dr. 

24. "Das Sklaventum des alten 
Roms", Drama a . 

25, „Das Fürstenkind”, Drama 

26. „Severo-Torelli”, Drama i 

27. „Otto heiratet” (Otto Reutter), 
Humor, 

28, „Otto als Dienstmann" (Otto 
Reutter,, Humor . a 

29, „Otto hat Pech" (Otto Reutter), 
ee 

30, „Otto der Kinostar" (Otto 
Reutter), Humor . 2 ae 

31. „Sehnsucht nach der großen 
Welt", Drama IK rt 

32, „Kriegsgetraut”, Drama R 

33, „Michels eiserne Faust", Kom. 

34, „Es braust ein Ruf wie Donner- 
hal“ Drama j 

38, ; ‚Was die Feldpost brachte", Dr. 

36, „Dieser REN der Emil”, 
Lustsp. hc Ai 

37. „Eine Nacht im Felde g“ Drama . 

38, „Ich hatt' einen Kameraden” Dr. 

39, „Jung - Deutschlands TONER: 
ben, Drama F 

40. „Deutsche Frauen”, Drama 

41, ‚Die Schwester vom Roten 
Kreuz, Drama . ... 

42, „Veronika 860 :10°, Drama . . 

43. „Um ihres Kindes willen”, Dr. 

44, „Michels Weihnachten", Kom. 

45, „Die Geisterliga”, Drama . 

46, „Lottes Vormund”, Komödie 

47, „Teddys Verhältnis", Lustsp. 

48, „Meine Frau und ich”, Lustsp. 

49, „Der Turm des Schweigens”, Dr. 

50, „Das geheimnisvolle Auto”, Dr. 

51. „Geheimnisvolle Gewalten“ (Fern 
Ändra), Drama 

52. „Vermißt gemeldet" (Fern Andra),, 
Drama : 

53, „Auf Patrouille im Osten” (ern 
Andra), Drama . 

54, „Die Geschichte der stillen 
Mühle”, Drama . Era 

55, „Der Stolz der Firma” } “ Lustsp. 

56. „Der Sieger", Drama . % 

57. „Eva, die Sünderin, Drama 


70. , 


71. 
72. , 


73. 
74, , 
75. 


. „Der Golem”, 
61. 
62. 
63. 
64, 
65. 
. „Was man aus Liebe tut‘ 
67, 
68. 
69, 


‚ „Die Perle des Ganges", Drama 
59, 


„Eine Frau auf Pump gesucht”, 
Lustsp. ee Ve 
Drama 
„Detektiv Braun”, Drama 


„Nach dem Maskenballe", Dr. 


„Das Patentschnappschloß”, Kom. 


„Das alte Lied”, Drama 
„Gräfin Fetra”, Drama . . 
', Kom. 
„Zu späte Briefe”, Drama 
„Hagenbecks Tierpark”, 
„Mein Leben für das Deine” 
Drama . . EN, 
‚Coulissenzauber" (Alexander 
Moissi), Drama . es 
„Der vierzehnte Gas”, Lustspiel 
‚Nanunta, die Rose von Wild- 
West", Wild-West-Drama . 
„Ein tüchtiges Mädchen hilft“ 
sich selbst", Lustspiel 
‚Gewonnene Liebe, verlorene 
Ehre", Drama . 
„Das Opfer ihrer Liebe", Dr. 
ie schwarze Nelke", Detek- 
tivdrama BELIEF 
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153, Kein Leid soll ihr erspart bleiben 3 Akte 
154. Die Stimme der Liebe, Drama 2 Akte 
155. Tragik des Schicksals, Drama 4 Akte 
156. Die Zirkuskönigin, Zirkusdr 3Akte 
157. Robert als Lohengrin, L 3 Akte 


77. „Kapellmeisters Pflegekind”, Dr. 4 Akte 
78. „Alkohol” (Fern Andra), Drama 4 Akte 
79, „Kleine Füße”, Drama . 3 Akte 
80, „Alpenkönig und Menschen- 

kind”, Drama , . » . 3 Akte 
81. „Der Sohn des Ministers" ‚Dr. 3 Akte 


82. ‚Dem Feinde ans Leder", Kr.-Dr. 3 Akte 
83, „Sonne und Schatten”, spann. Dr. 3 Akte 
84. Der falsche Schein, Detektivdr, 3 Akte 
85. Nero, Kolossal-Gemälde 8 Akte 
86. Apotheker heiratet, Lustspiel 2 Akte 
87. Es fiel ein Reif in der Frühlings- 

nacht (Fern-Andra), Detektivdr. 4 Akte 
88. Eine Motte flog zum Licht 4 Akte 
89, Die Seele einer Frau (Fern-Andra) 
90, Der Tyrann von Muckendorf 


(Dreher) Lustspiel 3 Akte 


91. Petermanns Jagdabenteuer, Lsp. 3 Akte 
92. Il. Dreher Film . ER 

93, Nocturno (Olga Desmond), Dr. 4 Akte 
94, Die Seifenblasen (Olga Desmond) 4 Akte 
95, Der Fall Ravelli, Detektiv-Dr. 3 Akte 
96, Das große Licht, Drama 

97. Albert duelliert sich, Lustspiel 2 Akte 
98. So 'ne Gemeinheit, Lustspiel 2 Akte 
99, Andra Sensations-Drama . 

100. Die gute Fee, Lustspiel . . . 3Akte 
101. Um ihres Kindes Glück, Sandten 2 Akte 


105. 
106, 
107. 
108, 
109, 
110, 
IL, 
112, 
113. 
114, 
115. 
116. 
117, 
118, 
119, 
120. 
121. 


145, 
146, 
147. 
148. 


149, 
150. 
151. 
152. 


‚ Lügen haben kurze Beine, Lsp. 2Akte 
‚Hund von Baskerville, 3, Teil 3 Akte 
‚Hund von Baskerville, 4 Teil 3 Akte 
Photographischer Wettbewerb 2 Akte 
Das Geheimnis des Diabolits . 3 Akte 
Der springende Hirsch, Lustsp. 4 Akte 
Die Rache der Thora West, Dr. 4 Akte 
Fluch der Schönheit (Carmi) 5 Akte 
Die rätselhafte Frau (Carmi), Dr, 
Der Hermelinmantel (Carmi), 3 Akte 
Spinolas letztes Gesicht (Carmi), 5 Akte 


Mordende Lippen (Carmi) 4 Akte 
Theorie des Wahnsinns (Carmi) 
Fantomas, 1. Teil, Detektivdr. 6 Akte 
Fantomas, 2. Teil, Detektivdr, 4 Akte 
Fantomas, 3, Teil, Detektivdr. 6 Akte 
Fantomas, 4. Teil, Detektivdr. 4 Akte 
Fantomas, 5. Teil, Detektivdr. 6 Akte 
Fantomas, 6. Teil, Detektivdr. 4 Akte 
3, Olga Desmond-Film . 

4. Oiga Desmond-Film . 

5, Olga Desmond-Film 
. 6. Olga Desmond-Film . 

5, Fern-Andra-Film . 

6. Fern-Andra-Film . 
. 7. Fern-Andra-Film . 
‚ Lebensrätsel, Drama . . 3 Aktie 
. Der Spuk auf Schloß Katterow, 4 Akte 
. Therese (Carmi), Drama . . 3 Akte 
. Das verhängnisvolle Schicksal 3 Akte 
. Der letzte Hohenhausen, Drama 
. Die Schloßfrau von Radomsk . 4 Akte 
. Zermalmt (Andra), Drama . 4 Akte 
. Die Erkenntnis, Legende 3 Akte 
‚ Der Entführer, Lustspiel 2 Akte 
‚ Mexikanische Wirren, Lustspiel 3 Akte 
. Der Lautenmacher von Mitten- 

waldae . 4 Akte 
‚ Der Erzieher seiner Hoheit, Lsp. 2 Akte 
. Die verflixten Junggesellen, Lsp. 3 Akte 
. Die Millionenkasette, Drama 4 Akte 
. Fern vom schützenden Dach, Dr.3 Akte 
. Wunder der Madonna Carmi) 5 Akte 
.‚ Collins Tagebuch, Kriminaldr. 4 Akte 
Du sollst nıcht töten, Drama . 3 Akt« 
Versuchungen, Lustspiel . 2 Akte 
Extra Dey, Drama . 3 Aktie 
Jenem, dem das Licht versagt 

ward, Drama 3 Akte 
Der Tugendwächter, Lustspiel 4 Akte 
Der Vampvr, Drama . . 3Akte 
Moderne Circe, Drama . 3 Akte 
Todesschauer, Drama , 2 Akte 


Könias igsberg 


Bulestrnher Film-Vertrieb G.m.b.H,, 


Königsberg i. Pr. Telephon 6244. Tele- 
gramm-Adresse: Filmvertrieb-Königsbergpr. 


Monopol für Ost-, Westpreußen, Posen und 
Pommern. 


Arme Marie, Schauspiel ; 4 Akte 
Die Rache d. Blutes, Phantast. Problem 
Der Golem, Phantastisches Fılmspiel 5 Akte 


Der Student v. Prag, Phant. Filmspiel 4 Akte 
Der Stolz der Firma, Lustspiel 4 Akte 
Die Augen des Ole Brandis 


Der Narr des Schicksals, Drama . 3 Akte 
Die Launen einer Weltdame 3 Akte 
Das Geheimnis der stillen Mühle 
Der Sieger, Eine Kriegsepisode 
Die blaue Maus, 2. Teil, Lustspiel . 4 Akte 
Die Welt ohne Männer, Lustspiel . 3 Akte 
Das geheimnisvolle X, Sensationsfilm 6 Akte 
Die Toten leben, Drama 3 Akte 
Die venezianische Nacht . 
Die Marketenderin, Militärschwank 3 Akte 
Mudickes Fahrt zum BERHRENEN: 
platz, Lustspiel ; 3 Akte 
Hans und Hanni, Lustspiel 3 Akte 
Das Fischermädchen von Manholm 
Fischerdrama 3 Akte 


Ivan Koschula, zeitgemähßes Bild . 

Nur eine Lüge, Schauspiel (Hanni Weise) 
Kehre zurück, alles vergeben, Schauspiel 
Das achte Gebot, Schauspiel 3 Akte 
Im schwarzen Rössel 1 Akt 


Monopol für Ost-, Westpreußen und 
Pommern. 


Ja, schön ist die Soldatenliebe, Feld- 
graues Lustspiel (Auna Müller-Lincke) 
Sie kann nicht nein sagen, Lustspiel 3 Akte 


Monopol für Ostpreußen und Westpreußen. 
Eine Nacht auf dem Atlantik, Seemdr. 3 Akte 


Monopol für Ost-, Westpreußen, Posen und 
Schlesien. 


Ein seltsamer Fall, Phant. Schauspiel 3 Akte 


Monopol für Ost-, Westpreußen, Pommern, 
Posen und Schlesien. 


Nelly, 1. T. Roman eines Blumenmäd,. 
Nelly, 2.T. Roman eines Blumenmäd. 
Die venezianische Nacht, Roman 
Das geheimnisvolle X, Drama 
Die Marketenderin, Schwank . ; 
Mudickes Fahrt zum Kriegsschau- 
platz, Lustspiel ; 2 i 
Hans und Hanni, Lustspiel \ 
Das Fischermädchen von Manholm. 


4 Akte 
4 Akte 
4 Akte 
4 Akte 
4 Akte 


3 Akte 
3 Akte 


Drama . 3 Akte 
Die blaue Maus, 2. Teil "Schauspiel 4 Akte 
Narr des Schicksals, Drama , 3 Akte 
Das achte Gebot, Drama ; 3 Akte 


Monopol für Ost-, Westpreußen, Panciies 
und Schlesien, 


Die Schleuse, Drama (Hedda Vernon) 3 Akte 


Leipzig 
Allgemeine Deutsche Film-G. m. b. H., 


Leipzig, Grimmaischer Steinweg 2. Fern- 
sprecher 20060. 
Der Streit um Milliosı en, Detektiv 3 Akte 
Jedermann, Gewaltiges Drama . 3 Akte 
Der Unversöhnliche, Sensation 3 Akte 
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Ehemänner in der Klemme, Lustspiel 2 Akte 
Die verräterische Schildkröte, Kri- 

minal . . ‚ 4 Akte 
Comeo von Yellowstone, Indianer ‚ 2Akte 
Der Postkutscher von San Hilo, Kr.-R, 3 Akte 
Die Siegerin, Salondrama . j 3 Akte 
Im Schatten der Nacht, Kriminal 3 Akte 
Den Verfolgern entgangen, Sens.-Film 3 Akte 
Drei Tage Mittelarrest, Militärlustsp. 3 Akte 
Leutnantsstreiche, Militärlustspiel . 2 Akte 
Das Leuchtfeuer von Lubaczow, 

Kriegsfilm 3 Akte 
Wenn Völker streiten, "Kriegsfilm 3 Akte 
Der Prinzenraub, Hofdrama , 3 Akte 
Königin der Laune . 3 Akte 
Das Mädchen vom Hidalgofeuer, Sens. 3 Akte 
Das Hochstaplertrio, Detektivfilm 3 Akte 
Die Verlobten, Autorenfilm . arm 
Menschliches Werkzeug, Sens. -Film ö Akte 
Ihr letzter Tanz, Künstlerdrama 4 Akte 
Und die Freundschaft ging über den 

Tod binaus, Volksstück . 4 Akte 
König Oedipus, Historisch, 3 Akte 
Die Wittenberger Nachtigall, Hist... 6 Akte 
Der Kriegsfreiwillige, mit Alwin Neuß 4 Akte 
Das ist der Krieg, Kriegsdrama . . 3 Akte 
Auf dem Felde der Ehre gefallen . 3 Akte 
Verborgene Tränen, Drama . ‚. 3 Akte 
Leidensstunden, Dıama . 3 Akte 
Das zweite Gesicht, Drama 3 Akte 
Die Bettler von Paris, Drama . 3 Akte 
Astoria-Filmvertrieb, 

Leipzig, Windmühlenstr, 31, Fernsprecher: 

20 793 und 20573. Telegr, „Astoriafilm”, 


Monopo! für Königreich, Provinz Sachsen, 
Thürirgische Staaten, Anhalt: 

Das Volk steht auf, Kriegsdrama 6 Akte 

Der Desperado von Panama, Schausp, 3 Akte 


Die Marketenderin. Militärlustspiel 3 Akte 
Die Geschichte der stillen Mühle, 

von Hermann Sudermann 4 Akte 
Das schwarze Kreuz, Drama 4 Akte 
Die Direktion verlobt sich, Humor 1 Akt 


Wer bezahlt die Zeche, Humor , . 
Hagenbecks Tierpark, Naturaufnahme. 


An der Schwelle des Jenseits, 
Kriegsdrama . . . . . . 3Akte 
Die blaue Maus, 2, Teil, Lustspiel 4 Akte 


Monopol für obige Bezirke und Schlesien: 


Der Golem mit Paul Wegener . 5 Akte 
Im schwarzen Roessel, BEN . 1Akt 
Das Laster, Drama er 
Salambo . 6 Akte 
Nur eine Lüge, Drama 3 Akte 


Das verrückte Büro, Trickfilm , . 
Die geheimnisvolle Villa (Stuart 
Webbs-Film), nur Königr, Sachsen 6 Akte 


Carola-Theater, Leipzig, 


Dufourstr. 16. Telephon 3302. 
Monopol für Königreich, Provinz Sachsen, 


Anhalt und Thüringen. 
Die Rache des Blutes (Paul Wegner) 3 Akte 


Der schwarze Husar, Kriegsfilm . . 3 Akte 
Erbe von Miramare, Schmugglerfilm 3 Akte 
Student von Prag (Paul Wegnerfilm) 3 Akte 
Jagd nach der Hundertpfundnote 6 Akte 
Frou-Frou (Hedda Vernon) . . 5 Akte 
Ehe auf Kündigung (Hedda Vernon) 3 Akte 
Prima Ballerina, Sensation 4 Akte 
Barbier von Sevilla, Lustspiel 3 Akte 
Student von Oxford, Drama . . 3 Akte 
Nacht von Kornatowo, Kriegsfilm 3 Akte 
Wiedersehen im Feindesland, Kriegsf, 3 Akte 
Das Vaterland ruft, Kriegsfilm . 3 Akte 
Ueber alles die Pflicht, Kriegsfilm ‚ 3 Akte 
Eine Liebesgabe, Kriegslusispiel 2 Akte 
Ich kenne keine Parteien mehr . 2 Akte 
Der Herr der Welt, Sensation 5 Akte 
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Die Welt ohne Männeı, Lustspiel 4 Akte 
Sacco, der Hungerkünstler , 3 Akte 
Engelein, mit Asta Nielsen . 4 Akte 
Entlarvt 2 Akte 
(mit Schlesien un Berlin) 
Der Evangelimann . 3 Akte 
Das Gnadenbrot 3 Akte 
Die Hexe , 3 Akte 
Die Toteninsel . . .: 2... 4 Akte 
Zweite Tür links, Lustspiel . 4 Akte 
Der Tod und die Mutter, „ . 3 Akte 
Waldows und ihr Schweinchen . 3 Akte 
Die alte Legende , A 4 Akte 
Somnambulismus 2 Akte 
Anna von Boleyn 4 Akte 
Als das Lied verklungen . 2 Akte 
Linda von Chammouny 3 Akte 
Winterflirt 3 Akte 
Hexenzauber SEE 4 Akte 
Aus schwerer Zeit, Kriegsfilm . 3 Akte 
Märchen vom Glück . 3 Akte 
Turi, der W anderlappe 4 Akte 
Der Thronfolger . + 8A 
Film Primadonna er WEN 
Wo ist Coletti? ra were Ar 
Mädchen ohne Vaterland . 4 Akte 


Fey, Leipzig, Monopolfilm-Vertrieb, 


Frickestraße 2 (Ecke Asterstraße). Fern- 

sprecher 13940, Telegr.: Kinofey. 
Heimgekehrt en + Ba 
Wer ist Sieger 3 Akte 
Fräulein Feldgrau . 3 Akte 
Ein Held des Untersee-Bootes 3 Akte 
In Feindes Hand . 3 Akte 
Des Liedes Macht i 3 Akte 
Ich habe ihn zu sehr geliebt . 5 Akte 
Der Hund von Baskerville, 1. Teil. 3Akte 
Der Hund von Baskerville, 2, Teil. 3 Akte 
Der Lumpenbaron ; ‚. 3 Akte 
Das Panzergewölbe 3 Akte 
Der Flug nach der Sonne . 4 Akte 
Der Herzdoktor 2 Akte 
Das Teufelsauge . 4 Akte 
Gesucht ein Mädchen für alles 3 Akte 
Amor in Feldgrau . 
Ein Drama auf der Mühle 3 Akte 
Der Seekadett vom Kreuzer Gefion 3 Akte 
Im Schnellfeuer . 4 Akte 
Der Bauernfänger . 2 Akte 
Geopfert fürs Vaterland 3 Akte 
Im Schatten der Schuld . 4 Akte 
Wie Max das Eiserne Kreuz erwarb 2 Akte 
Ulanenstreiche ; 2 Akte 
Die kleine Residenz 3 Akte 
Ein Ehe auf Kündigung . 3 Akte 
Ein Tag im Schützengraben ; 2 Akte 
Der Widerspenstigen Zähmung . 3 Akte 
Amerika-Europa im Luftschiff 4 Akte 
Der Totenkopfhusar : 2 Akte 
Gütertrennung . 2 Akte 
Ein Heldenstück der Blaujacken 3 Akte 
Die Laune einer schönen Frau . 4 Akte 
Eva (Henny a . 5Akte 
Dornröschen : ee 

Gesellschaft mit beschränkter Kaliana, 


Leipzig, Tauchaerstr. 9, Tel, 7184, Tel.- 

Adresse: Globusfilm, 
Das Gesetz der Mine, Drana . . 1280 m 
In der Nacht, Drama ., . . ‚ 860 m 
Doch die Liebe fand den Weg, Dr. 1000 m 
Maria Niemand uud ihr> 12Väter, Dr, 1250 m 
In letzter Minute, Drama ‚ 1120 m 
Das unheilvolle Vermächtnis, Drama 800 nı 
Die Masuren, Drama , . 938 m 
Die dicke Berta, Lustspiel ‚ 900 m 
Scharmützel in der Küche, Lustspiel 800 m 


Schön ist die Soldatenliebe, Lustspiei 541 m 
Ihr Geburtstag, Lustspiel 531 m 
Sieg auf der ganzen Linie, Lustspiel 900 m 
Er soll dein Herr sein, Lustspiel 675 m 
Von Sieben die Häßlichste, RUN: 703 m 
Carl und Carla, Lustspiel 340 m 
Schipp Schipp Hurra, Lustspiel 663 m 
Der dritte Leutnant — meine Frau, 
Lustspiel I . 1000 m 
Liese im Felde, Lustspiel MR 
Die liebe Gulaschkanone, Lustspiel 664 m 
Die badende Nymphe, Drama 915 m 
Die Flucht vor dem Tode, Drama . 1300 m 
Die Fürstin v, Monte Cabello, Drama 1400 m 
Dorf und Stadt, Drama 750 m 
Selbstgerichtet, Drama . 1000 m 
Deutsche Frauen, Kriegsdrama \ 700 m 
Deutsche Helden, Kriegsdrama 925 m 
Die Helden von Tirol, Kriegsdrama 1000 m 
Die Wette um eine Million, Drama 1150 m 
Der Schwur, Drama ‚ 1776 m 
Du sollst nicht, Drama ‚ 1000 m 
Für ewig, Drama 920 m 


Nitzsche, Johannes. "ilm-Verleih- 
Zentrale „Saxoni’ , 


Leipzig, Tauchaersti. e 4. Fernsprecher 
4125 und 191319, .elegramm - Adresse: 
Bionitzsche, 


Das Gewissen (Alwin Neuss) . 4 Akte 


Im Feuer der Schiffskanonen, Drama 1300 m 
Die 3 Glocken von San Martino, Dr, 1300 m 
Das Geheimnis des Diabolit, Drama 1200 m 
Die süße Nelly, Lustspiel ‚ 1200 m 
Der Zigarrenstummel, Lustspiel . 500 m 
Die Goldfelder von Jaksonville, Dr. 700 m 
Der Vampyr, Drama 900 m 
Der Trick, Drama . . 750 m 
Die gepfändete Braut, Lustspiel . 520 m 
Kain oder die Pflicht zu den Fahren, 

Drama ‚ 620 m 
Die Gefangenen \ vom n Duklapaß, Dr. 1200 m 
Dem Feind ans Leder, Drama 1200 m 
Roman aus einer kleinen Garnison, 

Drama h - 900 m 
Nur ein Sonnenstrahl, Drama ’ 800 m 
Dunkle Gewalten, Drama 950 m 
Kammermusik, Drama ; ‚ 1100 m 
Zofia, Drama . 1300 m 
Vaterland, Drama , . 750 m 
Reitknecht und EJelmann, Drama 900 m 
Der Bock als Gärtner, Lustspiel . 750 m 
Hanni kehre zurück — alles ver- 

geben, Lustspiel . i » . . 1200 m 
Drohende Schatten, Drama ‚ 1100 m 
Schuldlos, Drama . 1100 m 
Gewonnene Liebe — verlorene Ehre, 

Drama . 7 ‚ 1100 m 
Pauline, Drama . . ‚ 1100 m 
Seine Liebe sie # Drama .‚ 1050 m 
Der Weg zur ühne, Drama . 985 m 
Das Stelldichein, Drama . 750 m 
Brandung, Drama ng 360 m 
Der Strumpf, Lustspiel 440 m 
Der Honvedhusar, Drama . . 400 m 
Auf gefahrvoller Schiene, Drama 790 m 
Vergangenes Glück, Drama . . 840 m 
Dantes göttliche Komödie, Drama . 400 m 
Revanche, Drama . . : » 980 m 
Verklungenes Liebeslied, Drama . . 1000 m 
Eine Seite aus dem Geheimbuch, Dr. 700 m 
Ihr Erwachen, Drama . .: ur 
Myrte und Schwert, Drama . 1000 m 
Die Explosion, Drama 3 . 1000 m 
Die Waisenkinder, Drama . 950 m 


Die Heldin aus den Vogesen, Drama 1300 m 
Der nächtliche Todesschrei, Drama 1100 m 
Stärker als der Tod, Drama ‚ 595 m 
Mädels, ran an die Front, Lustspiel 410 m 


Flammendes Blut, Drama 980 m 
Die Totenkopfuhr, Drama . 850 m 
Das graue Kätzchen, Lustspiel 410 m 
Unser täglich Brot, Drama . ‚1400 m 
Die drei Hyänen, Drama 850 m 
Die Nacht von Kornat>»wo, Drama 730 m 
Wildfeuer, Drama . . ee 34 5° 
Derwische des Urwaldes, Drama 750 m 
Der Wilddieb, Orama j 850 m 
Der schwarze Doktor, Drama 950 m 


Die Explosion der Kasematte B.2, ‘Dr. 1200 m 
Die Heldin der Karpathen, Drama 1000 m 


Die Menschenfalle, Drama 700 m 
Die Feuerprobe, Drama . 800 m 
Schwitzbad G. m. b. H,, ‚ Lustspie 500 m 
Pepita, „Drama 900 m 
loly, Lustspiel 650 m 
Vendetta, Drama . 650 m 
Über alles die Pflicht, Drama : 830 m 
Zwischen Pflicht und Bruderliebe, Dr. 300 m 
Eine Liebesgabe, Lustspiel . . 780 m 
Mutterherz, Drama . . 654 m 
Wuttke in Schwulitäten, Lustspiel 550 m 
Toto, Odettes kleiner Liebesbote, 

Lustspiel me © 
Gescheitert, Drama 900 m 
s war ein Traum, Drama 485 m 
Hans und Hanni, Lustspiel . 1010 m 
Fataler Scherz, Drama 900 m 
Die Schlange, Drama » . 900 m 
Wenn man einem einen Dank schul- 

det, Lustspiel . . . % 900 m 
Der Hund als Rächer, Drama 950 m 
Pflicht und Liebe, Drama . ‚. 980 m 
Ein seltsamer Fall, Drama ‚ 1200 m 
In Todesnot, Drama 618 m 
Die rote Brieftasche, Drama 738 m 
Der Schuß, Drama . ‚ 1100 m 
Die fremde Frau, Drama E 900 m 
Die Genossin des Diebes, Drama 911 m 
OÖ du mein Österreich, Drama . 1100 m 
List gegen Gewalt, Drama 864 m 
Richtet nicht, Drama . ‚ 1100 m 
Schwester Erna, Drama. . . 800 m 
Die Ritter von Rhodos, Drama 950 m 
Vampyre der Großstadt, Drama 900 m 
Ilses Verlobung, Lustspiel 405 m 
Des Kindes Lächeln, Drama 720 m 
Lenore, Drama : 805 m 
Ein Wiedersehen in Feindesland, Dr. 900 m 
Die Tote des Sees, Drama . 813 m 
Feier im Schützengraben, Drama 670 m 
Die Straße von Neuyork, Drama , 1000 m 


Die Fremde, Drama , +: mm 
Die lieben süßen Mägdelein, Lustsp. 450 m 
Die Heimkehr des Landwehrmannes, 


Drama . : . 510 m 
Judith von Bethulien, Drama \ ‚ 1200 m 
Die große Saat, Drama . . 700 m 
Die Sehnsucht nach der großen 

Welt, Drama ; > 2 0. . 2000 m 
Kapitän Farandouls- Abenteuer, 

Lustspiel ; ER: 0 m 
Torquato Tasso, Drama . . 1400 m 
Jugendrausch, Drama , 1000 m 


Die Herzogin von Aspravalle, Drama 1000 m 


Auf dem Felde der Ehre, Drama . 1000 m 
Eine Nacht im Felde, Drama 750 m 
Feinde ringsum, Drama 900 m 
Sein einziger Bruder, Drama 900 m 
Die Jagd nach dem Schicksalsstein, 

Drama . We 4 
In Sturm und Stille, Drama 


. 1000 m 


Scherif & Co., G.mb.H., 

Leipzig, Tauchaerstr, 22 Teleph. 12 372. 
Monopol für Königreich u, Provinz Sachsen, 
Anhalt, Thüringen, Braunschweig, Schlesien, 
Ost- und Westpreußen, Posen und Pommern. 
5 Akte 
4 Akte 


Im Banne fremden Willens, Drama . 


Um 500000 Mark, Drama 
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Glaube und Liebe, Drama 4 Akte Pirmasens Tyrol Zee, Freiheitskämpfe OR 
Dort wo keine Gesetze, Drama . . 3Akte N Fi ER in ER l 
Die Goldfeder von Jacksonville, Dr. 2Akte | Erster pfälz. Film-Vertrieb, EN RR nor | PER 
ee Sr ar nieg. ne ga Telegr.-Adr.: Centralkino, Telephon 91, Weitere Films im \ freien Verkehr: 
a a 1 Akt Monopole für mr Süddeutschland mit Protea I: großer Abenteuer, Detek- . 
ayern, tivroman i Akte 
Der . RR so Lump, Lustsp- Ben Der schwarze Husar A. d. Toten- Wiedersenn in Feindesl and (Eiko) . 3 Akte 
Be = 2 “ E Si u kopfhusarenregiment ‚ 3Akte | Ich kenne keine keine Parteien mehr 2 Akte 
ro pe sei 2% \ 3Akte | Die Totenkopfuhr, Kriminaldr: ama . 3Akte | Flug in die Sonne, Sensationsdrama 4 Akte 
nants, i , BANG 3 Akt Der Erbe v. Miramare . ‚ 3Akte | Alt Heidelberg du feine, Aus dem 
Wir Barbaren, 7 rc 3 Akte Die Löwenbraut mit Emmy Destin . 4Akte Studentenleben 3 Akte 
ie rennen k . b ask ie. 2 Alto Jack Hiltons Fahrten u. Abenteuer 4Akte | Der Fürst von Floranien . 3 Akte 
Te gs 1s ns re 3 Akte | In Feindesland, patriotischer Schla- Zirka 50 ältere gut erhaltene Schlager 
ARE. Dan Seen u I. 2Akt ger a er arg Kane 3Akte | Eine ganze Reihe Meßter-, Eiko und 
> est nr e, Lustspie * 3 Alte | Die Banditen der Prärie, Wild-West 3Akte | Ulrich-Wochen ad 
Schicksal zweier Freuude, amerika- Der Zeppelin-Angriff über London, 
Ein Wiener in Berlin, Lustspiel . 3 Akte nische Sensation . . : » . . 3Akte zirka 200 m 
Die Einödpfarre, Drama. 4Akte | Der Lumpenbaron, Größter Lust- Sturmangriff der deutschen Hochsee- 
Manya, die Türkiu, Drama 4 Akte spielschlager ‚ 3 Akte flotte, zirka 180 m 
Der Schienenweg unterm Ozean, Dr. 5Akte | Der Herzdoktor, Lustspiel PER 3Akte | Die Marine als Wehrm ei in 3 F le 
Der verliebte Racker (Dorrit Weix- Die Katastrophe im Dock, Sensati- Das Geheimnis der U-Boote, 140 m. 
ler), Lustspiel . . . 3 Akte onsdrama . 4 Akte | Torpedo-Kampf, 150 m . 
Sein Störenfried (Dorrit Weixlen) Das Märchen von der "blinden Prin- Si ee ee 4 a 
; 3 Akte zessin xte eihnachtsfilms: 
ur. Lustspiel 2 Akte Hippeltisch, Kindermärchen 3 Akte Stille Nacht, Heilige Nacht 1914, 2 Akte 
Ein Unteroffizier und zwei Mann, Monopole für ganz Saddeuischland ohne Der Weihnachtstraum des Land- 
Lustspiel 2 Akte Bayern. : 2 wehrmannes re: ; 165 m 
Mebil h 5 d Ki in Der Todesjockay, Kolossal-Film . 4Akte | Francescas Weihnacht, col, . 300 m 
Die Moblimse ung. ner DENR, Die Gefangenen von Duklapaß, pa- Die Puppenfee 1 300 m 
Lustspiel . 2 Akte triotischer Kriegsschlager . ‚ „ 3Akte | Weihnachtsschmaus beim Sheriff . 300 m 
Das ganze Deutschland soll es sein, Ein Held des Unterseeboots, Zug- Das Abenteuer des kleinen Däumling 250 m 
Drama . 3 Akte kräftiger Kriegsschlager . 3Akte | Das Märchen von der blinden Prin- 
Todesrauschen, Drama 3Akte | Der Narr des Schicksals mit Rudolf zessin 3 Akte 
Dunkle Wege, Drama 3 Akte Schiildkraut, Mimodrama 3 Akte Hippeltitsch 3 Akte 


en ng Adressen der ae Tan) 


Müller, Friedrich. Charlottenburg 4, Gervinusstr, 24, 


Albes, Emil, Berlin W,15, Meier-Ottostr.3, (Fernspr.: Uhland 
1431.) Steinplatz 14 518.) 
Basch, Felix, Schöneberg, Belzigerstr, 24. (Fernsprecher: 
Nollendorf 4700.) Wilhelm, 5415). 
Colani, Ludwig, Schöneberg, Gustav-Müllerstr, 43, — (Fern- 


sprecher: Ltzw. 3650.) 


Direktor Bolten-Baeckers, Berlin W, 


(Fernspr.: Steinplatz 9689.) 


Danuky, Nunek, Steglitz, Presselstraße 6. 


Delmont, Joseph, Berlin-Lankwitz, Frobenstr, 16, 
Edmund, Berlin W.15, Bayerischestr, 


Edel, 
Pfalzburg 4095.) 


15, Meinekestraße 22. 


Neff, Wolfgang, Berlin, Wullenweberstr, 11. 


(Fernspr.: 
Moest, Hubert, Charlottenburg 9, Rognitzstr, 13 (Fernsprecher: 


Fernspr. Mbt. 2433, 


Neuss, Alwin, Charlottenburg, Sesenheimerstr, 29, (Fern- 
sprecher: Amt Wilhelm 1169.) 
Nischwitz-Lisson, Berlin SW, 48, Friedrichstr. 238. (Fernspr.: 
Nollendorf 3904.) 
Obal-Sroke, Max, Charlottenburg 4, Wielandstr, 17. (Fern- 


Fernsprecher: sprecher: 


Steinplatz 5481.) 
Otto, Paul, Charlottenburg 4, Kantstr 47. (Fernspr,: Steinp1.9591.) 
Oswald, Richard, Tempelhof, 


Hohenzollern Corso 8, 


sprecher: Tempelhof 480.) 


Eichberg, Richard, Charlottenburg, Niebuhrstr. 57, (Fernspr.: 
Steinplatz 7188.) 
Gärtner, Adolf, Wilmersdorf, Berlinerstr. 4, (Fernspr.: Pfaiz- Dr. Oberländer, 


burg 1339.) 


Hecker, Waldemar, Charlottenburg 2, Schillerstr, 14/15. (Fern- 


sprecher: Steinplatz 8118.) 


Hans, Südende, 


(Fernsprecher: Steglitz 1302.) 
Peukert, Leo, Neu-Tempelhof, Hohenzollern-Korso 8. — (Fern- 


sprecher: Tempelhof 829.) 


(Fern- 


Brandenburgische Straße 6. 


Hennicke, Schöneberg, Hewaldstr. 2 Piel, Harry, Berlin W.15, Kurfürstendamm 28, (Fernsprecher: 

Hofer, Franz, Friedenau, Beckerstr. 20. (Fernspr.: Steglitz 1157.) Steinplatz 2864.) 

Horn, A, von, Halensee, Hektorstr. 12a. (Fernsprecher: Uhland Porten, Franz, Südende, Potsdamerstr, 23. (Fernsprecher: 
3191.) Steglitz 1379,) 

Hyan, Hans, Wilmersdorf, Nassauischestr. 32, (Fernspr.: Pfalz- Schirokauer, Dr, Alfred, Wilmersdorf, Landhausstr, 50/51 
burg 2368.) (Fernsprecher: Pfalzburg 652.) 

Illös, Eugen, Wilmersdorf, Nassauischestr. 31. (Fernsprecher: Schmelter, Franz, Steglitz, Holsteinische Str. 19, (Fernsprecher: 
Pfalzburg 7913.) Steglitz 1151.) 

Karfiol, William, Berlin W,15, Düsseldorfer Straße 24. (Fern- Schmidthäßler. Walter, Charlottenburg, Giesebrechtstr. 41. 
sprecher: Pfalzburg 6608.) Schönwald, Gustav, Steglitz, Schönebergerstr. 1. (Fernspr.: 

Kern, Alfred, Berlin W, 30, Berchtesgadener Straße 36. Steglitz 2210.) 


(Fernsprecher: Kurfürst 2078.) 
Larsen, Viggo, Aufnahme-Atelier: 


Lankwitz, Am Teltowkanal 


Stark, Curt A. Heinrich Seidelstr. 3, 


(Fernspr.: 


Steglitz 1009.) 


hinter dem alten Schloß, (Fernspr.: Lichterfelde 917.) 

Leopold, Alfred, Berlin SW. 48, Friedrichstr. 235. (Fernsprecher: 
Lützow 2603.) 

Löwenbein, Richard, Berlin, Uhlandstraße 118/19. (Fernsprecher: 
Pfalzburg 506.) 

Mack, Max, Wilmersdorf, Konstanzerstr. 11, 
Uhland 5720.) 

Matull, Kurt, Wilmersdorf, Kronprinzendamm 4 (Post Halensee). 
(Fernsprecher: Uhland, 4249,) 

May, Joe, Berlin SW.48, Friedrichstr. 238. 
Nollendorf 3904.) 

Misu, Mime, Berlin W,, Nachodstraße 25, 


(Fernsprecher: 


(Fernsprecher: 


Trautschold, Gustav, Lichterfelde, Mühlenstr. 20, (Fernsprecher: 
Lichterfelde 953,) 


Vormeng, Alwin, Halensee, Joachim Friedrichstr. 30, 


Wilhelm, Carl, Tempelhof, Dreibundstr. 43, (Fernsprecher: 
Tempelhof 173.) 

v. Wider, Konrad, Friedenau, Südwestcorso 15. (Fernsprecher: 
Pfalzburg, 2038.) 

Wauer, William, Halensee, Paulsbornerstr, 91, (Fernsprecher: 
Uhland 2106.) 

Zeyn, Willy, Lankwitz, Kaiser Wilhelmstr. 80. (Fernsprecher: 


Lichterfelde 547.) 
del Zopp, Rudolf, Charlottenburg 4, Leibnitzstr. 62. 


(Fernspr.: 
Steinplatz 13 405.) 
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Hoflieferanten Sr. Majeftät des Kalfers und Königs 





Marius Christensen ? 


EZ 

® 

* PER % 
% BERLIN SW.48, Friedrich-Siraße 224 

% Amt Lützow, 2496—97 »nuunnnnn Telegramm-Adresse: Filmchrist 
® 
= 
% 
® 
% 
© 


& 
% Berlin S®. 16, Köpeniderfir. 116 
R 

bietet große Vorteile g 
» 
® 
® 


+++ f$ernfpreder: Moritplat, 10079, 71, 72 ++» 
Spezialität: Eleftr. Spesialität: 
Kohlen für Projektionslampen 


Scheinwerfer in jeder Größe, eigener KAonftruktion, 


beim Bezug von gemischten Programmen £ 
+++ Notbeleuhtungs-Apparate für Kinotheater + +» 


Spezial - Abteilung für SONNTAGS - PROGRAMME 
OHG HHHHHYHO 


Billes 


In allen Ausführungen, passend 
für sämtliche Zwecke, liefert Ihnen unter 
Garantie für tadellose Ausführung die Firma 


Bier und Buchdrucherei A. Bran 


ik 
Gesellschaft m. beschr. Haftung 
Hamburg 23 / Hasseibrooksiraße 126 


Als Spezial-Fabrik größten Stils sind wir In 


der Lage, Sie vorteilhaft zu bedienen. 


| Liste über Gelegenheitskäufe frei! 


Kompl, Einrichtungen, Apparate, Lampen elektr. u. Kalklicht, Wider- 
stände, Transformatoren, Umformer, Stühle, Objektive, Konden- 
satoren, Lampenhäuser, Pro].-Leinew., Glasbilder,Musikinstrumente 


Be Billige Programme. " 


Rino:haus A.E.Döring, Hamburg 33, Schwalbenstrake 35. 
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3 ee; bean] jun ;} srennsn ;] mama }] Wera] Ammann / Zureeensnu j Haummueg } ] Panama | j 


Photographishe Rückstände, 





Sn 


photographische Papiere, Film - Rückstände, 
Natronbäder, Kupfer, Messing, Nickel, 
Aluminium sowie sämtliche 
Edei- und Unedel:netalle kauft höchstzahlend 


——— Schmelzerei m 

M.BROH, Berlin, Köpenickerstr. 29 
Telefon: Moritzplatz, 3476. 

Verlangen Sie den unverbindlichen Besuch meines Vertreters. 

{ }rsenswun, || mmmmane | 57 ums }| ta, en; Ammann 3] Man | mung; }/ umnraung | smanesuay ; | Musenwaen | | Zul 







| ! an | Be || 1 | | Beezie] ) Ben ar) 
fm | | uoumume ı P Beasesree 1 [ ven | [een | | Busssssunen | |, 


{ 







Klaas fl nl 


Verlangen Sie Preise und Muster- 


‘sa Billets 


Tee 








» neu hergericieie schöne 
Zimmer und Nebenräume 


für Büro und Lager in Berlin 





zwischen Friedrich- 
Mauerstraße 2, | straße u Leipzigerstr. 


Näheres im Hause bei dem Verwalter. 






| 
| 
| 
Sofort äußerst preiswert zu vermieten: 





















Wirklich qute 


ochen:Programme 
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hallene Fils 


mit Schlachtenszenen aus früheren Jahr- 





hunderten für Schulzwecke 


: zu kaufen gesucht. = 4 ROLAND-FILM-VERTRIEB 
0) Ausführliche Oiferten mit Preis unt. RF 1930 0) Be Berlin SW. 48, Friedrichstr. 5/6 Fernspr.: Moritzplatz 43. 
an d. Exp. der Lichtbild-Bühne, Berlin SO. 16. $ 


erhalten Sie bei 











Derlangen Sie Filmliste und Bedingungen 
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Für die Redaktion verantwortlich: Arthur Nothnagel, gen. Mellini. Druck und Verlag: Gebr. Wolftsohn G. m. b. H,, sämtl, in Berlin 
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| Sud 3u kaufen, 


gebraucht oder neu, den Film: 


2522228892890 


„Das Geheimnis der 
R : Strahlen‘ oder 
„Das Schiejal eines 
Daterlandverräters‘ 


ISSC9CSSBSGEBEBEFBSEEBEREEDD 


Gefl. Offerten an Th. Scherf, 
+ Weimar, Marktfir. 20» 
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allererste Kraft, in allen Zweigen der Filmbranche vollst. 
bewandert, bei der Kundschaft bestens eingeführt, la Refe- 
renzen von Fabrik.- und Verieihgesch. sucht geeig. Posit. 
evtl. auch für Reise. 

Angebote erbeten unter ©. $. 
„Lichtbild - Bühne‘, Berlin SO 16, 


an die Expedition der 


Michaelkirchstraße 17. 






F ilm- nn ‚Atelier 


Kinograph-Gesellschaft 
Telephon: Moritzplatz 12763 
Berlin SW61, Blücherstr. 12, am Halleschen Tor 











Wir vermieten tageweise unser Atelier für 


Kino - Aufnahmen. 
Interessenten wollen sich mit uns in Verbindung setzen 
Unsere FILM-KOPIERANSTALT führt Kopieraufträge und 

jede ins Fach schlagende Arbeit aufs sorgfältigste aus. 

50000 Meter Rohmaterial f. Eilaufträge vorhanden. 
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Nachstehende Films 


habe ich sofort 


billig abzugeben 


Schlager 


Ein verhängnisvoller Schwur 
Leben oder Tod 

Held 

Aus Deutschlands Ruhmestagen 


Ein irischer 
Die Kunstschützin 
Der Markoni Telegraphist 


Er 0” 


ürs Vaterland 
Opfertod 

Kämpfende Herzer 
Der vierfüssige Held 


- f 
Blinder H: Ss 


La n ı I 
Das Brandmal 


Der J if # ine Ind 
ua I “. 

ine netlil Schu 

Die To hi 

Der Millionenerbe 


Der Schatten des Meeres 
Die drei Musketiere 

Ich hab dich 
Der Ueberfali auf Fort Jer 
Der verschleierte 
Stuart Keen 
Einsiedler des Wal 
Nina die Korsikanerin 
Licht im Dunkein 

Die Ehre gerettet 
Des Meeres 
Maskierte Liebe 

Ein Staatsgeheimnis 

Auf den Stufen des Thrones 
Ein verpfuschtes Leben . 


noch einmal < 
kton 


Frophet 


ühne 


Rory o Mory 

Der Express naht 

Gerhard und die Balleitänzerin 
Die Liebe des gnädigen Fräulein 
Zwei Schulfreunde 

Zigomar 

Die Rache der Rothäute 

Das Leben des Cowboys 
Nurzia die Schläferin 
Syrenenliebe 

In höchster Gefahr 

Das Elend des Krieges 

In Gefahr bewährt 

Um ein paar Löckchen 


Eine wilde Jagd 

Das letzte Abenteuer 

Nur keine kurpulente Frau 

Eine von Vielen 

Onke! Kühn aus Neuruppin 

Der zerstreute Jongieur 

Bunny auf dem Wege zum Derby 
Bumtius im Duell 


geküsst 


n 
= 
— 
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Dramen 


Der Weg zur Freiheit 
Wieder vereint 

Die Pfiegetochter des Obersten 
Ein Opter fremder Schuld 
Abgründe 

Comato der Sioux Indianer 
Das Warnungssignal 
Marineleutnant von Brinken 
Die Flucht aus Russland 
Keiten 

Der deutsch.dänische Krieg 
Das Miniaturbild 

Der Juwelendiebstahl 

Die Truppe Avoli 


Humor 


Moritz als Bedienter 

Piefke heiratet eine 
Frauenrechtlerin 

Nunne vertritt den Herrn Minister 

Der Jongleur 

Leo als Junggeselle 

Der Zirkus kommt 


Offert! unt. PP1312 a. d. Exped. d. Lichtbildbühne, Berlin SO. 16, erbet. 
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ee Ene sos.an ..u...n zensnssnunnnn 63 Berlin so. 16, RKöpeniderfir. 116 
BERLIN SW. 48, Friedrich-Straße 224 ® ME NINE RER OR. NIE IROIE 
Amt Lützow, 2496—97 »nunnnnun Telegramm-Adresse: Filmchrist Spezialität: Elektr E Spezialität: 






Kohlen für Projektionslampen 


Scheinwerfer in jeder Größe, eigener Aonftruktion, 
+++ Nlotbeleuhtungs-Apparate für Kinotheater + + + 






Spezial - Abteilung für SONNTAGS - PROGRAMME 
SOHN. 9HHH HH HH 
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% bietet große Vorteile 4 
E72 beim Bezug von gemischten Programmen & 
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Photographise Rückstände, 












Billets 


In allen Ausführungen, passend 
für sämtliche Zwecke, liefert Ihnen unter 
Garantie für tadellose Ausführung die Firma 


Blatabrik und Buchäruckere A. Brand 
A ham 23 / hssehroksrae 128 


Als Spezial-Fabrik größten Stils sind wir In 
der Lage, Sie vorteilhaft zu bedienen. 
Verlangen Sie Preise und Muster- 


ee ee 


photographische Papiere, Film - Rückstände, 
Natronbäder, Kupfer, Messing, Nickel, 
Aluminium sowie sämtliche 
Edel- und Unede!metalle kauft höchstzahlend 
un un Gehmelzereh mm 
M.BROH, Berlin, Köpenickerstr. 29 
Telefon: Moritzplatz, 3476. 
Verlangen Sie den unverbindlichen Besuch meines Vertreters. 
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Sofort äußerst preiswert zu vermieten: 


) neu hergeritele schöne 
Zimmer und Nebenräume 


für Büro und Lager in Berlin 


| Liste über Gelegenheitskäufe frei! 


Kompl. Einrichtungen, Apparate, Lampen elektr. u. Kalklicht, Wider- 

stände, Transformatoren, Umformer, Stühle, Objektive, Konden- 

satoren, Lampenhäuser, Pro].-Leinew., Glasbilder,Musikinstrumente 
Bi Billige Programme. "u 


Rino:haus A.E.Döring, Hamburg 33, Schwalbenstrahe 35. 





zwischen Friedrich- 
Mauerstraße 2, I straße u Leipzigerstr. 


Näheres im Hause bei dem Verwalter. 

















Wirklich qute 


ul erhallene Fins 


mit Schlachtenszenen aus früheren Jahr- 
hunderten für Schulzwecke 


== zu kaufen gesucht. = 
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KOLAND FILM - VERTRIEB 





erhalten Sie bei 

















ER en un Preis unt. R F 1930 (0) 9 Berlin SW. 48, Friedrichstr. 5/6 Fernspr.: Moritzplatz 43. 
and. Exp. der -BÜü N ) 

P ıchtbild Bühne, Berlin SO. 16. Verlangen Sie Filmliste und Bedingungen 
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Für die Redaktion verantwortlich: Arthur Nothnagel, gen. Mellini. Druck und Verlag: Gebr. Wolftsohn G. m, b. H., sämtl, in Berlin 
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2 Suche zu faufen, | au kaufen, 
gebraucht oder neu, den Film: | 


‚Das Geheimnis der der 
R - Strahlen‘ oder 
„Das Schiefal eines 
Voterlandverräters‘ 
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Gefl. Offerten an Th. Scherf, 
* Weimar, Marktfir. 20 + 
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allererste Krait, in allen Zweigen der Filmbranche vollst. 
bewandert, bei der Kundschaft bestens eingeführt, la Refe- 
renzen von Fabrik.- und Verleihgesch. sucht geeig. Posit. 
evtl. auch für Reise. 

Angebote erbeten unter ©. S, an die Expedition der 
„J.ichtbild - Bühne“, Berlin SO 16, Michaelkirchstraße 17. 







Kinograph-Gesellschaft 
Telephon: Moritzplatz 12763 
Berlin SW61, Blücherstr. 12, am Halleschen Tor 









Wir vermieten tageweise unser Atelier für 


Kino - Aufnahmen. 
Interessenten wollen sich mit uns in Verbindung setzen 
Unsere FILM-KOPIERANSTALT führt Kopieraufträge und 

jede ins Fach schlagende Arbeit aufs sorgfältigste aus. 

50000 Meter lohmaterial f. Eilaufträge vorhanden. 


Nachstehende Films 


habe ich 


sofort 


billig abzugeben 


Schlager 


Ein verhängnisvoller Schwur 

Leben oder Tod 

Ein irischer Held 

Aus Deutschlands 
Die Kunsitschützin 

Der Markoni Telegraphist 
Fürs Vaterland 

Opfertod 

Kämpfende Herzen 

Der vierfüssige Held . 

Blinder Hass . 

Das Bra 

Der Aufstand der Cheyenne Indianer 

Eine heilige Schuld 

Die Todesflucht 

Der Millionenerbe 

Der Schatten des Meeres 

Die drei Musketiere 

Ich hab dich noch einmal geküsst 

Der Uebertali auf Fort Jerkton 

Der verschleierte Prophet 

Stuart Keen 

Einsiedler des Waldes 

Nina die Korsikanerir 

Licht im Dunkein 

Die Ehre gerettet 

Des Meeres Sühne 

Maskierte Liebe 

Ein Staatsgeheimnis 

Auf den Stufen des Thrones 

Ein verpfuschtes Leben . 


Ruhmestagen 


I 
ndmal 


Dram 


Rory o Mory 

Der Express naht 

Gerhard und die Ballettänzerin 
Die Liebe des gnädigen Fräulein 
Zwei Schulfreunde 

Zigomar 

Die Rache der Rothäute 

Das Leben des Cowboys 
Nurzia die Schläferin 
Syrenenliebe 

In höchster Gefahr 

Das Elend des Krieges 

In Gefahr bewährt 

Um ein paar Löckchen 
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Der Weg zur Freiheit 

Wieder vereint 

Die Pfiegetochter des Obersten 
Ein Opfer fremder Schuld 


Abgründe 


Comato der Sioux Indianer 
Das Warnungssignal 


Marineleutnant von Brinken 


Die Flucht aus Russland 
Keiten 

Der deutsch-dänische Krieg 
Das Miniaturbild 

Der Juwelendiebstahl 

Die Truppe Avoli 


Humor 


Eine wilde Jagd 

Das letzte Abenteuer 

Nur keine kurpulente Frau 

Eine von Vielen 

Onkel Kühn aus Neuruppin 

Der zerstreute Jongieur 

Bunny auf dem Wege zum Derby 
Bumtius im Duell 


Moritz als Bedienter 

Piefke heiratet eine 
Frauenrechtlerin 

Nunne vertritt den Herrn Minister 

Der Jongleur 

Leo als Junggeselle 

Der Zirkus kommt 


Offert! unt. PP 1312 a. d. Exped. d. Lichtbildbühne, Berlin SO. 16, erbet. 








Wohten- 


Programme 


n 
EA ED IE REKEN FE TEE 





, 
m 
er 
‘ arr 


| ST LLENT 
Zusammenstellung he a ZB 


in jeder gewünschten 







Verlangen 
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unsere Listen über 


Schlager 


und 


kurze Films 






Filmhaus 


GÜNTHER & Co. 


G.m.b.H. 


BERLIN + + Friedrichstr. 13 









Im Keller des Lichts 

Die beiden Schulzen 

Die Toteninsel 

))er Strumpf 

Absinth 

In letzter Minut« . 
Vermächtnis 


)er Flı zur Westsrenze 


von Chateau Richmond 
IJEr | ımantensuche:ı 
Frou—Frou (Hedda 


| ul deı W anderlappe (Kind: rir | 


Vernon) 


(Kinderfr.) 


loly, der Wunderaffe (Kinrderfr,) . 


iLJornroscner 


Klein Lottes Weihnachtsbrief (Kin- 
derlr,) ch 

Stille Nacht Heilige Nacht 
(Kinderfr.) 


Lustspiele: 
HEhemänner in der Klemme 
Yvette heiratet 
Glückspiiz« 
Wer ist Zwiebelbaum ., 
Nacht in Berlin er 
Raum in der kleinsten Hütte 
Winterflirt BR 
Schwitzbad G. m. b. H. 
[oto Odettes kl. Liebesbote 
Heiratsfalle . 


In der feindlichen Front! 


Die 


Telefon: Moritzplatz 4781. 
Telegr.-Adr.: Filmgünther, 


wöchentlicher Einkauf je 






Akte 
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1 Akt 


1 Akt 
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2 Akte 
2 Akte 
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Stets ausverkauite Häuser haben Sie 


wenn Sie folgende Films spielen: 


Ein unbeschriebenes Blatt ve. IV Akte 
Das Gewissen _Awin Neuss IV Akte 

| Fin Schrei in der Nacht win Neuss Detektiv IV Akte 
Schlemiel ruaoıt senitakraut IV Akte 
Der Erbförster ""  * ptoite: Wiltendort 1 Akt 
| 
| 


Psychologischer Film 


Die Tat von damals iupione: Hildegard Bork 1 Akte 

5 Paulig, Berisch, 
Die zerbrochene Puppe wann ziener Lustsniel 11 Akte 
Er soll dein Herr sein man, dienen Lustspiet 11 Akte 


| 
Der gestreiite Domino Stuart Webbs Detektiv IV Akte 





Stuart Webbs 


| Die Toten erwachen Detektin IV Akte 
Das Gesetz der Mine Joe Deebs Detektiv IV Akte 


Joe Deebs 


Sein schwierigster Fall ” bu w ar 
Der Geheimsekretär Joe Deebs Detektiv IV Akte 


Feldgraues 


Der Krieg brachte Frieden ».n. u ac: 


nenne 
a TFT 


———eee er 


Wilhelm Feindt, Berlin SW. 48 
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Die führenden Serien 1916 





Siuart Wehhs, Ernst Reicer bringt in seinem Meisterwerk „Die Toten 


erwachen‘ in aufschenerregender Weise die Lösung schwieriger Probleme. 
Täglih ausverkaufte Häuser werden Stuart-Webbs-Films als zugkräftigste und 
spannendste Schlager der Saison zeitigen. | 


Alwın Neuss, In dem von Robert Reinert verfaßten Film „Das Gewisse u. 


stellt er in künstlerisher und regietechnisher Weise das Hervorragendste und 
Verblüffendste dar, das je geboten. Vollendetste, fabelhafte Ausstattung verbunden 
mit einem meisterhaften Spiel stempeln diesen Film zu einem künstlerischen 


Ereignis. 


Hedıda Vernon, ein einziges ununterbrohenes Laden, als Lisette in 


„Zofensireiche'“ Der talentvollen jungen charmanten Bühnenkünstlerin wurde 
überall ehrlicher Beifall gezollt, für den sie in den meisten Grossstädten persönlich 
danken konnte. 


Glair Pe ‚daldoff spielt in ihrem einzigen Film: „sirempels Mieze“ 


den Werderang einer Berliner Range. Die Handlung des Films ist voll köstlichen 
Humors, .eze setzt mit Erfolg ihr ganzes Können daran, die Zuschauer in stän- 
u, Tachen zu halten. 


Kinuvıf Schildkr, auf entledigte sich seiner schwierigen Aufgaben, 


mit der bei ihm nicht anders erwarteten Meistershaft in dem dramatischen Film 
„Das Wiegenli2d‘ Seiner Vielseitigkeit war in den Wechselrollen weitester 
Spielraum gegeben. 


Eine Überfülle glänzender Zeitungskritiken beweisen die Güte meiner Film-Neuheiten, die ich im 
Monopol für Kgr. und Prov. Sachsen, Thüringen, Anhalt und teils auch für Schlesien und Posen verleihe 


Johannes Ritzsche 


LEIPZIG Kinematographen und Films Tauchaerstr. 4 
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Für Groß-Berlin, Brandenburg, Ost- und Westpreußen, Posen, 





Redie: 


Pommern, Hamburg, Bremen, Lübeck, Mecklenburg, Schleswig- 
Holstein, Oldenburg, Strelitz, Braunschweig und Hannover: 


Sattler & Eisner, Filmvertrieb 


Lützow 2593 Friedrichstrasse 235 Lützow 2593 
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Meinert-Film 
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Fernsprecher: Centrum 944 
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Rudolf Meinert 


Für Rheinland und Westialen: 


Wolii & van Gelder, Düsseldorf 


Fernsprecher 5729 Ludwig Löwe-Haus Fernsprecher 5729 





an nn n m m 


Berlin SW.68 


Straße 43 
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Telegramm-Adresse: Meinertfilm 
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Julius Caesar 
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Warum gerade jetzt 
der Gaesar-Film? 


„Warum jetzt dieses Kunstwerk?“ mag man nur fragen. Wer es sah, 
erlebte die 


Antwort: 


Warum jetzt? Weil wir daheim Kunst und Kultur hochhalten 
müssen für unsere Sieger, für das kommende, herrschende, neue Deutschland. 


Warum jetzt? — Weil in dieser Zeit der Kriegstrompeten, des 
Waifenjubels, der Siege und Helden dieser kampfesjauchzende Film wie 
in den Rahmen des Jahres 1916 gegossen erscheint. Weil die Caesaren- 
Kampfesweise, die wir noch heute üben, uns fesselt, weil die uralten Schwer- 
geschütze unser Krupp-Zeitalter interessieren, weil wir jetzt mit fiebernden 
Pulsen mit Helden jauchzen, mit Siegern kämpfen wollen. 


Warum jetzt? — Weil wir jetzt diese mutgestählten Soldaten- 
naturen aufrechten Hauptes in den Kampf stürmen sehen, weil wir 
Helden miterleben müssen, weil Caesar, der Kriegsgigant, der Soldaten- 
kaiser, das Feldherrngenie, uns jetzt. gerade jetzt, tiefe Werte schenken, 
unvergesslich erhebende Eindrücke vermitteln kann. 


Warum jetzt? Nach dem letzten Aufbäumen des mächtigen 
Dramas grüsst uns lebend, drohend, ein Riesenadler von der Leinwand, 
tief schlägt er die Pranken in das Erdreich, sein königlicher Blick äugt 
scharf in weite Fernen. Caesars Adler flog auch nach Grossbritannien — 
Caesars Adler sei uns ebenso ein Wahrzeichen für den Sieg des 
heiligen Deutschen Reiches: Tief in Englands Erde schlage der 
deutsche Aar seine Fänge wie Caesars Adler, und stolz schaue er mit hellem 
Siegerblick weit, weithin über die Erde! 
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Monopol (Deutschland, Schweiz, besetzte Gebiete) der 





Lichtbilderei, M.-Gladbach 


Anfragen bitten wir zu richten an den alleinigen Vertreter: 








I 





Kari Walterscheid, Düsseldorf, im _Löwehaus. Telephon 5255. 
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"Markus Antonius; zeigt dem Volke in seiner Racherede die blutbefleckte Toga Caesars. 


Julius CGaesa 


Grösstes Schlachtengemälde der Welt! 
MONOPOI scwen u nes aenicıe der Lichtbilderei, M.-Gladbach 


Gefl. Anfragen erbeten an den alleinigen Vertreter; 


Karl Walterscheid, Düsseldorf, im Löwehaus. Telephon 5255. 
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Meine neuesten Monopolschlager ===: 


für ganz Süddeutschland, außer Bayern, Pfalz sind: 





Die verräterische Schildkröte Das Teufelsauge 
Großer Kriminalroman in 4 Akten Das gewaltigste Sensationsdrama in 4 Akten 
Zwischen Schwarz und Blond. Die Jagd nach der 100-Piund-Note 
oder Der Flüchtling der Fremdenlegion oder Die Reise um die Erde in 90 Tagen 
Zugkräftiger Schlager in 3 Akten Großartiger Monopolschlager in 6 Akten 
Don Charlos Herrera Die Krone der Kaiserin von Indien 
oder Der König der Galeere Detektivschlager in 4 Akten 


Hervorragender Detektivschlager in 4 effektvollen Akten 


Zigo, oder Ein hypnotisches Rätsel 
Die Macht, die tötet Voll spannender Sensationen in 3 Akten 


Spannendes Drama auf hoher See in 2 Akten a ee ne er u 
Leichtsinn 


Für meinen Vater Drama aus dem Mädchenhandel in 3 Akten 
Ergreifendes Lebensdrama in 2 Akten VEESEREBNEEESÄEE 
Oberst Chabert 


Abenteuerliche Geschichte aus der Zeit Napoleons — 














Das geheimnisvolle X 
Großartiger Filmroman in 6 Akten 





in 4 Akten Sein einziger Sohn 
Der Herr der Welt Kriminalroman in 3 Arten 
Großer Sensationsschlager in 5 Akten Feinde ringsum 
Das Mädchen vom Hidalgofeuer PERS... Bo... SER 
Sensationsdrama aus den Kolonien, ein Schlager ersten Ich kenne keine Parteien mehr 


Ranges in 4 Akten. Vaterländisches Drama in 2 Akten 








Die kleine Heiratsvermittlerin 
Reizendes Lustspiel in 4 Akten 


Ketten der Vergangenheit 


Sittendrama aus der vornehmen Gesellschaft in 4 Akten 


Der Bräutigam in Nöten 
Großer humoristischer Schlager in 4 Akten 


Magda, das Teuielsweib 
Detektivschlager in 3 Akten 


























Marionetten Im Sande der Arena 
Spiel in 3 Akten von Ernst Matray und Richard Löwenbein. ARE: ’ er 
In der Hauptrolle Katta Sterna, die berühmte Balettänzerin Drama aus den Stierkämpfen in Madrid, äußerst 
- interessantes Drama in 2 Akten 
Dem Feind ans Leder. — 
Eine bewegte Episode aus den flandrischen Kämpfen Das Vaterland ruft 
in 3 Akten Vaterländischer Schlager in 3 Akten 
Klein Lazzi foppt die Wissenschaft Zwei arme Reiche 
Reizende Humoreske in 2 Akten In der Hauptrolle Susanne Grandais in 3 Akten 
Der Millionentanz Pick-Dame 
Sensations-Börsendrama in 3 Akten Spannender 3-Akter 


Henny=Porten-Serie 1913-14 


. . Ln= Pr Öfferiere Kriegsbericht 
Kriegsberichte » Eika-Messter-Wocen © „u, Feindichen Fronten 
WE Ein tüchtiger Vertreter für obigen Platz wird gesucht SM 

















Wilhelm Huttenlocher, Noropolfüm-Vertrieb. Göppingen, B-Stuttoart 
/ / Telephon: 102 // Telegr.=Adr.: Ideal-Kino 
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geht seiner Vollendung entgegen 
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= Atlantic-Film Aarhus 


= en Berlin SW.48 _:: Friedrichstr. 235 


Tel.: Lützow, No. 1422 
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Serie: Mit der Kino-Kamera im Weltkrieg 


Die Winierkämpie in den Vogesen 


Interessant — Fesselnd — Ergreifend — Sensationell. 
Länge ca. 1200 Meter — 4 Teile. 


Uraufführung während 10 Tagen in dem ca. 4000 Personen fassenden Circus Schumann in Berlin. 


Wie die größten Tageszeitungen urteilen; 


Berliner Tageblatt: 
Der Film weicht von den bisher üblichen Kriegbildern weit ab, 
Berliner Morgenblatt: 
Eine zusammenhängende Scilderung der Vogesenkämpfe. Hoch oben in der Luft 
platzen die Schrappnells, Granaten schlagen in den Boden. 
Vossische Zeitung: 
Packende Bilder, Die Aufnahmen sind mitten unter den Kämpfen gemacht und waren 
oft mit Lebensgefahr verbunden. 
Gesellschaft Urania: 
Wir können nur wiederholen, daß uns der Film „Die Winterkämpfe in den Vogesen“ 
ganz auserordentlich interessiert hat, denn er überragt bei weitem in künstlerischer 
und technischer Hinsicht alle die Aufnahmen die wir zu sehen Gelegenheit hatten, 
Berliner Börsen-Courier: 
Mit glänzender Schärfe und größter Natürlichkeit. 


Zugkräftiges Reklamematerial: Plakate, Photos, Clichebogen. 
Auf Wunsch mit Vortrag des persönlidı Erlebten und Gesehenen. 


Verlangen Sie sofort Verleih-Ofterte direkt vom Fabrikanten: 


EXPRESS-FILMS Co. G.m.b.H, FREIBURG i.B. 


Telegramm-Adresse: Expressfilms Freiburgbreisgau 
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Ee 
Film-Neuheit: 


Wie unsere 
Ariegs-Invaliden “ 
wieder arbeiten lernen 


AUTHENTISCHE ORIGINAL- AUFNAHMEN 


Hergestellt im königlichen orthopädischen Reserve-Lazarett zu Nürnberg. 








LÄNGE: ca. 550 METER 


ZWEI AKTE I 
N Yonalen Behörden bestens emploien! 


Für Jugend -Vorstellungen genehmigt! / | ] 





Das alleinige Vertriebs-Monopol | s für ganz Deutschland erwarb die: 


Monopolfilm -Vertriebs - 1 nl. 1 N. = Hanewacker & Scheler 
Berlin $W48, Friedrichstr. 25-26 E45 Düsseldorf, Kaiser-Wilhelmstr. 53 Eu; 2 | 
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Serie: Mit der Kino-Kamera im Weltkrieg 


Die Winterkämpie in den Vogesen 


Interessant — Fesselnd — Ergreifend — Sensationell. 
Länge ca. 1200 Meter — 4 Teile. 






















Uraufführung während 10 Tagen in dem ca. 4000 Personen fassenden Circus Schumann in Berlin. 


Wie die größten Tageszeitungen urteilen; 
Berliner Tageblatt: 
Der Film weicht von den bisher üblichen Kriegbildern weit ab, 
Berliner Morgenblatt: 
Eine zusammenhängende Scilderung der Vogesenkämpfe. Hoc oben in der Luft 
platzen die Schrappnells, Granaten schlagen in den Boden. 
Vossische Zeitung: 
Packende Bilder. Die Aufnahmen sind mitten unter den Kämpfen gemacht und waren 
oft mit Lebensgefahr verbunden. 


Gesellschaft Urania: 
Wir können nur wiederholen, daß uns der Film „Die Winterkämpfe in den Vogesen“ 
ganz auserordentlich interessiert hat, denn er überragt bei weitem in künstlerischer 
und technischer Hinsicht alle die Aufnahmen die wir zu sehen Gelegenheit hatten, 
Berliner Börsen-Courier: 
Mit glänzender Schärfe und größter Natürlichkeit. 


Zugkräftiges Reklamematerial: Plakate, Photos, Clichebogen. 
Auf Wunsch mit Vortrag des persönlich Erlebten und Gesehenen. 


Verlangen Sie sofort Verleih-Offerte direkt vom Fabrikanten;: 


EXPRESS-FILMS Co. G.m.b.H, FREIBURG i. B. 


Telegramm-Adresse: Expressfilms Freiburgbreisgau 
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Hergestellt im königlichen orthopädischen Reserve-Lazarett zu Nürnberg. 


ZWEI AKTE 
Für Jugend -Vorstellungen genehmigt! 


LÄNGE: ca. 550 METER 
Von allen Behörden hestens empfohlen! 


Das alleinige ee IE 





Monopolfilm „Verfriehs- ces n. Pr . Hanewacker & Schelr 
| Berlin SW4, enedrihsir 25- .) H ie Düsselder, kalser Wilhelmstr os ni ln 
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Diese Monopol-Neuheit ist für jedes Licht- 
spielhaus eine dankbar entgegengenommene 
Programm-Darbietung, die von hohem patri- 
otischem Geist durchdrungen, zeitgemäß ist 


Wie unsere Arieg 
arbeiler 


in ZWEI-AKTER, der in erschöpfender Weise zeigt, wie unsere 
denartigsten Berufen ihrer Arbeit wieder nachgehen können da 








Mit ausführlichem Vortragstext, verfaßt von 
Stabsarzt d.R. Herrn Dr. Adolf Silberstein 


Wegen Erstaufführung, freien: Spieldaten und Leif 


ee ne Friedrichstraße 25.26 Pi ” 


| Monopolfilm-Vertriebs-Gesellschaft 
| 
| 


Mil Sn Ö 2) 00 22 % 
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Zur Zeit die vom Publikum und der Tages- “ 
Presse mit allergrößtem Interesse entge- $ 
gengenommene Programm-Neuheit in den “ 
Spiel-Plänen der Berliner Union-Theater! 7 
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re Kriegs-Jnvaliden trotz schwerster Verletzungen in den verschie- 
dank der Erfolge der modernen Chirurgie und Orthopädie 














Von allen Behörden empfohlen u. für Jugend- 
Vorstellungen genehmigt — la- Photographie 


eihbedingungen wende man sich sofort an die: 
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Kaiser- Wilhelmstr. 53 ri. Sratiims 
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] Die letzten Neuheifen: 


zu, 
Des LABLOrS Fluch | 
Fin packende zieles Di a. 1 vorspiel und 5 Akte, 
Die MHöchstleistung realisfischer Därsfelung. 
ERSCHEINT ENDE JANUAR | 
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| Die Goldquelle 


Das Drama eines Phanfasfen in 4 Akfen. Verfasser, Haupf- 
darsfeller und Spie elleifer: Carl Schönield. 
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Der Abonnementsbetrag beträgt für 
Deutschland durch das Postzeitungs- 
amt vierteljährlich Mk. 2,— bei freier 
Zustellung, bei Streifbandbezug 6 Mk., 
für Österreih-Ungarn Kr. 8,— im 
Weltpost-Verein jährlih Mk. ,-. 
Die Lichtbild-Bühne erscheint 
=——— jeden Sonnabend —— 





nn. Fachorgen- . 
sn für das ee. 
..Jaferessengebief 
ler Kinemafographen 
ag 


BORD! 





Verlag: Lichtbild-Bühne, Berlin SO. 16 


Michaelkirchstraße 17. 
Telegramm-Adresse: Lichtbildbühne, Berlin, 


„ Verlag: Moritzplatz, 149 84. 
Telephon: Expedition: Moritzplatz, 14985, 


Chefredakteur: Arthur Mellini. 


SBSERLIN, den 15 Januar 1916 


OO soon. HRRHICO © 


Heft No. 2 





CH EOICHN E5 





Der Insertionspreis beträgt 15 Pf. Pr 
6gespaltene Zeile, !/ı Seite Mk. 100,— 
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i/s Seite Mk. 18,—, !/ı Seite Mk. 10,— 
Schluss der Anzeigen-Annahme 
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Für unverlangt eingesandte Manu- 
skripte übernehmen wir keinerlei 


Gewähr. 
Erfüllungsort: Berlin-Mitte. 


Die Berechtigung des Kampfes gegen die Nordische! 


Lage der 
deutschen Filmbranche war 

BE) vor dem Auftreten der Nor- 
dischen Film-Compagnie als Großun- 
ternehmer in Deutschland keine un- 
günstige. Wohl hatte die Branche 
gegen trustartige 
kämpfen, doch gelang es stets, derar- 
tige Versuche im Keime zu ersticken. 


ie wirtschaftliche 


Gründungen zu 


Begreiflich ist, 
schaftlich so viel versprechendes Ge- 
biet, 


immer wieder Großkapitalisten lockt, 


daß ein wirt- 
wie der Film geworden ist, 


den Markt an sich zu reißen und zu 
Das 
kann niemandem verboten werden, 
wenn mit dem Gelingen solchen 
Schädigungen oder 
auch nur Gefahren für die Allgemein- 
heit nicht verbunden sind. Es muß 
also zunächst, rein objektiv, unter- 
sucht werden, ob für die Allgemein- 
heit, also für das Publikum, 


ihrer Domäne zu machen. 


Unternehmens 


eine 


derartige Machtkonzentrierung wün- 
Gleichgültig 
muß bei Beurteilung dieser Frage 
bleiben, ob Theaterbesitzer, Film- 
verleiher und Fabrikanten dadurch 
zu Grunde gehen oder nicht. 


schenswert erscheint, 


Wir haben in Deutschland gegen 
1800 Kinotheater, die im Laufe eines 
Jahres von 295 650 000 Zuschauern 
(diese Ziffer ist das Resultat sorg- 
fältigster statistischer Berechnungen) 
besucht werden. Wenn nur ein Drit- 
tel dieser Theater sich in direkter 
oder indirekter Abhängigkeit befin- 
det, so hat die Leitung eines solchen 
Konzems eine Gefolgschaft 
100 000 000 Theaterbesuchern, 


von 


Eine Geistesrichtung, eine Ge- 
schmacksrichtung wird sich in ver- 
schiedensten Formen immer wieder- 
holen und die Zuschauer in ihrem 
Denken und Empfinden,entsprechend 
den gebotenen Darbietungen, beein- 


Damit aber nicht genug. Wer 
garantiert der Allgemeinheit, daß 
ein solches Unternehmen schließlich 


ıußen, 


nicht in einem noch größeren Macht- 
faktor aufgeht? 
angeregten Bedenken immer größere. 


In der Warenbranche wird jede 
Ringbildung behördlicherseits 
wirtschaftlichen Gründen bekämpft. 
Auf dem Gebiete öffentlicher Darbie- 


tungen sollten aber in erster Linie 


Dann werden die 


aus 


nicht wirtschaftliche, sondern geistige 
Interessen wahrgenommen werden. 
Die Monopolisierung dieser haupt- 
sächlich auf den Geist wirkenden 
Darbietungen birgt eine weit größere 
Gefahr in sich. Es wäre also ganz 
gleich, von welcher Seite ein solcher 
Einfluß auf das Publikum auszuüben 
gesucht wird, 


In jedem Falle müßte er mit 
allen zu Gebote stehenden Mitteln 
bekämpft werden; nicht weil heute 


si 
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ewähr. 
Erfüllungsort: Berlin-Mitte. 


Die Berechtigung des Kampfes gegen die Nordische! 


Lage der 
deutschen Filmbranche war 
vor dem Auftreten der Nor- 
dischen Film-Compagnie als Großun- 
ternehmer in Deutschland keine un- 
günstige. Wohl hatte die Branche 
gegen trustartige 
kämpfen, doch gelang es stets, derar- 


tige Versuche im Keime zu ersticken. 


Wie wirtschaftliche 





Gründungen zu 


Begreiflich ist, 
schaftlich so viel versprechendes Ge- 
biet, wie der Film geworden ist, 


immer wieder Großkapitalisten lockt, 


daß ein wirt- 


den Markt an sich zu reißen und zu 


Das 
kann niemandem verboten werden, 
wenn mit dem Gelingen solchen 
Unternehmens Schädigungen oder 
auch nur Gefahren für die Allgemein- 
heit nicht verbunden sind. Es muß 
also zunächst, rein objektiv, unter- 
sucht werden, ob für die Allgemein- 
heit, also für das Publikum, 


ihrer Domäne 


zu machen. 


eine 


derartige Machtkonzentrierung wün- 
Gleichgültig 
muß bei Beurteilung dieser Frage 
bleiben, ob Theaterbesitzer, Film- 
verleiher und Fabrikanten dadurch 


zu Grunde gehen oder nicht. 


schenswert erscheint, 


Wir haben in Deutschland gegen 
1800 Kinotheater, die im Laufe eines 
295 650 000 Zuschauern 
(diese Ziffer ist das Resultat sorg- 
fältigster statistischer Berechnungen) 
besucht werden, Wenn nur ein Drit- 
tel dieser Theater sich in direkter 
oder indirekter Abhängigkeit befin- 
det, so hat die Leitung eines solchen 
Konzerns eine Gefolgschaft 
100 000 000 Theaterbesuchern. 


Jahres von 


von 


Eine Geistesrichtung, eine Ge- 
schmacksrichtung wird sich in ver- 
schiedensten Formen immer wieder- 
holen und die Zuschauer in ihrem 
Denken und Empfinden,entsprechend 
den gebotenen Darbietungen, beein- 


ıußen. Damit aber nicht genug. Wer 
garantiert der Allgemeinheit, daß 
ein solches Unternehmen schließlich 
nicht in einem noch größeren Macht- 
faktor aufgeht? 


angeregten Bedenken immer größere. 


Dann werden die 


In der Warenbranche wird jede 
Ringbildung behördlicherseits 
wirtschaftlichen Gründen bekämpft. 
Auf dem Gebiete öffentlicher Darbie- 


tungen sollten aber in erster Linie 


aus 


nicht wirtschaftliche, sondern geistige 
Interessen wahrgenommen werden. 
Die Monopolisierung dieser haupt- 
sächlich auf den Geist wirkenden 
Darbietungen birgt eine weit größere 
Gefahr in sich, 
gleich, von welcher Seite ein solcher 
Einfluß auf das Publikum auszuüben 


gesucht wird, 


Es wäre also ganz 


In jedem Falle müßte er mit 
allen zu Gebote stehenden Mitteln 
bekämpft werden; nicht weil heute 
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schon ein Mißbrauch mit dieser 
Macht getrieben wird, sondern ge- 
trieben werden könnte, 

Die Menge der Kinobesucher hat 
also ein dringendes Interesse daran, 
daß eine Filmgroßindustrie als Ein- 
zelfirma bekämpft werde. 

In zweiter Linie erst kommen die 
wirtschaftlichen Interessen der Mit- 
glieder der Branche. Die überwie- 
gende Mehrheit der Verleiher erklärt: 
„Seitdem die Nordische als Fabri- 
kant, Verleiher und Theaterbesitzer 
(Kino-Warenhaus!?) auf den Markt 
getreten ist, stehen wir vor der Ge- 
fahr, unseren Verpflichtungen nicht 
mehr gerecht werden zu können.“ 

Die Fabrikanten können demzu- 
folge nicht mehr die frühere Anzahl 
Kopien ihrer Erzeugnisse absetzen. 
Ihre Interessen fallen mit denen der 
Verleiher Beide 
Gruppen mußten Selbsterhal- 
tungstrieb gegen einen solchen Kon- 


eng zusammen, 


aus 


zern als ihren erbittertsten Feind 
vorgehen, 

Der Theaterbesitzer aber wird, 
wenn er sich nicht ankaufen läßt, in 
eine absolute Abhängigkeit gedrängt, 
aus der es ein Zurück nicht mehr 
geben kann. 

Hat dieser Konzern eine be- 
stimmte Macht erreicht, so schraubt 
er die Filmmietspreise und macht den 
Theaterbesitzer faktisch zu seinem 
Angestellten, der nur für die Film- 
mieten arbeiten muß, Es ist also 
natürlich, daß sämtliche daran inter- 
essierten Kreisen aus ideellen, wie 
aus wirtschaftlichen Gründen, sich 
einem solchen Unternehmen entge- 
genstellen. 

Nun ist ein solcher Machtfaktor 
in der Gestalt des Nordischen Kon- 
zerns tatsächlich doch entstanden. 
Die Leitung dieser Film-Dreifaltigkeit 
sträubt sich mit Händen und Füßen 
dagegen, erstens als trustartiges und 


zweitens als ausländisches Uhnter- 


nehmen zu gelten. 

Ist das Erstere der Fall, so haben 
alle, in ihrer wirtschaftlichen Lage 
durch dieses Unternehmen gefährde- 
ten Kreise das Recht, gesetzlichen 


Schutz in Anspruch zu nehmen. 


EHREN-TAFEL 


für unsere Ritter des Eisernen Kreuzes 





Anders, Georg, Filmverleiher, Danzig. 
Boell, Erwin, Oberleutnant, Berlin, 
Börner, Fritz, Kaufmännischer Beamter. 
Dämmig, Fritz, Ernemann-Dresden. 
Eberle, Eugen Erwin, Köln. 

Ebert, Ottomar, Ernemann-Dresden. 
Engelmann, W,, Duisburg. 

Ernemann, Alexander, Dresden, 

Fölsche, Georg, Berlin. 

Geyer, Karl, Kino-Kopier-Anstalt, Berlin. 
Goerz, Helmuth, Berlin. 

Goldberg, Paul, Welt-Theater, Freiberg. 
Hauenstein, E., Vorführer, Berlin, 
Hellmer, Karl, Operateur, Berlin, 

Herzig, Curt, bei Paul Wolfram, Dresden. 
Hesse, William, Olympia-Theater, Dresden. 
Hoffmann, Karl J. W., Prokurist, 

Holz, Otto, Berlin, 

Holley, Ernemann-Dresden, 

Hunger, Werkzeugschlosser, Dresden. 
Janzon, Kinobesitzer, Königsberg. 
Käbisch, Willy, Theaterbesitzer, 

Kern, Karl, Operateur. 

Koritzky, Rudolf, Berlin, 

Kratzel, Henry, Korrespondent, Berlin. 
Kumann, G., Kinobesitzer. 

Lehmkuhl, Hans, Bach-Theater, Hamburg. 
Lenz, Otto, Ernemann-Dresden. 

Matthes, Prokurist, Chemnitz, 

Messter, Oskar, Direktor, Berlin, 

Meyer, Max, Düsseldorf. 

Müller, Ernemann-Dresden. 

Natebus, Franz, Expedient, 

Netter, Adrien, Union-Berlin. 

Oboth, Felix, jun., Kinobesitzer, Breslau. 
Pape, Kurt, Teilhaber b. Hanewacker-Berlin. 
Pommer, Erich, „Decla”, Berlin. 

Rhodius, Dr. R., Eiko-Berl:n, 

Rüdiger, Alfred, Berlin. 

Rye, Stellan, Regisseur, Berlin. 

Schaps, Leo, Theaterbesitzer, Berlin. 
Schimmelmann, Baron von, Berlin, 
Schlau, Willy, Kinobesitzer, Olbernhau. 
Schneider, Johann, Vorführer. 

Schuch, L., Kino-Techniker, Frankfurt a, M. 
von Siemens, Karl Friedrich, Berlin. 
Strasser, Max, Odeon-Theater, Wiesbaden 
Stuber, Schlosser, Ernemann-Dresden, 
Vollmann, Walter, Graß & Worff, Berlin. 
Vötters, Max, Ernemann-Dresden, 
Wehner, Bruno, Ernemann-Dresden. 
Wehner, Otto, Mechaniker, Ernemann-Dresd, 
Wolit, Paul, Geschäftsführer, Berlin, 
Zahn, Karl, Lloyd-Beriin, 

Zeeden, Direktor, Düsseldorf. 
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Ist das zweite auber auch zutref- 
fend und werden deutsche Kapitalien 
auf Umwegen nach dem feindlichen 
Auslande gebracht, so ist jeder Deut- 
sche, der sich direkt, oder indirekt 
beteiligt, kein wahrer Deut- 
Dann haben wir die Pflicht, 


dieses Unternehmen vorzu- 


daran 
scher. 
gegen 
gehen, 

Lebensinteressen von über tau- 
send Theaterbesitzern, zirka 60 Film- 
verleihern, 50 Fabrikanten und den 


tausenden Angestellten stehen in Ge- 


fahr, 


In einer Zeit, da wir Deutschen 
uns in dem härtesten Kampfe gegen 
eine Welt von Feinden draußen auf 
dem Felde schlagen, müßte unsere 
Industrie, die auf die breite Masse 
einen sehr großen Einfluß bekommen 
hat Rückgrat genug haben, um den 
geschilderten Gefahren zu begegnen. 


Martin Berger. 


Interessant ist im Anschluß an 
obige Ausführungen die Feststellung, 
daß rückgratfeste Film-Herausgeber, 
die infolge der Qualität ihrer Erzeug- 
nisse sich trotz verlockender Ange- 
bote nicht in das Joch des Nordischen 
Konzern zwingen zu lassen brauchen, 
Berliner Erstaufführungen lieber in 
einem „neutralen“ Theater, nämlich 
„Sauentzien-Palast‘ in Zukunit statt- 
finden lassen. Wir nennen mit freu- 
diger Genugtuung die renommierten 
Namen. Meinert und May. Schon 
diese Woche läuft dort der „William 
Voß", der dann in nächster Woche 
Neuheit Platz 


macht, Wir wissen, daß weitere Ge- 


dieser May’'schen 


folgschaft ebenfalls in Kürze zu er- 
warten ist, 
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nissen der Kriegszeit hat sich 





gerade die Kinematographie 
Vor 


dem Kriege war man schon im Be 


zu hohem Aufschwung erhoben. 


griff, Totengesänge dieser Kunstgat- 
tung zu singen, der man das Beiwor' 
„Afterkunst” nur zu gern beilegte 
Diese Bezeichnung entbehrt der Be- 
rechtigung. 
beginn ist jeder Film ein Kunstwerk: 


Im Grunde und von Ur- 


ein Gedanke, geschöpit von einem 
Künstler, gesehen durch ein Tempe- 
rament, Erst die Verarbeitung macht 
diese geistige Ablagerung zum Fabri- 
kat, zum Handelsartikel. In jedem 
Falle aber hat die Filmerei den Wil- 
len zur Kunst, sie bestrebt sich, der 
Kunst nahe zu kommen, das Höchste 
zu geben, Die Verhältnisse nur sind 
es, die die Entfaltung bis zur Blüte 
Ge- 


schmacksverzettelung, Zensur, mate- 


nicht gestatten, Vorschriften, 
rielle Rücksicht sind die Hemmungen, 
die einer vollendeten Filmkunst im- 
mer noch den Weg sperren, 

Der Krieg hat die Kinematogra- 
phie ins Geschirr gespannt, Wie so 
vielen anderen hat er auch der deut- 
schen Filmkunst auf die Beine gehol- 
fen und sie gezwungen, sich auf sich 
selbst zu besinnen, Früher begegnete 
man den vaterländischen Films im 
Publikum mit leiser Nichtachtung. 
Oft mit Fug und Recht, Geschmack- 
lich und inhaltlich konnten sie die 
Konkurrenz mit den ausländischen 
Darbietungen selten bestehen, Aller- 
dings hatte bereits ein Jahr vor dem 
Krieg die große Bewegung der litera- 


Kino im Krieg. 
Von Edmund Edel. 


Die Stellungnahme der Direktoren im „Deutshen Bühnen» 
Verein‘ dem Kino gegenüber gab Herrn Edmund Edel Veranlassung, 
uns nachtehenden Artikel für die „L. B. B.“ zu schreiben, der das 
Wesen und die Wirkung der Kinematographen in interessanter Form 


den Lesern scildert. 


rischen Autorenfilms bei uns einge- 
setzt, war mit großem Tamtam und 
vielem Geschrei „ohne die Kosten zu 
scheuen” (wie es in der, in der Kino- 
branche üblichen Zirkusanreißer- 
sprache heißt) in die Presse und ins 
Publikum gebracht — aber Sprünge 
über zu große Entfernungen sind im- 
mer riskant. Vom gewohnten Kitsch 
gleich zu Max Reinhardt zu greifen, 
selbst unter Aufbietung der gesamten, 
diesen wirklich genialen Theaterre- 
gisseur zustehenden Mittel, war ein 
Versuch, der mißlingen mußte, Eine 
Evolution in der Kunst vollzieht sich 
langsam, stetig, und die technischen 


der 


durften nicht von einem Tag zum an- 


Traditionen Kinematographie 
dern über Bord geworfen werden, Die 
Literatur, die man für den Film mit 
einem Mal entdeckte, konnte sich, 
nicht so plötzlich in dem neuen Ge- 
wand bewegen und versagte auf der 
ganzen Linie. Denn trotz ihrer Ju- 
gend verfügt die „weiße Wand“ be- 
Und Tra- 


dition ist in jeder Kunst wie auch im 


reits über eine Tradition, 


Handwerk selbst von dem heißesten 
Stürmer nicht auf Anhieb über den 
Haufen zu rennen. Die Tradition der 
Filmerei hatte sich zwar bereits ein 
wenig kristallisiert, schon bedenkliche 
Formen von Versteinerung angenom- 
men, Ohne die vorher erwähnte lite- 
rarische Invasion wäre sie vielleicht 
der 
Ja, 


(„sprich: Brannje”), denen die Neu- 


Arterienverkalkung verfallen. 


diejenigen der „Branche“ 


heit der Autorenfilms nicht genehm 


Die Redaktion. 


gewesen, weissagten den vollständi- 
gen Niedergang, 

Wie immer in der Kunst brauchte 
es auch in unserer „Film-Afterkunst“ 
nur des Anstoßes, eines Experiments, 
um die Entwickelung aufzurollen. Und 
der Krieg half wider seinen Willen 
dazu, die deutsche Kinematographie 
auf eine Höhe zu bringen, die sie — 
trotz Pest und Pestilenz und Feinde 
ringsumher — der ausländischen Pro- 
duktion jetzt getrost an die Seite 
steilt. 

Nicht mehr durch die süßlichen 
französischen, durch die wildschrei- 
enden nud theatralischen italieni- 
schen Films (von den Marlitt-bläßli- 
chen englischen Films ganz zu schwei- 
gen) abgelenkt und auf falsche Bah- 
nen geleitet, schuf jetzt die deutsche 
Industrie Werke eigenen Geschmacks, 
aufgebaut auf die Kultur deutschen 
Nachdem der Krieg 
seine Heerfolge auch auf dem Zellu- 


Empfindens. 


loidstreifen bestimmte und unzählige 
„feldgraue” Dramen und Lustspiele 
dem Publikum glücklich den Ge- 
schmack an diesen gestellten Unmög- 
lichkeiten verdorben hatten, besan- 
nen sich die Filmdichter und Fabri- 
kanten eines „besseren“ und brachten 
den Detektivfilm. Der Detektivfilm 
ist nun ein Kapital für sich, das vor 
allem andern in psychologischem Zu- 
sammenhang mit dem Kinobesucher 
steht, mit dessen Fühlen und Trach- 
ten, mit dessen mehr oder minder be- 
werteten Geistesfähigkeiten. Ich 
muß hier in meinen Betrachtungen 
einen Einschnitt machen und erst von 
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den Menschen im Parkett vor der 
weißen Wand sprechen, denn nur wer 
die große allgemeine Kinoseele ver- 
steht, wird auch dem dornenvollen 
Weg der Filmkunst folgen können. 
Moloch Kinopublikum ist ein Nim- 
mersatt, der Alles in sich verschlingt: 
Ideale und Streben, Kunst und Wol- 
len. Aus seinem Höllenbauch lecken 
aufzischend stets sich erneuernde 


Flammen, die restlos Tag ein Tag aus 


die immense Produktion der Filmerei 
Der 


reiche Fabrikant und der arme Film- 


verzehren und verschlingen, 


dichter sind die sichersten Opfer des 
fürchterlichen vielköpfigen Ungetüms, 
das kritisch wie ein gelernter Doktor 
und spürnasig wie ein Jagdhund im 
dunklen Parkett sitzt, immer den Sen- 
sationskitzel im Hals, immer das Nie- 
dagewesene in seinem beschränkten 
Unverstand suchend, niemals zufrie- 
den, selten begeistert. Da sitzt das 
Fräulein unten und will ihren Lebens- 
roman recht zart und tränenreich 
vorgeflimmert haben, ihr Ideal, das 
sie früher aus Groschenheften in Lie- 
ferungen schöpfte; da sitzt Herr Mül- 
ler und möchte sich etwas technisch 
belehren lassen, oder Frau Kulicke 
sehnt sich nach Fürstenschlössern, 
und der brave Bankbeamte Lehmann 
schüttelt sich im heimlichen Fieber- 
frost, wen er die schrecklichen Folgen 
sieht, die „Der große Diebstahl in 
New York“ oder „Das Verschwinden 
des blauen Diamanten“ nach sich zie- 
hen (zum Nutz und Frommen der. 
Meisterdetektive Webbs, 
Deebs, Holmes, Jenkins und Konsor- 


Herren 


ten), Es ist nicht leicht, allen da un- 
ten im Parkett gerecht zu werden, 
diesen Fräuleins, diesen Kulickes, 
Schulzes, Cohns, Meiers, Lehmanns, 
In den Kinos niederen und mittleren 
Ranges ist das Maß des Anspruchs 


noch gemessen, es kann im Höchst- 


halle vorkommen, daß „Pallisaden- 


karle“ an einem gefilmten Einbruch 
oder Totschlag seine fachmännische 
Kritik ausübt und dem Regisseur jeg- 
liches Talent für solche diffizilen 
Kunstaufgaben („Der 
Mensch hat ja keene Ahnung, wie 
so'n Dings gedreht wird, der mißte 
ma erst bei uns in de Lehre jehen ..") 
Dafür verfolgt „Pallisadenkarle” mit 
desto größerem Enthusiasmus das 
Schicksal der „schönen Gräfin”, und 


zum gütigen Ende, wenn das Bild 


abspricht 


langsam abblendet, kullert eine leise 
Träne über seine feisten Wangen, In 
diesen billigen Kinotheatern feiert die 
Filmerei noch Triumpfe. Die große 
Schranke aber bauten die Palastthe- 
ater auf, die, mit unerhörtem Luxus 
eingerichtet, das sogenannte intellek- 
tuelle Publikum lockten. Die Intel- 
lektuellen sind gleichzeitig Freunde 
und Feinde der Filmerei. Hier in den 
Palasttheatern begann auch die Re- 
organisation der deutschen Filmkunst, 
die durch den Krieg, wie schon er- 
wähnt, auf ungeahnte Höhen gestie- 
gen. Das Palasttheaterpublikum ist 
gefährlich. Es lacht mitten in die 
traurigsten Szenen ‚hinein und 
„schmeißt das herrlichste Drama, 
und es gähnt bei den turbulentesten 
Bildern sogenannten Komik. Aber 
es ist auch für Alles empfänglich, was 
Stil hat. Es verlangt den „Stil im 
Film. Und gerade durch dieses Pu- 
blikum ist dieses einzig mögliche End- 
ziel der Filmkunst bestimmt worden, 
das heute bereits in der „Branche“ 
Geltung hat: Der vornehme, logisch 
begründete, künstlerisch wertvoll 
ausgestattete Stilfilm. 


Eine ganze Reihe solcher wirk- 
lich guten Films sind in der Kriegszeit 
geschaffen worden, und unbewußt ist 
der Geschmack aus den bunten lau- 
schigen teuren Prachtlogen der „Pa- 
läste” in die Niederungen der Kinos 
gewandert. Eine andere, interessante 


Wesentlichkeit im Programm der 
Kriegszeit kaben die gefilmten 
Kriegsberichte, die uns mit unseren, 
an fernen Fronten kämpfenden Jun- 
gens in stetiger augensinnlicher Ver- 
bindung hatten, Diese Filmstreifen 
ersetzen jetzt die Landschaftsbilder 
und wissenschaftlichen Naturaufnah- 
men, die uns vor dem Krieg die größte 
Pariser Filmfabrik lieferte und die bei 
den Intellektuellen im hohen Maaße 
die Berechtigung des Besuches eines 


Kinotheaters hervorriefen, — 


Trotz allem: Die Filmerei wird 
immer noch von Leuten, die sie nicht 
kennen, angepöbelt. Erst jüngst hat 
sich in der Versammlung des deut- 
schen Bühnenvereins ein geheimrät- 
licher Widersacher gefunden, der im- 
mer noch die Konkurrenz zwischen 
der Sprechkunst und der Filmerei auf 
der abgedroschenen Walze hat, Als 
ob nicht die Tatsachen bewiesen ha- 
ben, daß beide Kunstgattungen ne- 
beneinander bestehen können, zum 
Gedeihen der beiderseits hingestreck- 
ten offenen Geldbeutel. Gerade jetzt 
während des Krieges zeigte es sich, 
daß Theater und Kinos nicht so 
schlecht gingen, wie man es erwar- 
tete, Leute, die es in dieser nervösen 
Zeit nicht drei Stunden lang im The- 
ater aushalten, gehen nebenan ins Ki- 
no, wo sie sich während einer oder 
zwei Stunden ein Bilderbuch vor- 
blättern lassen, das, ohne ihre Ner- 
ven zu erschüttern, sie für eine kleine 
Weile der Hochspannung der Kriegs- 
psychose entzieht. Aber auf allen Sy* 
noden, Kongressen und Versammlun- 
gen, wo die verkalkende Wirkung 
aufgebrauchter Anschauungen ihre 
angstzitternden Reflexe zeigt, wird 
gegen die junge Filmkunst hergezo- 
gen. Das ist immer so in der Historie 
gewesen, Gegen die Jugend erhoben 
die Mummelgreise stets ihre blecher- 


nen Stimmen, konnten sie aber nie- 
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den Menschen im Parkett vor der 
weißen Wand sprechen, denn nur wer 
die große allgemeine Kinoseele ver- 
steht, wird auch dem dornenvollen 
Weg der Filmkunst folgen können. 
Moloch Kinopublikum ist ein Nim- 
mersatt, der Alles in sich verschlingt: 
Ideale und Streben, Kunst und Wol- 
len. Aus seinem Höllenbauch lecken 
aufzischend stets sich erneuernde 
Flammen, die restlos Tag ein Tag aus 
die immense Produktion der Filmerei 
Der 


reiche Fabrikant und der arme Film- 


verzehren und verschlingen, 


dichter sind die sichersten Opfer des 
fürchterlichen vielköpfigen Ungetüms, 
das kritisch wie ein gelernter Doktor 
und spürnasig wie ein Jagdhund im 
dunklen Parkett sitzt, immer den Sen- 
sationskitzel im Hals, immer das Nie- 
dagewesene in seinem beschränkten 
Unverstand suchend, niemals zufrie- 
Da sitzt das 
Fräulein unten und will ihren Lebens- 


den, selten begeistert. 


roman recht zart und tränenreich 
vorgeflimmert haben, ihr Ideal, das 
sie früher aus Groschenheften in Lie- 
ferungen schöpfte; da sitzt Herr Mül- 
ler und möchte sich etwas technisch 
belehren lassen, oder Frau Kulicke 
sehnt sich nach Fürstenschlössern, 
und der brave Bankbeamte Lehmann 
schüttelt sich im heimlichen Fieber- 
frost, wen er die schrecklichen Folgen 
sieht, die „Der große Diebstahl in 
New York“ oder „Das Verschwinden 
des blauen Diamanten“ nach sich zie- 
hen (zum Nutz und Frommen der, 
Meisterdetektive Webbs, 
Deebs, Holmes, Jenkins und Konsor- 


Herren 


ten). Es ist nicht leicht, allen da un- 
ten im Parkett gerecht zu werden, 
diesen Fräuleins, diesen Kulickes, 
Schulzes, Cohns, Meiers, Lehmanns, 
In den Kinos niederen und mittleren 
Ranges ist das Maß des Anspruchs 


noch gemessen, es kann im Höchst- 


halle vorkommen, daß „Pallisaden- 


karle” an einem gefilmten Einbruch 
oder Totschlag seine fachmännische 
Kritik ausübt und dem Regisseur jeg- 
liches Talent 
Kunstaufgaben 


solche diffizilen 
(„Der 
Mensch hat ja keene Ahnung, wie 
so'n Dings gedreht wird, der mißte 


ma erst bei uns in de Lehre jehen...) 


für 


abspricht 


Dafür verfolgt „Pallisadenkarle” mit 
desto größerem Enthusiasmus das 
Schicksal der „schönen Gräfin”, und 
zum gütigen Ende, wenn das Bild 
langsam abblendet, kullert eine leise 
Träne über seine feisten Wangen, In 
diesen billigen Kinotheatern feiert die 
Filmerei noch Triumpfe. Die große 
Schranke aber bauten die Palastthe- 
ater auf, die, mit unerhörtem Luxus 
eingerichtet, das sogenannte intellek- 
tuelle Publikum lockten. Die Intel- 
lektuellen sind gleichzeitig Freunde 
und Feinde der Filmerei. Hier in den 
Palasttheatern begann auch die Re- 
organisation der deutschen Filmkunst, 
die durch den Krieg, wie schon er- 
wähnt, auf ungeahnte Höhen gestie- 
gen. Das Palasttheaterpublikum ist 
gefährlich. 


traurigsten 


Es lacht mitten in die 
Szenen ‚hinein und 


„schmeißt das herrlichste Drama, 
und es gähnt bei den turbulentesten 
Aber 
es ist auch für Alles empfänglich, was 
Stil hat. Es verlangt den „Stil im 
Film, Und gerade durch dieses Pu- 


blikum ist dieses einzig mögliche End- 


Bildern sogenannten Komik, 


ziel der Filmkunst bestimmt worden, 
das heute bereits in der „Branche“ 
Geltung hat: 
begründete, künstlerisch wertvoll 
ausgestattete Stilfilm. 


Der vornehme, logisch 


Eine ganze Reihe solcher wirk- 
lich guten Films sind in der Kriegszeit 
geschaffen worden, und unbewußt ist 
der Geschmack aus den bunten lau- 
schigen teuren Prachtlogen der „Pa- 
läste” in die Niederungen der Kinos 


gewandert, Eine andere, interessante 


Wesentlichkeit im Programm der 
Kriegszeit gaben die gefilmten 
Kriegsberichte, die uns mit unseren, 
an fernen Fronten kämpfenden Jun- 
gens in stetiger augensinnlicher Ver- 
bindung hatten, Diese Filmstreifen 
ersetzen jetzt die Landschaftsbilder 
und wissenschaftlichen Naturaufnah- 
men, die uns vor dem Krieg die größte 
Pariser Filmfabrik lieferte und die bei 
den Intellektuellen im hohen Maaße 
die Berechtigung des Besuches eines 


Kinotheaters hervorriefen, — 


Trotz allem: Die Filmerei wird 
immer noch von Leuten, die sie nicht 
kennen, angepöbelt. Erst jüngst hat 
sich in der Versammlung des deut- 
schen Bühnenvereins ein geheimrät- 
licher Widersacher gefunden, der im- 
mer noch die Konkurrenz zwischen 
der Sprechkunst und der Filmerei auf 
der abgedroschenen Walze hat, Als 
ob nicht die Tatsachen bewiesen ha- 
ben, daß beide Kunstgattungen ne- 
beneinander bestehen können, zum 
Gedeihen der beiderseits hingestreck- 
ten offenen Geldbeutel. Gerade jetzt 
während des Krieges zeigte es sich, 


daß Theater 


schlecht gingen, wie man es erwar- 


und Kinos nicht so 


tete, Leute, die esin dieser nervösen 
Zeit nicht drei Stunden lang im The- 
ater aushalten, gehen nebenan ins Ki- 
no, wo sie sich während einer oder 
zwei Stunden ein Bilderbuch vor- 
blättern lassen, das, ohne ihre Ner- 
ven zu erschüttern, sie für eine kleine 
Weile der Hochspannung der Kriegs- 
psychose entzieht. Aber auf allen Sy- 
noden, Kongressen und Versammlun- 
gen, wo die verkalkende Wirkung 
aufgebrauchter Anschauungen ihre 
angstzitternden Reflexe zeigt, wird 
gegen die junge Filmkunst hergezo- 
gen. Das ist immer so in der Historie 
gewesen. Gegen die Jugend erhoben 
die Mummelgreise stets ihre blecher- 


nen Stimmen, konnten sie aber nie- 
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mals zu Boden schreien. Die junge 
Filmkunst muß sich austoben, nur soll 
sie ihren Führern auf den angebahn- 
ten Wegen folgen, 

Wenn die Theaterherren vom 
Bühnenverein ihre Zeit verständen, 
hätten sie, anstatt dem Kino wieder 
einen verächtlichen Tritt zu geben, 
erst recht ihm dankbar sein müssen. 
Während des Krieges, zu einer Zeit, 
wo die Theaterdirektionen ihre Mit- 
glieder auf Kriegssold setzten, trotz 
hat 


tausenden von 


Teuerung und Höchstpreisen, 
allein die Filmerei 
Schauspielern es möglich gemacht, 
sich auf anständige Weise über Was- 
ser zu halten, Bei der Riesenproduk- 
tion der zahlreichen Berliner Fabri- 
ken wurde und wird noch immer ein 
Heer von Schauspielern beschäftigt. 
Die, ‚Ganz Großen” sowohl, die mit 
den Märchengagen, wie die Kompar- 
serie zu sechs Mark den Tag, sind ei- 
frig bemüht, ihr Tagesengagement zu 
bekommen, und trotz abendlicher Tä- 
tigkeit im Theater sind sie von mor- 
gens früh bis in den späten Nach- 
mittag eifrig bei der nicht leichten 
Filmarbeit, 


+rrr1r+ 








Der Krieg hat eine vollständige 
Filmbörse hervorgebracht, die bereits 
wohl schon vorher existierte, aber in 
so kompriemierter Gestalt erst in un- 
Im Cafe 


Monopol in der Berliner Friedrich- 


seren Zeitläuften sich auftat, 


straße sitzen die Damen und Herren 
von der Kurbelkunst täglich von 5—8 
Voll, 
übervoll ist der Raum, man schiebt 
durch die Gänge, man begrüßt sich 
fragt Neuigkeiten. Plötzlich 


aber, wenn ein Regisseur erscheint, 


Uhr, sie sitzen und warten, 


und 


mit der Mappe unter dem Arm, im 
Auge den suchenden Blick, kommt 
Bewegung in die Massen, Man drängt 
sich, man stößt sich: der Kampf um's 
Dasein für den nächsten Tag beginnt. 
Die Soundsofabrik braucht 60 Sta- 
tisten für morgen, in Frack und 
Abendkleidern, Großindustrielle, Gra- 
fen, Fürsten, Gräfinnen, Herzoginnen. 
Und Fräulein Mia, die eben noch im 
Stillen überlegte, wo sie die paar 
Pfennig für ihren Kaffee herbekom- 
men sollte, wird morgen Vormittag 
als Fürstin in ausgeschnittener Abend- 
toilette im Filmatelier bei dem ameri- 


kanischen Milliardär eine besonderes 





hervorragende Rolle für acht Mark 
spielen, Herr Wölffel, der schlanke 
Monokelträger, läßt sich für 25 Mark 
als spanischen Grande engagieren. 

Die Filmindustrie leidet trotz 
ihrer großen Ausdehnung naturgemäß 
unter dem Kriege und seinen Folge- 
Das Rohmaterial ist 
knapp, viele Arbeiter sind einberu- 


erscheinungen, 


fen, und vor allem ist das Absatzge- 
biet klein. Die Herstellungskosten 
eines Films sind größer als in Frie- 
denszeit, während der Ertrag ver- 
hältnismäßig gering ist, Die Renta- 
bilität des Fabrikats zieht enge Gren- 
Aber trotz aller Widrigkeiten 
arbeitet die Industrie mit Hochdruck, 
um die ewig hungrigen Programme 


zen, 


des Kinotheaters zu füllen, um dem 
nimmersatten Publikum allwöchent- 
lich Nahrung zu bringen, Dieser 
eiserne Zwang hat die Filmdichter zu 
interessanten „Sujets' begeistert, die 
Fabrikanten zu großen Unternehmun- 
gen ermutägend die Regisseure oder 
„Spielleiter” zu noch nie geschauten 


Und der deutsche 


Film marschiert..... 


Taten inspiriert, 





Bemerkenswerte Film-Neuheiten. 


Das Gewissen. 

Am Freitag Nachmittag fand im 
Berliner Prinzeß-Theater eine interne 
Vorstellung statt, um den neuesten 
Alwin-Neuss-Film zu zeigen; ein 
Schauspiel in vier Akten von Robert 
Reinert unter dem Titel „Das Ge- 
wissen‘, das dem Hauptdarsteller 
treffliche Gelegenheit bietet, alle Re- 
gister seines starken mimisch-drama- 
tischen Talentes wirken zu lassen, — 
Er hat in seiner Rolle als Vater unbe- 
wußt seinen eigenen Sohn zu Grunde 
gerichtet und ihn in den Tod getrie- 


ben. Als dies ihm zur Erkenntnis 
kommt, da plagt ihm das mahnende 
Gewissen, das wie ein Gespenst ihn 
auf Schritt und Tritt verfolgt,-bis er 
endlich im erlösenden Tod selbst die 
Ruhe findet. — Dem Regisseur bot 
sich gleichfalls auch die Gelegenheit, 
in der Schaffung von großen Innen- 
Ansichten prächtige Dekorations-El- 
fekte zu erzielen, Der Film war in 
der Herstellung sehr kostbar; er wird 
auch dem Theaterbesitzer sehr kost- 
bar, denn schon der Name Alwin 


Neuss allein bedeutet an der Kino- 


front eine Zugkraft allerersten Ran- 
ges. — Wilhelm Feindt ist der Mono- 
pol-Inhaber für Berlin, Brandenburg, 
Posen, Pommern, Ost-, Westpreußen, 
okkupierte Ostprovinzen, Nord- 
deutschland, Hansastädte und Schle- 


sien. 


Der Weg zum Guten. 

In einer kriminal-psychologischen 
Studie, die das schwierige Gebiet und 
eigentlich noch ungelöste Gebiet des 
Paragraph 51 des Strafgesetzbuches 


behandelt, bietet hier ein neuer Film 
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eine interessante Handlung. Die 
durchweg sehr gute Besetzung der 
einzelnen Rollen zeigt unter Änderen 
auch den trefilichen und sympathi- 
schen Alfred Abel, der mit bekannt 
großer Künstlerschaft die Hauptfigur 
darstellt. 


dieser Partie 


Schon um die Besetzung 
Film 


In seinen vier Akten 


willen ist der 
sehenswert. 
entrollt er uns prächtige und span- 
nende Szenen; die dramatische Wir- 
kung steigert sich von Akt zu Akt und 
beweist uns am Schluß, daß wohl ein 
Mensch, dem bisher als geistig Min- 
derwertiger der Schutz des ominösen 
Paragraphen 51 zur Seite stand, wie- 
der auf die gesunde Geistesbahn ge- 
leitet werden kann. Aus dem Grunde 
wirkt auch der Schluß befreiend auf 
den Betrachter und löst ein gewisses 
Gefühl der Zufriedenheit aus. — 
Diese Film-Neuheit ist bei der Firma 


ann nn nn m m 





Atlantik-Film unter der Regie des 
Herrn A, v. Horn geschaffen worden 
und verdient noch eine besondere 
Belobigung für die schöne und sorg- 
fältig-geschmackvolle Ausstattung der 


Innenräume. 


Wie unsere Kriegsinvaliden wieder 
arbeiten lernen. 


Das sonst so stark gemißbrauchte 
Wort Sensation ist hier am Platz, 
denn dieser neue Film in zwei Akten, 
der jetzt beim Berliner Publikum ein 
so großes Aufsehen erregt, daß die 
gesamte Tagespresse ausführlich und 
in den höchsten Tönen lobend dar- 
über schreibt, ist viel mehr, als nur 
ein Unterhaltungsmittel; er ist ein 
wahrheitsgetreues und wuchtig über- 
zeugendes Zeitgemälde, Er zeigt uns, 
welch hohen Stand die moderne Or- 


thopädie erreicht hat. Wer draußen 





auf den Schlachtfeldern im entsetz- 
lichen Völkerringen einen verstüm- 
melten Körper heimbrachte, braucht 
nicht zu verzweifeln, Wunderbar ge- 
arbeitete Prothesen geben ihm die 
Möglichkeit, daß er 


den verschiedensten Berufszweigen 


wieder in 


seiner Arbeit nachgehen kann, Nach 
dem Kriege wird es nicht das beschä- 
mende Bild geben, daß der bedau- 
ernswerte Invalide mit Stelzbeinen 
und einem Leierkasten sich seinen 
Lebensunterhalt zusammenbettelt; er 
kann arbeiten. Man zeige diesen 
herrlichen Film als Wahrheitsbeweis 
und Trostspender überall, wo Men- 
schen zweifelnd in Sorge sind. — Der 
Verlag Hannewacker & Scheler hat 
einen glänzenden Griff getan, als er 
sich diesen lehrreichen Film für ganz 


Deutschland sicherte, 





Sorgen bei der Objektivauswahl. 


Jedes beliebige Objektiv kann 
Entfernung 
Es ist dies 
eines der Rätsel der Kinematogra- 
phie. Nach der gegebenen Brenn- 
weite des Objektives richtet sich die 
Größe der Wandbilder und umge- 
kehrt, sind beide einmal festgestellt, 
was sich bekanntlich auch nach der 


auf verschiedene vom 


Film verwendet werden. 


Entfernung zwischen Apparat und 
Bildwand richtet, so soll man vorerst 
das Objektiv einsetzen, bei dem Ge- 
brauch irgend eines Kondensors ein 
Bild projizieren und nun möglichst 
scharf einstellen. Dann entferne man 
das Bild und messe genau die Distanz 
(durch das hindurch) 
zwischen der zunächst liegenden 
Linse des Objektivs und dem Geleise 
des Filmlaufs sehr genau. Dieses 
Maß ergibt die rückwärtige Brenn- 
weite des Objektivs, dieses ist für die 
Vorführungen maßgebend, nicht aber 


Filmfenster 


das von der Fabrik angegebene Aus- 
maß der Brennweite, Fokus genannt. 
Währed dieses nur zur Auswahl des 
Objektivs im Verhältnis zur Entfer- 
nung und zur gezeigten Bildgröße 
dient, ist für die Güte der Vorführung 
nur die erwähnte rückwärtige Brenn- 
weite maßgebend. Ein zweites Rät- 
sel ist die Dicke, der Durchmesser 
des Objektivs, die sich auch nach den 
gegebenen Verhältnissen richtet, Ist 
der Durchmesser zu groß, so können 


leicht Verschleierungen, Schatten- 


flecken entstehen, bei zu kleinem. 


geht Licht verloren, 
Darum 


Durchmesser 
was immer kostspielig ist. 
wäre das erstere Uebel vorzuziehen; 
außerdem ist in diesem Fall Selbst- 
hilfe möglich, Hat man, wie vorhin 
beschrieben, die rückwärtige Brenn- 
weite festgestellt, bringe man ein 
Blatt Papier, beliebig befestigt, an 
jener Stelle an, an der sich die rück- 


wärtige Oberfläche der Objektivlinse 
befand. Ohne die Entfernung zwi- 
schen Lampe und Kondensor oder 
zwischen Lampenkasten und Film- 
fenster zu verändern, beleuchte man 
das Papier und messe den Lichtkreis. 
Derselbe muß mit dem Durchmesser 
des Objektivs übereinstimmen, ist der 
Durchmesser aber größer, so zeichne 
man den Lichtkreis auf dem Papier 
nach, schneide diesen dann aus und 
lege ihn so auf die Linsenoberfläche 
des Objektivs, daß beide Mittel- 
punkte sich decken. Da das Objek- 
tiv dicker ist, so wird der papierene 
Kreis noch zwischen seiner Peripherie 
und der Objektivfassung Glas unbe- 
deckt lassen. Dieser Glasring ist 
nun durch einen Fiber- oder Metall- 


So hat 


entsprechenden 


ring für immer zu bedecken, 
im Objektiv 
Durchmessers geschaffen. 


man 
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Was die „L.B.B." erzählt. 


Im besetzten Warschau zieht im- 
mer mehr die deutsche Kultur ein; 
die dort bisher unbekannte Lustbar- 
ist eingeführt 


Theaterveranstalter und Konzertun- 


keitssteuer worden. 
ternehmer müssen 20 Prozent, Kino- 
besitzer dagegen 30 Prozent von ihren 
Einnahmen abführen. 


” * 
. 


Direktor Adtorf vom Metropol- 
Theater in Bonn hat fast bei jedem 
Programmwechsel die Ehre, Ihre kö- 
nigliche Hoheit Frau Prinzessin Adolf 
zu Schaumburg-Lippe, Prinzessin von 
Preußen, die Schwester unseres Kai- 
sers, in seinem Theater begrüßen zu 
können, In diesen Tagen ist ihm von 
der hohen Frau eine goldene Busen- 
nadel mit Namenszug verliehen wor- 
den, 


* * 
* 


Eine große italienische Filmfabrik 
hat von der „Banca d'Italia Auftrag 
zur Herstellung eines Films erhalten, 
der in dramatischer Form Propa- 
ganda machen soll für die dritte ita- 
Der Film 


steht also im Dienst der Kriegsfinanz. 


lienische National-Anleihe, 


In den Kinos der Vereinigten 
Staaten von Amerika erscheinen jetzt 
in jedem Programm Diapositive mit 
der schriftlichen Aufforderung von 
Präsident Wilson, sich absolutester 
Neutralität zu befleißigen und auch 
bei der Vorführung von Kriegsbildern 
jegliche Beifall- oder Mißfallensbe- 


wegung zu unterlassen. 


Bei Eiko ist eine neue Film- 
Ausgabe großen Stils in Vorberei- 
tung: die „Diapheron-Serie‘, 


Die Uraufführung des interessan- 
ten Films „Die große Wette” von 
Harry Piel hat das Marmorhaus in 
Berlin erworben. Direktor Siegbert 
Goldschmidt beabsichtigt, den Film 
am 11. Februar herauszubringen, 


* * 
“ 


Direktor Carl W. Bonse von der 
Kino-Palast-Gesellschaft m. b. H. in 
Braunschweig ist die Erlaubnis er- 
teilt worden, außer kinematographi- 
schen Vorführungen, Gesangs- und 
deklamatorische Vorträge zu veran- 
stalten. 


” * 
* 


Der erste Film der Mia Cordes 
hat Paula Hofer als Verfasserin und 
Es ist 
beabsichtigt eine Lustspiel-Serie her- 


Herrn Becker als Regisseur. 


auszugeben, in der die Künstlerin die 
Hauptrolle spielt, 


* * 
* 


Ein süddeutsches großes Verleih- 
Institut eröffnet schon in nächster Zeit 
vier Filialen in Deutschland, um das 
ganze Reich durchgreifend und groß- 
zügig bedienen zu können, 

In Konstantinopel finden zur Zeit 
die österreichisch-ungarischen Kriegs- 
films des Grafen Kolovrat (,Sascha- 
Films“) außerordentlich starkes In- 
teresse, 


* 


Die Kriegs-Inwaliden in dem gro- 
ßen Reserve-Lazarett in Nürnberg 
sind kinematographisch aufgenommen 
worden und zeigen, wie sie infolge 
des hohen Standes der heutigen Or- 
thopädie mit ihren präzis gearbeiteten 


Prothesen in der Lage sind, unge- 


schwächt den verschiedensten Be- 
rufen nachgehen zu können. Der 
hochinteressante Film, zwei Akte, er- 


scheint im Verlage von Hannewacker 


& Scheler, 


In München ist ein Theater im 
Bau, für das ein möglichst origineller 
Name gesucht wird, Wer sich am 
Preisausschreiben beteiligen will und 
auf 200 Mark Siegesprämie hofft, 
schreibe an W. Kraus, Kaufinger- 
straße 28, 


William Kahn hat nach freund- 
schaftlichem Uebereinkommen bei 
der firma May-Film seine Tätigkeit 
beendigt, um für die Zukunft ein 
noch freieres Arbeitsfeld zu haben. 
Schon in allernächster Zeit wird von 
ihm eine große Filmschöpfung auf den 
Markt kommen. 


In den Räumen von Mundt's Ball- 
salon in Berlin, Köpenickerstr. 100, in 
denen während des Krieges Tanzver- 
gnügungen nicht stattfinden dürfen, 
eröffnet der Besitzer Karl Trautwein 
ein Kinotheater. 


* * 
* 


Der bekannte Regisseur Harry 
Piel ist von der Bayerischen Film- 
Vertriebs-Gesellschaft 


für eine 


in München 
längere Zeit verpflichtet 
worden. 


* * 
* 


In dem dritten Film der bei Decla 
Alwin Neuss-Serie 
unter dem Titel „Die Stimme des 
Toten” spielen außer Alwin Neuss in 


erscheinenden 


der Hauptrolle u. a. Frl, Borre, A, v. 
Horn, Bruno Kastner, Frl Altenhofer 
und die kleine Müller mit, — 
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Der neueste Schlager! 


Eine 


ir sassen wieder einmal bei- 
Wi sammen, um ein neues Film- 
Ku) 
ben. Der Oberregisseur, der geniale 
Regisseur, der Hilfsregisseur, der Di- 
rektor der Fabrik und ich. Wir be- 


rieten bereits seit Stunden. Denn es 


werk aus der Taufe zu he- 


ist nicht leicht, jeden Monat einen 
Und was 


man von einem Schlager verlangt, 


Schlager heranzubringen. 


weiß der Leser. 

„Zunächst muß der Film interes- 
sant, spannend, aufregend und .. ." 
„Dieses Wort „aufregend wird 
der Direktor lä- 


Zensur wünscht 


gestrichen!” fiel 
chelnd „die 
keine aufregenden Stücke.” 

„Dann muß das Publikum durch 


andere tragische Momente gepackt 


ein, 


werden!" 

„Um Himmelswillen, 
da?” 

„Das Publikum muß „gepackt" wer- 

den?! Nein, lieber Herr, das gibt es 

nicht. Wir dürfen das Publikum nicht 

packen! Zensurverbot!” 


was sagen 


Sie erwiderte der Direktor, 


„Also, dann flechten wir einige 
Sensationen hinein, die sind durch- 
aus nicht aufregend, nur neuartig!" 

„Wo denken Sie hin!“, ließ der 
geniale Regisseur von sich hören. 
„Bringen Sie mir Alles, aber keine 
Sensationen, sagt der Zensor, ich bin 
gegen jede Sensation!“ 

„Was soll man aber bringen? Sie 
verlangen ein Drama in vier Akten, 
Und alle vier Akte müssen doch et- 
was zeigen!" 

„Sie haben schon recht, aber wir 
müssen nun einmal mit der Zensur 
rechnen. Sie wendet sich gegen al- 
len Kitsch und Schund. Und dies mit 
voller Berechtigung. Aber ich glaube, 
man muß auch hier Maaß und Ziel 


zeitgemäße Zensur-Satyre von Felix Halden. 


halten. Es gibt eben Dinge, die wohl 
schwer in der poesievollen Form auf 
die Leinwand gebracht werden kön- 
nen, die aber gerade ihrer krassen, 
lebenswahren Darstellung wegen so 
eindringlich zum Publikum sprechen. 
der Film ist 


mehr denn je dazu brufen, auf das 


Und kein anderer als 


Publikum zu wirken, ermahnend und 
Aber 


man kann nicht immer nur das Gute 


zugleich belehrend zu _ sein, 


zeigen, ist doch auch Böses in der 
Welt.“ 

„Ich verstehe vollkommen, was 
Sie meinen. Ich werde eben ein Le- 
bensbild schreiben.“ 


„Sie irren, mein Lieber", sagte 
der Direktor, „wenn Sie glauben, 
nunmehr auf dem rechten Pfad zu 
sein. Das Leben dürfen wir im Film 
nicht bringen. Denn würden wir das 
wahre Leben zeigen, so wäre das 
Zensurverbot eine vollzogene Tat- 
Wir sind nun einmal keine 


Engel im Leben. Und das Leben ist 


zu ernst, zu gewaltig, als daß es der 


sache, 


Film wiedergeben darf. Er kann es 
wiedergeben, ohne Frage, er sollte 
uns das Leben zeigen, sollte uns die 
Welt mit all’ ihren Freuden und Lei- 
den, mit all’ ihren Missetätern und 
gutherzigen Menschen vor Augen 
führen, aber die Wahrheit zu brin- 
gen, ist ein gefährliches Ding. Nur 
die guten Taten im Film zu zeigen, 
nur die guten Menschen auf die Le- 
bensbühne zu bringen, hieße dem 
Publikum eine Binde vor die Augen 
Wir wollen uns kein X für 
Wir brauchen die 
Zensur, unser Publikum ist nicht im- 
stande, selbst Urteil abzulegen über 
das, was es sieht. 


legen! 
ein U machen! 


Aber nur von 
dem Standpunkt auszugehen, daß der 


Mensch, der Schlechtes im Film sieht, 
auch Schlechtes begeht, ist zu ge- 
fährlich, um damit über die Allge- 
meinheit zu entscheiden. Wir unter- 
werfen uns gern der Zensur, aber sie 
muß einsichtig sein und der Indu- 
strie helfend einspringen, wo ihr Ge- 
fahr droht, erdrückt zu werden. Nie- 
mals hat die deutsche Industrie so 
schwer zu kämpfen gehabt, wie heute 
im Kriege, Wohl können wir denen 
danken, die Blut und Leben für uns 
opfern, um dem Feinde Trotz zu bie- 
ten, aber auch gegen die inneren 
Feinde in unserer Branche müssen 
wir uns zu wehren verstehen. Wenn 
aber der deutschen Industrie durch 
die Zensur die allergrößten Schwie- 
riskeiten in den Weg gelegt werden, 
so weiß sie nicht, wie sie sich halten 
sollt, Und gerade die deutsche Indu- 
strie ist bestrebt, Gutes und Ge- 
schmackvolles im Film zu bringen, 
aber sie muß ihrer Existenz willen 
auch nur Films bringen, die sich ver- 
kaufen, und die das Publikum gern 
sieht. 
was sie bringen soll. 
selbst, wie schwer es ist, einen Film 


Heute ist die Industrie ratlos, 
Sie sehen es 


zu schaffen, der unbeanstandet die 
Zensur passieren kann." 

„Dann werde ich Ihnen meinen 
letzten Roman zur Verfilmung über- 
geben“, erwiderte ich, 

„Auch damit werden Sie kein 
Glück haben“, gab mir der Oberre- 
gisseur zur Antwort. „Buch und Kino 
werden nicht gleich behandelt. Es 
gibt Bücher, die nur vom guten Publi- 
kum gelesen werden und daher The- 
men behandeln dürfen, die im Film 
nicht inmal angedeutet werden dür- 
Die Zensur geht von der An- 


sicht aus, daß der Film international 


fen. 
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Unser neuester Monopolschlager: 





Brüderherzen 


IIIIIIIIIMINNMNNMNMNNIIIIIAMMMMTTTTTTIS 


Das Drama einer Familie in 3 Akten 


von 


Dr. Magnus Haase 
REIECTI 


In den Hauptrollen: 


Heddy Herder . .... . vom Schauspielhaus, Leipzig 

Frieda Richard . . . . .. vom Komödienhaus, Berlin 

Guido Herzield . .... vom Theater in der Königgrätzerstr., Berlin 
Gerhardt Tandar. . . .. vom Schiller-Theater, Berlin 
Hermann Bartels. . ... . vom Lustspielhaus, Berlin 


Wegen Monopole wende man sich an: 


EBERT & Co. «.s+ BERLIN NW.7 


Dorotheenstraße 53 
Telefon: Zentrum 8819 u. 8735. Telegramm-Adresse: Aktuell Berlin. 
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ist und von jedem Publikum verstan- 
den wird. Das Buch aber, genau wie 
das Theaterstück, ist meist nur dem 
gebildeten Publikum zugänglich, ab- 
gesehen natürlich von jenem Hinter- 
treppenroman, der überhaupt verbo- 
ten werden scllte. Denn gerade die 
Kolportagegeschichten werden von 
den Jugendlichen verschlungen, die 
roch kein reifes Verständnis und kei- 
re Lebensweisheit besitzen, um der- 
artige Bücher so zu würdigen, wie 
| Und dieselben 
Burschen, die 
und Indianerbücher 


sie es verdienen. 


jungen derartige 
Schundromane 
mit größter Begierde verfolgen, dür- 
fen das Kino garnicht besuchen! Denn 
sie sind selten älter als 26 Jahre. Da- 
her wollte und könnte man weit mehr 
Rücksicht bei der Zensierung der 
Films nehmen. Man sollte doch 
wirklich nicht glauben, daß Jemand, 
der einen Ehebruch im Film sieht, 
am nächsten Tage ein Gleiches ver- 
lächerlich. 


kann 


sucht. Das wäre doch 
Auf der anderen Seite aber 
man einem Publikum nicht erzählen, 
daß Diebstähle, Ehescheidungen und 
andere mehr oder minder unange- 
nehme Dinge überhaupt nicht exi- 
stieren, 

„Der Film scll der Spiegel des Le- 
bens sein”, fügte der Direktor der 
Fabrik hinzu. „Ernst ist das Leben, 
heiter die Kunst." 

„Sagen Sie lieber: Kurz ist das 
Leben, lang ist der Film!”, warf hier 
der geniale Regisseur lachend ein, 
„Wir wollen uns das Leben nicht ver- 
drießen lassen”, fuhr er fort, „machen 
wir ein Lustspiel, und wir werden 
die Lacher auf unserer Seite haben.“ 

„Auch hier werden Sie kein 
Glück haben“, erwiderte der Filmdi- 
rektor. „Eine Zeitlang waren Lust- 
spiele gänzlich verboten. Die Gründe 
dafür sind uns nicht ganz bekannt, 
Es ist ein nonsens, zu behaupten, 
das Publikum will in dieser schweren 


Gerade 


heute, wo der Ernst des Tages lastend 


Zeit keine Lustspiele sehen. 


auf das Gmüt des Menschen wirkt, 
müßte ihm Heiteres geboten werden. 
Unser Volk hat gar kein Grund, trüb- 
selig in die Zukunft zu blicken, und 
auch der rauhe Krieger, der nur Tod 
und Verderben gesehen hat, will sich 
erfrischen, wenn er ins Kino geht. 
Neuerdings erlaubt die Zensur Lust- 
spiele, aber nur leider wieder solche, 
die die Fidelitas nicht überschreiten. 
Wer weiß hier die Grenze des Er- 
laubten und des Nichterlaubten zu 
ziehen?! Wenn man Films nicht ge- 
nehmigt, 


Junggeselle allerlei tolle Streiche ver- 


in denen ein betrunkener 


übt oder ein Ehemann aus Uebermut 
eine fremde Frau küßt, so muß man 
an den Sinn derartiger Verfügungen 


Durch Films, 


derartige 
mn 


GEDENK-TAFEL 


für unsere Helden, die auf dem Felde der Ehre fielen 


zweifeln, 


oe! 





Amthor, Erich, Aufnahme-Operateur, Berlin. 

Böge, Paul, Theaterbesitzer, Itzehoe. 

Böhme, Kurt, Rezitator, Hof i. B 

Bungert, Paul, Dreher, Ernemann-Dresden. 

Daniel, Ewald, Filmreisender, 

Dettmann, Alfred, Vorführer. 

Durlach, Luzian, Philantropische-Straßburg. 

Ermster, Willy, Geschäftsführer, Berlin. 

Greger, Karl, Kinobesitzer, Bromberg. 

Grenz, Arthur, Expedient, Berlin. 

Hartewig, E., Expedient, Düsseldorf. 

Hauenstein, Emil, Vorführer, Berlin, 

Hübner, Max, Expedient, Berlin, 

Lehmkuhl, Hans, Bachtheater, Hamburg. 

Lincke, Alired, Geschäftsführer, Berlin, 

Mahnke, Arnold, Optiker, Ernemann-Dresden. 

Meisel, Paul, Schlosser, Ernemann-Dresden, 

Meißner, Richard, Schlosser, Ernemann- 
Dresden. 

Netter, Adrien, Union-Berlin, 

Nitzsche, Max, Schleifer, Ernemann-Dresden. 

Nolte, Heinrich, Optiker, Ernemann,Dresden, 

Ochel, Richard, Kassierer, Berlin, 

Pinck, Richard, Dreher, Ernemann-Dresden. 

Pöllmann, Hans, Ernemann-Dresden. 

Purbs, Otto, Theaterbesitzer, Berlin, 

Rühle, Erich, Kontorist, 

Rye, Stellan, Fapmall, Berlin, 

Süß, Karl, Vorführer, Berlin, 

Thurow, Richard, Vorführer, 

Weber, Pankraz, Kinobesitzer, Immenstadt. 

Weber, Paul, Vorführer, Berlin, 

Wörz, August, Mechaniker. 

Ziegenfuß, Wilhelm, Klempner, Ernemann- 
Dresden, 


über die ein dummes wie ein kluges 
Publikum mit derselben Herzlichkeit 
lacht, ist noch kein Mensch verdor- 
Man soll nicht 
Dinge im Film darstellen, 


ben worden. 'berne 
Jazu ist 
unsere Zeit zu ernst und zu erhaben. 
Aber man soll eine fröhliche, spru- 
delnde Lustigkeit nicht einschnüren 
und im Film die harmlosesten Sachen 
verbieten, die auf der Bühne all- 
abendlich in eindeutiger Weise gebo- 
ten werden. Das ist eine Ungerech- 
tigkeit, die der Film nicht verdient. 
Die Fabrikanten haben stets das Be- 
sreben gehabt, einig mit der Zensur 
zu gehen. Aber diese Einigkeit kann 
nie von Dauer sein, solange den Fa- 
brikanten keine Richtschnur gegeben 
wird, wie und was sie arbeiten sol- 
len. Die Zensur kann und darf nicht 
verlangen, daß nur Films gemacht 
werden, die ihren einseitigen Inten- 
tionen entsprechen. Sie muß auch 
die geschäftlichen Verhältnisse der 
Filmfabrikanten berücksichtigen, und 
gerade in der heutigen Zeit alles ver- 
meiden, was den Ruin der schwer ar- 
beitenden Massen herbeiführen kann, 
Auch diejenigen, die daheim bleiben, 
kämpfen für die Erhaltung des Vater- 
Niemals darf die Zensur so 
weit gehen, daß sie das Bestehen 
einer Firma gefährdet. Ohne den 
internationalen Markt aber kann sich 
die deutsche Filmindustrie nur schwer 
halten. Das weiß die Zensur nur zu 
genau. Und gerade darum sollte sie 


es der Industrie nicht noch schwerer 


landes, 


machen!“ 

Bei diesen Worten erhob sich der 
Direktor und bat, die Sitzung zu be- 
enden, 

Und mit einer geradezu bewun- 
dernswerten Einstimmigkeit wurde 
der Titel des neuesten Schlagers fest- 
gesetzt. — Wie er lautt? Ganz ein- 
fach: „Ein Spaziergang durch die 
Mark Brandenburg”, Naturaufnahme 
in einem Vorspiel und drei Akten, 
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Monopol- Film-Vertrieb 


= Altona a.d. Elbe, Schulterblatt 115 


Telephon: Gruppe |, 2034, Gruppe |, 2098 Telegramm-Adresse: Filmhenschel 
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Der neue Lustspielschlager 
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3 Akte Der lustige Lebensweg einer Berliner Range ca1100m 


in der Hauptrolle der bekannte Kabaret-Stern EX * | 
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Das rächende Gold 


Lebensbild in einem Vorspiel und 3 Akte b; 
Aufgenommen von A-S Kinografen, Kopenhagen. \ 
Ein hervorragend Ä | | 


schöner Film! 
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KINO-PALAST-Gesellschaft 


Fernsprecher: 1002. Direktion: 


mom 
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En die Försterstochter 


Großes Drama in 3 Akten 


Aufgenommen von A-S Kinografen, Kopenhagen.“ 
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Standes- 


österreichischen 


m Vordergrund der 
Ä der 
Kinematographenbranche steht 


| fragen 





nach wie vor die der Konzessionie- 
rung der Betriebe; eine Lösung der 
Existenz, der vielen Existenzen der 
österreichischen Kinobesitzer, die in 
dem Augenblick gefährdet werden, 
wenn unter den Maßnahmen für die 
Versorgung der Kriegsbeschädigten 
die Kinolizenz als Gnadengeschenk 
an Invalide ausersehen werden 
würde, In Oesterreich gibt es bereits 
eine Art von Geschäftslizenz, die seit 
jeher an Witwen und Waisen von 
Offizieren oder an Invalide im Gna- 
denwege vergeben wird; es ist das 
die Tabakverschleißlizenz für den Be- 


trieb einer Tabak-Trafik, In 


jüngsten Tagen wurden Tabakver- 


den 


schleißlizenzen bereits an im jetzigen 
Krieg invalid gewordene Militärper- 
sonen vergeben, Es liegt nun die Ge- 
fahr nahe, daß die Regierung auch an 
die Vergebung von Kinolizenzen als 
Gnadengabe denken könnte, und es 
sollen da und dort auch schon derlei 
Vorschläge aufgetaucht sein. Der Ta- 
bakverschleiß ist nun bekanntlich bei 
die Tabakver- 
daher gleichsam 
Staatsbeamte, und so ist es gewiß 
kein Widerspruch, wenn die Kriegs- 
beschädigten im Staatsdienst ihre 
neue Existenz finden, Die Vergebung 
von Kinolizenzen in diesem Sinne 


uns monopolisiert, 


schleißer sind 


wäre aber gewiß eine Maßnahme, die 
weder im Interesse der zu Versagen- 
‚den, noch in dem der gesamten so 
großen Kinobranche und wohl auch 
nicht in dem des Staates liegen 
würde, 

Zur Eröffnung und zum Betrieb 
.. eines Kinotheaters braucht man Geld, 


Wiener Brief. 


Von unserem dortigen Korrespondenten, 


Geld und wieder Geld! Woher sol- 
len die aus dem Krieg Zurückgekehr- 
ten das Kapital nehmen, um ein« 
ihnen in die Hand gegebene Kinoli- 
zenz zu verwerten? Sie würden ge- 
wiß skrupellosen Geldgebern in die 
Hände fallen oder sich Pächtern ver- 
schreiben, die alles eher im Auge ha- 
ben, als die entsprechende Versor- 
gung des Lizenzinhabers, Es würden 
Kinounternehmungen ins Leben tre- 
ten, die gar keine Existenzberechti- 
gung hätten, dafür aber so und sovie- 
len Leuten die Existenz beeinträch- 
tigen oder rauben würden, 

Sind doch in den letzten Jahren 
die Kinotheater in Oesterreich ohne- 
hin wie die Pilze aus dem Boden ge- 
schossen, und die Existenzbedingun- 
gen der Kinobesitzer werden, abge- 
sehen von der Schmutzkonkurrenz 
gewisser Faktoren und der allgemei- 
nen Verteuerung des Materials, im- 
mer schwerere. Nun sollte gar noch 
eine Vermehrung der Theater auch 
vom Beginn an faule Unternehmungen 
eintreten? 

Die Konzessionierung der Kino- 
betriebe, die Einführung der Konzes- 
sion an Stelle der Lizenz würde die 
Existenz der Kinematographen- 
branche sichern und Zwischenfälle 
Mit 
der Konzessionierung wäre auch der 
Damm gegen die Ueberflutung des 
Reiches mit neuen unberechtigten 


von vornherein ausschließen. 


Kinotheatergründungen geschaffen. 

Gerade ir der für den Stand der 
österreichischen Kinobesitzer so 
hat sich an den 


höchsten Beamtenstellen der Behör- 


ernsten Periode 


den, denen das Kinematographenwe- 
sen unterstellt ist, ein Wechsel voll- 
zogen, der für alle österreichischen 


Betriebe, im besonderen auch für die 
Betriebe Nieder-Oesterreichs, 
größter Bedeutung ist, 


von 


Der frühere Minister des Innern, 
Baron Heinold, übrigens ein mit dem 
Kinowesen sehr vertrauter und der 
Kinobranche sehr freundlich gesinn- 
ter Beamter, ist nun durch einen 
gleichfalls sehr tatkräftigen Mann, 
den Prinzen Hohenlohe, ersetzt wor- 
den, Diesen neuen Minister wird es 
also obliegen, die Konzessionierung 
der österreichischen Kinobetriebe in 
die Wege zu leiten, 
ren Stadthalter von Niederösterreich, 
Grafen Bienerth, ist Baron Bley- 


Für den frühe- 


leben ernannt worden, eine Per- 
sönlichkeit, die gleichfalls als gerecht 
denkend und tatkräftig bekannt ist. 
Auch von ihm erwartet die österrei- 
chische Kinobranche in der schweren 
Zeit, die für sie gekommen ist und 
wohl noch nach dem Kriege kommen 
wird, wohlwollende Erwägung und 
Erfüllung ihrer gerechten Wünsche, 
Es steht zu erwarten, daß diese Erfül- 
lung den Kinobesitzern nun auch 
werden wird, 

Von inneren Erregungen in un- 
serer Kinematographenbranche ist 
wohl die Angst vor dem Uebergreifen 
des Nordisk Konzerns auf Oesterreich 
eine der größten, zumal die Angele- 
genheit bis heute noch ungeklärt ist 
und man nicht weiß, ob die nordischen 
Firmen späterhin nicht auch ihre 
Trust-Gelüste in Oesterreich werden 
geltend machen wollen. Vorläufig 
ist die Angelegenheit noch recht ver- 
Aber gerade das Ver- 


dessen einzelne Details 


schleiert. 
schleierte, 
man nicht unterscheiden kann, ist für 


den Beschauer aufregend, Man nimmt 
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Schlager- Liste Nr.3 


ZUR BEACHTUNG: Alle vorher erschienenen Listen sind ungültig. Bei telegraphischer Bestellung genügt Nummern-Angabe. 


Monopol - Films 


(Bitte die angegebenen Bezirke zu beachten.) 


5%. Die beiden Schulzen sun. | °* Deutsche Helden 3..%.. Kucadmm 


Das beste Kriegsdrama 
956 m. Uraufführung Mozartsaal, Berlin. Monopol für in Feldgrau, verfaßt von Franz Hofer. Monopol für ganz 
Berlin, Brandenburg, Posen und Schlesien. Ostdeutschland. 





15. Die Toteninsel FÜ Liebesroman in 4 Teilen 3 Deutsche Frauen (cn. u ren 


nach Motiven Böcklinscher grau, spielt zur Zeit des Krieges in Ostpreußen. Sehr er- 
Gemälde. Uraufführung 3 Wochen lang Lessing-Theater, greifend und spannend. Monopol für ganz Ostdeutschl. 
Dinge 1218 m. amapaı De Durs: Ban EEE BIRBEIRSPBERSERAGFE DUSEERSNGENSERRERENE. DEERENNEER.... FERNE 
urg, Posen, Pommern, Öst- un estpreußen, Braun- « D folgreich 
schweig, Hannover, Mecklenburg, Schleswig, Holstein 1. In letzter Minute Kolonial Kriegsfilm 
und Hansastädte. in 4 Akten, Länge 1250 m. In erstklassigen Theatern täg- 
PIERRE: 2 1.9 RB. SORT REEL. SEEN EEE SER. 0 EERERESES EEE, BEE pm bag nach _ u; wer ge ah von 
Groß di- inar angenberg - Kopenhagen, onopo ür ganz 
100. Im Keller des Lichts! Si so&- Ostdeutschland. 

drama in 3 Akten, Gespielt von erstklassigen Künstlern. 
856 m. Große reichhaltige Reklame. Kolorierte Photos, 2. Absinth Se ee een | nr Nena 
ee Bo Buntdruckplakate. Nation! Die Entnervung der höchsten Gesellschaftskreise 


sowie der niedrigsten Volksmassen, der eleganten Boule- 
vard-Spaziergänger und jener mit der Gesellschaft ver- 


.. # Nordische Tra- fallenen Existenzen, die in den verrufenen Pariser Apachen- 

95. Schofför ohne Willen sikomödie T Kellern ihr dunkles Dasein führen. Der erzieherische Mo- 
2 Akten, 670 m. Pikant, spannend, modern. Monopol ment, welchen dieser Film mit sich bringt, wird auch in 

für ganz Deutschland. Pädagogenkreisen gute Aufnahme sichern! Soziales Drama 


in 4 Akten, 1250 m. In der Hauptrolle Lea Bird und King 
Baggott von der Imperial-Film-Compagnie. 


18. Ehemänner in der Klemme 


: R ‘ a .. Ein Märchen in 3 Akten, Länge 
Eine lustige Ehestandsgeschichte in 2 Akten, Länge 550 m. 12, ornro chen 
Monopol für Norddeutschland. D S 1030 m. Kinderfrei. Für ganz 


Deutschland. 
3 Der Väter Sünden komme | °- In Vertretung Mibertottene Wirkung 
Zensurkarte, da Film verboten. . 2 Akte, 750 m. 
4. Ein echtdeutscher Sieg 3 Akte, 850 m 


Eine wundervolle militärische Episode aus dem u n Kriege. Der Film ist wegen seines Desbtreten Inhalts von dem Ober- 
kommando sogar auch für Kinder ‚merus worden onopol-Bezirke: Norddeutschland, Hansastädte, Schleswig - Holstein, 
Mecklenburg, Oldenburg, Braunschweig und Hannover. 


46. 


110. 


66 


Der Strumpfi 


- Die Czernowska 


eine Kriegs-Episode in 2 Akten, 
von Fred Sauer, in Feldgrau. 
Länge 500 m. Monopol für ganz Deutschland. 


1% Drama in 3 Akten. 
Gensdarm Möbius Mir: 1150n, Nach 
der gleichnamigen Erzählung von Viktor Blüthgen. In der 
Hauptrolle Lucie Höflich, die befähigste Schauspielerin von 
Max Reinhardts Bühne. Hochdramatisch, sehr spannend. 
Für ganz Deutschland. 


Dramatische Studie aus 
dem Leben, nach russi- 
schen Sitten und Gebräuchen, in 3 Akten, von Charles 


Decroix. Länge 958 m. Für ganz Deutschland. 
”. Mi . h 
1: Das fremde Mädchen su. 


in 4 Akten, in der Hauptrolle Grete Wiesenthal. Länge 1200 m. 


:- Das unheilvolle Vermächtnis 


Großer, phantastischer Detektivfilm in 3 Akten, 875 m. 


Monopol für Berlin, Brandenburg und Ostdeutschland. 


Ost- und Norddeutschland, Berlin, Brandenburg. 


g die Tragödie eines Bühnenkünstlers 
Scheingold in 3 Akten, 780 m. Monopol für 





.. ® Lustspiel-Schlager mit den be- 
Glückspilze rühmten Hamburger Komikern 


Gebr. Wolff in der Hauptrolle. Monopol für ganze Welt, 
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Das Geheimnis von Chateau Richmond 
In der Hauptrolle der weibliche Detektiv Nobody. Kri- 


minal-Roman, 4 Akte, 1100 m. Für ganz Deutschland. 


Der Flug zur Westgrenze 

In der Hauptrolle der tollkühne Anton Ernst Rückert. 
Kriegsfilm. Die Heldentat eines deutschen Fliegers im 
gegenwärtigen Kriege. 3 Akte, 900 m. 


‘ Die Totenkopf-Uhr .aer durch die 


unermüdliche Tätigkeit zweier Rechtsanwäte frei- 


gesprochen 3 Akte, 860m. Monop. Ost- u. Norddeutschl. 


Das Geheimnis der Münze 


Rückzug der französischen Armee aus Rußland 1812. 
2 Akte, 680 m. Für ganz Deutschland. 


Frou-Frou Hauptrolle: Hedda Vernon. Aus den 


Memoiren einer Prima - Ballerina. 
5 Akte, 1400 m. 


Der Throniolger 


Clewing. 3 Akte, 900 m. 


Eine Fürstentragödie. 
In der Hauptrolle: Carl 


Ein Schau- 


'» Turi, der Wanderlappe Eu, 


Lappland. 4 Akte, 1350 m. Kinderfrei. 


Raum ist in der kleinsten Hütte für 
ein glücklich liebend Paar (Wernertilm). 


Entzück. Lustspiel, 2 Akte, 700m. Für ganz Deutschland. 


‘ [ Dänischer Kunstfilm. 
Liebe macht blind "ir unse, 
Ida Nielsen. 3 Akte, 900 m. Ein Film von erster Bedeutung. 


P . B Nordisch i hl ; 
”* Zweierlei Liebe 5\1.’xon. Kinderirel 


Waldows u. ihr Schweinchen 
Humoreske von Viktor Blüthgen. 2 Akte. Kinderfrei. 


Jette heiratet nn. nn 


Eine Traumdichtung 


- Der Tod und die Mutter 


in 2 Akten, 750 m. 


Freie Markt-Films 


6 WeristZwiebelbaum ? 5% 
Gegenwart in 3 Akten, 1100 m. Reichhaltige Reklame. 

". Eine Nacht in Berlin ch 
in 2 Akten, 550 m. Zu liefern für ganz Deutschland. 

n Detektiv- 

° Die Jagd nach der 1000-Mark-Nole Ausstanuns- 
Pantomime in 5 Akten nach dem gleichnamigen Roman 
von Jules Verne. Monopol für ganz Ostdeutschland. 

” Lepain IL Teil rss Deicküv-Roman in 3 
Akten, 1100 m. 

’° Lepain IL Teil pn...” s’Akte, 1200 m. 
Monopol für ganz Deutschland. 

Kriegs-Schlager! 
26 


27. 


- Myrthe und Schwert a3... 3 Ye io 


Die Nacht von Kornatowo (£ixo). Von Walter 
Turszinsky, 3 Akte, 670 m. 


28. 
29 


30 


"> „Ulanenstreiche“ 15:53 Aue. m 


31. 


32, 


Eine Liebesgabe yr gg in Feldgrau, 


29, har aller Jin Dflials (Eiko), Von Walter Tur- 
- Über alles die Pilicht ), are som. 


- Ein Wiedersehen in Feindesland (£ixo) 


Eiko-Kriegs-Film, 3 Akte, 750 m. 


„Vampyre der Großstadt neiktiv-Roman 


(Luna-Film), 3 Akte, 800 m. 


Der Diener ihres Freundes (viascope), 


Regie: Max Mack), 2 Akte, 650 m. 


33 


34 


4 


DD 


4 


w 
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Das verschleierte Bild von Groß-Kleindorf 


Ein köstliches Kleinstadt-Idyll, 2 Akte, 650 m. 


5 „Am Altar der Liebe " (Messterfilm), 3Akte, 700 m. 
36, 


. . (Nordische). Großes nordisch. 
Eine Jugendsünde Sittendrama, 3 Akte, 1080 m. 


Das große Derbyrennen n....-Fim)2Axt.670m 


Ketten der Vergangenheit Eis), Shen 


Die Tochter des Wachtmeisters x.sers: 
spannendes Drama, 2 Akte, 750 m. Kinderfrei, 


Künstlerblut, leichtes Blut «oı. 3 Akte, 860 m. 
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63. 





#. Börse und Politik 3 axıe. 50 m. 
41, Ein Kind des Dorfes Lebensdrama, 2 Akte,700m. 
#. Die Stimme der Anklage > au, 130 m. 
*- Die Geisternacht 1... vn 
111. „Schuldig‘' Drama in 5 Akten von Richard Voss. 
50. Villa Stilliried Großes Drama in 3 Akten, 1000 m. 
51. Um hohen Einsatz 2 axte. »00 m. 
52. List gegen List Eee) Großer Sitten-Roman 
e, m. 
54. Menschen u. Masken 1, "= Vitaskop) Detekt 
55 Des Meeres Sühne (messe. 2 Akte, 800 m. 
56. Die Geier Spannendes Detektiv-Drama, 2 Akte, 800 m. 
57. Um Liebe und Ehre BETEN. 2 nr 
58. Lulu Sitten-Roman, 2 Akte, 750 m. 
60. Frau Hanni e er ee: Hanni Weise, 
te, m. 

61. Von Indianern überlallen Y.N %, „. 
62. Die Puppe Dramat. Lebensbild, 2 Akte, 600 m. 

Der Überfall rg ENG EEE 
67. Die Falle Sitten-Drama, 2 Akte, 610 m. 

68. Der Brief Dramatisches Lebensbild, 2 Akte, 510 m. 
69. Ruy Blas Zee am spanischen Königshofe. 
te, m. 

70. Die Schlacht der Rothäute Pie“ i» 

=» Im goldenen Käfig Drama. 3 Akte. 0 m. 

74. Schwarzes Blut 2. ge Fertigung 

76. Der gute Kamerad ne 2 Akte 

71. Die Tochter des Weichenstellers 
Sensations-Film, 2 Akte, 750 m, (Verboten.) 

78. Verrat Ein Lebensbild. 2 Akte, 516 m. 

9. Va Banque Ein Spiel ums Leben. 2 Akte, 875 m. 

80. Verirrungen der Liebe 3 Aue, 900 m., kolor. 

81. Zuma rg romantisches Zigeuner-Drama in 2 Akten. 

m. 

2. Dunkle Wege 2 Akte. 100 m. 

8. In der Welt des Scheins Zr m: 

84 


- Die Leiden einer Mutter 3 ;bersbid- 


%. Im Labyrinth der Großstadt 2 a. 10 2. 
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130. 


108, 
109. 


112 


134 


136 


\ . “«*.. Großer Variete-Schlager voller 
Die Kunstschützin Sensationen. 3 Akte. 1000 m. 


- Ein lebendes Ziel 
: Der Sieg des Guten > axıe, 100 m. 
- Ein Abenteuer an der mexikanischen Grenze 


- Das Geheimnis des Holziällerlagers 
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- Des Lebenden Gruft 5, rsgpgrschioksal 


Adressatin verstorben ""}Y,.., 
Tief ergreifendes Drama. 3 Akte, 950 m. 





- Eine tolle Wette auf dem Imperator (Caunonı 


Großer Sensations-Film von Alb. Bozenhard. 3 Akte, 1013 m. 


Das Brandmal ihrer Vergangenhei 


3 Akte, 945 m. 


Sensationelles 
Sittendrama. 


- Die Eroberung des Glücks Heshdam 


2 Akte, 800 m. 


- DasErwachen zum Tode 3 Akte, 900 m. 


Wunderbares col. Drama. 2 Akte, 


800 m. 


Die Heldin 


- Zu Grunde gerichtet 2 axıe, so m. 
- Ein Sommernachtstraum ioskop) 





Romant. Filmschauspiel von Hans Heinz Ewers. In den 


Hauptrollen Greta Berger und Karl Klewing. 





- Die goldene Hochzeit 2 axıe, 500 m. 


Der Roman einer 
Künstlerliebe. 


Kunst und Unschul 


2 Akte, 575 m. 


- Der Schwur des Schweigens 7a“ 
- Das Rätsel eines Lebens Y+esiau 


schuhverkäuferin. 3 Akte, 850 m. 


(Variet6-Sensation). 


2 Akte, 600 m. 


Kriegs-Film. 2 Akte, 600 m, 
Span. Wild- - 


est-Drama 
3 Akte, 950 m. 


- a 
Die Prüfung "aan." 
Das Waisenmädchen 3 axte. 950 m. 


Ein Wettlauf ums Leben Yedsche 
3 Akte, 850 m. 


"? DieVersuchungen der Großstadt 
118, 


Schicksalsgewalten 2 Akte. 10 m. 


R Engelein (Asta Nielsen-Schlager). 4 Akte, 1200 m. 
135. 


Das Kind ruft (Asta Nielsen), 2 Akte, 750 m. 


- Das Drama des Figaro a4... 


950 m. (Verboten) ohne Zensurkarte. 





Ein spannend. Drama 


137. Vom Banne befreit rs om 
138. Der Gürtel des Goldsuchers 


Sensationelles Wild-West-Drama. 2 Akte, 520 m. 


Nordisches Drama aus der 


139. Im Glücksrausch ei a 

140. Gauklerliebe je; gzgrter Drama. 

141. Gebannt und erlöst }i peyrend, Sitten 

122. Das Gift der Liebe Ar, 
e 


Nordisches 


144. Der Mannohne Gewissen sindam. 
2 Akte, 740 m. 


145. Sklaven der Liebe brm. "s’Akle so m 
Gr. Bühnen- 


146. Nur eine Schauspielerin drama in drei 
Akten. 1000 Meter. 





Roman einer jungen 


er Versiegelte Lippen Liebe, 3 Akte, 900 m. 
148. Zollstation Nr. 12 yerleurenhoman- 
Sitten- 


149. Europäisches Sklavenleben 4: 
aus der Gesellschaft. 3 Akte, 1100 m. 


ahrsand 101A 


nummer 2 


Lustspiele und Komödien: 


113. Der Teufel ist los; ? Art yol Witz und 


114. Fine Reise im Luftomnibus 
Herrlich koloriert, 700 m. 


116. 5375 Einwohner iss ges 
117. Mona Lisa Köstl. rg gie 2 Akte, 


119. Toto, OdetteskleinerLiebesbote 


2 Akte, 520 m. 


120. Schwitzbad G. m. b. H. vemewenier. 
2 Akte, 498 m. 


121. : Großartiges Lustspiel mit herrlichen 
Winterflirt winterlichen Naturaufnahmen. 
3 Akte, 1000 m. 


124 Welche Ähnlichkeit *"?&s, 2 Akte 


125. Jolly, der Wunderafte yo Kae 


18. Rudolfi fehlt zur Vorstellung 


Ambrosio-Lustspiel. 2 Akte, 550 m. 
129. Der Aushilfskellner , Ki). 
107. Der Herr Herzog : Aute, 487 m. 


131. Die Heiratsfalle Fac, M aackote 


Aktualitäten und kinderfreie Films 


In der feindlichen Front 


Wir bringen in regelmäßiger Folge die Kriegsberichte unserer Feinde, wöchentlich ca. 200 Meter, zensiert und 
mit Genehmigung des Generalstabes. 


Bisher erschienen Ausgabe A 225 m, B 183 m, C 153 m, D 183 m, H 200 m, I 160 m. 


Marine als Wehrmacht a 3 Teiten: 
1. Torpedokämpfe, 168 m. 
2. Geheimnis der U-Bote, 175 m. 
3. Wasserflugzeuge, 128 m. 


Unsere Panzer im Gefecht 1: n. 


Schrecken der Engländer aus der Fim- 


serie: „Sturmangriff der deutschen Hochseeflotte”, 180 m. 


Die Hindenburgnagelung in d. Kinderstube 


(sehr humoristisch), 250 m. 


Stille Nacht, heilige Nacht 


in Feldgrau 1915, 350 m. 


Przemysl | 
Die Wiedereroberung und Erstürmung, 380 m. 


Vor Przemysl und Styr 


Drei Tage vor der Einnahme, 190 m. 


Klein Lottes Weihnachtsbrief 


in Feldgrau, 300 m. 


Schlager: 
Turi, der Wanderlappe 4 Akte 
Eine tolle Wette auf dem Imperator 3 Akte. 
Jolly, der Wunderafie 2 Akte. 
Dornröschen 3 Akte. 
Ein Sommernachtstraum 3 Akte. 


Ein echtdeutscher Sieg Kriegstilm, 3 Akte. 
{Monopolfilm). 


Waldows und ihr Schweinchen 2 Akte 
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bis auf Weiteres eine abwartende 
Stellung ein, 

Die Erhöhung und Regelung der 
Eintrittspreise, unter anderem auch 
die Vermeidung der Unterbietungen 
mit Ermäßigungskarten, wird nun in 
Wien allenthalben durchgeführt. Es 
Ueber- 


einkommen getroffen, nach denen 


wurden auch bezirksweise 


die Kinounternehmer eines Bezirkes 
einen Minimaleintrittspreis einhalten 


aan nn nn m 





müssen, Tatsache ist, daß trotz 
der Eintrittspreise der Geschäfts- 
gang in den Theatern, die sich 


dem diesbezüglichen Beschluß des 
Reichsverbandes angeschlossen ha- 
ben, kein schlechter ist, zumindest 
kein schlechterer, als vor der Preis- 
erhu.ung. Es haben denn auch viele 
der „vorsichtigen Kinobesitzer, die 
erst „abwarten wollten, stillschwei- 
gend oder offiziell die Eintrittspreis- 





erhöhung eingeführt. Die glänzenden 
Programme, die derzeit in den öster: 
reichischen Kinotheatern gezeigt wer- 
den, rechtfertigen die Eintrittspreis- 
erhöhung vollends, und das Publi- 
kum, daß für ein gutes Programm 
gerne ein angemessenes Eintrittsgeld 
bezahlt, hat nichts weiter gegen die 
Erhöhung einzuwenden. Und so sind 
beide Teile, Publikum und Kinobe- 


sitzer, zufrieden! 


Kinderverbot in Kassel. 


Er inen, für die Branche unge- 
Sal wöhnlich scharfen Erlaß hat 
Sm®) der kommandierende General 





des 


mandos des 11. Armeekorps, General 


stellvertretenden Generalkom- 


der Infanterie von Haugwitz, in Kassel 
für seinen Korps-Bezirk in Kraft tre- 
Nach diesem Erlaß dür- 


fen Jugendliche vom 14. bis zum vol- 


ten lassen. 


lendeten 18. Lebensjahre u, a, keine 
Lichtspiel-Theater mehr 
Alle Zuwiderhandlungen gegen diesen 


Erlaß werden mit Gefängnis bis zu 


besuchen. 


einem Jahr und bei Annahme mil- 
dernder Umstände mit Haft oder 
Geldstrafe bis zu 1500 Mark bestraft. 
Die gleichen Strafen treffen denjeni- 
gen, der durch eigene Schuld verab- 
säumt, die ihm unterstellten Jugend- 
lichen zur Befolgung dieser Verord- 
nung anzuhalten. 

In rechtlicher Beziehung hat die- 
ser neueste Erlaß gegen die Kinothe- 
Bedenken, Der 


Wortlaut der Verordnung, wie er uns 


ater mancherlei 
hier vorliegt, läßt darauf schließen, 
daß in erster Linie die Jugendlichen 
selbst der Strafe verfallen, wenn sie 
Lichtspieltheater besuchen, Ob aber 
gegen diese Jugendlichen von den 
Gerichten wegen solcher Uebertre- 


tung gleich mit Gefängnis etc. vorge- 
gangen werden kann, ist zweifelhaft. 
In zweiter Linie sollen diejenigen in 
Strafe genommen werden, die ihnen 
unterstellte Jugendliche durch eigene 
Schuld zur Nichtbeachtung dieser 
Verordnung anhalten. Hier kommt 
also der Vater oder Vormund als 
eventuell Schuldiger in Betracht. Es 
macht sich also nicht wie nach den 
bekannten Polizeiverordnungen der 
Theaterbesitzer strafbar, wenı er 
vielleicht in Unkenntnis des Alters 
einen Jugendlichen in sein Thea‘er 
einläßt. 


stand die Verordnung weniger rigoros 


An sich würde dieser Um- 


erscheinen lassen, wenn nicht das 
Verbot schließlich den Theaterbe- 
sitzer allein trifft, Ihm wird im Be- 
zirk Cassel jetzt die Möglichkeit ge- 


nommen, eine ‚lugendvorstellung zu 


arrangieren und damit den Etat seines 
Theaters etwas zu entlasten, Dieses 
generelle Verbot, in Cassel ist wieder 
ein sehr trauriges Blatt in der Ge- 
schichte der Kinematographie, umso 
bedauerlicher, als schließlich auch 
Frauen betroffen werden, deren Män- 
ner im Felde stehen, und die durch 
dieses Verbot in ihrer Existenz be- 
schränkt werden, Wenn man berück- 
sichtigt, daß die Programme für Ju- 
gendvorstellungen einer besonderen 
Zensur unterliegen, ist die neueste 
Verordnung des Generalkommandos 
umso unverständlicher, Eine sach- 
liche Eingabe der durch die Verord- 
nung betroffenen Theater wäre sehr 
empfehlenswert, weil solcher Erlaß 


stets anderwärts Schule macht, 


Nachträge und Berichtigungen für die Adressenliste des „Kino-Kalenders“, 
Jahrgang 1916. (Zum Ausschneiden.) 


Deyle, Williried, G. m. b. H., Lichtdruck, Berlin 
SW.48, Friedrichstr. 16. — Fernspr.: Mpl. 4527 


M.C.B.-Films (Mia Cordes); 


Vertreter: Max 


Blumenstein, Berlin SW. 68, Lindenstr. 43. — 
Fernsprecher: Zentrum 11827 er 
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Ein vergessener Verein. 


Der Reichskinoverband (Reichs- 
verband der Kino-Interessenten), von 
dem vor seiner Existenz so viel in 
der Branche die Rede war, der aber 
seit seinem fast zweijährigen Bestande 
nichts von sich hören ließ, steht bei- 
nahe ganz verwaist da. Wie das 
Amtsgericht, bei dem der Verein ein- 
getragen ist, festgestellt hat, ist der 
Gesamtvorstand im Felde und seine 
daheimgebliebenen Mitglieder haben 
niemand, der ihre Interessen wahr- 
nehmen würde. Dennoch hat das 
Gericht über Antrag entschieden, den 
Dingen bis nach dem Kriege freien 
Lauf zu lassen. 


Hoffmanns Erzählungen als Film. 


Einem alten Plane folgend, hat 
sich Richard Oswald entschlossen, die 
Werke des großen Romantikers E. T. 
A, Hoffmann im Film festzuhalten. 
Die große Beliebtheit des operglei- 
chen Namens zeigt, wie sehr wir mit 
dem Wesen des genialen eigenartigen 
Dichters verwandt sind, Nicht nur 
die prachtvolle Musik Offenbachs, 
sondern auch die Eigenart des Text- 
buches, und insbesondere die Figur 
des vom Schicksal so grausam ver- 
folgten Dichters, die dramatische 
Handlung, die den Beschauer nicht 
einen Augenblick zur Ruhe kommen 
läßt und im Banne hält, haben der 
Oper ihren Weltruf verschafft. Die 
Bearbeitung Fredmann-Frederichs ist 
eine vollständige freie mit Benützung 
der spannenden Erzählungen Hoff- 
manns, Jede Unklarheit, die sich in 
der Oper leicht fühlbar macht, ist ver- 
mieden. Der Film bringt Szenen, die 
das Theater nicht geben kann, und 
setzt Richard Oswald sein ganzes 
künstlerisches Ansehen für eine, in 
jeder Beziehung würdige Wiedergabe 
ein. Den Hoffman spielt Erich Kaiser- 
Titz vom Lessing-Theater. In den 
weiteren Hauptrollen sind u. a. be- 
schäftigt: Friedrich Kühne, Werner 
Krauß, Lupu Pick, Thea Sandten, 
Gudrun Hildebrandt, Carl Oswald, 


Die künstlerische Innengestaltung hat 
der Kunstmaler Manfred Noa über- 
nommen, 


Der Film in der Meerestieie. 


Eines der am schwersten zu er- 
forschenden Gebiete der Natur war 
bisher die Tiefe des Meeres. Doch 
Wissenschaft und Technik, die auch 
die verborgensten Gebiete zu erobern 
suchen, ermöglichten in neuerer Zeit 
durch Schaffung der Unterseephoto- 
graphie die freie Beobachtung und 
das Festhalten des Lebens unter der 
Meerescbeifläche. Die ersten Ver- 
suche auf diesem Gebiete wurden be- 
reits vor Jahren angestellt, und als 
einem der ersten gelang es dem Zo- 
ologen Dr, Francis Ward, praktische 
Erfolge in dieser Hinsicht zu erzie- 
len. Die ersten Unterwasseraufnah- 
men wurden durch Einbauen eines 
Glashauses in einem Teich bewerk- 
stellist. Hinter einer Glaswand, de- 
ren Dicke der Stärke des Wasser- 
druckes entsprach, wurden Moment- 
aufnahmen Wassertieren ge- 
macht, die zum ersten Male das Le- 
ben dieser Geschöpfe in vollster Frei- 
heit authentisch vorführten. Später 
wurde von C. Williamson ein Appa- 
rat konstruiert der in das Wasser 
versenkt wird. Die Tauchkammer 
dieses Apparates steht durch 
elastisches Rohr mit einem Wasser- 
In der aus 

Kammer 


von 


ein 


fahrzeug in Verbindung. 

Stahlblech hergesteliten 
nimmt der Operateur mit seinem Ap- 
parat Platz. Die Wandstärke der 
Kammer ist für einen Wasserdruck 
in 244 Meter Tiefe berechnet. Zur 
Becbachtung und zur Herstellung der 
Aufnahmen dient ein in die Kammer 
wasserdicht eingefügter Trichter aus 
Metall, der nach außen mit einer sehr 
widerstandsfähigen Glasplatte von 
ungefähr 1% Meter Durchmesser ver- 
schlossen ist und sich nach innen bis 
auf % Meter Durchmesser verengt. 
An dem inneren Ende des Trichters 
sind zwei Glascheiben angebracht: 
die eine für das Sehen, die andere 
als Bildausschnitt für die photogra- 
phische Kamera. Da in klaren Ge- 
wässern das eindringende Sonnen- 
licht verhältnismäßig stark wirkt, ist 
es unter günstigen Wasser- und 
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Lichtverhältnissen möglich, selbst in 
großer Tiefe mit Belichtungszeiten 
von nur '/» Sekunden zu arbeiten, so 
daß selbst sehr rasche Momentauf- 
nahmen gemacht werden können. 
Diese Möglichkeiten haben in neues- 
ter Zeit auch den Spürsinn der Kino- 
industrie erweckt, Durch Verbesse- 
rung der einzelnen Teile des Tauch- 
apparates zur Erzielung scharfer Auf- 
nahmen bei möglichst kurzer Belich- 
tungszeit ist es geglückt, einwand- 
freie Untersee-Filmaufnahmen herzu- 
stellen. Nunmehr hat eine amerika- 
nische Filmgesellschaft es zum ersten 
Mal unternommen, in großem Maß- 
stabe Kinobilder in der Meerestiefe 
herzustellen. Zu diesem Zweck 
wurde eine Expedition nach den Ba- 
hama-Inseln unternommen, da im Ge- 
biete dieser Inseln das Wasser von 
seltsamer Klarheit und die See reich 
an Flori und seltenen Tieren ist. Die 
Films, die auf dieser Reise aufgenom- 
men wurden, bilden jetzt die neueste 
Sensation der Neuyorker Kinos. Man 
sieht idyllische Wassergärten, den 
Kampf eines Tauchers mit einem 
Haifisch und Raubfische beim Ver- 
zahren eines Pferdekadavers. Doch 
läßt die eingehendere Bewertung die- 
ser nuesten photographisch-tech- 
nischen Errungenschaft auch umfang- 
reiche rein wissenschaftliche Ver- 


wertungen zu. 





Auch in Sonderburg keine Kriegs- 

unterstützung bei Kinobesuch. 

„Den Ehefrauen der Soldaten, 
welche Kriegshilfe vom Reich oder 
von der Kommune beziehen, ist es 
vom Landrat verboten worden, Ki- 
nos oder andere öffentliche Vergnü- 
gungsstätten zu besuchen. Im Ueber- 
tretungsfalle wird ihnen die Kriegs- 
hilfe entzogen.‘ — So lautet die aus 
der Zeit heraus geborene Bekannt- 
machung, Die „Große Zeit,“ in der wir 
jetzt leben, ist wahrhaft eine recht 
kleine, wenn man den armen Krieger- 
frauen die karge UJnterstützung ent- 
zieht, weil sie für ein paar Pfennige 
das ablenkende Kinotheater be- 
suchen, — 


Nummer 2 9, Jahrgang 1916 Seite 45 


— an Trees 
E—HFS>IL BB Sp 


nn mm 


RL msn nennen u 











AOOOOOGOOOOOOGODOOOOEOOHOOOEOHOOO® 


Intereffenten- und Prefle- Aufführung Süddeutfhlands 


von 


SGOOOSOOO® 








ie 


William Dose“ 


© 
© 
© 
© 





Regie: Rudolf Meinert 


(Der Schöpfer der Films ‚‚Der Hund 
von Basferville‘‘ 1. und 2. Teil.) 


® 

19) 

® 

6) 

@ 

® 

9) 
findet am & 
Donnerstag, den 20. Januar 1916, Dorm. 11 Uhr ö 
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Hohenzollern-Lichtfpielen zu Frankfurt a. M. ftatt. 


Monopol: Inhaber für: 


Bayern, Pfalz, Württemberg, Baden, Heffen, 
Heffen-Naffau, Elfaß:Lothringen und Luxemburg 


VOIGT |" 





® 
& 
5 
GOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOODOOOGOOOOO08® 


her Schlager-Film-Derleih, München 


Sernfprecher 52979 Schütenftraße la Telegr.:Adr.: Schlagerfilm 
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Aktuell und historisch! Aktuell und historisch! 








Demnächst erscheinen nachfolgende Es; Spezialfilms der Marke 


SASCHA-FILM, WIEN: 


Was uns Italien entreißen wollte! 


Eine ganz neuartige Aktualität 


Bilder von den großen Dardanellensiegen 5 
Das zerstörte Görz 


(Historische Dokumente aus dem großen Weltkriege) 










Donaubilder - Sofia - Konstantinopel 
Kriegsreisen 


in der Türkei und Bulgarien 
Maritime u.flugtechnische 
Kriegsaufnahmen 


in noch nie gesehener 
Ausführung 





0000 sind auf allen Kriegs- 
1 Aufnahme- o schauplätzen tätig für 
Operafeure Sascha-Film, Wien 
Monopol-Anfragen sind zu richten an: 


SASCHA-FILM 


Hauptbüro: Wien VII, Neubaugasse 40 


Telegr.-Adr.: Saschafilm Wien Telephon: Automat 30174 
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Der Uniall des Kino-Portiers. 


Der Pförtner in einem Lichtspiel- 
theater hat zugleich die Aufgabe, bi 
der Ausschmückung des Schau- 
fensters, die wöchentlich zweimal 
vorgenommen wurde, behilflich zu 
sein. Als er dem Dekorateur etwas 
zureichte, trat er auf eine Rolle, kam 
zu Fall und berührte dabei mit einem 
Daumen die elektrische Stromanlage: 
Da dieselbe eine Stärke von 4 Pferde- 
kräften hatte, verbrannte er sich die 
Finger und empfand sofort Kopf- 
schmerz und Schwindelgefühl. Er 
klagte im Armenrecht gegen den The- 
aterbesitzer, der ein Verschulden 
seinerseits bestritt, auch ausführte, 
daß ihm die Sache nichts anginge, da 
die gesetzliche Unfallversicherung für 
den Schaden aufkomme, Der Prozef: 
blieb denn auch ruhen, um zunächst 
festzustellen, ob die Berufsgenossen- 
schaft entschädigungspflichtig sei. Sie 
lehnte jedoch ab, weil bei ihr nur die 
Erzeugung der elektrischen Kraft 
versichert sei, nicht aber die Tätig- 
keit eines Pförtners, Das schließlich 
angerufene Reichsversicherungsam\ 
war aber anderer Ansicht, indem es 
die Meinung vertrat, daß die gesetz- 
liche Versicherung sich auf alle Per- 
sonen erstrecke, die in den Gefahren- 
bereich des Elektromotors und seiner 
Zuleitung kämen und Schaden 
leiden, Demgemäß wurde die Berufs- 
genossenschaft dem Grunde nach zu: 
Entschädigung des Mannes verurteilt. 

Nun entstand der zweite Streit 
über die Höhe dieser Entschädigung. 
Es stellt sich heraus, daß unser 
Pförtner bereits seit 1908 als früherer 
Kaufmann Invalidenrente bezog, also 
damals schon invalide, d. h. zu zwei 
Dritteln erwerbsunfähig, war. Er er- 
hielt von dem Theaterdirektor in den 
ersten Jahren eine Vergütung von 
60 Mark monatlich, später 70 Mark. 
Die Berufsgenossenschaft wandte nun 
die Vorschrift an, daß bei Personen, 
die weniger als den ortsüblichen Ta- 
gelohn verdienen, wie es hier der Fall 
war, dieser Tagelohn der Rentenbe: 
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rechnung zugrunde zu legen ist. Der- 
selbe betrug für den Ort 3,30 Mark, 
also 990 Mark im Jahre. Davon 
wollte die Berufsgenossenschaft den 
dritten Teil, also 330 Mark der Ren- 
tenberechnung zugrunde legen, weil 
der Mann nur noch zum dritten Teil 
erwerbsunfähig gewesen war, Dieu 
wurde vom Reichsversicherungsamt 
wiederum mißbilligt. Es müsse min- 
destens der wirklich verdiente Lohn 
zugrunde gelegt werden, also bei 
70 Mark monatlich 840 Mark im 
Jahre, Dazu käme aber auch noch, 
wie nach der Zeugenaussage anzu- 
nehmen sei, eine Einnahme von 
1,50 Mark für den Tag an Trinkgel- 
dern. Demnach’ stellte sich der Jah- 
resverdienst des Mannes auf 140% 
Mark. Da er diese Erwerbsunfähig- 
keit infolge des Unfalls ganz verloren 
habe, sei ihm die Vollrente nach Maß- 
gabe dieses Verdienstausfalles zu ge- 
währen, also zwei Drittel dieses an- 
gegebenen Verdienstes, Der Mann 
erhält mithin jetzt zwei Renten, In- 
validen- und Unfallrente. 





Eine Ursache unscharier Bilder. 


Wenn man zwei plankonwexe 
Kondensoren mit gleichem Durch- 
messer und von ungefähr gleicher 
Stärke derart zusammensetzt, daß 
deren flache Seiten einander berüh- 
ren, so werden sie, gleiche Brennwei- 
ten beider Kondensoren vorausge- 
setzt, nun zusammen ein halb so 
große Aequivalente Brennweite ha- 
ben. Daraus ergibt sich folgende 


Regel: Multipliziere den Fokus eines 





Neuer 
Ernemann-Imperalor 


gegen sofortige Kasse zu kaufen ge- 
sucht. Angebote mit Angabe der Fa- 
brikationsnummer erbeten. Chiffre 
H. H. 3 an Lichtbild-Bühne, Berlin 
SO. 16, Michaelkirchstraße 17. 
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Kondensors mit dem Fokus des an- 
deren und dividiere das Ergebnis 
mit der Adition beider Kondensor- 
Brennweiten, so erhälst Du den 
aequivalenten Fokus, Sind die bei- 
den Kondensoren von einander ent- 
fernt, so ist von dem Resultat noch 
deren Distanz abzuziehen. Je größer 
die Entfernung, desto länger wird die 
Brennweite. Vergrößert man die 
Entfernung zwischen Kondensor und 
Lampenhausöffnung, so werden bald 
am Abbild des Lichtscheins gelbe 
Ränder sichtbar, denn der Brenn- 
punkt fällt jetzt nicht mehr in das 
Zentrum der Oefinung. Bringt man 
den Kondensor näher, so wird der 
Lichtkreis größer, die Strahlen kreu- 
zen sich außerhalb des Brennpunk- 
tes, und ein blauer Schatten wird 
sichtbar werden. Ist der Lichtpunkt 
oder der Lichtbogen nicht parallel 
zum Mittelpunkt des Kondensors, 
also nicht in dessen optischer Achse, 
so wird das Filmbild schlecht proji- 
ziert werden. Die Schärfe geht ver- 
loren, die Konturen werden 
schwimmen, 


ver- 


Die Wichtigkeit des Kondensors. 


Um eine perfekte Belichtung der 
Bilder zu erzielen, ist es nötig, daß 
alle, von irgend einem Punkte der 
Lichtquelle ausgehenden Strahlen, 
wo immer sie die Kondensorlinse tref- 
fen, derart gebrochen werden, daß die 
gebrochenen Strahlen sich in einem 
Punkte des Lichtbündels treffen sol- 
len. Dies kann nur bei einer korrekten 
Oberfläche der Linse eintreten, 
Schlechter Schliff, unebene Polierung, 
kleine, für das Auge und Gefühl nicht 
merkliche Erhöhungen und Vertie- 
fungen der Oberfläche verursachen 
Lichtverlust, Das Glas muß hellrein 
sein; es ist ein Irrtum, daß gelbliches 
Glas für Projektionszwecke tauge, es 
färbt das Licht, benimmit ihm seine 
Helligkeit. Die Linse muß ein fehler- 
loses Segment, eine Kugeloberfläche 
sein, eine Meisterleistung der Glas- 
schleiferei. Jeder Lichtstrahl, der 
durch sie nicht den übrigen ent- 
sprechend gebrochen 'vird, bedeutet 
Lichtverlust. Billige Kondensoren 
bedeuten vielleicht eine Ersparnis bei 
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der Anschaffung, sind aber bei län- 
gerem Gebrauch ein sehr kostspie- 
liger Artikel, das möge allseitig be- 
herzigt werden. Jedes Licht, beson- 
ders das elektrische, kostet Geld; 
alles, was die Lichtstärke, die Licht- 
klarheit, die Intensität beeinträch- 
tigt, ist demnach Verschwendung, mit 
der Zeit unvergleichlich größer, als 
die Ersparnis beim Einkauf des Kon- 
densors. Hier ist es Wahrheit: jede 
Minute kostet Geld. Jede Konden- 
sorlinse muß mindestens einen Durch- 
messer von 11,75 Zentimeter und darf 
nicht zu dicke Ränder haben; ge- 
wöhnlich ist der Rand 1! mm, was 
darüber ist, ist unnötiges Glas, über- 
flüßige Absorption des Lichtes. Nur 
stets gleiche Linsen passen gut in die 
Kondensorfassung. Jede Linse sollte 
auch derart geprüft werden, daß man 
am Rande durch sie schaut, jede far- 
bige Spur hierbei zeugt nicht für die 
Güte der Linse, 





Ebert & Co., Berlin. 


Die rührige Ebert Film-Gesell- 
schaft bringt wiederum einen neuen 
Monopolschlager „Brüderherzen“ 
heraus, der den von seinen Films 
„Auf dem Felde der Ehre” und 
„Ulanenstreiche” bestens bekannten 
Autor Dr. Magnus Haase zum Ver- 
fasser hat. Dieser Film, den man pas- 
send als den ersten „stilisierten De- 
tektiv-Film" bezeichnen kann, um- 
schifft in glücklicher Weise die Klip- 
per der Zensurverbote der bisherigen. 
Detektiv-Films.. Auch hier handelt 
es sich um ein großes geheimnisvolles 
Geschehen, welches durch die drei 
Akte hierdurch die Spannung des Zu- 
schauers auf der Höhe erhält, bis zum 
Schluß durch eine Verkettung der 
Umstände, die Lösung der Geheim- 
nisse herbeigeführt wird. Man geht 
wohl nicht fehl, wenn man annimmt, 
daß diese Art von Detektiv-Films in 
Zukunft auf diesem Gebiete die domi- 
nierenden sein werden. Die Haupt- 
rollen sind von ersten Künstlern wie 
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Frida Richard, Heddy Herder, Guido 
Herzfeld, Hermann Bartels u. a. be- 
setzt, 


Wübben & Co,, Berlin. 


Die durch Ihre Sonderabteilung 
für die Herstellung aller Arten Alben 
für die Filmbranche bekannte Ber- 
liner Buchbinderei Wübben & Co., 
SW, 68, Kochstr, 60/61, überraschte 
Ihre Geschäftsfreunde zum Jahres- 
wechsel mit einem außerordentlich 
praktischen und elegantes Notiz- 
buch. Mit dieser Dedikation gibt die 
Firma Wübben & Co, ein Zeugnis 
feinsten Geschmackes, und wird die- 
ses Notizbuch insbesondere den stark 
in Anspruch genommenen Industriel- 
len ein hochwillkommenes Merkbuch 
für Termine sein. 


Oskar Einstein, Berlin. 


Die interessante Neuigkeit aus 
dem Büro des rührigen Herrn Einstein 
ist die Mitteilung, daß dort ein groß- 
artiger sensationeller dramatischer 
Schlager unter dem Titel „Sünde“ im 
Begriff des Erscheinens ist, der Auf- 
sehen bei allen Fachleuten erregen 
wird. 


Silesia-Film-Verleih, Breslau, 


Das unter der Firma Hansa-Film- 
Gesellschaft neu begründete Verleih- 
Geschäft hat die Firmenbezeichnung 
zur Vermeidung von Verwechselun- 
gen) in „Silesia”-Filmverleih” geän- 
dert. 


Süddeutscher Schlager-Film-Verleih, 
München, 


Die Firma hat den großen Mei- 
nert-Schlager „William Voß" für den 
Bezirk Bayern, Pfalz, Württemberg, 
Baden, Hessen, Hessen-Nassau, EI- 
saß-Lothringen und Luxenburg erwor- 
ben und bietet ein Sujet von beson- 
derer Zugkraft, „William Voß" ist 
ein Film, der in jedem Theater, ob 
groß oder klein, das Publikum zufrie- 
denstellen wird. Die Firma legt 
überhaupt viel Wert darauf, nur die 
ersten und besten Films, die auf den 
Markt kommen, zu erwerben, 


James Henschel, Hamburg. 


Für den norddeutschen Bezirk 
hat die Firma James Henschel in Al- 


= 
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tona, Schulterblatt 115, wieder eine 
Reihe erstklassiger Films erworben. 
„Mieze Strempels Werdegang“ und 
„Die beiden Schulzen” haben .ihren 
Weg über die Leinwand mit guten 
Erfolg begonnen und werden sicher- 
lich auch weiterhin der Theaterbe- 
sitzer, der diese Schlager spielt, be- 
friedigen. Auch die übrigen vielen 
Schlager der Firma sind in den eige- 
nen Theatern vorgeführt und bieten 
daher die beste Gewähr, daß nur das 
Beste auf dem Markt von der Firma 
aufgekauft wurde, 


Apollo-Theater in Posen. 


Die Direktion des großen Apollo- 
theater-Variete R. E. Werschky er- 
öffnete Weihnachten dieses Jahres 
auf ihrem Grundstück Bäckerstr. 17 
und Ritterstr. 15 unter der Firma 
Apollosäle „Königs-Pavillon” ihren 
neuen Theaterbau als größtes und 
modernstes Lichtspiel-Theater am 
Platze. Da auch Variete-Einlagen 
geplant sind, ist eine Theaterbühne 
eingebaut. Alle Zuschriften sind zu 
richten an Herrn Direktor R. E. 
Werschky, Posen, Bäckerstr. 17, 





G% » .. 


Kino-Palast-Gesellschaft Braunschweig. 
(Monopol für Norddeutschland.) 

Kinema- 

tographische Illustrationen zu dem Tonge- 


Der Traum eines Reservisten, 


mälde von C, M, Ziehrer, Die große, hero- 
ische Zeit in der wir leben, schafft große, 
heroische Taten, Da werden die einfachsten, 
friedfertigsten Menschen zu ruhmvollen Hel- 
den. Hanus, ein einfacher Dorfschmied, lebst 
mit seiner lieben Frau und seinem Töchter- 
chen friedlich dahin, von seiner mühseligen 
Arbeit nur Erholung in den Freuden des 
Familienlebens suchend, In den Frieden 
dieses einfachen Daseins tönt die Kriegspo- 
saune, Das Vaterland ruft seine Söhne! 
Der Geselle des Schmiedemeisters Ha- 
nus, ein junger, kräftiger Mensch, freut sich 
seiner Zugehörigkeit zur tapferen Armee, 
reckt sich stolz im Bewußtsein seiner Man- 
neskraft und rühmt sich: „Der Feind soll 
sich freuen, dem werde ich schon meine 
Fäuste zeigen!” Auch der Schmiedemeister 
möchte gerne dem lieben Vaterlande dienen, 
hat jedoch als älterer Reservist noch keine 
Aussicht auf Einberufung. Der Geselle redet 
dem Schmiede zu, sich doch als Kriegsfrei- 
williger zu melden. In Gedanken an sein 
Weib und sein Kind widerstreiten die Ge- 
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EN EN REINE ONE OFEN 
LENREEINTREIRENE NE RENOTTEN 


Der erste Film unserer Lustspielserie! 


Nette Pflanzen 


Ein heiteres Familienidyll in 3 Akten. 





r Verfasst von, 


Paula Hofer 


MU Regie: Ernst A. Becker ııIIIIUUUSC 


In der Hauptrolle 
MIA CORDES 


Der Monopol-Vertrieb ist zu vergeben. 
Interessenten wollen sich wenden an: 


Max Blumenstein 
Lindenstr. 43, Centrum 11827 








mn 


Film 


ET FEAÄF FENDER ZEN ZEN 
EEE OFFENE OFEN FEN 


TS 


EILIDESZIDIETZ IN 
Rasa 
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Schlager und | 
un SCHERFF & Co. 


Monopol-Bezirke: Königreich und Provinz Sachsen, Thüringen, 


Dort, wo ET ie Geste | me] \ AT {ur Imholi 


Wildwests EITTZ r in 3 Akten 








nach dem gleichnamigen Roman von 


| Die Fim Bose, | HANS LAND 


Bin suche Prof. Dr. A. Ba. 4 Akte 





(Verfasser von Staatsanwalt Jordan | 
Friedrich Werders Sendung etc.) 


\ 
no Zirli, die Försterstodhter 6 Akte 
Filmroman in 3 Akten 
Das bedeutendste | 
Filmwerk 
--- ae dr San | 


s |  Manya, die Türkin | \d 
Kriminaldrama — 4 Akte 
Das Blssenenaishtı 1 
Der Sciienenweg unterm Ozea | 
Im Banne ie Be Dee IS | in 5 Akten | 


iremden Willens 
Großer N Pin Detektiv-Schlager > [Schlager Monopakcl Schlager 4 Monopole + 


5 








iM 
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' Monopolfilms! 


G.m.b.H., LEIPZIG ........: 





Anhalt, Schlesien, Posen, Pommern, Ost- und Westpreußen. 


Um 


500000, 


mit Detektiv 
3 











Dramen: 
Die Goldfeder von Jacksonville 
Wiläwest-Schlager » - . x. +...“ 2 Akte 


Der feindliche Flieger 
Er © | 


Mutter und Sohn 
BB : 2 rar» BE 


Der lauernde Tod 
Seomannstomäh - - » = 2 5 ss BAkle 


Das ganze Deutschland soll es sein 
en A BE re 3 Ak 


Todesrauschen 
PO. 5 35 ; 


Dunkle Wege 


AR Tg 


Fred Horst 


Detektiv-Film in 4 Akten 












‚Der spannendste, 


or 


ä 


‚und zugkräftigste / 
Detektiv-Film 


Lustspiele: 
Wir Barbaren. . . ... . Feldgrau 4 Akte 
Die Verlobung im Felde Feldgrau 3 Akte 
Der Schwiegervater seines Leutnants 
3 Ak 
Ein Wiener in Berlin. . Teddyfilm 3 Akte 
Das Nachtbackverbot . Paulig-Film 3 Akte 
Ihr Unteroffizier... . Teddyfilm 3 Akte 
Ein Unteroffizier u.2Mann Tedayfilm 2 Akte 
Eın vertebter Racker mitDorrit Weixler3 Akte 
Sein Störenfried.. mit Dorrit Weixler 3 Akte 


















® 
Monsieur Herkules . . ..... I Akt f 
} Lümpchens Glück. .... ... 1 Akt 
Der kleine und der große Lump 1 Akt 
Er 0 Re I Akt deutscher Sieg 
——— Kriegsschlager in 2 Akten 


mit 


+ Wochenprogramme Paul Heydemann (Teddy) 


in der Hauptrolle und die kleine Müller . - 
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fühle in seiner Brust. Der Geselle überredet 
ihn, mit ihm ins Wirtshaus zu gehen und ein 
Gläschen Wein zu trinken, um sein trübes 
Gemüt zu erheitern. Doch auch Frömmig- 
keit und Gottesfurcht herrschen in diesem 
Heim. Sonntags geht der Schmied gläubig 
zur Kirche. Sonntag nachmittag macht der 
Schmied sein Nachmittagsschläfchen und das 
muntere Töchterlein rückt ihm zärtlich den 
Polster zurecht, mit dem geliebten Vater in 
jugendlichem Uebermute tolle Scherze trei- 
bend. Das brave Weib setzt sich mit einer 
Handarbeit an der Schlummerstätte ihres 
lieben Mannes nieder, seinen Schlaf hütend, 
Dieser schläft ein, doch die Gedanken an den 
Krieg spinnen sich in seinen Träumen fort, 
Er träumt fort. Er träumt von Schlachten- 
getümmel, von blutigen Kämpfen, vom glor- 
reichen Sieg! Die Soldaten, mit Reisig und 
Blumen geschmückt, marschieren jubelnd zur 
Front. Alle wechselnden Bilder des Krieges 
spielen sich im Traum ab. Kavalleriepa- 
trouillen melden, was sie auf ihren Erkun- 
in Erfahrung gebracht haben. 
Kavallerietruppen reiten 
dem Feinde entgegen. Eine Patrouille hat 
großes Kriegsglück gehabt. Es gelingt ihr, 
einen feindlichen Kommandanten, der im 
Automobil ahnungslos ihren Weg kreuzt, ge- 
fangen zu nehmen. Viel muß die tapfere 
Artillerie leisten. Auf schwierigstem Terrain 
müssen die Pferde, unterstützt von der 
Mannschaft, die Geschütze in Feuerstellung 
bringen. Der langersehnte, große Augenblick 
ist da, Es geht dem Feind entgegen! Mit 
Todesverachtung stürzen sich unsere braven 
Soldaten ins Schlachtgetümmel! Mitten im 
Kugelregen, platzenden Schrapnells 
dringen sie vor, immer weiter dem Feinde 
entgegen, im erbitterten Bajonettkampf ihm 
hart verteidigte Stellungen entreißend. Aber 
in der Gefechtspause vergessen sie alle blu- 
tigen Gefahren, alle harten Prüfungen des 
Krieges! Sie singen und tanzen, sie spielen 
sich ein Lied auf und bringen begeistert ein 
Hoch dem obersten Kriegsherrn, Auch die 
Infanterie kämpft mit nie versiegender Tap- 
ferkeit, bald mit feurigem Mut angreifend, 
bald sich heldenhaft wehrend gegen die 
feindlichen Angriffe, Im Schützengraben lie- 
gen die braven Infanteristen und beschießen 
hinter ihren Deckungen die feindlichen Rei- 
ter. Von verheerendem Gewehrfeuer über- 
schütttet, können die Russen nicht standhal- 
ten und ergeben sich dem Sieger, ihre Ge- 
wehre fortwerfend, worauf sie gefangen hin- 
weggeführt werden. Hei, wie lustig ist es 
aber, wenn es ins Biwack geht, wenn sich 
die hungrigen, durchfrorenen Soldaten an 
dem Inhalt der mächtigen, dampfenden Gu- 
laschkanone laben. Einsam auf stiller Wacht 
steht in finstrer Nacht unser Held, Er denkt 
an sein Weib und Kind und vor seiner Seele 
erscheinen die geliebten Gestalten, ihn er- 
munternd, im Kampf für die teuren Güter 
des Vaterlandes auszuhalten, Beim Wacht- 
feuer wird eine Abteilung Soldaten vom 


dungsritten 
Die alarmierten 


unter 


Feind überrascht. Kühn verteidigt sich die 
kleine Schar gegen eine mehrfache Ueber- 
macht, Schwer getroffen fällt einer der un- 
seren, doch sein Kamerad läßt ihn nicht ein- 
sam zugrunde gehen. Liebevoll stützt er ihn, 
schleppt ihn zum Verbandplatz, doch verge- 
bens! Die Wunde ist tödlich, Die Kräfte 
verlassen ihn und tot stürzt er nieder. Er 
wird von den treuen Kameraden feierlich be- 
stattet, Salutschüsse ertönen, man wirft ihm 
Erdschollen nach ins Grab, spricht stille Ge- 
bete für den Helden, der für uns alle und für 
unsere Freiheit gestorben ist. Doch auch 
unser Schmied erobert mit großem Mut bei 
einem Kampf eine feindliche Fahne. Wü- 
tend setzt ihm der erbitterte Feind nach, um 
ihm seine kostbare Beute zu entreißen. Auf 
verschneiten Pfaden, über Berg und Tal, geht 
die wilde Verfolgungsjagd. Um rascher flie- 
hen zu können, reißt Hanus die feindliche 
Fahne von der Stange und verbirgt sie an 
seiner Brust. Von feindlichen Geschossen 
getroffen, stürzt er, die letzten Kräfte zu- 
sammenraffend, auf den Dachboden eines 
Bauernhauses, Kaum in Sicherheit, fällt er 
ohnmächtig zu Boden. Hier findet ihn ein 
mitleidiges Bauernmädchen, sie labt ihn mit 
erfrischendem Wasser und kühlt seine Wun- 
den, Endlich kommt der Verwundete wieder 
zu sich, mit zitternder Handschrift schreibt 
er auf zerknittertes Papier: „Bin schwer ver- 
wundet, und habe wichtige Meldung zu 
machen. Hanus, Reservist.”" Das mutige 
Bauernkind fliegt über die schnee- und eis- 
bedeckten Felder, mit patriotischem Eifer 
die Botschaft des verwundeten Vaterlands- 
verteidigers am rechten Orte anzubringen. 
Die Kameraden eilen mit ihr zu dem ver- 
wundeten, tapferen Krieger, Sie umstehen 
sein Lager, beugen sich über ihn und spre- 
chen Worte der Anerkennung. In diesem 
Augenblick erwacht der Schmied wieder aus 
seinen schweren Träumen, umgeben von 
seinen Lieben. Im tiefsten Herzen ergriffen, 
erhebt er sich von seinem Ruhelager, Es 
ist entschieden! Das Vaterland ruft ihn, und 
er will und muß diesem erhebenden Rufe 
folgen. Er umarmt sein treues Weib, küßt 
sein herziges Kind und erzählt den Aufhor- 
chenden von seinem Traum, ‚Es war herr- 
lich!” ruft er aus, „Sieg um Sieg, ich kämpfte 
wie ein Held! Nicht rufen lasse ich mich, 
freiwillig will ich mich melden, Betet zu 
Gott für mich, und für den Sieg einer gerech- 
ten Sache!" Am nächsten Morgen teilt der 
Meister mit stolzer Freude seinem Gesellen 
mit, daß er auch mit ihm ins Feld gegen den 
verruchten Feind des Vaterlandes ziehen 
wolle, Was er im Traum erschaut, wird 
ihm zur Wirklichkeit. Opferfreudig geleitet 
von Frau und Kind zieht er aus, zu seines 
Heimatlandes Ruhm, „Lieb Vaterland magst 
ruhig sein! Deine Heldensöhne streiten für 
Dich! Unser wird, unser muß der Sieg sein!" 
Unter dem Jubel des Volkes, unter patrioti- 
schen Weisen der Militärkapelle ziehen die 
Krieger aus, 





Verein der Lihtbild-Theaterbesiker Groß: 
Berlin und Provinz Brandenburg (E.V.) 
Geschäftsstelle XX, Arbeitsnachweis 
und Vorführerschule: 

Berlin SW., Friedrichstr. 207. 
Telephkon: Zentrum 1221 








Tagesordnung 
für die am Montag, den 31. Januar 
1916, nachmittags 2 Uhr, im 
Weihen-Stephan-Palast, 
Berlin, Friedrichstr, 176 
stattfindenden außerordentlichen 


GENERAL -VERSAMMLUNG. 


‚ Verlesung des Protokolls vom 
10, Januar 1916, 
. Eingänge, 


‚ Aufnahme neuer Mitglieder. 


[EN 


m w@ mW 


‚ Bericht des vereidigten Kassen- 
revisors, 


1 


‚ Stellungnahme zur Gründung der 
Fachzeitschrift „Der Film“, und 
Wahl der Delegierten zum Ver- 
bandstag des „Verbandes zur 
Wahrung gemeinsamer Interes- 
sen der Kinematographie und 
verwandter Branchen E. V, 


O\ 


‚ Beratung der neuen Satzungen, 
‚ Verschiedenes, 


I] 





Da die Tagesordnung äußerst 
wichtig und reichhaltig ist, bitten wir 
die Mitglieder recht zahlreich und 
pünktlich zu erscheinen, 

Unsern Mitgliedern zur Nach- 
richt, daß unserm über 150 Mitglieder 
zählenden Verein, welcher dem „Ver- 
band zur Wahrung gemeinsamer In- 
teressen der Kinematographie und 
verwandter Branchen“ als korpora- 
tives Mitglied angehört, von der vom 
Verbande beabsichtigten Gründung 
der Zeitschrift „Der Film“ seinerzeit 
keinerlei Mitteilung gemacht worden 
ist, 

Zu der General-Versammlung 
haben nur Mitglieder Zutritt. 


Der Vorstand, 
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Der 
neue U 
NINO- Der Versandt ist bald 
Kalender E beendigt 


der 


Einzel-Exemplare 
kosten Mark 1.50 
einschließlich Porto 


Kein deutscher Kino-An- 
gehöriger kann diesesnot- 


wendige Buch entbehren 
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Gesell- 


Germania-Lichtspiele, 
schaft mit beschränkter Haftung. Kaufmann 
Camillo Rosenbach ist nicht mehr Geschäfts- 


führer, 


Berlin, 


Braunschweig. Dem Leiter der Kino- 
Palast-Gesellschaft mit beschränkter Haf- 
tung, Direktor Carl W. Bonse, wurde auf sei- 
nen Antrag von der Polizei-Direktion die Er- 
laubnis erteilt, außer den kinematographi- 
schen Vorführungen, Gesangs- und dekla- 
matorische Vorträge sowie Schaustellungen 
aller Art in dem von ihm geleiteten Kino- 
Palast, 


Wendenstraße, zu veranstalten, 


Budweis. Das dem pensionierten Fach- 
lehrer Karl Ploner gehörige Elite-Bio in Bud- 
weis wurde von dem Realitätenbesitzer Karl 
Jancik in Prag um den Preis von 150 000 


Kronen käuflich erworben. 


Düsseldorf, Neu eingetragen wurde die 
Firma „Astra-Film-Gesellschaft" mit be- 
schränkter Haftung. Gegenstand des Unter- 
nehmens ist der An- und Verkauf, sowie die 
Verleihung von Films und der Abschluß von 


Geschäften aller Art, die hiermit in unmittel- 


barem oder mittelbarem Zusammenhange 
stehen. Das Stammkapital beträgt 20 000 
Mark, Geschäftsführer sind Wilhelmine 
Nett, Kauffräulein, und Hermann Levin, 


Kaufmann, beide in Düsseldorf, 


Frankfurt a. M. Gestorben: Karl Klein, 
Direktor der Aktien-Gesellschaft für Kine- 
matographie und Filmverleih 
a, M,, im Alter von 42 Jahren. 

Hartha bei Waldheim, Lichtspielthe- 
ater, Geselllschaft mit beschränkter Haftung, 
Der bisherige Geschäftsführer Emil 
Venus ist ausgeschieden und der Kaufmann 
Albert Curt Otto in Waldhgim ist zum Ge- 


schäftsführer bestellt worden. 


in Frankfurt 


Hans 


Karlsruhe, Metropol-Theater, Projektions- 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Durch Beschluß der Gesellschafter vom 6, De- 
zember 1915 ist die Gesellschaft aufgelöst 
und der bisherige Geschäftsführer Kaufmann 
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Mayer Kleinberger, Karlsruhe, ist als allei- 
niger Liquidator bestellt worden. Die Ver- 
tretungsbefugnis des Geschäftsführers Fri- 
seur Wilhelm Oschwald ist erloschen. 

München. Die Besitzerin Helene Sa- 
vaete, Ludwigstr, 7, projektiert den Umbau 
des Hauses Ludwigstr, 7 zu einem Lichtspiel- 
theater, Die Baukosten belaufen sich auf 
ungefähr 150 000 Mark. 

München. Im Frühjahr 1916 ° wird 
Dachauerstr, 46 ein „Lichtspiel-Theater” er- 
öffnet, 

Das Kinotheater „Neues 
Februar nach 


Neu-Ruppin. 
Lichtspielhaus” wird am 1. 
vollständiger Renovierung neu eröffnet. 


Posen. Die Direktion des Apollo-The- 
ater-Variete in Posen eröffnet unter dem Na- 
men „Königs-Pavillon” in Posen ein großes, 
neuerbautes Lichtspieltheater, in dem auch 
Variete-Einlagen geplant sind. 

Saarbrücken. Neu eingetragen wurde 
die Firma Deutsche Lichtspiel-Theater- 
gesellschaft mit beschränkter Haftung (U. T.- 
Lichtspiele). Gegenstand des Unternehmens 
ist der Betrieb von Lichtspieltheatern sowie 
die Fabrikation und der Vertrieb von Films, 
Das Stammkapital beträgt 20 000 Mark. Ge- 
schäftsführer ist der Kaufmann John David- 
son in Saarbrücken, Er bringt als Einlage 
auf das Stammkapital in die Gesellschaft die 
Rechte aus dem Vertrage vom 23, Juni 1915 
ein, auf Grund dessen er das Theater: ‚U. T.- 
Lichtspiele” in Saarbrücken, Bahnhof- 
straße 31—33, von der Projektions-Aktien- 
gesellschaft Union in Berlin mit Inventar und 
Mietsrechten erworben hat. Diese Einlage 
wird von der Gesellschaft mit 19000 Mark 


angenommen, 


Villingen, Baden, Eugen Kreß gibt be- 
kannt, daß er das Kino „American" des ver- 
storbenen Besitzers Emil Kurz in gleicher 
Weise weitergeführt, 


Weißwasser. Das Lichtspielhaus ‚„Deut- 
sches Volkstheater” ist an einen neuen 
Eigentümer übergegangen. Während zuletzt 
Herr Hofmann-Forst, Inhaber desselben war, 
ist es nunmehr an die Herren Grosse von 





Verboten: 


Die Diamanten des Herrn Chronten. — Ame- 
rican-Biograph. 
Der verschwundene Rubin, — (Akt III). — 


Imp.-Film, 

Die Macht des Bösen. — (Akt I und I). — 
Aquila-Film. 

Der Radiumschatz. (Akt I—IVJ. — A, E. 
Gottschalk. 


Für die Dauer des Krieges verboten. 
Die Verschwörung der Schatten. — (Akt I 
bis II). — Nordische Films-Co, 
Ihr Meisterstück. — (Akt I—II). — Kalem. 
Der Kampf um die Pläne, — (Akt I und I). 
— Kalem, 
Die Dienstreise, — Nordische Films-Co, 


Auch nach Kürzung für Kinder verboten: 

Die Liebe zu einer Toten. — (Akt I—II). — 
Union, 

Nahira, — (Akt I—IIl). — Union. 

Der Ueberfall im Viadukt. — (Akt I—IV), — 
Danmark. 

Die Klabriaspartie. — (Akt I—IIl). — Union. 

Seines Bruders Weib, — (Akt I—III). — Nils 
Chrisander, 

Gefahrvolle Brautwerbung. — Selig. 

Die silberne Kugel. — (Akt I--V). — Lothar 
Stark. 

William Voß, — (Akt I—III). — Meinert-Film. 

Der Ring des Pharaonen. — Vorspiel Akt I 
bis II). — Nordische Films Co, 

Auf Umwegen zum Glück. — (Akt I bis II). 
— Eiko-Film, 


Für Kinder verboten: 


Der Schirm des Anstoßes.. — 
Films-Co, 

Die Hülle fällt. — Nordische Films-Co. 

Die Unaussprechlichen, — Danmark. 

Die harte Nuß, — Nordische Films-Co. 

(Akt I und I). — 


Nordische 


Seine eigene Frau, — 
A. Schaart. 


hier und Höhne-Muskau verkauft worden, Die Verlobten. — (Akt I und II). — Imp.-Film, 
Die Uebernahme erfolgt sofort. In tausend Aengsten, — Selig. 
40.0049449++ 





ee” KINON I, F:2,5 %” 


Doppel -Objektiv, höchste Lichtstärke für Vorführungs- Apparate. 


Trioplan F:3 


S sezial- Anastigmat von außerordentlich hoher Lichtstärke für Kino-A ..- 
nahme-Apparate und kinematographische Projektion. 


Kondensatore 


aus reinem, 
weiß. Glase. 
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Filial-Leiter 


Große Firma der Filmbranche sucht zur Leitung für demnächst 
neueinzurichtende vier Filialen, Abteilung Verleih, tüchtige, kauf- 
männisch gebildete Herren bei hohem Fixum und Tantieme 








1. Sitz Berlin: Für Groß-Berlin, Brandenburg, Pommern, 
Ost- und Westpreußen, Schlesien und Posen + + + + + + + % 


2. Sitz Düsseldorf: Für Rheinland-Westfalen, Saar-Gebiet 


3. Sitz Hamburg: Für Hansa-Städte Hannover, Braun- 
schweig, Schleswig - Holstein, beide Mecklenburg, Oldenburg 


4. Sitz Leipzig: Für Königreich und Provinz Sachsen, 
Schlesien, Anhalt, Thüringische Staaten + + + + + + er. % 


[wre 
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Bewerber müssen in der Filmbranche qut versiert 
sein und bei der Kundschaft des betreffenden Bezirks 
gut eingeführt. Kleine Bank-Kaution erforderlich 
Offert. unt. M. S. 1601 a. d. Exped. der „Lichtbild-Bühne*, Berlin SO.16, Michaelkirchstr. 17 
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Unser in Weißensee, Franz 
Josef - Straße 9, belegenes 


und mit reihen Dekorationen usw. ver- 


sehenes 
w 
Kino: 
E 
o 
Auinahme:Alelier 
sw 


ist noch einige Tage im Monat 


I“ zu vermieten. 


[bums, Droipekte 
künitleriihePropaganda 
für die Silmbrande 


in jeder Ausitattung 
fertigt als Spezialität die 


Berliner Buchbier Mübben&Co. 


Berlin SW. 68, Kodjitraße 60.61 


Atelier und Beleuchtung 
sind neu in Stand gesetzt 


Ta ages+Abrechnungsbücher 


a 4,50 Mark liefert der 
Verlag der „Lichtbild-Bühne“ 


) Berlin SO. 16, Michaelkirchstrasse I7. ) 


Continental Kunstfilm Ges. 
Berlin, Friedrichstraße 235 


— 
_ 
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Die Reliquie. — Louis Ralph. 

Das Meer gibt seine Toten wieder. — (Akt I 
bis IV). — Nordische Films-Co. 

Schwiegervaters Abenteuer in Berlin. — Eiko. 

Lieschens Waschtag. — Imp.-Film. 

Papas Liebling. 

Hänschen als Lebensretter. — Imp.-Film, 

Zwei Minuten vor dem Tode. — Selig 

Als ich tot war. — [Akt I—III). — Projek- 
tions-Aktien-Gesellschatft. 

Sein letzter Wunsch. — American-Biograph. 

Die Haarlocke, — (Akt I und II). — Kalem, 

Geschwister Lorris (Die drei Lorris). — (Akt 
III). 

Ein Gruß aus der Tiefe, — (Akt I—IV). — 
Berliner Film-Manufaktur-Gesellschaft 


Imp.-Film. 


Berichtigungen. 


Der Hauptitel des veröffentlichten Films: 
Der Klub der 13 Damen (Akt I—III), Saturn- 
Film-Aktien-Gesellschaft, ist umgearbeitet 
und heißt Der Ordensklub der 13 
Frauen. Das Kriegsverbot bleibt bestehen. 


jetzt: 


Der veröffentlichte Film: Satan Opium, 
(Akt I—V), Imperator Film-Gesellschaft war 
als für die Dauer des Krieges verboten, ver- 
öffentlicht. 
Kinder verboten. 

Der veröffentliche Film: Es fiel ein Reif 
in der Frühlingsnacht. (Akt I—IV), Curt Ma- 
tull, war als für Kinder verboten veröffent- 
licht. Nunmehr auch nach Kürzung für Kin- 
der verboten, 


Nunmehr auch nach Kürzung für 
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Der veröffentlichte Film: Aschenbrödel- 
chen, (Akt I—II). Oliver-Film-Gesellschaft 
war als für Kinder verboten veröffentlicht. 
Das Kinderverbot wird aufgehoben. 

Der veröffentlichte Film: Die lustigen Va- 
gabunden, Robert Glombeck, war als für die 
Dauer des Krieges verboten veröffentlicht. 
Für Kinder verboten. 

Der genehmigte 
wollen, muß werden, 


Film: Was Frauen 
Pathe& freres, ist durch 
Nachprüfung jetzt verboten. 

Der Haupttitel des für die Dauer des 
Krieges verboten veröffentlichten Film: Die 
Sünde tötet. (Akt I—II). Oliver-Film ist 
geändert und heißt jezt: Und alle Schuld 
rächt sich auf Erden. Nunmehr für Kinder 
verboten, 

Der nach Kürzung für Kinder verboten 
veröffentlichte Film: Der Hund von Basker- 
ville, Akt I—IIN, Union-Vitascope, ist durch 
Nachprüfung für die Dauer des Krieges ver- 
boten. 

Der für Kinder verboten veröffentlichte 
Film: Das Panzergewölbe, Akt I—IIl, Stuart 
Webbs-Film, ist durch Nachprüfung für die 
Dauer des Krieges verboten, 

Der genehmigte Film: Die schöne Nizza- 
nerin, Pathe& freres, ist durch Nachprüfung für 
die Dauer des Krieges verboten, 


Der für Kinder verboten veröffentlichte 
Film: Das kommt vom Bummeln, The Royal 
Rio Paris, ist durch Nachprüfung für die 
Dauer des Krieges verboten. 
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Der nach Kürzung für Kinder verboten 
veröffentlichte Film :Der Hund von Basker- 
ville (Teil 2) — (Akt I—III), Union, ist durch 
Nachprüfung für die Dauer des Krieges ver- 
boten. 


Patentschau. 


Mitgeteilt vom Patentbureau Johannes 


Koch, Berlin NO.18, Große Frankfurter 
Straße 59. — Abschriften billigst, Aus- 
künfte kostenlos, 





Erteiltes Patent: 


Kl. 57a. 290057: Vorrichtung zum Befesti- 
gen von Farbfiltern an Objektiven mit- 
telst an einem Ring in Führungsschlitzen 


beweglicher Klemmen. W, Gutmann, 
Frankfurt a. M, Angemeldet am 30. 9, 14, 


Gebrauchsmuster: 


57a. 640872: Vorrichtung zum Schutze 
kinematographischer Films, „Lebende 
Zielscheibe”, G. m. b. H., Berlin. Ange- 
meldet am 5, 3, 14, 


57b, 640 963: Photographisches Aufnah- 
mematerial (Platten, Films, Papier usw.) 
mit Farbzusatz, durch welchen eine Ab- 
schwächung der Lichtempfindlichkeit be- 
wirkt wird. G. Sosna, Bremen. Ange- 
meldet am 15. 2, 15. 


Kl. 


Kl. 





a 


Grösste 


Leistungsfähigkeit 


ım 


Kopieren, 


Entwickeln, 
Viragieren. 








Telegramm-Adresse : 
„Lichtkopie‘Berlin 


Internal. 
bimtbild-Kopier- 


Gesellschaft m. b. H. 
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BERLIN 5.61 


Bergmann-Strasse 68. 


Fernsprecher: 
Moritzplatz, 13209 
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Altona 


Henschel, James, Monopolfilms, 


Altona a, Elbe, mn 115, Fern- 
sprecher: Gr.I, Nr, 203 


Monopol für kn, 
Großherzogtum ig 
Holstein, Mecklenburg, 


Lustspiele, 

Fräulein Feldgrau . . . ... 
Die Firma heiratet , . . 
Teddy und die Hutmacherin . 
Teddys Frühlingsfahrt . 
Wie Theodor seine Verlobung rück- 

gängig macht . . a 
Die bösen Buben . . ’ 
Robert als Lohengrin . Ru 
Teddy züchtet Notkartoffeln 0 
Wo ist Coletti? . er 
Die Welt ohne Männer . 
Die beiden Schulzen , er 
Mieze Strempels Werdegang . 
Maxens Kriegsberichte, 3, Teil 
Auf angenehmes Aeußeres wird kein 


Braunschweig, 
Schleswig- 


annover, 


EL er 
Tanzrivalen . ar 
Postamt geschlossen ; 

Kriegs-Dramen. 
Br ee 
Das Jahr 1915 . . . . 
Der Flug zur Westgrenze . 
O! du mein Oesterreich , . „ 


Wenn Völker streiten 


Dramen. 
Die Jagd nach dem Schicksalsstein . 
Der Shylok von Krakau, . . . . 
Heimat und Fremde . i 
Der Student von Fr 
Der Golem ‚ 
Arme Marie f 
Mütter verzaget nicht . 
Spielkameraden ,„ ., , .. . 
a eo 
Den Vater zu retten , 
In Sturm und Stille . 
Der Postkutscher von San Hilo . 5 
Delia, Eine Geschichte aus der Eifel 
Die Andere : ; 
Der Erbe von Miramare : 
Richard Wagner . 
Der Herr des Todes 
Die Löwenbraut . 
Das Laster , . 
Fürstliches Blut . 
Die Rivalen i 
Die Macht des Geldes. 
Die wilde Blume. . . . 
Das Recht der Jugend 
Die 10 Gebote . 
(Jedes Gebot bildet ein für sich ab- 


geschl. Dreiakter-Film) (A B Film), 
De Bowlen eo 
Protea 


Im Schatten der Nacht . 

Im Banne seiner Vergangenheit . 

Vom Spielteufel ROM 

Die Andere 

Die Gräfin . . . 

Der Schluß aus der Zollstation . 

Das geheimnisvolle X oder Die ver- 
siegelte Brieforder . 

Der Katzensteg von Hermann Sudermann 

Der Tunnel von Bernhard Kellermann 

Der Todesjockey : 

Salambo , F 

Kapitän Kleinschmidts "Polarjagden ä 

Wild-West-Schlager. 


efahrvoller Schiene 


chlacht bei Bull Run , 


Auf 
Die 


Von Delawaren überfallen , . 

Das Kind in der Leopardenhöhle 
Als der wilde Westen noch jung war 
Die Kameraden „, ER 


Detektiv-Dramen, 


Der Bär von Baskerville . ’ ; 
Der Spuk im Hause des Professors . 
Der Trick, oder welcher von Beiden 


Das Gesetz der Mine , 


Ferner über 200 Monopol- Binakten Dissen 
Komödien, Humoresken, Wild-West- und 


Kinderkomödien. 





Berlin 


Christensen, Marius, 


Berlin SW, 48, Friedrichstr, 224. 
Lützow, 2496 und 2497, Tel.-Adr.: 
christ, 

Filiale: Marius Christensen, 
Breslau I, Schweidnitzerstr, 31. 


Tel.-Adr.: Filmchrist, 
Monopol für Groß-Berlin, Brandenburg, 


Pommern, Posen, Schlesien, Ost- und 


Tel.: 
Film- 


Tel.: 6163. 


Westpreußen. 
Fern-Andra-Serie: 
Gesprengte Ketten, Drama 4 Akte 
Eine Motte flog zum Licht, Drama . 4 Akte 
Es fiel ein Reif in der Frühlingsnacht 4 Akte 
Die Seele einer Frau, Drama . 
Maria-Carmi-Serie: 
Mein Leben für das Deine, Drama 4 Akte 
Fluch der Schönheit, Drama . 5 Akte 
Rätselhafte Frau, Drama nr 
Der Hermelin- Mantel, Lustspiel . 
Spinola's letztes Gesicht, Drama . 5 Akte 
Mordende Lippen, Drama ; 
Theorie des Wahnsinns, Drama 
Therese, Drama , ; 3 Akte 
Olga- I Serie: 

Nocturno, Drama Re 4 Akte 
Seifenblasen, Drama . 4 Akte 
Pallenberg- Babe 
Kapellmeisters Pflegekind, Drama 4 Akte 
Der rasende Roland, Lustspiel 3 Akte 
Max und seine zwei Frauen, Lustsp, 4 Akte 
Conrad-Dreher-Serie: 

Der Tyrann von Muckendorf, Lustsp, 3 Akte 

Dramen: 
Das Tagebuch Collins, Krim.-Drama 4 Akte 
Die Söhne des Grafen Steinfels, Dr. 3 Akte 
Das Opfer der Macht, Drama ‚ 4 Akte 
Der Lautenmacher von Mittenwald 5 Akte 
Das verhängnisvolle VERA Dr. 3 Akte 
Vendetta, Drama u 5 Akte 
Zermalmt, Drama ., 4 Akte 
Der Schuß aus der Zollstation, Dr. 3 Akte 
Die Schloßfrau von Radomsk, Drama 3 Akte 
Das Recht der Jugend, Drama ‚ 3Akte 
Das rächende Gold, Drama 3 Akte 
Der Prälat von Cadore, Kriegsschl. 3 Akte 
Die drei Glocken von San, Martino 3 Akte 
Der Spuck im Hause Katerow, Dr, 4 Akte 
Hutnummer E, W, 2106, Det, -Drama 3 Akte 
Der Teufelsgeiger, Drama . . . 3Akte 
Die büßende Magdalena, Drama ‚ 3Akte 
Die große Gefahr, Drama 0.0 Ga 
Die letzte Fahrt, Drama 3 Akte 
Lebensrätsel, Drama ‚ 3 Akte 
Die Erkenntnis, Drama . . . 3 Akte 
Die Stimme der Liebe, Drama 2 Akte 


Lustspiele: 
Die verflixten Junggesellen 
De le fa...» . 
Der Hahn im Korbe , . 
Photographischer Wettbewerb 
Sondy’s Glück im ee } 
Der Entführer \ 


3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
2 Akte 


Deutschland Film-Einkaufs-Genossen- 


schaft m, b, H. 


Berlin SW,48, Friedrichstr, 
sprecher: Zentr, 9611, 


In Teufelskrallen, Sensationsdrama 
Der Brillantenteufel, Det.-Kom., , 
Heidenröslein, reizende Komödie 


Die Austernperle, glänzendes Lustsp, 


Sein erstes Kind, Schwank, . 
Das Geheimnis des Diabolit, Sensat, 
Der Sohn des Minisıers, Drama 
Meschugge ist Trumpf, Lustspiel 
Das Kind der Straße, schwedi- 
discher Kunstfilm , 
Gewonnene Liebe, Verlorene Ehre 
Vereinte Herzen ; 
Der kleine Schlangenmensch, Dram« 
Tragische Legende, Drama 
OÖ du mein Österreich, Kriegsepisode 
Der Lebemann auf Aktien, Lustsp, 
Der Unglücksstein, Filmkunstwerk 
List gegen Gewalt, Sensationstilm 
Wenn die Vergangenheit ihre Schat- 
ten wirft, Schwedischer Kunstfilm 
Spielkameraden, Schwed. Kunstfilm 
Von Sieben die RER. Eiko- 
ap j 


207. 


Fern- 


4 Akte 
4 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
1 Akt 

4 Akte 
3 Akte 
2 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 


2 Akte 


Feindt ‚Wilhelm, Film- Verleih- Institut, 
Berlin SW,48, Friedrichstraße 246, Fern- 


sprecher: Lützow, 6753, 
Adresse: Kinofeindt Berlin. 


Der gestreifte Domino, Stuart Webbs 


Detektivschlager . ‚ 4 Akte 
Die Toten erwachen, Stuart Webbs, 
Detektivschlager . Akte 
Das Gesetz der Mine, Joe Debbs 
Detektivschlager 4 Akte 
Der Geheimsekretär, Joe Debbs 
Detektivschlager 4 Akte 
Sein schwierigster Fall, Joe Debbs 
Detektivschlager j ‚ 4 Akte 
Der Erbförster, Drama . 4 Akte 
Die Tat von damals, Drama . . . 3 Akte 
Schlemiel, Drama, (Schildkraut) . „ 4 Akte 
Krieg brachte Frieden, Kriegsdrama 3 Akte 
Zerbrochene Puppe, Lustspiel » 2 Akte 
Er soll dein Herr sein, Lustspiel . 2 Akte 
Liebe und Mode, Lustspiel ; 2 Akte 
Der Geisterseher, Drama „ . . . 4Akte 
Das geheimnisvolle X, Detektivfilm , 6 Akte 
Die Welt ohne Männer, Lustspiel .„ 4 Akte 
Die letzten Tage von Pompeji, Drama 6 Akte 
Ein unbeschriebenes Blatt, groß- 
artiger Detektivfilm 4 Akte 
Alwin Neuss Serie 
Das Gewissen . u MA 
Ein Schrei in der Nacht, Detektiv- 
ARE ’ ‚ 4 Akte 


Günther & se G. m, R H, Film ER 
SW,48, Friedrichstraße 8, 


Berlin 
sprecher Moritzplatz 4781, 


Dramen, 
Die Toteninsel (n, Böcklin Motiven) 
In letzter Minute, Kol, Kriegs- 
Schauspiel , 
Das unheilvolle Vermächtnis, Detekt. 


Telegramm- 


Fern- 


4 Akte 


4 Akte 
3 Akte 
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Absinth, der re des tran- 


zösischen Volkes 4 Akte 
Scheingold . 3 Akte 
Die Totenkopf- Uhr 3 Akte 
Der Flug zur Westgrenze 3 Akte 
Geheimnis der Münze ; 2 Akte 
Lepain I, Detektivschlager 3 Akte 
Lepain II., Detektivschlager . 4 Akte 
Jagd nach der 1000 Mark-Note 6 Akte 
Geheimnis von Chateau Richmond 4 Akte 
Myrthe und Schwert . 3 Akte 
Der Diamantensucher . ' 3 Akte 
Turi, der Wanderlappe , . 4 Akte 
Frou Frou (Hedda Ten 5 Akte 
Der Thronfolger ; 3 Akte 
Eine Jugendsünde . : 3 Akte 

Lustspiele, 

Ehemänner in der Klemme 2 Akte 
Der Teufel ist los R 2 Akte 
Nordlandreise im Luftomnibus ‚ 2Akte 
Glückspilze (Hauptr. Gebr, a . 2 Akte 
Wer ist Zwiebelbaum ; ‚ 3 Akte 
Eine Nacht in Berlin , . 2 Akte 
Raum ist in der kleinsten Hütte 2 Akte 
Toto, Odettes kleiner Liebesbote 2 Akte 
Mein Name ist Spiesecke 2 Akte 
Winterflirt re 9a 3 Akte 
Die Heiratsfalle . 2 Akte 





Hanewacker & Scheler, Monopolfilm- 
Vertriebs-Gesellschaft m, b. H,, 


Berlin SW,48, Friedrichstraße 25-26. 
Fernsprecher Moritzpl, 14584 und 14585. 


Die Schaffnerin der Linie 6 3 Akte 
Die Goldquelle ; . .„ 4 Akte 
Ans Vaterland, ans teure „ , Zeitb, 3 Akte 
Zucker und Zimt, Lustspiel 2 Akte 


Das deutsche Volkslied, FRE 2 Akte 


Strohfeuer, dramat. Gesellschaftsb, 3 Akte 
Brandung, Drama . ‚ 1Akt 
Wir lassen uns scheiden, "Komödie ‚ 3 Akte 
Motiv unbekannt, Drama 3 Akte 


Die Unschuld vom Lande, Komödie 3 Akte 


Ein Frauenherz, Drama . . . . 3 Akte 
Der fremde Vogel (Asta Nielsen) 

- Gehetztes Wild, Drama . . . 4 Akte 
Arizona, Wildwest- Schlager . 6 Akte 
Der Zirkusteufel, Artistendrama 3 Akte 
Freiheit oder Tod, ‚Tragödie 3 Akte 


Wenn Liebe sich einmengt, Komödie 3 Akte 


Die Affäre Dumaine, Drama 3 Akte 
Freuden der Reserveübung, Hum. , 2 Akte 
Die Czernowska, Drama , ‚. 3 Akte 
Leben heißt — kämpfen, Roman , 3 Akte 
Unter Indiens Glutensonne, Sensat, 5 Akte 
Herzensrecht, Drama . 3 Akte 
Die Sumpfblume, Mimodrama . ‚ 4 Akte 


Der neue Unterpräfekt, Humoreske 2 Akte 


Ave Maria, Drama, - ‚ 3 Akte 
Der Fleck, modernes Drama 3 Akte 
„Engelein” (Asta Nielsen) : 

Judith von Bethulien ‚ 4 Akte 
Der Schuß, Drama ‚ 3 Akte 


(nur für Rheinland u, Westfalen.) 
Das Abenteuer der Lady Glane, Rom, 3 Akte 


Mirza, die Zigeunerin, Lebensbild 3 Akte 
Freunde, Tragikomödie DE, 2 Akte 
Brutal . a 
Die Kinder des Generals (Asta 
Nielsen) . 
Die Film-Primadonna (Asta Nielsen) 
Der Franktireurkrieg, historisch, , 3 Akte 
Die tolle Gräfin , F ‚ 4 Akte 


Holz, Fritz, 


Berlin N,20, Badstraße 35. Ferspresher 


Moabit 2921, 
Die Kinder des Kapitän Grant 
Der Todesritt auf dem Riesenrad 
Drama 


Ingeborg Holm, 


Cisco, der Schrecken des Texas, 
Sensationsfilm Er e: 

Die Meeresbraut, Drama 

Ich kenne keine Parteien mehr, 
Kriegsepisode . 

Die  Suffragette (Asta Nielsen), 
neue Kopie ee, 


Die ana des Sultans . 

Die giftigen Gase . 

Die kleine Autlerin 

Die Sterne wollten es 

Der Telegraphist des Forts . 

Die Wettfahrt nach dem Standesamt 

Das verschleierte Bild von Groß- 
Kleindorf 

Die Liebe der Zigeunerin ; 

Die Sünden der Väter (Asta Nielsen) 

Das Geheimnis von Lissabon . : 

Zwei arme Reiche , ; 

Dem Meeresgrunde abgerungen . 

Das gefährliche Alter . ; 

Die offene !är . 

Der Eid des Stephan Huller 

Das Blut der Sühne . 3 

Eine gefährliche Frau 

Wer ist der Täter . 

Das Recht auf Glück 

Masuren a 

Brot 


Gemischte Programme 


6 Akte 
3 Akte 
4 Akte 


3 Akte 
2 Akte 


2 Akte 


5 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 


Spez.-Abt. für Sonntagsprogramme, 


Merkur-Film-Verleih J. Laupheimer, 





Berlin SW,48, Friedrichstr. 224, Telegr.- 

Adresse: Filmheim, Teleph. Lützow 6505. 
Sondi hat Pech, Burleske , ‚ 2Akte 
Der Krieg versöhnt, Drama . ‚ 3 Akte 
Der Geizhals, Detektivdrama ‚ 3 Akte 
Die Rache der Voodoos, Indianerdr, 3 Akte 
Auf einsamer Insel, dram, Lebensbild 3 Akte 
Bubi will keinen Erzieher haben, 

Lustspiel ; 3 Akte 
Der rote Turm, Sensation , .  . 3 Akte 
Vom Ehrgeiz geblendet, Künstlerdr. 2 Akte 
Auf gefahrvoller Schiene, Indianerdr, 2 Alte 
Der Finsternis entrissen, Verbrecher- 

drama 2 Akte 
Die Jagd nach dem Glück, Filmspiel 3 Alte 
Müller, Henri, Wonssiltihen, 

G. m. b. H., Berlin SW, 48, 

Friedrichstr 236, Fernspr. Lützow 7060, 

Telegr.: Hamuler. 
Um 500000 Mark, Detektiv-Film , , 4 Akte 
Im Banne fremden Willens ‚. 5Akte 
Die süße Nelly, Lustspiel Ä 3 Akte 
Das Riesenprojekt, Der Schienen- 

weg unterm Ozean, Sensation 5 Akte 
Im Feuer der Schiffskanonen, See- 

Schlachten, Kriegsdrama ‚ 4 Akte 
Der Mann ohne Arme, Zirkusdrama 5 Akte 
Hausdame aus hester Familie ge- 

sucht, feines Lustspiel i 2 Akte 
Wenn drei dasselbe tun, Detektiv. 

Komödie . 3 Akte 
Der 12 jährige Kriegsheld, Kriegsdr. 3 Akte 
Goldene Herzen in eiserner Zeit, 

Kriegsdrama 3 Akte 
Thea, das Modell, Künstlerdrama 3 Akte 


Wie 2 Tröpfen Wasser, Detektivdr, 3 Akte 
Rätsel der blonden Frau, Detektivdr, 3 Akte 
Der große Unbekannte (Lord 

Lister I), Detektivdrama . . . 3Akte 
Die Stadt der Verschwundenen 

(Lord Lister II), Detektivdrama 3 Akte 
Und das Licht erlosch, nordisches Dr, 4 Akte 
Die Schattentänzerin, Zigeunerdr. 3 Akte 
Der Fabrikarbeiter, soziales Drama 3 Akte 
Geheimnisvolle Sieben, Detektiv 3 Akte 
Mexikanische Revolution, aktuell 2 Akte 
Ninon, Tragödie einer Ehe . 3 Akte 
Der Mann mi‘ dem Doppelieben, 

Detektiv . ze 3 Akte 
Keipalehins, Er i 3 Akte 





Rose-Monopol-Film, Inh.: EmilRosen- 


feldt, Berlin SW'48,, Friedrichstr, 247 
Tel.: Amt Lützow 267. Telegr.-Adresse: _ 
Rosefilm-Berlin, . 
Schachmatt, Detektivfilm . 3 Akte 


Das Geheimnis der K- Strahlen, Er- 





finderdrama 3 Akte 
Das Geheimnis der "Kammerzofe, 

Romanfilm : ‚ 4 Akte 
Der Fluch der Diamanten, Sensa- 

tionsdrama , . 3 Akte 
Die Wege des Schicksals, Gesell- 

schaftsdrama - 4 Akte 
Der schwarze Domino oder der 

Liebe erlegen, Liebesdrama . 3Akte 
Der Pferdedieb, amerikanische 

Wild-West-Episode 1 Akt 

Neu erworben: 

Seine schwache Seite, Lustspiel . . 3 Akte 
Fürstliches Blut, (Egede Nissen) 

Schlager , 4 Akte 
Ein Schrei in der Nacht von Alwin 

Neuss, Detektivfilm . . 4Akte 
Standard Film Ges, m, b. H,, 

Berlin SW 48, Friedrichstr. 11, Fernspr. 


Moritzplatz: 1653 und 1654, Telegr.-Adr.: 
Standardfilm, 


Flecken auf der Ehre, Drama ‚ 3 Akte 
Der König der Berge . . „ 4Akte 
Spartacus, der Sklavenbefreier . . 6Akte 
Der geheimnisvolle Nachtschatten 4 Akte 
Der Flug zur ea . 3 Akte 
Aristokratenlaunen . . 3Akte 
Sündenböcke, Lustspiel . . 3 Akte 
Zimmer 22, Lustsp id... . 2Akte 
Die Muttshellshiion Lustspiel . . 2 Akte 
Das Strumpfband, Komödie ‚ 1Akt 
Es lebe der König . ; . 3 Akte 
Der Mann im Keller 4 Akte 


Der Spuk im Hause des Professors 3 Akte 
Im Kampf um den Thron 4 Akte 
Bin wilder Sproß . . ,. . 3 Akte 
Der Talisman 3 2 Akte 
Das verschleierte Bild 3 Akte 
Das ist der Krieg . . 3 Akte 
Zwischen Himmel und Erde . : 4 Akte 
Der Unglücksstein . 3 Akte 
Wenn die Heimat ruft , 3 Akte 
Manya, die Türkin ,.. ., 4 Akte 
Arme Marie , ’ 4 Akte 
Das dunkle Schloß i i 3 Akte 
Im Banne der Vergangenheit, Drama 4Akte 
Curare oder Der indische Dolch 3 Akte 
Und wandern sollst Du ruhelos . 4 Akte 











Frau S, Zadek, 
Berlin W.15, Fasanenstraße 59, Fernspr. 
Uhland 5689, 

Späte Rache, Schauspiel + 2Abte 

Und sie fanden sich wieder, Schausp. 3 Akte 

Fräulein Leutnant, Militärhumoreske 3 Akte 
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Monopol für Groß-Berlin, Brandenburg, 
Königreich und Provinz Sachsen, . Thürin- 
gische S.aaten. 

Der Evangelimann, Drama . 3 Akte 
Blaue Maus, Lustspiel « + _3Akte 
Monopol für Königreich und Provinz Sachsen 
und Thüringische Staaten. 

Schuldig, Drana . . 4 Akte 
Monopol für Berlin und Groß- Berlin 

„Nun wollen wir sie dreschen” 


Monopol für Königreich und Provinz Sachsen, 
Thüringische Staaten, Anhalt, Reuß beide 


Linien, 
Lottekens Feldzug, Kinovolksstück 3 Akte 





Bochum i.W. 


Schlesinger, E., Monopolfilms, 


Bochum i,W., Hattingerstr, 14. Fernruf 1244 
Monopol für Rheinland und Westfalen: 


1. Film der Alwin Neuss Serie: 


Ein Schrei in der Nacht . 4 Akte 
2, Film der Alwin Neuss Serie: 
Das Gewissen . . ; 4 Akte 
Die drei Glocken von San Martino, 
Kriegsdrama Akte 
Die verräterische Schildkröte, Kri- 
minaldrama . R ‚ 4 Akte 
Schein und Sein, Marinedrama ı von 
Otto Weddingen 3 Akte 
Der Erbförster, Drama . 4 Akte 
Das Laster, Drama . 4 Akte 
- Abenteuer des van Dola, 'Film- 
iel . 3 Akte 
Helen auf der Ehre, "Filmdrama 3 Akte 
Sein Seitensprung, Lustspiel 3 Akte 
„Der Pastor" . ; 5 Akte 
Vereinte Herzen, Drama nn 2 Akte 
Pflicht und Liebe, Kriegsbild . 3 Akte 
Wehe den Besiegten, Kriegsbild 4 Akte 
Oberst Chabert, Kriegsbild 4 Akte 
Der Königsrubin, Detektivdrama 5 Akte 
Ein myster. Fall, Detektivdrama 4 Akte 
Das gelbe Band, Detektivdrama 4 Akte 
Eine von den Vielen, Drama . , 3 Akte 
Jac Hiltons Fahrten und Abenteuer, 

Drama . 4 Akte 
Der Student von Prag, Drama 4 Akte 
Für Norddeutschland. 

Ingeborg Holm, Drama 4 Akte 
Der Pastor, Drama . . . 5 Akte 
Ein mysteriöser Fall, Detektivdrama 4 Akte 
Die drei Glocken von San Martino, 
„eine Kriegsepisode von der öster- 
reichisch-italienischen Grenze” 3 Akte 


Die verräterische Schildkröte, Kri- 

minaldrama de 
Mit Süddeut schland, 

(*** Mit Bayern ** außer Bayern.) 


*“ Der Pastor, Drama . 4 Akte 
** Nächstenliebe, Drama 4 Akte 
* Richtet nicht, Drama . 3 Akte 
** Der Schuß, Drama | “Er 3 Akte 

** Eine von den Vielen, Drama , , 3 Akte 
** Oberst Chabert Kriegsdrama 4 Akte 


= .. Wehe den Besiegten, Kriegsdrama 4 Akte 
* Ingeborg Holm, Drama 4 Akte 





Unger & Neubeck, G. m. b, H, 


Bochum, (früher Tonhallen-Theater-Ge- 
sellschaft), Fernsprecher 3872 und 3873. 
Telegrammadresse: Ungerfilm. 


Die verschleierte Dame, Detektivfilm 3 Akte 
Er soll Dein Herr sein, Lustspiel 2 Akte 
Sein erstes Kind, Komödie . ‚ 1Akt 
Die Schicksalsstunde auf Schloß 
Svaneskjöld, Krimin, Schauspiel 3 Akte 
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Der weibliche Detektiv, Deiektivfilin 3 Akte 
Ein Wettlauf ums Leben, Sensationsf, 3 Akte 


Das erste Gebot, Kalem, 3 Akte 
Das achte Gebot, Kalem, , 3 Akte 
Postamt geschlossen, u , 2 Akte 
Die Schwestern, UREFOUUE Sitten- 

drama, A, 2 Akte 
Mehr als ein Freund, Detektivfilm 1 Akt 
Ihr erster Brief, Lustspiel 1 Akt 
Protea |, Schauspiel 4 Akte 


Protea Il, abenteuerliches Schauspiel 4 Akte 


Sieg oder Tod 4 Akte 
Die Millionenmine, Sensationsfilm . 3 Akte 
Kleopatra, historisches Schauspiel . 5 Akte 
Fürstennebe, Offizierstragödie 5 Akte 
Die letzten Tage von Pompeji, histo- 

risches Schauspiel rg 5 Akte 
Das Kind der Sünde . . ‚ 4 Akte 
Der Liebe Zaubermacht, kol, Drama. 5 Akte 
Wenn die Liebe spricht . 3 Akte 
Von Indianern überiailen, (neue 

Kopie) Te 
Die Welt ohne Männer, Lustspiel 3 Akte 
Quo vadis . ‚. 5 Akte 
Die geheimnisvolle Zirkusamazone . 5 Akte 
Ivanhoe, oder die Geächteten 4 Akte 


3 Akte 


Das Leuchtfeuer von Lubaczow, Trag. 


Der Fluch der Diamanten, Drama 3 Akte 
List gegen Gewalt, Detektivdrama 3 Akte 
Die 3 Hyänen, Sensationsdrama 3 Akte 
Der dritte Leutnant, meine Frau, 
Lustspiel r 3 Akte 
Die Finsternis und ihr Eigentum, 
Filmproblem ; . 6Akte 
Drei Tage Mittelarrest, Humoreske 3 Akte 


Auf gefahrvoller Schiene, Indianerdr, 3 Akte 


Wildfeuer . . 4 Akte 
Du sollst nicht, Drama 3 Akte 
Harte Gewalten Kriminaldrama . . 3 Akte 
Dämon und Mensch (Schildkraut) 5 Akte 
Die blaue Maus, II. Teil, Humor 4 Akte 


Im Feuer der Schiffskanonen, Schiffs- 
drama ’ . . 3 Akte 

Mädels 'ran an die Front, Lustspiel 2 Akte 

Police 1111, Detektivdrama ea + m 


Glaube und Liebe, Drama . . . 3 Akte 
Agatocles der Pilot, griechische la: 

gende . 3 Akte 
Rächerin ihres "Vaters, "Schiffs drama. 3 Akte 
Die Macht des Geldes, Gesell- 

schaftsdrama (Kalem) 1 3 Akte 
Seine Stunde, soziales Drama , 3 Akte 
Der Todeszug, Sensationsdrama (Ka- 

lem) . 2 Akte 
Der Kriegsschmuck, Indianerfilm 

(Kalem) 1 Akt 


Die Rivalen, Wild-West-Film (Kalem) 2, 


Um 500.000 Mark, Detektivfilm 4 Akte 
Joe Deebs-Serie 1915/1916, 

1. Das Gesetz der Mine . 4 Akte 

2. Sein schwierigster Fall 4 Akte 

3, Der Geheimsekretär 4 Akte 

4, Die Gespensteruhr 4 Akte 








Braunschweig 


Dentler, Martin, 


Braunschweig, Autorstr, 3, Fernspr. 1143 
und 1144. 


Photographischer Wettbewerb, Lsp. 2 Akte 
Die Rache der Thora West, Drama 3 Akte 
Das Geheimnis des Diabolit, Tragödie 3 Akte 
Die Heldin aus den Vogesen, Drama 4 Akte 


Flammen des Mars, Schauspiel 3 Akte 
Sein einziger Bruder, Schauspiel 3 Akte 
Der Verführte, Drama , 2 Akte 
Erlkönigs Töchter, Drama . 3 Akte 
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3 Akte 


Gesprengte Ketten, Fern Andra-Film 
4 Akte 


Dämon und Mensch, Sittenbild 


Der Hund von Baskerville, 3, Teil 3 Akte 
Der Hund von Baskerville, 4, Teil 3 Akte 
Frau Annas Pilgerfahrt, Kriegsfilm 3 Akte 
Mädels ran an die Front, Lustspiel 2 Akte 
Der falsche Schein, Drama f 3 Akte 
Nanunta, die Rose von Wildwest, Dr, 3 Akte 
Ruine des Todes, Drama . . 3 Akte 
Gesühnte Schuld, Schwed. Kunstfilm 3 Akte 
Die Masuren, Bauerndrama 3 Akte 
Der 14, Gast, Lustspiel . 2 Akte 
Geheimnisvolle Gewalten, Drama 5 Akte 
Kapellmeisters Pilegekind, Lebensb. 4 Akte 
Mein Leben für das Deine, Drama , 4 Akte 
Die schwarze Nelke, Detektivfilm 3 Akte 
Kulissenzauber, Drama . ; 3 Akte 
Der König des Meeres, Drama 3 Akte 
Die achte Großmacht, Kriegsfilm 3 Akte 
Mütterchen, Drama 2 Akte 
Die Strafe, Drama . 2 Akte 
Jung Deutschlands Liebesgaben. 3 Akte 
Ich hat einen Kameraden, Kriegsdr. 2 Akte 
Dieser Schlingel — der Emil, Hum, 3 Akte 
Um ihres Kindes willen, Drama 3 Akte 
Eine von den Vielen, Drama 3 Akte 
Was man aus Liebe tut, Komödie 2 Akte 


2 Akte 
2 Akte 
3 Akte 


Ein tüchtiges Mädchen hilft sich selbst 
Lügen haben kurze Beine, Lustspiel 
Lottchens Vormund, Lustspiel 


Ein Frau auf Pump gesucht, Komödie 2 Akte 
Der Narr des Schicksals, Drama 3 Akte 
Nach dem Maskenball, Drama 3 Akte 
Die Finsternis und ihr Eigentum . 6 Akte 
Das alte Lied, Drama 4 Akte 
Explosion in der Kasematte, Drama 4 Akte 
Weina, die junge Lappländerin 3 Akte 
Sieg auf der ganzen Linie, . 3 Akte 
Veronika 860:10, Drama 2 Akte 
Juna. die Perle vom Ganges, Drama 4 Akte 
Der Patent-Schnapp-Schloß-Koffer 3 Akte 
Albert in Nöten, Lustspiel 1 Akt 
Der schwarze Traum, Zirkusdrama 3 Akte 


Kino-Palast G. m, b, H,, 


Braunschweig, Fernsprecher 1002, Telegr.- 
Adresse: Kinopalast. 


Kleine weiße Sklaven 6 Akte 
Im Banne fremden Willens . 5 Akte 
Im Feuer der Schiffskanonen , 4 Akte 
Ein Edelmarder , . 3 Akte 
Brechet nicht den Stab oder: Rich- 

tet nicht .. ., Drama . . 4 Akte 
Das Mädchen vom Hidalgofeuer 

Sensationsdrama . 3 Akte 
Das eiserne Recht, “ Detektivfilm 3 Akte 
Sieg oder Tod, Sensationsdrama 4 Akte 
Ketten der Vergangenheit, Drama 3 Akte 
Die Welt ohne Männer, Lustspiel 4 Akte 


Der Herr des Todes, ein Zirkusroman 4 Akte 
Die Löwenbraut, ein Künstlerdrama 4 Akte 
Der Student von Prag, Drama 4 Akte 
Der Erbe von Miramare 

Die Totenkopf - Uhr 





Breslau 


Silesia-Film-Verleih, 


Breslau 5, Neue Schweidnitzer Straße 6 
(Hansahaus). 
Monopol für Schlesien: 
Der Streit um Millionen . 3 Akte 
Kleine weiße Sklaven , . , c SAkte 
D. verhängnisvolle Hinterlassenschaft 4 Akte 
Die Geschichte der stillen Mühle 3 Akte 
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Monopol für Schlesien, Pommern, Posen, 
Ost. und Westpveußen, 


Das eiserne und das rote Kreuz , 3 Akte 
Der Tag der Vergeltung . 3 Akte 
Du sollst nicht schwören . 3 Akte 
Die Ahnfrau ,. 3 Akte 
Paragraph 80, Absatz ee ; 3 Akte 
Das Geheimnis der M- Strahlen 3 Akte 
Fifi, der Liebling der ganzen Garnison 3 Akte 
Die Wacht am Rhein . 3 Akte 
Frida : 4 Akte 
Die Waldsch änke 3 Akte 
mit Berlin, Brandenburg, Polen. 
Wild-West-Schiager: 
Dort wo keine Gesetze 3 Akte 
Der Einäugige 2 Akte 
Der Wilddieb 2 Akte 
Schlager für Deutschland: 
Um einen Stern 3 Akte 
Auge um Auge 4 Akte 
Die Kriegsfackel , 3 Akte 
Der schwarze Doktor . 3 Akte 
Hexenzauber , 4 Akte 
Erdbeben PAE 3 Akte 
Schwarzes Blut . 3 Akte 
Das Recht aufs Dasein, Detektivdr. 4 Akte 
Das rote Pulver, Drama a 3 Akte 
Zirkusteufel 3 Akte 
Die schwarze Katze Br 3 Akte 
Der Flieger und die Frau des "Jour- 
nalisten . mE 3 Akte 
Liebe macht blind . 3 Akte 
Vorgluten des Balkanbrandes. 3 Akte 
Sklaven des Goldes ; 3 3 Akte 
Stuart Keen, Detektivdrama 3 Akte 
Das Todesschiff 3 Akte 
Liebe kennt kein Hindernis j 3 Akte 
Endlich allein, Lustspiel 3 Akte 
Die Frau des Anderen 3 Akte 
Königin Luise, II, Teil , . 2 Akte 
Der Herr Kandidat, Lustspiel 2 Akte 
Zwei Bestien, Drama . } 2 Akte 
Ein Mädchen zu verschenken ; . 2 Akte 
Ueberrraschter Besuch bei Pastors 2 Akte 
Frauenrache , ‚ 2 Akte 
Das Fischermädchen von ı Shagen ‚ 2 Akte 
In der Tiefe des Schachtes , 2 Akte 
Leben fürs Vaterland 2 Akte 





Chemnitz 


Creutz & Werner, 
Chemnitz, Königstr, 24. Telefon 8397, 
Telegr.-Adr.: Biograph, Chemnitz. 


Henny Porten-Serie 1913—14—15—16 
Stuart Webbs-Serie 1915—16, bestehend aus 
6 hervorragenden Detektivfilms für beide, 
Serien-Vertrieb für beide Sachsen, Thürin- 
gische Staaten, Anhalt, Schlesien u. Posen. 
Dämon und Mensch, Schauspiel 4 Akte 
Krieg und Mutterliebe, Kriegsepisode 3 Akte 


Sieg oder Tod, Abenteurerfilm . 4 Akte 
Maria Magdalena erg Friedrich 
ebbels Trauerspie > ; 
Der Schatz derer a, rom, von 
Schauspiel . . . 4 Akte 
Maxens Kriegsberichte, "heiteres 
v. Kriegsschauplatz . 2 Akte 
Eine Lausbubengeschichte, reizende 
Komödie . 1 Akt 
Tirol in Waffen, histor. "Schauspiel 5 Akte 


Danzig 


Anders, Danziger Filmzentrale, 


Danzig, Dominikswall 9, Fernspr. 2396, 
Monopol für Ostpreußen, Westpreußen, 
Pommern und Posen: 


Die beiden Schulzen, Lustspiel . 3 Akte 
Ein verzweifeltes Mittel, Tragödie . 3 Akte 
Durch dick und dünn, Lustspiel . 2 Akte 
Stuart Webbs-Serie 1916, beginnend mit: 


Das Mitternachtsschiff: Detektiv- 
Sens. Schlager . . 
Zofenstreiche, (Hedda Vernon), Lstsp. 3 Akte 


(sämtlich auch für Schlesien) 


Drei Väter — ein Sohn, Lustspiel . 3 Akte 
Landsturm-Maxe (Maxens Kriegs- 

berichte), Lustspiel . 2 Akte 
Guten Morgen Herr Fischer, Lustsp. 2 Akte 
Fips schwärmt fürs Ballet, L ustspiel . 1 Akt 
Um einen Punkt, Schwank 1 Akt 
Tanzrivalen, Lustspiel 2 Akte 
Der Lebensretter, Komödie . 1 Akt 
Die tolle Komteß (klse Bötticher) . 2 Akte 
Im Banne des Mondes, Drama . 2 Akte 
Der Fund im Neubau, 1, Teil, Detek- 

tivschlager on 3 Akte 
Der Fund im Neubau, 2. Teil, Detek- 

tivschlager . 3 Akte 
Der Prinzenraub, Hof-Drama (Hugo 

Flink) , 3 Akte 
Denn alle Schuld rächt sich auf 

Erden, Autorenfilm , . 4 Akte 
Die gefährliche Kinderkrankheit . 1 Akt 
Das Gefangenenlager Danzig—Troyl 

oder Wie wir „Barbaren” unsere 

Feinde behandeln 2 Akte 
Liebet die Männer, Lustspiel . 2 Akte 
Die Erben des Geizhalzes, Sensa- 

tions-Drama . 3 Akte 
Albert duelliert sich, Lustspiel . 2 Akte 
Meschugge ist Trumpf, Lustspiel , 2 Akte 
Alberts Patentstrohhut, Humor . 1 Akt 
Roman aus einer kleinen Garnison, 

Drama . 3 Akte 
Die gestohlene Flöte, Schattenspiel . 1 Akt 
Das Strumpfband, Lustspiel . . 1Akt 
Der Zopf, Lustspiel ,. , 4 + FARM 
In der Nacht . , (Die perfekte 

Köchin), Lustspiel ' . 3Akte 
Der Zigarrenstummel, Lustspiel . 2 Akte 
Papa’'s Seitensprung, Lustspiel 1 Akt 
Ja, der Soldate, Schwank ; 1 Atk 
Schipp schipp hurra, Kriegslustsp. 3 Akte 
Das Kriegssofa, Kriegslustspiel . 3 Akte 
Die kleine Heldin, Kriegsdrama ,„ . 3 Akte 
Auf dem Felde der Ehre, Kriegsdr. 3 Akte 
Das Gesicht am Fenster, Sens.-Dr. . 3 Akte 
Gestörte Flitterwochen uder: Teddy 

soll unter den Pantoffel, Lustsp. 3 Akte 
Dorf und Stadt, Schwarzwaldgesch. 3 Akte 
Der Evangelimann, Drama . 3 Akte 
Die Wirkung eines Extrablattes, 

Kriegsepisode „ j 1 Akt 
Todesrauschen, Kriegsdrama ; 3 Akte 
Der dritte Leutnant — meine Frau, 

Lustspiel ; 3 Akte 
Die Flucht vor dem Tode, Sensation 4 Akte 
Mobilmachung in der Küche, 1, Teil 

Lustspiel 2 Akte 
Scharmützel in der Küche, Lustspiel 3 Akte 
Die dicke Bertha, Kriegslustspiel 3 Akte 
Der lauernde Tod, Seemannsroman 4 Akte 
1 Unteroffizier und 2 Mann, Lustspiel 2 Akte 
Das ganze Deutschland soll es sein, 

Kriegsdrama . 3 Akte 
Durch Pulverdampf und Kugelregen, 

Kriegsdrama , 3 Akte 
Deutsche Frauen — Deutsche Treue, 

Kriegsschlager . 3Akte 
Der Glaube siegt, Legendenspiel . 2Akte 
Die letzten Tage Pompeji, Schausp. 6 Akte 


Die Herrin des Nils, Kriegsschausp. 
Die zwei Sergeanten, Filmschöpfung 
Das fremde Mädchen, Mimodrama . 
Das Jahr 1915, Kriegsfilm 


Heimkehr des SRIETENNEOREN 
Kriegsdrama N 

Tatjana, Drama a, d, russ, . Revolution 

Tangofiebeı Filmburleske . . 

Mensch u, naubtier, Wildwestfilm 

Filmmemoiren des Kaisers , 

Das goldene Bett, Roman . 

Teddy schippt, Kriegslustspiel 

Ein Wiener in Berlin, Kriegslustsp. 

Mutter und Sohn, Drama 

Der feindliche Flieger, Kriegsschlager 

Das Nachtbackverbot, Kriegsschl. 

Krieg und Mutterliebe, Kriegsdrama 

Amor im Quartier, Kriegslustspiel . 

Die Heldin der Karpathen, Kriegsdr. 

Verlobung im Felde, Kriegslustspiel 

Der Schwiegervater seines Leutnants 
Kriegslustspiel ‚ z 

Wir Barbaren, Kriegslustspiel j 

Frou Frou, Sensationsdrama . 


(auch für Schlesien), 


Fräulein Leutnant, Militärhumoreske 
Der Diamantendieb, Detektivdrama 
Die Grenzwacht im Osten oder 
Nun wollen wir sie dreschen 
Frau Annas Pilgerfahrt, Kriegshum, 
Die Kinder des Kapitän Grant 
Fräulein Feldgrau, Kriegskomödie . 
Der Sturmvogel, Sensationsdrama . 
Die Feuertaufe 


Im Labyrinth der Eiche, Drama 
Der Klub der Dicken mit Martin Ems 


(nur für Schlesien) 


Für ganz Deutschland. 


Treumann-Larsen: 


Wir lassen uns scheiden, Lustspiel 
Freiheit oder Tod, Tragödie . ; 
Motiv unbekannt, PRENERRON 
Der Zirkusteufel i 
Die Sumpfblume, Sittendrama , . 
Das Abenteuer der Lady Glane, I Ro- 
man . i 

Herzensrecht, Drama ® i 
Mirza, die Zigeunerin, Drama . 


Asta Nielsen: 


Der fremde Vogel, Drama ’ 
Wenn die Maske fällt, Drama . 
Die Filmprimadonna . 
Die Suffragette, Drama 


Außerdem: 


Der Franktireurkrieg, Drama . 
Viola, Lustspiel . . 
Der Diener ihres Freundes, Sitten- 
drama ‚ 
Die vier Teufel, Sensations- Drama ; 
Brutal, Kultur-Drama . . . .. 
Freunde, Tragikomödie f 
Der Fleck, Sensations-Drama ; 
Ave Maria, Drama . . 
Der neue Unterpräfekt, Lustspiel . 
Unter Indiens Giutensonne 
Die Czernowska, Drama , . 
Freuden der Reserveübung, Lustspiel 
Die Affäre Dumäne, Drama . . 
Wenn Liebe sich einmengt, Lustspiel 
Erdbeben, Sensatinns-Drama . . 
Verlobt für eine Nacht, Lustspiel . 
Tannhäuser, Kunstlichtspiel ; 
Lincoln als Deckenläufer, Drama . 
Frau Satan, Sensations-Drama ; 
Die Verlobten, Gr. Filmwerk . 
Sommernachtstraum, Komödie 
Das Vaterland ruft, Kriegsdrama 


5 Akte 
6 Akte 
4 Akte 
2 Akte 


2 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 

3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
2 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
5 Akte 


3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
7 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
3Akte 
4 Akte 
5 Akte 


3 Akte 
3 Akte 


2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
5 Akte 
3 Akte 
2 Akte 

3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
6 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
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3 Akte 
Cameo von Yellestone, Wild-Westdr. 3 Akte 


Ich kenne keine Parteien mehr, 


Kriegs-Drama ‚ 2 Akte 
Wiedersehen in Feindesland, ‚ Kriege- 

Drama . ‚ 3Akte 
Die Liebesgabe, Lustspiel 2 Akte 
Der Strumpf, Kriegs-Drama 2 Akte 


Ueber alles die Pflicht, Kriegs-Drama 3 Akte 
Die Nacht von Kornatowo, Kriegs- 
3 Akte 


Drama . 
Wenn die Glocken läuten, H, Weiße, 
Der 3 Akte 


Drama 


Dessau 
Dessau, Franzstr. 3/4, Telephon: 930, 


Telegramm-Aresse: Metropoltheater. 


Monopol für Königreich und Prov. Sachsen, 
Thürinsen, Anhalt, Schlesien. 
Carmi-Serie 1915/16: 


Fluch der Schönheit, Drama 5 Akte 
Der Hermelinmantel, Komödie 3 Akte 
Spinolas letztes Gesicht Drama , 5 Akte 
Mordende Lippen, Drama 5 Akte 
Die rätselhafte Frau, Detektivroman 5 Akte 
Theorie des Wahnsinns, Drama . 5 Akte 
Die verhärgnisvolle Hinterlassen- 
schaft, koloss. Sensationsdrama 4Akte 


Der Verführte, Drama . . 

Die Zerstörung Karthagos 

Die Abenteuer eines Journalisten, 
Drama . 

Die geheimnisvolle. Zirkusamazone, 
Drama . 

Doch meine Liebe wird nicht ster- 


3 Akte 
4 Akte 


3 Akte 
5 Akte 


ben. Drama . 6 Akte 
Ein Kind der Liebe, Drama 3 Akte 
König Oedipus, Drama 4 Akte 


Ein Opfer der Nacht, Drama . 

Wie ich ermordet wurde, Detektivar. 
Die Kriegskasse, Drama . 
Meschugge ist Trumpf, Lustspiel 
Auf einsamer Insel, Drama . ; 
Drei Väter und ein Sohn, Komödie ‚ 
Die Söhne des Grafen Steinfels, Dr. 


Die Zirkuskönigin, Sensationsdrama , 


4 Akte 
4 Akte 
4 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


Dortmund 


Althoff & Comp,, 
Dortmund. Hansahof, Königswall 2, Tele- 
phon: 8483 und 3609. Telegramm-Adresse: 
Filmalthoff, 

Die Herren Banditen, Detektivdrama 

Das verbrannte Testament, Krimdr. 

In Teufelskrallen, Kriminaldrama 

Zum Tode verurteilt, Kriminaldrama 

Das Abenteuer des Polizei-Inspektor 
Berger, Kriminaldrama 

Der verlorene Postsack, Detektivdr, 

Rächendes Gold, Goldgräberdrama 

1 Vorspiel und . 2 

Die große Gefahr, Kriminaldrama 

Das verlassene Haus, Detektivdr. 

Bright, der Verbrecher, Detektivdr. 

Geheimnis der Totengruft, Detektivdr, 

Kind der Liebe, Kriminaldrama . 

Mitternacht, Spionagedrama 

Vaterliebe, Sträflingsdrama 

Die letzte Fahrt, Seedrama 

Die Andere, Gesellschaftsdrama . 


5 Akte 
4 Akte 
4 Akte 
4 Akte 


3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


E 


Jugendrausch, Studentendrama 


Die Wölfin, Indianerdrama . 2 Akte 
Stelldichein, Gesellschaftsdrama 2 Akte 
Die gefoppte Tante, Komödie 3 Akte 
Dianas jüngstes Abenteuer, Komödie 2 Akte 
Im Banne des Hochstaplers, Krimdr, 5 Akte 
Die Totenkopfuhr, Detektivdrama . 3 Akte 
Auf dem Felde der Ehre gefallen 3Akte 
Das rote Schloß, Detektivdrama 3 Akte 
Der Kriegsfreiwillige,, Kriegsdrama . 4 Akte 
Ihr letzter Tanz, Gesellschaftsdrama 4 Akte 
Landesverrat, Spionagedrama 4 Akte 
Und die Freundschaft geht über den 

Tod hinaus, Familiendrama 4 Akte 
Unter Indiens Schrecken, Sensatdr. 3 Akt 
Leutnantsstreiche, Komödie 2 Akte 
Evas Tochter, Komödie 2 Akte 

Düsseldorf 


Düsseldorfer Film-Manufaktur, 


L. Gottschalk, Düsseldorf, 


Centralhof, 
8630, 8631, 


Fürstenplatz. Fernsprecher: 


Doppelt verwundet, Spionagefilm . 4 Akte 
Die Lichter der Großstadt, Drama . 4 Akte 
Der Schmetterling mit den goldenen 
Flügeln, Gesellschaftsfilm ‚ 2 Akte 
Die verräterischen Spuren, Detektivf, 4 Akte 
Der wiedergefund, Familienschmuck 4 Akte 
Wenn die Schatten sinken, Detektivf, 3 Akte 
Gräfin X, Zirkusfilm 3 Akte 
Dunkle Wege, Gesellsch aftsfilm 3 Akte 
Opfer der Nacht, Gesellschaftsfilm 4 Akte 
Das Tal des Todes, Wildwestfilm 4 Akte 
Evas Seelengröße, Gesellschaftsdr, 3 Akte 
Der Schuß aus der Zollstation, Sensf, 3 Akte 
Das Recht der Jugend, Bauerndrama 3 Akte 
Vera, Soziales Drama . 4 Akte 
Der Kampf um ein Weib, Wildwdr. 2 Akte 
Das Opfer ihres Ebenbildes 3 Akte 
Auf einsamer Insel, Amerikan, Film 3 Akte 
Der Stern (Fern Andra), Detektivf. 3 Akte 
Der Postkutscher von San Hilo, Sensf. 3 Akte 
Die Ahnengalerie, Militär, Episode 2 Akte 
Ein bewegtes Leben, Gesellschaftsdr, 3 Akte 
Die badende Nymphe, Gesellschdr, 3 Akte 
Die Masuren, Soziales Drama . 3 Akte 
Der Reiter und der Cheriff, Wildwdr. 2 Akte 
Jedermann, nach dem berühmten 
Schauspiel ; x 3 Akte 
Vom Spielteufel befreit, Drama . 3 Akte 
Die Heldin aus den Vogesen, rs 
drama 4 Akte 
Fascination, Drama . . 3 Akte 
Die Ruine des Todes, Drama 3 Akte 
Der Kampf um das Testament, Dr. 3 Akte 
Ehemänner in der Klemme, Lustsp. 2 Akte 
Die Hand, welche greift, Detektivf. 4 Akte 
Dietrich, Friedrich, Richard, 
Düsseldorf, Graf - Adolf - Haus, 
Fernsprecher 7904, 
Ein Ueberfall in Feindesland . 2 Akte 
Nordlandrose (Henny Porten) 3 Akte 
Alexandra (Henny Porten) 4 Akte 
Das Ende vom Lied (Henny Porten) 3 Akte 


Die Launen einer Weltdame NER 3 Akte 
Maria Magdalena 4 Akte 


Die Rache des Blutes (Paul Wegener) 3 Akte 
In letzter Minute, Kriegsfilm , . 4Akte 


Sein einziger Bruder ‚. 3 Akte 
Mütter verzaget nicht, Henny Porten 3 Akte 
Henny Poroten-Serie bene 
Märtyrerin der Liebe i 3 Akte 
Nur nicht heiraten . 3 Akte 
Die Wellen schweigen 3 Akte 
Der Sieg des Herzens 4 Akte 


Leibholz & Co,, L., Film-Verleih, 


Düsseldorf, Remscheider Straße 1. Fern- 
sprecher 4134, Telegr.: Leibholz, 
Problematische Naturen, nach dem 
Roman von Friedrich Spielhagen 
(Mester-Film) . . . . x x. . 5Akte 
Die Waldschänke RE ET 
großes Drama vr . 3A 
Im Banne der Vergangenheit, Sen- 
sations-Kriminaldrama ' ‚ , 4 Akte 
Der Trick (Luna-Film), Detekt.-Kom. 2 Akte 
Die zerbrochene Puppe (Messter- 
Film), Lustspiel . . 2 Akte 
Manya, die Türkin (Luna- Film), Kri- 
minaldrama 4 Akte 
Carl und Carla (Lisa Weise), Lustsp. 3 Akte 
Frau Anna’s Pilgerfahrt, Lustspiel 3 Akte 
Deutsche Frauen — deutsche Treue, 
Kriegsdrama . ae 3 Akte 
Die kleine Heldin, _ Kriegsdrama 3 Akte 
Ihr Unteroffizier Militär-Lustspiel 2 Akte 
Ein Unteroffizier, 2 Mann, Militär- 
Lustspiel . 2 Akte 
Durch Pulverdampf und Kugelregen, 
Kriegsdrama 4 Akte 
Ein Edelmarder, Krıminaldrama 3 Akte 
Der Lumpenbaron, Lustspiel . 3 Akte 
Leichtsinn, Mädchonhändier-Drama 3 Akte 
Lichtbild - Gesellschaft, Düsseldorf, 


Straßburger & Co,, 


Düsseldorf, Ludwig-Loewe-Haus. Tel. 7706, 
Telegr,-Adr.: Straßburger, Loewehaus. 


Die Augen des Ole Brandis (Alex- 

ander Moissi), Gesellschaftsdrama 4 Akte 
Der Verführte (Paul Wegener) . 3 Akte 
Der Desperado von Panama, Schlager 3 Akte 


Die Zerstörung Carthagos, Hist, Krgsf. 4 Akte 
Erlkönigs Tochter, Gesellschaftsdr. 3 Akte 
Der Prälat von Cadore, Kriegsfilm 3 Akte 
Die Fürstin v. Monte Cabello, Gesdr, 4 Akte 
Auf dem Felde der Ehre, Kriegsfilm 3 Akte 
Das Geheimschloß, Detektivdrama . 3 Akte 
Die rote Brieftasche, Scziales Drama 2 Akte 
Der Hund als Rächer, W.-W.-Schlg. 2 Akte 
Der überfahrene Hut, Lustspiel 3 Akte 
Auf angenehmes Aeußere wird kein 

Wert gelegt, Lustspiel 2 Akte 


Rheinische Film-Gesellschaft m. b. H., 


Düsseldorf, Worringer Straße 113. Fern- 
sprecher 4082 und 4083. Telegr.-Adresse: 
Rheinfilm. 


Hutnummer E. V., Detektivdrama . 3 Akte 
Austernperle, Lustspiel 

Die Tat von damals, Kriminaldrama 3 Akte 
Die büßende Magdalena, Tragödie . 3 Akte 
Der Krieg brachte Frieden, Kriegsdr. 3 Akte 
Die Jagd nach dem Schicksalstein 4 Akte 
Der nächtliche Todesschrei, Ges.-Dr. 3 Akte 
Im Taumel des Hasses, Sensationsdr, 3 Akte 
Verklungenes Liebeslied, 3 Akte 
Die roten Diamanten, Sensationsdr. 3 Akte 
Unter fremdem Einfluß- Ung. Drama 5 Akte 
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W.-W .-Dr. 
Von wilden Tieren gerichtet, Zirkusd. 3 Akte 


2 Akte 


Die Schlangenbeschwöre:, 


4 Akte 


Die vom Feuerberge, Drama 


Schuldlos, Drama . vr . 3 Akte 
Teddys Frühlingsfahrt, Lustspiel 2 Akte 
Teddy und die Hutmacherin, Lustsp. 3 Akte 
Liese im Felde, Militär-Lustspiel . 2 Akte 


2 Akte 


Wenn Frauen studieren, L:istspiel . 


Wolii & van Gelder, Düsseldorf, 
Ludwig-Löwe-Haus, Tel.: Nr. 5729, 
Hedda Veınon-Serie 1915/16, 


Zofia, Kriegsdrama . . . 4 Akte 
Doch die Liebe fand den Weg, Drama 4 Akte 
Maria Niemand und ihre 12 aaa 

Drama ; 4 Akte 
Zofenstreiche, Lustspiel . ’ 3 Akte 
Bettelprinzeß, Drama . 4 Akte 


Seelen, die sich nachts Kakedae, 
Drama 5 Akte 
(Rheinland, Westfalen, Hessen- ug 
Baden, Els.-Lothringen und Luxemburg.) 
Das Geheimnis des Schiffers, Sensa- 
tionsdrama . . 4 Akte 
OÖ, diese Männer, Lustspiel . 6% 3 Akte 
Der Fund im Neubau, 1, Detektivdr. 3 Akte 
Der Fund im Neubau, II. Detektivdr. 3 Akte 
Bubi will keinen Erzieher haben, 
Lustspiel 3 Akte 


Zu hoch hinaus, Lustspiel . 3 Akte 
Maxens Kriegsberichte, Lustspiel 2 Akte 
Die Rache des Gerechten, Drama . 4 Akte 
Die Schmuggler, Drama . k 4 Akte 
Der Wilddieb, Drama 2 Akte 
Wie Max das Eiserne Kreuz erwarb, 
Lustspiel . 2 Akte 
Die Last des Lebens, Drama ER 5 Akte 
Mit der Kameraan der Ostfront . 2 Akte 
Die schwarze Bande, Detektiv-Drama 3 Akte 


Auge um Auge, Drama , , 4 Akte 
Die Kinder des Kapitän Grant, Drama 6 Akte 
Für ewig, Drama . ; 3 Akte 
Das Gute siegt, Drama 2 Akte 


Im Banne des Mondes, Drama . 


- 2 Akte 
Und durch der Liebe Wechselspiel, 


Drama . 4 Akte 
Das Gute siegt, Wild. Westdrama 2 Akte 
Die Statue, Drama . i 4 Akte 
Das amerikanische Duell, Drama s 3 Akte 


Frankfurt a.M. 


Deutsche Film-Gesellschait m. b. H., 
Frankfurt a, M., Büro: Kaiserstr. 64, Fern- 


sprecher: Hansa 5700. Telegr.-Adr. Mo- 
nopolfilm 
Der lustige Journalist, Lustspiel . 3 Akte 
Kulissenzauber, Gesellschaftsdrama 3 Akte 


Nach dem Maskenball, Sitten-Drama 3 Akte 


Um Ihres Kindes Willen, Drama . . 3 Akte 
Nanunta, die Rose von Wild-West 3 Akte 
Die schwarze Nelke, Detektiv-Drama 3 Akte 
Was man aus Liebe tut, Lustspiel 3 Akte 
Das alte Lied, Sitten- Drama ; 4 Akte 
Lottes Vormund, Lustspiel 3 Akte 
Der 14. Gast, Lustspiel i 2 Akte 
Der Patentschnappschloßkoffer, Lsp. 3 Akte 


Mein Leben für das Deine, Drama , 
Gesprengte Ketten, Sitten-Drama . 
Vereinte Herzen, Schwed. Kunstfilm 
Gewonnene Liebe — verlorene Ehre 
Gesühnte Schuld, Drama x 
Die Ruine des l'odes, Drama . 


4 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


Sonne und Schatten, Drama . . 3 Akte 
Der Hund von Baskerville 3, T., Dr, 3 Akte 
Der Hund von Baskerville, 4, T. Dr, 3 Akte 
Ein braves Mädchen hilft sich selbst 2 Akte 
Dämon und Mensch, Drama . 4 Akto 
Möblierte Zimmer zu vermieten, Lsp. 3 Akte 
Und der Mond lacht dazu, Lustspiel 2 Akte 
Frauen, Drama A 3 Akte 
So 'ne Gemeinheit, Lustspiel' 2 Akte 
Sturmzeichen, Kriegsfilm 3 Akte 
Der Herr Apotheker heiratet, Lustsp. 3 Akte 
Sieg auf der ganzen Linie, Lustspiel 3 Akte 
Zermalmt, Drama 3 Akte 
Photographischer Wettbewerb, Lsp. 2 Akte 
Max und seine zwei Frauen, Lustsp. 2 Akte 
Lügen haben kurze Beine, Lustspiel 3 Akte 
Der Traum einer Frühlingsnacht, Dr, 3 Akte 
Das dunkle Schloß, Detektiv-Drama 3 Akte 
Eine Motte flog zum Licht, Zirkusdr, 4 Akte 
Reiter und Sheriff, Wild-West-Drama 2 Akte 
Der Fund im Neubau, 1. Teil, Dr. 3 Akte 
Der Fund im Neubau, 2, Teil, Dr. 3 Akte 
Der rasende Roland, Lustspiel . 3 Akte 
Der letzte Hohenhausen, Drama 3 Akte 
Die gute Fee, Komödie . . ‚ 3 Akte 
Der Edelmarder, Detektiv- Drama ‚ 3 Akte 
Lebensrätsel, Sensations- Drama . . 3 Akte 
Der Spuck auf Schloß Katterow, Dr. 4 Akte 
Die letzte Fahrt, Detektiv-Drama 3 Akte 
Fräulein Barbier, Lustspiel 3 Akte 
Die Schloßfrau von Rodomsk, Drama 3 Akte 
Therese Raquin, Modernes Drama 3 Akte 
Das verhängnisvolle Schicksal, Dr. 3 Akte 
Schuldlos, Kriminal-Drama 3 Akte 
Drohende Schatten, Drama i 3 Akte 
Der Tyrann von Muckendorf, Lsp. 3 Akte 
Das Rätsel von Sensenheim, Drama 5 Akte 
Die verflixten Junggesellen, Lustsp., 3 Akte 
Sondi hat Pech, Lustspiel . . 2 Akte 
Hutnummer E. W, 2106 V,, Drama 3 Akte 
Im Banne des Mondes, Drama 

Schatten der Vergangenheit, Drama 

Ein unbeschriebenes Blatt, Drama 5 Akte 
Collins Tagebuch, Drama 4 Akte 
Lautenmacher von Mittenwald, Dr, 5 Akte 
Satan Opium, Drama . 5 Akte 
Das Wrack auf der Nordsee. Drama 4 Akte 
Musenkiel auf Liebeswegen, Lustsp. 3 Akte 
Der Entführer, Lustspiel 2 Akte 


Es fiel ein Reif in der Frühlingsnacht 4 Akte 


Die Schicksalsstunde auf Schloß 
Svaneskjöld, Kriminal-Drama . . 3 Akte 
Um Ihres Kindes Glück, Lebensbild 2 Akte 
Die Söhne des Grafen Steinfels 
Das Gewissen . PARAT, 4 Akte 
Die Stimme der Liebe, Drama 2 Akte 
Tragik des Schicksals, Drama 4 Akte 
Seifenblasen, Drama . 4 Akte 
Frankfurter Film-Comp. G. m. b.H,, 


Frankfurt a.M., Kaiserstraße 6. Fern- 

sprecher Amt Hansa Nr. 6858 und 6859. 

Telegramm-Adresse: Films, Frankfurtmain. 
Monopole für Süddeutschland inkl. Bayern. 
Cowboy und Indianer, große Wild- 


westschau , ee . 2 Akte 
Ein fataler Scherz, Detektivdrama 3 Akte 
Cleopatra, historisches Schauspiel, 5 Akte 
Frau Satan, Drama 3 Akte 
Die Millionenmine, Sensationsfilm 3 Akte 
Lecoq, der König der Detektive, Dr, 3 Akte 
Protea I, Schauspiel . 4 Akte 
Protea IT, abenteuerliches Schauspiel 4 Akte 
Am Leben vorbei, Drama 3 Akte 
Das Kriegslied der Rheinarmee, Dr, 3 Akte 


Paragraph 80, Absatz 2, Lustspiel 
Das Geheimnis der M-Strahlen, Dr. 
Fifi, der Liebling der ganzen Garni- 
son, Lustspiei ern 
Das Rachegespenst, Detektivdrama 
Das Geheimnis vom Grünen Park. 
Detektivroman ., as 
Ein tapferes Bleichgesicht, Wild- 
westbild Er rl 
Luftschlösser, 
Aida, Salonbild . s 
Du sollst nicht schwören, Kulturbild 
Das Eiserne und das Rote Kreuz, Dr. 
Die Ahnfrau, Detektivdrama 


$eedrama 


Der Tag der Vergeltung, drama- 
tischer Lebensroman . PR 
Maxers Feldpostbriefe: wie Max 


das Eiserne Kreuz erwarb, Epi- 
sode aus Jen Kriegstagen 


Der Hund als Rächer, spannend, Bild 


List gegen Gewalt, sensationeller 
Detektivroman . Be 
Verklungenes Liebeslied, “ drama- 
tisches Lebensbil} 
Die liebe Gulaschkanone “ heitere 
Zeitbilder aus den Kriegstagen 
Die entartete Blume, italienischer 

Kunstfilm \ 
Auf schwankem Grunde, "Drama. 
Der Kriegsldämon, Episode aus 


dem großen Kriege 

An der Schwelle des Jenseits, mili- 
tärisches Schauspiel 

Der feindliche Flieger, Drama 

Der Geisterseher, Roman N 

Der Orden, seine höchste Ehre 

Die geheimnisvolle Hinterlassen- 
schaft, Detektivdrama 


Die blaue Maus, Il. Teil, Filmschwank 


Des Kindes wegen, Detektivdrama . 


Treumann Larsen-Serie 1915/16: 


3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 


2 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 


4 Akte 
3 Akte 


2 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
4 Akte 


4 Akte 
4 Akte 
3 Akte 


1, Film: „Der Erbe von Walkerau”. 


2. Film: „Sklaven der Pflicht". 
3, Film: „Karlas Tante”, 
4. Film: „Geschwister Loris”, 


Joe Deebs-Serie 1915/16: 


1, Film: „Gesetz der Mine”. 
2. Film: ‘Sein schwierigster Fall”, 
3, Film: „Geheimsekretär", 
4, Film: „Gespensteruhr", 
Carmi Vollmöller-Serie 1915/16: 


„Fluch der Schönheit”, 


„Hermelinmantel", 


1. Film: 


‚ Film: 


‚ Film: 

‚ Film: 

6, Film: 
Arme Marie, 


„Rätselhafte Frau”, 
„Mordende Lippen“. 


Schauspiel 


Von Sieben die Häßlichste, Lustspiel 


DunkleGewalten, Detektivdrama 
Der Teufel amüsiert sich, Lustspiel 
Doch die Liebe fand den we 
„Göthezitat”, Drama , 
Des Liedes Macht, Drama . . 
Der Stern, Detektivdr. (Fern Andra) 
Die Ehe der jungen Felicitas, Schausp. 
Das Ause des Buddha, Drama 


Vom $pielteufel befreit, Sensationsdr. 
Die Rache der Vodos, Indianerdrama 


Die Jagd nach dem Glück, Drama 
aus dem wilden Westen ; 

Das Opfer ihres Ebenbildes, amerı- 
kanisches Drama 


Auf einsamer Insel, ämsiik. as 


Das Geheimnis d2es D. 14, Sensat.-Dr. 


Wie Theodor seıne 

rückgängig machte, Lustspiel . 
Jedermann, Schauspiel . i 
Ehemänner in der Klemme, Lustspiel 
Vera, der Roman einer Frau 


Verlobung 


2 
3, Film: „Spinolas letztes Gesicht. 
4 
5 


„Iheorie des Wahnsinns’. 


4 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 

3 Ake 
3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 


3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
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Die Tochter der Nacht, Sensation 3 Akte 
Der Schuß aus der Zollstation, Sens. 3 Akte 
Das Recht der Jugend, Schauspiel . 3 Akte 
Der Zeichenbrief, Detektivdrama 3 Akte 
Der schlagende Beweis, Detektivdr. 3 Akte 
Auf der Schwelle des Todes, Schausp. 3 Akte 
Maria Niemand und ihre 12 Väter 3 Akte 
Der Krieg brachte Frieden, Schausp. 3 Akte 
Im Banne fremden Willens, Dtdr, 5 Akte 
Tiroler Treue, Kriessdrama 4 Akte 
Die gefoppte Tante, Lustspiel 2 Akte 
Das rächende Gold, Detektivdrama 3 Akte 
Als das Lied verklungen, Schausp. 2 Akte 
Die Beichte einer Verurteilten, Krdr, 3 Akte 
Ein Opfer der Nacht, Schauspiel 3 Akte 
Gräfin X, Zirkusdrama ; 4 Akte 
Doppelt verwundet, Detektivdrama 4Akte 
Der Schmetterling mit dem goldnen 

Flügeln : . 3Akte 
Wenn Frauen studieren, Lustspiel 2 Akte 
Das Geheimnis der Steinhütte, Detdr, 3 Akte 
Der Ueberfall im Viadukt, Sensation 3 Akte 


Monopole für Süddeutschland exkl. Bayern. 


Die Verlobten, Roman ., 5 Akte 
Die zwei Sergeanten, Volksschauspiel 6 Akte 
Schuldig, Drama . . 5 Akte 
Zweite Tür links, Lustspiel 4 Akte 
Excentric-Club, Roman . 4 Akte 
Die Toteninsel, Liebesroman 4 Akte 
Das geheimnisvolle X, Roman . . 6Akte 
Der Überfall in Feindesland, Kriegsdr. 2 Akte 


3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


Der Fluch der Diamarten, Detektivb, 

Der dritte Leutnant ., meine Frau!, 
Lustspiel k 

Im Taumel des Hasses, Detektivdr. 

Wenn Völker streiten, Kriegsepisode 

Pflicht und Liebe, erstklass. Kriegsf. 

Der König des Meeres, Drama 


Die Masuren, Bauerndrama 3 Akte 
Der Erbförster, Schauspiel ’ 4 Akte 
Die Goldfelder von Jaksonville 2 Akte 
Der Bock als Gärtner, Lustspiel 2 Akte 
Die Rache der Thora West, Drama 3 Akte 
Mädels ran an die Front, Lustspiel 2 Akte 
Das achte Gebot, Schauspiel 3 Akte 
Nur eine Lüge, Drama . . 3 Akte 
Der falsche Schein, Kriminalfilm 3 Akte 
Kehre zurück, Alles vergeben!, Lust- 

spiel ; j 3 Akte 
Das Laster, soziales Drama 3 Akte 


hervorragend. 

3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
2 Akte 
2 Akte 


Die goldene Fliege, 
Kunstfilm a 

Die Flammen des Mars, Drama 

Die Launen einer Weltdame, Roman 

Zofia, Kriegsirrfahrten eines Kindes 

Im Liebestaumel, Lustspiel 

Er soll Dein Herr sein, Lustspiel 


Fieg, Emil, Süddeutsches Filmhaus, 


Frankfurt a. M., Bahnhofsplatz 12, Tel.: 

Hansa, 3781 und 3782, 
Die Toten leben, Gesellschaftsdr. 3 Akte 
Die Schleuse, Gesellschaftsdrama 3 Akte 
Ein seltener Fall oder sein eigener 

Mörder, Detektivdrama 3 Akte 
Sylvester im Schützengraben, Hum. 2 Akte 
Das Fischermädchen v. Manholm . 3 Akte 
Deutsche Frauen, deutsche Treue . 3 Akte 
Die büßende Magdalena, Filmroman 4 Akte 
Thronprädententen, Militär-Schlager 4 Akte 
Um ein Weib, Sitten-Drana R 3 Akte 
Das Rennen ums Leben, Schlager 3 Akte 
Sie kann nicht Nein sagen, Lustsp. 3 Akte 
Abenteuer eines Journalisten, Schl. 3 Akte 
Auge um Auge, Militär-Schlager 4 Akte 
Stolz der Firma, Lustspiel 3 Akte 


ET ne 


3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


Vampyre der Großstadt, Detektivdr. 
Gefangen im Burgverlies, Lrama . 
Das Millionenhalsband, Detektivschl, 
Die kleine Heldin, Kriegsschlager 


Gestörte Flitterwochen, Lustspiel . 3 Akte 
Die Augen des Ole Brandis (Alex- 

ander Moissi), Gesellschaftsschl, , 4 Akte 
Fräulein Feldwebel, Humoreske 2 Akte 
Durch Pulverdampf und Kugelregen 3 Akte 
Das ganze Deutschland soll es sein 3 Akte 
Mobilmachung in der Küche, Hum. 2 Akte 
Evas Hemd, Lustspiel 3 Akte 
Die den Tod umarmen (das Panzer- 

flugzeug), Kriegsschlager 3 Akte 
Amor im Quartier, Lustspiel ‚ 3Akte 
Teddy schippt, Kriegs-Humoreske . 3 Akte 


Hamburg 


Hansen, Albert, Monopolvertrieb, 
Hamburg, Ernst-Merckstraße 12-14 (Merck- 


hof). Fernsprecher Gr.8, 981,982. Tele- 

gramm-AÄdresse: Filmhansen, 
Todesrauschen (Dorrit Weixler), 

Kriegsdrama . . . re a 3 Akte 
Heimgekehrtt (Dorrit  Weixler), 

Kriegskomödie 3 Akte 
Wie Max das Eiserne Kreuz erwarb 

Kriegskomödie 2 Akte 
Der Schuß, Drama . 3 Akte 
Richtet nicht, Drama . 3 Akte 
Ivan Koschula, Kriegsdrama 3 Akte 
Ein seltsamer Fall, Drama . 3 Akte 
Die goldene Fliege. Drama . 3 Akte 
Prinzenraub, Schauspiel . . 3 Akte 
Die Augen des Ole Brandis, Schau- 

spiel ß 4 Akte 
Sein Störenfried Lustspiel ’ 3 Akte 
Mobilmachung in der Küche, 2. Teil, 

Lustspiel 2 Akie 
Ja, schön ist die Soldatenliebe, Lust, 2 Akte 
Zu hoch hinaus, Lustspiel ‚ 3 Akte 
Ein Kind der Straße, Drama 3 Akte 
Vereinte Herzen, Drama , . 3 Akte 
Gewonne Liebe ... verlorene Ehre, 

Drama 2 3 Akte 
Der Kriegsdämon, Drama 2 Akte 
Das Opfer ihrer Liebe, Drama . 3 Akte 
Du sollst nicht!, Drama ; 3 Akte 
Flammendes Blut, Zirkusdrama . 3 Akte 
Der Wilddieb, Drama . 2 Akte 
Das 8. Gebot, Drama . 3 Akte 
Hanni, kehre zurück, Lustspiel . 3 Akte 
Nur eine Lüge, Drama . ‚ 3 Akte 
Dem Feind ans Leder, Kriegsdrama . 3 Akte 
Die Gefangenen von area gr 

Kriegsdrama : 3 Akte 
Die Explosion . 3 Akte 
Das unheilvolle Vermächtnis, Drama 3 Akte 
Harte Gewalten, Drama , . 3 Akte 
Drohende Schatten Drama . 3 Akte 
Schuldlos, Drama 4 3 Akte 
Der Bock als Gärtner, Lustspiel . 2 Akte 
Der Lebemann auf Aktien, Lustspiel 3 Akte 
Von 7 die Häßlichste, Lustspiel ‚ 3 Akte 
Die Waldschänke, Drama ‚ 3 Akte 
Die Tat von damals, Drama 3 Akte 
Sein Seitensprung, Lustspiel . 3 Akte 
Tillas Vormund, Lustspiel . i 3 Akte 
Der Krieg brachte Frieden, Kriegs- 

drama , 3 Akte 
Er soll Dein Herr : sein, Lustspiel . 3 Akte 
Sein erstes Kind. Lustspiel 1 Akt 
Gefangenenlager Danzig—Troyl . 2 Akte 
Der gestreifte Domino (Stuart 

Webbs), Detektivdrama . 3Akte 
Die Nordlandsrose, Drama . 3 Akte 
Alexandra, Drama, ; 4 Akte 
Das Ende vom Lied, Drama . 3 Akte 


Märtyrerin der Liebe, Drama 3 Akte 
Nur nicht heiraten, Lustspiel 3 Akte 
Die Toten erwachen (Stuart Webbs) 
Detektiv-Drama . ‚ 3 Akte 
Das Mitternachtsschiff (Stuart Webbs) 
Detektiv-Drama 3 Akte 
Sein schwierigster fall (Joe Deebs) 
Detektiv-Drama . . 3 Akte 
Der Geheimsekretär (Joe Deebs) 
Detektiv-Drama a 
Die Gespensteruhr (Joe Deebs) 
Detektiv-Drama +» Akte 
Die Wellen schweigen - (Henny 
Porten) Schauspiel 3 Akte 
Der Sieg des Herzens des nny Porten) 
Schauspiel . . 4 Akte 


Wochen-, Tages- 


zu den billigsten Preisen, 


er RR TREE 


Haslwanter, August, Film-Verleih 
Hamburg, Gellertstr. 4. Tel. Gruppe 8, 3248. 
Für Hamburg, Bremen, Lübeck, Hannover, 


Braunschweig, beide Mecklenburg, Olden- 
burg, Schleswig-Holstein, Schlesien und ganz 
Süddeutschland ohne Bayern und Pfalz. 
Der Goldtransport durch Feindes- 

land, Sensation . ., . ı , ». YAkke 
Das Geheimschloß, Detektivdrama 3 Akte 
Das Geheimnis der Totengruft, 

Detektivdrama . ; 3 Akte 
Die badende Nymphe, Filmroman . 3 Akte 
Wildfeuer, Sensationsdrama 4 Akte 
Vaterliebe, Drama . 2 Akte 
Das Stelldichein, Drama , . 2 Akte 
In letzter Minute, Kolonialkriegs- 

sch!ager : 4 Akie 
Der Sohn des Ministers, Drama 3 Akte 
Der springende Hirsch, oder Die 

Diebe von Ginsterburg, Schausp. 5 Akte 
Evas Seelengröße, Schauspiel 3 Akte 
Eine bange Nacht, Detektivschlager 3 Akte 
Mädels im Arrest, Militär-Lustspiel 3 Akte 
Die Austernperle, Pikantes Lustspiel 3 Akte 

Für ganz Deutschland, 
Liebe und Leichtsin:-, Drama . 3 Akte 
Das Vaterland ruit . 
Die fremde Frau . . 
Ein Wiedersehen in Feindesland . 3 Akte 
Nur für Norddeutschland. 

Der schwarze Husar, Kriegsdrama . 3 Akte 


Ein Handstreich unserer braven Truppen 
Die Fahrt der Vergeltung, Sensations- 


DEE 5 4% a 
Anatocles, der Pilot, Ausstattungs- 

Drama . ie 0 ne 
Glaube und Liebe, Holl, Kunstfilm 4 Akte 
Henschel, James, Hamburg. 

(Siehe u. Altona.) 

Hannover 

Kammer-Licht-Spiele, G. m. b. H., 

Hannover, Goethestr. 41, Fernsprecher: 


Nord 1658. 
Monopol für Schleswig-Holstein, Hannover, 
Braunschweig, Mecklenburg, Oldenburg, drei 
Hansastädte, 


Das Rätsel von Sensenheim 5 Akte 
Der Hund v. Baskerville, 3. u. 4. T, je 3 Akte 
In Teufelskrallen 4 Akte 
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Hutnummer E, W. 2106, V,. 3 Akte 
Wenn Frauen studieren . 2 Akte 
$. 14. B. G. B 4 Akte 
Lise im Felde 2 Akte 
Die entfesselte Bestie 3 Akte 
Zefia En ’ 4 Akte 
Die Zwillingsschwestern 3 Akte 
Die Firma heiratet . 3 Akte 
Fürs Vaterland 3 Akte 
Deutsche Helden 3 Akte 
Die Diva in Nöten 3 Akte 
Für ewig 3 Akte 
Endlich allein . 4 Akte 
Das Geheimnis von Schloß Richmond 4 Akte 
Zoe 3 Akte 
Wo ist Coletti 5 Akte 
Der Lumpenbaron 3 Akte 
Das Leuchtfeuer von Lubaczow : 3 Akte 
Auf dem Felde der Ehre gefallen . 3 Akte 
Leu tn: ıntsstreiche ME VE 2 Akte 
Im Zeichen des Islam. 3 Akte 


Rien & Beckmann, G. m, b. H,, 
Hannover, isst. 9, Telegrammadr.: 
Filmcentrale, Fernsprecher Nord 7909, 

Ein Heldenstück unserer Blaujacken, 


Sensation 3 Akte 
Die drei Musketiere von "Alexander 

Dumas ; 7 Akte 
Cleopatra (Helen Gardner) 5 Akte 
Das Geheimnis von Schloß Rich- 

mond, Detektivdrama . 4 Akte 
Auferstehung von Leo Tolstoi 2 Akte 
Königin Luise, 3 Abteilungen, je. 2 Akte 


Flerne i.W. 


Rippelmeyer, Karl, Filmverleihinstitut, 


Herne i,W. Bochumer Straße 32, Fern- 
sprecher 778, 


Monopol für Rheinland und Westfalen, 
Ein Held des Unterseeboots, Kriegsdr, 3 Akte 
Wenn Völker streiten, Kriegsdrama 3 Akte 
Der Goldtransport durch Feindesland 

oder die patriotische Tat einer 

mutigen Frau . . y 

Ein Ausgestoßener, 2.Teil, der ewige 

Friede, große Sensationstragödie 3 Akte 
(mit Hessen nördlich des Mains,) 

Der Geisterseher, Abenteuerroman 4 Akte 


3 Akte 


Dort, wo keine Gesetze, Drama 3 Akte 
Krieg in der Kinderstube: Luftschiff 
und Flieger, Humoreske . . . 1 Akt 





Herford i.W. 


Lichtspielhaus Wittekind, 


Herford i.W., Höckerstr, 5, Fernspr. 690, 
Telegrammadr, Monopolfilm Herford, 


Für Rheinland - Westfalen, Württemberg, 
Baden, Elsaß, 
Todesrauschen, Kriegairama ; 3 Akte 


Für Rheinland-Westfalen, Hessen, Hessen- 
Nassau, Württemberg, Baden, Elsaß- Lothring. 
Deutsche Helden, Kriegsdrama 3 Akte 
Für Rheinland- Westfalen, Hessen, Hessen- 


Nassau. 
Heimgekehrt, Drama. . 3 Akte 
Sein Störenfried, Lustspiel i 3 Akte 
Ein verliebter Racker, Lustspiel 3 Akte 
Kammermusik . 3 Akte 
Für ganz Deutschland, 

Delila, von Clara Viebig, Drama 3 Akte 
Der Roman einer häßlichen Frau, 

Drama 3 Akte 


Köln 


Dekage Film-Gesellschait m. b. H,, 
Köln a, Rh., Neumarkt 32, Fernsprecher 


A 7757, A 7758, Telegrammadresse: Licht- 

bild. 
Monopol für Rheinland, Westfalen, Saar- 

gebiet, 

Wilde Blume, Sensations-Drama . 3 Akte 
Raffles, das Rätsel der Großstadt, 

Detektivdrama i 3 Akte 
Der Klub der 13 schwarzen Damen, 

Sensations-Drama 3 Akte 
Hausdame aus bester Familie ge- 

sucht, Lustspiel x Ak 
Liebet die Männer, Lustspiel . 3 Akte 
Ja, der Soldate, Lustspiel 3 Akte 
Die süße Nelly, Lustspiel . . 3 Akte 
Das achte Gebot (Rudolf Schild- 

Kraul) . 3 Akte 
Kehre zurück — alles vergeben, 

Lustspiel . „ 3 Akte 
Mobilmachung in der Küche, IL, IH. und 

IV, Teil mit Anna Müller- Lincke, Lust- 

spiele 


OÖ, du mein Österreich, "Kriegsdrama 3 Akte 


Der schwarze Husar, Kriegsdrama 3 Akte 
Der Erbe von Mirarmare, Drama 3 Akte 
Das Hochstapler-Trio, Det,-Dr, 3 Akte 
Die schwarze Familie, Sensation 5 Akte 
Das Teufelsauge, Kriminalsensation 4 Akte 
Das Volk steht auf, ARAONOR 

“un 5  , , 6 Akte 
Das verschleierte Bild, Drama 3 Akte 
Yvette heiratet, Lustspiel . : 3 Akte 
Schlagexde Wetter, Sensationsdrama 3 Akte 
Schachmatt, Detektiv-Drama . 3 Akte 
Der Flug zur URITREIURE: Kriegs- 

schauspiel TE: 
Absinth, Drama . + Alba 
Den Vater zu retten, “ Dänisches 

Sensations-Schauspiel . . 4 Akte 
Der Prinzenraub, Gesellschaftsdrama 3 Akte 
Scheingold, Drama . 3 Akte 
Glückspilze, Lustspiel 2 Akte 


Königsberg 
Ostdeutscher Film-Vertrieb G.m.b.H,., 
Königsberg i. Pr. Telephon 6244, Tele- 
gramm-Adresse: Filmvertrieb-Königsbergpr, 
Monopol für Ost-, Westpreußen, Posen und 
Pommern, 
Arme Marie, Schauspiel , . „ 4 Akte 
Die Rache d. Blutes, Phantast. Problem 
Der Golem, Phantastisches Filmspiel 5 Akte 
Der Student v. Prag, Phant, Filmspiel 4 Akte 


Der Stolz der Firma, Lustspiel 4 Akte 
Die Augen des Ole Brandis 


Der Narr des Schicksals, Drama . 3 Akte 
Die Launen einer Weltdame . 3 Akte 
Das Geheimnis der stillen Mühle 
Der Sieger, Eine Kriegsepisode 
Die blaue Maus, 2, Teil, Lustspiel , 4 Akte 
Die Welt ohne Männer, Lustspiel . 3 Akte 
Das geheimnisvolle X, Sensationsfilm 6 Akte 
Die Toten leben, Drama 3 Akte 
Die venezianische Nacht . 
Die Marketenderin, Militärschwank 3 Akte 
Mudickes Fahrt zum WERRRARRAN> 
platz, Lustspiel a 3 Akte 
Hans und Hanni, Lustspiel 3 Akte 
Das Fischermädchen von Manholm 
Fischerdrama . 3 Akte 


Ivan Koschula, zeitgemäßes Bild . 

Nur eine Lüge, Schauspiel (Hanni Weise) 
Kehre zurück, alles vergeben, Schauspiel 
Das achte Gebot, STAR 3 Akte 
Im schwarzen Rössel 1 Akt 


Monopol für Ost-, Westpreußen und 
Pommern. 
Ja, schön ist die Soldatenliebe, Feld- 
gräues Lustspiel (Auna Müller-Lincke) 
Sie kann nicht nein sagen, Lustspiel 3 Akte 
Monopol für Ostpreußen und Westpreußen, 
Eine Nacht auf dem Atlantik, Seemdr. 3 Akta 
Monopol für Ost-, Westpreußen, Posen und 
Schlesien. 
Ein seltsamer Fall, Phant. Schauspiel 3 Akte 
Monopol für Ost-, Westpreußen, Pommern, 
Posen und Schlesien. 


Nelly, 1, T. Roman eines Blumenmäd, 4 Akte 
Nelly, 2. T. Roman eines Blumenmäd. 4 Akte 
Die venezianische Nacht, Roman 4 Akte 
Das geheimnisvolle X, Drama 4 Akte 
Die Marketenderin, Schwank . ‚ 4 Akte 
Mudickes Fahrt zum Kriegsschau- 

platz, Lustspiel j on. SAkke 
Hans und Hanni, Lustspiel ‚ 3 Akte 
Das Fischermädchen von Manholm, 

Drama . 3 Akte 
Die blaue Maus, 2, Teil "Schauspiel 4 Akte 
Narr des Schicksals, Drama . . 3 Akte 
Das achte Gebot, Drama . 3 Akte 


Monopol für Ost-, Westpreußen, Pussaen 
und Schlesien. 


Die Schleuse, Drama (Hedda Vernon) 3 Akte 


Allgemeine Deutsche Film-G. m. b,. H., 


Leipzig, Grimmaischer Steinweg 2, Fern- 
sprecher 20060, 


Der Streit um Millioren, Detektiv 3 Akte 


Jedermann, Gewaltiges Drama . 3 Akte 
Der Unversöhnliche, Sensation 3 Akte 
Ehemänner in der Klemme, Lustspiel 2 Akte 
Die verräterische Schildkröte, Kri- 

minal . 4 Akte 
Comeo von Yellowstone, sn 2 Akte 
Der Postkutscher von San Hilo, Kr.-R. 3 Akte 
Die Siegerin, Salondrama . . ‚ 3 Akte 
Im Schatten der Nacht, Kriminal 3 Akte 
Den Verfolgern entgangen, Sens,-Film 3 Akte 
Drei Tage Mittelarrest, Militärlustsp. 3 Akte 
Leutnantsstreiche, Militärlustspiel . 2 Akte 
Das Leuchtfeuer von Lubaczow, 

Kriegsfilm . . 3 Akte 
Wenn Völker streiten, Kriegsfilm 3 Akte 
Der Prinzenraub, Hofdrama . 3 Akte 
Königin der Laune . . 3 Akte 
Das Mädchen vom Hidalgofeuer, Sens. 3 Akte 
Das Hochstaplertrio, Detektivfilm 3 Akte 
Die Verlobten, Autorenfilm . 6 Akte 
Menschliches Werkzeug, Sens.-Film 6 Akte 
Ihr letzter Tanz, Künstlerdrama 4 Akte 
Und die Freundschaft ging über den 

Tod binaus, Volksstück . } 4 Akte 
König Oedipus, Historisch. . 3 Akte 
Die Wittenberger Nachtigall, Hist.. 6 Akte 


Der Kriegsfreiwillige, mit Alwin Neuß 4 Akte 


Das ist der Krieg, Kriegsdrama . . 3 Akte 
Auf dem Felde der Ehre gefallen . 3 Akte 
Verborgene Tränen, Drama . + Akte 
Leidensstunden, Dıama . 3 Akte 
Das zweite Gesicht, Drama 3 Akte 
Die Bettler von Paris, Drama ; 3 Akte 
Astoria-Filmvertrieb, 

Leipzig, Windmühlenstr. 31, Fernsprecher: 


20 793 und 20573, Telegr. „Astoriafilm”, 
Monopol für Königreich, Provinz Sachsen, 
Thürirgische Staaten, Anhalt: 


Das Volk steht auf, Kriegsdrama 6 Akte 
Der Desperado von Panama, Schausp. 3 Akte 
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Die Marketenderin, Militärlustspiel 3 Akte 
Die Geschichte der stillen Mühle, 

von Hermann Sudermann . 4 Akte 
Das schwarze Kreuz, Drama 4 Akie 
Die Direktion verlobt sich, Humor 1 Akt 


Wer bezahlt die Zeche, Humor , 
Hagenbecks Tierpark, Naturaufnahme. 
An der Schwelle des Jenseits, 
Kriegsdrama . . . 3 Akte 
Die blaue Maus, 2, Teil, Lustspiel 4 Aktie 
Monopol für obige Bezirke und Schlesien: 


Der Golem mit Paul Wegener . 5 Akte 
Im schwarzen Roessel, Lustspiel . 1 Akt 
Das Laster, Drama Er er A 
Salambo , ’ 6 Akte 
Nur eine Lüge, Drama 3 Akte 


Das verrückte Büro, Trickfilm . . 
Die geheimnisvolle Villa (Stuart 
Webbs-Film). nur Königr. Sachsen 6 Akte 


Carola-Theater, Leipzig, 


Dufourstr. 16. Telephon 3302, 
Monopol! für Königreich, Provinz Sachsen, 


Anhalt und Thüringen. 
Die Rache des Blutes (Paul Wegner) 3 Akte 


Der schwarze Husar, Kriegsfilm . . 3 Akte 


Erbe von Miramare, Schmugglerfilm 3 Akte 
Student von Prag (Paul Wegnerfilm) 3 Akte 
Jagd nach der Hundertpfundnote 6 Akte 
Frou-Frou (Hedda Vernon) , 5 Akte 
Ehe auf Kündigung (Hedda Vernon]) 3 Akte 
Prima Ballerina, Sensation 4 Akte 
Barbier von Sevilla, Lustspiel 3 Akte 
Student von Oxford, Drama . . 3 Akte 
Nacht von Kornatowo, Kriegsfilm 3 Akte 
Wiedersehen im Feindesland, Kriegsf. 3 Akte 
Das Vaterland ruft, Kriegsfilm . . 3 Akte 
Ueber alles die Pflicht, Kriegsfilm . 3 Akte 
Eine Liebesgabe, Kriegslustspiel 2 Akte 
Ich kenne keine Parteien mehr . 2 Akte 
Der Herr der Welt, Sensation 5 Akte 
Die Welt ohne Männeı, Lustspiel 4 Akte 
Sacco, der Hungerkünstler . 3 Akte 
Engelein, mit Asta Nielsen . 4 Akte 
Entlarvt Be 9 te 
(mit Schlesien und Berlin) 
Der Evangelimann . 3 Akte 
Das Gnadenbrot 3 Akte 
Die Hexe . 3 Akte 
Die Toteninsel BEA NEN S 4 Akte 
Zweite Tür links, Lustspiel . 4 Akte 
Der Tod und die Mutter . 3 Akte 
Waldows und ihr Schweinchen . 3 Akte 
Die alte Legende . 4 Akte 
Somnambulismus 2 Akte 
Anna von Boleyn . ; 4 Akte 
Als das Lied verklungen . 2 Akte 
Linda von ie, ; 3 Akte 
Winterflirt 3 Akte 
Hexenzauber } 4 Akte 
Aus schwerer Zeit, Kriegsfilm : 3 Akte 
Märchen vom Glück } 3 Akte 
Turi, der Wanderlappe 4 Akte 
Der Thronfolger . | 3 Akte 
Film Primadonna 4 Akte 
Wo ist Coletti? . . i 4 Akte 
Mädchen ohne Vaterland . 4 Akte 


Fey, Leipzig, Monopolfilm-Vertrieb, 


Frickestraße 2 (Ecke Asterstraße), Fern- 

sprecher 13940, Telegr.: Kinofey. 
Heimgekehrt , 6» JA 
Wer ist Sieger 3 Akte 
Fräulein Feldgrau . 3 Akte 
Ein Held des Untersee-Bootes 3 Akte 
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In Feindes Hand 3 Akte 


Des Liedes Macht. 3 Akte 
Ich habe ihn zu sehr geliebt . ‚ 5Akte 
Der Hund von Baskerville, 1. Teil, 3 Akte 

3 Akte 


Der Hund von Baskerville, 2, Teil . 
Der Lumpenbaron r s 
Das Panzergewölbe 


Der Flug nach der Sonne . 
Der Herzdoktor er 

Das Teufelsauge . 

Gesucht ein Mädchen für alles 
Amor in Feldgrau ; } 

Ein Drama auf der Mühle‘ 

Der Seekadett vom Kreuzer Gefion 
Im Schnellfeuer . 

Der Bauernfänger . . 

Geopfert fürs Vaterland 

Im Schatten der Schuld 


Wie Max das Eiserne Kreuz erwarb 


3 Akte 
3 Akte 


4 Akte 
2 Akte 
4 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
2 Akte 


Ulanenstreiche 2 Akte 
Die kleine Residenz 3 Akte 
Ein Ehe auf Kündigung 3 Akte 
Ein Tag im Schützengraben 2 Akte 
Der Widerspenstigen Zähmung . 3 Akte 

4 Akte 


Amerika-Europa im Luftschiff 


Der Totenkopfhusar 2 Akte 
Gütertrennung . 2 Akte 
Ein Heldenstück der Blaujacken 3 Akte 


4 Akte 
5 Akte 
3 Akte 


Die Laune einer schönen Frau . 
Eva (Henny TREUEN 
Dornröschen j 


„Globus“, Film-Verleih-Institut, 
Gesellschaft Haftung. 


mit beschränkter 


Leipzig, Tauchaerstr, 9, Tel, 7184, Tel.- 

Adresse: Globusfilm, 
Das Gesetz der Mine. Drana . . 1280 m 
In der Nacht, Drama , . 860 m 
Doch die Liebe fand den Weg, Dr, 1000. m 
Maria Niemand und ihr» 12Väter, Dr, 1250 m 
In letzter Minute, Drama 1120 m 
Das unheilvolle Vermächtnis, Drama 800 nı 
Die Masuren, Drama . 938 m 
Die dicke Berta, Lustspiel 900 m 
Scharmützel in der Küche, Lustspiel 800 m 
Schön ist die Soldatenliebe, Lustspiel 541 m 
Ihr Geburtstag, Lustspiel 531 m 
Sieg auf der ganzen Linie, Lustspiel 900 m 
Er soll dein Herr sein, Lustspiel 675 m 
Von Sieben die Häßlichste, RATEN 703 m 
Carl und Carla, Lustspiel 940 m 
Schipp Schipp Hurra, Lustspiel 663 m 
Der dritte Leutnant — meine Frau, 

Lustspiel N . 1000 m 
Liese im Felde, Lustspiel 750 m 
Die liebe Gulaschkanone, Lusispiel 664 m 
Die badende Nymphe, Drama . 915 m 
Die Flucht vor dem Tode, Drama . 1300 m 
Die Fürstin v. Monte Cabello, Drama 1400 m 
Dorf und Stadt, Drama . 750 m 
Selbstgerichtet, Drama . „1000 m 
Deutsche Frauen, Kriegsdrama j 700 m 
Deutsche Helden. Kriegsdrama 925 m 
Die Helden von Tirol, Kriegsdrama 1000 m 
Die Wette um eine Million, Drama 1150 m 
Der Schwur, Drama . 1776 m 
Du sollst nicht, Drama . 1000 m 
Für ewig, Drama 920 m 
Nitzsche, Johannes. Film-Verleih- 

Zentrale „Saxonio’, 

Leipzi£, Tauchaerstt e 4. Fernsprecher 

4125 und 191319, ‚elegramm - Adresse: 


Bionitzsche, 


Das Gewissen (Alwin Neuss) . 4 Akte 
Im Feuer der Schiffskanonen, Drama 1300 m 


Ylej\fe)-/oj@4 31H YI= 
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Die 3 Glocken von San Martino, Dr, 

Das Geheimnis des Diabolıt, Drama 

Die süße Nelly, Lustspiel 

Der Zigarrenstummel, Lustspiel 

Die Goldfelder von Jaksonville, Dr. 

Der Vampyr, Drama 

Der Trick, Drama . . 

Die gepfändete Braut, Lustspiel . 

Kain oder die Pflicht zu den Fahren, 
Drama ’ 

Die Gefangenen ı vom n Duklapaß, Dr. 

Dem Feind ans Leder, Drama 

Roman aus einer kleinen Garnison, 
Drama ; RE 

Nur ein Sonnenstrahl, Drama ; 

Dunkle Gewalten, Drama 

Kammermusik, Drama . 

Zofia, Drama . 

Vaterland, Drama 

Reitknecht und Elelmann, Drama 

Der Bock als Gärtner, Lustspiel . 


Hanni kehre zurück — alles ver- 

geben, Lustspiel . Fa? 
Drohende Schatten, Drama 
Schuldlos, Drama 


Gewonnene Liebe — verlorene Ehre, 
Drama ; 

Pauline, Drama . 

Seine Liebe siegt, Drama 

ver Weg zur Sühne, Drama , 

Das Stelldichein, Drama . 

Brandung, Drama 

Der Strumpf, Lustspie! 

Der Honvedhusar, Drama 

Auf gefahrvoiler Schiene, Drama 

Vergangenes Glück, Drama 

Dantes göttliche Komödie, 

Revanche, Drama 

Verklungenes Liebeslied, Drama . 

Eine Seite aus dem Geheimbuch, Dr. 

Ihr Erwachen, Drama t 

Myrte und Schwert, Drama 

Die Explosion, Drama 

Die Waisenkinder, Drama . 

Die Heldin aus den Vogesen, Drama 

Der nächtliche Todesschrei, Drama 

Stärker als der Tod, Drama ; 

Mädels, ran an die Front, BREI: 

Flammendes Blut, Drama 

Die Totenkopfuhr, Drama , 

Das graue Kätzchen, Lustspiel 

Unser täglich Brot, Drama ' 

Die drei Hyänen, Drama ; 

Die Nacht von Kornat»wo, Drama 

Wildfeuer, Drama . . 

Derwische des Urwaldes, 

Der Wilddieb, 'rama 

Der schwarze Doktor, Drama 

Die Explosion der Kasematte B. 2, Dr. 


Drama 


Drama 


Die Heldin der Karpathen, Drama 
Die Menschenfalle, Drama 

Die Feuerprobe, Drama . . 
Schwitzbau G. m. b. H,, ‚ Lustspie 
Pepita, .Drama 

Toly, Lustspiel 

Vendetta, Drama u 

Über alles die Pflicht, Drama 


Zwischen Pflicht und Bruderliebe, Dr. 
Eine Liebesgabe, Lustspiel . 
Mutterherz. Drama. . 

Wuttke in Schwulitäten, Lustspiel 


Toto, Odettes kleiner Liebesbote, 
Lustepiel \ ri 2 
Gescheitert, Drama 


Es war ein Traum, Drama 


Hans und Hanni, Lustspiel 
Fataler Scherz, Drama 
Die Schlange, Drama 


Wenn man einem einen Dank schul- 
det, Lustspiel . . . 
Der Hund als Rächer, Drama 
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Nummer 2 





MONOPOL-FILMS 





Pflicht und Liebe, Drama, . . . %0 m | Kapitän Farandouls Abenteuer, Der kleine u, d. große Lump, Lustsp. 1 Akt 
Ein seltsamer Fall, Drama . 1200 m Lustspiel . ad se ‚ 3600 m | Wer ist Zwiebelbaum, Lustspiel . 3 Akte 
In Todesnot, Drama . . . . . . 618 m | Torquato Tasso, Drama . ‚ 1400 m | Der Schwiegervater seines Leut- 
Die rote Brieftasche, Drama . . . 738 m | Jugendrausch, Drama . . . . . . 1000 m nants, Lustspiel . ‚ 3 Akte 
Der Schuß, Drama . >... 1100 m | Die Herzogin von Aspravalle, Drama 1000 m | Wir Barbaren, Lustspiel . 3 Akte 
Die fremde Frau, Drama . . . . %0 m | Auf dem Felde der Ehre, Drama . 1000 m | Der lauernde loüd, Drama . ’ 3 Akte 
Die Genossin des Diebes, Drama . 911 m | Eine Nacht im Felde, Drama . 750 m | Das Nachtbackverbot, Lustspiel . 3 Akte 
O du mein Österreich, Drama . 1100 m | Feinde ringsum, Drama -  . . 900 m | Mutter und Sohn, Drama + 3A 
List gegen Gewalt, Drama ‚ 864 m | Sein einziger Bruder, Drama . . 900 m Die Verlobung im Felde, Lustspiel , 2 Akte 
Richtet nicht, Drama . : . . 1100 m | Die Jagd nach dem Schicksalsstein, uns . : { 
Der feindliche Flieger, Drama 3 Akte 
Schwester Erna, Drama . . . . . 800 m a ee te re a ‘ n 5 ie| 3 Ak 
Die Ritter von Rhodos, Drama . . 90 m | In Sturm und Stille, Drama . 1000 m Ein Wiener in Berlin, Lustspiel . ee 
Vampyre der Großstadt, Drama . . 900 m Die Einödpfarre, Drama. 4 Akte 
Ilses Verlobung, Lustspiel . . . . 405 m Manya, die Türkiu, Drama . 4 Akte 
Des Kindes Lächeln, Drama . . . 720 m Der Schienenweg unterm Ozean, Dr. 5 Akte 
Lenore, Drama a Er BR Der verliebte Racker (Dorrit Weix- 
Ein Wiedersehen in Feindesland, Dr. 900 m Scherif & Co. G.mb.H,, er, Bu: 5 DR 
Die Tote des Sees, Drama ‚813m Leipzig, Tauchaerstr, 2. Teleph. 12 372, Sein Störenfried (Dorrit Weixler), 
Feier im Schützengraben, Drama , 670 m | Monopol für Königreich u. Provinz Sachsen, Lustspiel a 6 EA 
Die Straße von Neuyork, Drama . 1000 m | Anhalt, Thüringen, Braunschweig, Schlesien, | Ihr Unteroffizier, Lustspiel 2 Akte 
Die Fremde, Drama . . . . . 510m Ost- und Westpreußen, und Br ya Ein Unteroffizier und zwei Mann, 
Die lieben süßen Mägdelein, Lustsp. 450 m Im Banne fremden Willens, Drama . 5 Akte Lustspiel A 1 er 
Die Heimkehr des Landwel Um BRONE ehe, DERn 4Akte | Die Mobilmachung in der Küche 
gi MUUREIEIAE Vie: BAER URN Glaube und Liebe, Drama 4 Akte 1 S ! Ak 
Mram8 A RE, 00.000. A0Om| Dort wo keine Gesetze, Drama ‚ 3 Akte Lustpiel 2. 00000 Ei 2 Akte 
Judith von Bethulien, Drama. . . 1200 m | Die Goldfeder von Jacksonville, Dr. 2Akte | Das ganze Deutschland soll es sein, 
Die große Saat, Drama . 700 m | Ein echt deutscher Sieg, Komödie 2 Akte Drama > 3 Akte 
Die Sehnsucht nach der großen Monsieur Herkules, Lustspiel . . . 1Akt Todesrauschen, Drama 3 Akte 
Welt, Drama ‚ 2000 m | Lümpchens Glück, Lustspiel 1 Akt Dunkle Wege, Drama 3 Akte 


dressen der Reasisseure 


Berlin W.15, Meier-Ottostr.3, (Fernspr.: Uhland 
Basch, Felix, Schöneberg, Belzigerstr, 24. 
Nollendorf 4700.) 
Colani, Ludwig, Schöneberg, Gustav-Müllerstr. 43, — (Fern- 
sprecher: Ltzw, 3650.) 

Direktor Bolten-Baeckers, Berlin W, 15, Meinekestraße 22, 
(Fernspr.: Steinplatz 9689,) 

Danuky, Nunek, Steglitz, Presselstraße 6. 

Delmont, Joseph, Berlin-Lankwitz, Frobenstr, 16, 

Edel, Edmund, Berlin W, 15, Bayerischestr, 6, 

_ Pfalzburg 4095.) 

Eichberg, Richard, Charlottenburg, Niebuhrstr, 57, (Fernspr.: 
Steinplatz 7188.) 

Gärtner, Adolf, Wilmersdorf, Berlinerstr, 4, (Fernspr.: Pfalz. 
burg 1339.) 

Hecker, Waldemar, Charlottenburg 2, Schillerstr. 14/15. (Fern- 
sprecher: Steinplatz 8118.) 

Hennicke, Schöneberg, Hewaldstr. 2. 

Hofer, Franz, Friedenau, Beckerstr, 20. (Fernspr.: Steglitz 1157.) 

en Halensee, Hektorstr. 12a, (Fernsprecher: Uhland 

Hyan, Hans, Wilmersdorf, Nassauischestr, 32, (Fernspr.: Pfalz- 
burg 2368.) 

Ilies, Eugen, Wilmersdorf, Nassauischestr, 31, (Fernsprecher: 
Pfalzburg 7913.) 

Karfiol, William, Berlin W, 15, Düsseldorfer Straße 24. (Fern- 
sprecher: Pfalzburg 6608,) 

Kern, Alfred, Berlin W, 30, Berchtesgadener Straße 36, 
(Fernsprecher: Kurfürst 2078.) 

Larsen, Viggo, Aufnahme-Atelier: Lankwitz, Am Teltowkanal 
hinter dem alten Schloß, (Fernspr.: Lichterfelde 917.) 
Leopold, Alfred, Berlin SW,48, Friedrichstr, 235, (Fernsprecher: 

Le BL d, Berlin, Uhl 
öwenbein, Richard, Berlin, andstraße 11 h : 
Pfalzburg 506) 8/19. (Fernsprecher 
Mack, Max, Wilmersdorf, Konstanzerstr. 11, 
u m 
atull, Kurt, Wilmersdorf, Kronprinzendamm 4 (Pos e). 
(Fernsprecher: Uhland, 4249) a 
May, Joe, Berlin SW.48, Friedrichstr. 238, 
Nollendorf 3904.) 
Misu, Mime, Berlin W,, Nachodstraße 25, 


(Fernsprecher: 


Fernsprecher: 


(Fernsprecher: 


(Fernsprecher: 








Müller, Friedrich. Charlottenburg 4, Gervinusstr, 24, (Fernspr. 
Steinplatz 14 518.) 

Moest, Hubert, Charlottenburg 9, Rognitzstr. 13 (Fernsprecher: 
Wilhelm, 5415). 

Neff, Wolfgang, Berlin, Wullenweberstr, 11. Fernspr. Mbt. 2433, 

Neuss, Alwin, Charlottenburg, Sesenheimerstr, 29, (Fern- 

sprecher: Amt Wilhelm 1169.) 

Nischwitz-Lisson, Berlin SW, 48, Friedrichstr, 238, (Fernspr.: 
Nollendorf 3904.) 

Obal-Sroke, Max, Charlottenburg 4, Wielandstr, 17, (Fern- 
sprecher: Steinplatz 5481.) 

Otto, Paul, Charlottenburg 4, Kantstr 47, (Fernspr,: Steinpl,9591.) 

Oswald, Richard, Tempelhof, Hohenzollern Corso 8, (Fern- 
sprecher: Tempelhof 480.) 

Dr, Oberländer, Hans, Südende, Brandenburgische Straße 6, 
(Fernsprecher: Steglitz 1302.) 

Peukert, Leo, Neu-Tempelhof, Hohenzollern-Korso 8. — (Fern- 

sprecher: Tempelhof 829.) 

Piel, Harry, Berlin W,15, Kurfürstendamm 28, (Fernsprecher: 
Steinplatz 2864.) 

Porten, Franz, SüJdende, Potsdamerstr. 23. 
Steglitz 1379.) 

Schirokauer, Dr, Alfred, Wilmersdorf, Landhausstr, 50/51. 
(Fernsprecher: Pfalzburg 652.) 

Schmelter, Franz, Steglitz, Holsteinische Str. 19. (Fernsprecher: 
Steglitz 1151.) 

Schmidthäßler, Walter, Charlottenburg, Giesebrechtstr. 41. 

Schönwald, Gustav, Steglitz, Schönebergerstr, 1. (Fernspr.: 
Steglitz 2210.) 

Stark, Curt A.. Heinrich Seidelstr. 3, (Fernspr.: Steglitz 1009,) 

Trautschold, Gustav, Lichterfelde, Mühlenstr. 20, (Fernsprecher: 
Lichterfelde 953.) 

Vormeng, Alwin, Halensee, Joachim Friedrichstr. 30. 

Wilhelm, Carl, Tempelhof, Dreibundstr. 43. (Fernsprecher: 
Tempelhof 173.) 

v, Wider, Konrad, Friedenau, Südwestcorso 15, (Fernsprecher: 
Pfalzburg, 2038.) 

Wauer, William, Halensee, Paulsbornerstr, 91. (Fernsprecher: 
Uhland 2106.) 

Zeyn, Willy, Lankwitz, Kaiser Wilhelmstr, 80, (Fernsprecher: 
Lichterfelde 547.) 

del Zopp, Rudolf, Charlottenburg 4, Leibnitzstr. 62. (fernspr.: 
Steinplatz 13 405,) 


(Fernsprecher: 
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Mariu $ ’ h r l $ { e fl $ e nl 3 Hoflieferanten Sr. Majeftät des Raifers und Königs 
ie o Berlin S®. 1 6, Köpeni derftr. 116 
BERLIN SW. 48, Friedrich-Straße 224 #0 Serben: Marla, MUT, TI 7 004 


Amt Lützow, 2496—97 ununnnnnn Telegramm-Adresse: Pilmchrist 


Spezialität: Elektr. Spezialität : 
Kohlen für Projektionslampen 


Scheinwerfer in jeder Größe, eigener Konftruftion, 
+++ Klotbeleuhtungs-Apparate für Kinotheater +++ 


® 

- 
bietet große Vorteile + 
beim Bezug von gemischten Programmen R 
% 







Spezial - Abteilung für SONNTAGS - PROGRAMME 
HO9HHHHHHHHHPHHHOHS 


: 
: 
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Photographishie Rückstände, 






ne ee 
Il 
Billets 


für sämtliche Zwecke, liefert Ihnen unter 


In allen Ausführungen, passend 
Garantie für tadellose Ausführung die Firma 





photographische Papiere, Film - Rückstände, 
Natronbäder, Kupfer, Messing, Nickel, 
Aluminium sowie sämtliche 
Edel- und Unedelmetalle kauft höchstzahlend 








Schmelzerei 


M.BROH, Berlin, Köpenickerstr. 29 


Telefon: Moritzplatz, 3476. 








Bilelabrik und Bucharuckerei , irani E 


Gesellschaft m. beschr. Haftung 
2 Hamburg 23 / Hasselbrooksiraße IR 


Als Spezial-Fabrik größten Stils sind wir In 
er Lage, Sie vorteilhaft zu bedienen. 
Verlangen Sie Preise und Muster- 


Verlangen Sie den unverbindlichen Besuch meines Vertreters, 
Llmesensermeg | | arena | mwanconun j | Wauasennanny | | kewanssneae || nu || Sreorssman; | Barvasen |) Seinen 2602 (] Basunıneae 7 1 Raaakl 
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a Billets 


ee 
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Kino : Kassabüdier 


praktisch und übersichtlich 


liefert 





Liste über Gelegenheitskäufe frei! 


Kompl. Einrichtungen, Apparate, Lampen elektr. u. Kalklicht, Wider- 
stände, Transformatoren, Umformer, Stühle, Objektive, Konden- 
satoren, Lampenhäuser, Pro].-Leinew. ‚Glasbilder,Musikinstrumente 






Verlag der „Lichtbild-Bühne“ 


BERLIN SO.16, Michaelkirchstr. 17. 
OOGABDAOOOO O GO@OABAOROO 


BD Billige Programme. "u 


Rino:Aaus A.E.Döring, Hamburg 33, Schwalbenstrahe 35. 














Tages-Abrechnungsbücher 


Wirklich gute 



















ee 3 4,50 Märk nenne 
\ t 
! praktisch und übersichtlich | Agochen: :Erogramme 
liefert der | LLLLLEGGECGGGGGGREEGGGGGCCCC 
‘ erhalten Sie bei 
| Verlag der „LICHTBILD-BÜHNE“ | ROLAND =FILM-VERTRIEB 
N o=s8 BERLIN SO. 16, Michaelkirchstraße 17 ew } Berlin SW. 48, Friedrichstr. 5/6 Fernspr.: Moritzplatz 43. 
j Derlangen Sie Filmliste und Bedingungen — 

| reinen 
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Kleine Anzeigen werden 

nur aufgenommen, sofern 

der Betrag vorher ent- 
richtet wird. 


9, Jahrgang 1916 


Kleine Anzeigen. 


Nummer 2 


Der In seratenpreis beträgt 

15 Pfg. pro 6 gespaltene Non- 

pareille- Zeile. + Für Stellen- 

Anzeigen wird die Zeile mit 
10 Pig. berechnet. 


Eine Goldquelle! 


Mit wenig Geid großen Gewinn zu erzielen, 
das ist nur mit einem Original - Kaiser- 
Panorama möglich Hochinteressante einzig- 
artige Kriegsserien Prospekt gratis. 


Hoflieit. A. Fuhrmann, Berlin W, Passage 
HO0990900600000@R 7 


auch in kurzen Ab- ® 
° mapdıla a1 schnitten, sowie z. @) 
G) Vorführ.nicht mehr 9) 
geeien Films kauft 
& Siegbert Schwarz 
Berlin NK, 18, Landsberger Allee 125 6) 


© er 
G) Einziges Spezialgeschäft 
© 


© 
OOOBOYOONOOOOO08 


Wir reparieren 


= Kino-Apparate 
sämtlicher Sy :teme 
schnell und billig 


NER Spezialität: 
= Schnellreparaturen. 





Großes Lager in Kino-Apparaten, sämtl. 
Zubehörteilen, Kohlenstiften, Motoren usw. 


„Jupiter“ &:: Frankfurt a. M. 


Braubachstr. $ » Tel.: Hansa 895 
EUREN URN SELTENEN EEE N 


1350 Klappstühle 


mit und ohne Plüsch oder Lederpolster, Spiegelglas- 

wand, Path&-, Stachow-, Duske-Apparate, Schalttafeln 

und Widerstände, Umformer aller Art, Quecksilber- 

Gleichrichter für Wechse'strom 220 Volt 35 Amp., Kassen- 

häuschen, Pianos, Harmoniums, Bechstein-Flügel, elektr. 
Pianos und Orchestrions 


DE billig verkäuflich. WM 


1. Ressler, Berlin O., Littauer Straße 3. 
Für Amerika — 


und die nordischen Länder würde junger 
Deutsch-Amerikaner Aufträge mitnehmen bezw. 
für hiesige Firmen Geschäfte vermitteln. Gefl, 
Interessenten wollen sich unter Chiffre J 6559 
an Hanow Nachtl., Berlin W, Potsdamer 
Straße 114, wenden, 


Inserate 












in der L.B.B. haben 
„den größten Erfolg. 


Für die Redaktion verantwortlich: Arthur Nothnagel, gen. Mellini. 





Zu kaufen gesucht: 
Verkaufsschrank für 


Rollenbillets 


(6-—8 Fächer) 


Chonbilöfteater, Münster i. E_ 
YO 


Kinobesitzer 


(Witwer) 


ältere alleinstehende 











sucht 
Dame für Kasse und Haushalt 


Offert. bitte an Lichtspiel-Theater Torgelow i.Pm. 


DD kkiii?kch ß G gt kr 


| Liantbild- N) zenaiaantane 
Theater 


gegen Höchstpreis 
vollständig ein- 


ab ugeben. 
Offerten unt. B.B. 12345 
gerichtet, unter m 
günstigen Bedin- 


an die Exped. der Licht- 
gungen bald zu 


bildbühne, Berlin SO. 16. 
Tüchtiger 
verpachten. 
Zu erfragen Liegnilz, 


Vorführer 


gewissenhaft und mit allen 
VEREIN N ERBETEN 











Arbeiten vertraut, p. sofort 


gesucht. 


Offerten unter N. L. an 
die Expedition der „Licht- 


® bild-Bühne“, Berlin’SO.16, 
Michaelkirchstr. 17. 
um | - 
ı Inserate in der 


Fi nri dıtım N „L.B.B.“ haben 


den größten 


kompletter prima Nitzsche- . 


. Eee 
Habe einen 


großen Posten 





Apparat wegen Geschäfts- 
aufgabe verkauft 


Raasch, abgespielter Films spott- 
2 billig abzugeben, p Me- 
Reinickendori, | ter 3,5,7, 10. 15 u. 20 Pig 


(Eiko-Wochen). Offerten 

unter T, 520 an die Ex- 

pedition der Lichtbild- 
bühne, Berlin SO. 16. 


Residenzstrasse 49. 
Telephon: 3064. 
[ERSTE ENTER 


Kaufe jeden Posten 
Film- und 
Zelloidabiälle 


zahlehöchstePreise. 


Offerte unter G. B. 22° 
an die Exped. der Licht- 
bildbühne, Berlin SO. 16. 


Filmbild- -Vergröss. 20/30 em=| N 
Atel. Ernst, Berlin 16, Brückenstr, 6 


Kaufe jed. Posten 


alte Films 


Ausführl. Offerten erbeten. 


Otto Salomon, 
Leipzig, Langestraße 12. 


BinKäufer 


sämtliher unbraudbar 


gewordener Films, (Anfälle) 


Offerten unter R. 707 an 
die Expedition der Licht- 
bildbühne, Berlin SO. 16. 


Kino 
nicht unter 300 Sitzplätze 


zu pachten gesucht 


Offerten unter A. B. an 
die Expedition der „Licht- 
bild-Bühne“, Berlin SO.16, 
Michaelkirchstr. 17 erbet. 





Suche für meinen 
Familien-Kino, 


Films abgespielte auch 
verbotene (Zensur). 
Zahle 2-8 Pig. per Meter. 
Offerte mit Preisliste unt. 
H. Z. 364 an die Expe- 
dition der Lichtbildbühne, 
Berlin SO, 6. 






v v 
we 
1 
Rt in erstklassiger 
Ausführung 


zu billigsten Preisen 
liefert 
EIKO-FILM- 
G.m.b, H. 
Abt.: Filmtitel 
Berlin $W., Friedrichstr. 224 
Telegr.-Adr.: kikofilm. 
Tel.: Lütz. 5526, 9635, 6474. 


Druck und Verlag: Gebr. Wolffsohn G. m, b, H., sämtl, in Berlin. 













Wanda Treumann 


und 


Viego Larsen 


in ihrer Film-Neuheit 


en bon is 


„Die drei Lorris“ 











beschwist 
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ein Kinodrama aus dem 


Artistenleben in 3 Akten 
erringen sich überall 
den größten Beifall 
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Verlangen Sie die illustrierte Beschreibung und Angabe der Leih- 
bedingung, auch von den weiteren Treumann -Larsen -Schlagern 
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TREUMANN-LARSEN 


Film-Vertriebs-Ges. m. b.H. 
BERLIN SW.48 :: Friedrichstr, 16 


Tel.: Moritzplatz 11780 Tel.-Adr.: Treulafilm 
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Kleine Anzeigen werden 
nur aufgenommen, sofern 


der Betrag vorher ent- 
richtet wird. 





Eine Goldquelle! 


Mit wenig Geld großen Gewinn zu erzielen, 
das ist nur mit einem Original « Kaiser- 
Panorama möglich Hochinteressante einzig- 
artige Kriegsserien Prospekt gratis. 


Hoflieit. A. Euhrmann, Berlin W, ‚Rassage 


Vorführ.nichtmehr 


geeien Films kauft 


a Schwarz 
Berlin NK. 18, Landsberger Allee 125 @) 


Einziges Spezialgeschäft 


OOOOOO9HON0900908 





auch in kurzen Ab- 
schnitten, sowie z. 


—- 


© 
6) 
© 
© 
© 


© 
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Wir reparieren 


= Kino-Apparate 
sämtlicher Sy:teme 
schnell und billig 


Ei Spezialität: 
= Schnellreparaturen. 





Grofjes Lager in Kino-Apparaten, sämtl. 
Zubehörteilen, Kohlenstiften, Motoren usw. 


„Jupiter“ &:: Frankfurt a. M. 


Braubachstr. 4: » Tel.: Hansa 895 


1350 Klappstühle 


mit und ohne Plüsch oder Lederpolster, Spiegelglas- 

wand, Pathe-, Stachow-, Duske-Apparate, Schalttafeln 

und Widerstände, Umformer aller Art, Quecksilber- 

Gleichrichter für Wechse'strom 220 Volt 35 Amp., Kassen- 

häuschen, Pianos, Harmoniums, Bechstein-Flügel, elektr. 
Pianos und Orchestrions 


DE billig verkäuflich. SM 


M. Ressier, Berlin O., Littauer Straße 3. 
Für Amerika 


und die nordischen Länder würde junger 
Deutsch-Amerikaner Aufträge mitnehmen bezw. 
für hiesige Firmen Geschäfte vermitteln. Gefl, 
Interessenten wollen sich unter Chiffre 3 6559 
an Hanow Nachtl., Berlin W, Potsdamer 
Straße 114, wenden, 


Inserate 


















in der L.B.B. haben 
‚den größten Erfolg. 


Für die Redaktion verantwortlich: Arthur Nothnagel, 


9, Ich. ch 1916 


Nummer 2 


=> L’:B’B_ CZ Sp <> u 


Der Inseratenpreis beträgt 
15 Pfg. pro 6 gespaltene Non- 


pareille- Zeile. + Für Stellen- 
Anzeigen wird die Zeile mit 


Tkiem Kleine Anzeigen. 


gen. Mellini, 


Zu kaufen gesucht: 
Verkaufsschrank für 


Rollenbillets 


(6—8 Fächer) 


Gonha Münster iM. 
EEE, 


Kinobesitzer 


(Witwer) 
sucht ältere alleinstehende 
Dame für Kasse und Haushalt 











Offert, bitte an Lichtspiel-Theater Torgelow i.Pm. 


unsre TE ph ggg 


| Lientbild- || zeisiaansanıe 
Theater 








gegen Höchstpreis 

ab’ ugeben. 
Offerten unt. B.B. 12345 
an die Exped. der Licht- 
bildbühne, Berlin so. 16. 


vollständig ein- 
gerichtet, unter m 
günstigen Bedin- 
gungen bald zu 
verpachten. 
Zu erfragen Ljegnitz, 
Bismarcksir. 4, Schulz. 


Tüchtiger 


Vorführer 


gewissenhaft und mit allen 
Arbeiten vertraut, p. sofort 


gesucht 


Offerten unter N. L. an 
die Expedition der „Licht- 
bild-Bühne“, Berlin SO.16 

Michaelkirchstr. 17. 


Inserate in der 
„L. B.B.“ haben 





Kino- 
Einrihiung| den größten 


kompletter prima Nitzsche- . Erfolg 2 . 
Apparat wegen Geschäfts- 
aufgabe verkauft 





BI. Posten 


Raasch, abgespielter Films spott- 

R billig abzugeben, p. Me- 
Reinickendori, | ter 3,5,7, 10, 15 u. 20 Pig. 
Residenzstrasse 49. (Eiko-Wochen). Offerten 

3 unter T» 520 an die Ex- 
Telephon: 3064. pedition der Lichtbild- 


MIITEEIIIREEN bühne, Berlin SO. 16. 





10 Pig. berechnet. 


Kaufe jeden Posten 
Film- und 
Zelloidabiälle 


zahlehöchstePreise. 
Offerte unter G. B. 22° 
an die Exped. der Licht- 
bildbühne, Berlin SO. 16. 
Filmbild-Vergröss. 20/30 em 1 M 
Atel. Ernst, Berlin 16, Brückenstr. b 


Kaufe jed. Posten 


alle Films 


Ausführl. Offerten erbeten. 


Otto Salomon, 
Leipzig, Langestraße 12. 


Bin Käufer 


sämtlider unbraudbar 


gewordener Films, (Abfälle) 


Offerten unter R. 707 an 
die Expedition der Licht- 
bildbühne, Berlin SO. 16. 


Kino 


nicht unter 300 Sitzplätze 
zu pachten gesucht 


Offerten unter A. B. an 
die Expedition der „Licht- 
bild-Bühne“, Berlin SO.16, 











Michaelkirchstr. 17 erbet. 





Suche für meinen 
Familien-Kino, 
Films abgespielte auch 
verbotene (Zensur). 
Zahle 2-8 Pfg. per Meter. 
Offerte mit Preisliste unt. 
H. Z. 364 an die Expe- 
dition der Lichtbildbühne, 
Berlin SO, 6. 


iim:Titel 


in erstklassiger 
Ausführung 
zu billigsten Preisen 
liefert 
EIKO-FILM- 
G.m.b.H. 
Abt. : Filmtitel 


Berlin $W., Friedrichstr. 224 
Telegr.-Adr.: kikofilm. 
Tel.: Lütz. 5526, 9635, 6474. 






Druck und Verlag: Gebr, Wolffsohn G. m, b, H., sämtl, in Berlin. 














Wanda Treumann 


und 


Viego Larsen 


in ihrer Film-Neuheit 


er borris 


„Die drei Lorris“ 





beschwist 
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ein Kinodrama aus dem 


Artistenleben in 3 Akten 


erringen sich überall 
den größten Beifall 


LTR IITT EL IERTINHITN N 
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Verlangen Sie die illustrierte Beschreibung und Angabe der Leih- 
bedingung, auch von den weiteren Treumann -Larsen - Schlagern 


TREUMANN-LARSEN 


Film-Vertriebs-Ges. m. b.H. 
BERLIN SW. 48 :: Friedrichstr, 16 


Tel.: Moritzplatz 11780 Tel,.-Adr.: Treulafilm 




















Dieser Nummer 
liegt unsere 
Schlagerliste 
bei 
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Filmbaus Günther & Co. G.m.b.H. 
Berlin SW.48 » Friedrichstr. 13 


Fernsprecher: Moritzplatz 4781 Telegramm«Adtesse: Filmgüntber 


LICHTBILD 
BUHNE 








Wilhelm Freindt = 


Fiim-Verleih 


Monopol für 


Nord=, Ost= und West- 


ae Berlin SW.48 
eutschland 


Friedrich-Str. 246 


Telephon: Lützow 6753 


V 
* 


Telegr.»Adr.: Kinofeindt 


Der neueste und u tee ei 
ITRRRRRRRRRRRR;;—;—« 


Das 
Gewissen 


Sensationelles Schauspiel in vier Akten 


zugkräftigste Film 


von 


Alwin 
Neuss 


| Uraufführung im Prinzes= 
Theater, Berlin / / / // 








Verlangen Sie illustrierte Beschreibung, Angabe freier Spieldaten und Leihbedingungen 


Erwerben Sie Erstaufführungsrecht 


Außerdem: 
Ein Schrei in der Naht / Ein unbescriebenes Blatt - Der 
Erbförster 7 Schlemiel -7 Die Tat von damals / Die zer= 
brochene Puppe / Er soll dein Herr sein / Der gestreifte 
Domino / Die Toten erwachen / Das Gesetz der Mine / 
Der Geheimsekretär / Der Krieg brachte Frieden / u. s. w. 





Cireenbaum=Film 
G.m.b.H. 


Berlin SW. 48 


SREENBAUM -FiL.m GMAM. 


Monopolinhaber für Norddeutschland: 

James Henschel, Hamburg-Altona 

Schulterblatt 115 :: Fernspr.: Gruppe I, 2034 
Österreih-Ungarn: 


Philipp & Pressburger, Wien VII 


Neubaugasse 31: Fernspr.: 35328 u. 36 452 
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Hauplrolle: 


Kual) 
venilikraul 





Egede Nissen * _Leopoldine Constantin 


Monopol-inhaber für: 


Norddeutschland (roß-Berlin und Brandenburg: 
James Henschel, Hamburg-Altona Alexander Altmann, Berlin SW. 48 
Schulterblatt 115 Fernspr.: Gruppe I, 2034 "ıiedrichstr. 23 Fernspr.: Moritzplatz 24 


Königreich u. Provinz Sachsen, Thür. Staaten, Schlesien 
Johannes Nitzsche, Leipzig 


Tauchaerstr. 4 Fer 


Greenbaum-Film-Gesellschaft 


m. BD. Fi. 
BERLIN SW 48, Friedrichstr. 235 


Telegramm-Adresse: Greenfilm Fernsprecher: Lützow 4718 
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Schlager 
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sind die besten 


und tonangebend 


in der Branche! 


Sichern Sie sich die Aufführungen meiner 
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Henry Gamsa, Monopol-Films 
DETASE 
LT ER Berlin SW. 48, Friedrichstraße 250 


a 
RN 2 j | 
H Telegramm-Adresse: Gamsatilm Berlin 
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Telephon-Anschluss: Amt Lützow 1335 
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Münchner Film - rue, 


Fritz Praunsmändil 


u ; 
München, Dachauerstr. 2 
in 
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haben ole das Erstauilührungsrechl sehon erworhen? 


GDC: III nlalt ZRLLLGGGGEDDDDDDIDICIDC. 


Monopol - Films: 


Versuchung, 5... 2°. 
® o 
Wie einst, Traumbild . . 2... 1 Akt 
Für Kinder erlaubt. 


Hänschen’s Ferien, Burleske 1 Akt 


Hänschıen in der Grube, kinderspiei ı Axt 


Für Kinder erlaubt. 


Arbeit. aus dem Leben . . . . ...2 Akte 


Für Kinder erlaubt. 


Er blich belastet. Soziales Drama 4 u 


Nur noch einige Bezirke frei! 
194 MıZzOg 9S1U UYOOU ANN 


Ein besseres Programm können Sie nie haben. 


E2SBBBBBEBEEBEBEBEBEERBREENBENEBRBBEEREBEEREREBBERBBEBERBRERBEEN 
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| fx Oskar Einstein 


BERLIN SW.48, Friedrichstr. 224 


Fernsprecher: Nldi. 892 Telegramm-Adr.: Lafilser 


"TTIIIIIIER ZERREEEEEEBENENNERNENEEEE PTTTIIIIT 
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nu we 


bestellen Sie soiort! Pre Markt! 


GGG 





Zum 4. Februar 1916 
Papa’s Liebling Mk.3227 © 
Zum Il. Februar 1916 


Eine wildeFahrt Mk. 270 


Für Kinder erlaubt. 


Der kleine Held Mk.570 


Kinder und Indianerspiel, 2 Akte. 
Für Kinder erlaubt. 





Zum 18. Februar 1916 


Die kleine Kokelte Mk.324 


| Diese Films müssen Sie in Ihrem Programm spielen, 
wenn Sie haben 
wollen, daß sich 
Ihr Publikum gut 
unterhalten und 
lachen soll. 










 Vollbesetztes Haus 
haben Sie 
x milder Marke mug 








Oskar Einstein, BERLIN SW.48 


Fernsprecher: Nollendorf 892 Friedrichstrasse 324 Telegramm-Adresse: Lafilser 
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JOHANNES NITZ 


Fernsprecher: 4125 | 
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Die einzig existierenden Auinahmen aus den 























Serie: Mit der Kino-Kamera im Weltkrieg 


Die Winterkämpie in den Vogesen 


Interessant — Fesselnd — Ergreifend — Sensationell. 


Länge ca. 1200 Meter — 4 Teile. 
Uraufführung während 10 Tagen in dem ca. 4000 Personen fassenden Circus Schumann in Berlin. 


Wie die größten Tageszeitungen urteilen; 
Berliner Tageblatt: 
Der Film weicht von den bisher üblihen Kriegbildern weit ab, 


Berliner Morgenblatt: 
Eine zusammenhängende Schilderung der Vogesenkämpfe. Hoch oben in der Luft 
platzen die Schrappnells, Granaten schlagen in den Boden. 


Vossische Zeitung: 
Packende Bilder. Die Aufnahmen sind mitten unter den Kämpfen gemacht und waren 
oft mit Lebensgefahr verbunden. 


Gesellschaft Urania: 
Wir können nur wiederholen, daß uns der Film „Die Winterkämpfe in den Vogesen“ 
ganz auserordentlich interessiert hat, denn er überragt bei weitem in künstlerischer 
und technischer Hinsicht alle die Aufnahmen die wir zu sehen Gelegenheit hatten, 


Berliner Börsen-Courier: 
Mit glänzender Schärfe und größter Natürlichkeit. 


Zugkräftiges Reklamematerial: Plakate, Photos, Clichebogen. 
Auf Wunsch mit Vortrag des persönlich Erlebten und Gesehenen. 


Verlangen Sie sofort Verleih-Offerte direkt vom Fabrikanten: 


EXPRESS-FILMS Co. G.m.b.H,, FREIBURG i. B. 


Telegramm-Adresse: Expressfilms Freiburgbreisgau 
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Der Abonnementsbetrag beträgt für 
Deutshland durch das Postzeitungs- 
amt vierteljährlih Mk. 2,— bei freier 
Zustellung, bei Streifbandbezug 6 Mk., 
für Österreich - Ungarn Kr. 8—- im 


Weltpost- Verein jährlihb Mk. W,-. 


Die Lichtbild-Bühne erscheint 
jeden Sonnabend 
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Das Fachorgan 
un_ für das it 
Jnferessengebief 
‚der Kinemafographen 
. Tealerprants 


ne Be AL *® 


X x y IK 


Verlag: Lichtbild-Bühne, Berlin SO. 16 


Michaelkirchstraße 17, 
Telegramm-Adresse: Lichtbildbühne, Berlin, 


„ Verlag: Moritzplatz, 149 84. 
Telephon: Expedition: Moritzplatz, 149 85, 


Chefredakteur: Arthur Mellini. 


BERLIN, den 22. Januar 1916 
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Heft No. 3 
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Der Insertionspreis beträgt 15 Pf. el 
6gespaltene Zeile, !/ı Seite Mk. 100,— 
1/a Seite Mk. 60,—, i Seite Mk. 30,—. 
1/s Seite Mk. 18,—, !/ıs Seite Mk. E-, 
Schluss der Anzeigen-Annahme 
Mittwoch früh. 
Für unverlangt eingesandte Manu- 
skripte übernehmen wir keinerlei 


Gewähr. 
Erfüllungsort: Berlin-Mitte. 



















Also sprach Ole Olsen — -— 1918! 


in Interview mit ihm als zeitge- 
— Seine 

me damaligen Aussprüche: Ich 
bin der Georg Brandes des Films! Ich 
habe die 
mungen über das kleine Dänemark 
geleitet. 


Exportartikel; 


mäße Erinnerung. 


europäischen Hauptsirö- 


— Unsere Films sind nur 

mit Dänemark selbst 
rechnen wir nicht! Wir bereichern 
das dänische Nationalvermögen um 
jährlich vier Millionen Kronen! Wir 
haben die Welt gezwungen, dänische 
Films zu nehmen; um uns kommt man 
nicht herum! Im Film liegen Milliar- 
den! 


Es ist oft sehr interessant und 
gewährt einen gewissen pikanten 
die Ansichten bedeutender 


Männer von früher zu hören und sie 


Reiz, 


zu vergleichen, wie’sie heute darüber 
denken, wenn sich inzwischen die 


So 


hat zum Beispiel Herr Generaldirek- 


Zeitverhältnisse geändert haben. 


tor Ole Olsen in Kopenhagen, dessen 


„Nordische in unserem Deutschland 
eine so gewaltige Ausdehnungspolitik 
treibt, 


die wertvoll sind, wenn man sie sich 


damals Ansichten geäußert, 


jetzt noch mal vor Augen führt, 


Im Jahre 1913 konnte die Nor- 
dische an der Kopenhagener Börse 
eine kräftige „Hausse” verspüren und 
diese diente einem Mitarbeiter des 
dänischen Blattes „Hver ottende Dag“ 
als Anlaß, den geschäftstüchtigen 
Filmkönig zu interviewen. Der da- 
malige Artikel begann mit den cha- 
rakteristischen Worten: 


„Ich bin der Georg Brandes des 
Films!" — so hat sich Ole Olsen selbst 
Die Charakteristik über- 


rascht, weil Brandes den ganzen flam- 


genannt, 


menden Geistesreichtum besitzt, der 
den Film in seinem jetzigen Entwicke- 
lungsgang kennzeichnet, Das Rich- 
tige in der Selbstcharakteristik Ol- 
sens besteht aber darin, daß er tat- 
sächlich die 


europäischen Haupt- 


strömungen des Films über das kleine, 
idyllische Dänemark  hineingeleitet 
hat. 


konversiert nicht. 


Im übrigen sagt er nicht viel. Er 
Er antwortet in 
kurzen Sätzen, von denen jeder eine 
Aufklärung enthält. 
Gespräch nicht mit hinreißen, irgend 


Er läßt sich vom 


etwas zu sagen, wovon er nachher 
wünschen möchte, daß es ungesagt 
sei. Und er ist somit ein ungewöhn- 
liches Objekt für einen professionel- 


len Interviewer. 


Ich frage ihn, wann er anfing, le- 
bende Bilder aufzunehmen. Ja, 
wann starb denn König Christian IX.?” 
— „Im Januar 1906.” — „Nun ja, 


ungefähr um die Zeit fing ich an.“ 


„Können Sie mit einigen Zahlen 
die Entwickelung Ihres Unternehmens 
von damals bis heute illustrieren?” — 
„Ja; im Anfang fabrizierten wir täg- 
lich 2—300 Meter, jetzt etwa 22 000 
Meter täglich.“ (Im Jahre 1913; die 
Red, d. L,B.B.). 


Seite 12 


— 


„Welche Bedeutung haben die 
dänischen Films zur Zeit als Export- 
artikel?” — „Sie haben nur Bedeu- 
tung als Exportartikel. Mit Dänemark 
Da- 


durch, daß wir unsere Waren auf den 


rechnen wir überhaupt nicht. 


Weltmark bringen, bereichern wir 
jährlich das 
mögen um vier Millionen Kronen.” 
(Im Jahre 1913; die Redaktion der 
BB), 


dänische Nationalver- 
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Die dänischen Films sind also im 
Auslande sehr beliebt? — ‚Beliebt?, 
nein, darum handelt es sich überhaupt 
Wir haben die Welt gezwun- 
gen, die dänischen Films zu nehmen. 
So liegt die Sache. 
man nicht herum.” 

Nachdem Ole Olsen dann noch 


eine Weile über Schauspielergagen, 


nicht, 


Um uns kommt 


Psylander, die Literatur im Kino und 
die Kulturbedeutung des Films 





Nummer 3 
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sprach, setzte er plötzlich mit einem 
zerschmetternden Blick hinzu: „Im 
Film liegen Milliarden!“ 
viewer verließ mit diesem letzten Ein- 


druck den Filmkönig des Nordens. 


Der Inter- 


Dieses Gespräch aus dem Jahre 


1913 illustriert am besten unsere 
Ausführungen in der Frage der Aus- 
dehnungspolitik der Nordischen 
Films Co. 


ann nn nn nn nn nn nn nn nn nn nn zu 


Kino, Fach- und Tagespresse. 


n der Branche fehlt anscheinend 
N noch immer das Bewußtsein von 
5) der Bedeutung der 

Man ist zur Erhebung dieses Vor- 


wurfs berechtigt, wenn man die be- 


Presse. 


stehenden Gepflogenheiten des Nä- 
Was die Fach- 


presse betrifft, scheint keine Kate- 


heren betrachtet. 


gorie der Branche sie in ihren Auf- 
gaben unterstützen zu wollen. Kino- 
und Aufnahme-Operateure, deren 
Beruf noch jungen Datums ist, be- 
nützen im Auslande die Fachpresse 
dazu, um ihre Erfahrungen speziell 
auszutauschen, an hervorragende be- 
wanderte Theoretiker Anfragen zu 
richten und zu deren Antworten von 
der Praxis aus Stellung zu nehmen. 
Die deutsche Fachpesse widmet ihre 
Aufmerksamkeit diesen Angelegen- 
heiten nur in der Weise, daß ein In- 
genieur, ein Patentanwalt oder gar 
ein Feuilletonist zu Worte kommt, 
Seit Jahren haben wir mitten im 
kinematographischen Betriebe ste- 
hende technische Mitarbeiter der 
„L. B. B.”, deren Artikel man mit 
Interesse und gern liest, dennoch 
bleiben die 


stumm und indolent. 


Herren Operateure 
Die Kinodar- 
steller beziehen ihre Honorare und 
bekümmern sich um die Fachoresse 


nur in dem einen Punkte, ob in ihnen 


etwa Reklamen für sie selbst enthal- 
ten sind. Die Filmregisseure benutz- 
ten die Fachpresse einmal zur Pro- 
pagierung ihrer Vereinigung, die wie 
eine Frau ihres guten Rufes bedacht 
zu sein scheint, man soll ja nicht von 
ihr sprechen; ein andermal galt es 
anläßlich eines Spezialfalles der Ab- 
wehr, — der Rest ist Schweigen. Die 
Theaterbesitzer haben ab und zu 
den Blätterboykott 
sammlungen beraten, einer sonstigen 


MATT I TS ST ST SI I Sc 


in ihren Ver- 





Zur Beachtung! 


Beim Ausbleiben oder bei verspä- 
teter Lieferung einer Nummer wollen 
sich die Postbezieher stets nur an 
den Brieiträger oder die zuständige 
Bestell - Postanstalt wenden. Erst 
wenn Nachlieferung und Aufklärung 
nicht in angemessener Frist erfolgen, 
wende man sich unter Ängabe der 
bereits unternommenen Schritte an 
unseren Verlag. 


Verlag der „Lichtbild-Bühne“ 
Berlin SO. 16. 
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Förderung der Presse sind sie ab- 
hold. Sie, wie auch Körperschaften, 
denen sie angehören, scheinen sich 
am wohlsten zu fühlen, wenn sie mit 
Ausschluß der Fachpresse beraten 
können. Die Filmverleiher sehen den 
übrigen Inhalt der Fachzeitschriften 
für überflüssig an, nur Reklamenoti- 
zen und recht lange Filmbeschreibun- 
gen haben ihrer Meinung nach Wert. 
Die Filmfabrikanten, denen die Fach- 
presse stets als ein „teueres” laser- 
tionsmittel erscheint, glauben diese 
deshalb von ihren abhängig. In letz- 
terem Punkte könnte die „L. B. B.” 
jetzt gleichfalls in eigener ähnlicher 
Sache das Wort ergreifen; wir hof- 
fen aber, daß die betreffende Firma 
„umlernt‘. 

Was die Tagespresse betrifft, hat 
deren Feindschaft gegen die Kinema- 
tographie “mit dem rapiden Auf- 
schwung der Letzteren etwas nach- 
gelassen. Die Kinobranche möchte 
da gerne für Stimmungswechsel sor- 
Nur die Theaterbe- 
sitzer sind Inserenten in den Tages- 
zeitungen, dafür werden ihre 
„Waschzettel” abgedruckt, oder der 
Reporter, nicht ein Kritiker, berich- 


gen, aber wie? 


tet kurz über die Wochenprogramm- 
schlager. Die Fabrikanten kümmern 


sich nicht darum, was die Tages- 















hat in den nächsten Tagen 
den dritten Film seiner Serie 


Die Stimme des Toten 


beendet 





Dieser gleichfalls von dem bekannten 
Dramatiker Robert Reinert bearbeitete 
Film gibt Alwin Neuss wieder einmal 
Gelegenheit, sein großes Können zu 
entfalten. Auch dieser Film ist, wie 
seine Vorgänger, ein Meisterwerk ersten 
Ranges geworden und wird in jedem 
Theatereinen Riesen-Kassenerfolg erzielen 


Der Name 


ALWIN NEUSS 


bürgt für die Qualität 
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presse über Kinematographie schen Filmfirmen, statt sich Konkur- Publikum zu gewinnen, Und dann 
schreibt. Sonst wäre es nicht denk- renz zu machen, Hand in Hand gehen werden die Branchekreise auch der 


bar, daß sich, als vor Kurzem wie- 
der in einem verbreiteten Berliner 
Blatte eine Philippika gegen die 
Films erschien, kein Fabrikant sich 
an ein Konkurrenzblatt gewendet 
hat, um diesem eine sachliche Ent- 
gegnung zur Verfügung zu stellen. 
Wieder blicken wir nach dem Aus- 
lande. In Amerika hat jede größere 
Filmfabrik „Preß-Manager”. 


Wäre es denkbar, daß irgendeine 


ihren 


amerikanische Zeitung etwas allge- 
mein Gehaltenes gegen die Kinema- 
tographie veröffentlichte, die Mehr- 
zahl 
würde ihr eine Entgegnung zum Ab- 
denn das Publikum 


auch das 


dieser Presse-Ressortchefs 
druck senden, 
soll nach dem ‚Kontra‘ 
„Pro” kennen lernen. Dies passiert 
aber dort nicht, denn die Preß-Ma- 
nager gehen schon längst mit den 
Zeitungen einig. Sie haben Abkom- 
men, wonach Serienfilmstoffe zu- 


gleich 


setzungsweise in den Blättern er- 


in erzählender Form fort- 
scheinen. 

Hat die deutsche Industrie hierzu 
kein Geld? Schon des großen Nut- 
zens wegen, den die Gesamtbranche 
davon hätte, wenn die Tagespresse 
solcher Art das große Publikum den 


Kinos noch näher brächte, wäre dies 
eine Sache, bei der die größten deut- 
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könnten, Sie hätten sich zu einem 
„Gelegenheitsgeschäft” 
Jede gibt ein bestimmtes Bar- 


zu vereini- 
gen, 
kapital hinzu. Es würde durch eine 
besondere Leitung durchgeführt wer- 
Dies Leitung setzt Ho- 


die literarische Bearbei- 


den müssen. 
norare für 

tung der Sujets aus, trifft mit den 
Zeitungen das Uebereinkommen der 
Veröffentlichung in Fortsetzungen, 
fordert die Filmfabrikanten zu Ofier- 
ten bezüglich der 


auf, Vergeben wird da ein Filmsujet 


Filmherstellung 


an den Konkurrenten mit bewährtes- 
tem Regisseur, den besten Darstel- 
lern, dem tüchtigsten Operateur, den 
splendidesten Szenerien. (Auch in 
diesen Punkten könnten sich Fabri- 
kanten wieder mit einander vereini- 
gen). Zum Vertrieb könnte jeder 
„leilhaber“ nach Maßgabe des ein- 
gezahlten Kapitals Kopien erhalten, 
oder die Geschäftsleitung wickelt 
auch diesen ab, wobei sie allerdings 
allen anderen Films Konkurrenz 
machen müßte. 

Ein schwer einzuleitender, kom- 
Aber der Krieg 
lehrte uns, daß deutsche Organisa- 
tion vieles vermag. Es lohnt der 
Mühe, den Pressekrieg gegen die 


Kinematographie mit solchem Mittel 


Es gilt zugleich das 


plizierter Apparat. 


zu bekriegen. 
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aus reinem, 
weiß. Glase. 





Fachpresse gewonnen werden, denn 
nur wenn alle Faktoren ihre eigenen 
Fachzeitschriften dazu bringen, ihnen 
das zu sein, was sie von jeher sein 
wollen, wird die Hebung der Branche 
gefördert. 

Eine gut geleitete Fachzeitung 
braucht in allererster Linie Mitar- 
beiterschaft, eine rege Verbindung 
mit allen einzelnen Interessengrup- 
pen. Dann erst kann sie ihre Pflicht 


voll erfüllen. 


Bis jetzt hat sich trotz der fast 
zwanzigjährigien Entwickelungszeit 
der deutschen Kinematographie noch 
nicht der zwingende Ernst gezeigt, die 
bestehenden Zustände auf dem Ge- 
biete des Zeitungswesens zu ändern 
weil unleugbar eine gewisse Interes- 
selosigkeit seitens der Branche-An- 
gehörigen festzustellen ist. Die Fach- 
presse aber ist nach innen hin das 
geistige Band, das uns alle vereinigt 
wie eine große Familie und nach 
außen hin die verkörperte Repräsen- 
tation und Wachsamkeit zugleich. 
Schon die Erkenntnis dessen bedeutet 
halbe Reform auf diesem Gebiete, 
die im Interesse der Branche durch- 


aus nötig ist, 
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Besseres Licht — bessere Bilder! 


Fachtechnische Winke unter Beifügung einer tabellarischen Zusammenstellung, 


wg] 
Zn sich stets vom Filmfabrikanten 









Wer richtige Kinomann wird sich 
\ 


=a=N darin unterscheiden müssen, 
daß er, während jeder Hersteller von 
jedem Film behauptet, dieser sei der 
beste, bei selbst tadellosen Vorfüh- 
rungen immer noch ein besseres 
Licht, bessere Wandbilder anstreben 
muß. Natürlich soll die Erfüllung 
dieses Wunsches nichts kosten. Er 
hat es in der Hand, ihn zu verwirk- 
lichen und tut es nicht, weil er keine 
Versuche macht, weil er den aufge- 
stellten Apparat einfach mechanisch 
bedient oder bedienen läßt, Und 
doch: im Kondensor und im Objektiv 
liegt die Möglichkeit, das dargebo- 
tene technisch wertvolller zu gestal- 
ten, ohne Sonderkosten auf die 
Höchstleistung zu bringen. 


Alle die elektrische 


Handregulier-Bogenlampe im Lam- 


Versuche, 


penkasten zu rücken, haben eine 
Grenze in der Richtung zum Bilde 
darin, daß der Kondensor durch die 
Hitze der zu nahe gerückten Lampe 
gefährdet wird. 
der Bogenlampe ist ja nach der An- 
zahl der zur Verwendung gelangen- 
den Amperes Veränderungen unter- 
worfen. Mit 


müßte aber die Entfernung zwischen 


Denn der Krater 


dieser Veränderuns 
Licht und Kondensor wechseln. Im 
Auslande ist man schon längst auf 
die Idee verfallen, nicht die Lampe 
zu verschieben, sondern den Konden- 
sor zu rücken, bezw. die Entfernung 
seiner Linse unter einander zu ver- 
Freilich bedingt dies eine 
Fassung des Kondensors, die eine sol- 


ändern, 


che Veränderung leicht ermöglicht. 

Wenn man im Apparat ohne Film 
das Licht einschaltet, so wird an je- 
ner Stelle, wo die Bildöffnung: ist, 


das Abbild des Lichtes (im Brenn- 
punkte, also scharf eingestellt) er- 
scheinen. Eine der unerläßlichsten 
Forderungen einer guten Projektion 
ist es nun, daß dieser Lichtschein, 
dieses Abbild des Kraters genau die 
gleiche Ausdehnung habe, wie dieser 
selbst. Ist dies der Fall, dann kommt 
es noch darauf an, in welchem Win- 
k2l die Lichtstrahlen in das Objek- 
tiv einfallen. Bei dem unveränder- 
lichen Ausmaß der Bildöffnung und 
bei der Konstantheit des einmal ge- 
wählten Kondensors hängt also der 
Strahlenwinkel von der Entfernung 
zwischen Kondensormitte und Bild- 
öffnung ab. Wo diese Entfernung 
an dem Apparat nicht veränderlich 
ist, muß dementsprechend der Durch- 
messer der 
Da der plankonvexe Kondensor die- 


Kondensorlinsen sein. 
sen Anforderungen nur sehr sellen 
entspricht, hat man zum Meniskus- 
Bikonvex-Kondensor gegriffen, allein 
sehr oft bietet auch dieser xeinen 
nennenswerten Vorteil, weil bei ihm 
das Licht möglichst nahe zum Kon- 
densor stehen muß und diesen ge- 
fährdet. Bei dieser Art von Konden- 
soren sind zwei gewölbte Linsen- 
flächen mehr vorhanden, es wird so- 
mit ein kleinerer Krater erforderlich. 
Beide Kondensor-Systeme sind da- 
her nicht jenes, das eigentlich zu 
einer tadellosen Projektion erforder- 
lich ist; denn man darf nicht verges- 
sen, daß jede Linsenfläche eine ge- 
wisse Lichtmenge nicht durchläßt, 
sondern reflektiert, das also für die 
Projektion Verlust bedeutet. 

Zwei Mittel gibt es zur besseren 
Ausnützung des vorhandenen Lich- 
tes: die im Auslande gang und gäbe 
gewordene Benützung eines Konden- 


sors mit Linsen von verschiedenen 
Durchmessern und die Verwendung 
eines dickeren Objektivs. d. h. eines 
solchen mit ensprechend größerem. 
Linsendurchmesser. Bei jedem jetzt 
in Gebrauch befindlichen Obiektivs 
können wir zwei Wahrnehmungen 
machen: erstens, daß der in das Ob- 
nicht 


immer die Fläche der dem Scheine 


jektiv einfallende Lichtkreis 


ausgesetzten Objektivlinse genau 
deckt, sondern oft etwas kleiner oder 
größer ist und daß die aus dem Ob- 
jektiv nach der Bildwand strömen- 
den Strahlen sich in gewisser Ent- 
fernung vom Objektiv im Raume 
kreuzen. Um dem ersteren Uebel- 
stand abzuhelfen, rückt man das Ob- 


Dadurch 


verändert sich aber der erwähnte, 


jektiv näher oder weiter. 


auf der anderen Seite des Objektivs 
beiindliche Kreuzungspunkt in seiner 
Entfernung von der Bildwand. We- 
gen dieser Kreuzung muß der Film 
„auf den Kopf gestellt” im Appa- 
rate laufen; diese Kreuzung richtet 
sich aber nach der rückwärtigen Ob- 
jektivlinse, in deren äußerem Brenn- 
punkte sie erfolgt. 

Da dieser Brennpunkt ja nach 
der Linse ein feststehender ist, muß 
demnach die Entfernung zwischen 
Licht und Bildöffnung entsprechend 
sein, damit der Lichtschein die ganze 
Einfallslinse des Objektives genan 
bedecke, ohne daß die Entfernung, 
des 


von der Bildwand eine Aenderungs 


„rückwärtigen Brennpunktes“ 


erleide. Hält man hieran fest, so wird 
es sich in der Praxis ergeben, daß 
bei gewissen Entfernungen nur Kon- 
densoren mit „gemischten Linsen 
nicht 


zweckentsprechend sind, 


mit gleichen Durchmessern 
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Zur Zeit der 
erfolgreichste 


und 


beste Film! 


Die aktuellste und lehr- 
reichste Darbietung für | 
jedes Lichtspielhaus 


Wie unsere 
Kriegs-Invaliden 











wieder arbeiten 





lernen 
Zwei Teile — Länge ca. 550 Meter 
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„Wie unsere Kriegs-Invaliden wieder arbeiten lernen“ 


brachte in allen Berliner Tagesblättern begeisterte Anerkennungen und ausführliche 


Iobende Zeitungs-Kritiken! 





Berliner Tageblatt. ‚Die Wunder der | 


Prothese” wurden in Aufnahmen aus dem 
orthopädischen Reservelazarett und der 
Landwirtschaftlichen Hochschule in Nürn- 
berg gestern im Uniontheater einem ge- 
ladenen Publikum gezeigt. 


Recht 


belehrende Ueberblicke darüber 


| gab ein Film, der in den U,.-T.-Licht- 


Wir sehen in | 


diesem neuen Film, der sich von Sensa- | 
tionsmache und Geschmacklosigkeit völlig | 


frei hält, wie die Feldgrauen, die das Un- 
glück hatten, ihre gesunden Gliedmaßen 
zu verlieren, ihr Handwerk als Tischler, 
Drechsler, Schlosser, Weber, Schmied 
usw, mit Hilfe künstlichen Ersatzes (Pro- 
thesen) wieder aufnehmen, ebenso wie 
kriegsbeschädigte Landarbeiter wieder 
alle Arbeiten ihres Berufes, 
schweren, wie z, B. die Handhabung des 
Pfluges, ausführen, 


B. Z, am Mittag. Prothesen im Film, 
— Die außerordentlichen Fortschritte, die 
in der Herstellung und Anwendung von 
Ersatzgliedern die Wissenschaft zu er- 
zielen vermochte, konnte man auf einem 
Film sehen, der im Uniontheater in der 
Friedrichstraße vor geladenen Gästen 
vorgeführt wurde, Die Aufnahmen stam- 


men aus dem unter Leitung des Berliner | 


Stabsarztes d. R. Dr, Adolf Silberstein 
stehenden orthopädischen Reservelazarett 
im Sebastianspital in Nürnberg sowie aus 
einem landwirtschaftlichen Betrieb. Es 
ist ein trostvoller Anblick, wie die Kriegs- 
beschädigten mit Hilfe der Prothesen alle, 
selbst sehr schwere Arbeiten in Hand- 
werk und Landwirtschaft auszuführen 
vermögen, Die Aufnahmen liefern den 
Beweis, daß auch die Krieger, die den 
Verlust von Gliedmaßen zu beklagen 
haben, dennoch in den Stand gesetzt 


auch die | 





werden, zu arbeiten und wirtschaftliche | 


Werte zu schaffen 


Vossische Zeitung, Berlin. Der Film 
im Dienst der Kriegsfürsorge, Man ist 
bei uns bereits eifrig dabei, die Kriegs- 
schäden nach Möglichkeit zu heilen. Vor 
allem ist man bemüht, die Kriegsver- 
letzten als brauchbare Mitglieder der 
menschlichen Gesellschaft zu erhalten. 





| größten 


| sehen 


spielen Friedrichstraße vorgeführt wurde, 


Er zeigte zugleich, daß auf dem Gebiete | 


der Ersatzglieder (Prothesen) ganz Er- 
staunliches geleistet wird. Da hämmert 
ein Schmied mit seiner künstlichen Hand 
ein Drechsler bearbeitet trotz des feh- 
lenden Oberarms ein Stück Holz nach 
allen Regeln der Kunst, Landarbeiter 
führen die Sense mit ihrem künstlichen 
Arm, als ob das die natürlichste Sache 
von der Welt wäre, Wacker schreitet 
ein Krieger, der zwei künstliche Beine 
erhalten hat, hinter der Sämaschine her, 
auf der sein verletzter Kamerad ganz be- 
haglich den Mechanismus einstellt, 


Acht-Uhr-Abendblatt, Berlin, 
Wunder der Prothese, — In den U.-T.- 
Lichtspielen, Friedrich-, Ecke Tauben- 
straße, wurde gestern vor geladenem Pu- 
blikum eine hochinteressante Film-Auf- 
nahme von der praktischen Betätigung 
Kriegsbeschädigter mit dem Ersatz von 
künstlichen Gliedmaßen, den sogenannten 
Prothesen, zum ersten Male vorgeführt. 
„Das Wunder der Prothese‘ zeigt, wie 
unsere Kriegsversehrten mit Hilfe künst- 
licher Gliedmaßen wieder alle ihren ver- 
schiedenen Berufen nachgehen können, 


| Tägliche Rundschau, Berlin. ‚Die 
Wunder der Prothese” nennt sich ein 


Film, der in den U,.-T.-Lichtspielen zur 
Vorführung gelangen wird und der uns auf 
das große Arbeitsfeld der Fürsorge für 
unsere Kriegsbeschädigten führt. Wir 
sehen einarmige Tischler, Drechsler und 
Schmiede Maschine und Werkzeug hand- 
haben, mit einer Geschicklichkeit und 
Geschwindigkeit, die uns die beruhigende 
Gewißheit gibt, daß wir den weitaus 
Teil unserer „Kriegskrüppel” 
wieder ihren Berufen zuführen können, 
so daß sie freudig schaffende und nicht 
hilfebedürftige Menschen werden. Wir 
einarmige Krieger beim Mähen, 
Dreschen, Pflügen, Kartoffelernten usw, 
Dem im Dienste der Aufklärung stehenden 





Das ı 


Film ist weiteste Verbreitung zu wün- 
schen, 


Berliner Lokal-Anzeiger. Die „Wehr- 


haftmachung der Kriegsbeschädigten für 


das bürgerliche Leben” wurde gestern 
vor einem kleinen Kreise durch dem- 
nächst öffentlich vorzuführende Films 
der „Union-Theater-Gesellschaft" auf das 


Anschaulichste geschildert, Der verwun- 
dete Krieger, meist wurden Einarmige ge- 
zeigt, hantiert, wenn er ein landwirt- 
schaftlicher Arbeiter ist, mit allen seinen 
gewohnten Gerätschaften, Er lernt mit 
seinen künstlichen Gliedmaßen das An- 
schirren des Zugviches, er füttert mit der 
eisernen Hand die Schweine und hebt sie 
auf die Wage, Er düngt das Feld, führt 
den Pflug, mäht, ohne daß er eines Hel- 
fers beim Anlegen der Sense bedürfte, 
drischt und reicht die Strohbündel mit 
geübtem Schwunge zum Speicher hinauf, 
Aehnlich bei den Handwerkern. Wenn 
der Tischler mit dem Kurstarm den Ho- 
bel regiert, daß die Späne fliegen, der 
Schmied auf den Amboß schlägt, daß die 
Funken sprüher, Schlosser und Drechs- 
ler, Schuhmacher, Weber und viele an- 
dere Gewerbe in voller Tätigkeit sind, 
obwohl der Arbeiter seiner natürlichen 
Glieder beraubt ist, so preisen wir alle 
den Segen dieses künstlichen, hilfreichen 
Ersatzes, Die gesamte Darstellung wirkt 
trostreich und erhebend nicht nur auf die 
Verletzten, sondern auch auf ihre Ange- 
hörigen, die bisher vielleicht mit Sorge 
in die Zukunft sahen, Die Zeiten, wo der 


Invalide mit der Drehorgel ausziehen 
mußte, sind vorüber, und auch der 
Kriegsbeschädigte kann, wenn er den 


ernsten Willen hat, mi! Benutzung der 
neuen Ersatzstücke und Hilfsmittel, im 
bürgerlichen Leben wieder seinen Mann 


, stehen. 





Des beschränkten Raumes wegen 
sind dies nur ein Teil aller Kritiken 




















Der erste Film der trefflichen Künstlerin 


>» ADA WI 


L 


geht seiner Vollendung entgegen! 














KA + 


Seite 20 9, Jahrgang 1916 Nummer 3 


—— 





L 
[ 
= 
“ 
® 
# 
* 
w 
® 
E 
2 
* 
” 
“ 
= 
s 
= 
“ 
5 
& 
m 
u 5 
E 
# 
a 
“ 
9 
“ 
R 







| Nicht eine einzelne oder mehrere $ze 
| ganze Film, das Sujet, das Mileu, das 

neuesten Werk von Harry Piel ist \, 
| Welt in Erst, 


Monopol-Inhaber für Groß-Berlin, Provinz Binmasnburg | 


FILM-VERLEIH „DEUTSCH 


Fernsprecher: Zentrum 9611 Friedrich- | 





Bv 


Nummer 3 3 9, Jahrgang 1916 Seite 21 


—=> L BB cST——] 

















I) 

# 

E3 

b) 

® 

w 

% 

R 

# 

j 

2 

a 

run? 

‚'sterwerk “ ah m 

Bono! : 

1: 5, * 

PIEL’ a | 

Ma 8 

im port - 

® 

Lö 

nen sind Sensationen, sondern der 2 

Spiel und die Regie, alles in diesem “ 

Sensation. Dieser Film wird die ganze - 
„aunen setzen 


| Pommern, Posen, Schlesien, Ost- und Westpreußen 


LAND“ = BERLIN SW. 68 


Straße 207 Telegramm-Adresse: Filmdeutschland 
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Ueber dickere Objektive sollte 
man eigentlich kein Wort verlieren, 
denn es liegt auf der Hand, daß der 
Lichtkegel weder über die Einfalls- 
linse des Objektives hinweggehen, 
noch diese in einer verringerten Pe- 
ripherie treffen darf. 

Auf Grund vom Ausland kom- 
mender Winke und darauf hier ange- 
stellter Versuche haben wir auf Ba- 
sis des bisher Erwähnten eine Ta- 
belle ausgearbeitet, die wir hier fol- 
gen lassen und die bisher noch nir- 
gends in Anwendung war, weil man 
namentlich in Europa die angeführ- 
ten Momente außer Acht ließ. Die’ 
„L. B. B." wird es mit Freude regi- 


strieren, wenn sie auf diesem Ge- 
biete durch diese Tabelle bahnbre- 
chend wirkt, 

Aus dieser Tabelle ist vor allen 
der Kreuzunsspunkt der Lichtstrah- 
len zwischen Objektiv und Konden- 
sor genau ersichtlich. Es läßt sich 
auf Grund der Tabelle ein Objektiv 
mit größerem Durchmesser auswäh- 
len, ferner kann man berechnen, 
wie weit oder wie nahe der Konden- 
sor gerückt werden kann; vor allem 
aber wird man in mehr als einem 
Falle zu dem Kondensor greifen, des- 
sen Linsen ungleiche Durchmesser 
haben, 


Hat man den Durchmesser des 


Objektivs festgestellt, so findet man 
dieses Maaß oder eine annähernde 
Zilfer in der ersten Rubrik. Ist die 
Brennweite der rückwärtigen Objek- 
tivlinse bekannt, so sucht man in der 
so bestimmten Reihe der Querzahlen 
die der Brennweite entsprechende 
Zilfer oder die annäherndste und 
findet dann am Kopfe der Tabelle 
die Entfernung des Kondensors und 
Umge- 


kehrt: hat man letztere und die Ent- 


dessen Linsendurchmesser, 


fernung festgestellt, so wird im Ver- 
gleiche der angegebenen Brennwei- 
ten festgestellt werden können, wel- 
ches dickere Objektiv als das bisher 
gebrauchte das zweckmäßigste ist. 


Die in der Tabelle 


angegebenen Zahlen 











Durchmesser der Kondensorlinsen 
14,5 und 17 cm 17 und 17 cm 17 und 195 cm || 195 


der Durchmesser und 


und 19,5 cm Entfernungen sind der 


Praxis entnommen, 


Entiernung zwischen Kondensormitte und Bildöfinung in cm; 
36,5 





Durchmesser 
der 
Objektivlinse 


31,5 || 34 39 42 45 | 4 50 525 die der Brennweite 





auf Grund der opti- 











Tee eat > 2,60 | 2,60 ! 2,60 | 2,60 schen Regeln von uns 
0 - | - | - | -|-1-|- 1 | 2360| 260 | 2,60 | 3,16 | 3,19 | 3,21 | 3,22 genau berechnet wor- 
ee ea ee | 2,60 | 2,60 | 3,06 | 3,10 | 3,18 | 3,69 || 3,76 | 3,81 | 3,88 Er 
25 — | — | — | 360 | 260 || 260 | 3— | 306 | 351 | 3,69 | 3,66 | 428 | 4,88 | 440 | 4,44 den; darum wird diese 
310 — — | 2,60 | 2,92 | 2,96 2,99 | 3,48 3,49 | 3,96 | 4,08 4,18 | 4,77 | 4,90 | 5,— : 5,06 Zusammenstellung 
3251 — | — | a92| 328 | 381 \ 3,36 | 3,84 | R,92 | 441 | 467 | 4,71 | 6,81 | 5,47 | 6,60 | 6,66 Er 
3465| — | 260 | 318 | 3,54 | 3,66 | 3,74 | 4,25 | 4,36 | 4,86 | 5,06 | 5,25 | 5,89 || 6,04 621 | 6,22 fast für jeden Fall mit 
3,60 | 2,60 | 2,87 | 246 | 385 | 4— | 411 | 467 | 480 5,81 | 5,55 | 5,75 | 6,43 | 6,61 | 681 | 582 seinen lokalen Ver- 
3,70 | 2,84 | 313 | 3,74 | 4,16 | 4,85 | 4,48 | 5,08 | 5,28 | 5,76 | 6,04 | 6,27 | 6,97 | 7,18 | 7,41 | 7,48 hältelssen des annl- 
3,90 | 3,06 | 3,39 | 4,02 | 4,46 | 4,70 | 4,86 | 5,49 | 5,67 | 6,21 | 6,58 | 6,79 | 751 | 7,75 | 8,01 | 8,04 

4,05 | 3,29 | 3,65 | 4,81 | 4,77 | 5,06 | 5,22 | 5,90 | 6,11 | 6,66 | 7,02 | 7,81 | 8,06 || 8.32 | 8,62 | 8,65 hernden Anhalts- 
4,25 | 3,52 | 3,91 | 4,59 | 5,08 | 5,40 | 5,60 | 6,81 | 6,54 | 7,11 | 7,50 | 7,84 8,59 8,89 | 9,22 | 9,26 punkt bieten, mit wel- 
4,40 | 3,75 | 4,17 | 4,87 | 5,389 | 5,75 5,98 | 6,78 | 6,98 7,56 8,— | 8,86 | 9,18 | 9,46 | 9,82 | 9,87 

465 | 3,97 | 4,43 | 5,15 | 5,70 | 6,09 6,85 | 7,18 | 7,48 | 8,01 | 8,49 | 8,88 9,67 | 10,03 | 10,42 | 10,49 chem Naar: 
470 | 420 | 4,68 | 5,44 | 6,01 | 6,44 | 6,73 | 7,54 | 7,87 | 8,46 8,98 | 9,41 10,22 10,60 | 11,03 | 11,12 stem bei gegebenen 
4,85 | 4,42 | 4,94 | 65,72 | 6,82 6,79 7,10 | 7,95 | 8,29 | 8,91 9,47 | 9,98 10,77 | 11,17 11,63 | 11,78 Entfernungen der 
6,05 | 4,65 | 5,20 | 6,— | 6,68 | 7,14 | 7,48 | 8,86 | 8,73 | 9,86 | 9,96 10,46 |11,32 | 11,75 | 12,28 | 12,31 

5,23 | 4,88 | 5,46 | 6,29 | 6,94 | 7,48 | 7,85 | 8,77 | 9,17 | 9,81 | 10,44 | 10,99 | 11,87 112,33 | 12,83 | 12,97 Durchmesser der Ob- 
5,46 | 5,10 | 5,72 | 6,57 | 724 | 7,83 | 8,22 | 9,18 | 9,60 |10,26 10,98 | 11,62 [12,42 12,91 | 13,44 | 13,59 jektivlinse zu wählen 
6,55 | 5,33 5,98 | 6,86 , 7,55 | 8,18 | 8,60 | 9,59 |10,04 |10,71 | 11,42 | 12,04 |12,97 118,49 14,04 | 14,21 

6,70 | 5,55 | 6,24 | 7,13 | 7,86 | 8,53 | 8,97 |10,01 |10,48 [11,16 | 11,91 | 12,66 113,52 | 14,07 | 14,64 | 14,83 ao um das beste 
5,90 | 5,78 6,50 | 742 | 8,17 | 8,88 | 9,35 10,42 |10,91 111,61 | 12,40 118,08 14,08 114,65 | 15,24 [15,46 Licht, die besten Bil- 
6,06 | 6,01 | 6,76 7,70 8,48 | 9,28 9,72 110,83 11,85 |12,06 112,89 | 13,60 |14,63 115,23 | 15,85 |16,07°_ der zu erzielen, Wir 
6,20 | 6,23 | 7,02 | 7,98 | 8,79 | 9,57 110,10 [11,24 11,79 112,51 |13,38 | 14,12 | 16,18 15,81 | 16,45 | 16,69 

6,35 | 6,46 | 7,28 | 8,26 9,10 | 9,92 10,47 |11,65 |12,22 112,96 | 13,87 |14,64 | 15,73 | 16,39 | 17,06 | 17,31 empfehlen, die neben- 
6,50 | 6,68 | 7,54 8,55 | 9,40 |10,27 10,84 | 12,06 ‚12,66 |13,41 | 14,36 | 15,17 116,28 | 16,97 | 17,65 | 17,98 stehende Tabelle aus- 
6.70 | 6,91 | 7,80 | 8,83 | 9,71 110,62 11,22 12,47 |13,10 [13,86 | 14,85 | 15,69 16,83 117,55 18,26 | 18,55 1 

6,85 | 7,14 | 8,06 | 9,11 10,02 ‚10,96 | 11,58 ‚12,88 113,64 |14,81 115,34 |16,11 | 17,98 | 18,13 | 18,86 | 19,17 zuschneiden, auf 
7— | 7,86 | 8,92 | 9,89 110,83 111,31 11,97 |13,29 |13,98 |14,76 16,83 | 16,63 |17,98 | 18,71 ,19,46 |ı9,79 Pappe zu kleben und 
7,16 | 7,59 BR 9,68 | 10,64 111,66 12,34 | 13,70 ‚14,41 116,21 116,92 |17,16 | 18,38 |19,29 | 20,06 | 20,41 im Vorführungsraum 
7,30.|° 7,82 | 8,84 | 9,96 |10,95 12,01 12,71 14,11 | 14,85 |15,66 | 16,80 | 17,68 | 18,93 119,87 | 20,67 | 21,03 5 

7,50 | 8,04 | 9,10 |10,24 |11,26 112,36. 11809 |14,52 |15,29 |16,11 17,30 |18,81 |19,48 120,45 | 21,27 | 21,65 aufzuhängen, 

7,65 | 8,27 | 9,36 |10,52 | 11,57 br 113,46 |14,94 | 15,72 16,66 17,78 | 18,84 |19,98 121,03 21,87 122,27 

7,85 I 8,50 | 9,64 110,81 |11,88 |13,05 | 13,84 | 16,95: | 16,10 | 17,01 118,27 | 19,36 | 20,48 | 21,61 | 22,47 | 22,89 
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Rihard Oswald-Serie 1915/16 


Erzählungen 








Des Dichters Liebeslied 


Filmspiel in 4 Abteilungen und 6 Bildern, 


Hoffmanns «OD 


bearbeitet nah den Erzählungen von 


B.T. A. HOFFMANN 


u II IH IH IH IH IH LI I + 


vn Fritz Friedmann-Frederich 
Regie: Richard Oswald 
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Wir geben den verehrlihen Intereffenten hiermit er: 
gebenft bekannt, daß wir unfere feit langem beftens bekannten 
$ilmfabrikate von jest ab in 


Eigenvertrieb übernehmen. 


Unfer $abrikations = Betrieb wird im erhöhten, regel- 
mäßigen Umfange erfolgen. Wir haben keine Mühe und 
Roften gefhent, um unferer Kundfchaft Films zu gewähr- 
leiften, die fowohl 


kaufmännifch erftklaffige Kaffen - Schlager 
wie Eünftlerifh hochftchend find. 
Unfere 
- Kunft-Serie 1916 
wird zeigen, daß wir halten, was wir verfpraäen! 
Kohachtungsvoll 
Rabhame - Film 
Berlin SW.48 


Sriedrichfteaße 235, Portal II, 2 Treppen. 


DIINIIYILIZLI III DILL ZIEZLIEZLIEOLIES 
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I 6) 


Der erfte Kilm 
unferer Runftfilm- Serie 1919 


William Kahn 


Demnädhft! Demnächft! 





Die neuefte Ein 
R Friminaliftifches 
$ilm- i Er 
N 
x  DIAME 
höpfung | 
von 
un | atemraubender 
William Kahn Spannung! 


Der 


Derfoßt und infzeniert von William Rahn 









erf 


Eine Kriminaltragsdie 
von 4 Akten 





EEE, EEE Er Se  —— 
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Rahame-$ilm, Berlin SW.AS, Fidriättafe 255 


+ Portal II, 2 Treppen + 
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Was die „L. B.B." erzählt. 


Am Montag Abend versammel- 
ten sich die Mitglieder des Reichs- 
tages im großen Sitzungssaal des 
Reichstagsgebäudes zu einer Kino- 
Vorstellung. Es wurden mehrere zeit- 
gemäße Films vorgeführt, unter ande- 
ren auch die hochinteressante Neu- 
heit: „Wie unsere Kriegs-Invaliden 
wieder arbeiten lernen. Dieses Bild, 
das in zwei Akten die Wunder der 
Prothesen zeigt, wurde ganz beson- 
Es ist be- 


kanntlich im Monopol-Verlage von 


ders lebhaft kommentiert. 


Hanewacker & Scheler erschienen. 


* * 
* 


Die katholische Presse Italiens 
führt jetzt einen energischen Kampf 
gegen die Pornographie in der Lite- 
ratur, in den Kinematographen und 
Die Bischöfe ha- 


ben einen gemeinsamen Hirtenbrief 


auf dem Theater. 


gegen das immer mehr um sich grei- 
fende Uebel gerichtet. 


* * 
* 


Der neueste Film von Alwin 
Neuss „Das Gewissen” hat im Ber- 
liner „Prinzeß-Theater” in der soeben 
absolvierten Erstaufführungs-Woche 
allabendlich ein ausverkauftes Haus 
erzielt, 


* * 
* 


Der Ortsausschuß für Jugend- 
pflege in Harthau in Sachsen hat das 
dortige Kino als gemeinnütziges In- 
stitut übernommen, Der Reingewinn 
kommt dem Ort selbst zugute, 


* * 
%* 


Dem vierten Film der Richard 
Oswald-Serie „Hoffmanns Erzählun- 
gen” bringt man in Fachkreisen wie 
der 


Interesse entgegen, 


auch in Tagespresse reges 
Die Aufnahmen 


schreiten rüstig vorwärts, 


Die Frankfurter Film Co. hat durch 
Vermittlung der Firma M, Stam- 
bulki & Co, den Kunstfilm „Mit Herz 
und Hand, fürs Vaterland” von der 
Wiener Kunstfilm G. m. b. H. er- 
Zu diesem Film hat der be- 
kannte Komponist Löhar die Musik 


worben, 


geschrieben. Er wird bei der in Vor- 
bereitung befindlichen Erstaufführung 


selbst den Dirigentenstab schwingen. 


” ” 
“ 


Der neue Film von der Firma 
„Atlantic” unter dem Titel „Das Spiel 
ist aus” ist jetzt fertiggestellt und in 


den nächsten Tagen zu besichtigen. 


* “ 
* 


Das 
Films 


hören, wieder aufgehoben worden. 


Einfuhrverbot dänischer 


nach England ist, wie wir 


* * 
* 


Der von der Berliner Zensur ver- 
boten gewesene Filmsketsch „Gegen- 
sätze berühren sich” von dem Künst- 
lerpaar Wanda Treumann und Viggo 
Larsen im „Palast am Zoo“ ist nach 
kleinen Text- und Kostüm-Aenderun- 
gen unter dem Titel „Paragraph 80, 
Absatz II" wieder freigegeben worden 
und gelangt bereits seit Sonnabend 
voriger Woche allabend wieder zur 
Aufführung, 

Herr Walterscheidt von der 
„Lichtbilderei® in M.-Gladbach ist 
bis zum 29, d, Mts, in Berlin im 
Elite-Hotel, um die Monopolrechte 
des großen Films „Julius Cäsar“ für 


die östlichen Bezirke zu verkaufen. 


* * 
* 


Die Firma Rahame-Film hat ihre 
nach Friedrich- 
straße 235 verlegt. William Kahn 
inszeniert dort ein Drama: „Der Fall 


Klerk.“ 


Geschäftsräume 


Im Lager Boriswalde ist für die 
Truppen ein Feldkino eingerichtet 
worden. Die Leitung desselben ist 
dem Unteroffizier Ludwig Gottschalk 
übertragen worden. 


Harry Piel hat mit der Inszenie- 
rung eines zweiten Films für die 
Bayerische, Filmvertriebs - Gesell- 
schaft begonnen, Der Film führt den 
Titel „Das lebende Rätsel." 


Zu der, 
verlaufenen Friedens-Expedition von 
Ford trug auch der bekannte Film- 
Fabrikant Laemmle bei, der drüben 


allerdings ergebnislos 


in Amerika schon von jeher für 
die Sache des 


trat und zu den Bindestrich-Ameri- 


Deutschtums ein- 
kanern zu rechnen ist, die ihr Heimat- 
land, im Dollarlande nicht vergessen. 
Laemmle gab der Ford-Expedition 
auch einen Aufnahme-Operateur mit, 
dem aber allenthalben das Kurbeln 


verboten wurde. 


* * 
* 


Die A.-G. für Kinematographie 
und Filmverleih soll in der nächsten 
Generalversammlung eine Herabset- 
zung der Zahl der Aufsichtsräte vor- 
nehmen, Der Aufsichtsrat besteht 
z. Zt. aus vier Mitgliedern. 


Die Ica-A.-G, in Dresden verteilt 
für das verflossene Geschäftsjahr 
1914—15 eine Dividende von 8 pCt. 
im Vorjahr 0 pCt. 


* * 
* 


Im Konkurs der Kammerlicht- 
spiele G. m, b. H. in Charlottenburg 
ist bei einem Passivbestand von 
93937 Mark z. Zt. keine Dividende 
in Aussicht gestellt. 
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Der Versandt ist bald 


beendigt 
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Einzel-Exemplare 
kosten Mark 1.50 
einschließlich Porto 
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Kein deutscher Kino-An- 
gehöriger kann diesesnot- 


wendige Buch entbehren 


Verlag der „Lititbild-Bühne“ 


BERLIN SO. 16 
Michaelkirchstr. 17 


Telephon: Moritzplatz 14984 und 14985 
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. STAMBULKI & (0. .m.b.H, 


Fernsprecher: Lützow 6865. Friedrich- 


I 
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Monopol -Inbaber umstebend. 
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Film-Vertried, BERLIN SW. 48 


Strasse 243 Telegramm-Adresse: „Stambulki“. 
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D anmar k Monopol-Inbaber der 


ZEIGE 


Für Süddeutsch | 


Frankfurter Film Co. 6.m.b.H. 


Fernsprecher: Hansa 6858. 6859. 
Für Rheinland. ! 


Düsseldorfer Film-Manufaktur 


Fersprecher: 8630. 8631. Telegramm- ı 


| 
\ 
4 


Für Ost: 
Marius Christensen, Berlin, 
Für Nord- | 


James Henschel, Monopol - Fil! 


Fernsprecher: Gruppe I 2034. 


Für Sachsen -Än 





Jobannes Nitzsche, Leipzig, | 


| . 
® 


N 
hp GIG 
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Deutschland: 
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Neue Gedanken über Kinokunst. 





Theater - Kritiker ein en 
nenkenner August Döpp- 
ner plaudert in der letzten 


der 


natshefte” in 


Nummer „Sozialistischen Mo- 
nachdenkenswerter 
Form über Kinokunst. Wir können 
es uns nicht versagen, im Auszug die 
markantesten Stellen, hier wieder- 
zugeben. Wir können zwar nicht alle 
Ausführungen unterstreichen, sollen 
aber doch die Ansichten ernster Kri- 
tiker in Nota nehmen, 
Jedes Instrument hat 
seine spezifische Kunst. Es ist schon 
nicht möglich eine Sonate, die für 
Klavier geschrieben wurde, ohne be- 
trächtliche Umarbeitung stimmungs- 
ähnlich auf der Violine zu spielen, es 
ist aber ganz unsinnig, die verschie- 
denen Künste auf gleiche Bedingungen 
zu stellen, Das Instrument des Ma- 
lers, die Farbe, verlangt ganz andere 
Bearbeitung als das raumfüllende Ma- 
terial des Bildhauers. Das sind Ge- 
meinplätze überall, wo die Schei- 
dungsarbeit bereits getan ist. An der 
Verquickung zweier Künste krankt 
noch die Oper, auch das Schauspiel. 
Es ist durchaus noch nicht entschie- 
den, ob das Theater, wie es bisher 
betrieben wird, nicht stirbt, sobald 
eine Zeit kommt, die strengere Rein- 
lichkeit der Wirkung verlangt; des- 
halb verlangt, weil sie von der Kunst 
eine wahre Verbindung mit dem me- 
taphysischen Gehalt unserer Seele 
empfängt. Diese unsere Unentschlos- 
senheit ist es nun, die die Erlösung 
der Kinokunst verhindert oder hin- 
ausschiebt. Die Kinematographie ist 
ein völlig neues Instrument, mit ganz 
spezifischen Fähigkeiten und infolge- 
dessen auch spezifischen Kunstvor- 


Und es ist Aufgabe 


aussetzungen. 


der Kinodichtung, nur aus der Kennt- 
nis dieser Voraussetzungen heraus zu 
produzieren, Da ist nun festzustellen, 
daß wir an die Kinematographie teils 
Anforderungen stellen, die zu erfül- 
len ihr die Organe fehlen, teils an ihr 
Fähigkeiten übersehen, die ihr be- 
sonders eigen sind. Die Aehnlichkeit 
des Kinos mit dem Theater, die rein 
äußerlich ist (denn bei dem einen 
handelt es sich um Licht- und Schat- 
tengebilde, bei dem andern um Kör- 
per) war es, die dazu verführte, ohne 
weiteres dem Kino alle theatralischen 
Fähigkeiten unterzuschieben. Daß 
dabei durch den Wegfall der Sprache 
auch ein wichtiges Verständigungs- 
mittel zwischen Bühne und Zuschauer 
ausgeschaltet wurde, sah man wohl. 
Was man aber als Ersatz nahm: über- 
deutliche Gebärde und gedruckte Er- 
läuterung, ist grotesk und der Kunst 
ein Faustschlag. Auch die Phonogra- 
phie kann hier nicht helfen: Der Ton 
kann nur von Körpern erzeugt wer- 


den, und es ist nicht Sache der Kine- 


Nur Mark 


kostet das Abonnement 
pro Quartal auf die 


„Lichtbild-Bühne“ 


Bisher ersch. Nummern 


liefern wir gern nach. 


Verlag der „Lichtbild - Bühne‘, 
Berlin SO. 16, Michaelkirdhstr. 17. 





matographie, die auf der Undurch- 
dringlichkeit und Schwere beruhen- 
den Eigenschaften der Dreidimen- 
sionalität zu illusionieren, Es ist also 
klar, daß eine Dichtung, zu deren In- 
terpretation eben die Elemente des 
Klangs und der gegen Schwere und 
Undurchdringlichkeit  kämpfenden 
Gebärde vorausgesetzt werden, nicht 
vom Kino herausgebracht werden 
Und hier sind die Fähigkeiten 
des Instruments, die bisher nicht deut- 
lich genug beachtet wurden: Das 
schafft Er- 
scheinungen ohne die Hemmungen 
der Körperlichkeit, und es verschafft 
vollendete Beweglichkeit. Es müßte 


also eine Dichtung entstehen, die ein- 


kann, 


Lichtspiel körperliche 


mal von der Sprache nichts weiß und 
außerdem die genannten Fähigkeiten 
ausnutzt; eine groteske Mimik etwa 
und eine seelisch-symbolische Phan- 
tastik, Ich meine eine Kunst, die see- 
lische Erlebnisse in ein Lichtspiel um- 
setzt. Das wäre vielleicht eie neue 
Form künstlerischen Untertauchens. 
Dann auch: Märchenspiele und ähn- 


Doch soll all das nur Andeu- 


tung sein, nur eine Warnung die 


liches, 


Kinokunst überhaupt abtun zu wol- 
len, wie das ein großer Teil unserer 
Literaten tut, die nach echter Phi- 
listerart die hohe Kunst retten zu 
müssen glauben. Einem Werdenden 
soll man nicht Gesetze vorschreiben 
wollen; man kann da nur abwarten 
und sehen, was aus dem Mißverständ- 
nis einer Nachahmung des Alten nun 
Vielleicht birgt das 


Kino Keime in sich, die wir heute noch 


Neues entsteht. 


nicht einmal sehen, und die einer spä- 
tern Generation schon ein selbstver- 
ständlicher Teil 


wird." 


ihres Selbst sein 
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militärisches Pracht-Kriegsbild an 
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ist von der Wiener Kunstfilm G,m.b.H, ein 
gefertigt worden unter dem Titel: 


spiel in 4 Akten (1600 Meter) 


Bilde ist von 


% 


Ganz hervorragende 
Inszenierung 








ieben. — 
® 
: 
DEUTSCHLAND 
Co. G.m.b.H. Frankfurt a.M. 
Adresse: Films Kaiserstrasse 6 


+ Monopol für Rheinland und Westfalen: + 
Ludwig Gottschalk, Düsseldorf 
Königreich u. Provinz Sachsen u. Thüring. Staaten: 


Siegel Monopolfilm, Dresden-A. 
Altmarkt 3 


Bereits verkauft: 
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Der Detektivfilm. 


Ein Wort zum Streit um ihn, — Von William Kahn, 


in literarischer Streifzug auf 
diesem Gebiete wird gewiß 

viele Leser interessieren. — 

Von dem genialen Amerikaner Allan 
Edgar Poe läßt sich sagen, daß er in 
dreifacher Hinsicht schöpferisch oder 
doch zum Mindesten stark beeinflus- 
send bezüglich eines neuen Literatur- 
genres gewirkt hat. Poe war der 
erste, der den modernen phantasti- 
schen Roman großzügig durchführte. 
Zwar gab es vorher auch schon Lite- 
raturschöpfungen mit stark phantas- 
tischer Handlung, die jedoch heutzu- 
tage recht kindlich anmuten und für 
den Geschmack unserer Zeit meist 


Poe befaßte 


naturwissenschaftlichen 


wenig genießbar sind, 
sich mit 


Phantasien mit grotesk-phantasti- 
schen Schilderungen auf psychologi- 
schem Gebiet und mit dem... ,.... 


Detektivroman! 


Was die naturwissenschaftlichen 
Romane anbetrifft, so wurde Poe's 
gelehrigster Schüler zweifellos der 
Franzose Jules Verne, der eine große 
Anzahl derartiger Werke 
Verne kann heute als typischer Ver- 
treter dieser Richtung gelten. Er hat 
zweifellos, soweit das rein Technische 
in Betracht kommt, Poe überflügelt. 
Verne ist später von andern Literaten 
vielleicht an Tiefgründigkeit, sicher 
nie aber — in seinen besten Werken 


schuf, 


wenigstens — an Originalität und 
Witz der Ideen seinerseits überholt 


worden, 


Ein Genie aus deutschen Lan- 
den war es, der wunderliche Kam- 
mergerichtsrat E. T. A. Hoffmann, der 
bezüglich der mit psychologischen 
Momenten arbeitenden phantasti- 
schen Erzählungen Poe ebenbürtig an 


die Seite trat, Es ist interessant, zu 
sehen, wie bei Hoffmann die angebo- 
rene Nationaleigenschaft, das deut- 
sche Gemüt, mildernd auf den an sich 
oft recht krassen Stoff einwirkt. Wäh- 
rend bei Poe das dämonisch-unheim- 
liche Element vorherrscht, ist Hoff- 
mann bestrebt, durch romantisch-Iy- 
rische Stimmungsmalereien Ruhe- 
punkte in die Hast der Geschehnisse 
zu bringen, 

Um endlich zu dem von Poe 
gänzlich neugeschaffenen Detektivro- 
man zu kommen, so ist zu bemerken, 
daß der amerikanische Poet bis heut- 
zutage vorbildlich und in der Haupt- 
sache auch unerreicht geblieben ist. 
Die Figur des scharfsinnigen Detek- 
tivhelden August Dupin, die Poe auf- 
treten läßt ist so ziemlich in allen 
Punkten das Muster für die nachfol- 
genden Romandetektive geblieben. 
Man kann von den Poe'schen Meister- 
novellen „Der Mond in der Hospital- 
gasse"” und „Der 
Brief” ganz direkte Fäden zu den De- 
tektiverzählungen Conan Doyles zie- 


verschwundene 


hen. Es ist eine eigentümliche Ironie 
des Schicksals, daß die Doyle’sche 
Phantasiegestalt, Sherlock Holmes, 
weltbekannt wurde und seinem 
Schöpfer ein Riesenvermögen ein- 
brachte, während Poe, der ein un- 
gleich wertvollerer Dichter war und 
in seinen Detektivnovellen eine genial 
analytische Fähigkeit an den Tag 
legte, in traurigsten Verhältnissen 


sein Leben beschließen mußte, 


Betrachtet man die Bewertung 
des eben gestreiften Literaturgenres, 
so trifft man auf die verschiedenar- 
tigsten Beurteilungen, Und oft auch 
auf verblüffendste Verständnislosig- 


keit! 
komischen Beckmesser-Gestalten in 
der Literatur gefehlt, die selbst den 
besten Vertretern der — um es ein- 


Es hat nie an einer Art von 


mal so zu nennen — klassischen ro- 
mantischen — phantastischen — Rich- 
tung in der Literatur, A, E. Poe und 
E. T, A, Hoffmann, dichterische Qua- 
litäten von besonderer Bedeutung ab- 
sprachen. Mit derartigen trockenen 
Wagnernaturen ist schlecht zu rech- 
nen, 

Sie übersehen über den äußeren 
Stoff die fein künstlerische Durchfüh- 
Es geht hierbei ähnlich 


zu, wie einst bei der Bewertung der 


rung selbst, 


Kompositionen eines Jaques Offen- 
bach und eines Johann Strauß, die 
pedantische Zeitgenossen am liebsten 
als bessere Bänkelsänger abgetan 
hätten! — Es sei gleich hinzugefügt, 
daß der Vergleich insofern hinkt, als 
Strauß ein an sich geniales Können 
(das in dieser Art leider bisher nie 
mehr erreicht wurde) in ganz gewis- 
sen Grenzen vorhanden war, während 
die oben genannten beiden Dichter 
ihre künstlerische Meisterschaft auf 
einem bedeutend umfangreicheren 
Gebiete in der Lage waren, zu betä- 
tigen, 

Auf der Sprechbühne haben ro- 
mantisch-phantastische Stoffe bis- 
her verhältnismäßig wenig Geltung 
gehabt. — 


Mühe Berufener wert, einmal zu un- 


Es wäre sehr wohl der 


tersuchen, wie weit auf diesem Zu- 
stand etwa die teilweise so schiefe 
Beurteilung des romantischen Litera- 
turgenres selbst Einfluß gehabt hat, — 
darf 


übersehen, daß technische Beschrän- 


Andererseits man nicht 


kungen es der Sprechbühne von vorn- 
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Zelnik-Films 
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bedeuten für jeden Theaterbesitzer 


den wirksamst künstlerischen 


und 
sichersten Kassen-Erfolg. 


Bitte wenden! 
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Ein Gruß au 


Sensationelles Schauspiel aus der Zeit der Überlandflüge 
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In der Hauptrolle: Frie 
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Die Uraufführung findet am 28. Jal' 
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| Mitwirkende: I, 
| Käte Haak. . . . Lessing-Theater 
Rudolf Lettinger . . Komödienhaus | 
| Hans Mierendorf . . Theater in der Königgrätzerstraße N 
Fritz Friedrih . . . Lessing- Theater | 

| Walter Steinbek . . Komödienhaus 
Regie: Emerich Hanus. W 
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— Ludwig Gottschalk 
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FILM I. 
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oh spanishen Motiven von PAUL ROSENHAYN 
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Monopol-Inhaber: 


Berlin - Brandenburg, Ost= und Westpreußen Filmhaus Günther ®& Co. 
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Rheinland und Westfalen. . . : 2 2 2. Rheinish -Westfälische Films 
\ Zentrale, Bohum 


Oesterreih=Ungam. . » » » » » » . . Oesterreih-Ungarishe Kino- 
Industrie, Wien 


N Bi: ne een Weinberg -Film, Konstantinopel 


anuar in den Union-Theatern statt. 
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Friedrichstr. 247 
Rosefilm Lützow 267 


Lützow 267 


Sie müssen Ihre Konkurrenz durch gute und 
recht preiswerte Schlagerfilms schlagen = 


Friedrichstrasse 247 


Rosefilm 


Verlangen Sie sofort Offerte über die neuesten 
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herein sehr beschwerlich machen, den 
Anforderungen eines phantastischen 
Stoffes nachzukommen. 
weit die dekorative Seite in Frage 
kommt, ergeben sich oft unüberwind- 
liche Hindernisse. Wo man wiederum 
speziell das Dekorative zu meistern 
trachtete, kam das Literarische ins 
Hintertreffen. So konnte sich der 
Typ der sogenannten „Äusstattungs- 


stücke” entwickeln. — 


Dem Film eröffnet sich dagegen 
hier ein großes Wirkungsgebiet, das 
bei weiten noch nicht erschöpft und 
ausgenutzt ist. Von allen anderen 
ästhetischen Streitifragen abgesehen, 
dürfte die Tatsache unbestritten blei- 
ben, daß der Film in szenisch-deko- 


rativer Beziehung der Sprechbühnee 


naturgemäß überlegen ist. Das kam 
ihm bei phantastisch-romantischen 
Stoffen sehr zu statten. Was die 


Filmtechnik in dieser Hinsicht zu 
leisten vermag, haben Filmstücke wie 


„Student von Prag“, „Augen des Ole 


Brandis‘, „Eine venezianische Nacht“, 


„Golem — um einige der besten zu 
nennen —, gezeigt, 
Einen schwereren Stand hatte 


die Lichtbildbühne mit den Detektiv- 
films. — Ungleich den rein phantasti- 
schen Stoffen, war es Detektivsujets 
leichter gelungen, sich der Sprech- 
bühne zu bemächtigen. Eine beson- 
Wertschätzung 
diese Theaterstücke jedoch niemals 
zu erringen. — Und man muß gerech- 
ter Weise zugeben, daß in der Tat 
allerlei wenig Erbauliches dabei uf- 
terlief. Angefangen von dem ehrwür- 
digen abgeschmackter 
Schauerstücke, „Der Hund des Au- 
bry“, um dessen Willen bezeichnen- 
der Weise einst ein Goethe in die 
Versenkung verschwinden mußte, bis 
zu manchem der heutigen sogenann- 
ten Kriminalkomödien hat es an argen 


Man 


dere vermochten 


Vorläufer 


Banalitäten niemals gefehlt, 


Schon so- 


vergaß sehr oft, daß Dinge, über die 
in einem erzählenden Werk geschickt 
weggeglitten werden kann, grob ver- 
körperlicht, in der Erscheinung der 
Sprechbühne abstoßend wirken. Auch 
der Detektivfilm hatte anfangs arg 
unter dem Vorurteil zu leiden, darauf 
das Konto schlechter Kriminalstücke 
der Sprechbühne zu setzen war. Lei- 
der kann dabei nicht verschwiegen 
werden, daß in dieser Hinsicht der 
Film selbst ebenfalls ein stattliches 
Sündenregister aufzuweisen hat. Man 
nutzte die ungeheure technische An- 
passungsfähigkeit des Films in einem 
Sinne aus, der nichtsweniger als er- 
wünscht sein konnte. Es entstanden 
Schauerdramen, die dem Menschen 
von gutem Geschmack vor den Kopf 
stoßen mußten, oder wo wirklich ein- 
mal die Hintertreppe fehlte, da stellte 
sich dann sofort die krasse Unmög- 
lichkeit ein; es war noch sozusagen 
eine harmlose Zumutung an die Zu- 
schauer, wenn man den Helden von 
einem Luitschiff aus einen geglückten 


Sprung in ein eben auftauchendes Un- 


Trotzdem wäre es grundverkehrt, 
den Detektivfilm an sich in Bausch 
und Bogen zu verurteilen. Es ist nur 
nötig, daß an Stelle der Schauerro- 
mantik eine mit gesünderen Mitteln 
arbeitende phantastische Romantik 
tritt, — Leute, die äußerlich schnell 
fortschreitende abenteuerliche Hand- 
lungen, sei es bei Roman, Sprech- 
bühne oder Film verächtlich von vorn 
herein ablehnen, kennen mit all ihrer 
akademischen Weisheit die mensch- 


Unsere Inserenten 


bitten wir bei Erteilung 
von Aufträgen den Vor- 
zug zu geben. — Bei 
allen Anfragen nehme man 
freundlichst Bezug auf die 


LICHTBILD-BÜHNE 


liche Seele schlecht, Es hat niemals 
an bedeutenden Persönlichkeiten ge- 
fehlt, die nicht ab und zu ein Stünd- 
chen sich hätten an Hand romanti- 
scher Schilderungen in eine buntbe- 
wegte Phantasiewelt führen lassen, 
wenn die Mittel des Schilderers sich 
innerhalb der Grenzen des guten Ge- 
schmackes und einer gewissen Wahr- 
scheinlichkeit hielten, So war z. B. 
Otto von Bismarck durchaus kein 
Verächter guter Kriminalromane! ,.. 
Der geist- 
reiche Musikkritiker Eduard Hanslick 
pflegte zu sagen, daß ihm ein Walzer 
von Strauß bedeutend mehr wert sei, 
als eine gut gemeinte aber schlecht 
Und so 


darf man auch meinen, daß vielleicht 


geratene Symphonie — —., 


letzten Grundes ein origineller „nur“ 
Detektivfilm mehr Wert (oder doch 
wenigstens Zweck) hat, als ein an- 


geblich 


stück, das, nachdem es einmal hinter- 


„hochliterarisches Bühnen- 
einander aufgeführt ist und eine 
Schlafkrankheit unter den Zuschau- 
ern erzeugt hat, für immer in den Or- 
kus der Vergessenheit sinkt! ,..... 
Vielleicht, wie gesagt! ....... 


Man braucht sich aber garnicht 
weiter in theoretische Erwägungen zu 
ergehen, um die einfache Tatsache 
festzustellen, daß die Idealfigur eines 
Menschen, der sich in den Dienst der 
irdischen Gerechtigkeit gestellt hat, 
und eine geniale Kombinationsgabe 
sein Eigen nennt, stets interessieren 
wird! Und wenn es einem Filmdrama 
mit einem derartigen Helden im Mit- 
telpunkt hier und da gelingt, diesen 
oder jenen eine kurze Zeitspanne über 
den grauen Alltag hinwegzutäuschen 
— gleich, wenn dieser Vergleich hie; 
erlaubt ist, wie — Strauß’'sche Walzer 
gar so manche Menschen trübe Stun- 
den verscheuchten! — — so mag das 
als ein (immerhin) bescheidenes Ver- 
dienst anerkannt werden! 
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Originelles 


Lustspiel 3 Teilen 


5%: Das sind zwei Brüder stark und groß, 


ws Verheiratet — doch kinderlos, 





Der and're schwärmt für Uebermut 
Und ist nur lust'gen Meechens gut. 





Brauchst du kein Weib mit vielem Geld, 


Doch darf es nur ein Mädchen sein, | 
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1 
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Und die Moral von der Geschicht' 


„Gehst du mal eine Ehe ein, \ 


Das jedem von uns wohlgefällt.” 

















Clih6s werden auf Wunsch 


Er sieht, daß sie die Richt'ge ist, 
Sie lieben sich — es wird geküßt . gratis mitgeliefert. Selbst Alter schützt vor Torheit nicht ! 


er für Norddeutschland 


Monopol Film-Vertrieb JAMES HENSCHEL 


ALTONA a. d. Elbe, Schulterblatt 115 


Telephon: Gruppe I 2034 und 2098. Telegramm-Adresse: Filmhenschel. 
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Die grosse Kassen-Attraktion, schon seit 14. Januar in den 
„Marmorhaus-Lichtspielen“ in Berlin ist das köstliche Lustspiel : 


wie werde ich Amanda los? 


An De he 









ran nenne nem zur Serum.» Put nter Immemmanimnn ni = Anz oa mens 






Weldhe Frage ertönt zur Zeit an 
allen Ecken und Enden von Berlin ? 


Wie werde ich 
Amanda los? 


| 
| 
Ueber welchen Film wird zur Zeit | 
| 






am meisten gelacht und debattiert ? 


Wie werde ich 
Amanda los? 


Mit welchem Film macen Sie Riesen- 
Kassen, ausverkaufte Häuser ? 


Wie werde ich 
Amanda los? 


Von wo fordert sich jeder kluge 
Theaterbesitzer illustrierte Beschrei- 
bung, Angabe freier Daten und Leih- 
bedingungen ein ? 

Von der Monopol-Inhaberin: 









mr re en en Cem Tun an ee a 










Karl Winkler & Co. 


BERLIN SW. 48 
Friedrich-Straße 236 


Fernsprech-Anschluss: Amt Lützow, No. 6508 
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Bemerkenswerte Film-Neuheiten. 


Mit Herz und Hand fürs Vaterland. 

Das Kriegsfürsorge-Amt in Wien 
hat durch die Wiener Kunstfilm 
G. m. b, H. einen Film unter obigem 
Titel herstellen lassen, dessen Erträg- 
nis im Interesse der Wohltätigkeit 
Verwendung finden soll. Um diesen 
Gewinn im Interesse der guten Sache 
recht ausgiebig zu gestalten, hat die 
Firma weder Mühe noch Arbeit ge- 
scheut und tatsächlich einen Film 
fertiggestellt, der überall das regste 
Interesse finden wird. Die Frank- 
furter Film Co, hat deshalb auch nicht 
einen Moment gezögert, dieses Film- 
werk für ganz Deutschland, durch 
Vermittlung der Firma M. Stambulki 
& Co.,, zu erwerben und dürfte hier 
wieder einmal bewiesen haben, daß 
sie am rechten Ort zu rechter Zeit 
großzügig zu disponieren versteht. 
Die Handlung, die dem Film zu 
Grunde liegt, ist zeitgemäß und inter- 
essant gestaltet. Neben der dramati- 
schen Handlung und mit derselben 
sehr geschickt verbunden wirkt das 
Leben und Treiben auf den Schlacht- 
feldern und dem gebirgigen Kriegs- 
Die naturgetreue bild- 


Darstellung nimmt der Be- 


schauplatz, 
liche 
schauer von Anfang bis zum Schluß 
des Bildes gefangen und das macht 
diesen Film zu einem wirklichen Er- 
eignis für jedes Theater, das ihn spielt, 
Das Monopol für Rheinland-West- 
falen hat übrigens bereits die Firma 
Ludwig Gottschalk in Düsseldorf und 
für Sachsen etc. die Firma Siegel 


Monopolfilm in Dresden erworben. 


Sünde. 


Die überaus rührige Firma Oskar 


Einstein bringt wieder einmal einen 


Film, der ein rechtes Volksstück 
ist, ein Film, wie ihn das große 
Publikum liebt. 
Filmwerk ist sehr gut gewählt und 
in vier Akten unter dem Titel „Sünde“ 


vom Regisseur äußerst geschickt be- 


Der Stoff zu diesem 


arbeitet. Er hat es verstanden, durch 
sehr gute Inszenierung, Effekte in 
der Gesamthandlung hervorzubringen, 
die sehr interessieren. Wir sehen das 
Leben in einem Bergwerk, die grau- 
sige Gewalt des vernichtenden Feuers 
unier der Erdoberfläche und trotzdem 
ist die Handlung selbst mit diesen 
Eifekten so geschickt verknüpft, daß 
das Ganze zur packenden Wirkung 
gelangt. Die Bilder bringen Handlung 
auf Handlung und nichts ist in dem 
Vierakter, was überflüssig erscheint. 
Auch in photographischer Hinsicht ist 
der Film recht schön bearbeitet und 
mit großer Sorgfaltt hergestellt. Es 
ist gar kein Zweifel, daß dieser Film 
seinen Weg machen wird, zumal das 
Sujet oft von sehr ergreifender Wir- 
kung ist. Die Firma Oskar Einstein, 
die von jeher bemüht ist, Films von 
hervorragender Qualität zu bringen, 
ist hier wieder ihrer Tendenz treu 
geblieben, 
Monopol. 


Der Film erscheint im 


Die Filminteressenten tun 


daher gut, sich wegen Monopole mit 
der Firma bald in Verbindung zu 


setzen. 


Wie werde ich Amanda los? 

In unserer ernsten Zeit ist es 
sehr schwer, mit gutem Humor auf das 
Publikum einzuwirken, denn die Le- 
benskünstler sind knapp, die das 
Rüstzeug dazu mitbringen. In dem 
lustigen Dreiakter „Wie werde ich 
Als 
Beweis dafür dienen ein paar Namen: 
Mizzi Wirth, Heinrich Peer, Henry 
Bender, Heinz Gordon, Nunek Da- 


Es ist ein richtiger 


Amando los?" ist aber alles da. 


nuky usw. — 
Schwank, der da auf der weißen 
Wand herumtollt, und die Besucher 
des Marmorhauses haben anläßlich 
der Berliner Uraufführung eine ganze 
Woche lang ununterbrochen gelacht. 
Er hat den Beweis erbracht, daß die 
gute Laune in dieser ernsten Zeit 
auch bei unseren Filmleuten noch 
nicht ausgestorben ist. — Das hie- 
sigse Monopol hat die Firma Karl 
Winkler & Co. von der Firma Henry 
Gamsa, Berlin, erworben, die bei Her- 
stellung desselben weder Kosten noch 
Arbeit gescheut, um den Film zu 


einem Zugstück zu gestalten. 
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Nachträge und Berichtigungen für die Adressenliste des „Kino-Kalenders“, 
Jahrgang 1916. (Zum Ausschneiden.) 


Iris-Film-Industrie, Arnold Widmer, Kopier- und 
Entwicklungsanstalt, Berlin SW, 48, Friedrich- 


straße 16, — Fernsprecher: 3571. 


„Lrisfilm" 


Deyle, Williried, G. m. b, H 


— Telegr.: 


„ Lichtdruck, Berlin 


SW,48, Friedrichstr, 16. — Fernspr.: Mpl, 4527 


M. C, B.-Films (Mia Cordes); 


Max 


Vertreter: 


Blumenstein, Berlin SW, 68, Lindenstr, 43. — 
Fernsprecher: Zentrum 11827 er 


rn 
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William Voß, 
Der rührige und fleißige Rudolf 
Film 


„Glaubensketten“ zur Zeit den letz- 


Meinert, dessen grandioser 
ten Schliff bekommt, kann über den 
Erfolg seiner letzten Neuheit „William 
Voß" 
schönen Theater ‚„Tauentzien-Palast- 


allabendlich das 
Berliner Publikum in dicht gedrängter 


sehr zufrieden sein, In dem 


Lichtspiele” sitzt 
Fülle und verfolgt mit angespann- 
tester Aufmerksamkeit die Vorgänge 
auf der weißen Wand. Der raffiniert 
geschriebene Detektiv-Film ist mehr 
als wie nur zeitgemäß; er ist sogar 
hochaktuell, denn wir leben jetzt im 
Zeitalter der Prothese, des 


lichen Gliederersatzes. 


künst- 
Hier ist es 
nun ein ganzer Mensch, der da von 


dem scheinbar 


intrigantenhaften, 
treuen Diener William Voß als Ersatz 


für seinen schon vor Jahren gestor- 


Zuverkaufen 


Zwei Nitzsche- und 
ein Duskes - Apparat, 


Stück Mk. 100.-, ferner 


ein Transformator 


bis 40 Amp,, Preis Mk. 30. -. 


Hohenzoliern-Lichtspiel: 
Bin.-Friedenau, Handjerystr.& . 


unsere „Licht 


Ir bitten, sich bel Anfragen 
oder Bestellungen stets auf 


N iid-Bühne" 
gütigst beziehen zu wollen. 


benen Herrn in Funktion tritt. Dieser 
Prothesen-Mensch unterschreibt so- 
gar Quittungen, die er einkassiert, 
und auf diesem, allerdings sehr unge- 
wöhnlichen Wege ist der schlaue 
Diener in der Lage, im Laufe von zehn 
Jahren ein großes Vermögen wider- 
rechtlich einzuheimsen, bis der ganze 
Schwindel durch die Kombinations- 
gabe des Detektivs Holmes an den 
Tag kommt. — Darstellung, Regie und 
Photographie dieses Vier-Akters sind 
sehr gut. 


Puppenspielers Lene. 
(Seifenblasen.) 


Der anerkannt tüchtige Theater- 
praktiker Bolten-Baeckers hat in die- 
sem Film aufs neue sein Regietalent 
Der Liebe Leid und Freud 
ist in der hübschen Handlung Raum 
gegeben, in der die bekannte Tänzerin 
Olga Desmod die Hauptrolle spielt. 


bewiesen, 


für Filmverleih 


gesudt. 
haltsansprüchen unter A B 355 
an d. Exped. der Lichtbildbühne, 
Berlin SO. 16, Midhaelkirchstr. 17 





or |rniraer »eror000. . ... >e | 


Perfekte Buchhalterin 


sofort 


Offerten mit Ge= 





Im dritten Akt wurde ihr Gelegenheit 
geboten, die Tanzkunst zu zeigen, die 
Als Motiv dazu 
diente das aus Anlaß eines Künstler- 


sie berühmt machte. 


festes arrangierte Freilicht-Tanzspiel 
„Nymphe und Faun”, zu dem Victor 
v. Woikowski-Biedau die Musik zu- 
sammenstellte, Wie immer im Mar- 
morhaus, hat Direktor Loldschmidt 
durch gutes Gesamtarrangement an- 
läßlich der gestrigen Uraufführung 
den Erfolg des Films noch erhöht. 
Der Tanz um die Seifenblase ist eine 
die den sehr schönen 
dritten Akt des Films noch anzie- 
Die geschickt von 
Direktor Goldschmidt zu dem Film 


zusammengestellte Musik trug ebenso 


neue Idee, 


hender macht, 


zum Gelingen des Ganzen bei. 


Gut 
erhaltener 


horlührungs- 
anlaral 


vo. (möglichst Path6) 








Gebrauchten 


Filmschrank 


gut erhalten 


zu kaufen gesucht 


Offerten mit Preisangabe an Im- 
perial-Film-Gesellschaft m. b. H., 
Berlin S. 48, Friedrichstraße 235 


ER NEE. 


In einer mitteldeutschen Universitäts- und 
GarnisonstadtisteinkleinesvorwenigenJahr en 


neuerbautes Lidtspieltheater 


(einziges am Platz) ca. 120 Quadratmeter groß 


per 1. April anderweitig zu vermieten. 


Vermietung nur an solide Unternehmer, welche 
in der Lage sind, angemessene Sicherheit zu 
stellen. Kriegsbeschädigte bevorzugt. 
Näheres unt. C, Sch. 1122 an die Geschäfts- 
stelle der „Lichtbild-Bühne“, Berlin SO 16, 
Michaelkirchstraße 17. 


sowie Zelle 
(Eisenblech) 


zu kaulen gesunht. 


Angebote mit äußer- 
sten Preis unter LM 
2030 an die Ex- 
pedition der Lichtbild- 
Bühne, Berlin SO. 16, 
Michaelkirchstraße 17, 


ELITE I SI SEE erbeten. 
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BECK-FILM 


für Opern und Operetten 


in fast allen Kulturstaaten patentiert 








Lichtspiel-Oper 


LOHENGRIN | 


Romantishe Oper in 3 Akten 
von RICHARD WAGNER 








Einziges und patentiertes Verfahren, welches das genaueste Übereinstimmen 


von Cesang, Musik und Bild gewährleistet 
SER Ze Kein Grammophon! 





Erstaufführungen: 

BERLIN U.-T. Lichtspiele, Friedrichstraße, vom 21. bis 27. Januar 
einschließlich 

MÜNCHEN Sendlingertor=Lichtspiele, Sendlingertor-Platz 36, vom 29. Januar 
bis 4. Februar einschließlih u. s. w. 





Aufgenommen und Vertrieb durch die 


_ Deutsche Lithtspieloper -Gesellsthail m. b. H. 
(Bek-Film D. R. P.) 
1 Dig | Betr Berlin-Wilmersdorf, Xantenerstraße 6 u [] kin 1 











Seite 48 


9, Jahrgang 1916 


Nummer 3 


ng — A ——— — 
———— > LBB ESpy— 





Die „neutralen“ Berliner Kinotheater. 


In der vorigen Nummer der 
„L. B. B.” brachten wir die Mittei- 
lung, daß die Herren May und Mei- 
nert ihre Film-Erstaufführungen in 
Zukunft in Berlin nur noch in ‚neu- 
tralen Theatern stattfinden lassen 
und sich dazu das Theater „Tauent- 
zien-Palast-Lichtspiele” erwählten, 
das nicht zum Nordischen Konzern 
gehört. Unter den Uneingeweihten 
könnte nun der Gedanke entstehen, 
als ob damit die Berliner Theater- 
Neutralität erschöpft ist. Dies ist 
aber absolut nicht der Fall, denn es 
stehen den „Unabhängigen” neben 
der Unzahl kleinerer Kinos vor allen 
Dingen noch folgende Häuser zur 
Verfügung: Marmorhaus, Mozartsaal, 
Biophon-Theater (Potsdamerstr.), Ad- 
mirals- Theater, Prinzeß - Theater, 
Lichtspiele Wittelsbach usw., usw. — 
Man sieht, daß das Berliner Publikum 
noch genügend Gelegenheit hat, eis- 
bärlose Film-Programme sich ansehen 
zu können, 


Das Wiedersehen im Film. 


Ein unverhofftes Wiedersehen 
mit ihrem Manne, wenn auch nur im 
Bilde, war dieser Tage einer Einwoh- 
nerin in Köthen im Lichtbildtheater 
beschieden, Als Bilder vom westli- 
chen Kriegsschauplatz gezeigt wur- 
den, unterbrach plötzlich der Freu- 
denruf: „Das ist ja mein Mann!“ die 
herrschende Stille, Die Frau hatte 
ihren schon seit langem im Westen 
kämpfenden Gatten auf dem Film 
erkannt, Die zahlreich erschienenen 
Besucher nahmen lebhaften Anteil an 
der Freude der Frau, und die Be- 
geisterung über den „gefilmten“ Kö- 
thener Kriegsteilnehmer wollte sich 
kaum eindämmen lassen, 


Das Kino als Räuberseminar, 

Der „Vorwärts“ bringt folgende 
tendenziöse Schauermär: Wegen 
massenhaft begangener Räubereien 
verhaftete die Polizei in Ofen-Pest 
zwölf Knaben im Alter von 9 bis 15 
Jahren, zumeist Söhne Ofener Ge- 


werbetreibender. Bisher gestanden 
die Verhafteten 40 Einbrüche ein. Die 
jungen Einbrecher hatten eine Schule 
eingerichtet, in der die in den Kinos in 
Detektivfilms gesehenen Kniffe ge- 
lehrt wurden. 


Mörder und Kinematograph. 


In Kopenhagen wurde vor kur- 
zem ein Prozeß gegen zwei Raubmör- 
der mit Namen Christian Bache und 
Alfred Pedersen verhandelt, wobei 
der Rechtsanwalt am Obersten Ge- 
richtshofe Henriques in seiner Reda 
vor dem Gerichtshofe einige Bemer- 
kungen über den Einfluß der Kino- 
bühnen auf das Verbrechertum 
machte, die das größte Aufsehen er- 
regt haben. Es gab nämlich seiner 
Ueberzeugung dahin Ausdruck, daß 
die beiden Mörder als Opfer der öf- 
fentlichen Verherrlichung von Ver- 
brechern anzusehen seien, wie sie 
neuerdings in den Kinotheatern ganz 


allgemein geworden sei. Es sei 
gleichsam durch die ständige Ver- 
brechereinwirkung vermittels des 


Films in den Leuten dieser Art ein 
gewisser Verbrecherstolz erwachsen. 
Sie wollen zeigen, daß sie dieselben 
Dinge tun können, wie sie sie im Film 
haben vorstellen sehen. Als beson- 
ders bezeichnend sah der Rechtsan- 
walt es an, daß Pedersen nach dem 
Morde zur Beruhigung seiner Ner- 
ven ein Kinotheater aufsuchte, Diese 
Aeußerungen haben nun Erwiderun- 
gen von verschiedenen Seiten hervor- 
gerufen. — Der staatliche Filmzensor 
in Dänemark, Kommunallehrer Ni- 
colaisen, erklärte, daß die Zensur bei 
der Darstellung von Verbrechen auf 
den Kinotheatern alle Einzelheiten 
streiche und sorgfältig darauf bedacht 
sei, daß die Grausamkeit selbst nicht 
dargestellt würden. Die Detektiv- 
stücke nähmen ja allerdings im Kino- 
spielplane einen bedeutenden Platz 
ein, seien aber oft in sich so unglaub- 
würdig, daß keine Rede davon sein 
könne, daß sie auf erwachsene Men- 
schen einen Einfluß ausübten., Die 
Zensur könne jedenfalls kaum weiter 
gehen, als bisher, denn die Kinobüh- 
nen müßten einen gewissen Spielraum 
behalten. Sei ein Stück zu stark, so 
würde Kindern der Besuch gesperrt, 


und normale erwachsene Menschen 
könnten von diesen Kinodramen kaum 
Schaden nehmen. Beachtenswert sind 
auch die! Aeußerungen des Leiters 
einer der größten Kopenhagener Ki- 
nobühnen, der erklärte, er habe in 
seinem Leben noch keinen einzigen 
„Verbrecherfilm" gesehen, von dem 
man annehmen könnte, daß er auf 
das Publikum verderblich, zum Ver- 
brechen anreizend zu wirken im- 
stande sei. Im Gegenteil, wenn ein 
Verbrecher im Film auftrete, so 
nimmt er gewöhnlich ein so schreck- 
liches Ende, daß der Zuschauer sich 
nur daraus den Schluß ziehen kann: 
Gott bewahre mich vor einem solchen 
Schicksale! Ein Film, der nicht gut, 
d. h. mit dem Siege der Braven und 
der Bestrafung des Uebeltäters ende, 
sei von vornherein verloren. Auch 
die Presse hat zu der Anklage des 
Herrn Henriques Stellung genommen, 
und ein Blatt hält ihm u. a. vor, daß, 
wenn man folgerichtig verfahren 
wollte, dann auch gleich die Theater 
schließen, und z. B. die Aufführung 


von „Hamlet“ verbieten müsse, 





Das VIII. Armeekorps. 


Folgende Verordnung ist am 
5, Januar bekannt gemacht worden: 

Vom 15, Januar 1916 ab sind im 
Befehlsbereich des VIII. Armeekorps 
für Lichtspielhäuser nur solche Films 
und Plakate zugelassen, die von der 
bei der Polizeiverwaltung in Düssel- 
dorf eingerichteten Prüfungsstelle ge- 
nehmigt sind. Zu Jugendvorstellungen 
darf die Polizeibehörde nur solche 
Films freigeben, die von der Prü- 
fungsstelle ausdrücklich hierfür als 
geeignet befunden sind. Die Ortspoli- 
zeibehörden sind befugt, die Fortset- 
zung von Vorführungen zu untersagen, 
falls besondere örtliche Verhältnisse 
dies notwendig machen. Zuwider- 
handlungen gegen diese Verordnung 
werden nach $ 9 des Gesetzes über 
den Belagerungszustand vom 4, Juni 
1851 bestraft. — Vorstehende Ver- 
ordnung wird auf den Befehlsbereich 
der Festung Cöln ausgedehnt. 
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Filial-Leiter 
Große Firma der Filmbranche sucht zur Leitung für demnächst 


neueinzurichtende vier Filialen, Abteilung Verleih, tüchtige, kauf- 
männisch gebildete Herren bei hohem Fixum und Tantieme 


1. Sitz Berlin: Für Groß-Berlin, Brandenburg, Pommern, 
Ost- und Westpreußen, Schlesien und Posen + + » + + + + % 


2. Sitz Düsseldorf: Für Rheinland-Westfalen, Saar-Gebiet 


3. Sitz Hamburg: Für Hansa-Städte Hannover, Braun- 
schweig, Schleswig -Holstein, beide Mecklenburg, Oldenburg 


4. Sitz Leipzig: Für Königreich und Provinz Sachsen, 
Schlesien, Anhalt, Thüringische Staaten + +» +» + + ee“ 


Bewerber müssen in der Filmbranche qut versiert 
sein und bei derKundschaft des betreffenden Bezirks 
gut eingeführt. Kleine Bank-Kaution erforderlich 
OÖffert. unt. M. S. 1601 a. d. Exped. der „Lichtbild-Bühn:", Berlin SO.16, Michaelkirchstr. 17 


Kennen dendedededdd.MÄAM$SAI11222 222722727 2272727277 727 72 777 
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Welt- 
Kinematograph 


G.m. b.H. 


reburs 5 Durdıs Höllental und der 


Tel.-Adr.: Weltkinograph Ravennashludt nal Titisee 


Fernsprecher : 2412 (Bad. Schwarzwald) 


Dieser Film enthält herrliche Partien, ist wirkungsvoll viragiert 
und wird überall eine Zierde im Programm bilden 


Preis: Mk. 149.— 









Erscheinungstaa: 


4. Februar 1916 
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DEBRBERBBEERERERNERRRREE 
Unser in Weißensee, Franz 
Josef- Straße 9, belegenes 


und mit reichen Dekorationen usw. ver- 


Kino: 
Auinahme: Atelier 


ist noch einige Tage im Monat 


ir zu vermieten. 


sehenes 


Atelier und Beleuchtung 
sind neu in Stand gesetzt 


Continental Kunstfilm Ges. 
Berlin, Friedrichstraße 235 
EEEEEEREENEEEREEENENEE 
SIIISTEIHNHHTTTHEETTTTEN 


ELLEITITTEIIZEIZEITIEESTISIZZIESIERRRRPTIITITETTESIESTISIIIITITIESTESTETSITEITIIIEIIZITPPSPPRPEPUPPPPPITIIITEIIII III IPreeeT 


IE a HE ED DE ER En HE N u m 5 ER En Ta Da ER HE HE u DE DE 
MR EEE EN ER DE ER TE DE DR HE HE ER HE EEE EN RE ED HE 


| [bums, Drojpekte und | 
| künftleriihe Propaganda 
für die Filmbrande | 


in jeder Ausjtattung 
fertigt als Spezialität die 


BerlinerBuchbinderei Wübben&Co. 


Berlin SW. 68, Kodjitraße 60/61 





Eee = 
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Bewährte Kraft 


zum Vertrieb zugkräftiger Films wird verlangt. 


4 


- Offerten unter H. 42 an die Expedition 


der „Lichtbild-Bühne“, Berlin SO. 16. 


SIFSIFSITTIFSIEAIFSIFSIFSITTE 











ierdurch teile ich sämtlichen 


Herrn Fabrikanten u. Film= 
verleihern höfl. mit, daß ich 
keinerlei Verträge, die mein An= 


gestellter Herr Armin Höppner 
für meine Theater (Scala= und 
Olympia=LichtspieleFrankfurtalM 
und Odeon=Theater Wiesbaden) 


getätigt hat, anerkenne. Derselbe 
hatte zu Abschlüssen absolut 
keine Berechtigung / / / / 


Max Straßer 


z. Z. im Felde 


NOEBEBERABEEHEEBEEEETEOAOBATBREREBEBETEBETGEE 


Herr oder Dame 


haupfsächlieh für selbsländige Disposition und Korrespondenz 


von Berliner Verleih per solorl gesucht 


Für Herrn besteht Verpflichtung, nebenbei Kund- 
schaft zu besuchen. Offerten mit Gehalts- 
ansprüchen unter Angabe von prima Referenzen 
erbeten unter FW 1920 a. d. Exped. d. „Licht- 
bild-Bühne“, Berlin SO 16, Michaelkirchstraße 17. 


OETEEEEBZEEEEGEBEBEGEEEE 


OEEEETEBETEETEEBEBEEBEEE 
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Film - Aufnahme- Atelier 


Kinograph-Gesellschait 
Telephon: Moritzplatz 12763 
Berlin SW 61, Blücherstr. 12, am Halleschen Tor 


Wir vermieten tageweise unser Atelier für 


Kino - Aufnahmen. 


Interessenten wollen sich mit uns in Verbindung setzen. 
Unsere FILM-KOPIERANSTALT führt Kopieraufträge und 
jede ins Fach schlagende Arbeit aufs sorgfältigste aus. 


50000 Meter Rohmaterial f. Eilaufträge vorhanden. 














nn uuununun 


Nachdem wir 


= Um ihre große Liebe === 


für Deutschland und Oesterreich-Ungarn verkauft haben, bringen wir drei der 


schönsten und sensationellsten Films 


heraus, die jemals gezeigt wurden Bun 








A 








3 Akte, ca. 900 mtr 


Der Peitschenhieb | 





& Lodernde Flammen + 


3 Akte, ca. 800 mtr 

















GIS, 
III 







4 Akte, ca. 1100 mtr 


Der Narr des Glücks 


Jeder dieser Films ist ene Klasse für sich! 


A. E. Vottschalt s=++ Berlin 








Telefon: Mpl. 9322 Friedrichstrasse 5/6 Tel.-Adr.: Filmgott 
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Schon wieder die Kinoschule Sachse, 


Der Umstand, daß viele Leute in 
recht kurzer Zeit einen Beruf erler- 
nen, der ihnen Existenz geben soll, 
hat Unterrichts- und Lehranstalten 
in den verschiedensten Berufszweigen 
entstehen lassen. Aber so mancher, 
der solche Anstalt besuchte, sein 
Lehrgeld zahlte und Vertrauen auf die 
ihm gemachten Versprechungen 
setzte, sah sich in seinen Erwartungen 
getäuscht. So ging es auch einem 
jungen Mädchen, welches vor dem 
Berliner Gewerbegericht als Klägerin 
gegen Direktor Sachse, Inhaber der 
Kino- und Theaterschule, auftrat. Die 
Klägerin hat in dieser Schule gegen 
Zahlung eines Lehrgeldes von 60 Mk. 
einen zwei Monate währenden Kur- 
sus durchgemacht, in dem sie als Ki- 
noschauspielerin ausgebildet wurde. 
Wie die Klägerin unbestritten angab, 
ist ihr beim Abschluß des Lehrver- 
trages vom Direktor Sachse versichert 
worden, sie würde durch ihn nach 
Ablauf der Lehrzeit dauernd als Film- 
schauspielerin beschäftigt werden. 
Am 13, November war die Lehrzeit zu 


Ende. Von da ab hat die Klägerin 
bei Kinoaufnahmen mitgewirkt. Sie 
sollte dafür eine Monatsgage von 


50 Mk, erhalten. Als sie am 13. De- 
zember die Gage forderte, wurde sie 
bis zum 15. und an diesem Tage noch 
weiter vertröstet und am 20. entlas- 
sen. ohne ihre Gage bekommen zu 
haben. Sie forderte dieselbe nun im 
Klagewege, Die Klägerin ist der Mei- 
nung, sie sei deshalb entlassen wor- 
den, weil Direktor Sachse das Ver- 
sprechen dauernder Beschäftigung 
nicht einlösen konnte oder wollte. Der 
Vertreter des Beklagten sagte dage- 
gen, die Klägerin sei entlassen wor- 
den, weil sie durch die Weigerung, zu 
spielen, gegen die ihr anerkannte 
Hausordnung verstoßen habe. Dem- 
gegenüber meinte die Klägerin, nach- 
dem sie trotz wiederholter Forderung 
die rückständige Gage nicht bekom- 
men konnte, sei ihre Stimmung derart 
herabgedrückt geworden, daß es ihr 
nicht mehr möglich war, zu spielen. 
Schließiich kam ein Vergleich zu- 
stznde, wonach der Beklagte der Klä- 
gerin 30 Mk, zahlt. 





Die optische Achse. 


Das Wesen einer guten Projek- 
tion beruht in erster Reihe darauf, 
daß Lichtquelle, Mittelpunkte des 
Kondensors, des zu projizierenden 
Bildes, des Objektivs und der Bilder- 
wand in einer gedachten Geraden, der 
optischen Achse, liegen. Ist das Lin- 
sensystem des Objektivs außer diese 
Linie gerückt, oder stimmt das Film- 
fenster in seiner Mitte nicht genau 
mit der optischen Achse überein, so 
wird das Bild unklar werden, mehr 
oder weniger Licht verloren gehen. 
Schiefe Lage des Objektivs verur- 
sacht eine Verzerrung der Bilder. Es 
ist daher jedem Vorführenden zu 
empfehlen, einen Versuch auf das 
Exempel zu machen, Zu diesem 
Zwecke sind die Kondensor- und Ob- 
jektivlinsen aus ihrer Fassung zu neh- 
men, dann befestigt man einen bieg- 
samen Draht zwischen den ganz zu- 
sammengeschraubten Kohlenhaltern, 
dort, wo beim Gebrauch der Lampe 
sich der Krater bildet, ziehe den 
Draht durch Kondensor, Filmfenster 
und Objektivfassung und spanne ihn 
dann durch eine beliebige Vorrich- 
tung so fest, daß das Ende mit dem 
Punkte übereinstimmt, den man vor- 
her am Ausgangspunkt des Vorfüh- 
rungsfenster als Mittelpunkt der Lein- 
wand festgestellt hat, Der Draht mıß 
nun durch die Mitte der drei Oefi- 
nungen gehen, sonst sind diese zu re- 
gulieren, Dann ist der Draht wieder 
zu entfernen, Gläser und Kohlen sind 
einzusetzen. 





Die Angestellten-Versicherungs- 
pflicht der Kassiererin, 


Der Rentenausschuß Berlin der 
Reichsversicherungsanstalt hat die 
Billetverkäuferin K. in F., in Stellung 
bei der städtischen Theaterverwal- 
tung, als versicherungspflichtig aner- 
kannt und in der Begründung seines 


Beschlusses ausgeführt: Die Ange- 


stellte K, ist bei der Verwaltung des 
Stadttheaters in F, als Billetverkäu- 
ferin gegen ein Monatsgehalt von 
85 Mark in Stellung. Ihre Tätigkeit 
besteht darin, daß sie in der Kasse 
des Stadttheaters Theaterbillets ver- 
kauft, Sie hebt hierzu die Karte von 
den Kartenblocks ab und nimmt das 
Geld hierfür in Empfang. Bei Beur- 
laubung oder Erkrankung des Billet- 
kassierers fertigt sie auch selbständig 
Kassenberichte über die für die Vor- 
stellungen verkauften Billets an. Ihre 
Dienstleistungen sind kaufmännischer 
Natur, da der Verkauf der zahlrei- 
chen Arten von Karten nicht anders 
als Umsatz von Forderungsrechten 
der verschiedensten Art gegen Geld, 
und die, wenn auch nicht regelmäßige 
Anfertigung des Kassenberichtes eine 
immerhin einige kaufmännische Ge- 
wandtheit erfordernde buchhalte- 
rische Leistung ist. Wenn die Ange- 
stellte nun auch keine Handlungsge- 
hilfin ist, so ist ihre Tätigkeit aber 
doch immerhin als eine handlungsge- 
hilfenähnliche Beschäftigung anzuse- 
hen. Das genügt aber, um sie der 
Versicherungspflicht nach dem Ver- 
sicherungsgesetz für Angestellte zu 
unterwerfen, Die Angestellte ist da- 
her nach $ 1 Abs. 1 Nr. 2 des Ge- 


setzes versicherungspflichtig. 





Die „Bayerische“ in Berlin. 


Wie wir hören hat die Bayerische 
Filmvertriebs-Gesellschaft in Mün- 
chen, eine der renommiertesten Film- 
verleihinstitute in Süddeutschland 
hier in Berlin, Friedrichstr. 224, ein 
Büro eingerichtet. Man muß es ge- 
stehen, daß die Inhaber dieser Firma 
mit großen Fleiß und eiserner Energie 
aus dem kleinen Verleihgeschäft, das 
sie ehemals übernommen haben, ein 
großes, modern geleitetes Verleihin- 
stitut gemacht haben, das allenthal- 
ben Achtung und Vertrauen genießt. 
Mit dem Blick des Fachmannes, der 
weiß, womit er die Kundschaft zu- 
frieden stellen kann, hat die Firma 
das Monopol der Stuart Webbs-Serie 


erworben. Damit allein schon kann 
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Dramatisches Schauspiel in 4 Akten 


von 


A. ©. Weber 


in den Hauptrollen: 


pie ist as 














Tatjana Jrrah 


ıst fertiggestellt. 


Sämtliche Rollen, auch die kleinsten, sind von ersten 
Schauspielern besetzt. 
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—& Atlantic-Film Aarhus 


Berlin SW.48 :: Friedrichstr. 235 


Tel.: Lützow, No, 1422 


— 





— 


ns 










— 
— 
— 








u 














| 
Alfred Abel 
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Das tiefe und ernste Werk 


Pr 
h 
‘y 


in Szene gesetzt 


OHOHEHOHOHOHERHTHEHOHOHOHUHTRHISHHOHOHEHSHSHER EHER TETHEHEHE 
Of 


„Diese großartige Erhebung eines zertretenen Herzens, diese, 
dieser Triumpf höchsten Pflihtbewußtseins, das auch dem Zerstörer 's 
nicht einen Augenblick wankt, das alles ist deutsch durch und dug« 


„Artur Imhoff“ ist eine Genugtuung für jeden deutschen IF 
Die Uraufführung fand amfı 
Tauentzien-Palast-Lichtspielen |: 


Monopol für Groß-Berlin ui 


Knevels & Co. G.m.b.H. I 


ee 
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Hier sitze ich, forme Menschen nach meinem Bilde, 





| die mir gleich seien, zu leiden und zu weinen ,,,,.., 

i 

8 Goethe 

“ 
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\ 'nes deutschen Dichters na 
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“ von Paul von Woringen ha 
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‚opfervolle Entsagung, diese allesverstehende, verzeihende Milde, hr 
|seines Glücks gegenüber, den das Schicksal in seine Hand BR 
fi ı und kommt in diesem deutschen Film wunderbar zur Geltung... .“ 


Ir ilm=Fachmann. 


Freitag, 21. Januar 1915 in den 
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sie ihrem großen Kundenkreis eine 
tılmmarke bieten, die sich als tonan- 
gebend und zugkräftig erwiesen hat. 
Der Film „Die große Wette”, den 
Harry Piel für die Firma kürzlich fer- 
tiggestellt hat und der jetzt bereits zu 
glänzenden Preisen, die durch die 
hohen Herstellungskosten gerechtier- 
tigt sind, für Deutschland, Oester- 
reich und die Schweiz verkauft ist, 
hat ferner bewiesen, daß Herr Wiesel, 
der diese Fabrikations-Geschäfte lei- 
tet, auch diesem neuen Zweig seiner 
Firma mit Sachkenntnis gegenüber- 
steht. Die Entwicklung der Firma 
schreitet unabhängig von allen Gegen- 
strömungen unentwegt in ruhiger 
Weise vorwärts, 


E. Schlesinger, Bochum. 


Die Firma ist ständig bemüht, nur 
vom Besten das Beste für die Kund- 
schaft zu erwerben und hat unter 
dieser Devise sich in ihren besonders 
bevorzugten Gebiet Rheinland und 
Westfalen dies Vertrauen ihres Kun- 
denkreises erworben, Der Film von 
Alwin Neuss „Das Gewissen“, der 
kürzlich in Berlin seine Uraufführung 
mit glänzendem Erfolg absolvierte, ist 
von der Firma angekauft worden, Zu 
diesem glänzenden Sujet kommt noch 
der große Wild-Westschlager „Das 
Geheimnis der Prärie” u, a Di 
Firma E. Schlesinger hat ihre erwei- 
terten Geschäftsräume übrigens nach 


dem Handelshof verlegt. 


o 


Lichtbilderei, M,-Gladbach. 


„Die Jungfrau von Orleans”, ein 
geschichtlich sehr wertvoller und in- 
teressanter Film, ist jetzt auch zur 
Vorführung vor Kindern zugelassen 
worden, Es durfte empfehlenswert 
sein, für Schüler besondere Vorstel- 
lungen zu veranstalten, 


Oskar Einstein, Berlin, 

Die Schwierigkeit, die heute der 
Theaterbesitzer bei Zusammenstel- 
lung seines Programmes hat, wird in 
Fachkreisen überall anerkannt. Es 
fehlen kurze Films auf dem freien 
Markt, die in jedem Programm unbe- 
dingt notwendig sind. Es ist daher 
sehr anerkennenswert, daß die Firma 
Oskar Einstein einen großen Teil 


ihrer Neuheiten im freien Markt er- 
scheinen, die sich noch dazu beson- 
ders durch vortreffliches Spiel und 
reichhaltige Szenerien auszeichnen, 
Die guten Einakter werden beim Pu- 


blikum großen Anklang finden, 


Universal-Film Co,, Berlin, 


Die Firma hat ihre Geschäfts- 
räume nach Blüchstr, 12 verlegt und 
befaßt sich nach wie |vor mit der 
Herausgabe erstklassiger Filmneuhei- 
ten. Als nächste Neuheit bringt die 
Firma das Lustspiel „Wie Du mir, so 


ich Dir" auf den Markt. 


Scherii & Co,, Leipzig. 


Die Leipziger Verleihfirma hat 
den großen Mutoscop-Film „Artur 
Imhoff” von Hans Land erworben, der 
z, Zt. mit großem Erfolg im „Tauent- 
zien-Palast" in Berlin zur Vorfüh- 
rung gelangt, Außer diesem großen 
Schlager hat der Theaterbesitzer 
Gelegenheit aus dem Bestand der be- 
währten zugkräftigen Schlager sein 
Programm zusammenzustellen. 





Verein der Lihtbild:Cheaterbesiker Groß: 
Berlin und Provinz Brandenburg (E.V.) 
Geschäftsstelle XX, Arbeitsnachweis 
und Vorführerschule: 

Berlin SW,, Friedrichstr. 207. 
Telephon: Zentrum 1221 





Tagesordnung 
für die am Montag, den 31. Januar 
1916, nachm. 2 Uhr 
im Weihen-Stephan-Palast, Berlin, 
Friedyichstraße 176, stattfindende 
außerordentliche 
GENERAL-VERSAMMLUNG: 
1, Verlesung des Protokolls vom 
10, Januar 1916, 

‚ Eingänge, 

. Aufnahme neuer Mitglieder. 

. Wahl des 1, Vorsitzenden. 

. Bericht des vereidigten Kassen- 
revisors, 

6. Stellungnahme zur Gründung der 
Fachzeitschrift „Der Film” und 
Wahl der Delegierten zum Ver- 
bandstag des „Verbandes zur 


vımaw%m 


Wahrung gemeinsamer Inter- 
essen der Kinematographie und 
verwandter Branchen E. V.” so- 
wie Anträge zum Verbandtstag. 


7. Beratung der neuen Satzungen, 
8. Verschiedenes, 
Bei der Reichhaltigkeit der 


Tagesordnung bitten wir die Mitglie- 
der pünktlich zu erscheinen, da die 
Sitzung pünktlich eröffnet wird, 
Zu dieser General-Versammlung 
haben nur Mitglieder Zutritt. 
Der Vorstand. 








Provinzial:Verband Rheinland:West: 

falen zur Wahrung der Interessen 
i der Kinematographie Düsseldorf 
Der ,Provinzial-Verband Rheinland- 


Westfalen zur Wahrung der Interessen der 














Kinematographie” hielt hier seinen ordent- 
lichen Verbandstag ab, der von allen Teilen 
der Provinz außerordentlich stark besucht 
war, Ueber den Umfang der Film-Industrie 
in Rheinland und Westfalen wurde etwa fol- 
gendes ausgeführt‘: Die Theater in Rhein- 
land-Westfalen führen jährlich 13, bis 
2 Millionen Mark an Billetsteuern ab, Die 
Film-Industrie setzt insgesamt im Vereins- 
bezirk 10 Millionen Mark um. In den letz- 
ten zwei Jahren hat sich die Zahl der Be- 
triebe und das darin investierte Kapital mehr 
Die Hauptarbeit des Ver- 


bandes bestand darin, daß er in erster Linie 


als verdreifacht. 
versuchte, die Betriebsverhältnisse mit den 
Anforderungen in Einklang zu bringen, die 
der Krieg in mehrfacher Hinsicht gerade von 
Man darf im all- 


gemeinen diese Arbeit als erfolgreich für alle 


der Kinoindustrie verlangt. 


Teile bezeichnen, Es wurde dem Vorstand 
Entlastung erteilt und bei der Neuwahl der 
bisherige Verbandsvorsitzende, Schriftsteller 
Alfred Rosenthal, Düsseldorf, 


Aus den weiteren Beschlüs- 


einstimmig 
wiedergewählt, 
sen sei die Einrichtung eines Schiedsgerichts 
das Streitigkeiten zwischen The- 


aterbesitzern und Verleihern schlichten soll, 


erwähnt, 


Außerdem wird die Ausarbeitung eines Nor- 
Beifällig wurdo 
Beschluß begrüßt, 
günstige Bedingungen für Feuerversicherun- 
gen für die Mitglieder durch Abschluß einer 
Kollektiv-Versicherung herbeizuführen, An- 
geregt wurde die Schaffung eines Arbeits- 


malvertrages vorbereitet. 


auch der besonders 


nachweises und einer Vorführungsschule, 
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Universal-Film-Comp. 






Blücherstraße 12 
Telefon: Moritzpl. 127 63 Telegramm-Adresse: Universal-Film, BERLIN, Blücherstraße 12 9, 


Darf in keinem Programm iehlen! 
















Wir erwarben für das In- und Ausland das entzückende Lustspiel: 


Wie Du mir, so ich Dir 


Recht pikant und humorvoll 1 Akt ca. 355 Meter. 
Sofortige Anfragen sind erforderlich für den freien 
Handel, auf Wunsch auch eventuell bezirksweise | 












Wir bringen Zur Lieferung 
hier sofort 






Wellkinemalograpl :: 


heraus Freiburg i.B. 
Hochaktuell! BE 
Fernspr.: 2412 
/ı len serlisehen ur ei 





KSSTIÄÄÄÄÄRÄÄUUUUUUUUUUUUSSSS 


Heute, wo die Augen der ganzen Welt u.a, auf den Balkan gerichtet 
sind, sind einige Bilder aus den Gebieten, in welchen die blutigsten 
Kämpfe stattgefunden haben, von aktuellem Interesse. TMöge daher 
Niemand versäumen, diesen Film in sein Programm aufzunehmen 


in; ia ak Ppeis: Mk.120,— Lieirar per sılr 





Seite 58 


9, Jahrgang 1916 


Nummer 3 














Verein der Rinematographenbesitzer und 
Interessenten Süöwestdeutschlands 
Sitz Karlsruhe i.B. 











Einladung 


zur 


MITGLIEDER-VERSAMMLUNG 


am Donnerstag, den 3, Februar 1916, 
nachmittags 5 Uhr im 
„Moninger”, Kaffee-Restaurant, 
Karlsruhe i. B., Kaiserstr,, 1. Etage — 
Konkordiasaal — Haltestelle, 
Hauptpostgebäude. 

Ausstellung von unverbrenn- 
lichen Kleidungsstücken für Opera- 
teure durch Herrn Hoflieferant Albert 
Hilbert aus Rastatt, 

Verlesen: 


1. das Protokoll von der letzten 
Versammlung; 
2. der Eingänge; 
Ausgabe je ein Verzeichnis: 
1. der Mitglieder; 
2. unserer Feldgrauen. 


Ueber die Art von Filmofferten. 
Ueber Denunziationen bei der 
Polizeibehörde, 

Ueber evtl. nachträglich einge- 
laufene Anträge, 


Da unser Syndikus, Herr Rechts- 
anwalt Dr. Homburger, auch feldgrau 
geworden, so wird derselbe erst von 
615 Uhr ab an unseren Beratungen 
teilnehmen können, 


Da zahlreiche Damen erwartet 
werden, ist für vorzüglichen Kaffee, 
Lecker-Kriegsgebäck, sowie musika- 
lische Unterhaltung Sorge getragen. 


‘Es ergeht hiermit die höfliche 
EINLADUNG 
von 3—4 sich im Residenztheater ein- 
zufinden, von wo ab wir sodann ge- 
meinsam nach dem in der Nähe be- 
findlichen Vereinslokal gehen unter 
der bewährten Leitung unseres Ver- 


gnügungsrats Herrn Adolf Weiß. 


Im Vereinslokal haben die Da- 


men unserer lieben Feldgrauen, sowie 
Nichtfeldgrauen Gelegenheit, sich ge- 
schäftlichen Rat zu holen und eine 
Aussprache zu haben. 





Welt-Kinematograph G. m. b. H,, 
Freiburg. 


In den serbischen Grenzgebieten. Heute 
wo die Augen der ganzen Welt u. a. auf den 
Balkan gerichtet sind, sind einige Bilder aus 
den Gebieten, in welchen die blutigsten 
Kämpfe stattgefunden haben, von aktuellem 
Interesse. 


Hat man doch in den Heeresberichten 
von Belgrad, dem Uebergang über die Donau, 
von Kämpien im Drina — im Limtal und in 
der Uebergang von Visegrad gar so oft gele- 
sen — so wird es nur erwünscht sein, diese 
Friedliche 
Städte und Dörfer ziehen im Film vorüber 
damals nichts ahnend, daß sie in so kurzeı 
Zeit der Schauplatz der blutigsten Kämpfe 
werden. Prachtvoll entfaltet sich das Pano- 
rama der serbischen Hauptstadt Belsrad 
Ruhig fließt die Donau ihren gewohnten Weg 
und bezeichnet uns die Stelle, wo nach tage- 
langem Ringen und Kämpfen der Uebergang 
unserer Truppen stattgefunden hat, wodurch 
der Donauweg nach Konstantinopel freige- 
worden ist. Großartig sind die Aufnahmen 
an der bosnisch-serbischen Grenze, an der 
Drina. Die berühmte und in letzter Zeit 
vielgenannte Drina-Brücke tritt besonders in 
den Vordergrund. Schwer heimgesucht ist 
auch die Umgebung von Visegrad, sowie 
weiter südlich das Limtal. Der Lim ist e'n 
Nebenfluß der Drina und durchfließt das oft 
in den Balkanberichten erwähnte Sandschak- 
gebiet Es wird jeder Beschauer des Films 
dankbar sein, mit dieser Gegend näher be- 
kannt zu werden, von der er plötzlich so viel 
gelesen und gehört und auf der Kriegskarte 
täglich verfolgt hat. 


Durchs Höllental und der Ravenna- 
schlucht nach Titisee, (Bad, Schwarzwald). 
In dem ungewöhnlichen Naturschauspiel das 
der südliche Schwarzwald bietet, wird das 
Höllental immer die große Szene bleiben. 
Sobald man das idyllische Himmelreich ver- 
lassen hat, findet sich eine rasche Verwand- 
lung zur Romantik, eine enge Bergschlucht 
mit zackigen Felsgebilden und phantastisch 
umher gelagerten Felsblöcken. Am deut- 
lichsten kommt dies am Hirschsprung, dem 
gewaltigen Felsenzwillingspaar zum Aus- 
druck. Der Sage nach soll ein Hirsch von 
einem Felsen über die ca. 10 m breite Kluft 
zum andern gesprungen sein. Und gehen wir 
weiter: Wo ist hier auf weit und breit ein 
Fleckchen Erde, das unsere Augen nicht ent- 
zücken vermöchte? Denn bald stehen wir 
an dem pittoresken Ravenna-Viadukt, der 
sich auf drei mächtigen Pfeilern in einer 
Länge von 222 m und einer Höhe von 37 m 
erhebt, Hier ist der Eingang zur Ravenna- 


Gebiete näher kennen zu lernen. 


schlucht, ein Hauptziel so vieler Höllental- 
besucher, Zwischen steilen Felswänden führt 
der Weg entlang während zu Füßen die Wel- 
len des Wildbaches rauschend dahineilen. 
Am Ausgang der Schlucht begegnet man der 
Mühle im oberen Ravennagebiet und man 
wird unwillkürlich an „Die Mühle im 
Schwarzwald“ erinnert, Auf der schön an- 
gelegten Kunststraße geht es weiter durch 
das Löffeltal nach dem weltbekannten Som- 
mer- und Winterkurort „Titisee”. Herrliche 


Villen und Hotels spielen sich in dem Was- 
ser des Sees, umkränzt von den dunklen 
Tannen des Schwarzwaldes. 





Berlin. Offene Handelsgesellschaft Rein- 
hold Scholz & Co, Film-Vertriebs-Gesell- 
schaft, Die Gesellschaft ist aufgelöst. Liqui- 
dator ist der Gesellschafter Leo Schoch zu 
Berlin-Tempelhof. 

Berlin. Zentrale für wissenschaftliche 
und Schul-Kinematographie, Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung. Dr. jur. Hugo Russak 
ist nicht mehr Liquidator. Fräulein Marga- 
rethe Haffer in Berlin ist zur Liquidatorin 
bestellt 


Düsseldorf. 
sellschaft mit beschränkter Haftung, Hane- 
wacker & Scheler, Die Vertretungsbefugnis 
des Geschäftsführers Alfred Scheler ist be- 
endigt, und dem Fräulein Elfride Hoffmann 
in Berlin ist Einzelprokura erteilt, 


Monopolfilm-Vertriebs-Ge- 


Gesell- 
An Stelle 
des ausgeschiedenen G. E. Zoder ist Fried- 
rich August Sengespeck, Kaufmann zu Ham- 
burg, zum Geschäftsführer bestellt worden. 


Hamburg. Bahnhof - Theater, 


schaft mit beschränkter Haftung. 


Hamburg. Kino - Eldorado - Volkslicht- 
spiele Alma Schenk, Diese Firma und die 
an R. A. Schenk erteite Prokura sind er- 
loschen. 


Hamburg. 
Eppendorferlandstr. 106 eine Filmfabrik er- 
öffnet. 

Kiel, Neu eingetragen wurde die Firma 
Kammer-Lichtspiele, Gesellschaft mit be- 
schränkter Haftung. Gegenstand des Unter- 
nehmens ist der Betrieb von Lichtspielthe- 
atern, Stammkapital beträgt: 45000 Mark, 
Geschäftsführer sind: Martin Silberstein, ge- 
nannt Stein, Geschäftsführer, und Wilhelm 
Sievers, Restaurateur, beide in Kiel, 


Julie Schuchard hat hier, 


Königsberg i. Pr. Ostdeutscher Filmvertrieb, 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung, Frau 
Marie Janzon, geb. Waschke, in Königsberg 
i, Pr., ist zur stellvertretenden Geschäftsfüh- 
rerin bestellt, Wilhelm Völcker ist als Ge- 
schäftsführer, Arthur Zeigmeister und Walter 
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Jeder Theaterbesitzer 


entregnet sich seine Films selbst! 
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ist das se 





das in keinem Vorführungsraum fehlen darf! 





Cläaral entregnet direkt am Vorführungsapparat während der Projektion. 


hinterläßt absolut keine Spuren und macht selbst den ältesten 


Cläaral Film zum erstklassigen Premieren-Schlager! 


u. spart Geld, erniedrigt die Leihmiete, bringt zufriedenes Publikum, 
Cläral verursacht Stromersparnis, erhöht die Feuersicherheit und ist ab- 
solut unentbehrlich für jeden Kino-Besitzer. 


.. -Apparat ist eine einmalige Anschaffung von 15 Mk., und eine 
Claral leicht anzubringende Vorrichtung am Projektions-Apparat. - 
Jede Flasche „Cläräal kostet Mk. 3,50. 


Zu beziehen durch die 


Cläral-Gesellschaft m.b.H. 


Berlin SW. 68, Ritterstr. 73/74 


Telephon: Moritzplatz 14518, 


Telegramm-Adresse: Confianza, Berlin. | 
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Mück sind als stellvertretende Geschäftsfüh- 
rer ausgeschieden, Der Gesellschaftsvertrag 
ist durch Beschluß der 
20, Juli 1914 geändert. 

München. Die Firma Heilmann & Litt- 
mann, hier, Weinstr. 8, beabsichtigt hiersebst 


Gesellschafter vom 


ein Kinotheater einzurichten. 

Stuttgart. Kammer-Lichtspiele Daub & 
Seiboldt. Offene 
26. Dezember 1915. Gesellschafter: August 
Daub, Kaufmann, Robert Seibold, Kaufmann 


sind zur Vertretung der Gesellschaft nur g>- 


Handelsgesellschaft seit 


meinschaftlich berechtigt. 

Weißwasser. Das Lichtspielhaus „Deut- 
sches Volkstheater” ist an neuen Eigentümer 
Während zuletzt Herr Hoff- 


mann in Forst Inhaber war, ist das Theater 


übergegangen, 


nunmehr an die Herren Grosse und Höhne- 
Muskau verkauft worden. 

Zoppot. Nach der „Zoppoter Ztg.” hat 
der Photograph Häusler das Lichtspielhaus 


in der Seestraße käuflich erworben. 


van le DEI Den 





Verboten: 
Die Leiden eines jungen Mädchens. — [Akt 
I—II). Nordische Fims-Co. 
Das Modell. — Atlasfilm, 


Die Enterbten. — (Akt I—IV). — Eiko-Film 


5 .. 
m EL Ar 


. &ffekfkohlen: 


X 3000 7.77,807273802 270237, 0000°77,727.199077777077077. 200 

von Jeder 
ae Leitfähigkeit un  % 
nit: 7/Ukronhonkohlen Kondenswaillermefler =. 


fe T-B-Kohlen 


“ 
ar. 


Elektroden für Sfahl-ünd Carbidfabrikation 


Heiz: und Widerstand;körper aus Silit 





Auch nach Kürzung für Kinder verboten: 


Das große Schweigen (Akt I—-IN). 
Meßter. 

Der Todesritt durch das Goldtal. (Akt ] 
und II). — Selig. 

Sünde. (Akt I—IV). Imperator-Film. 


Das Geheimnis der Prärie (Akt I—IV). 
Gibson Film-Comp. 

Im Dienste der Wissenschaft. — (Akt I-—IV) 
Luna Film-Gesellschaft. 

Die armen Reichen. (Akt I—V).. Omnia 


Für die Dauer des Krieges verboten. 


Der Minenlotse. (Akt I-—II). Svenska 
Die Bettelprinzessin. (Akt I—IV). 
Fiko-Film-Gesellschaft. 
Für Kinder verboten: 
Lodernde Flammen. [Akt IH, Gott- 
schalk-Film., 
Führe uns nicht in Versuchung (Akt 


bis II]). 
Eine Notheirat., - 
Schofför ohne Willen 


Kinograph. 


Svenska, 
Globe-Trotter-Film. 
(Akt I und I). 
In schwebender Pein, (Akt I—II). 
Eiko-Film, 


Ein Doppelleben oder der Daumenabdruck 


(Akt I—IV). — Engelke & Co. 

Das ewige Feuer, (Akt I—II]). Nor- 
dische Films-Co, 

Aber Tantchen. — [Akt I und Il). Nor- 


dische Films-Co, 





Max Reichelt, Paul Eitner, 


| 
| 
Generalversammlung 





Kindertränen, — (Akt I—III). — Max Alt- 
mann. 

Das Strumpfband, — (Akt I und II). — Gott- 
schalk-Film, 

Sein Ausgehtag. — Nordische Films-Co. 

Kauft warme Würstchen, — Atlas-Film. 

Der Sheriff und seine Pflegetochter. — Selig. 

Pickelmanns. — (Akt I u, II). — Luna-Film- 

Adler und Sperling. — Selig. 

Schiffe, die sich begegnen. — (Akt I—IIl). — 
Svenska. . 

Das Wiegenlied. (Vorspiel, Akt I—II), — 
Greenbaum-Film., 

Um 1000 Dollar, — (Akt I—III). — Nordische 
Film-Co. 

Key und Christinchen. — 
Nordische Film-Co. 

Butter. — Matull-Film. 

Die Zwillingsbrüder. — (Akt I—IIl). — Erwin 
Baron, Wien, 


(Akt I-VI. — 


Berichtigungen: 
Der veröffentlichte Film: Der Weg zum 
(Akt I—IV). 
für die Dauer des Krieges verboten, veröf- 
fentlicht. 
Aenderung nunmehr für Kinder verboten, 
Der 


Hundeleben satt, 


Guten, Atlantik-Film war als 


)er Film ist nach Kürzung bezw. 


veröffentlichte Film: Box hat das 
Eiko-Film war als für die 
Dauer des Krieges verboten, veröffentlicht. 
Der Film ist nach nochmaliger Prüfung auch 
für die jetzige Zeit freigegeben, jedoch für 


Kinder verboten, 





Film- Nanl- Tansch- und Leihgenossenschall 


Deutschland «.c.n.».n. 


Eingetragene Genossenschaft 
mit beschränkter Haftpflicht. 


Berlin, Friedrichstraße 207 
Einladung 


außerordentliden 


Sonnabend, den 29. Januar 1916, 


nachmittags 3 Uhr in den Geschäftsräumen 


der Genossenschaft 


Tagesordnung: 
1. Statutenänderung 
2. Verschiedenes 


Der Vorstand: 


Der Aufsichtsrat: 
i. A. Karl Thomas 


Albert Köhler 
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Kleine Anzeigen werden 
nur aufgenommen, sofern 


der Betrag vorher ent- 
richtet wird. 
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Kleine Anzeigen. 
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Der Inseratenpreis beträgt 


15 Pfg. pro 6 gespaltene Non- 
pareille- Zeile. + Für Stellen- 
Anzeigen wird die Zeile mit 


10 Pfg. berechnet. 





Eine Goldquelle! 


Mit wenig Geld großen Gewinn zu erzielen, 
das ist nur mit einem Original - Kaiser- 
Panorama möglich Hochinteressante einzig- 
artige Kriegsserien. Prospekt gratis. 


Hoflieft. A. Fuhrmann, Berlin W, Bassage 


HOOOGOOOOGOOHOOOO 
o auch in kurzen Ab- 
Eilmabfä ille schnitten, sowie z. 
Vorführ.nichtmehr 
ft 
Berlin NK, 18, Landsberger Allee 125 
Einziges Spezialgeschäft 
as Umformer me 
Einanker 110/65 "’olt, 20 Amp., M. 320, — 
30 





G9OO0O 


Siegbert Schwarz 


2 geeign. Films kau 
IVOOOOBOOOOOO0O008 


„220/65 „ - Mi 
„ 110/65 „ 50 „ „ 460, — 
„ 220/65 „ 100 „ „ I90, — 
Agregat 110/65 „ 50 „ „960, - 
„220/65 „100 „ „1250,- 


Kino-Haus Döring, Hamburg 33. 





Für Kinotheater! 


Lieferung kompletter Kino - Einrichtungen. 


Großes Lager 

&2| in Kohlenstiften, Objke- 
tiven, Projektionslampen, 
K appstühlen, Transforma- 
eu toren, Glühlampen, Film- 
| spulen, Kondensor-Linsen, 

Diapositiven. Sämtliche Zu- 

behörtelle zum Ernemann „Imperator" stets 

am Lager. 


„Jupiter“ G.m.b.H., Frankfurt a.M. 
Braubachstr. 24 n Tel.: Hansa 895, j 


2400 Klappstühle 


zum Teil aus Hoftheater, Stadttheater und Buera- 
Ausstellung Leipzig, mit und ohne Piüsch oder Leder- 
polsterung, Spiegelglaswand, Path&-, Stachow-, Duske- 
Apparate, Schalttafeln und Widerstände, Umformer aller 
Art, Kassenhäuschen, Pianos, Harmoniums, Bechstein- 
Flügel, elektr. Planos und Orchestrions 


DET billig verkäuflich. UM 


M. Ressler, Berlin O., Littauer Straße 3. 




















Kaufe: 


fortwährend gut erhaltene Schlager, 
auch kleinere Sujets 
Tausch nicht ausgeschlossen. 


Verkaufe: 
Kriegsberichte, Eiko- und Messter- 


Wochen 


N. Aullonacher, KÖNDINGEN, Lanest. 1 


Telephon: 102 





Gleichridıter 
für Wechselstrom 


220 Volt 35 Amp., fast neu, 
billig verkäuflich. 


M.Kessler, 
Berlin O, Littauerstr. 3. 


ilmabläle 


verkäuilich. Offerten 
mit Preisangabe er- 
beten unter R G 1122 
an die Expedition der 
Lichtbildbühne, Berlin 
SO. 16, Michaelkirch- 
‚straße 17. 


Tüchtiger 


Vorführer 


gewissenhaft und mit allen 
Arbeiten vertraut, p. sofort 


gesucht. 


Offerten mit Gehalts- 
ansprüchen erbeten an 
W. Backhausen, 
Neuruppin, Schinkelstr. 2. 


Suche sofort zu pachten 
oder zu kaufen 


Kino-Theater 


in Mittel- oder Großstadt 
mit 200-810 Sitzplätzen. 
Ausführl. Preisofferte mit 
näheren Angaben von Ort, 
Lage, Einrichtungusw. erb. 
Wilh. Voigt, Berlin N,58, 
Stargarderstraße 65-66, 


Telegr.-Adr.: 





Ideal-Kino 





Kino-Einrichtung, 
komplett, best. aus Benzol - Motor, 
Dynamo. Vorlühr-Apparat, Wand mil 


sämtlichem Zubehör, wegen Auigabe 
billıg zu verkaufen. 


Lichtspiel-Theater Egeln (Pr.-$a.). 


Bin komp Aal 6-Apparal | 


260,— Mark, 
ein kompletter 


Elsasser- Apparat 
175, -- Mark, 

je mit zerlegbarem Reise- 

bock zu verkaufen. 

ölrauss, alkanısı Humboldtstr, 98. 


Seltene PR 


Orchestrion, fast neu, 
elektrisch, auch mit der 
hand zu drehen, Ersatz 
8-10 Mann, umstände- 
halber billig zu ver- 
kaufen. 


Misch, Berlin, Barnimstr. 20, 





Vertraut mit sämtlichen 
praktischen und theore- 
tischen Arbeiten der Kino- 
branche ist 


erstklassiger Vorführer 
ab 1 Eebruar irei. 


Arbeite mit sämtlichen 
Apparaten, Gas- u. Benzin- 
Motoren. — Uebernehme 
sämtlicher Reparaturen am 
Apparat und elektrischen 
Leitungen. — Alleiniges 
eigenes Patent im Vor- 
führen. — Angebot wolle 
man bitte senden an 


ErichLuschnat 
Liehtbild-Reparatur-Werkstatt, 
Hanau a.M,., Marktstr.4 


Kaufe’jed. Posten 


alle Films 


Ausführl. Offerten erbeten. 


Otto Salomon, 
Leipzig, Langestraße 12. 


Filmbild-Vergröss. 20/30 en—1 M 
Atel. Ernst, Berlin 16, Brückenstr, 6 


rRine--— 
Apparate, 


neue und gebrauchte 


Zampenfäften 
Bogenlampen 
Widerftände 
Objektive 
eiferne Tifhe 
billig zu verkaufen, 


Internationale Kinemato- 
graphen- und Filmtitel- 


Fabrik - Berlin SW.48 
Friedrichstraße 242 Il 
eschäfts- 
führerin 


durchaus erfahren in Re- 
klame, Film-Abschlüssen 
usw. und gleichzeitig 


la Pianistin 


ist, beste Referenzen auf- 
weisen kann, sucht 
geeignete Position. 
Groß - Berlin bevorzugt. 
Gell. Offerten an 
Neumann, Berlin W. 57, 
Groß-Görschenstraße 17. 


iIm:Titel 


Bi in erstklassiger 
Ausführung 
zu billigsten Preisen 
liefert 
EIKO-FILM- 
G. m.b.H. 
Abt.: Filmtitel 
Berlin $W., Friedrichstr. 224 
Telegr.-Adr.: Eikofilm. 
Tel.: Lütz. 5526, 9635, 6474. 
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er Berlin SO. 16, Köpeniderftr. 116 
% BERLIN SW. 48, Friedrich-Straße 224 PER WERE FREIE RR EHER 
Amt Lützow, 2496-—97 »nunnnnnn Telegramm-Adresse: Filmchrist 


Spezialität: €Eleftr. Spezialität : 
Rohlen für Projektionslampen 


Scheinwerfer in jeder Größe, eigener Konftruktion, 
+++ Nlotbeleuhtungs-Apparate für Kinotheater + ++ 


os 


=” 

: bietet große Vorteile 4 
g beim Bezug von gemischten Programmen 
® 

® 


+, 


Spezial - Abteilung für SONNTAGS - PROGRAMME 
IH: HHH 





os seen] aan. <ssnen) Augen’ nenn } / Murnau || Goran ] | Ausmesaman || Beamer // 


Phoiographische Rückstände, 


photographische Papiere, Film - Rückstände, 
Natronbäder, Kupfer, Messing, Nickel, 
Aluminium sowie sämtliche 
Edel- und Unedelmetalle kauft höchstzahlend 





In allen Ausführungen, passend 
für sämtliche Zwecke, liefert Ihnen unter 
Garantie für tadellose Ausführung die Firma 


lab und Büchruckerei Brand | 
} 
E 


Schmelzerei 
M.BROH, Berlin, Köpenickerstr. 29 
Telefon: Moritzplatz, 3476. 

Verlangen Sie den unverbindlichen Besuch meines Vertreters. 








Gesellschaft m. beschr. Haftung 


2 Hamburg 23 / Hasselbrookstraße 126 


2 Ag: | | Bienen Sic’; Aminen; rer Amen ren. | 
seem: | men je | | vu! [en | arte: ; 2 out 

















{ Al 2 pe ’ : . ze 2 i i gr gr ne - .- s a y ! Ar In EEE 
a HOHIHHH9H09 9 999990999 
“u Billets H_\ — 2. 
a nz Kino: Kassabücher 
een praktisch und übersichtlich 
liefert 


Liste über Gelegenheitskäufe frei! 


Kompl, Einrichtungen, Apparate, Lampen elektr. u, Kalklicht, Wider- 

stände, Transformatoren, Umformer, Stühle, Objektive, Konden- 

satoren,Lampenhäuser, Pro].-Leinew., Glasbilder,Musikinstrumente 
BE Billige Programme. 


u 
Kino=Aaus A.E.Döring, Hamburg 33, Schwalbenstrahe 35. 





Verlag der „Lichtbild-Bühne“ 


BERLIN SO.16, Michaelkirchstr. 17. 
HOGOSOAAOOOO O @AAOAGOARO® 






Wirklich qute 


wochen:E\ :Programme 


BE 


praktisch und übersichtlich 
liefert der 


;Kgkkk _ dd  c a ck ka 


erhalten Sie bei 
ROLAND =FILM »VERTRIEB 
Berlin SW. 48, Friedrichstr. 5/6 — Fernspr.: Moritzplatz 43. 


Derlangen Sie Filmliste und Bedingungen 


; Verlag der „LICHTBILD-BÜHNE" 


ji omas BERLIN SO. 16, Michaelkirchstraße 17 ww 


! 
t 
! 
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MONOPOL-FILMS 


Altona 


Henschel, James, Monopoltilms, 


Altona a. Eibe, Schulterblatt 115, Fern- 
sprecher: Gr.I, Nr, 2034, 


Monopol für Hansastädte, Braunschweig, 
Großherzogtum Oldenburg, Schleswig- 
Holstein, Mecklenburg, Hannover. 


Lustspiele. 
Fräulein Feldgrau 
Die Firma heiratet . h ’ 
Teddy und die Hutmacherin . 
Teddys Frühlingsfahrt . ’ 
Wie Theodor seine Verlobung rück- 
gängig macht . 
Die bösen Buben , . 
Robert als Lohengrin . . 
Teddy züchtet Notkartoffeln 
Woist Calstl  , ; 5 » 
Die Welt ohne Männer . 
Die beiden Schulzen , ur 
Mieze Strempels Werdegang . 
Maxens Kriegsberichte, 3, Teil 
Auf angenehmes Aeußeres wird kein 
Wert gelegt 
Tanzrivalen 
Postamt geschlossen 


Kriegs-Dramen, 
BE ee 
a 
Der Flug zur Westgrenze . 
OÖ! du mein Oesterreich „ 
Wenn Völker streiten 


Dram 

Die Jagd nach dem Schicksalstein. 

Der Shylok von Krakau . : > 

Heimat und Fremde . 

Der Student von Erg: 

Der Golem 

Arme Marie N 

Mütter verzaget nicht . 

Spielkameraden , 

Die Siegerin . 

Den Vater zu retten , 

In Sturm und Stille . : 

Der Postkutscher von San Hilo . Bere 

Delia, Eine Geschichte aus der Eifel 

Die Andere i 

Der Erbe von Miramare ’ 

Richard Wagner . 

Der Herr des Tod>s 

Die Löwenbraut 

Das Laster . . 

Fürstliches Blut . 

Die Rivalen 

Die Macht des Geldes . 

Die wilde Blume, . . 

Das Recht der Jugend 

Die 10 Gebote . 

(Jedes Gebot bildet ein für sich ab- 

geschl. Dreiakter-Film) n B euren 

Die Schwestern ; 

Protea . . . 

Im Schatten der Nachi ; 

Im Banne seiner Vergangenheit . 

Vom Spielteufel REN 

Die Andere : 

Die Gräfin . . { 

Der Schluß aus der Zollstation ; 

Das geheimnisvolle X oder Die ver- 
siegelte Brieforder , 

Der Katzensteg von Hermann Sudermann 

Der Tunnel von Bernhard Kellermann 

Der Todesjockey : 

Salambo ; 

Kapitän Kleinschmidts Polarjagden ; 


Wild-West-Schlager, 
Auf efahrvoller Schiene . , 
Die Schlacht bei Bull Run . 


Von Delawaren überfallen , . 

Das Kind in der Leopardenhöhle 
Als der wilde Westen noch jung war 
Die Kameraden . ii 


Detektiv-Dramen. 


Der Bär von Baskerville . i 

Der Spuk im Hause des Professors 

Der Trick, oder welcher von Beiden 

Das Geselz der Mine , 

Ferner über 200 Monopol- Einakter: Yssee: 

Komödien, Humoresken, Wild-West- und 
Kinderkomödien. 


Berlin 


Christensen, Marius, 
Berlin SW. 48, Friedrichstr. 224. Tel.: 
Lützow, 2496 und 2497, Tel.-Adr.: Film- 
christ, 


Filiale: Marius Christensen, 
Breslau I, Schweidnitzerstr. 31. Tel.: 
Tel,-Adr.: Filmchrist, 


Monopol für Groß-Berlin, Brandenburg, 


6163 


Pommern, Posen, Schlesien, Ost- und 
Westpreußen. 
Fern-Andra-Serie: 

Gesprengte Ketten, Drama ‚ 4 Akte 
Eine Motte flog zum Licht, Drama , 4 Akte 
Es fiel ein Reif in der Frühlingsnacht 4 Akte 

Die Seele einer Frau, Drama , . 
Maria-Carmi-Serie: 

Mein Leben für das Deine, Drama 4 Akte 

Fluch der Schönheit, Drama . 5 Akte 

Rätselhafte Frau, Drama ; 

Der Hermelin- Mantel, Lustspiel . 

Spinola’'s letztes Gesicht, Drama 5 Akte 

Mordende Lippen, Drama 

Theorie des Wahnsinns, Drama 

Therese, Drama . : 3 Akte 
Olga- a Serie: 

Nocturno, Drama f 4 Akte 
Seifenblasen, Drama . 4 Akte 
Pallenberg- u 
Kapellmeisters Pflegekind, Drama 4 Akte 
Der rasende Roland, Lustspiel 3 Akte 
Max und seine zwei Frauen, Lustsp, 4 Akte 
Conrad-Dreher-Serie: 

Der Tyrann von Muckendorf, Lustsp,. 3 Akte 

Dramen: 
Das Tagebuch Collins, Krim.-Drama 4 Akte 
Die Söhne des Grafen Steinfels, Dr. 3 Akte 
Das Opfer der. Macht, Drama 4 Akte 
Der Lautenmacher von Mittenwald 5 Akte 
Das verhängnisvolle BOHREN: Dr, 3 Akte 
Vendetta, Drama 5 Akte 
Zermalmt, Drama ., 4 Akte 
Der Schuß aus der Zollstation, Dr. 3 Akte 
Die Schloßfrau von Radomsk, Drama 3 Akte 
Das Recht der Jugend, Drama 3 Akte 
Das rächende Gold, Drama z 3 Akte 
Der Prälat von Cadore, Kriegsschl. 3 Akte 
Die drei Glocken von San, Martino 3 Akte 
Der Spuck im Hause Katerow, Dr, 4 Akte 
Hutnummer E, W. 2106, Det, „Drama 3 Akte 
Der Teufelsgeiger, Drama ; 3 Akte 
Die büßende Magdalena, Drama . 3 Akte 
Die große Gefahr, Drama 3 Akte 
Die letzte Fahrt, Drama 3 Akte 
Lebensrätsel, Drama 3 Akte 
Die Erkenntnis, Drama ’ 3 Akte 
Die Stimme der Liebe, Drama 2 Akte 


Lustspiele: 
Die verflixten Junggesellen 3 Akte 
Die gute Fee . . 3 Akte 
Der Hahn im Korbe 3 Akte 
Photo graphischer Wettbewerb 2 Akte 
Sondv's Glück im Unglück . 2 Akte 
Der Entführer ; 2 Akte 


Deutschland Film-Einkaufs-Genossen- 
schaft m. b. H, 


Berlin SW.48, Friedrichstr, 207. Fern- 

sprecher: Zentr, 9611, 
In Teufelskrallen, Sensationsdrama 4 Akte 
Der Brillantenteufel, Det.-Kom. . 4 Akte 
Heidenröslein, reizende Komödie 2 Akte 
Die Austernperle, glänzendes Lustsp. 2 Akte 
Sein erstes Kind, Schwank, 1 Akt 
Das Geheimnis des Diabolit, Sensat. 4 Akte 
Der Sohn des Minis:iers, Drama 3 Akte 
Meschugge ist Trumpf, Lustspiel 2 Akte 
Das Kind der Straße, schwedi- 

discher Kunstfilm . . In 3 Akte 
Gewonnene Liebe, Verlorene Ehre 3 Akte 
Vereinte Herzen 5 3 Akte 
Der kleine Schlangenmensch, Dram« 3 Akte 
Tragische Legende, Drama 3 Akte 
O du mein Österreich, Kriegsepisode 3 Akte 
Der Lebemann auf Aktien, Lustsp. 3 Akte 
Der Unglücksstein, Filmkunstwerk 4 Akte 
List gegen Gewalt, Sensationsfiim 3 Akte 
Wenn die Vergangenheit ihre Schat- 

ten wirft, Schwedischer Kunstfilm 3 Akte 
Spielkameraden, Schwed, Kunstfilm 3 Akte 
Von Sieben die UNI. Eiko- 

Lustspiel ‚ 2Akte 


Feindt, Wilhelm, Film-Verleih-Institut, 


Berlin SW,48, Friedrichstraße 246, Fern- 
sprecher: Lützow, 6753, Telegramm- 
Adresse: Kinofeindt Berlin. 


Der gestreifte Domino, Stuart Webbs 


Detektivschlager . 4 Akte 
Die Toten erwachen, Stuart Webbs, 
Detektivschlager . 4 Akte 
Das Gesetz der Mine, Joe Debbs 
Detektivschlager . . . . . . 4Akte 
Der Geheimsekretär, Joe Debbs 
Detektivschlager 4 Akte 


Sein schwierigster Fall, Joe Debbs 


Detektivschlager 4 Akte 
Der Erbförster, Drama . 4 Akte 
Die Tat von damals, Drama , . 3 Akte 
Schlemiel, Drama, (Schildkraut) . 4 Akte 
Krieg brachte Frieden, Kriegsdrama 3 Akte 
Zerbrochene Puppe, Lustspiel , 2 Akte 
Er soll dein Herr sein, Lustspiel . 2 Akte 
Liebe und Mode, Lustspiel , 2 Akte 
Der Geisterseher, Drama . . . . 4Akte 
Das geheimnisvolle X, Detektivfilm.. 6 Akte 
Die Welt ohne Männer, Lustspiel , 4 Akte 


Die letzten Tage von Pompeji, Drama 6 Akte 
Alwin Neuss Serie 


Ein unbeschriebenes Blatt, groß- 
artißer Detektivfilm 4 Akte 
Das Gewissen 4 Akte 
Ein Schrei in der Nacht, Detektiv- 
schlager 4 Akte 


Günther & Co., G. n b. H,, Film-Haus, 


Berlin SW.48, Friedrichstraße 8, Fern- 
sprecher Moritzplatz 4781, 
Dramen, 
Die Toteninsel (n. Böcklin Motiven) 4 Akte 
In letzter Minute, Kol, Kriegs- 
Schauspiel 4 Akte 


Das unheilvolle Vermächtnis, Detekt. 3 Alte 
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Absinth, der Untergang des tran- 


zösischen Volkes 4 Akte 
Scheingold . 3 Akte 
Die Totenkopf- Uhr 3 Akte 
Der Flug zur Westsrenze 3 Akte 
Geheimnis der Münze r 2 Akte 
Lepain I, Detektivschlager 3 Akte 
Lepain II., Detektivschlager 4 Akte 
Jagd nach der 1000 Mark-Note 6 Akte 
Geheimnis von Chateau Richmond 4 Akte 
Myrthe und Schwert . : 3 Akte 
Der Diamantensucher . . 3 Akte 
Turi, der Wanderlappe . . 4 Akte 
Frou Frou (Hedda AIINOER 5 Akte 
Der Thronfolger i 3 Akte 
Eine Jugendsünde , i 3 Akte 

Lustspiele, 

Ehemänner in der Klemme 2 Akte 
Der Teufel ist los ‚ 2 Akte 
Nordlandreise im Luftomnibus . . 2 Akte 
Glückspilze (Hauptr. Gebr. ri ‚ 2Akte 
Wer ist Zwiebelbaum - ‚ 3 Akte 
Eine Nacht in Berlin . 2 Akte 
Raum ist in der kleinsten Hütte 2 Akte 
Toto, Odettes kleiner Liebesbote 2 Akte 
Mein Name ist Spiesecke 2 Akte 
Winterflirt ERDE 3 Akte 
Die Heiratsfalle . 2 Akte 


Hanewacker & Scheler, Monopolfilm- 
Vertriebs-Gesellschaft m. b. H,, 


Berlin SW,48, Friedrichstraße 25-26. 
Fernsprecher Moritzpl. 14584 nd 14 585, 
Die Schaffnerin der Linie & 3 Akte 
Die Goldquelle . . 4 Akte 
Ans Vaterland, ans teure ; „ Zeitb. 3 Akte 
Zucker und Zimt, Lustspiel 2 Akte 


Das deutsche Volkslied, Lebensbild 2 Akte 


Strohfeuer, dramat. Gesellschaftsb, 3 Akte 
Brandung, Drama . \ . 1Akt 
Wir lassen uns scheiden, Komödie ‚ 3 Akte 


Motiv unbekannt, Drama 2.5 2Aaal 
Die Unschuld vom Lande, Komödie 3 Akte 


Ein Frauenherz, Drama . . . . 3 Akte 
Der fremde Vogel (Asta Nielsen) 

Gehetztes Wild, Drama E 4 Akte 
Arizona, Wildwest- Schlager . 6 Akte 
Der Zirkusteufel, Artistendrama 3 Akte 
Freiheit oder Tod, Tragödie 3 Akte 


Wenn Liebe sich einmengt, Komödie 3 Akte 
Die Affäre Dumaine, Drama , , 3 Akte 


Freuden der Reserveübung, Hum. . 2 Akte 
Die Czernowska, Drama 3 Akte 
Leben heißt — kämpfen, Roman 3 Akte 
Unter Indiens Glutensonne, Sensat. 5 Akte 
Herzensrecht,_ Drama 3 Akte 
Die Sumpfblume, Mimodrama 4 Akte 


Der neue Unterpräfekt, Humoreske 2 Akte 


Ave Maria Drama, 3 Akte 
Der Fleck, modernes Drama 3 Akte 
„Engelein” (Asta Nielsen) ’ 

Judith von Bethulien 4 Akte 
Der Schuß, Drama 3 Akte 


(nur für Rheinland u. Westfalen.) 
Das Abenteuer der Lady Glane, Rom, 3 Akte 


Mirza, die Zigeunerin, Lebensbild 3 Akte 
Freunde. Tragikomödie , 2, 2 Akte 
Brutal . . a a er 
Die Kinder des Generals (Asta 
Nielsen) . 
Die Film-Primadonna (Asta Nielsen) 
Der Franktireurkrieg, historisch . 3 Akte 
Die tolle Gräfin . : 4 Akte 


Holz, Fritz, 


Berlin N.20, Badstraße 35. 
Moabit 2921. 


Ferspre:her 


Die Kinder des Kapitän Grant 6 Akte 
Der Todesritt auf dem Riesenrad 3 Akte 
Ingeborg Holm, Drama . . . 4 Akte 
Cisco, der Schrecken des Texas, 
Sensationsfilm ; 3 Akte 
Die Meeresbraut, Drama ‚. 2Akte 
Ich kenne keine Parteien mehr, 
Kriegsepisode . ‚ 2 Akte 
Die  Suffragette (Asta Nielsen) 
neue Kopie . +» Akte 
Die Diamanten des Sultans. 3 Akte 
Die giftigen Gase . 2 Akte 
Die kleine Autlerin 3 Akte 
Die Sterne wollten es 2 Akte 
Der Telegraphist des Forts . . 2 Akte 
Die Wettfahrt nach dem Standesamt ale 
Das verschleierte Bild von Groß- 
Kleindorf . #7 
Die Liebe der Zigeunerin 2 Akte 


Die Sünden der Väter (Asta Nielsen) 3 Akte 


Das Geheimnis von Lissabon . 3 Akte 
Zwei arme Reiche . 3 Akte 
Dem Meeresgrunde abgerungen 2 Akte 
Das gefährliche Alter 2 Akte 
Die offene !är . 3 Akte 
Der Eid des Stephan Huller 4 Akte 
Das Blut der Sühne . 2 Akte 
Eine gefährliche Frau 3 Akte 
Wer ist der Täter 3 Akte 
Das Recht auf Glück 3 Akte 
Masuren ; 3 Akte 
Brot 2 Akte 


Bushs Set 
Spez.-Abt. für Sonntagsprogramme. 


Merkur-Film-Verleih J. Laupheimer, 


Berlin SW,48, Friedrichstr. 224. Telegr.- 
Adresse: Filmheim, Teleph. Lützow 6505. 
Dichtung und Wahrheit, Drama 4 Akte 
Zirkuskönigin, Sensationsdrama . 3 Akte 


Tragik des Schicksals, Kriminaldrama 4 Akte 
Sondi hat Pech, Burleske ,„ ., . 2 Akte 


Der Krieg versöhnt, Drama 3 Akte 
Der Geizhals, Detektivdrama . 3 Akte 
Die Rache der Voodoos, Indianerdr. 3 Akte 


Auf einsamer Insel, dram. Lebensbild 3 Akte 
Bubi will keinen Erzieher haben, 


Lustspiel 3 Akte 
Der rote Turm, Sensation on SR 
Vom Ehrgeiz geblendet, Künstlerdr. 2 Akte 


Auf gefahrvoller Schiene, Indianerdr, 2 Akte 


Der Finsternis entrissen, Verbrecher- 


drama . 2 Akte 
Die Jagd nach dem Glück, Filmspiel 3 Akte 
Müller, Henri, Monopolfilms, 

G. m. b.H., Berlin SW, 48, 

Friedrichstr 236. Fernspr. Lützow 7060. 

Telegr.: Hamuler. 
Um 500 000 Mark, Detektiv-Film „ 4 Akte 
Im Banne fremden Willens 5 Akte 
Die süße Nelly, Lustspiel 3 Akte 
Das Riesenprojekt. Der Schienen- 

weg unterm Ozean, Sensation 5 Akte 
Im Feuer der Schiffskanonen, See- 

Schlachten, Kriegsdrama : 4 Akte 
Der Mann ohne Arme, Zirkusdrama 5 Akte 
Hausdame aus bester Familie ge- 

sucht, feines Lustspiel 000 DAR 
Wenn drei dasselbe tun, Detektiv- 

Komödie 3 Akte 
Der 12 jährige Kriegsheld, Kriegsdr. 3 Akte 
Goldene Herzen in eiserner Zeit, 

Kriegsdrama 3 Akte 


nn 


Thea, das Modell, Künstlerdrama 
Wie 2 Tropfen Wasser, Detektivdr. 


Rätsel der blonden Frau, Detektivdr. 
Der öroße Unbekannte (Lord 
Lister D), Detektivdrama f 
Die Stadt der Verschwundenen 
(Lord Lister II), Detektivdrama 


Und das Licht erlosch, nordisches Dr. 


Die Schattentänzerin, Zigeunerdr. 
Der Fabrikarbeiter. soziales Drama 
Geheimnisvolle Sieben, Detektiv 
Mexikanische Revolution, aktuell 


Ninon, Tragödie einer Ehe . 
Der Mann mi“ dem Doppellcben, 
Detektiv 


Kolonialfilms, 3 Serien 


3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 


3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 


Rose-Monopol-Film, Inh.: EmilRosen- 


foldt, Berlin SW 48, 
Tel.: Amt Lützow 267, 
Rosefilm-Berlin. 


Friedrichstr, 247 
Telegr.-ÄAdresse: 


Schachmatt, Detektivfilm 3 Akte 
Das Geheimnis der K- Strahlen, Er- 

finderdrama 3 Akte 
Das Geheimnis der " Kammerzofe, 

Romanfilm ; ‚ . 4 Akte 
Der Fluch der Diamanten, Sensa- 

tionsdrama ., u» Sans 
Die Wege des Schicksals, Gesell- 

schaftsdrama ß 5 +» AA 
Der schwarze Domino “oder der 

Liebe erlegen, Liebesdrama 3 Akte 
Der Pferdedieb, amerikanische 

Wild-West-Episode 1 Akt 

Neu erworben: 

Seine schwache Seite, Lustspiel . 3 Akte 
Fürstliches Blut, u Nissen) 

Schlager . . 4 Akte 
Ein Schrei in der Nacht von Alwin 

Neuss, Detektivfilm 4 Akte 
Standard Film Ga: m, b H. 

Berlin SW 48, Friedrichstr, 11, Fernspr. 


Moritzplatz: 1653 und 1654. Telegr.-Adr.: 


Standardfilm, 


Flecken auf der Ehre, Drama 

Der König der Berge . ; 
Spartacus, der Sklavenbefreier . 
Der geheimnisvolle Nachtschatten 
Der Flug zur A 
Aristokratenlaunen 

Sündenböcke, Lustspiel . 

Zimmer 22, Lustspiel . . 

Die Musterkollektion, Lustspiel . 
Das Strumpfband, Komödie 

Es lebe der Köniy . 

Der Mann im Keller 

Der Spuk im Hause des Professors 
Im Kampf um den Thron 

Ein wilder Sproß 


Der Talisman 
Das verschleierte Bild 
Das ist der Krieg 


Zwischen Himmel und Erde . 
Der Unglücksstein , 

Wenn die Heimat ruft , 
Manya, die Türkin 

Arme Marie , 

Das dunkle Schloß zen 

Im Banne der Vergangenheit, Drama 
Curare oder Der indische Dolch 
Und wandern sollst Du ruhelos ; 


Frau S, Zadek, 


3 Akte 
4 Akte 
6 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
1 Akt 

3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
4 Akte 


Berlin W.15, Fasanenstraße 59, Fernspr. 


Uhland 5689, 
Späte Rache, Schauspiel 
Und sie fanden sich wieder, Schausp. 
Fräulein Leutnant, 


3 Akte 
3 Akte 


Militärhumoreske 3 Akte 
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Monopol für Groß-Berlin, Brandenburg, 
Königreich und Provinz Sachsen, Thürin- 
gische S.aaten. 

Der Evangelimann, Drama . 3 Akte 
Blaue Maus, Lustspiel 3 Akte 


Monopol für Königreich und Provinz Sachsen 
und Thüringische Staaten. 
Schuldig, Drana . . . 4 Akte 
Monopol für Berlin und Groß-Berlin. 
„Nun wollen wir sie dreschen” 
Monbnel für Königreich und Provinz Sachsen, 
Thüringische Staaten, Anhalt, Reuß beide 


Linien. 


Lottekens Feldzug, Kinovolksstück 3 Akte 








Bochum 1.W. 
Schlesinger, E., Monopolfilms, 


3ochum i. W., Im Handelshof. Fernruf 3839. 


Monopol für Rheinland und Westfalen: 


1, Film der Alwin Neuss Serie: 

Ein Schrei in der Nacht . 4 Akte 
2, Film de: Alwin Neuss Serie: 

Das Gewissen . 4 Akte 
Die Sirene und ihr Spielzeug, Drama 3Akte 
Die drei Glocken von San Martino, 

Kriegedrama . . .. +... JAkte 
Die verräterische Schildkröte, Kri- 

minaldrama , ‚ 4 Akte 
Schein und Sein, Marinedrama ı von 

Otto Weddingen : 3 Akte 
Der Erbförster, Drama , . 4 Akte 
Das Laster, Drama 4 Akte 
Das Abenteuer des van Dola, Film- 

spiel 3 Akte 
een auf der Ehre, "Filmdrama 3 Akte 
Sein Seitensprung, Lustspiel 3 Akte 
„Der Pastor" h 5 Akte 
Vereinte Herzen, Drama Fe 2 Akte 
Pflicht und Liebe, Kriegsbild 3 Akte 
Wehe den Besiegten, Kriegsbild 4 Akte 
Oberst Chabert, Kriegsbild 4 Akte 
Der Königsrubin, Detektivdrama 5 Akte 
Ein myster. Fall, Detektivdrama 4 Akte 
Das gelbe Band, Detektivdrama 4 Akte 
Eine von den Vielen. Drama 3 Akte 
Jac Hiltons Fahrten und Abenteuer, 

Drama . 4 Akte 
Der Student von Prag, Drama 4 Akte 
Für Norddeutschland. 

Ingeborg Holm, Drama 4 Akte 
Der Pastor, Drama . . 5 Akte 
Ein mysteriöser Fall, Detektivdrama 4 Akte 

Die drei Glocken von San Martino, 

„eine Kriegsepisode von der öster- 

reichisch-italienischen Grenze” 3 Akte 


Schildkröte, Kıi 


Die verräterische 
minaldrama 


Mit Süddeut schland. 

(** Mit Bayern ** außer Bayern) 
Der Pastor, Drama . 4 4 Akte 
“* Nächstenliebe, Drama 4 Akte 
* Richtet nicht, Drama . 3 Akte 
** Der Schuß, Drama . ; 3 Akte 
** Eine von den Vieien, Drama 3 Akte 
** Oberst Chabert Kriegsdrama 4 Akte 
** Wehe den Besiegten, Kriegsdrama 4 Akte 
" Ingeborg Holm, Drama 4 Akte 


Unger & Neubeck, G. m. b. H,, 


Bochum, (früher Tonhallen-Theater-Ge- 
sellschaft), Fernsprecher 3872 und 3873, 
Telegrammadresse: Ungerfilm. 
Die silberne Kugel, Detektivdrama 
Messalina, Sensationsdrama 
Seine Sühne für das Vaterland 


5 Akte 
3 Akte 
4 Akte 


T——LLe ae — a ee 


Schwarze Raben, Sensationsd’ama 3 Akte 
Die Sünde der Helga Arndt, Schausg t Akte 
Die verschleierte Dame, Detektivfilm 3 Akte 
Er soll Dein Herr sein, Lustspiel 2 Akte 
Sein erstes Kind, Komödie . . . . 1Akt 
Die Schicksalsstunde auf Schloß 
Svaneskjöld, Krimin, Schauspiel 3 Akte 
Der weibliche Detektiv, Detektivfilina 3 Akte 
Das erste Gebot, Kalem, 3 Akte 
Das achte Gebot, Kalem, . 3 Akte 
Postamt geschlossen, A, B, 2 Akte 
Die Schwestern, ergreifendes Sitten- 
drama, A. B. 7ER IR 2 Akte 
Mehr als ein Freund, Detektivfilm 1 Akt 
Ihr erster Brief, Lustspiel I Akt 
Protea |, Schauspiel 4 Akte 


Protea Il, abenteuerliches Schauspiel 4 Akte 


Sieg oder Tod 4 Akte 
Die Millionenmine, Sensationsfilm . 3 Akte 
Kleopatra, historisches Schauspiel 5 Akte 
Fürstennebe, Offizierstragödie 5 Akte 
Die letzten Tage von Pompeji, histo 

risches Schauspial 5 Akte 
Das Kind der Sünae 4 Akte 
Der Liebe Zaubermacht, kol, Drama . 5 Akte 
Wenn die Liebe spricht . 3 Akte 
Von Indianern überiailen, (neue 

Kopie) ER . 3Akte 
Die Welt ohne Männer, Lustspiel 3 Akte 
Quo vadis , TEETEREE 5 Akte 
Die geheimnisv: ‚Ile Zirkusamazone 5 Akte 
[vanhoe, oder die Geächteten 4 Akte 
Das Leuchtfeuer von Lubaczow, Trag. 3 Akte 
Der Fluch der Diamanten, Drama 3 Akte 
List gegen Gewalt, Detektivdrama 3 Akte 
Die 3 Hyänen, Sensationsdrama 3 Akte 
Der dritte Leutnant, meine Frau, 

Lustspiel Ban as 5 4 EAN 
Die Finsternis und ihr Eigentum, 

Filmproblem . 6 Akte 
Drei Tage Mittelarrest, Humoreske 3 Akte 
Auf gefahrvoller Schiene, Indianerdr, 3 Akte 
Wildfeuer re 4 Akte 
Du sollst nicht, Drama 3 Akte 
Harte Gewalten Kriminaldrama . . 3 Akte 
Dämon und Mensch (Schildkraut) 5 Akte 
Die blaue Maus, II. Teil, Humor . 4 Akte 
Im Feuer der Schiffskanonen, Schiffs- 

drama ; . » Akte 
Mädels 'ran an die Front, Lustspiel 2 Akte 
Police 1111, Detektivdrama 3 Akte 
Glaube und Liebe, Drama 3 Akte 
Rächerin ihres Vaters, Schiffsdrama 3 Akte 
Die Macht des Geldes, Gesell- 

schaftsdrama (Kalem) 3 Akte 
Der Todeszug, Sensationsdrama (Ka- 

lem) . 2 Akte 
Der Kriegsschmuck, Indianerfilm 


(Kalem) , . 1 Akt 
Die Rivalen, Wild-West-Film (Kalem) sa, 
Um 500 000 Mark, Detektivfilm ‚ 4 Akte 

Joe Deebs- Serie 1915/1916, 
1. Das Gesetz der Mine . 4 Akte 
2. Sein schwierigster Fall 4 Akte 
3, Der Geheimsekretär 4 Akte 
4. Blaue Wasser 4 Akte 








Braunschweig 


Dentler, Martin, 


Braunschweig, Autorstr, 3, Fernspr. 1143 
und 1144. 


Musenkiel auf Liebeswegen, Lustsp. 3 Akte 
Das Wrack auf der Nordsee, Drama 4 Akte 
Seifenblasen, Drama Bo 4 Akte 
Original englische Kriegsaufnahmen 3 Akte 
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Akte 
Akte 
Akte 
Akte 
Akte 


Die Stimme der Liebe, Drama ö 
Ein unbeschriebenes Blatt, Roman 
Sondi hat Pech, Filmschwanl 
Jugendrausch, Drama 
Zermalmt, Drama 
Es fiel ein Re 1 
Der Hermelinmantel, Lustspic 
Wenn die Liebe stirbt, Drama 
Die vertlixten Junggesellen, Kino 
| n Kind det Lieb: chauspiel 
Die gute Fee, Lust piel 
Die drei Hyänen, |rama 
Streit um Millionen, Detekdivdrama 
Der W eg über die Feuerleiter, | sp 
Konkurrenz und Liebe, Lustspi« 
Der Tyrann Muckendorf 
l,ebensrätsel, Drama 
Spuk im Hause Katerow, Filmdı 
i RT hloßfrau von R ıdom } hsp 
Meschug: Irumpli Lust p | 
Die letzte Fahrt, Drama 
Der moderne Paris odeı 
Apothekeı heiratet, Lustspiel 
Der Fluch der Schönhe 
Roland, ee 
I 


— 
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in der Frühlingsna: e 
Aktı 
Akte 
Akte 
Akte 
Akte 
Aktı 
Akt ec 
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Akte 
Akte 
Akte 
Akte 
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Akte 
Akte 
Akte 
Akte 
Akte 
Akte 


Der rasende 
Der Fund im Neubau, I], Tei 
Der Fund im Neubau, Il, Teil 
Fine Motte flog zum Licht 
FEiıbförster, Drama 
Jedermann, | 
Hasenbraten, Schwank 

Nocturno, Dram, Spiel . 
Der Reiter und der Sheriff, Drama . 
Max und seine zwei Frauen, Lustsp 
Photographischer Wettbewerb, Lsp 
Die Rache der Thora West, Drama 
Das Geheimnis des Diabolit, Tragödie 
Die Heldin aus den Vogesen, Drama 
Flammen des Mars, Schauspiel 
Sein einziger Bruder, Schauspiel 
Der Verführte, Drama 


ww an 


)ram i 


reie l'antasi« 


wu WW a DD Ce I I 


DD m 0 a Ay 


Kino-Palast G. m. b. H,, 
Braunschweig, Fernsprecher 1002, Telegr.- 


Adresse: Kinopalast, 
Kleine weiße Sklaven 6 Akte 
Im Banne fremden Willens . 5 Akte 
Im Feuer der Schiffskanonen . 4 Akte 
Ein Edelmarder . . - Aka 
Brechet nicht den Stab oder: Rich- 

tet nicht „. ., Drama ‚. 4 Akte 
Das Mädchen vom Hidalgofeuer, 

Sensationsdrama . , 3 Akte 
Das eiserne Recht, Detektivfilm 3 Akte 
Sieg oder Tod, Sensationsdrama 4Akte 
Ketten der Vergangenheit, Drama 3 Akte 
Die Welt ohne Männer, Lustspiel 4 Akte 
Der Herr des Todes, ein Zirkusroman 4 Akte 
Die Löwenbraut, ein Künstlerdrama 4Akte 
Der Student von Prag, Drama 4 Akte 
Der Erbe von Miramare 
Die Totenkopf - Uhr 

Breslau 





Silesia-Film-Verleih, 


Breslau 5, Neue Schweidnitzer Straße 6 
(Hansahaus). 
Monopol für Schlesien: 
Der Streit um Millionen 3 Akte 
Kleine weiße Sklaven ee. + SAkte 
D, verhängnisvolle Hinterlassenschaft 4 Akte 
Die Geschichte der stillen Mühlz 3 Akte 
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Monopol für Schlesien, Pommern, Posen, 
Ost. und Westpreußen. 


Das eiserne und das rote Kreuz . 3 Akte 
Der Tag der Vergeltung . 3 Akte 
Du sollst nicht schwören . 3 Akte 
Die Ahnfrau Wr 3 Akte 
Paragraph 80, Absatz u 3 Akte 
Das Geheimnis der M- Strahlen 3 Akte 
Fifi, der Liebling der ganzen Garnison 3 Akte 
Die Wacht am Rhein . 3 Akte 
Frida u; 4 Akte 
Die Waldschänke 3 Akte 
mit Berlin, Brandenburg, Polen. 
Wild-West-Schlager: 
Dort wo keine Gesetze 3 Akte 
Der Einäugige 2 Akte 
Der Wilddieb 2 Akte 
Schlager für Deutschland: 
Um einen Stern 3 Akte 
Auge um Auge 4 Akte 
Die Kriegsfackel . 3 Akte 
Der schwarze Doktor . 3 Akte 
Hexenzauber . 4 Akte 
Erdbeben ' 3 Akte 
Schwarzes Blut . 3 Akte 
Das Recht aufs Dasein, Deiektivär 4 Akte 
Das rote Pulver, Drama 3 Akte 
Zirkusteufel i 3 Akte 
Die schwarze Katze . 3 Akte 
Der Flieger und die Frau des "Jour- 
nalisten . u 3 Akte 
Liebe macht blind Di 3 Akte 
Vorgluten des Balkanbrandes 3 Akte 
Sklaven des Goldes a 3 Akte 
Stuart Keen, Detektivdrama 3 Akte 
Das Todesschift 3 Akte 
Liebe kennt kein Hindernis P 3 Akte 
Endlich allein, Lustspiel 3 Akte 
Die Frau des Anderen 3 Akte 
Königin Luise, II. Teil . . 2 Akte 
Der Herr Kandidat, Lustepiel 2 Akte 
Zwei Bestien, Drama i ; 2 Akte 
Ein Mädchen zu verschenken . . 2Akte 
Ueberrraschter Besuch bei Pastors 2 Akte 
Frauenrache . ‚ 2Akte 
Das Fischermädchen von ı Shagen . 2Akte 
In der Tiefe des Schachtes , 2 Akte 
Leben fürs Vaterland . 2 Akte 





Chemnitz 


Creutz & Werner, 
Chemnitz, Königstr. 24. Telefon 8397. 
Telegr.-Adr.: Biograph, Chemnitz. 


Henny Porten-Serie 1913—14—15—16 
Stuart Webbs-Serie 1915—16, bestehend aus 
6 hervorragenden Detektivfilms für beide, 
Serien-Vertrieb für beide Sachsen, Thürin- 
gische Staaten, Anhalt, Schlesien u. Posen, 
Dämon und Mensch, Schauspiel 4 Akte 
Krieg und Mutterliebe, Kriegsepisode 3 Akte 


Sieg oder Tod, Abenteurerfilm 4 Akte 
Maria Magdalera (nach Friedrich 
Hebbels Trauerspiel) . } 4 Akte 
Der Schatz derer von Louzat, rom. 
Schauspiel \ 4 Akte 
Maxens Kriegsberichte, heiteres 
v. Kriegsschaunlatz 2 Akte 
Eine KERUNIORRENNELENIN: reizende 
Komödie ee 1 Akt 
Tirol in Waffen, "histor. "Schauspiel 5 Akte 


Danzig 


Anders, Danziger Filmzentrale, 
Fernspr. 2396. 


Danzig, Dominikswall 9, 


Monopol für Ostpreußen, Westpreußen, 


Pommern und Posen: 
Die beiden Schulzen, Lustspiel . 
Ein verzweifeltes Mittel, Tragödie . 
Durch dick und dünn, Lustspiel . 
Stuart Wiebbs-Serie 
Das Mitternachtsschift: 
Sens. Schlager . 
Zofenstreiche, (Hedda Vernon), Lstsp. 
(sämtlich auch für Schlesien) 
Drei Väter — ein Sohn, Lustspiel . 
Landsturm-Maxe (Maxens Kriegs- 
berichte), Lustspiel . 
Guten Morgen Herr Fischer, Lustsp. 
Fips schwärmt fürs Ballet, Lustspiel . 
Um einen Punkt, Schwank 
Tanzrivalen, Lustspiel 
Der Lebensretter, Komödie . 
Die tolle Komteß (Else Bötticher) . 
Im Banne des Mondes, Drama . 
Der Fund im Neubau, 1. Teil, Detek- 
tivschlager . 
Der Fund im Neubau, 2. Teil, Detek- 
tivschlager . 
u Prinzenraub, Hof- Drama, "(Hugo 
Denn alle Schuld rächt 
Erden, Autorenfilm , . 
Die gefährliche Kinderkrankheit . . 
Das Gefangenenlager Danzig—Troyl 


Detektiv- 


sich auf 


oder Wie wir „Barbaren unsere 
Feinde behandeln 

Liebet die Männer, Lustspiel . 

Die Erben des Geizhalzes, Sensa- 


tions-Drama . 
Albert duelliert sich, Lustspiel . 
Meschugge ist Trumpf, Lustspiel . 
Alberts Patentstrohhut, Humor 
Roman aus einer kleinen Garnison, 
Drama 
Die gestohlene Flöte, Schattenspiel . 
Das Strumpfband, Lustspiel . 
Der Zopf, Lustspiel . . 
In der Nacht . . (Die perfekte 
Köchin), Lustspiel : 
Der Zigarrenstummel, Lustspiel . 
Papa’'s Seitensprung, Lustspiel 
Ja, der Soldate, Schwank 
Schipp schipp hurra, Kriegslustsp. 
Das Kriegssofa, Kriegslustspiel . 
Die kleine Heldin, Kriegsdrama . 
Auf dem Felde der Ehre, Kriegsdr. 
Das Gesicht am Fenster, Sens.-Dr. . 
Gestörte Flitterwochen oder: Teddy 
soll unter den Pantoffel, Lustsp, 
Dorf und Stadt, Schwarzwaldgesch, 


Der Evangelimann, Drama 


Die Wirkung eines Extrablattes, 
Kriegsepisode . f 

Todesrauschen, Kriegsdrama . 

Der dritte Leutnant -— meine Frau, 
Lustspiel 


Die Flucht vor dem Tode, Sensation 

Mobilmachung in der Küche, 1. Teil 
Lustspiel . . 

Scharmützel in der Küche, Lustspiel 

Die dicke Bertha, Kriegslustspiel 

Der lauernde Tod, Seemannsroman 

1 Unteroffizier und 2 Mann, Lustspiel 

Das ganze Deutschland soll es sein, 
Kriegsdrama . 

Durch Pulverdampf und Kugelregen, 
Kriegsdrama „ 

Deutsche Frauen — Deutsche Treue, 
Kriegsschlager ; 

Der Glaube_ siegt, Legendenspiel ; 

Die letzten Tage Pompeji, Schausp, 


3 Akte 
3Akte 
2 Akte 


1916, beginnend mit: 


3 Akte 
3 Akte 


2 Akte 
2 Akte 
1 Akt 
1 Akt 
2 Akte 
1 Akt 
2 Akte 
2 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


4 Akte 
1 Akt 


2 Akte 
2 Akte 


3 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
1 Akt 


3 Akte 
1 Akt 
1 Akt 
2 Akte 


3 Akte 
2 Akte 
1 Akt 

1 Atk 

3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


1 Akt 
3 Akte 


3 Akte 
4 Akte 


2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
2 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


2 Akte 
6 Akte 


Die Herrin des Nils, Kriegsschausp. 
Die zwei Sergeanten, Filmschöpfung 
Das fremde Mädchen, Mimodrama . 
Das Jahr 1915, Kriegsfilm 


Heimkehr des Landwehrmannes, 
Kriegsdrama 

Tatjana, Drama a. d, russ. Revolution 

Tangofiebeı Filmburleske . 

Mensch u. naubtier, Wildwestfilm 

Filmmemoiren des Kaisers . 

Das goldene Bett, Roman . 

Teddy schippt, Kriegslustspiel 

Ein Wiener in Berlin, Kriegslustsp. 

Mutter und Sohn, Drama . 

Der feindliche Flieger, Kriegsschlager 

Das Nachtbackverbot, Kriegsschl, 

Krieg und Mutterliebe, Kriegsdrama 

Amor im Quartier, Kriegslustspiel . 

Die Heldin der Karpathen, Kriegsdr. 3 

Verlobung im Felde, Kriegslustspiel 

Der Schwiegervater seines Leutnants 
Kriegslustspiel ; : 

Wir Barbaren, Kriegslustspiel ; 

Frou Frou, Sensationsdrama . 


(auch für Schlesien), 


Fräulein Leutnant, Militärhumoreske 
Der Diamantendieb, Detektivdrama 
Die Grenzwacht im Osten oder 

Nun wollen wir sie dreschen . 
Frau Annas Pilgerfahrt, Kriegshum, 
Die Kirder des Kapitän Grant . 
Fräulein Feldgrau, Kriegskomödie . 
Der Sturmvogel, eg ; 
Die Feuertaufe 


Im Labyrinth der Liebe, RER 
Der Klub der Dicken mit Martin Ems 


(nur für Schlesien) 


Für ganz Deutschland. 


Treumann-Larsen: 
Wir lassen uns scheiden, Lustspiel 


Freiheit oder Tod, Tragödie . 

Motiv unbekannt, Sensations-Drama 

Der Zirkusteufel - 2 

Die Sumpfblume, Sittendrama . } 

Das Abenteuer der BORE- Glane, | Ro- 
wa : 

Herzensrecht, Drama R ; 

Mirza, die Zigeunerin, Drama . 


Asta Nielsen: 


Der fremde Vogel, Drama ’ 
Wenn die Maske fällt, Drama . 
Die Filmprimadonna Gr 
Die Suffragette, Drama 


Außerdem: 


Der Franktireurkrieg, Drama . 

Viola, Lustspiel . . 

Der Diener Ihres Freundes, Sitten- 
drama i 

Die vier Teufel, Sensations- "Drama ; 

Brutal, Kultur-Drama 

Freunde, Tragikomödie ‘ 

Der Fleck, Sensations- Drama ; 

Ave Maria, Drama . 

Der neue Unterpräfekt, Lustspiel . 

Unter Indiens Glutensonne 

Die Czernowska, Drama 

Freuden der Reserveübung, Lustspiel 

Die Affäre Dumäne, Drama . i 

Wenn Liebe sich einmengt, Lustspiel 

Erdbeben, Sensatians-Drama . . 

Verlobt für eine Nacht, Lustspiel . 

Tannhäuser, Kunstlichtspiel 

Lincoln als Deckenläufer, Drama . 

Frau Satan, Sensations-Drama . 

Die Verlobten, Gr. Filmwerk . 

Sommernachtstraum, Komödie 

Das Vaterland ruft, Kriegsdrama 


5 Akte 
6 Akte 
4 Akte 
2 Akte 


2 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 

3 Akte 
: Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 

3 Akte 
2 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
5 Akte 


3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
7 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
5 Akte 


3 Akte 
3 Akte 


2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
5 Akte 
3 Akte 
2 Akte 

3 Akte 
; Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
6 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
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Ich kenne keine Parteien mehr, 
Kriegs-Drama R 

Wiedersehen in Feindesland, Kriegs- 
Drama s . 

Die Liebesgabe, Lustspiel . 

Der Strumpf, Kriegs-Drama 


2 Akte 


Akte 
2 Akte 
2 Akte 


Ueber alles die Pflicht, Kriegs-Drama 3 Akte 


Die Nacht von Kornatowo, Kriegs- 
Drama . ; 

Wenn die Glocken n läuten, H. Weiße, 
Drama ; 


Dessau 
„Metropol“, Film-Verleihhaus, 
Dessau, Franzstr. 3/4, Telephon. 


3 Akte 
Akte 


930, 


Telegramm-Aresse: Metropoltheater. 
Monopol für Königreich und Prov. Sachsen, 


Thüringen, Anhalt, Schlesien. 


Carmi-Serie 1915/16: 

Fluch der Schönheit, Drama 

Der Hermelinmantel, Komödie 

or letztes Gesicht Drama . 
ordende Lippen, Drama 

Die rätselhafte Frau, Detektivroman 

Theorie des Wahnsinns, Drama . 

Die verhängnisvolle Hinterlassen- 
schaft, koloss. Sensationsdrama 

Der Verführte, Drama ; 

Die Zerstörung Karthagos 

Die Abenteuer eines Journalisten, 
Drama . 

Die geheimnisvolle Zirkusamazone, 
Drama . 

Doch meine Liebe wird nicht ster- 
ben, Drama . 

Ein Kind der Liebe, Drama 

König Oedipus, Drama . 

Ein Opfer der Nacht, Drama 


Wie ich ermordet wurde, Detektivdr. 


Die Kriegskasse, Drama . 
Meschugge ist Trumpf, Lustspiel 
Auf einsamer Insel, Drama ; 
Drei Väter und ein Sohn, Komödie . 
Die Söhne des Grafen Steinfels, Dr. 
Die Zirkuskönigin, Sensationsdrama , 


Dortmund 
Althoff & Comp,, 


5 Akte 
3 Akte 
5 Akte 
5 Akte 
5 Akte 
5 Akte 


4 Akte 
3 Akte 
4 Akte 


3 Akte 
5 Akte 


6 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
4 Akte 
4 Akte 
4 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


Dortmund, Hansahof, Königswall 2. Tele- 
phon: 8483 und 3609, Telegramm-Adresse: 


Filmalthoff, 


Die Herren Banditen, Detektivdrama 
Das verbrannte Testament, Krimdr, 
In Teufelskrallen, Kriminaldrama 

Zum Tode verurteilt, Kriminaldrama 
Das Abenteuer des Polizei-Inspektor 

Berger, Kriminaldrama 
Der verlorene Postsack, Detektivdr. 
Rächendes Gold, Goldgräberdrama 
1 Vorspiel und . ; 

Die große Gefahr, Kıimiaaldsams 
Das verlassene Haus, Detektivdr. 
Bright, der Verbrecher, Detektivdr. 


Geheimnis der Totengruft, Detektivdr. 


Kind der Liebe, Kriminaldrama ., 
Mitternacht, Spionagedrama 
Vaterliebe, Sträflingsdrama 

Die letzte Fahrt, Seedrama 

Die Andere, Gesellschaftsdrama . 


5 Akte 
4 Akte 
4 Akte 
4 Akte 


3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 





Jugendrausch, Studentendrama ‚ 3Akte 
Cameo von Yellestone, Wild-Westdr, 3 Akte 
Die Wölfin, Indianerdrama . 2 Akte 
Stelldichein, Gesellschaftsdrama 2 Akte 
Die gefoppte Tante, Komödie 3 Akte 
Dianas jüngstes Abenteuer, Komödie 2 Akte 
Im Banne des Hochstaplers, Krimdr. 5 Akte 
Die Totenkopfuhr, Detektivdrama . 3 Akte 
Auf dem Felde der Ehre gefallen 3Akte 
Das rote Schloß, Detektivdrama 3 Akte 
Der Kriegsfreiwillige,, Kriegsdrama . 4 Akte 
Ihr letzter Tanz, Gesellschaftsdrrama 4 Akte 
Landesverrat, Spionagedrama 4 Akte 
Und die Freundschaft geht über dis 

Tod hinaus, Familiendrama 4 Akte 
Unter Indiens Schrecken, Sensatdr. 3 Akt 
Leutnantsstreiche, Komödie 2 Akte 
Evas Tochter, Komödie 2 Akte 

Düsseldorf 


Düsseldorfer Film-Manufaktur, 


L. Gottschalk, Düsseldorf, 


Centralhof, Fürstenplatz. 
8630, 8631, 
Doppelt verwundet, Spionagefilm 
Die Lichter der Großstadt, Drama . 
Der Schmetterling mit den goldenen 
Flügeln, Gesellschaftsfilm 
Die verräterischen Spuren, Detektivf, 
Der wiedergefund. Familienschmuck 
Wenn die Schatten sinken, Detektivf. 
Gräfin X, Zirkusfilm ‚ 
Dunkle Wege, Gesellschaftsfilm 
Opfer der Nacht, Gesellschaftsfilm 
Das Tal des Todes, Wildwestfilm 
Evas Seelengröße, Gesellschaftsdr. 
Der Schuß aus der Zollstation, Sensf, 
Das Recht der Jugend, Bauerndrama 
Vera, Soziales Drama . 
Der Kampf um ein Weib, Wildwdr. 
Das Opfer ihres Ebenbildes 
Auf einsamer Insel, Amerikan. Film 
Der Stern (Fern Ändra), Detektivf. 
Der Postkutscher von San Hilo, Sensf. 
Die Ahnengalerie, Militär. Episode 
Ein bewegtes Leben, Gesellschaftsdr. 
Die badende Nymphe, Gesellschdr. 
Die Masuren, Soziales Drama . 
Der Reiter und der Cheriff, Wildwdr. 
Jedermann, nach dem berühmten 
Schauspiel k j 
Vom Spielteufel befreit, Drama . 
Die Heldin aus den Vogesen, Kriegs- 
drama EN 
Fascination, Drama . . . ; 
Die Ruine des Todes, Drama . 
Der Kampf um das Testament, Dr. 
Ehemänner in der Klemme, Lustsp. 
Die Hand, welche greift, Detektivf. 


Dietrich, Friedrich, Richard, 
Düsseldorf, Graf - Adolf - Haus, 
Fernsprecher 7904, 

Ein Ueberfall in Feindesland . 

Nordlandrose (Henny Porten) 

Alexandra (Henny Porten) Ir 

Das Ende vom Lied (Henny Porten) 

Die Launen einer Weltdame (Durieux) 


Maria Magdalena 


Fernsprecher: 


4 Akte 
4 Akte 


2 Akte 
4 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 


3 Akte 
3 Akte 


4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
4 Akte 


2 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 





Die Rache des Blutes (Paul Wegener) 3 Akte 
In letzter Minute, Kriegsfilm 4 Akte 
Sein einziger Bruder . , . . „ 3Akte 
Mütter verzaget nicht, Henny Porten 3 Akte 
Henny Poroten-Serie 1915/1916. 


Märtyrerin der Liebe 3 Akte 
Nur nicht heiraten . 3 Akte 
Die Wellen schweigen 3 Akte 
Der Sieg des Herzens 4 Akte 


Leibholz & Co., L., Film-Verleih, 


Düsseldorf, Remscheider Straße 1. Fern- 

sprecher 4134, Telegr.: Leibholz. 
Problematische Naturen, nach dem 

Roman von Friedrich Spielhagen 

(Mester-Film) . 5 Akte 
Die Waldschänke. (Meßter- Film), 

großes Drama . 3 Akte 
Im Banne der Vergangenheit, Sen- 

sations-Kriminaldrama . 4 Akte 
Der Trick (Luna-Film), Detekt. -Kom, 2 Akte 
Die zerbrochene Puppe (Messter- 

Film), Lustspiel . 2 Akte 
Manya, die Türkin (Luna- -Film), Kri- 

minaldrama 4 Akte 
Carl und Carla (Lisa Weise), Lustsp. 3 Akte 
Frau Anna's Pilgerfahrt, Lustspiel 3 Akte 
Deutsche Frauen — deutsche Treue, 

Kriegsdrama . . 3 Akte 
Die kleine Heldin,  Kriegsdrama 3 Akte 
Ihr Unteroffizier Militär-Lustspiel 2 Akte 
Ein Unteroffizier, 2 Mann, Militär- 

Lustspiel 2 Akte 
Durch Pulverdampf und Kugelregen, 

Kriegsdrama . 4 Akte 
Ein Edelmarder, Kriminaldrama 3 Akte 
Der Lumpenbaron, Lustspiel . 3 Akte 
Leichtsinn, Mädchenhändler- Drama 3 Akte 
Lichtbild - Gesellschait, Düsseldorf, 


Straßburger & Co,, 

Düsseldorf, Ludwig-Loewe-Haus. Tel. 7706, 

Telegr,-Adr.: Straßburger, Loewehaus. 
Die Augen des Ole Brandis (Alex- 

ander Moissi), Gesellschaftsdrama 4 Akte 
Der Verführte (Paul Wegener) . 3 Akte 
Der Desperado von Panama, Schlager 3 Akte 
Die Zerstörung Carthagos, Hist. Krgst. 4 Akte 
Erlkönigs Tochter, Gesellschaftsdr. 3 Akte 
Der Prälat von Cadore, Kriegsfilm 3 Akte 
Die Fürstin v. Monte Cabello, Gesdr. 4 Akte 
Auf dem Felde der Ehre, Kriegsfilm 3 Akte 
Das Geheimschloß, Detektivdrama . 3 Akte 
Die rote Brieftasche, Scziales Drama 2 Akte 
Der Hund als Rächer, W.-W.-Schlg. 2 Akte 
Der überfahrene Hut, Lustspiel 3 Akte 
Auf angenehmes Aeußere wird kein 

Wert gelegt, Lustspiel ‚. 2Akte 


Rheinische Film-Gesellschaft m. b. H., 
Düsseldorf, Worringer Straße 113. Fern- 
sprecher 4082 und 4083. Telegr.-Adresse: 
Rheinfilm. 


Hutnummer E, V., Detektivdrama . 3 Akte 
Austernperle, Lustspiel 

Die Tat von damals, Kriminaldrama 3 Akte 
Die büßende Magdalena, Tragödie . 3 Akte 
Der Krieg brachte Frieden, Kriegsdr. 3 Akte 
Die Jagd nach dem Schicksalstein 4 Akte 
Der nächtliche Todesschrei, Ges.-Dr. 3 Akte 
Im Taumel des Hasses, Sensationsdr. 3 Akte 
Verklungenes Liebeslied, 3 Akte 
Die roten Diamanten, Sensationsdr. 3 Akte 
Unter fremdem Einfluß- Ung, Drama 5 Akte 
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Die Schlangenbeschwörer, W.-W,-Dr, 2 Akte 
Von wilden Tieren gerichtet, Zirkusd. 3 Akte 


% ie vom Feuerberge, Drama 4 Akte 

chuldlos, Drama nr 3 Akte 
Tr eddys Frühlingsfahrt, Lustspiel sum 
Teddy und die Hutmacherin, Lustsp. 3 Akte 
Liese im Felde, Militär-Lustspiel . 2Akte 
Wenn Frauen studieren, L:ıstspiel . 2 Akte 


Wolti & van Gelder, Düsseldorf, 
Ludwig-Löwe-Haus. Tel.: Nr. 5729. 
Hedda Vernon-Serie 1915/16, 


Zofia, Kriegsdrama . . . 4Akte 
Doch die Liebe fand den Weg, Drama 4 Akte 
Maria Niemand und ihre 12 Väter, 

Drama a rc 
Zofenstreiche, Lustspiel . 3 Akte 
Bettelprinzeß, Drama . 4 Akte 
Seelen, 


die sich nachts REN 
Drama 5 Akte 


(Rheinland, Westfalen, Hessen- Ben 

Baden, Els.-Lothringen und Luxemburg.) 
Das Geheimnis des Schiffers, Sensa- 

tionsdrama . . 4 Akte 
OÖ, diese Männer, Lustspiel . 3 Akte 
Der Fund im Neubau, I, Detektivdr. 3 Akte 
Der Fund im Neubau, II. Detektivdr, 3 Akte 
Bubi will keinen Erzieher haben, 

Lustspiel . 3 Akte 
Zu hoch hinaus, Lustspiel . 3 Akte 
Maxens Kriegsberichte, Lustspiel 2 Akte 
Die Rache des Gerechten, Drama . 4 Akte 
Die Schmuggler, Drama . 4 Akte 
Der Wilddieb, Drama 2 Akte 
Wie Max das Eiserne Kreuz erwarb, 

Lustspiel . 2 Akte 
Die Last des Lebens, Drama s 5 Akte 
Mit der Kameraan der Ostfront . 2 Akte 
Die schwarze Bande, Detektiv-Drama 3 Akte 
Auge um Auge, Drama . . 4 Akte 
Die Kinder des Kapitän Grant, Drama 6 Akte 
Für ewig, Drama . 2 : 3 Akte 
Das Gute siegt, Drama 2 Akte 
Im Banne des Mondes, Drama. . 2 Akte 
Und durch der Liebe Wechselspiel, 

Drama . 4 Akte 
Das Gute siegt, Wild-Westdrama 2 Akte 
Die Statue, Drama i 4 Akte 
Das amerikanische Duell, Drama 2 3 Akte 


Frankfurt a.M. 


Deutsche Film-Gesellschait m, b. H,, 


Frankfurt a, M., Büro: Kaiserstr. 64. Fern- 
sprecher: Hansa 5700, Telegr.-Adr, Mo- 


nopolfilm. 


Der lustige Journalist, Lustspiel . 

Kulissenzauber, Gesellschaftsdrama 
Nach dem Maskenball, Sitten-Drama 
Um Ihres Kindes Willen, Drama , . 
Nanunta, die Rose von Wild-West 
Die schwarze Nelke, Detektiv-Drama 
Was man aus Liebe tut, Lustspiel 
Das alte Lied, Sitten- Drama : 

Lottes Vormund, Lustspiel 
Der 14. Gast, Lustspiel 
Der Patentschnappschloßkoffer, Lsp. 
Mein Leben für das Deine, Drama . 
Gesprengte Ketten, Sitten-Drama . 
Vereinte Herzen, Schwed. Kunstfilm 
Gewonnene Liebe — verlorene Ehre 
Gesühnte Schuld, Drama 


Die Ruine des Todes, Drama 


3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


Sonne und Schatten, Drama . 
Der Hund von Baskerville 3, T., Dr. 
Der Hund von Baskerville, 4, T,, Dr. 
Ein braves Mädchen hilft sich selbst 
Dämon und Mensch, Drama . 
Möblierte Zimmer zu vermieten, Lsp. 
Und der Mond lacht dazu, Lustspiel 
Frauen, Drama RE Se 
So 'ne Gemeinheit, Lustspiel 
Sturmzeichen, Kriegsfilm 

Der Herr Apot theker heiratet, Lustsp. 
Sieg auf der ganzen Linie, Lustspiel 
Zermalmt, Drama . nr 
Phot tographischer Wettbewerb, Lsp. 
Max und seine zwei Frauen, Lustsp. 
Lügen haben kurze Beine, Lustspiel 
Der Traum einer Frühlingsnacht, Dr. 
Das dunkle Schloß, Detektiv-Drama 
Eine Motte flog zum Licht, Zirkusdr. 
Reiter und Sheriff, Wild-West-Drama 
Der Fund im Neubau, 1, Teil, Dr. 
Der Fund im Neubau, 2, Teil, Dr. 
Der rasende Roland, Lustspiel . 
Der letzte Hohenhausen, Drama 
Die gute Fee, Komödie . 
Der Edelmarder, Detektiv- Drama 
Lebensrätsel, Sensations-Drama ., 
Der Spuck auf Schloß Katterow, Dr. 
Die letzte Fahrt, Detektiv-Drama 
Fräulein Barbier, Lustspiel b 
Die Schloßfrau von Rodomsk, Drama 3 
Therese Raquin, Modernes Drama 
Das verhängnisvolle Schicksal, Dr. 
Schuldlos, Kriminal-Drama 
Drohende Schatten, Drama . 

Der Tyrann von Muckendorf, Lsp. 
Das Rätsel von Sensenheim, Drama 
Die verflixten Junggesellen, Lustsp. 


Sondi hat Pech, Lustspiel : 
Hutnummer E, W. 2106 V,, Drama 
lm Banne des Mondes, Drama 


Schatten der Vergangenheit, Drama 

Ein unbeschriebenes Blatt, Drama 

Collins Tagebuch, Drama ’ 

Lautenmacher von Mittenwald, Dr. 

Satan Opium, Drama . 

Das Wrack auf der Nordsee, Drama 

Musenkiel auf Liebeswegen, Lustsp. 

Der Entführer, Lustspiel og 

Es fiel ein Reif in der Frühlingsnacht 

Die Schicksalsstunde auf Schloß 
Svaneskjöld, Kriminal-Drama , . 

Um Ihres Kindes Glück, Lebensbild 

Die Söhne des Grafen Steinfels 

Das Gewissen : 

Die Stimme der Liebe, Drama 

Tragik des Schicksals, Drama 


Seifenblasen, Drama , 


Frankiurter 
Frankfurt aM. Kaiserstraße 6, 


3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akie 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3Akte 
3 Akte 
4 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 

Akte 
ren 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
5 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 


5 Akte 
4 Akte 
5 Akte 
5 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
4 Akte 


3 Akte 
2 Akte 


4 Akte 
2 Akte 
4 Akte 
4 Akte 


Film-Comp. G.m.b.H,, 


Fern- 


sprecher Amt Hansa Nr, 6858 und 6859, 
Telegramm-Adresse: Films, Frankfurtmain, 


Monopole für Süddeutschland inkl. Bayern. 


Cowboy und Indianer, große Wild- 
westschau a a ’ 
Ein fataler Scherz, Detektivdrama 
Cleopatra, historisches Schauspiel , 
Frau Satan, Drama A 
Die Millionenmine, Sensationsfilm 
l.ecoq, der König der Detektive, Dr. 
Protea I, Schauspiel . 
Protea II, abenteuerliches Schauspiel 
Am Leben vorbei, Drama 
Das Kriegslied der Rheinarmee, 


Dr. 


2 Akte 
3 Akte 
5 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


Paragraph 80, Absatz 2, Lustspiel 3 Akte 
Das Geheimnis der M-Strahlen, Dr. 3 Akte 
Fifi, der Liebling der ganzen Garni- 

sn LU . 5 a 2% 3 Akte 
Das Rachegespenst, Detektivdrama 3 Akte 
Das Geheimnis vom Grünen Park, 

Detektivroman . . . 3 Akte 
Ein tapferes Bleichgesicht, Wild- 

westbild f 39 x Team 
Luftschlösser, Seedrama 2 Akte 
Aida, Salonbild , . 2 Akte 
Du sollst nicht schwören, Kulturbild 3 Akte 
Das Eiserne und das Rote Kreuz, Dr. 3 Akte 
Die Ahnfrau, Detektivdrama \ 3 Akte 
Der Tag der Vergeltung, drama- 

tischer Lebensroman . : 3 Akte 
Maxens Feldpostbriefe: wie Max 

das Eiserne Kreuz erwarb, Epi- 

sode aus den Kriegstagen 2 Akte 


Der Hund als Rächer, spannend. Bild 2 Akte 


List gegen Gewalt, sensationeller 
Detektivroman . : 3 Akte 
Verklungenes Liebeslied, “ drama- 
tisches Lebensbils Ar 3 Akte 
Die liebe Gulaschkanone, heitere 
Zeitbilder aus den Kriegstagen 2 Akte 
Die entartete Blume, italienischer 
Kunstfilm \ a 4 Akte 
Auf schwankem Grunde, "Drama. 3 Akte 
Der Kriegsdämon, Episode aus 
dem großen Kriege ; 2 Akte 
An der Schwelle des Jenseits, mili- 
tärisches Schauspiel 3 Akte 
Der feindliche Flieger, Drama 3 Akte 
Der Geisterseher, Roman ; 4 Akte 
Der Orden, seine höchste Ehre 4 Akte 
Die geheimnisvolle Hinterlassen- 
schaft, Detektivdrama 4 Akte 


Die blaue Maus, II, Teil, Filmschwank 4 Akte 
Des Kindes wegen, Detektivdrama . 3 Akte 


Treumann Larsen-Serie 1915/16: 


1. Film: „Der Erbe von Walkerau”. 
2. Film: „Sklaven der Pflicht". 
3. Film: „Karlas Tante” 
4. Film: „Geschwister Loris”. 
Joe Pa Serie 1915/16: 


‚ Film: „Gesetz der Mine”. 
2 Film: „Sein schwierigster Fall”. 
3, Film: "‚Geheimsekretär", 
4, Film: „Gespensteruhr‘, 


Carmi Vollmöller-Serie 1915/16: 

1. Film: „Fluch der Schönheit”. 

2. Film: ‚‚Hermelinmantel", 

3. Film: „Spinolas letztes Gesicht”. 

4, Film: ‚Rätselhafte Frau”, 

5, Film: „Mordende Lippen“. 

6. Film: „Theorie des Wahnsinns”. 
Arme Marie, Schauspiel 4 Akte 


Von Sieben die Häßlichste, Lustspiel 2 Akte 


DunkleGewalten, Detektivdrama . 3 Akte 
Der Teufel amüsiert sich, Lustspiel 3 Akte 
Doch die Liebe fand den we 
„Göthezitat", Drama. . . 3 Akte 
Des Liedes Macht, Drama. . 3 Ake 
Der Stern, Detektivdr, (Fern Andra) 3 Akte 
Die Ehe der NuageR Felicitas, Schausp. 3 Akte 
Das Auge des Buddha, Drama 2 Akte 
Vom $pielteufel befreit, Sensationsdr. 3 Akte 
Die Rache der Vodos, Indianerdrama 3 Akte 
Die Jagd nach dem Glück, Drama 
aus dem wilden Westen . . . 3Akte 
Das Opfer ihres Ebenbildes, amerı- 
kanisches - Drama 3 Akte 
Auf einsamer Insel, amerik. Drama 3 Akte 
Das Geheimnis das D. 14, Sensat,-Dr. 4 Akte 
Wie Theodor seıne Verlobung 
rückgängig machte, Lustspiel . 3 Akte 
Jedermann, Schauspiel 4 Akte 
Ehemänner in der Klemme, Lustspiel 3 Akte 
Vera, der Roman einer Frau 4 Akte 
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Die Tochter der Nacht, Sensation 3Akte 
Der Schuß aus der Zollstation, Sens. 3 Akte 
Das Recht der Jugend, Schauspiel . 3Akte 
Der Zeichenbrief, Detektivdrama 3 Akte 
Der schlagende Beweis, Detektivdr. 3 Akte 
Auf der Schwelle des Todes, Schausp. 3 Akte 


Maria Niemand und ihre 12 Väter 3 Akte 
Der Krieg brachte Frieden, Schausp. 3 Akte 
Im Banne fremden Willens, Dtdr. 5Akte 
Tiroler Treue, Kriessdrama 4 Akte 
Die gefoppte Tante, Lustspiel 2 Akte 
Das rächende Gold, Detektivdrama 3Akte 
Als das Lied verklungen, Schausp. 2 Akte 
Die Beichte einer Verurteilten, Krdr. 3 Akte 
Ein Opfer der Nacht, Schauspiel 3 Akte 
Gräfin X, Zirkusdrama 4 Akte 
Doppelt verwundet, Detektivdrama 4 Akte 
Der Schmetterling mit dem goldnen 

Flügeln 3 Akte 
Wenn Frauen studieren, Lustspiel 2 Akte 
Das Geheimnis der Steinhütte, Detdr. 3 Akte 
Der Ueberfall im Viadıukt, Sensation 3 Akte 


Monopole für Süddeutschland exkl. Bayern. 


Vampyre der Großstadt, Detektivdr. 3 Akte 
Gefangen im Burgverlies, Drama 3 Akte 
Das Millionenhalsband, Detektivschl, 3 Akte 
Die kleine Heldin, Kriegsschlager 3 Akte 
Gestörte Flitterwochen, Lustspiel . 3 Akte 
Die Augen des Ole Brandis (Alex- 
ander Moissi), Gesellsch ch! 4 Akte 
Fräulein Feldwebel, Humoreske 2 Akte 
Durch Pulverdampf und Kugelregen 3 Akte 
Das ganze Deutschland soll sein 3Akte | 
Mobilmachung in der Küche, Hun ) Akte 
Evas Hemd, Lustspiel . 3 Akt 
Die den Tod umarmen (das Panze: 
flugzeug), Kriegsschlage: Akte 
Amor im Quartier, Lustspiel 3 Akte | 
Teddy schippt, Kriegs-Humoresk« 3 Akte 
Hamburg 
1 EEE EEE? REN EURE 


Hansen, Albert, Monopolvertrieb, 
Hamburg, Ernst-Merckstraße 12-14 (Merck- 


hofl. Fernsprecher Gr.8, 981,982. Tele- 
Die Verlobten, Roman 5 Akte en Filmhansen, 
Die zwei Sergeanten, Volksschauspiel 6Akte | Todesrauschen (Dorrit Weixler), 
Schuldig, Drama 5 Akte Kriegsdrama . . . MT | 
Zweite Tür links Lustspiel 4 Akte Heimgekehrt (Dorrit Weixler), 
Excentric-Club, Roman . 4 Akte Kriegskomödie 3 Akte 
Die Toteninsel, Liebesroman 4Akte | wi. Max das Eiserne Kreuz erwarb 
Das geheimnisvolle X, Roman , . 6Akte Kriegskomödie 2 Akte 
Der Überfall in Feindesland, Kriegsdr. 2Akte | Der Schuß. Drama . 3 Akte 
Der Fluch der Diamarten, Detektivb. 3 Akte | Richtet nicht, Drama . 3 Akte 
Der dritte Leutnant ., meine Frau!, Ivan Koschula, Kriegsdrama 3 Akte 
Lustspiel +. 3Akte | Ein seltsamer Fall, Drama 3 Akte 
Im Taumel des Hasses, Detektivdr. 3 Akte Die goldene Fliege Drama . 3 Akte 
Wenn Völker streiten, Kriegsepisode 3 Akte Prinzenraub, Schauspiel . . 3 Akte 
Pflicht und Liebe, erstklass. Kriegsf. 3Akte | Die Augen des Ole Brandis, Schau- 
Der König des Meeres, Drama 3 Akte spiel ‚ 4 Akte 
Die Masuren, Bauerndrama 3Akte | Sein Binnauisied Lusteniol 3 Akte 
Der Erbförster, Schauspiel . . 4 Akte Mobilmachung in der Küche, 2. Teil, 
Die Goldfelder von Jaksonville 2 Akte Lustspiel . 2 Akte 
Der Bock als Gärtner, Lustspiel . 2Akte Ja, schön ist die Soldatenliche, ern 2 Akte 
Die Rache der Thora West, Drama 3Akte | 7. hoch hinaus. Lustspiel . ‚ 3 Akte 
Mädels ran an die Front, Lustspiel 2Akte | Ein Kind der Straße, Drama 3 Akte 
Das achte Gebot, Schauspiel 3Akte | Vereinte Herzen, ae. 3 Akte 
Nur eine Lüge, Drama . 3Akte | Gewonne Liebe ... . verlorene "Ehre, 
Der falsche Schein, Kriminalfilm 3 Akte Drama . 3 Akte 
Kehre zurück, Alles vergeben!, Lust- Der Kriegsdämon, Drama . . 2 Akte 
spiel... 2200000. . 3Akte | Das Opfer ihrer Liebe, Drama . 3 Akte 
Das Laster, soziales Drama . 3Akte | Du sollst nicht!, Drama E 3 Akte 
Die goldene Fliege, hervorragend. Flammendes Blut, Zirkusdrama . 3 Akte 
Kunstfilm 2 3Akte | Der Wilddieb, Drama . 2 Akte 
Die Flammen des Mars, Drama 3Akte | Das 8, Gebot, Drama . 3 Akte 
Die Launen einer Weltdame, Roman 3 Akte | Hanni, kehre zurück, Lustspiel . 3 Akte 
Zofia, Kriegsirrfahrten eines Kindes 4Akte | Nur eine Lüge, Drama . . . ‚ 3 Akte 
Im Liebestaumel, Lustspiel 2Akte | Dem Feind ans Leder, Kriegsdrama . 3 Akte 
Er soll Dein Herr sein, Lustspiel 2Akte | Die Gefangenen von DENE, 
Kriegsdrama 3 Akte 
Die Explosion 3 Akte 
Das unheilvolle Vermächtnis, Drama er 
. i ? ! Harte Gewalten, Drams» . 3 Akte 
Fieg, Emil, Süddeutsches Filmhaus, | Drohende Schatten Drama . 3 Akte 
m Schuldlos, Drama 3 Akte 
Frankfurt a. M., Bahnhofsplatz 12. Tel.: | Her Bock als Gärtner, "Lustspiel . 2 Akte 
‚Hansa, 3781 und 3782. Der Lebemann auf Aktien, Lustspiel 3 Akte 
Die Toten leben, Gesellschaftsdr. 3Akte | Von 7 die Häßlichste, Lustspiel 3 Akte 
Die Schleuse, Gesellschaftsdrama 3Akte | Die Waldschänke, Drama 3 Akte 
Ein seltener Fall oder sein eigener Die Tat von damals, Drama 3 Akte 
Mörder, Detektivdrama 3Akte | Sein Seitensprung, Lustspiel . 3 Akte 
Sylvester im Schützengraben, ‘Hum. 2Akte Tillas Vormund, Lustspiel . . 3 Akte 
Das Fischermädchen v Manholm . 3Akte | Der Krieg brachte Frieden, Kriegs- 
Deutsche Frauen, deutsche Treue . 3 Akte drama ‚ 3Akte 
Die büßende Magdalena, Filmroman 4Akte | Fr soll Dein Herr : sein, Lustspiel ‚ 3Akte 
i hronprädententen, Militär-Schlager 4Akte | Sein erstes Kind. Lustspiel 1 Akt 
due ein Weib, Sitten-Drama 3Akte | Gefangenenlager Danzig—Troyl 2 Akte 
Jas Rennen ums Leben, Schlager 3Akte | Der gestreifte Domino (Stuart 
Sie kann nicht Nein sagen, Lustsp. 3 Akte Webbs), Detektivdrama ‚ 3Akte 
Abenteuer eines Journalisten, Schl. 3 Akte | Die Nordlandsrose, Drama . 3 Akte 
Auge um Auge, Militär-Schlager 4 Akte Alexandra, Drama 4 Akte 
Stolz der Firma Lustspiel 3Akte | Das Ende vom Lied, Drama . 3 Akte 


| 


Märtyrerin der Liebe, Drama . . 3Akte 

Nur nicht heiraten, Lustspiel ‚, 3 Akte 

Die Toten erwachen (Stuart Webbs) 
Detektiv-Drama . EEE 


Das Mitternachtsschiff (Stuart Webbs) 


Detektiv-Drama 15 Kar ARE 
Sein schwierigster Fall (Joe Deebs) 

Detektiv-Drama le en a RE 
Der Geheimsekretär (Joe Deebs) 

De tel Ktiv -Drama ‚ 3 Al t 
Die (ses pensteruhr (Joe Deel ) 

Detektiv-Drama N 3; Akte 
Die Wellen schweigen (Henny 


Porten) Schauspiel ‚ 3 Akte 


Der Sieg her ; He :rzens [Henny P: en) 
Sı h: 1 l 4 Aktr 
Wox a Tages- und Pic: olopı )gramme 


zu den h 1] gster Preisen 


Haslwanter, August, Film-Verleih 


Hamburg, Gellertstr. 4, Tel. Gruppe 8, 3248 
Für Hamburg, Bremen, Lübeck, Hannover, 
Braunschweig, beide Mecklenburg, Olden 


burg, Schleswig-Holstein, Schlesien und ganz 
Süddeutschland ohne Bayern und Pfalz. 


Der Goldtransport durch Feindes- 

land, Sensation 2 N 3 Akte 
Das Geheimschloß, Detektivdrama 3 Akte 
Das Geheimnis der ki 

Detektivdrama . Sr 3 Akte 
Die badende Nymphe, Filmroman , 3 Akte 
Wildfeuer, Sensationsdrama 4 Akte 
Vaterliebe, Drama . 2 Akte 
Das Stelldichein, Drama ‚ 2Akte 
In letzter Minute, Kolonialkriegs- 

schlager 4 Akte 
Der Sohn des Ministers, Drama 3 Akte 
Der springende Hirsch, oder Die 

Diebe von Ginsterburg, Schausp. 5 Akt: 
Evas Seelengröße, Schauspiel 3 Akte 
Eine bange Nacht, Detektivschlager 3 Akte 
Mädels im Arrest, Militär-Lustspiel 3 Akte 
Die Austernperie, Pikantes L ustspiel 3 Akte 

Für ganz Deutschland. 
Liebe und Leichtsin.-, Drama . 3 Akte 
Das Vaterland rutt . 
Die fremde Frau , ! 
Ein Wiedersehen in Feindesland . . 3 Akte 
Nur für Norddeutschland. 

Der schwarze Husar, Kriegsdrama ,„ 3 Akte 


Ein Handstreich unserer braven Truppen 
Die Fahrt der Vergeltung, Sensations- 


Drama cr 5  . 4 Akte 
Anatocles, der Pilot, Ausstattungs- 

Drama ; + SA 

Glaube und Liebe, Holl. Kunstfilm 4 Akte 


Henschel, James, Hamburg. 
(Siehe u. 


Altona.) 
Hannover 


Kammer-Licht-Spiele, G. m. b. H., 
Goethestr. 41. 








Hannover, Fernsprecher: 


Nord 1658. 
Monopol für 


S IE Hannover 


Braunschweig, Mecklenburg, Oldenburg, drei 
Hansastädte 

Das Rätsel von Sensenheim 5Akt 

Der Hund v B askerville, 3. u. 4 T, ie 3Akt 

In Teufelskrallen 4Akt 
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Hutnummer E. W. 2106, V, 3 Akte 
Wenn Frauen studieren 2 Akte 
u BGN 4 Akte 
Lise im Felde 2 Akte 
Die entfesselte Bestie . 3 Akte 
Zofia u 4 Akte 
Die Zwillingsschw estern \ 3 Akte 
Die Firma heiratet . 3 Akte 
Fürs Vaterland 3 Akte 
Deutsche Helden 3 Akte 
Die Diva in Nöten 3 Akte 
Für ewig . . ; 3 Akte 
Endlich allein . 4 Akte 
Das Geheimnis von Schl: BB Richmond 4 Akte 
Zoe : 3 Akte 
Wo ist Coletti 5 Akte 
Der Lumpenbaron 3 Akte 
Das Leuchtfeuer von Lubaczow ; 3 Akte 
Auf dem Felde der Ehre gefallen . 3 Akte 
Leutnantsstreiche i 2 Akte 
Im re des Islam. 3 Akte 


Rien & Beckmann, G. m, b. H,, 


Hannover, Bahnhofstr, 9, Telegrammadr.: 

Filmcentrale, Fernsprecher Nord 7909, 
Ein Heldenstück unserer Blaujacken, 

Sensation , . Akte 
Die drei Musketiere von "Alexander 


Dumas . 7 Akte 
Cleopatra (Helen Gardner) : 5 Akte 
Das Geheimnis von Schloß Rich- 

mond, Detektivdrama . ’ 4 Akte 
Auferstehung von Leo Tolstoi . 2 Akte 
Königin Luise, 3 Abteilungen, je. 2 Akte 


Herne i.W. 


Rippelmeyer,Karl, Filmverleihinstitut, 


Herne i,W. Bochumer Straße 32, Fern- 
sprecher 778, 


Monopol für Rheinland und Westfalen, 
Ein Held des Unterseeboots, Kriegsdr. 3 Akte 
Wenn Völker streiten, Kriegsdrama 3 Akte 
Der Goldtransport durch Feindesland 

oder die patriotische Tat einer 

mutigen Frau . x 

Ein Ausgestoßener, 2 ‚Teil, der ewige 

Friede, große Sensationstragödie 3 Akte 
(mit Hessen nördlich des Mains,) 

Der Geisterseher, Abenteuerroman 4 Akte 


3 Akte 


Dort, wo keine Gesetze, Drama 3 Akte 
Krieg in der Kinderstube: Luftschiff 
und Flieger, Humoreske . Akt 





Herford i.W. 


Lichtspielhaus Wittekind, 


Herford i.W., Höckerstr. 5, Fernspr. 690, 

Telegrammadır, Monopolfilm Herford, 
Für Rheinland - Westfalen, Württemberg, 

Baden, Elsaß, 

Todesrauschen, Kriegsirama . . 3 Akte 
Für Rheinland- Westfalen, Hessen, Hessen- 
Nassau, Württemberg, Baden, Elsaß- Lothring. 
Deutsche Helden, Kriegsdrama ‚ 3 Akte 
Für Rheinland- Westfalen, Hessen, Hessen- 


Nassau, 
Heimgekehrt, Drama, . . 3 Akte 
Sein Störenfried, Lustspiel : 3 Akte 
Ein verliebter Racker, Lustspiel „ 3 Akte 
Kammermusik ‚ 3 Akte 


Für ganz Deutschland, 


Delila, von Clara Viebig, Drama . 3 Akte 
Der Roman einer häßlichen Frau, 
Drama » x. 3 Akte 


Köln 
Dekage Film-Gesellschait m. b. H,, 
Köln a, Rh., Neumarkt 32, Fernsprecher. 
A 7757, A 7758, Telegrammadresse: Licht- 
bild, 
Monopol für Rheinland, Westfalen, Saar- 
gebiet, 
Wilde Blume, Sensations-Drama 3 Akte 
Raffles, das Rätsel der Großstadt, 
Detektivdrama 3 Akte 
Der Klub der 13 schwarzen Damen, 
Sensations-Drama 3 Akte 
Hausdame aus bester Familie ge- 
sucht, Lustspiel i 3 Akte 
Liebet die Männer, Lustspiel . 3 Akte 
Ja, der Soldate, Lustspiel 3 Akte 
Die süße Nelly, Lustspiel . 3 Akte 
Das achte Gebot (Rudolf Schild- 
kraut) 3 Akte 
Kehre zurück — alles vergeben, 
Lustspiel . . 3 Akte 
Mobilmachung in der Küche, IL, I. und 
IV, Teil mit Anna Müller- Lincke, Lust- 
spiele 
OÖ, du mein Österreich, "Kriegsdrama 3 Akte 
Der schwarze Husar, Kriegsdrama 3 Akte 
Der Erbe von Mirarmare, Drama 3 Akte 
Das Hochstapler-Trio, Det,-Dr. 3 Akte 
Die schwarze Familie, Sensation 5 Akte 
Das Teufelsauge, Kriminalsensation 4 Akte 
Das Volk steht auf, re 
aus 1813 6 Akte 
Das verschleierte Bild, Drama 3 Akte 
Yvette heiratet, Lustspiel . 3 Akte 
Schlagende Wetter, Sensationsdrama 3 Akte 
Schachmatt, Detektiv-Drama . 3 Akte 
Der Flug zur TONER: Kriegs- 
schauspiel +. 3 Akte 
Absinth, Drama . . » . . 4 Akte 
Den Vater zu retten, “ Dänisches 
Sensations-Schauspiel . . 4 Akte 
Der Prinzenraub, Gesellschaftsdrama 3 Akte 
Scheingold, Drama . 3 Akte 
Glückspilze, Lustspiel 2 Akte 


Königsberg 


Ostdeutscher Film-Vertrieb G.m.b.H., 


Königsberg i. Pr, Telephon 6244, 


Tele- 


gramm-Adresse: Filmvertrieb-Königsbergpr. 
Monopol für Ost-, Westpreußen, Posen und 


Pommern. 


Arme Marie, Schauspiel . 


4 Akte 


Die Rache d, Blutes, BE Problem 
Der Golem, Phantastisches Filmspiel 5 Akte 
Der Student v, Prag, Phant. Filmspiel 4 Akte 


Der Stolz der Firma, Lustspiel 

Die Augen des Ole Brandis N 

Der Narr des Schicksals, Drama . 

Die Launen einer Weltdame , . 

Das Geheimnis der stillen Mühle 

Der Sieger, Eine Kriegsepisode 

Die blaue Maus, 2, Teil, Lustspiel . 

Die Welt ohne Männer, Lustspiel . 

Das Be X, Sensationstilm 

Die Toten leben, Drama ‘ 

Die venezianische Nacht . . 

Die Marketenderin, Militärschwank 

Mudickes Fahrt zum Kriegsschau- 
platz, Lustspiel 

Hans und Hanni, Lustspiel 

Das Fischermädchen von Manholm 
Fischerdrama . . 

Ivan Koschula, zeitgemäßes Bild‘ 


4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


4 Akte 
3 Akte 
6 Akte 
3 Akte 


3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 


Nur eine Lüge, Schauspiel (Hanni Weise) 
Kehre zurück, alles vergeben, Schauspiel 


Das achte Gebot, Schauspiel , 


3 Akte 





Im schwarzen Rössel . . 2.3: 
Sie kann nicht nein sagen, Lustspiel 3 Akte 
Monopol für Ost-, Westpreußen und 
Pommern. 

Ja, schön ist die Soldatenliebe, Feld- 

graues Lustspiel (Anna Müller-Lincke) 
Monopol für Ostpreußen und Westpreußen, 
Eine Nacht auf dem Atlantik, Seemdr. 3 Akta 


Monopol für Ost-, Westpreußen, Posen und 
Schlesien. 
Ein seltsamer Fall, Phant. Schauspiel 3 Akte 


Monopol für Ost-, Westpreußen, Pommern, 
Posen und Schlesien, 

Nelly, 1. T. Roman eines Blumenmäd. 4 Akte 

Nelly, 2. T, Roman eines Blumenmäd. 4 Akte 


Die venezianische Nacht, Roman 4 Akte 
Das geheimnisvolle X, Drama 4 Akte 
Die Marketenderin, Schwank . 4 Akte 
Mudickes Fahrt zum Kriegsschau- 

platz, Lustspiel . . . 3 Akte 
Hans und Hanni, Lustspiel ; 3 Akte 
Das Fischermädchen von Manholm, 

Drama . 3 Akte 
Die blaue Maus, 2. Teil "Schauspiel 4 Akte 
Narr des Schicksals, Drama . . 3Akte 
Das achte Gebot, Drama . sn 


Monopol für Ost-, Westpreußen, Prussenn 
und Schlesien. 
Die Schleuse, Drama (Hedda Vernon) 3 Akte 





Leipzig 
Allgemeine Deutsche Film-G. m. b. H,, 


Leipzig, Grimmaischer Steinweg 2. Fern- 
sprecher 20060, 
Der Streit um Millioren, Detektiv 3 Akte 
Jedermann, Gewaltiges Drama . . 3 Akte 


Der Unversöhnliche, Sensation 3 Akte 
Ehemänner in der Klemme, Lustspiel 2 Akte 
Die verräterische Schildkröte, Kri- 

minal . . 4Akte 
Comeo von Yellowstone, Ydie 2 Akte 
Der Postkutscher von San Hilo, Kr.-R, 3 Akte 
Die Siegerin, Salondrama . + Akte 
Im Schatten der Nacht, Kriminal 3 Akte 
Den Verfolgern entgangen, Sens,-Film 3 Akte 
Drei Tage Mittelarrest, Militärlustsp. 3 Akte 
Leutnantsstreiche, Militärlustspiel . 2 Akte 
Das Leuchtfeuer von Lubaczow, 

Kriegsfilm . 3 Akte 
Wenn Völker streiten, Kriegsfilm 3 Akte 
Der Prinzenraub, Hofdrama . ; 3 Akte 
Königin der Laune 3 Akte 
Das Mädchen vom Hidalgofeuer, Sens. 3 Akte 
Das Hochstaplertrio, Detektivfilm 3 Akte 
Die Verlobten, Autorenfilm . 6 Akte 
Menschliches Werkzeug, Sens, -Film 6 Akte 
Ihr letzter Tanz, Künstlerdrama 4 Akte 
Und die Freundschaft ging über den 

Tod binaus, Volksstück . ; 4 Akte 
König Oedipus, Historisch, i 3 Akte 
Die Wittenberger Nachtigall, Hist.. 6 Akte 


Der Kriegsfreiwillige, mit Alwin Neuß 4 Akte 


Das ist der Krieg, Kriegsdrama . . 3 Akte 
Auf dem Felde der Ehre gefallen . 3 Akte 
Verborgene Tränen, Drama . . . 3 Akte 
Leidensstunden, Drama . . 3 Akte 
Das zweite Gesicht, Drama 3 Akte 


Die Bettler von Paris, Drama , 


3 Akte 





Astoria-Filmvertrieb, 


Leipzig, Windmühlenstr. 31. Fernsprecher: 

20 793 und 20573. Telegr. „Astoriafilm”, 

Monopol für Königreich, Provinz Sachsen, 
Thüringische Staaten, Anhalt: 

Das Volk steht auf, Kriegsdrama 6 Akte 

Der Desperado von Panama, Schausp. 3 Akte 


Nummer 3 





Die Marketenderin, Militärlustspiel 3 Akte 
Die Geschichte der stillen Mühle, 

von Hermann Sudermann 4 Akte 
Das schwarze Kreuz, Drama . 4 Akte 
Die Direktion verlobt sich, Humor 1 Akt 


Wer bezahlt die Zeche, Humor . 
Hagenbecks Tierpark, Naturaufnahme. 


An der Schwelle des Jenseits, 
Kriegsdrama . . . 3Akte 
Die blaue Maus, 2. Teil, Lustspiel 4 Akte 


Monopol für obige Bezirke und Schlesien: 


Der Golem mit Paul Wegener . . 5 Akte 
Im schwarzen Roessel, Lustspiel .„ 1 Akt 
Das Laster, Drama mE u 
Salambo . 6 Akte 
Nur eine Lüge, Drama 3 Akte 


Das verrückte Büro, Trickfilm ; 
Die geheimnisvolle Villa (Stuart 
Webbs-Film), nur Königr, Sachsen 6 Akte 


Carola-Theater, Leipzig, 
Dufourstr. 16. Telephon 3302, 


Monopol für Königreich, Provinz Sachsen, 
Anhalt und Thüringen, 
Die Rache des Blutes (Paul Wegner) 3 Akte 


Der schwarze Husar, Kriegsfilm . . 3 Akte 


Erbe von Miramare, Schmugglerfilm 3 Akte 
Student von Prag (Paul Wegnerfilm) 3 Akte 
Jagd nach der Hundertpfundnote 6 Akte 
Frou-Frou (Hedda Vernon) ’ 5 Akte 
Ehe auf Kündigung (Hedda Vernon) 3 Akte 
Prima Ballerina, Sensation ‚ 4 Akte 
Barbier von Sevilla, Lustspiel 3 Akte 
Student von Oxford, Drama . . 3 Akte 
Nacht von Kornatowo, Kriegsfilm 3 Akte 


Wiedersehen im Feindesland, Kriegsf. 3 Akte 


Das Vaterland ruft, Kriegsfilm j 3 Akte 
Ueber alles die Pflicht, Kriegsfilm . 3 Akte 
Eine Liebesgabe, Kriegslustspiel 2 Akte 
Ich kenne keine Parteien mehr . 2 Akte 
Der Herr der Welt, Sensation 5 Akte 
Die Welt ohne Männer, Lustspiel 4 Akte 
Sacco, der Hungerkünstler . : 3 Akte 
Engelein, mit Asta Nielsen . 4 Akte 
Entlarvt 2 Akte 
(mit Schlesien Fa Berlin) 
Der Evangelimann . 3 Akte 
Das Gnadenbrot 3 Akte 
Die Hexe . } 3 Akte 
Die Tolsmimel . . .: . .. 4 Akte 
Zweite Tür links, Lustspiel . 4 Akte 
Der Tod und die Mutter . f 3 Akte 
Waldows und ihr Schweinchen . 3 Akte 
Die alte Legende . i 4 Akte 
Somnambulismus 2 Akte 
Anna von Boleyn . . . 4 Akte 
Als das Lied verklungen . 2 Akte 
Linda von Chammouny . 3 Akte 
Winterflirt 3 Akte 
Hexenzauber 5 4 Akte 
Aus schwerer Zeit, Kriegsfilm . 3 Akte 
Märchen vom Glück 3 Akte 
Turi, der zn 4 Akte 
Der Thronfolger i 3 Akte 
Film Primadonna . . ....» 4 Akte 
Wo ist Coletti? . . . ur 4 Akte 
Mädchen ohne Vaterland . 4 Akte 


Fey, Leipzig, Monopolfilm-Vertrieb, 


Frickestraße 2 (Ecke Asterstraße). Fern- 

sprecher 13940, Telegr.: Kinofey. 
Heimgekehrt . . ec. Dam 
Wer ist Sieger 3 Akte 
Fräulein Feldgrau . . 3 Akte 
Ein Held des Untersee-Bootes 3 Akte 
In Feindes Hand . i 3 Akte 
Des Liedes Macht FE 3 Akte 
Ich habe ihn zu sehr geliebt . . 5 Akte 
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Der Hund von Baskerville, 1, Teil, 3 Akte 
Der Hund von Baskerville, 2, Teil , 3 Akte 
Der Lumpenbaron we ‚ 3 Akte 
Das Panzergewölbe 3 Akte 
Der Flug nach der Sonne , 4 Akte 
Der Herzdoktor > 2 Akie 
Das Teufelsauge 4 Akte 
Gesucht ein Mädchen für alles 3 Akte 
Amor in Feldgrau hr: 

Ein Drama auf der Mühle 3 Akte 
Der Seekadett vom Kreuzer Gefion 3 Akte 
Im Schnellfeuer , 4 Akte 
Der Bauernfänger . 2 Akte 
Geopfert fürs Vaterland 3 Akte 
Im Schatten der Schuld ‚ 4 Akte 
Wie Max das Eiserne Kreuz erwarb 2 Akte 
Ulanenstreiche 2 Akte 
Die kleine Residenz . 3 Akte 
Ein Ehe auf Kündigung 3 Akte 
Ein Tag im Schützengraben , . 2 Akte 
Der Widerspenstigen Zähmung . 3 Akte 
Amerika-Europa im Luftschiff 4 Akte 
Der Totenkopfhusar : 2 Akte 
Gütertrennung 2 Akte 
Ein Heldenstück der Blaujacken 3 Akte 
Die Laune einer schönen Frau . 4 Akte 
Eva (Henny Porten) 5 Akte 
Dornröschen 3 Akte 
„Globus“, Film-Verleih-Institut, 

Gesellschaft mit beschränkter Haftung, 

Leipzig, Tauchaerstr. 9, Tel. 7184, Tel.- 

Adresse: Globusfilm 
Der Geheimsekretär, 2 Deebs-Serie 1300 m 
Sein schwierigster Fall, Joe Deebs- 

Serie \ 1300 m 
Das Gesetz der Mine, Joe Deebs Serie 1280 m 
Die Sünde der Helga Arndt, Drama 1400 m 

(1. Mia May-Film) 

Doch die Liebe fand den Weg, Dr. 1200 m 
Maria Niemand und ihr» 12 Väter, Dr, 1250 m 
In letzter Minute, Drama . 1120 m 
Das unheilvolle Vermächtnis, Drama 800 nı 
Die Masuren, Drama . 938 m 
Die dicke Berta, Lustspiel 900 m 
Scharmützel in der Küche, Lustspiel 800 m 
Schön ist die Soldatenliebe, Lustspiel 541 m 
Ihr Geburtstag, Lustspiel h 531 m 
Sieg auf der au! Linie, Lustspiel 900 m 
Er soll dein Herr sein, Lustspiel 675 m 
Von Sieben die Häßlichste, HAIE 703 m 
Carl und Carla, Lustspiel 940 m 
Schipp Schipp Hurra, Lustspiel 663 m 
Der dritte Leutnant — meine Frau, 

Lustspiel A: 1000 m 
Liese im Felde, Lustspiel ; 750 m 
Die liebe Gulaschkanone, Lusispiel 664 m 
Die badende Nymphe, Drama . 915 m 
Die Flucht vor dem Tode, Drama . 1300 m 
Die Fürstin v. Monte Cabello, Drama 1400 m 
Dorf und Stadt, Drama . 750 m 
Selbstgerichtet, Drama PR 1000 m 
Deutsche Frauen, Kriegsdrama 700 m 
Deutsche Helden, Kriegsdrama 925 m 
Die Helden von Tirol, Kriegsdrama 1000 m 
Die Wette um eine Million, Drama 1150 m 
Der Schwur, Drama +» » Dan 
Du sollst nicht, Drama . 1000 m 
Für ewig, Drama 920 m 





Nitzsche, Johannes, Film-Verleih- 
Zentrale „Saxonir', 
Leipzig, Tauchaerstr ‚e 4. Fernsprecher 
4125 und 191319. ‚elegramm - Adresse: 
Bionitzsche, 


Das Gewissen (Alwin Neuss) . 4 Akte 
Im Feuer der Schiffskanonen, Drama 1300 m 
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Die 3 Glocken von San Martino, Dr, 

das Geheimnis des Diabolıt, Irama 

Die süße Nelly, Lustspiel 

Der Zigarrenstummel, Lustspiel 

Die Goldfelder von Jaksonville, Dr, 

Der Vampyr, Drama 

Der Trek, Dis : . 4 4. 

Die gepfändete Braut, Lustspiel . 

Kain oder die Pflicht zu den Fahren, 
Drama De a A 

Die Gefangenen vom Duklapaß, Dr, 

Dem Feind ans Leder, Drama 

Roman aus einer kleinen Garnison, 
Drama : Re 

Nur ein Sonnenstrahl, Drama . 

Dunkle Gewalten, Drama 

Kammermusik, Drama 

Z.ofia, Drama , 

Vaterland, Drama 

Reitknecht und Edelmann, Drama 

Der Bock als Gärtner, Lustspiel . 

Hanni kehre zurück alles ver- 
geben, Lustspiel . Be 

Drohende Schatten, Drama 

Schuldlos, Drama SU Err 

Gewonnene Liebe verlorene Ehre, 
Drama . > 

Pauline, Drama . 

Seine Liebe siegt, Drama 

ver Weg zur Sühne, Drama , 

Das Stelldichein, Drama . 

Brandung, Drama 

Der Strumpf, Lustspiel 

Der Honvedhusar, Drama . . 

Auf gefahrvoller Schiene, Drama 

Vergangenes Glück, Drama ; 

Dantes göttliche Komödie, Drama , 

Revanche, Drama , . 

Verklungenes Liebeslied, Drama . 


Eine Seite aus dem Geheimbuch, Dr, 
Ihr Erwachen, Drama a 
Myrte und Schwert, Drama 

Die Explosion, Drama 

Die Waisenkinder, Drama . . 

Die Heldin aus den Vogesen, Drama 
Der nächtliche Todesschrei, Drama 
Stärker als der Tod, Drama 
Mädels, ran an die Front, Lustspiel 
Flammendes Blut, Drama 

Die Totenkopfuhr, Drama , 

Das graue Kätzchen, Lustspiel 
Unser täglich Brot, Drama , 

Die drei Hyänen, Drama i 
Die Nacht von Kornatowo, Drama 
Wildfeuer, Drama . 

Derwische des Urwaldes, Drama 
Der Wilddieb, Drama i 
Der schwarze Doktor, Drama . . 
Die Explosion der Kasematte B. 2, Dr, 
Die Heldin der Karpathen, Drama 


Die Menschenfalle, Drama 

Die Feuerprobe, vrags : 
Schwitzbad G. m. b. H,, Lustspiel 
Pepita, ‚Drama a 

loly, Lustspiel 

Vendetta, Drama 


Über alles die Pflicht, Drama 


Zwischen Pflicht und Bruderliebe, Dr. 


Eine Liebesgabe, Lustspiel . 
Mutterherz, Drama. . 

Wuttke in Schwulitäten, Lustspiel 
Toto, Odettes kleiner AIEEEIEn, 
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Lustspiel . 500 
Gescheitert, Drama . 900 
Es war ein Traum, Drama 485 
Hans und Hanni, Lustspiel . 1010 
Fataler Scherz, Drama 900 
Die Schlange, Drama 900 
Wenn man einem einen Dank schul- 

det, Lustspiel. . . ir 900 
Der Hund als Rächer, Drama 950 
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Pflicht und Liebe, Drama . 980 m 
Ein seltsamer ball, Drama ‚ 1200 m 
In Todesnot, Drama 618 m 
Die rote Brieftasche, Drama ‚ 738 m 
Der Schuß, Drama . ; ‚ 1100 m 
Die fremde Frau, Drama ; 900 m 
Die Genossin des Diebes, Drama 911 m 
OÖ du mein Österreich, Drama ‚ 1100 m 
List gegen Gewalt, Drama ‚ 864 m 
Richtet nicht, Drama . ‚ 1100 m 
Schwester Erna, Lrama . 800 m 
Die Ritter von Rhodos, Drama 950 m 
Vampyre der Großstadt, Drama 900 m 
llses Verlobung, Lustspiel 405 m 
Des Kindes Lächeln, Drama 720 m 
Lenore, Drama 805 m 
Ein Wiedersehen in Feindesland, Dr. 900 m 
Die Tote des Sees, "rama 813 m 
Feier im Schützengraben, Drama 670 m 
Die Straße von Neuyork, Urama . 1000 m 
Die Fremde, Drama 510 m 
Die lieben süßen Mägdelein, Lustsp. 450 m 
Die Heimkehr des Landwehrmannes, 

Drama hen ee . 510 m 
Judith von Bethulien, Drama . ‚ 1200 m 
Die große Saat, Drama e 700 m 
Die Sehnsucht nach der großen 

Welt, Drama sa a Re er 
Kapitän Farandouls Abenteuer, 

Lustspiel a ee ‚ 3600 m 
Torquato Tasso, Drama . . 1400 m 
Jugendrausch, Drama . 1000 m 
Die Herzogin von Aspravalie, Drama 1000 m 
Auf dem Felde der Ehre, Drama . 1000 m 
Eine Nacht im Felde, Drama 750 m 
Feinde ringsum, Drama 900 m 
Sein einziger Bruder, Drama . . 900 m 
Die Jagd nach dem Schicksalsstein, 

Drama . Ent) er 
In Sturm und Stille, Drama . 1000 m 


Scherii & Co., G.mb.H,, 
Leipzig, Tauchaerstr, 2, Teleph. 12 372, 


Monopol für Königreich u, Provinz Sachsen, 
Anhalt, Thüringen, Braunschweig, Schlesien, 
Ost- und Westpreußen, Posen und Pommern, 


Im Banne fremden Willens, Drama . 5 Akte 
Um 500 000 Mark, Drama 4 Akte 
Glaube und Liebe, Drama 4 Akte 
Dort wo keine Gesetze, Drama . 3 Akte 
Die Goldfeder von Jacksonville, Dr. 2 Akte 








Ein echt deutscher Sieg, Komödie 2 Akte 
Monsieur Herkules, Lustspiel . I Akt 
Lümpchens Glück, Lustspiel ‚ yAam 
Der kleine u. d. große Lump, Lustsp. 1 Akt 
Wer ist Zwiebelbaum, Lustspiel 3 Akte 
Der Schwiegervater seines Leut- 

nants, Lustspiel ; 3 Akte 
Wir Barbaren, Lustspiel . 3 Akte 
Der lauernde ou, Drama . 3 Akte 
Das Nachtbackverbot, Lustspiel . 3 Akte 
Mutter und Sohn, Drama . 3Akte 
Die Verlobung im Felde, Lustspiel ‚ 2Akte 
Der feindliche Flieger, Drama 3 Akte 
Ein Wiener in Berlin, Lustspiel . 3 Akte 
Die Einödpfarre, Drama. 4 Akte 
Manya, die Türkiu, Drama 4 Akte 
Der Schienenweg unterm Ozean, Dr. 5 Akte 
Der verliebte Racker (Dorııt Weix- 

ler), Lustspiel . Kay ‚ 3Akte 
Sein Störenfried (Dorrit Weixler), 

Lustspiel en Mi 3 Akte 
Ihr Unteroffizier, Lustspiel 2 Akte 
Ein Unteroffizier und zwei Mann, 

Lustspiel ER et We er 2 Akte 
Die Mobilmachung® in der Küche, 

Lustspiel 2 Akte 
Das ganze Deutschland soll es sein, 

Drama 3 Akte 
Todesrauschen, Drama 3 Akte 
Dunkle Wege, Drama 3 Akte 

Pirmasens 
Erster piälz. Film-Vertrieb, 
Telegr.-Adr.: Centralkino, Telephon 957, 


Monopole für ganz Süddeutschland 
Bayern. 
Der schwarze Husar, A. d. Toten- 
kopfhusarenregiment 
Die Totenkopfuhr, Kriminaldrama . 
Der Erbe v. Miramare . $ 
Die Löwenbraut mit Emmy Destin h 
Jack Hiltons Fahrten u. Abenteuer 


In Feindesland, patriotischer Schla- 
ger ee a 
Die Banditen der Prärie, Wild-West 


Schicksal zweier Freuude, amerika- 


nische Sensation EINES 
Der Lumpenbaron, Größter Lust- 
spielschlager 0% 








WR 


7, 



















Limhtbild-bühne 


fachmännisch und objektiv redigiert und ist aus allen diesen Gründen die not- 


Inhalt, 


mit 


3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
4 Akte 


3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 





Der Herzdoktor, Lustspiel ‚ 3 Akte 
Die Katastrophe im Dock, Sensati- 
onsdrama . 4 Akte 
Das Märchen von , der "blinden Prin- 
zessin 3 Akte 
Hippeltisch, Kindermärchen 3 Akte 


Monopole für ganz Süddeutschland ohne 


Bayern. 

Der Todesjockay, Kolossal-Film . 4 Akte 
Die Gefangenen von Duklapaß, pa- 

triotischer Kriegsschlager . ; 3 Akte 
Ein Held des Unterseeboots, Zug- 

kräftiger Kriegsschlager . ‚ 3 Akte 
Der Narr des Schicksals mit Rudolf 

Schildkraut, Mimodrama 3 Akte 
Tyrol in Waffen, Freiheitskämpfe 

von 1809 . ee 
Mit der Kamera in Hindenburgs 

Schlachtfront 2 Akte 


Weitere Films im ; freien Verkehr: 
Protea I: großer Abenteuer, Detek- 


tivroman ; 5 Akte 
Wiedersenn in Feindesland (Eiko) . 3 Akte 
Ich kenne keine keine Parteien mehr 2 Akte 
Flug in die Sonne, Sensationsdrama 4 Akte 
Alt Heidelberg du feine, Aus dem 

Studentenleben 3 Akte 
Der Fürst von Floranien . 3 Akte 


Zirka 50 ältere gut erhaltene Schlager 

Eine ganze Reihe Meßter-, Eiko und 
Ulrich-Wochen . 

Der Zeppelin-Angriff über London, 
zirka 200 m 

Sturmangriff der deutschen Hochsee- 
flotte, zirka 180 m . . 

Die Marine als Wehrmacht in 3 Films 

Das Geheimnis der U-Boote, 140 m , 

Torpedo-Kampf, 150 m . Ce 

Wasserflugzeuge, 140 m . 


Weihnachtsfilms: 

Stille Nacht, Heilige Nacht 1914, . 2 Akte 
Der Weihnachtstraum des Land- 

wehrmannes + Min 
Francescas Weihnacht, "eol. 300 m 
Die Puppenfee R 300 m 
Weihnachtsschmaus beim Sheriff . 300 m 
Das Abenteuer des kleinen Däumling 250 m 
Das Märchen von der blinden Prin- 

zessin ; 3 Akte 
Hippeltitsch 3 Akte 


hat allwöchentlich den reichhaltigsten 
bringt nur Original-Artikel, ver- 
fügt über einen weitausgedehnten Kor- 
respondenten- und Mitarbeiterstab, be- 


richtet über Alles am schnellsten, wird 


| wendigste Wochen-Literatur für jeden Kino-Angehörigen im In- und Ausland. 





Für die 





Redaktion verantwortlich: Arthur Nothnagel, gen. Mellini. 


Druck und Verlag: Gebr. Wolffsohn G. m. b, H., 





sämtl. in Berlin 


Achtumart Teaterbesitze 
Eilmkäufer 


Wir haben einen 


Kunstifilm 


hergestellt unter dem Titel 


Ein Doppelleben 


'"Detektiv-Roman in 4 Akten 


von 


Paul Rosenhayn 


Fabrikat: 


F ilmverleih-Centrale ENGELKE & CO. G.m.b.H. 


Hamburg, Gr. Theaterstr. 23 Berlin SW. 48, Friedrichstr. 235 Düsseldorf, Immermannstr. 64-65 
Fernspr.: Gr. 6, 657 Fernspr.: Noldf. 265 u. 266 Fernspr : 5243 b 








| = Den großen Film: 


Ein Gruß 
aus der Tiefe 


mit 


- Friedrich Zelnik 


in der Hauptrolle 











haben wir 
soeben erworben 


NEpP pw 


Die Uraufführung findet Ende Januar in den sämtlichen Union-Theatern 
in Berlin statt 


Monopol für Groß.Berlin, Brandenburg, Ost: u. Westpreußen, Posen, Pommern, Schlesien 
und Norddeutswland. 








Filmbaus Günther & Co. G.m.b.H. 
Berlin SW. 48 » Friedrichstr. 13 


Fernsprecher: Moritzplatz 4781 Telegramm»Adtesse: Filmgüntber 
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Wilhelm freindt + 


Fiim-Verleih 








Monopol für 


Nord-, Ost- und West= 


Ren Berlin SW.48 
eUTSAHan« 
Friedrich-Str. 246 
<= Telephon: Lützow 6753 


| Teleer.-Adr.: Kinofeindt 
Der neueste und 


Das 
Gewissen 


Sensationelles Schauspiel in vier Akten 


zugkräftigste Film 


von 


Alwin 
Neuss 


Uraufführung im Prinzeß- 


Theater, Berlin / // // 





Verlangen Sie illustrierte Beschreibung, Angabe freier Spieldaten und Leihbedingungen 


Erwerben Sie Erstaufführungsrecht 


Außerdem: 
Ein Schrei in der Naht / Ein unbescriebenes Blatt - Der 
Erbförster 7 Schlemiel 7 Die Tat von damals / Die zer- 
brochene Puppe / Er soll dein Herr sein 7 Der gestreifte 
Domino / Die Toten erwachen / Das Gesetz der Mine / 
Der Geheimsekretär 7 Der Krieg brachte Frieden 7 us. w. 






















Warnung! 


Infolge des großen Erfolges, den unser einzig 
dastehender Original-Film: 
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Wie unsere Kriegs -Invaliden 
wieder arbeiten lernen 


zur Zeit in allen erstklassigen Lichtspielhäusern findet, sind verschiedene andere 
sogenannte „Prothesen-Films“‘ auf den Markt gekommen, so daß Ver- 
wechselungen zu verzeichnen sind. Wir machen darauf aufmerksam, daß 
unsere offiziellen Aufnahmen ein ausführliches Bild über fast sämtliche Be- 
rufsarten bieten, die von den Kriegs-Invaliden mit ihren künstlichen Gliedmaßen 


(Prothesen) ausgeübt werden. ? 
Unser ausführlicher Film besteht aus zwei BERSLE 
Teilen und hat eine Länge von ca. 550 Meter 


Nur in dieser Ausführlichkeit ist es möglich, den hohen Stand der modernen 
Chirurgie und Orthopädie vollständig veranschaulichen zu können, 
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Monopolfilm - Vertriebs-Ges. m. b. H. Hanewacker & Scheler 
BERLIN SW 48, Friedrichstraße 25/26 | DÜSSELDORF, Kaiser-Wilhelmstr. 53 


Telephon: Moritzplatz 14584, 14585 / Telegr.-Adresse: Saxofilms Telephon-Anschl.: Nr. 2822 / / / Telegramm-Adresse: Saxofılms 
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Schlager en 
un SCHERFF & Co. 


Monopol-Bezirke: Königreich und Provinz Sachsen, Thüringen 


rn one \ Artur Imhofi 








Wildwestschlager in 3 Akten 


nach dem gleichnamigen Roman von | 


Die Einödpfarre HANS LAND || 
Tragödie v. Prof. Dr. A. Ohorn + 4 Akte h 
BEN ER \ (Verfasser von Staatsanwalt Jordan } 


Friedrich Werders Sendung etc.) | 


| 
| 










Filmroman in 3 Akten 


Zirli, die Försterstodter en | a 


Das bedeutendste | 


Filmwerk 
\[ ae | \\ der San 
Im Banne 


| Mn.de re | Manya, die Türkin \ ı 
Kriminaldrama — 4 Akte 
Das Riesenprojekt: 
Der Shienenweg unterm Ozea 
erg anern | in 5 Akten 
fremden Willens _—- 


Großer Sensations- und Detektiv-Schlager Schlager » year 


5 Akte 


5 
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Monopolfilms! 
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Anhalt, Schlesien, Posen, Pommern, Ost- und Westpreußen 


Um 






















Dramen: 















Die Goldfeder von ray 
Widwest:Schager : » » . : 2 2 4% 2 Akte 
Der feindliche Flieger 
BESSERE, > : » 2 2a 5 2. 3 Akte 
Mk Mutter und Sohn 
e N er 3 Akte 
| Der lauernde Tod 
| mit Detektiv Ban : > » 2 2 2 2. > 3 Akte 


Das ganze Deutschland soll es sein 
KIEREEEE 3 4 25 2 3A 


Todesrauschen 
en a Er 


Dunkle Wege 


| Fred Horst 


| Detektiv-Film in 4 Akten 


DEBBBSREEE 5 2 4 2: a0 20. 
' Der spannendste, 
fi Lustspiele: 
und zugkräftigste Wir Barbaren. .. ... Feldgrau 4 Akte 


Detektiv-Film 


Die Verlobung im Felde Feldgrau 3 Akte 
Der Schwiegervater seines Leutnants 
3 Akte 
Ein Wiener in Berlin. . Teddytilm 3 Akte 
Das Nachtbackverbot . Paulig-Film 3 Akte 
Ihr Unteroflizier .. . . Teddyfilm 3 Akte 
Ein Unteroffizier u.2Mann Teddytilm 2 Akte 
Eın ver. ıebter Racker mitDorrit Weixier3Akle 
Sein Störenfried. mit Dorrit Weixler 3 Akte 





' Monsieur Herkules . . . . .. . 1 Akt 4 
| Lümpchens Glück. .. ..... I Akt NM y 


Der kleine und der große Lump 1 Akt 
a I Akt 





deutscher Sieg 


Kriegsschlager in 2 Akten 





mit 


, Wochenprog ramme Paul Heydemann (Teddy) 
in der Hauptrol!e und die kleine Müller. - 


ww... 
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Hierdurch machen wir unseren ver- 


ehrten Kunden die Mitteilung, daß 


Merr Benno Wolff 


nicht mehr für unsere Firma tätig 


ist und daher keine Befugnisse hat, 
für unsere Firma Geschäfte abzu- 
schließen. Gleichzeitig bemerken 
wir, daß Herr Benno Wolff auch 


nie an unserer Firma beteiligt war 


Stella-Film-Verleih G.m.b.H. 


Berlin SW48, Friedrichstraße 235 


— 
Ge 


LIMIT 


IHM IGMIIMUINMMNAMIIImI 


mama 
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Rose-Monopol-Film 


Berlin SW 48, Friedrichstraße 247 


Fernsprecher: Amt Lützow, Nr. 267 


Telegr.-Adr.: Rosefilm-Berlin 
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Die einzig existierenden Auinahmen aus ven 


Serie: Mit der Kino-Kamera im Weltkrieg 


Die Winterkämpie in den Vogesen 


Interessant — Fesselnd — Ergreifend — Sensationell. 
Länge ca. 1200 Meter — 4 Teile. 
























Uraufführung während 10 Tagen in dem ca. 4000 Personen fassenden Circus Schumann in Berlin. 


Wie die größten Tageszeitungen urteilen; 
Berliner Tageblatt: 
Der Film weicht von den bisher üblihen Kriegbildern weit ab. 


Berliner Morgenblatt: 
Eine zusammenhängende Schilderung der Vogesenkämpfe.. Hoch oben in der Luft 
platzen die Schrappnells, Granaten schlagen in den Boden. 


Vossische Zeitung: | 
Packende Bilder. Die Aufnahmen sind mitten unter den Kämpfen gemacht und waren 
oft mit Lebensgefahr verbunden. 


Gesellschaft Urania: 
Wir können nur wiederholen, daß uns der Film „Die Winterkämpfe in den Vogesen“ 
ganz auserordentlich interessiert hat, denn er überragt bei weitem in künstlerischer 
und technischer Hinsicht alle die Aufnahmen die wir zu sehen Gelegenheit hatten, 


Berliner Börsen-Courier: 
Mit glänzender Schärfe und größter Natürlichkeit. 


Zugkräftiges Reklamematerial: Plakate, Photos, Clichebogen. 
Auf Wunsch mit Vortrag des persönlich Erlebten und Gesehenen. 


Verlangen Sie sofort Verleih-Öfferte direkt vom Fabrikanten: 


EXPRESS-FILMS Co. G.m.b.H, FREIBURG i. B. 


Telegramm-Adresse: Expressfilms Freiburgbreisgau 
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Der Abonnementsbetrag beträgt für 
Deutschland durch das Postzeitungs- 
amt vierteljährlich Mk. 2,— bei freier 
Zustellung, bei Streifbandbezug 6 Mk., 
für Österreich - Ungarn Kr. 8,— im 
Weltpost- Verein jährlib Mk. ,-. 
Die Lichtbild -Bühne erscheint 
jeden Sonnabend —— 









W um zweiten Mal haben wir un- 

seres Kaisers Geburtstag still 
wm) gefeiert, 
oberster Schirmherr draußen mit sei- 
nen Braven Wacht hält gegen die 
lauernden Feinde, In seinen Zügen 
spiegelt sich die Freude des großen 
Sieges, der uns Allen gewiß ist, die 
Freude, daß die Zeit nicht mehr fern 


während er als 


sein kann, wo er mit seinen Truppen 
heimziehen wird, um die 
dieses großen Krieges 
schnell wieder auszutilgen, die Seg- 
nungen des Friedens zu sehen. Das 
lleißige Deutschland wird dann un- 
entwegt wieder in der Arbeit das 
Glück weiter finden und in abend- 
lichen Feierstunden wird das Frohe 
des Tagesdaseins wieder die Ober- 
hand gewinnen, 

Angesichts der Flaggengala am 


27. Januar, die fast schon wie sieges- 


wieder 
Spuren 


gewisse Vorfreude anmutete, kam es 
auch uns Kinoleuten zum Bewußtsein, 
daß sie dem Manne gilt, der draußen 
Wacht hält, um unser Heim und 
Haus, die Arbeitsstatt und die Seg- 





_ LICHTBILD- 


BUHNE 


Das Fachorgan 
»_ für das _/% 
Jnteressengebief 
der Kinemafographen 


ee 


“.s OT, KO RIO) II )L, CIOUNC, 


Verlag: Lichtbild-Bühne, Berlin SO. 16 


Michaelkirchstraße 17. 
Telegramm-Adr:sse: Lichtbildbühne, 
‚ Verlag: Moritzplatz, 
Telephon: Expedition: 
Chefredakteur: 


Berlin, 


149 84. 
Moritzplatz, 14985, 


Arthur Mellini, 





BERLIN, den 29. Januar 1916 


Zum 27. Januar| 


nungen deutschen Geistes zu schüt- 
Die Segnungen des Geistes, 
denen er schon in Friedenszeiten von 
jeher ein Schirmherr war. Wir brau- 
chen nicht daran zu erinnern, daß 
auch unser Kaiser ein Freund des 
Kinematographen ist, daß er unseren 
Erzeugnissen schon von jeher ein 
großes entgegenbrachte. 
Unter seinem unmittelbaren Schutze 


zen, 


Interesse 


konnte sich die Industrie, in der wir 
leben und in der wir bisher unser 
Brot fanden, machtvoll entwickeln. 
Dieser sichtliche Einfluß des Schutzes 
unseres Kaisers für unsere Erfindung 
Es ist aber 
auch nicht wegzuleugnen, daß wir 
dieses Gedeihen in allererster Linie 
ihm selbst zu danken haben. Müßte 
es nun nicht zum Nachdenken reizen, 
wenn wir als Parallele dazu gleich- 
zeitig zu der Erkenntnis kommen 
müssen, daß während der Kriegszeit, 
wo wir ebenfalls mit Hilfe dieser sel- 


ist nicht wegzuleugnen. 


ben Erfindung unseren, wenn auch 
schwachen Teil beitrugen, damit das 


deutsche Volk bis zum Ende durch- 


i w 
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Der Insertionspreis beträgt 15 Pf pr 

6gespaltene Zeile, !/ı Seite Mk. 100,— 

1/a Seite Mk. 60,—, !/ı Seite Mk. 30,—. 

t/5 Seite Mk. 18,—, !/ıs Seite Mk. u-. 
Schluss der Anzeigen- Annahme 
== Mittwoh früh, = 

Für unverlangt eingesandte Manu- 

skripte übernehmen wir keinerlei 





Gewähr. 
m. Erfüllungsort: Berlin-Mitte. 





halten kann, diese Erfindung, unsere 
Branche, in immer stärkerem Maße 
eingeengt werden soll, durch behörd- 
liche Verfügungen der vielgestaltig- 
sten Art? Hat uns nicht gerade die 
Kriegszeit ein solches Uebermaß von 
Lasten und Bedrückungen, zwanglos 
sich ausbreitendem ausländischen 
Einfluß gebracht, daß wir uns vergeb- 
lich nach dem Schutz umsehen, den 
wir in Friedenszeit sichtlich hatten? 

Am vorgestrigen 27. Januar kam 
es uns zum Bewußtsein, daß unser 
oberster Schutz- und Schirmherr 
nicht bei uns ist, weil die große Auf- 
gabe dort draußen ihn braucht, und 
weil er für unsere, der ganzen Nation 
gegenüber nur kleinen Sorgen und 
Bedrückungen nicht da sein kann. 
Wir geloben ihm weiter unsere Treue, 
weil er als Großer machtvoll geholfen 
hat, was Kleine während der schwe- 
ren Zeit wieder zu reduzieren trach- 
teten, 
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Die Nordische als Filmtrust! 





EN Fabrikanten, 
und Theaterbe- 


= Interessenten, 
u 
sitzer im Berliner Admiralspalast zu- 


IN Is vor mehreren Monaten die 
x 





Verleiher 


sammenkamen, um über die gegen 
die Nordische zu 
Schritte zu beraten, gingen die Wo- 
gen der Begeisterung sehr hoch, und 


unternehmenden 


es stand zu erwarten, daß die Aktion 
Sei- 


tens der Nordischen wurden dann 


von Erfolg gekrönt sein würde. 


Vergleichsverhandlungen angeboten, 
und es waren nur einige Herren, die 
sich mit aller Energie dagegen sträub- 
ten, überhaupt in Unterhandlungen 
Zu 


dem kleinen Häuflein gehörte ich 


mit der Nordischen einzutreten, 


auch und gab damals zu bedenken, 
daß durch diese Verhandlungen die 
Nordische nur Zeit gewinne und diese 
nicht ungenützt verstreichen lassen 
Was zu befürchten war, ist 
Die Aktion gegen die 


Nordische verlief wie das Hornberger 


werde, 


eingetreten. 


alias Homburger Schießen, Diesa 
Sünden haben böse Früchte gezeitigt 
und werden sich weiter noch bitter 
rächen, 

Es besteht jedoch noch die Mög- 
lichkeit, was gefehlt worden ist, wie- 
der gut zu machen und damit gleich- 
zeitig die von außen uns bedrohende 
Gefahr zu beseitigen. Daß zu gemein- 
samer Aktion die erforderliche Einig- 
keit in der Branche nicht zu errei- 
chen wäre, ist einfach ein Unsinn, Der 
Fehler besteht nur darin, daß die 
Größe der Gefahr den meisten nicht 
bewußt wird und man in dem gewohn- 
ten Schlendrian dahinlebt, überzeugt, 
daß auch die Nordische uns nichts tun 
kann, wenn es dem großen Pathe 
nicht gelungen ist, uns an die Wand 
zu drücken. Man erkennt nicht den 
sehr bedeutenden Unterschied, der 
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heutigen Lage gegenüber der damali- 
gen und die ganz andere Organisation 
des Nordischen Trust. Welche Be- 
rührungspunkte trotzdem zwischen 
der Nordischen und Path& in Paris 
bestehen, muß späteren Erörterungen 
vorbehalten bleiben. 

Die Basis, auf welcher die Nor- 
dische den Deutschen Trust aufge- 
baut hat, muß zu dem von der Gesell- 
schaft gewünschten Ziele führen: die 
allein herrschende Macht auf dem 
Filmmarkt zu werden, wenn nicht un- 
verzüglich die uns zu Gebote stehen- 
den Mittel gegen ihn in Anwendung 
gebracht werden. 

Daß die Nordische in Verbindung 
mit der Union und dem Oliver-Kon- 
zern ein Trust ist, unterliegt keinem 
Zweifel mehr, Wenn gegen diese Be- 
hauptung ins Feld geführt wird, die 
drei Firmen seien gesonderte Gesell- 
schaften, sie haben auch gesonderte 
Fabrikation und kaufen ferner von 
anderen deutschen Firmen Films, 
seien also weder Trust noch aus- 
ländisches Unternehmen, so erkläre 
ich demgegenüber: 

Der Ankauf deutscher Films er- 
folgt nur, weil man sie zur Vervoll- 
ständigung der Programme braucht 
und man weiter damit den Schein zu 
erwecken sucht, daß das Unterneh- 
men ein deutscher Interessenverband 
sei; es ist dies also eine absichtliche 
Verwässerung des sonst zu deutlich 
hervortretenden wahren Charakters 
des Trust, 

Ich behaupte ferner, daß die ge- 
nannten drei Gesellschaften von einer 
Zentralleitung in Kopenhagen beein- 
flußt werden, Die hier in Berlin am- 
tierenden Direktoren einschließlich 
des Generaldirektors sind Angestellte 
des Unternehmers. 


einen großen 


Hieran wird auch dadurch nichts ge- 
ändert, daß dieser oder jener der 
Herren Direktoren an dem Unterneh- 
men beteiligt ist. Es ist ferner ganz 
gleichgültig, wie die Herren durch be- 
sondere Firmierungen den wahren 
Sachverhalt zu verschleiern suchen. 

Wir haben ein gleiches Manöver 
in der Zigarettenbranche schon er- 
lebt. 
higte Leute, die es verstanden haben, 
eine zeitlang die Oeffentlichkeit hin- 
ters Licht zu führen. Als jedoch fest 
zugelaßt wurde, war das Trustge- 
bilde offensichtlich. In 


Falle liegen die Umstände noch viel 


Auch dort waren sehr befä- 


unserem 


einfacher, Die Nordische fabriziert, 
sendet ihre Produkte der Filiale 
Berlin. Diese gibt sie ihrem eig- 


nen nur anders firmierenden Kon- 
U.-T.-Theater 


und den 


zern, zu dem die 


ebenfalls gehören 


Filiale 


sind bereits 


von 
dieser engagierten Kunden. 


Letztere mehr oder 
weniger in solche Abhängigkeit zur 
Nordischen gekommen, daß sie alles 
annehmen müssen, was man ihnen 
sendet, | 

Weiter: Union, Luna und Oliver 
fabrizieren, und ihre Films werden 
in derselben Filiale der Nordischen 
mit eigenen Fabrikaten zu Gesamt- 
programmen vereinigt, dann wandern 
sie durch dieselben Theater. Die Nor- 
dische Volksküchenköchin Ole Olsen 
gibt auch jedem Kindlein auf sein 
Tellerchen, was ihm zukommt. Selber 
frißt sie aber aus diesem Topf am 
wenn nicht hinter dieser 
Köchin bereits ein Küchenchef steht, 


der noch mehr zu sagen hat. 


meisten, 


Die Millionen von Groschen und 
Sechsern deutscher Theaterbesucher, 
welche täglich in jenen Kinos gezahlt 


werden, die bereits unter die Knute 


in 






„Die Stimme 
des Toten“ 





L.B. B,. 
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der Nordischen gezwungen sind, und 
dies sind bereits ein Drittel der deut- 
schen Theater mit vielen Millionen 
Besuchern pro Jahr, bleiben zu einem 
erheblichen Teil 
Deutschland, sondern wandern in das 


Ausland. 


Die Nordische hat Theater auf 
Theater aufgekauft, hat mit ihren Ver- 
leihpreisen geschleudert und; damit 


sehr nicht in 


unzählige Theaterbesitzer gekapert, 
Filmverleiher, die vorher ein blühen- 
des Geschäft hatten, an den Bettel- 
stab gebracht, und, als in einzelnen 
Bezirken ihr Erfolg ein ungenügender 
war, sogar ganze Filmverleihgeschäfte 
aufgekauft, 

Wenn diese Transaktionen nicht 
den Charakter der Trustbildung tra- 
gen, dann ist der Film „Der Mann im 
Keller” — eine Operette und Joe 
Deebs — ein Lyriker. 

Nach diesen Ausführungen kann 
keinem mehr die uns allen drohende 
Gefahr zweifelhaft Um ihr 
schnell und mit Erfolg begegnen zu 
können, wird auf schriftlichem Wege 
eine Gesamtaktion inszeniert, die sich 


sein, 


an die Interessenwelt richten wird, 
deren Natur aber aus begreiflichen 


taktischen Gründen hier nicht erör- 


M, B. 


tert werden kann. 


” % 
* 


Es ist bei Besprechung der Nor- 
dischen Trust-Gefahr ganz interes- 
sant, zu erfahren, daß die Nordische 
Films Co. trotz der eigenen Filialen 
und der von ihr bereits aufgekauften 
Verleihgeschäfte immer noch größere 
Expansionsgelüste entwickelt. Wie 
wir hören, sind von Seiten der Nor- 
dischen Films Co, Verhandlungen mit 
einem süddeutschen Unternehmen 
angebahnt worden, die jedoch an dem 
festen Willen der maßgebenden Her- 
“ren, sich nicht in das Joch der Nor- 
dischen zu spannen, scheiterten, Es 


ist eben nicht allen angenehm, die 
Tatze des Nordischen Eisbären im 
Nacken zu fühlen und sich damit so 
nach und nach das Lebenslicht aus- 
Kennt noch Je- 
mand in der Branche die „Union’, die 


blasen zu lassen. 


„Luna“, die bewährten Fabrikate der 
Von der Pranke des 


Eisbären sind sie verdeckt, so daß nur 


„Svenska"? 


noch eine Mär von ihnen berichtet. 
Ob dieser Umstand durch die Ge- 
winne aus der Geschäftsverbindung 
mit der Nordischen wieder wett ge- 
macht wird, möchten wir gelinde ge- 
sagt, sehr stark bezweifeln, um das 
Faktum hier z. Zt. nicht klarer erken- 


nen zu lassen. 


Die Tatsache, daß die unter der 
Oliver-Film-Gesellschaft in 


Berlin arbeitende Filmfabrik nur als 


Firma 


eine Filiale der Nordisk in Kopenha- 
gen anzusehen ist, daß ihre Negative 
im „Stammhause” in Kopenhagen ge- 
druckt und die Positive von dort an 
die Verleihfiliale der Nordischen in 
Berlin verrechnet werden, dürfte so- 
gar Herr Oliver nicht bestreiten kön- 
nen, Trotzdem aber wird der Oliver- 
Film-Gesellschaft in 
deutsch-nationales Mäntelchen um- 


Berlin ein 


gehängt, sie strotzt voll „deutschem” 
Patriotismus, weil es eben die „deut- 
sche” Filiale der Nordischen ist. Le- 
diglich zu dem Zweck, um bei den 
Engländern keinen Anstoß zu erre- 
gen, wird hier in Deutschland die 
„deutsche" Oliver-Gesellschaft vor- 


geschoben, Es ist zwar selbstver- 


-ständlich, daß eine Firma des neutra- 


len Auslandes mit internationalen 
Niederlassungen ihre Interessen in 
den betreffenden Ländern verschie- 
den vertreten muß, ebenso selbstver- 
ständlich ist es aber, daß deutscher- 
seits eine Unterstützung dieser Be- 
strebungen abgelehnt 


werden muß, Wir können nicht wis- 


entschieden 


sen, ob nicht genau wie Herr Direktor 


Oliver hier in Berlin in London ein 
anderer Herr des Nordischen interna- 
tionalen Konzerns mit der Spitze ge- 
gen Deutschland in Frack und weißer 
Weste bei den maßgebenden Instan- 
zen durch alle möglichen Inszenierun- 
gen sich beliebt zu machen und die 
englische Regierung bei guter Laune 
zu erhalten sucht, indem einfach die 
Interessen der Nordisk in Deutsch- 
land abgeleugnet oder verkleinert 
werden, 


Zu dieser Voraussetzung würde 
das bisherige Vorgehen der Nordi- 
schen in England sogar berechtigen. 
Denn wir erinnern unsere Leser nur 
daran,, was wir vor kurzem zu ver- 
öffentlichen in der Lage waren, daß 
nämlich die Nordische zur Beruhigung 
des englischen Filmmarktes eine Er- 
klärung abgegeben hat, die zu min-. 
destens als nicht den deutschen In- 
teressen entsprechend bezeichnet 
werden muß, 


Unter solchen Gesichtspunkten 
ist es immerhin eine Unklugheit des 
Direktors des Konzerns, in der Tages- 
presse die Unterstützung der „däni- 


‘schen Filmindustrie zu fordern, Ob 


in London der englische Vertreter der 
Nordisk nicht auch die Unterstützung 
der „dänischen“ Industrie mit den- 
selben ins Englische übersetzte Mo- 
tivierungen fordert? 

Alle diese Fragen sind sinngemäß 
dann sehr leicht und richtig zu beant- 
worten, wenn man sich als ein wirk- 
licher Deutscher fühlt, der in seiner 
eigenen Heimat auch seine eigene In- 
Um dies zu 


erreichen, genügt es, die Nordische 


dustrie schützen will, 


als das zu erkennen, was sie ist: eine 
Gefahr für die gesamte deutsche 
Kinobranche. 
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Der Schwamm. 


Eine zeitgemäße naturwissenschaftliche Satyre von Joseph Delmont. 


lie Forscher sind sich über die 


_ 





a sesamten Eigenschaften des 
El Schwammes immer noch nicht 
einig, weil immer wieder neue Spe- 
zies entdeckt werden. Da sind zuerst 
die aus der Erde keimenden, dann die 
im Wasser wachsenden und dann die 
an feuchtenden Wänden schmarotzen- 
den Schwammarten. Von den erste- 
ren wollen wir nicht sprechen, trotz- 
dem viele unter ihnen gifthaltig sind. 
Diese sind aber lange nicht so ge- 
fährlich, wie diejenigen, von denen 
ich hier sprechen will. 

Unser Schwamm ist von der Art, 
welche in hervorragender Weise die 
Fähigkeit des Aufsaugens besitzen. 
Er ist der weiche, poröse Schwamm. 
Diese Art Schwämme wachsen auf 
dem Meeresgrunde der Südsee; aber 
auch in anderen südlichen Gewässern 
kommen sie vor, Der Schwamm 
aber, von dem ich im besonderen er- 
zählen will, ist weder im Süden, noch 
überhaupt im Meere entstanden. 
Seine Heimat ist der kalte Norden-und 
wurde dort auf der Erdoberfläche ge- 
boren, 

Zuerst war dieser Schwamm sehr 
klein und wurde von einem einzelnen 
Manne gezeugt. Er war absolut keine 
Mißgeburt, sondern im Gegenteil ein 
ganz normales Gewächs. Bekannt- 
lich hat diese Art Schwämme die Ei- 
genschaft des Aufsaugens, und was 
ein Schwämmchen werden will, saugt 
bei Zeiten. Unser Schwamm nun tat 
dies im Verborgenen. Im übrigen hat 
diese Schwammart schon einmal 
existiert und Vieles aufgesaugt; aber 
dieser Schwamm war gallischen Ur- 
sprungs und ist durch den Krieg fast 
ganz unschädlich geworden. Warum 


er nicht vollkommen in ein Internie- 


rungslager geschafft wurde, hatte den 
Grund, weil er sich kurz entschlossen 
dicht nach Kriegsausbruch „national” 
gebärdete und so über seine wahren 
Gefühle hinwegtäuschte. 

Der Schwamm aber, von dem ich 
hier erzählen will, blieb nicht lange 
Zeit sehr klein. 


seine Poren und forscht nach Gele- 


Sorgsam öffnete er 


genheiten, wo er seiner Natur gerecht 
werden kann, um seine Aufnahmefä- 
Und siehe da! 
Was man geahnt hatte, wurde bald 
zur Wirklichkeit. 


können mehr aufsaugen wie einer. 


higkeit zu erproben. 
Zwei Schwämme 


Wenn man seine legitime Saugfähig- 
keit einstellen muß, hilft man streng 
neutral dem anderen Schwamm, und 
mit großer Vorsicht gingen beide 
Schwämme zu Werke. In unserer 
Haupt- und Residenzstadt wurde ein 
Teil dieses Schwammes plaziert. Und 
siehe da! In einem imaginären Wi- 
kinger (Luft)-Schiff flog der Schwamm 
über Berlin, 

Sonst saugen Schwämme _ge- 
wöhnlich.nur Feuchtigkeit in sich auf. 
Unser Schwamm aber unterscheidet 
sich unvorteilhaft von seinen Brü- 
Auf trockene Geschäfte und 


Realitäten, sogar auf lebende Men- 


dern, 


schen hatte er es abgesehen. Bevor 
nun der Schwamm zu seinem großen 
Fluge aus seiner kleinen Heimat an- 
setzte, wurde er erst ganz gehörig 
präpariert. Die Poren mußten künst- 
lich erweitert werden, damit er Platz 
hatte zur Aufnahme von allerlei nütz- 
lichen Sächelchen. Zuerst waren da 
riesige Poren, die imstande waren, 
ganze Vergnügungsstätten in sich auf- 
zunehmen, Dann waren sehr luftige 
Porchen vorhanden, die als Aufent- 


haltsräume für sogenannte Direktoren 


und Unterbeamte bestimmt waren. 
In diesen Poren durfte der Feuerge- 
fährlichkeit wegen nicht geraucht 
werden, da die Räume von Strohmän- 
nern bewohnt waren. 

Es geschah aber unliebsameres. 
Zeitungsmenschen, frech wie die nun 
einmal sind, wagten es, auf die Tätig- 
keit des gefährlichen Saugers auf- 
merksam zu machen. Schnell wurden 
einige Poren für diese Uebeltäter be- 
reitgestellt, 
men Plätzchen übten auch hier ihre 


Und siehe da: die war- 


Anziehungskraft aus, und eiligst ver- 
schwanden Journalisten in dem 
Schwamm. 

Aber es sollte damals noch bes- 
ser kommen, Für die oben genannten 
Vergnügungsstätten wird ein spezi- 
eller Artikel angefertigt. Berlin ist 
für Deutschland der Hauptfabrika- 
tionsort davon, Also ging man daran, 
weitere Poren zur Aufnahme dieser 
Unternehmen herzurichten. In kur- 
zer Zeit verschwanden in diesen Po- 
ren zwei ganze Fabriken. 

Nachdem man nun auf die Gefahr 
aufmerksam gemacht worden war, 
berief man eine Versammlung ein, in 
der viel Blech geredet wurde, trotz- 
dem sonst Reden immer Silber ist. 
Da aber der Schwamm über der Tür 
zum Versammlungszimmer hing, ließ 
er einen der Hauptverschwörer kurz 
darauf in einer goldplombierten Pore 
verschwinden, Aber so mancher wird 
noch seinen Weg in den jetzt so gro- 
ßen Schwamm antreten. Viele sind 
schon drin, und diese wissen es sehr 
schlau anzufangen, daß sie nach au- 
ßen immer noch den Anschein er- 
wecken können, als ob sie sich nie 
aufsaugen lassen werden. Das sind 
die Superklugen, 
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Dem Schreiber dieser Zeilen 
wurde erst in letzter Zeit die Sach- 
lage von berufener Seite klar ge- 
macht, und darum mußte er sich das 
Herz etwas erleichtern und diese 
Warnung, die für Viele leider schon 
zu spät kommt, von der Leber her- 
unterschreiben, 

Die Sorglosigkeit ist eine große 


Sünderin, und sie rächt sich immer. 


ann m nenn nn nn [So 








Wo ist die Hand, die es wagt, den 
Schwamm zu erfassen, die es wagt, 
die Finger zu krümmen und ihn zu 
erdrücken, Vieles ist in den Poren 
faul, und der Verwesungsgeruch steigt 
bereits zum Himmel. 

Ihr Sorglosen und Ihr Schlaf- 
mützen! Besinnt Euch und wacht 
Greift zu 


mit fester Hand und reinigt den Au- 


auf, bevor es zu spät ist, 


04000094 ++ 





Seht Ihr dann nicht, daß 


Euer Geld und Eure Unternehmungen 


giasstall. 


eines nach dem andern in den uner- 
sättlichen Poren dieses Schwammes 
verschwinden und auf Nimmerwie- 
dersehen außer Landes gehen wird? 
Noch ist es 
Der Michel mit der eisernen 


— Her mit der Faust! 
Zeit! 


Faust, er möge kommen! 





Brief aus dem besetzten Belgien, 


Yn den nachstehenden Zeilen 
" möchte ich Ihren Lesern auch 
mal über die gewaltige Kultur- 
arbeit berichten, die während der ein 
und ein halbes Jahr Kriegszeit in den 
hiesigen Kriegskinos geleistet wurde: 
eine Kulturarbeit die unter den un- 
glaublichen schwierigsten Verhältnis- 
sen geleistet werden mußte, 

Von einem berühmten preußi- 
schen Staatsmann, dem wir unsere 
Steuerreform zu verdanken haben, 
rührt der Ausspruch her: „Der Krieg 
ist weiter nichts als die Fortsetzung 
der Politik, allerdings mit anderen 
Mitteln‘“ Man kann also auch in 
Hinblick auf die 18 monatige Kultur- 
arbeit der belgischen Kriegskinos sa- 
gen, daß ihre Arbeit eine Fortsetzung 
der innerpolitischen Erziehung eines 
Millionenvolkes ist. Vom religiösen, 
politischen und auch erotischen 
Standpunkt betrachtet, hat die kultu- 
relle Erziehungsmehode der belgi- 
schen Kriegskinos eine gewisse Be- 
deutung erlangt, da man immer ein 
bestimmtes Ziel vor Augen gehabt 
hat. Wenn auch nur in verschleier- 
ter Form, so sind dennoch von dem 
Generalgouvernement in Brüssel so- 
genannte „Richtlinien“ herausgege- 
ben worden, nach denen sich die Lei- 
ter und Vorsteher der belgischen 


Von unserem dortigen Korrespondenten. 


Kriegskinos bei der Festlegung des 
Repertoire zu richten gehabt haben, 
dar. ‘t die hunderttausende von Sol- 
daten, die als Besucher in den vielen 
Kriegsmonaten in Betracht gekom- 
men sind, in nur günstigem Sinne 
beeinflußt wurden. Es dienten für 
die Beurteilung dieser Methode, in 
den Vorstellungen der Kinos tüchtige 
Kultur- und Erziehungsaufgabe zu 
leisten, mehrere Gründe als Maßstab, 
denn einmal hatte man religiöse Mo- 
tive im Auge und ferner auch die 
Sprache der „Liebe“ in den Kreis der 
Die Eigenart 
des Lebens in den Unterständen und 


Betrachtung gezogen. 


Schützengräben, aber auch in den 
Etappenorten, brachte es mit sich, 
daß die Erotik, auf deutsch also das 
Liebesleben, bei den Soldaten selbst- 
redend in den Hiritergrund des Inter- 
esses getreten ist. Viel innerliche 
Kämpfe tiefgehendster Natur sind un- 
seren Helden, die während der gan- 
zen Kriegszeit von ihren Familien 
getrennt leben, kaum erspart geblie- 
sodaß der Besuch derartigr 
Kinovorstellungen im Kriege gewis- 


ben, 


sermaßen befreiend und ausgleichend 
zu wirken geeignet schien. Etwas 
derbere und drastischere Kost wurde 
hier geboten, um die Soldaten in an- 


genehmster Form unbemerkt auf an- 


Gerade 


dere Gedanken zu bringen. 


das erotische Liebesleben der Feld- 


grauen ist recht stark und intensiv 
in den Kreis der Erwägungen gezo- 
und die Feldprediger beider 
Konfessionen wirkten eindringlich 
darauf hin, daß in den Kinos bei der 
Auswahl der Programme dieser Um- 
stand in Berücksichtigung gezogen 
werden mußte. Diese ab- und her- 
übergeleitete Sphäre des Liebslebens, 
das stillgelegt ist, führt unsere Feld- 
grauen zu gesunden und natürlichen 
Bahnen. Den belgischen Kriegskinos 
war dies die wichtigste Richtschnur, 
und man kann sagen, daß von den 


gen, 


meisten diese schwierigste Aufgabe 
glänzend gelöst wurde, Trotzdem 
muß man die große Mannigfaltigkeit 
bewundern, die hier in den Spielplä- 
nen zu bemerken ist. Nur die besten 
Männer, die geistvollsten Köpfe wur- 
den bei dieser sorgfältigen Reper- 
toir-Bildung herangezogen. Das Volk, 
auch wenn es in Feldgrau gekleidet 
ist, sollte durch den Krieg wieder zur 
Religion und zur einfachen sittlichen 
Lebensauffassung zurückgeführt wer- 
Seelisch oft sehr herabge- 


stimmte Feldgraue wurden zu fröh- 


den, 


lichen, gesund empfindenen und klar 
denkenden Menschen umgewandelt. 
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Was die „L. B.B." erzählt. 


Einige Deutsch-Amerikaner ha- 
ben hier die militärische Vorbereitung 
unserer Jugend, die praktischen Be- 
strebungen der Jugendwehr-Kom- 
pagnien usw. ausführlich aufgenom- 
men. Das gesamte Material hat eine 
Länge von über 3000 Meter. Es soll 
vornehmlich nach Amerika gehen, um 
dort die deutschen Bewegungen auf 
diesem Gebiete den Amerikanern 


zu zeigen, 


* + 
* 


Dankenswerter Weise mehren 
sich jetzt die lehrreichen Bilder, die 
das Soldatenleben und die Heeresor- 
ganisation hinter der Front illustrie- 
ren. Soeben ist zum Beispiel wieder 
ein hochinteressanter Film aufgenom- 
men worden: „Die Versorgung unse- 
rer Feldtruppen." 


Herr Gülzow ist nicht mehr Vor- 
sitzender des Berliner Vereins der 
Lichtbildtheater-Besitzer. 


* * 
* 


Das 


Larsen konnte 


Treumann- 
eine beabsichtigte 
Prolongation für den Monat Februar 


im Berliner Palast am Zoo nicht an- 


Künstlerpaar 


nehmen, denn es muß am 1. Februar 
in Budapest, „Fövarosi-Orpheum‘ mit 
seinem erfolgreichen Sketsch debü- 
tieren, 


Fräulein Dorrit Weixler befindet 
sich zur Zeit auf einer Vortrags-Tour- 
nee im Rheinland und Westfalen. In 
diesen Tagen absolvierte sie ein Gast- 
spiel im Bielefelder Tonbild-Theater. 


Das bekannte große Budapester 
Variets-Theater „Fövarosi-Orpheum“ 
wird zum Kino-Variet& umgewandelt. 


„Das Gewissen" von Alwin 
Neuss mußte im Berliner Prinzeß- 
Theater des großen Erfolges wegen 
auf eine Woche prolongiert werden. 


* - 
* 


In der Münchener Ausstellung 
der Bayerischen Invalidenfürsorge 
wird täglich nachmittags der aktuelle 
und instruktive Film „Wie unsere 
Kriegs-Invaliden wieder arbeiten ler- 


nen" vorgeführt. 


. r » 
Hanewacker hat einen neuen 
Kinostar entdeckt: Fräulein Ada 


Wilka aus Hamburg. Sie ist eine be- 
kannte und renommierte Artistin vom 
Variete, die auf ihren internationalen 
Reisen auf ersten Varietebühnen als 
Original-Vortragskünstlerin glänzende 
Engagements absolvierte und sich 
jetzt vollends dem Kinematograph zu- 
wendet, da sie eine sehr schätzens- 
werte Kraft sowohl für Lustspiele wie 
Ihr erster Film, 


heißt 


auch Dramen ist. 
dreiaktiges 


„Mama wollte es so... 


ein Lustspiel, 


“ * 
EZ 


Der Musketier Johann Rogowski 


(früher bei Althof-Dortmund) hat am 


19. Januar ein Soldaten-Kino an der 
Front eröffnet. Das Programm zur 
Eröffnung lieferte ihm freundlichst 
Herr Althof. Der große Schlager war 
„Blutrache“, Bis jetzt ist das Theater 
täglich ausverkauft. 


Ein neuer Carl Schönfeld-Film 
ist in Arbeit, der den Titel führt: 
„Wahn und Wahnsinn.“ 


Der Mitinhaber der Frankfurter 


Lichtspiele, Herr Nathan, ist im Alter 
von 47 Jahren verstorben. 


Das Lustspiel „Wie werde ich 
Amanda los‘ gehört zur Zeit nach 
dem sehr erfolgreichen Gastspiel im 
Berliner Marmorhaus zu den stark 
gefragten humoristischen Neuheiten. 
Namentlich in Provinzstädten sind 
außerordentlich viel Abschlüsse ge- 
tätigt worden. 


” ” 
° 


Der dritte Film, der bei „Decla“ 
erscheinenden Alwin Neuss-Serie un- 
ter dem Titei „Die Stimme des Toten“ 
ist in nächster Woche vorführungs- 
bereit, 


[3 . 


Gestern Abend hat im Tau- 
entzien-Palast der Film „Die Sünde 
der Helga Arndt” mit der schönen 
Mia May in der Hauptrolle einen vol- 
len Erfolg gehabt. Die Künstlerin war 
mit ihren Darstellern persöhnlich an- 
wesend. 


Der Zelnick-Film „Ein Gruß aus 
der Tiefe" erlebte gestern seine Ur- 
aufführung in den Union-Theatern. 
Publikum und Tagespresse nahmen 
den wirklich interessanten Film mit 
großem Beifall auf. 


Walterscheidt von der Lichtbil- 
derei in M.-Gladbach hat seinen Auf- 
enthalt in Berlin einige Tage verlän- 
gert, um noch weitere Monopol-Be- 
zirke des großen Films „Julius Cäsar“ 
zu verkaufen, 





Butter 


ist da! 


Zu haben beim Filmverleiher Weiß, 
Berlin, Friedrichstr. 207. (Der aktu- 
elle Film unserer Zeit.) 
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Dem Schreiber dieser Zeilen 
wurde erst in letzter Zeit die Sach- 
lage von berufener Seite klar ge- 
macht, und darum mußte er sich das 
Herz etwas erleichtern und diese 
Warnung, die für Viele leider schon 
zu spät kommt, von der Leber her- 
unterschreiben, 

Die Sorglosigkeit ist eine große 


Sünderin, und sie rächt sich immer. 


ann nn nn nn nn — 








Wo ist die Hand, die es wagt, den 
Schwamm zu erfassen, die es wagt, 
die Finger zu krümmen und ihn zu 
erdrücken, Vieles ist in den Poren 
faul, und der Verwesungsgeruch steigt 
bereits zum Himmel. 

Ihr Sorglosen und Ihr Schlaf- 
mützen! Besinnt Euch und wacht 
Greift zu 


mit fester Hand und reinigt den Au- 


auf, bevor es zu spät ist, 








Seht Ihr dann nicht, daß 


Euer Geld und Eure Unternehmungen 


giasstall. 


eines nach dem andern in den uner- 
sättlichen Poren dieses Schwammes 
verschwinden und auf Nimmerwie- 
dersehen außer Landes gehen wird? 
Noch ist es 
Der Michel mit der eisernen 


— Her mit der Faust! 
Zeit! 


Faust, er möge kommen! 





Brief aus dem besetzten Belgien. 


Aın den nachstehenden Zeilen 
"" möchte ich Ihren Lesern auch 
mal über die gewaltige Kultur- 
arbeit berichten, die während der ein 
und ein halbes Jahr Kriegszeit in den 
hiesigen Kriegskinos geleistet wurde: 
eine Kulturarbeit die unter den un- 
glaublichen schwierigsten Verhältnis- 
sen geleistet werden mußte, 
Von 


schen Staatsmann, dem wir unsere 


einem berühmten preußi- 


Steuerreform zu verdanken haben, 
rührt der Ausspruch her: „Der Krieg 
ist weiter nichts als die Fortsetzung 
der Politik, allerdings mit anderen 
Mitteln‘ Man kann also auch in 
Hinblick auf die 18 monatige Kultur- 
arbeit der belgischen Kriegskinos sa- 
gen, daß ihre Arbeit eine Fortsetzung 
der innerpolitischen Erziehung eines 
Millionenvolkes ist. Vom religiösen, 
politischen und auch erotischen 
Standpunkt betrachtet, hat die kultu- 
relle Erziehungsmehode der belgi- 
schen Kriegskinos eine gewisse Be- 
deutung erlangt, da man immer ein 
bestimmtes Ziel vor Augen gehabt 


hat. 


ter Form, so sind dennoch von dem 


Wenn auch nur in verschleier- 


* Generalgouvernement in Brüssel so- 
genannte „Richtlinien“ herausgege- 
ben worden, nach denen sich die Lei- 
ter und Vorsteher der belgischen 


Von unserem dortigen Korrespondenten. 


Kriegskinos bei der Festlegung des 
Repertoire zu richten gehabt haben, 
damit die hunderttausende von Sol- 
daten, die als Besucher in den vielen 
Kriegsmonaten in Betracht gekom- 
men sind, in nur günstigem Sinne 
beeinflußt wurden. Es dienten für 
die Beurteilung dieser Methode, in 
den Vorstellungen der Kinos tüchtige 
Kultur- und Erziehungsaufgabe zu 
leisten, mehrere Gründe als Maßstab, 
denn einmal hatte man religiöse Mo- 
tive im Auge und ferner auch die 
Sprache der „Liebe‘ in den Kreis der 
Die Eigenart 
des Lebens in den Unterständen und 


Betrachtung gezogen. 


Schützengräben, aber auch in den 
Etappenorten, brachte es mit sich, 
daß die Erotik, auf deutsch also das 
Liebesleben, bei den Soldaten selbst- 
redend in den Hintergrund des Inter- 
esses getreten ist. Viel innerliche 
Kämpfe tiefgehendster Natur sind un- 
seren Helden, die während der gan- 
zen Kriegszeit von ihren Familien 
getrennt leben, kaum erspart geblie- 
ben, sodaß der Besuch derartigr 
Kinovorstellungen im Kriege gewis- 
sermaßen befreiend und ausgleichend 
zu wirken geeignet schien. Etwas 
derbere und drastischere Kost wurde 
hier geboten, um die Soldaten in an- 


genehmster Form unbemerkt auf an- 


dere Gedanken zu bringen. Gerade 


das erotische Liebesleben der Feld- 


grauen ist recht stark und intensiv 
in den Kreis der Erwägungen gezo- 
und die Feldprediger beider 


eindringlich 


gen, 
Konfessionen wirkten 
darauf hin, daß in den Kinos bei der 
Auswahl der Programme dieser Um- 
stand in Berücksichtigung gezogen 
werden mußte. Diese ab- und her- 
übergeleitete Sphäre des Liebslebens, 
das stillgelegt ist, führt unsere Feld- 
grauen zu gesunden und natürlichen 
Bahnen. Den belgischen Kriegskinos 
war dies die wichtigste Richtschnur, 
und man kann sagen, daß von den 
meisten (diese schwierigste Aufgabe 
glänzend gelöst wurde, Trotzdem 
muß man die große Mannigfaltigkeit 
bewundern, die hier in den Spielplä- 
Nur die besten 
Männer, die geistvollsten Köpfe wur- 


nen zu bemerken ist. 


den bei dieser sorgfältigen Reper- 
toir-Bildung herangezogen. Das Volk, 
auch wenn es in Feldgrau gekleidet 
ist, sollte durch den Krieg wieder zur 
Religion und zur einfachen sittlichen 
Lebensauffassung zurückgeführt wer- 
Seelisch oft 


stimmte Feldgraue wurden zu fröh- 


den, sehr herabge- 


lichen, gesund empfindenen und klar 
denkenden Menschen umgewandelt. 
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Was die „L.B.B." erzählt. 


Einige Deutsch-Amerikaner ha- 
ben hier die militärische Vorbereitung 
unserer Jugend, die praktischen Be- 
Jugendwehr-Kom- 


pagnien usw. ausführlich aufgenom- 


strebungen der 


men, Das gesamte Material hat eine 
Länge von über 3000 Meter. Es soll 
vornehmlich nach Amerika gehen, um 
dort die deutschen Bewegungen auf 
diesem Gebiete den Amerikanern 
zu zeigen. 


* * 
* 


Dankenswerter Weise mehren 
sich jetzt die lehrreichen Bilder, die 
das Soldatenleben und die Heeresor- 
ganisation hinter der Front illustrie- 
ren. Soeben ist zum Beispiel wieder 
ein hochinteressanter Film aufgenom- 
men worden: „Die Versorgung unse- 
rer Feldtruppen.“ 


Herr Gülzow ist nicht mehr Vor- 
sitzender des Berliner Vereins der 
Lichtbildtheater-Besitzer. 


E “ 
* 


Das 


Larsen konnte 


Treumann- 
beabsichtigte 
Prolongation für den Monat Februar 
im Berliner Palast am Zoo nicht an- 


Künstlerpaar 


eine 


nehmen, denn es muß am 1. Februar 
in Budapest, „Fövarosi-Orpheum”“ mit 
seinem erfolgreichen Sketsch debü- 
tieren, 


* * 
* 


Fräulein Dorrit Weixler befndet 
sich zur Zeit auf einer Vortrags-Tour- 
nee im Rheinland und Westfalen. In 
diesen Tagen absolvierte sie ein Gast- 
spiel im Bielefelder Tonbild-Theater. 


Das bekannte große Budapester 
Variete-Theater „Fövarosi-Orpheum” 
wird zum Kino-Variete umgewandelt. 


„Das Gewissen" von Alwin 
Neuss mußte im Berliner Prinzeß- 
Theater des großen Erfolges wegen 
auf eine Woche prolongiert werden. 


* + 
* 


In der Münchener Ausstellung 
der Bayerischen Invalidenfürsorge 
wird täglich nachmittags der aktuelle 
und instruktive Film „Wie unsere 
Kriegs-Invaliden wieder arbeiten ler- 
nen vorgeführt. 


* * 
” 


hat einen neuen 
entdeckt: Fräulein Ada 
Wilka aus Hamburg. Sie ist eine be- 


kannte und renommierte Artistin vom 


Hanewacker 
Kinostar 


Variete, die auf ihren internationalen 
Reisen auf ersten Varietebühnen als 
Original-Vortragskünstlerin glänzende 
Engagements absolvierte und sich 
jetzt vollends dem Kinematograph zu- 
wendet, da sie eine sehr schätzens- 
werte Kraft sowohl für Lustspiele wie 
Ihr erster Film, 


heißt 


auch Dramen ist. 
dreiaktiges 


„Mama wollte es so .. ." 


ein Lustspiel, 


Der Musketier Johann Rogowski 
(früher bei Althof-Dortmund) hat am 
19, Januar ein Soldaten-Kino an der 
Front eröffnet. Das Programm zur 
Eröffnung lieferte ihm freundlichst 
Herr Althof. Der große Schlager war 
„Blutrache“, Bis jetzt ist das Theater 
täglich ausverkauft. 


Ein neuer Carl Schönfeld-Film 
ist in Arbeit, der den Titel führt: 
„Wahn und Wahnsinn." 


Der Mitinhaber der Frankfurter 
Lichtspiele, Herr Nathan, ist im Alter 
von 47 Jahren verstorben. 


Das Lustspiel „Wie werde ich 
Amanda los" gehört zur Zeit nach 
dem sehr erfolgreichen Gastspiel im 
Berliner Marmorhaus zu den stark 
gefragten humoristischen Neuheiten. 
Namentlich in Provinzstädten sind 
außerordentlich viel Abschlüsse ge- 
tätigt worden. 


® * 
* 


Der dritte Film, der bei „Decla“ 
erscheinenden Alwin Neuss-Serie un- 
ter dem Titel „Die Stimme des Toten“ 
ist in nächster Woche vorführungs- 
bereit, 


Gestern Abend hat im Tau- 
entzien-Palast der Film „Die Sünde 
der Helga Arndt‘ mit der schönen 
Mia May in der Hauptrolle einen vol- 
len Erfolg gehabt. Die Künstlerin war 
mit ihren Darstellern persöhnlich an- 
wesend. 


Der Zelnick-Film „Ein Gruß aus 
der Tiefe‘ erlebte gestern seine Ur- 
aufführung in den Union-Theatern. 
Publikum und Tagespresse nahmen 
den wirklich interessanten Film mit 
großem Beifall auf. 


Walterscheidt von der Lichtbil- 
derei in M.-Gladbach hat seinen Auf- 
enthalt in Berlin einige Tage verlän- 
gert, um noch weitere Monopol-Be- 
zirke des großen Films „Julius Cäsar“ 
zu verkaufen, 


Butter 


ist da! 


Zu haben beim Filmverleiher Weiß, 
Berlin, Friedrichstr. 207. (Der aktu- 
elle Film unserer Zeit.) 
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Serie 


. STAMBULKI & Co. 6.m.2.H. 


Fernsprecher: Lützow 6865. Friedrich- 
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Danmark 


Durh Flammen 
zum (rlück 


Sensations-Drama in 3 Akten 


II. Film 


Ein Herz von (old 


Sensations-Drama aus dem Leben in 3 Akten 


III. Film 


Der leitende Stern 
| Sensations - Drama 
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‚Film - Vertrieb, BERLIN YW. f 


j' ‚Strasse 243 Telegramm-Adresse: „Stambulki“. 
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Bemerkenswerte Film-Neuheiten. 


Die Film-Oper „Lohengrin.“ 

Dem stummen Film soll gewalt- 
sam die Sprache verliehen werden. 
Diese Versuche sind so alt, wie die 
Unwillkür- 
lich denken wir dabei an die frühere 
Zeit der Tonbilder, wo das Drehen 
der Grammophon-Platte in synchro- 


Kinematographie selbst. 


nen Gang mit der ruckweisen Fort- 
führung des Kinofilms gebracht, wo 
zuletzt Sänger und Darsteller nicht 
mehr miteinander identisch waren. 
Wir denken aber auch gleichzeitig an 
die Ensemble-Erklärung von humo- 
ristischen oder dramatischen Films, 
wo eine regelrechte Rollenverteilung 
stattfand, den Film-Darstellern von 
Anderen Worte in den Mund gelegt 
wurden, die zwar bei der Aufnahme 
nicht gesprochen worden sind, dem 
Publikum aber auch ohne Synchron- 
Apparat mundgerecht genug klangen. 
In den letzten Jahren war der Kino- 
film wieder stumm. Auch Edison und 
Gaumont konnten ihm trotz gleich- 
zeitiger Aufnahme von Bild und Ton 
nicht für dauernd die Stummheit neh- 
men. Dann kam der gefilmte Kapell- 
meister, der bezwecken sollte, daß 
die Musik genau mit den Bewegungen 
im Film harmoniert, und jetzt haben 
wir die gefilmte Oper, wo Sänger und 
Musikanten den Synchronismus mit 
dem laufenden Film beizubehalten 
trachten, 


Der „Lohengrin“ in Berlin hat 
Kuriositätswert, birgt aber als Film- 
Oper den großen Fehler in sich, daß 
die Außen-Aufnahmen ebenfalls im 
Atelier gestellt worden sind; außer- 
dem aber wird der Theaterfachmann 
den Gedanken nicht los, daß es ein 
Nonsens ist, wenn man gute und be- 
rühmte Sänger im Film stumm spielen 


und die 
Gesangskräfte im Kinotheater dazu 
hören läßt. Die durch die große 
Sängerschar bedingte Preiserhöhung 
an der Kinotheaterkasse (von 1,49 
bis 4,— Mark) gibt aber auch gleich- 
zeitig dem Volkswirtschaftler und 
Theaterfreund Anlaß zum Denken 
und Rechnen. Die Entfremdung des 
Kinematographen vom eigentlichen 


Stimmen zweitklassiger 


Volk, den breiten Massen, ist eine zu 
offensichtliche. Es lohnt sich darum 
nicht, über die Vollkommenheit der 
synchronen Deckung von Bild und 
Ton, die auf rein maschinelle Hilfen 
Verzicht leistet, Ansichten zu äußern. 
Opernfreunde werden nach wie vor 
in die Oper gehen und Kinofreunde 
ins Kino, weil sie dort den stummen 


Film vorziehen, 


Arthur Imhoff. 


Im schönen Berliner Tauentzien- 
Palast war diese Woche ein Mutos- 
kop-Film der große Schlager, ein 
Vier-Akter, der nach dem Ma- 
nuskript des bekannten und beliebten 
Roman-Schriftstellers Hans Land die 
Tragödie eines berühmten Arztes be- 
handelt, Klassisch 
aller Darsteller ohne Ausnahme ist 


schönes Spiel 
der Hauptvorzug dieses geistvollen 
und spannenden Bildes, daß nament- 
lich den Trägern der großen und füh- 
renden Rollen prächtige Gelegenheit 
gibt, bei den vielen dramatischen 
Höchstpunkten tiefinnerliches Erle- 
ben, seelische Kämpfe von mächtiger 
Wirkung zu zeigen. Herr Kaiser-Titz 
und Fräulein Lotte Neumann bieten 
wunderbare Lei- 
stungen. Beide werden unterstützt 
durch das ebenfalls prachtvolle Spiel 
der anderen Darsteller, wie denn 


schauspielerische 


überhaupt „Arthur Imhoff” als reiner 
Spielfilm zu den besten seiner Art zu 
rechnen ist. Bei diesem schönen Film 
darf aber auch nicht die stellenweise 
sogar bewundernswerte brillante und 
plastische Photographie und die ge- 
schmackvolle Dekorierung der Innen- 


räume vergessen werden. 


Das Spiel ist aus. 


Nach „Der Weg zum Guten” 
hatten wir Gelegenheit, eine kom- 
mende Neuheit bei „Atlantik-Film“ 
zu sehen, die gerade aus der Kopier- 
maschine kam. Ein Vierakter, der 
von dem bekannten Schriftsteller und 
Plauderer A. O, Weber geschrieben 
wurde und als dramatischer Roman 
direkt aus dem Leben gegriffen 
ist, Hier haben Alfred Abel und 
Tatjana Irrah Gelegenheit, ihre Ta- 
lente dem Kinopublikum zu präsen- 
tieren, Das Hauptinteresse wird sich 
auf die Irrah konzentrieren, die mit 
ihrem guten Photographie-Gesicht 
immer ihre gewollte Wirkung auf das 
Kinoparkett auszuüben vermag. Abel 
spielt einen Maler, der auf dem 
besten Wege ist, berühmt zu werden. 
Er hat die Absicht, sich mit seiner 
Jugendgespielin, einem braven, ein- 
fachen Mädchen, zu verheiraten. Da 
kreuzt aber eine spanische Schönheit 
mit all ihren verführerischen Reizen 
seinen Weg. Er ist sterblich verliebt 
und vergißt seine Braut, sinkt von 
Stufe schließlich 


Schnellzeichner am Variete, um am 


zu Stufe, wird 
Schluß, von einer schweren Nerven- 
krankheit geheilt, reumütig in die 
verzeihenden Arme seiner ehemali- 
gen Braut zurückzukehren. Die Be- 
setzung aller Rollen in diesem Film 


ist eine erstklassige. 
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Gesehichte einer liebe 


in 4 Akten 


e 3 2 


In der Hauptrolle: 


OLGA DESMOND 





Marius Christensen, Berlin SW. 48 


Kernspr.: Lützow 2496, 2497 Friedrichstrasse 224 Filiale in Breslau 
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Monopol- A 


Programme 


sind | 
konkurrenzlos! N 
\ 
Marius Christensen 


Berlin SW. 48 
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Johannes Nitzsche 
Leipzig 











Monopol für Königreih u. Provinz 8 
Sachsen, Thüringen, Anhalt, und 
| teilweise Schlesien. 


Das Wiegenlied 


Schildkraut 


Satan Opium 


Lupu Pick 


mm ll nn 


Die Toten erwadıen 


| Stuart Webbs 


Das Gewissen 


Alwin Neuss 
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Das Mitternadtshifi 


Stuart Webbs 


Zoienstreiche 


Hedda Vernon 


Strempels Mieze 
Claire Waldoff 


Flecken auf der Ehre 


Hugo Fliuk 
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Wüch weiß nicht, ob in anderen 






1 sroßen Provinzstädten das 


I Kino als Hauptbelustigungs- 
und Belehrungsmittel für die breite 
Masse eine ebenso große Rolle spielt, 


— ia Königsberg ist es jedenfalls der 
Fall. Gerade jetzt, zu einer Zeit, da 
die Tage doch noch kurz, die Abende 
lang und dunkel, und Petroleum, Holz 
und Kohle nicht grade billig sind, 
nimmt das Publikum gern die Gele- 
genheit war, Wärme und Zeitvertreib 
(alles zusammen für einen verhält- 
nismäßig geringen Preis) für ein paar 
Nachmittag- oder Abendstunden zu 
genießen. Das Kino, das in kaum 
zwei Jahrzehnten einen ungeheuer 
schnellen Entwickelungsgang — hin- 
auf und nicht hinab! — durchmachte, 
bringt immer seltener kitschige oder 
gar zu sensationslüsterne Films, im- 
mer öfter gute, technisch und inhalt- 
lich wertvolle Bilderreihen. Zu die- 
sen Filmschöpfungen, die, ohne ten- 
denziös zu wirken, erziehen und be- 
lehren, gehört meiner unmaßgablichen 
Ansicht nach auch ‚Die Schaffnerin 
der Linie 6“. Da bekommt der 7u- 
schauer Einblick in einen großen in- 
dustriellen Betrieb, in das Leben und 
Treiben der Großen Berliner Stras- 
senbahn. Gerade in einer Zeit, in der 
auch in Königsberg viele brave 
Frauen und Mädchen die Posten der 
im Felde stehenden Männer als 
Schaffnerinnen, Briefträgerinnen und 
in allerlei anderen, erst durch den 
Krieg geschaffenen Berufen einneh- 
men, hat der Film natürlich das regste 
Interesse erweckt. Die darin spie- 
lende Liebesgeschichte ist nur ganz 
lose in die Handlung verwebt, die 
Hauptsache sind eben die Bilder aus 


dem Riesenbetriebe der „Großen 


Königsberger Brief. 


Von unserem dortigen Korrespondenten. 


Berliner“. Sie zeigen den theore- 
tischen und praktischen Unterricht 
der jungen Schaffnerinnen, die rie- 


sigen Wagenhallen, die ganze wun- 
dervoll klappende „preußische” Ord- 
nung, der wir zuguterletzt einen $ros- 
sen Teil unserer Siege an und hinter 
der Front verdanken. 

In ganz anderer Weise und mit 
ganz anderen Mitteln, aber ebenso 
stark und unmittelbar wirkte auf das 
Königsberger Publikum „Salambo‘. 
Hier ist es vor allem die rein bild- 
hafte Wirkung der ganz wunderschö- 
der 


Eindruck der mächtigen Massensze- 


nen, stilechten Dekorationen, 


nen. Niemand kann sich ihm entzie- 
hen bei Bildern, wie jenes, auf dem 
man aus den wilden Klüften und Ab- 
hängen der Karthagerberge plötzlich 
das Heer der 
sieht. Zudem wird die männliche 
Hauptrolle, der Söldnerführer Matho, 


von einem geradezu klassisch schö- 


Söldner auftauchen 


nen Schauspieler gegeben. Vor allem 
aber gehört „Salambo“ (wie „Kleopa- 
tra" und „Der Untergang von Pom- 
peji ) zu jenen historischen Films, 
die dem Regisseur einen so weiten 
Spielraum für seine Phantasie und 
sein künstlerisches Schaffen geben 

Von heiteren Films, die wir in 
diesen grauen Tagen nur zu gern se- 
hen, waren es zwei Films der Henny 
Porten-Serie, die besonders auflielen: 
„Auf der Alm, der gibt's ka Sünd“ 
und das ernstere, aber weder unan- 
genehm sentimentale, noch schwül- 
stige Filmschauspiel „Der Sieg des 
Herzens“, Die blonde Henny Porten 
gehört zu den Lieblingen des Königs- 
berger Publikums, 

Gute Schauspiele, gute Aufnah- 


men, interessante Milieuschilderun- 


gen, — das erklärt, daß, soweit ich 
es beurteilen kann, die Kinokunst 
hier immer mehr Anhänger erwirbt. 
Nicht mal das auch bei uns mit größ- 
ier Strenge durchgeführte Kinderve-- 
bot vermindert den Besuch der Kinos 
in auffallender Weise, Hoffen wir 
also, daß das Jahr 1916, das uns allen 
den Frieden bringen soll, auch für die 
Königsberger Kinotheater 
zahlreichen Anhänger nur Gutes in 
Bereitschaft hat, 

Die schwere Zeit des Krieges, die 
naturgemäß infolge der hohen Nah- 
rungsmittelpreise usw. eine gewisse 
und nicht wegzuleugnende Knappheit 
an Kleingeld bei den breiten Massen 
des Publikums verursacht, ist selbst- 
verständlich auch nicht ohne Einfluß 
auf den Kinotheaterbesuch, Die 
sichtlich wahrzunehmende Vernich- 
tung der „Zivilisten im Kinoparkett 
wird aber wieder wett gemacht durch 
den verstärkten Besuch der „Feld- 
grauen’, die hier in dieser stark be- 
legten Festungs- und Garnisonstadt 
den ganzen Platz den eigentlichen 
Grundton geben. Aus dem Grunde 
kann man nicht eigentlich vom 


und ihre 


schlechten Kinogeschäftsgang spre- 
chen, Trotzdem ist natürlich der 
oben ausgesprochene Wunsch nach 
baldigem Frieden als weiter beste- 


hend zu betrachten, 


Butter 


ist da! 


Zu haben beim Filmverleiher Weiß, 
Berlin, Friedrichstr. 207. (Der aktu- 
elle Film unserer Zeit.) 
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DIE GROSSE WETTE 


Phantastishes Erlebnis aus dem Jahre 2000 


Das Meisterwerk HARRY PIEL’S 


Monopol=Inhaber: 


Groß-Berlin, Provinz Brandenburg, Pommern, Posen, 
Schlesien, Ost- und Westpreußen: 


Filmverleih Deutschland‘, Berlin SW. 68 
Friedrichstraße 207 
rnsprech Zentrum Ohll Telesr.-Adr.: Kilmdeurschland 
Hansa-Städte, Braunschweig, Hannover, beide Meck- 
lenburg, Oldenburg, Schleswig-Holstein: 
Filmverleih-Institut Albert Hansen, Hamburg 
12-14 


Ernst Merckstraße 
rd 982 ‚Adr.: Filmhansen 


Sl u. 


rnsprecher: G l« 


Rheinland-Westfalen. Monopolfilmverleih E. Schlesinger, Bochum 


Handelshot lernsprecher : 3850 


fa) 


Provinz Sachsen, Thüringen und 


Königreich und 


Anhalt: Noch irei. 
Süddeutschland: Verleihen wir selbst 


Oesterreich: Philipp & Pressburger, Wien VII 
Neubaugasse 31 


Fernsprecher: 35328, 36452 Telesr.»Ädr.: Alltilms 


Ungarn: Rudolf Freund, Budapest VIII, Bezirk 


Jozsef Körut No. 33 


Schweiz: Ernst Franzos, Schweizerische Film-Gesellschait 
Genf, Rue du Marche 9 
Fernsprecher:; No 6593 lelegr.-Adr, : Franzostilm 


Bayerische Film - Vertriebs = Gesellschaft 
München, Paul Heyse-Strasse 9 


Fernsprecher: 52212, 52213, 52214 »s Telegramm=Adresse: Bayernfilms 


N“ eine einzelne oder mehrere Szenen sind 


Sensationen, sondern der ganze Film, das 
Sujet, das Mileu, das Spiel und die Regie, alles in 
diesem neuesten Werk von Harry Piel ist Sensation. 
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Die aktuellfte, komifchfte Komödie. (ca. 300 mtr.) “a 






























Offerten 


B tt können Sie kaufen 
u er 1 2 r erbitte umgehend einzufordern. 
für alle Länder bei: 


) 





Monopol-Vertrieb für Deutfhland und 
die übrigen Staaten. 














ermann Weiß, 
Berlin SW. 68, $riedrichftr. 207 


Telephon: Zentrum 8969 








L.B. B. 9, Jahrgang 1916 Nummer 4 


DIE GROSSE WETTE 


Phantastisches Erlebnis aus dem Jahre 2000 


Das Meisterwerk HARRY PIEL’S 


Monopol-Inhaber: 


Groß-Berlin, Provinz Brandenburg, Pommern, Posen. 
Schlesien, Ost- und Westpreußen: 
Filmverleih ‚Deutschland‘, Berlin SW. 68 


Friedrichstraße 20; 
Te! \dr.: Filmdeurschland 


| 
Hansa-Städte, Braunschweig, Hannover, beide Meck- 
lenburg, Oldenburg, Schleswis-Holstein: 
Filmverleih-Institut Albert Hansen, Hamburg 
Ernst Mercstraße 12-14. 


Fernsprecher: Gr. $ Adr. 


Rheinland-Westfalen. Monopolfilmverleih E. Schlesinger, Bochum 


Handelshot 


Königreich und Provinz Sachsen, Thüringen und 
Anhalt: Noch frei. 


Süddeutschland: Verleihen wir selbst 
Oesterreich: Philipp & Pressburger, Wien VII 


“ e 
Neuba INASSk 3] 
ernsprecher: 35328, 36-452 Il elesr,-Adr. 


Ungarn: Rudolf Freund, Budapest VIII. Bezirk 


Jozsef Körut No. 33 


Schweiz: Ernst Franzos, Schweizerische Film-Gesellschait 
Genf, Rıue du Marche 9 
Fernsprecher: No 65973 lelers=-Adr. : Franzostlm 


Bayerische Film - Vertriebs - Gesellschaft 
München, Paul Heyse-Strasse 9 


Fernsprecher: 52212, 52213, 52214 »« Telegramm=-Adresse: Bavernfilms 


N“ eine einzelne oder mehrere Szenen sind 
Sensationen, sondern der ganze Film, das 


Sujet, das Mileu, das Spiel und die Regie, alles in 
diesem neuesten Werk von Harry Piel ist Sensation 
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—— Offerten 


B f können Sie kaufen 
u er fi a r erbitte umgehend einzufordern. 
für alle Länder bei: 


4 Monopol-Vertrieb für Deutfhland und 
Fjermann Weiß, 4 die übrigen Staaten. 
Berlin SW. 68, Friedrichftr. 207 


Telephon: Zentrum 8969 
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Die populärsie Kinodiva. 


Das Ergebnis einer amerikanischen Zeitungs-Umfrage, 


ei dem internationalen Charak- 


ter des Films sın d nicht jene 





Darsteller die populärsten, die 
in einem oder dem anderen Lande die 
bekanntesten und beliebtesten sind, 
wobei der Reiz der Persönlichkeit, 
die unter uns weilt, wohl mit eine 
!lauptrolle spielt, sondern jene, die 
durch das bewegte Bild der ganzen 
Welt vor Augen kommen, sich die 
Gunst jener Kinobesucher erwerben, 
die sie persönlich nie zu Gesicht be- 
kommen werden. Populär ist volks- 
tümlich, das Volk — im Kinofache die 
Völker haben zu entscheiden, wem es 
gelang, die Gunst der meisten Men- 
schen durch Gestaltungskunst, Dar- 
stellung und persönlichen Reiz zu er- 
ringen. Wiederholt konnte die junge 
Kinobranche von preisgekrönten 
Filmdarstellern berichten; die ameri- 
kanische Zeitung „The Morning Tele- 
$raph” veranstaltete aber kürzlich ei- 
nen Wettbewerb, bei dem das Resul- 
tat deutlich ergab, wie das Kino mit 
seinen Künstlern, das Theater mit sei- 
nen Darstellern in der Gunst des Pu- 
blikums aller Welt verdrängt. Nicht 
weniger als 67 Preise waren bei die- 
sem Wettbewerb ausgesetzt, der erste 
Preis war ein herrliches Automobil. 
Die Zeitung forderte — keine neue 
Idee — ihre Leser auf, jenen Dar- 
steller oder jene Darstellerin von der 
Buhne oder vom Film zu nennen, der 
oder die den ersten Preis erhalten 
sollte. Und eine Filmkünstlerin er- 
hielt die meisten Stimmen, daher den 
ersten Preis, 

Weit hinter ihr zurück blieben 
alle anderen, die durch das Publikum 
aus allen vier Weltgegenden zu ihren 
Konkurrenten wurden, und die ein- 


gegangenen Stimmen bewiesen, wie 


viel bekannter und beliebter man im 
Film, der überall hindringt, wird, als 
auf der Bühne, die einen beschränk- 


teren Popularitätskreis bietet, 


nn 
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EHREN-TAFEL 


für unsere Ritter des Eisernen Kreuzes 





Anders, Georg, Filmverieiker, Danzig. 
Boell, Erwin, Oberleutnant, Berlin. 
Börner, Fritz, Kaufmännischer Beamter. 
Dämmig, Fritz, Ernemann-Dresden. 
Eberle, Eugen Erwin, Köln. 

Ebert, Ottomar, Ernemann-Dresden. 
Engelmann, W., Duisburg. 

Ernemann, Alexander, Dresden. 

Fölsche, Georg, Berlin. 
Geyer, Karl, Kino-Kopier-Anstalt, Berlin. 
Goerz, Helmuth, Berlin. 

Goldberg, Paul, Welt-Theater, Freiberg. 
Hauenstein, E., Vorführer, Berlin. 
Hellmer, Karl, Operateur, Berlin. 

Herzig, Curt, bei Paul Wolfram, Dresden. 
Hesse, William, Olympia-Theater, Dresden, 
Hoffmann, Karl J. W., Prokurist, 

Holz, Otto, Berlin. 

Holley, Ernemann-Dresden. 

Hunger, Werkzeugschlosser, Dresden. 
Janzon, Kinobesitzer, Königsberg. 
Käbisch, Willy, Theaterbesitzer, 

Kern, Karl, Operateur, 

Koritzky, Rudolf, Berlin, 

Kratzel, Henry, Korrespondent, Berlin, 
Kumann, G., Kinobesitzer, 

Lehmkuhl, Hans, Bach-Theater, Hamburg. 
Lenz, Otto, Ernemann-Dresden, 

Matthes, Prokurist, Chemnitz, 

Messter, Oskar, Direktor, Berlin, 

Meyer, Max, Düsseldorf. 

Müller, Ernemann-Dresden, 

Natebus, Franz, Expedient. 

Netter, Adrien, Union-Berlin. 

Oboth, Felix, jun., Kinobesitzer, Breslau, 
Pape, Kurt, Teilhaber b. Hanewacker-Berlin. 
Pommer, Erich, „Decla”, Berlin, 

Rhodius, Dr. R., Eiko-Berl:n. 

Rüdiger, Alired, Oberleutnant, Berlin. 
Rye, Stellan, Regisseur, Berlin, 

Schaps, Leo, Theaterbesitzer, Berlin. 
Schimmelmann, Baron von, Berlin, 
Schlau, Willy, Kinobesitzer, Olbernhau, 
Schneider, Johann, Vorführer. 

Schuch, L., Kino-Techniker, Frankfurt a, M. 
von Siemens, Karl Friedrich, Berlin. 
Strasser, Max, Odeon-Theater, Wiesbaden. 
Stuber, Schlosser, Ernemann-Dresden, 
Vollmann, Walter, Graß & Worff, Berlin, 
Vötters, Max, Ernemann-Dresden, 
Wehner, Bruno, Ernemann-Dresden. 
Wehner, Otto, Mechaniker, Ernemann-Dresd. 
Wolit, Paul, Geschäftsführer, Berlin, 
Zahn, Karl, Lloyd-Beriin. 

Zeeden, Direktor, Düsseldorf, 


GGG 


Die Preisträgerin war Klara Kim- 
ball Young, die bewunderungswürdige 
Hauptdarstellerin der World-Film- 
1 001 538 


wurden für sie abgegeben, weit über- 


Corporation. Stimmen 
llügelte sie alle anderen Preisträger, 
von denen Irene Meara (Theater) nur 
348 386, Claude Golden (Theater) 
269877 und Ethel C. Jewett (Film) 
203 507 Stimmen erhielten. Die preis- 
gekrönte Filmdiva erhielt also um 
383 275 mehr Stimmen, als die beiden 

reisträgerinnen vom Theater zusam- 
mengenommen, also dieses Mehr an 
Stimmen überstieg noch um ein Be- 
deutendes die Anzahl der Stimmen 
der laut diser Abstimmung belieb- 
testen Bühnenkünstlerin, 

Wer ist Clara Kimball Young ei- 
gentlich? Ihr Vater, von schottischer 
Abstammung, ist in den Vereinigten 
Staaten geboren, Dessen Vater Kem- 
ble war in England ein beliebter 
Schauspieler, Die Mutter der Preis- 
gekrönten, eine Chicagoerin, franzö- 
sischer Abstammung, brachte die 
Tochter frühzeitig auf die Bühne, die, 
einmal vor der photographischen Ka- 
mera mimend, den Brettern, die die 
Welt bedeuten, Valet sagte und sich 
ganz derFilmkunst widmete, IhrName 
ist heute selbst im kleinsten Yankee- 
dorfe bekannt, so daß das Ergebnis 
der 
Wunder ist, Nur wenige aber wissen, 
daß Clara Kimball Young auch eine 
Schriftstellerin ist, die sich — lesen 
Ihre Darstelungskunst 
und der faszinierende Reiz ihrer Per- 


erwähnten Abstimmung kein 


lassen kann, 


son haben aber auch unzählige eu- 
ropäische und (warum es leugnen?) 
deutsche Kinobesucher entzückt, 
freilich, ohne daß diese von ihrer 


Weltpopularität Kenntnis hatten. 
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an Herrn VALENTIN WIDERA, Allenstein, im Auf- 
trage der Lichtbilderei, das Monopol-Vertriebsrecht für 
Ost- und West - Preußen, Posen, Pommern | 


„Julius Caesar“ E 

















verkauft! 


Karl Walterscheid 


Vertreter der Lihitbilderei M.-Gladbadı, Düsseldori-Löwehaus 
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Aus längst vergangener Friedenszeitl 


Ein wiedergefundenes Brieflein eines Modernen an eine moderne Frau. 


Gnädigste! 
haben mich gestern ver. 


a“ 
gebens in Ihrem entzücken- 


Band 


den Tee-Room erwartet, und 
ob sich die Blicke 


Ihrer berückend schönen Augen allzu 


ich weiß nicht, 


oft und allzu sehnsüchtig nach der 
Pendule richteten, die auf dem Kamin 
steht. Sie 


immer an 


aus Delfter Porzellan 
werden, wie unseren 
Plauder-Abenden, träumend vor dem 
Kamin gesessen haben, die ent- 


den Goldpan- 


töffelchen gegen das Feuer gestreckt, 


zückenden Füße in 


als ob Sie, wie ein verirrtes Vöglein, 
ein klein wenig frieren, und Ihre 
feinen, weißen Knöcheln haben durch 


geleuchtet, 


die seidenen Strümpfe 
Aber, Gnädigste, was 
kann der Mensch gegen die Tücke 


wie immer. 





| Preislisten kostenlos 


des Objektes? Als ich mich bückte, 


um die Lackschuhe anzuziehen, 


brach, verzeihen Sie einem Freunde 
das Wort, die Metallschnalle meines 
Endwells, und als ich den Schaden 
repariert hatte, war der rechte Man- 
schettenknopf verschwunden. Nun 
aller Eile. Da riß das 
Knopfloch meines Oberhemdes (par- 
don!, und Ihr Mund 
zieht sich verächtlich, weil ich 
solche Worte in Ihrer Gesellschaft 
gebrauche). Als ich endlich im Frack 


vor dem Portal Ihrer reizenden Villa 


ging es in 


kleiner roter 


im Grunewald stehend, sehnsüchtig 
nach den Fenstern hinaufblicke, aus 
denen gelb gedämpftes Licht durch 
die Tannen lugt, und warte, fährt das 
Auto 


mannes vorbei, (oh, wie ich sie hasse) 


irgend eines großen Finanz- 


„Glaukar“-Anastigmat F: 3,l 


Kino-Objektiv für erstklassige Theater. 


Höchste erreichbare Leistungsfähigkeit eines Projektions-Objektives. 
Vollkommenste Wiedergabe der Kinobilder. 


Achromat. Doppel-Objektive 


für Kino-Projektion und für stehende Projektion. 


Preiswürdige, leistungsfähige Objektive in bester Ausführung. 
Für alle Theater und Schirmgrößen passend vorrätig. 


Optische 
Industrie, 


und der Straßenschmutz klatscht mir 
auf das Oberhemd. Soll ich mich 
(und vielleicht auch Sie?) lächerlich 
machen und in diesem Aufzug in 
Ihren Salon treten, mit den schmut- 
zigen Schuhen die Smyrnateppiche 
berühren und sie entheiligen? Nie- 
Und ich fuhr traurig zurück 
in meine kalte, einsame Junggesellen- 


mals! 


wohnung. 

Dann habe ich Ihre Einladung zur 
Hand genommen, denn ich wollte 
wenigstens in Gedanken bei Ihnen 
sein, habe gelesen und immer wieder 
ich erst, wie 


gelesen, Da merkte 


konventionell Ihre Worte waren. Nur 
Nichts 


nichts, 


die Bitte zu kommen .,. 
stand zwischen den Zeilen, 
was wir uns mehr zu sagen hätten. 


Lieben Sie mich nicht mehr? Denn, 
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| 
Die Uraufführungen 
| 
Berliner | 


sind 


Film-Manufaktur 
| 
| 
| 


tonangebend 


DELL GCGCKEGKGKAKRKE 


in dem Spielpfan der ersten Berliner Theater. 


Bitte wenden! 
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B: Ve Verleih 


Berliner Film- Manufaktur G. m. b.H. 


vormals Düsseldorfer — Ludwig Gottschalk 
Zentrum 359 BERLIN SW. 68, Friedrichstr. 207° krnanursin 


Das Lustspiel der Saison: 


Teddy 


pkkkk ck ck ka 7 | 


und der 


Rosenkavalier 


CCQDLLLÄÜGG EEE GER} ZZLCLCLTLLÄLÄCcEECE EEE EEEEECEEEEGEEEDEECDDEKECCHR 
3 Akte 


In der Hauptrolle der allgemein beliebte Paul Heidemann 


MONOPOL für Groß=Berlin, Brandenburg, Ost= u. Westpreußen, 
Pommern, Posen, Schlesien, Norddeutschland, König« 
reih und Provinz Sachsen, Thüringen und Anhalt 
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Berliner Film- Manufaktur G. m. b.H. 


vormals Düsseldorfer — Ludwig Gottschalk 
Pr BERLIN SW. 68, Friedrichstr. 207° ran 


Tanzrivalen 


A hhpk::kk k k_h h _ hk k) kh h_  h a a R ak 


Reizendes Lustspiel mit dem bekannten Meister-Tänzerpaar 


Ermest und Cläre 


MONOPOL für Groß-Berlin und Brandenburg 





Die Uraufführung findet ab 28. Januar 
in den Mozartsaal-Lichtspielen statt. 


Seite 38 9, Jahrgang 1916 Nummer:4 
a nn —— ei ö e 


TUT TITTEN TINTE HI TN TI TE TH TAT TI 































A:Verkauf 


Berliner Film- Manufaktur G. m.b.H. 


vormals Düsseldorfer — Ludwig Gottschalk 
ee BERLIN SW.68, Friedrichstr. 207° rm 


| 
| 
| 
| 


7 \ Zelnik-Film 
} 





Ein Gruß aus der Tiefe 


Sensationelles Schauspiel aus der Zeit der Überlandflüge 
von PAUL ROSENHAYN 


In der Hauptrolle: Fr iedrich Zeinik 
Regie: Emerih Hanus 


Monopol-Inhaber: 
Berlin » Brandenburg, Ost- und Westpreußen, Filmhaus Günther ®& Co. 
Posen, Pommern, Schlesien, Norddeutschland BERLIN, Friedrichstraße 13 
Rheinland und Westfalen. . . » : : » » Rheinish=Westfälishe Film: 
Zentrale, Bochum 
Sachsen und Thüringen . . » . . . . . Siegel Monopolfilm, Dresden 
Oesterreih-Ungam. . . » 22.22.» Oesterreih-Ungarische Kino- i 
Industrie, Wien 
ISIS: - Weinberg -Film, Konstantinopel 


Die Uraufführung fand am 28. Januar 
in den Berliner Union-Theatern statt 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
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mem mama, Zwei Zugkrältige 


Lustspiel in 3 Akten 





ei EINER mm 0.70 no 
— & ——— 


In den Hauptrollen: 


Mizzi Wirth / Heinrich Peer / Henry Bender 


Einzelne Bezirke noch zu vergeben. 














=———— —  —— Monopol-Inhaber für die ganze Welt: —— 


2 W 2 
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Fernsprecher: Lützow 1336 


Nummer 4 9, Jahrgang 1916 Seite 41 






10 ER EEE 9 DE a 6 





1 
rn m ® » “ 
Ve ı Di Heimlidh, still 
au 


oder z 
und leise...“ 


Lustspiel in 3 Akten 








BB Einzelne Bezirke noch zu vergeben! »g 
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Die Sirene und 
ihr Spielzeug 


äußerst spannendes Fischer-Drama in 3 Akten 
Länge ca. 1000 Meter 


SUR — N Hi 


/ Cal] R X U 


Wunderbare 
Meeres- und Natur - Aufnahmen 
N1I1391713S5 


BunjpueH SysosyedwAs pun SWESS3A19]UUDOH 


Dieses Cliche wird __Dleses Cliche wird 1, 2 oder = oder spaltig gratis geliefert 


Monopol- Film-Vertrieb 


Altona a.d.Eibe, Schulterblatt 115 


Telephon : Gruppe |, 2034, Gruppe I, 2098 Telegramm-Adresse: Filmhenschel 
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wenn ich Blicken, Worten und Hand- 
lungen trauen darf, haben Sie mich 
geliebt. Warum ist Ihr Stil jetzt ein 
so ganz anderer, so frostig? Habe 
ich gesündigt, habe ich Ihnen wehe 
getan? Und ich habe noch einmal 
im Geiste die letzten Tage verlebt, 
aber vergebens den Grund gesucht, 
das Wort, die Tat, die sich zwischen 
uns gedrängt hat! Vorgestern noch 
waren wir, IhrGatte darf es ja nicht 
Sie 
saßen an der Brüstung der Loge und 
ich hinter Ihnen. 


wissen, in den Lichtspielen. 


Ich sah nur Ihren 
wundervollen Hut mit den prächtigen 
Paradiesreihern, es erdrückte mich 
das Schimmern Ihres diskret aus den 
Spitzen leuchtenden Teints, und, 
wenn Sie sich umwandten, um mich 
auf eine Geste, eine Szenerie auf- 
ınerksam zu machen, das Leuchten 
Ihrer typisch schwarzen Augen. — 
Diese wenigen kostbaren Minuten, 
da wir uns die Hand drücken konnten 
in der dunklen Loge des Theaters, 
dieses prickelnde, gefährlich wohlige 
Gefühl, der Reiz des Verbotenen, da 
es Ihr Gatte nicht 
durfte. — Wie haben wir uns über 


das Tischchen mit der kleinen, roten 


einmal ahnen 


Lampe zugelacht, wenn wir in der 
„Traube oder bei „Trarbach” saßen, 
wie zwei unartige Kinder, die ein klei- 
nes Geheimnis gemeinsam tragen! 
Das soll nun alles vorbei sein. Wer 
hat Sie mir geraubt? Und ich denke 
an die Unterhaltung, die Sie vor- 
gestern mit mir bei „Toni Grünfeld“ 
führten. Wovon sprachen Sie doch? 
Ja so... Von den Schauspielern auf 
der weißen Wand, Und jetzt weiß 


ich es auch. Sie haben sich in diese 


schönen, französisch geschnittenen 
Gesichter verliebt, jene Herren, 


deren Bügelfalte tadellos korrekt 
sitzt und die Sie niemals anders als 
ganz up to date sehen. Diesen Her- 


ren wird nie (pardon) der Hosen- 


träger platzen, nie ein Auto bei 
Wetter 


tadellos gestärkte Frackhemd ver- 


schlechtem unverhofft das 


unzieren, Sie werden für Sie immer 
die Gentlemen bleiben, während ich 
in meiner Menschlichkeit vor keiner 
Tücke des Objektes bin. 


Sehen Sie, schönste aller Frauen, ich 


sicher 
könnte Ihnen beweisen, daß Sie zu 
Schemen beten, daß Ihre Liebe, oder 


besser Ihr Verliebtsein, töricht ist, 


wie die Anhimmelei der kleinen 
Backfische, die abends schlafen 
gehen, nicht ohne die Photo- 


graphie ihres angebeteten Tenors zu 


Aber warum? Ich weiß es 


en 


GEDENK-TAFEL 


für unsere Helden, die aul dem Felde der Ehre fielen 


küssen, 


Amthor, Erich, Aufnahme-Operateur, Berlin 

Böge, Paul, Theaterbesitzer, Itzehoe. 

Böhmz, Kurt, Rezitator, Hot i. B, 

Bungert, Paul, Dreher, Ernemann-Dresden., 

Daniel, Ewald, Filmreisender. 

Dettmann, Alfred, Vorführer, 

Durlach, Luzian, Philantropische-Straßburg. 

Ermster, Willy, Geschäftsführer, Berlin. 

Greger, Karl, Kinobesitzer, Bromberg. 

Grenz, Arthur. Expedient, Berlin, 

Hartewig, E., Expedient, Düsseldorf. 

Hauenstein, Emil, Vorführer, Berlin. 

Hübner, Max, Expedient, Berlin, 

Lehmkuhl, Hans, Bachtheater, Hamburg. 

Lincke, Alired, Geschäftsführer, Berlin. 

Mahnke, Arnold, Optiker, Ernemann-Dresden 

Meisel, Paul, Schlosser, Ernemann-Dresden. 

Meißner, Richard, Schlosser, Ernemann- 
Dresden. 

Netter, Adrien, Union-Berlin. 

Nitzsche, Max, Schleifer, Ernemann-Dresden 

Nolte, Heinrich, Optiker, Ernemann,Dresden. 

Ochel, Richard, Kassierer, Berlin. 

Pinck, Richard, Dreher, Ernemann-Dresden. 

Pöllmann, Hans, Ernemann-Dresden 

Purbs, Otto, Theaterbesitzer, Berlin. 

Rühle, Erich, Kontorist. 

Rye, Stellan, Regisseur, Berlin. 

Süß, Karl, Vorführer, Berlin. 

Thurow, Richard, Vorführer. 

Weber, Pankraz, Kinobesitzer, Immenstadt. 

Weber, Paul, Vorführer, Berlin. 

Wörz, August, Mechaniker, 

Ziegenfuß, Wilhelm, Klempner, 
Dresden, 


Ernemann- 


ja doch zu genau, die Frauen sind so 


ihrem 


gottvoll unlogisch in Tun 
(nicht immer in ihrem Denken) und 
unberechenbar in ihrer Liebe. Ich 


könnte sie hassen, diese jugendlichen 
Helden des Kinos, 
daß Ihre Liebe 


Denn sehen Sie, 


wüßte ich nicht, 


zurückfinden wird. 
Gnädigste, deshalb 
sind ja Kinoliebschaften so ungefähr- 
lich. Jener, junge, elegante, hübsche 
lebt da in irgend 


Paris. Der 


Ihre 


Mensch einem 


Winkel 


liche 


von Unglück- 


Liebe nich! 


bekannt, 


dann bestimmt), und das ist für ihn 


kann ja 


erwidern (wäre er Ihnen 


Strafe genug. Darum hoffe ich auch, 
Gnädigste, daß Sie mir bald wiedeı 
ein Billet doux senden werden, das 
nicht nur nach Roger & Galiet duftet, 
sondern aus dessen Zeilen auch der 
Duft Ihrer zarten, weißen Hand und 
Ihrer Liebe zu mir spricht, denn was 
beste Frack, die blen- 
e Profil, 
Aeußeı 


weiche 


vermag der 
dendste Wäsche, das schönst 
wenn der Träger all dieser 
lichkeiten nicht Ihre feine, 
Hand an die Lippen pressen kann? 
Lassen Sie mir dies nun in Gedanken 
tun und kommen Sie morgen Abend 
in die Lichtspiele, Ich fühle es, ich 
bin ja doch stärker als jene Schemen. 

Verzeihen Sie einem eingebil- 
deten Narren, aber die Liebe macht 


blind, 


Noch einen 


sie macht auch tö- 
Handkuß, Gnä- 


digste, schlafen Sie wohl, und lassen 


nicht nur 
richt. 
Sie sich durch diese Versicherung 
meiner ewigen Liebe aus Ihren Träu- 
men erstehen zur Zierde des jungen 
Tages. 

Stets Ihr ergebener 


Fred. 
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Mitteldeutfche MonopL 


Telefon: Amt Hanfa 2131 


Telegramm « Adreffe: Frankfurt a.ıı 


»« Filmzentrale »« 












Derzweifeln Sie nicht! Volle Häufer, volle Kaffen bringen 











Ein Schrei in der Klacht 


Der raffinierte und sensationellste Detektiv-Schlager in 3 Akten mit Alwin Neuß 
als Sherlock Holmes in der Hauptrolie 


= Späte Rahe =——— 


Tiefergreifendes soziales Sitten-Drama in 3 Akten 


Ein verzweifeltes Mittel 


Soziales Sitten- und Gesellschafts-Drama 
in 3 Akten 


Das Weib 


Tiefergreifendes Drama in 3 Akten 

















Und fie fanden fih wieder 


Kriminal- und Sitten-Drama in 3 Akten 
mit Lere Voß in der Hauptrolle 


Ih habe ihn zu fehr geliebt 
Gewaltiges Gesellschafts-Drama in 5 Akten / Seelen- keswor==se 
schilderung mit Lydia Borelli in der Hauptrolle / ca. 
1800 m / Monopol auch für Rheinland u. Westfalen 












Sr 
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Film=6efellfcjaft ... 


| ‘ Bank=Konto : Pfälzifdye Bank 
ifer = Strafje 64 Postfheck=Konto: Tr. 10244 


SD BEINDISDER 
i 





te Kaffenmagneten. Klaffe in Spannung, Spiel und Handlung. 







Die große Gefahr 


Großes Sensations-Drama in 3 Akten 





Das unheilvolle Vermächtnis 


Das raffinierteste Detektiv-Drama der Jetztzeit / Seltsame Erlebnisse eines 
Kriminal-Kommissars in 3 Akten 





Wı- befitzen die 6 beftgehendften und vornehmften Theater 
in Frankfurt am Main. 


Wir zahlen die höchften Mietspreife! 
; V 
B 





Fabrikanten und Filmverleiher, fetzen Sie fid) mit uns in Derbindung. 
Vereinigte Zichtfpiele + $rankfurt am Main, + Kaiferftr. 64 


Telefon: Nanfa 2181 w 





j Sie: Kanfa Ko. 2181. Telegrafieren Sie: „Kilmzentrale“ 
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hang kommen. 
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No. I Plakat „Pollzeiverordnung“ 


Eintritt polizeilich 
verboten 
Rauchen 
mm polizeilich verboten 2 


Sämtlidye Plakate sind auf starkem Karton gedruckt. 
Dersand nur gegen vorherige Einsendung des Betrages oder gegen Nachnahme. (25 Pfg. Spesen). 


„209529, 9.99 


Polizei-Verordnung 
betr. Sicherheit in Kinematographen - Theatern in Berlin. 


ie wichtigen Bestimmungen der neuen PolizeisDerordnung müssen im Dorführungsraum zum Aus» 
Ebenso sollen am Eingang zum Dorführungsraum das Plakat „Eintritt polizellicd; 
verboten“ und im Theaterraum einige Plakate „Rauchen polizeilidh verboten‘ angebradjt werden. 





Wir haben solche Plakate fertig stellen lassen und geben diese wie folgt ab: 
Format 48/694 cm TMIk. 0.60 pro Stück 


Derlag der „Lihtbild-Bühne“. 


Berlin SD. 16, Michaelkirdhstr. 17. 
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Amtliche Prüfung der Kino-Vorführer 
in Berlin, 


Die bisher von den Firmen „Meß- 
ters Projektion” und „Maltheser Ma- 
schinenbau” ausgeübte Prüfung der 
Kino-Vorführer ist ab 1, Februar nicht 
mehr in privaten Händen, sondern 
amtlich, Das Berliner Polizei-Präsi- 
dium teilt zu dieser Veränderung offi- 
ziell 


mit: Der Minister des Innern 
hat die Einrichtung einer amtlichen 
Prüfungsstelle für Kinematographen- 
vorführer beim hiesigen Polizeipräsi- 


dium, Abteilung VIII, genehmigt, Die 
Eröffnung dieser Prüfungsstelle finde‘ 
am 1, Februar d Js. statt, Die bisher 
gültigen Prüfungsgrundsätze sowie die 
früher von Privatfirmen erhobenen 
Gebührensätze erfahren keine Aen- 
derung.” Zur Zeit finden in den bei- 
den Vorführungsräumen der Film- 
zensur, Magazinstr. 3—5, in denen 
insgesamt drei Apparate stehen, bau- 


liche Umänderungen statt, die bis 
1. Februar vollendet sind, Die Prü- 
fung nimmt ein Brandmeister vor, der 
auch auf elektrotechnischem Gebiete 
ausgebildet und dem Herrn Grut- 
schus beigeordnet ist, Die Prüfungs- 
gebühren betragen 20 Mark; außer- 
dem ist noch eine Stempelgebühr von 
3 Mark für das Prüfungszeugnis zu 


entrichten, — Der Verein der Ber- 
liner Kinematographen-Besitzer, der 
bekanntlich eine Vorführerschule 


schon seit längerer Zeit in Betrieb, 
und sehr gut gearbeitet hat, bildet 
selbstverständlich nach wie vor wei- 
ter aus, 


Wie Lustbarkeitssteuer entstehen. 


In Budapest hat in der letzten 
Sitzung der Stadtväter der Demo- 
krat Dr, Wilhelm Vazsonyi, neben- 
bei Ehrenpräsident des Landesver- 
bandes der ungarischen Kinemato- 
graphenbesitzer, den Antrag gestellt 
(der natürlich angenommen wurde), 
der Magistrat möge die Lustbarkeits- 
steuer eiligst einführen, Viel werde 


sie ja nicht ergeben, aber man dürfe 
damit nicht bis nach dem Kriege er- 
warten, Magistratsrat Dr. Eugen 
Berczel von der Finanzverwaltung er- 
klärte unumwunden, er werde eine 
Vorlage unterbreiten, ohne die davon 
zu Treffenden vorher zu hören. 


Städtisches Theater als Kino, 

Der Bürgermeister von Nyiregy- 
häza (Ungarn) erläßt auf Beschluß der 
dortigen Stadtväter eine Ausschrei- 
bung, wonach das städtische Theater 
nur zum Zwecke von Kinovorführun- 
gen im Konkurrenzwege verpachtet 
wird, 


Butter 


= [ 
ist da! 
Zu haben beim Filmverleiher Weiß, 


Berlin, Friedrichstr, 207. (Der aktu- 
elle Film unserer Zeit.) 
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SIEG 


Mein Urteil? 





„Selten ist derdramatische 
| Gehalt und die stoffliche 

Eigenart eines meiner Werke 

durch die Kunst der Dar- 

steller so erschöpfend zum 

Ausdruck gebracht worden! 


ZI IOOGOOACODOOOOOOU0000-0-0000000,00, 00000000 frieden 


des Nradschin 


DIDI 





Phantastische Tragödie von 


Robert Reinert. 


Jedes Wort der Reklame erübrigt sich für diese ebenso 


sensationelle wie künstlerische Schöpfung von höchster 


Eigenart. 





WW” sieht, ist überwältigt 
und des Lobes voll! 


— MONOPOL für ganz Deutschland: 


Max Cantor, Berlin-Halensee, Kurfürstendamm 99 


u A u ee ee ee 


Deutsche Bioscop-Gesellschaft m.b. N. 
Berlin SW. 48, Friedrichstraße 236 
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Der schon lange mit großer 
Spannung erwartete, ungewöhnlich 
hohe Anforderungen stellende Film 
ist endlich nach Überwindung großer 
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Schwierigkeiten vollendet und vor- 
führungsfertig. — Stoff, Darstellung, 
Ausstattung, wundervolle Original- 
aufnahmen aus dem Prager Ghetto, 
alles vereint sich, um diesen Film 


weil üher das Niveau anderer 


hervorragender Films 
von zu stellen, die von sich reden machen. 






MONOPOL-INHABER: 


N GEEEEEEEEEEEDREEDIEEEEEIOGEEEEEDCHTZZ7. 
NN 


IN 
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N 
In der weiblichen Hauptrolle: 


NN 
Ganz Deutschland: 
Max Cantor, Berlin-Halensee 
Kurfürstendamm 99 
IN 
Oesterreich-Ungarn, Balkan-Staaten: 
Thea Sandten. A. Ganz, Wien 


a nn nn nn nn nn 
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Deutsche Bioscop-Gesellschaft m. b. f. 
Berlin SW. 48, Friedrichstraße 236 


II ZI TI TE ZI ZI ZI ELITE ZI LI ELITE ZI ZI ED ZLITEZLI TE ZI ZI ERZIELT ZI ZI TE ZI EP ZI TE ZI ZI ELLI EZITL 


Nummer 4 | 9, Jahrgang 1916 Seite 49 
——G NG en vi I I 
=. L’B’B CD a) 
mem TEILE Mn 


DINTINII IF II LIE IE GI EGIEOD LITE II LI ELITE LI ELITE ZLI ELITE IDG 





Bloscope 


isst der Tod! 


Der Stoff dieses phantastisch-grausigen Kolossalfilms ist mit so packender Gewalt 
dargestellt, daß sich niemand seiner Wirkung entziehen kann. 











Der Film steht an stoffliher Eigenart, wudtiger Realistik und erschütternder 
Spannung weit über jedem Detektivfilm und ist trotzdem ein 


elhisches Kunsiwerk von unvergänglichem Wert, 


=#225#55555555558 Monopol-Angebote erbittet: 22222222272727773 





Deutsche Bioscop-Gesellschaft m. b. H. 
Berlin SW. 48, Friedrichstraße 236 
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Das Drama einer indischen Tempeltänzerin 


Verfaßt und inszeniert von dem bekannten Forschungsreisenden 
KARL HEINZ HEILAND 


Die Szenen der ersten zwei Teile sind bei einer vom Autor geleiteten Expedition in der Provinz 
Madras in Süd-Indien von Eingeborenen gespielt und an Ort und Stelle aufgenommen worden, also 


=: die ersten dramatischen --: 


Original-Aufnahmen aus Indien. 


en 


Ein ungewöhnlich interessanter Film voll neuartiger Effekte, 
hervorragend geeignet zu großzügiger Reklame 


Deutsche Bioscop-Gesellschaft m. b. H., Berlin, Friedrichstr. 236 
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RICHARD OSWALD 
SERIE 1915/16 
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Hoft manns 


Erzählungen 


Des Dichters Liebeslied 





u 





Filmspiel in + Abteilungen und 6 Bildern, 
bearbeitet nach den Frzählungen von 


E. T.A. HOFFMANN 


Be ee es 1 1 zz 1 ZZ zz ZZ ze zz Ze Ze Ze ze 2 ze zZ 2 ZZ ZZ ZZ 1 ZZ 1 1 1 1 1 1 1 zZ 1 1 1 1 1 1 1 es 1 U I << 


von 


Fritz Friedmann-Frederich 
Regie: Richard Oswald 


V orführungsfertig 
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Amerikanische Neuheiten: 
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Der Teppich von Bagdad 


Orientalishes Wüstenabenteuer in 5 Akten 


ROSARY 


Lebensbild in 5 Akten 


Das Kind des Milliardärs 


Amerikanisches Sensationsdrama in 5 Akten 


Joset in Ägypten 


Drei Abschnitte aus dem alten Testament 


Diese Bilder sind 


vorführungsfertig 





Lothar Stark 
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tausend Kerzen 


Schauspiel in 5 Akten 


Das verschwundene 


® 
Treppenhaus 


Kriminaldrama in 5 Akten 


Das Haus mit den 


Sowie 5 weitere 
Vier- und Fünfakter. 
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führungsfertige 





amerikanische 






Drei- ——— 


Akter 
Der Nachtgerichtshof 
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Amerikanisches Gesellschaftsdrama 


In den Krallen des Berberlöwen 


| Drama aus dem Jungle 


Die Insel der Zufriedenheit 


Um ı0 Uhr 

| Kriminaldrama : 

| Lothar Stark 
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führungsfertige 
amerikanische 


Aus Dankbarkeit 


Schauspiel 


Die Dame mit den Lilien 


Der treue Liener 


Komödie 





Lothar Stark 


| 
Künstlerdrama 
WildwestS=causpiel 
Der Film-Lowboy 
| 
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Vorführungsfertige amerikanische 
Einakter: 
t — u i 
i 
’ 
Im Amazonen-Jungle | Hetty und Petty beim 
} Drama Onkel 
% Kinderlustspiel 
’ 
! Die Dame mit der Maske 
: Kriminaldrama Nie wieder 
+ Wildwestakt 
® 
’ 
! Die Junglebraut 
: Aus dem Leben einer shönen Frau Der Orang-Ultang 
: Tierdrama 
, ‚ 
: Der bekehrte Geizhals 
: Lebensbild Der schwarze Panther 
Jagddrama | 
Der kleine Ehestifter 
| Kinderlustspiel Die verräterishe Posttasche 
Wildwestakt 
; Flitterwochen im 
: Güterwagen Die Tigerjagd 
l.ustspiel Jungledrama 
Heimkehr Der Ausgestoßene 
Schauspiel Drama 
Lothar Stark 
| 
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World-Films Equitable-Films 


4. 


Amerikas bedeutendste 


220 20202020202020202070202°202220202020705020707070r020202070702070707070701 


-ı und hervorragendste Fabrikate 
sind hier! 


B. Blumentbal bei Lothar Stark 


Telegr »Adr : Filmstark BERLIN SW. 4R, Friedrichstr. 12 Fernspr.: Mpl. 2932 
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B. Blumentbal bei Lothar Stark 


Telegr.:Adt.: Filmstark BERLIN SW. 48, Friedrichstr. 12 Fernspr.: Mpl. 2932 
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Titl. Filmverleiher! 


Das Eintreffen der „World-Films" und 
„Bauitable'"-Fabrikate ist das größte und 
einschneidenste Ereignis auf dem deutschen 


Filmmarkt! 


EHOHOHEHSNSHOHEHRHEHOHEHRHISHEHEHE 


Es lıegt in Ihrem Interesse, sich die Mono- 


2% 


+ 


pole der „Worıiıd-Films" und „Bquitable"- 
Fabrikate für Ihre Gebiete umgehend zu 
sichern, denn diese Films erfüllen die höchsten 


Anforderungen, die man an Films stellen kann: 


EREREREHEHTRRHEREREREHEHERESCHERCHEHESCHEREREHEFSHERERSHERERSHERERENEHEHESEHSREHSEHERERT 


Spannende Handlung 


1% 

ii Hervorragende Inszenierung 
Be 

a Tadellose Photographie 

© nn m 

SO 

5 Mitwirken der größten Schau- 


spielkräfte Amerikas. 


B. Blumenthal bei Lothar Stark 


Telegr.:Adr.: Filmstark BERLIN SW. 48, Friedrichstr. 12 Fernspr.: Mpl. 2932 
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Titl. Theaterbesitzer! 


Sollten Sie mit dem Besuch Ihres Theaters 


BEHISHRHEHOHER BSH IF EHE CHEF CHT 


)7 


sie sn 
OL 
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nicht zufrieden sein, so nehmen Sie 


„“orlid-PFilms" und „Eguitable"- 


Fabrikate in Ihre Programme auf! 


Ist der Geschäftsgang aber ein guter, so 
liegt es erst recht in Ihrem Interesse, die 


„wsöorlia- Films” und Bau Iiishie"-. 


Fabrikate zu spielen, um Ihr Publikum dauernd 


zufrieden zu stellen. 





B. Blumentbal bei Lothar Stark 


Telegr.:Adr.: Filmstark BERLIN SW. 48, Friedrichstr. 12 Fernspr.: Mpl. 2932 
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Kinovorsteilungen in Eisenbahn- 
wagen, 


In Amerika hat man es sogar 
schon, wie wir früher bereits berichte- 
ten, zu Kinos in den Eisenbahnzügen 
gebracht, die auf den dortigen Bah- 
nen das Land von einem Ende zum 
andern durchqueren, um den Reisen- 
den auf der Fahrt die Zeit durch kine- 
matographische Vorstellungen zu 
kürzen, Die Unternehmer der fahr- 
ren Kinos rechnen aber nicht allein 
auf die Reisenden, sondern in höhe- 
rem Maße auf die Bewohner der von 
größeren Städten abgelegenen Ort- 
schaften, für die ein ortsfestes Kino 
nicht lohnend sein würde, Diesen 
soll das Eisenbahnkino dienstbar 
sein. Der Kinowagen wird zur näch- 
sten Station gefahren, dort auf ein 
totes Gleis gesetzt und der Betrieb 
begonnen. Sind nach einigen Tagen 
die vorrätigen Films abgespielt, oder 
läßt der Besuch nach, so wird der 
Wagen in den nächsten Zug einge- 
stellt und rollt nach einer anderen 
Station ab, um dort seine Kunst zu 
zeigen. Die Bilder erscheinen aui 
einem verstellbaren Schirm an der 
Vorderwand des Wagens. Der Vor- 
führer hat seinen Stand am entgegen- 
gesetzten Wagenende. Die Lichtbild- 
einrichtung ist in solcher Höhe ange- 
ordnet, daß die Bilder über die Köpfe 
der im Wagen befindlichen Zuschauer 
hinweg auf den Schirm fallen. Die 
elektrische Energie wird von einer 
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kleinen Dynamomaschine erzeugt, 
die auch den Strom für die sonstige 
Beleuchtung des Wagens liefert. Da 
die ganzen Einrichtungen so kräftig 
gebaut sind, daß sie von den Erschüt- 
terungen beim Fahren nicht beein- 
flußt werden, so können auch wäh- 
rend der vollen Fahrt des Zuges je- 
derzeit nach Belieben Vorstellungen 
gegeben Auf einzelnen 
Bahnstrecken sind die Kinowagen als 
Triebwagen mit Elektromotoren aus- 
gerüstet und können infolgedessen 
unabhängig von anderen Zügen die 
Strecken befahren. Diese Wagen 
werden vorwiegend von Reisegesell- 
schaften zu Ausflügen benutzt, wo- 
bei während der Fahrt und an den 
Halte- und Endstellen die Films in 
Tätigkeit treten. 


werden, 


Firmen-Aenderung. 
Die Mercedes-Film-Geseilschaft 


hat ihre Firmenbezeichnung in „Cen- 
tral-Film-Vertrieb‘, Max Feibisch, 
geändert, Im Verlag der Firma er- 
scheinen bekanntlich die Eichberg- 
Films, 


Rodera-Lichtspiele in Dresden. 


Wie wir soeben erfahren, sind die 
Rodera Lichtspiele in Dresden mit 
dem heutigen Tage in die Rodera 
Lichtspiele G. m, b. H. umgewandelt 
worden. Dieselbe bezweckt den An- 
kauf und Betrieb von Lichtspielthe- 
atern, Gesellschafter sind der bis- 
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herige alleinige Inhaber der Rodera 
Lichtspiele Herr Aloys Rodenstock 
und der Verleiher Johannes Sie- 
gel, beide in Dresden. Zur Leitung 
des Unternehmens wurde Herr Paul 
Pfotenhauer gewonnen. 


Englischer Skandal wegen Filmzoll. 

Seitdem der Filmzoll in England 
eingeführt ist, werden im Britischen 
Reiche bedeutend weniger franzö- 
sische Films Italienische 
Marken fehlen fast ganz, weil das In- 
selreich Handel 
Alliierten unterbunden hat.—Großen 
Unwillen erregte es, daß die Zeitung 
Evening News’ dafür eingetreten ist, 
auch die amerikanische Filmeinfuhr 
mit hohem Zoll zu belegen, Es stellte 
sich jetzt heraus, daß die Eigentümer 
der Zeitung eine große Filmfabrik be- 
sitzen, der die Konkurrenz besonders 
amerikanischer Films sehr unange- 
nehm war. 


Butter 


ist da! 


Zu haben beim Filmverleiher Weiß, 
Berlin, Friedrichstr. 207. (Der aktu- 


elle Film unserer Zeit.) 


gezeigt, 


auch den seiner 
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Ansbach. 


Der Herr 


Oberbürgermeister 


' Rohmeder erläßt folgende Warnung: 


‚/tangeln angenommen. 
| richtet sich nach den Eintrittspreisen 
'Jund beträgt 5 bis 20 Pf. bei Eintritts- 
preisen von 25 Pf. bis 1 Mark für die 


1} 


gi) 
IE 





Ich mache darauf aufmerksam, daß 


' strenge Strafen auf die Uebertretung 


der Vorschrift gesetzt sind, und muß 


'" auch ankündigen, daß wir in den Fäl- 
'\ len, wo Ermahnungen nicht helfen, für 
die fernere Zeit die Hilfe des Vor- 
‚ mundsschaftsgerichts in 
nehmen werden und je nach Lage der 
| Verhältnisse die Einleitung des Für- 
'" sorgeverfahrens beantragen. 


Anspruch 


Jena, 


‚ Der Gemeinderat hat ein Orts- 
!statut über die Besteuerung von 
‘Lichtspielen und sogenannten Tingel- 
Die Steuer 


‚Karte. 
Weilheim in Bayern, 


Der Magistrat hat, vorerst nur auf 
'Kriegsdauer, den Schulpflichtigen 
‘den Besuch von Lichtspielvorführun- 
‚gen mit Ausnahme der von den Schul- 
\behörden zugelassenen Schülervor- 
‚stellungen durchweg, also auch in Be- 
‚$leitung der Eltern oder sonstiger Er- 


lwachsener, untersagt. 


N 


Der Bayerische Landtag und die 


f 
Kinofrage. 


Wie schon seinerzeit im sogenann- 


‘len Finanzausschuß der Kammer der 
li Abgeordneten, so kam auch in der 
Bitzung des Plenums der Kaminer 
‚Jam 21. Januar bei Beratung des Etats 
ler inneren Verwaltung, dem auch 
lie Polizei untersteht, die Sprache 
uf das Kinowesen. 


Es muß gesagt 
verden: Die Debatte, die auch in Be- 
ug auf die Zahl der Redner begrenzt 
var, hatte nicht mehr das ausgespro- 
hen Gegensätzliche gegen die Kinos, 
vie es in der Sitzung des Hauptaus- 
chusses seinerzeit der Fall war, Als 
rster Redner nahm der Zentrumab- 
eordnete Freiherr von Freyburg das 
Vort. Er erklärte: Die Technik der 


Xinos hat sich zweifellos so verbes- 
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sert, daß ihre Vorstellungen jetzt ge- 
bedeutendes Mittel ‚der 
Volkserziehung erkannt 
wenn das Thema entsprechend _ je- 
wählt ist. Andererseits ist ebenso 
kaum zu bestreiten, daß sich auch 
die geschäftliche Spekulation breit 
macht, und Rücksicht auf die Erzie- 
hung und Bildung des Volkes gewählt 
ist, sondern mit Rücksicht darauf, ob 
es gerade in den Kreisen, mit denen 
man rechnet, besondere Vorliebe !in- 
det. Das gilt leider auch für die 
Kriegsfilms. Es ist hier vielfach die 
Darstellung lediglich auf der Phanta- 
sie beruhend, und dann spielen diese 
Kriegsfilms selbstverständlich keine 
andere Roile als Indianergeschichten 
spielen würden. Sollten sie auf wirk- 
lich in der Natur aufgenommenen 
Photographien beruhen, so würde 
wieder das Bedenken zutreifen, daß 
man im Großen und Ganzen die Ju- 
gend von den Greueln des Krieges zu- 
rückhalten soll. Die Kriegsfilms 
scheinen an sich keine bedeutsame 
Rolle für die Erziehung des Volkes 
zu spielen. Zweifellos wird auch nach 
der Richtung, wo es bisher an polizei- 
lichen Maßnahmen sich als notwen- 
dig erwies, weiter durchgeführt wer- 
den müssen. Insbesondere ist jetzt 
eine Zentralkontrollstelle der Films 
durchgeführt, und es wird sich im 
wesentlichen darum handeln, daß da- 
für gesorgt wird, daß auch tatsächlich 
nur geeignete und genehmigte Films 
zur Vorführung kommen. Sogar ver- 
schiedene Broschüren sind erschie- 
nen, die darauf hinweisen, daß auch 
vom wissenschaftlichen Standpunkt 
vielleicht die jetzige Kriegszeit geeig- 
net wäre, Reformen einzuführen, weil 
das internationale Filmmonopol, das 
bisher eine große Rolle spielte und 
uns nicht immer ganz erfreuliche 
Darstellungen brachte, von selbst 
aufhörte und die deutschen Kinema- 
tographen von vornherein darauf an- 
gewiesen werden, ihrerseits einen 
Ring zu bilden, der vielleicht auch 
nach der Richtung verbessernd wir- 
ken könnte, daß nur geeignete Ob- 
jekte gegeben werden. Der nächst- 
folgende Redner, der Sozialdemokrat 
Auer, verwies auf seine ausführlichen 
Darlegungen über die Kinofrage im 


radezu als 


werden, 
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Ausschuß und betonte neuerdings, 
daß bei der Kinofrage nicht überse- 
hen werden dürfe, daß es sich um eine 
große Industrie handle. Kleinliche 


Schikanen sollten vermieden werden. 
Vom Regierungstisch wurde in dieser 
Sache nicht in die Debatte einge- 
griffen, 





Der Name des Verfassers im Filmtitel. 
Wir erhalten folgende Zuschrift: 


„In Nummer 3 vom 22. Januar 
1916 Ihres geschätzten Blattes befin- 
det sich auf Seite 53 über das neueste 
Erzeugnis der Firma „Atlantic-Film 
Aaarhus’ ein Inserat, worin es heißt: 
„Das Spiel ist aus.“ Dramatisches 
Schauspiel in vier Akten von A. O. 
Weber.” — Ich ersuche Sie höflichst, 
geben Sie der Wahrheit die Ehre und 
veröffentlichen Sie gefälligst diese 
Zeilen, 

Zu dem Film „Das Spiel ist aus” 
existierte ursprünglich ein Ma- 
nuskript von A. O, Weber, Herr 
Abel als Darsteller der Hauptrolle 
lehnte dieses Szenarium ab, ebenso 
die Firma selbst. Letzteres trat an 
mich heran zwecks Umarbeitung des 
Stoffes. Ich lieferte nach mehreren 
Besprechungen, denen A. O, Weber 
nicht beiwohnte, einen neuen Ent- 
wurf, Dieser Entwurf fand den Bei- 
fall sowohl des Herrn Abel wie auch 
der Firma selbst. Hierauf schrieb ich 
ein neues Szenarium fertig, und die- 
ses Szenarium habe ich auch für die 
Firma gestellt, Ich bin also Mitau- 
tor und Regisseur des Films „Das 
Spiel ist aus.“ Ich wäre Ihnen für die 
Veröffentlichung dieser Zeilen sehr 
dankbar, denn hier handelt es sich 
um das ungerechte Totschweigen 
meiner Person, die bei Schaffung des 
Films einen großen geistigen Anteil 
für sich in Anspruch nehmen kann. 
Es ist hohe Zeit, daß mit diesem und 
ähnlichen Gebahren endlich einmal 
gebrochen wird, 

Hochachtungsvoll 
Rudolf del Zop, Kinoregisseur und 
Schriftsteller.‘ 
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Nee Telephon: Moritzplatz 92°  Charlottenstraße 7/8 Teieor.-Adr.: ATLASFILM 
| 3 SSIRIÜÜRÜRÜRÜRÜ::—:—:—:—:—:—:—:—:—:—:—:—:—:—:—:R:ÜRÜÜÜÜRÜRÜRÜERÜRÜRÜÜRÜRÜRÜÜÜÜÜÜÜÜRÜRÜÜÜÜÜÜÜRÜÜRÜRÜRRW 
für Gross-Berlin, Brandenburg, Posen, Pommern, Ost- und West-Preussen 
Heimgekehrt Sein Störeniried 
Dorrit Weixler Dorrit Weixler 
für Gross - Berlin, Brandenburg, Posen, Pommern, Ost- und Westpreussen, Braunschweig, | 
Hansastädte, Schleswig - Holstein, Mecklenburg, Hannover, Oldenburg | 


Ein verliebter Rrier Kammer-Musik | 


Dorrit Weixler Dorrit Weixler 


für Gross - Berlin, Brandenburg, Posen, Pommern, Ost- und West-Preussen und Schlesien 


Der rote Faden 
Detektiv-Schlager, 5 Akte, 1500 Meter 


| Gemischte und Tages-Programme 
in reicher Auswahl. 
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———— — I! für Opern und Operetten 









BECK-FILM == 


in fast allen Kulturstaaten patentiert 


Lichtspiel-Oper 


LOHENGRIN 


Romantishe Oper in 3 Akten 
von RICHARD WAGNER 








Einziges und patentiertes V erfahren, welches das genaueste Übereinstimmen 


von Gesang, Musik und Bild gewährleistet 
Terre: Kein Grammophon 









Erstaufführungen: 

BERLIN U.-T. Lictspiele, Friedrihstraße, vom 21. bis 27. Januar. 
Biophon = Theater, Potsdamerstr. 38, ab Sonntag den 30. Januar 1916 

MÜNCHEN Sendlingertor=Lichtspiele, Sendlingertor-Platz 36, vom 29. Januar 
bis 4. Februar einschließlich u. s. w. 


Aufgenommen und Vertrieb durch die * 


Deutsche Lihtspiel-Opern-Gesellshhaft m. D. H. 


(Bek=Film D.R. P) 


Ihn, berlin-Wilmersdorf, Xantenerstraße i Delon 





+++ 
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Uraufführung 
im 
Mozart- 


In den Hauptrollen: 


Emil Sondermann 
Manni Ziener 
Adi Homberg 


Soeben fertig gestellt 


und zu beziehen durch: 


(Guido Callovini 


BERLIN SW. 68, Friedrichstr. 207 


Telephon: Amt Zentrum 2507 
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Ein Dokument höchster Leistu 
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Ein riegs 
| 





Eine hochinteressante Ey 


Der Film führt uns unter Anderem 
Kriegsschauplatz, in die Räume der 
in die Werkstätten der berühmten 


r 


L 
Be 


K. u. K. Hofschauspieler und Regisseur 
des K. u. K. Hofburgtheaters in Wien 


ferner Damen der höchsten 
| 
Alleiniges Verfügungsrecht und | 


| 
Filialen: München. u | 


men 
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ngsfähigkeit der Filmindustrie 








in a 


‚für jedes Theater 









ın 4 Akten aus dem Weltkrieg: 


in das Heim des Kriegers, auf den 
| Wohltätigkeits- u. Fürsorgeaktionen, 
‚Skodawerke (östr. Krupp) in Pilsen etc. 
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‚darsteller: 


K. u. K. Hofschauspielerin 





| Wiener Gesellschaft 


| Monopol für ganz Deutschland: 


[2 
2 ® E 


| burg i. Els. und Karlsruhe 
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Bühnenkräfte 


wirken mit 


in dem 
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präctigen 
und 


erfolgreichen 


‚5 Lustspiel 
IM in drei 
Akten: 
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Verlangen Sie illustrierte Beschreibung, Angabe freier Daten und Leihbedingungen. he 


: m ——— MONOPOL für a eg mmrmuse 
Gross-Berlin, Brandenburg, Ost- und Westpreussen, Posen Pommern, Schlssien, Norddeutschland, 
Hansastädte, Hannover, Braunschweig, Oldenburg, Mecklenburg: 


Kar! Winkler & Co. 
BERLIN SW. 48 
Friedrich-Straße 236 


Fernsprech-Anscluss: Amt Lützow, No, 6508 
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amtes in Wien von der Wiener 


Kunstfilm-Gesellschaft angefertigt. _ 
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Das spannende Kriegs-Schau 


Musik von 


Das gewaltige Kriegsdrama mit seinen Gefahren und heroischen Taten 
gänge ist ein modernes Sensations- Drama hineinverwoben, welches 


Einige Monopol-Bezir 


ga MONOPOL für ganz 
4 Frankfurter Film 
BY Fernspr.: Hansa 6858 u. 6859 Telegramm! 


Monopol für Rheinland und Westfalen bereits verkauft an: } 


Monopol für Königreich und Provinz Sachsen, Schlesien } 
Anhalt und Thüringische Staaten bereits verkauft an: 
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spiel in 4 Akten (1500 Meter) 


Franz Lehar 


spielt sich mitten in gewaltiger Gebirgslandschaft ab. In diese Vor- 
die Zuschauer bis zum Schlusse fesselt und in atemloser Spannung hält. 


ike noch zu vergeben! 





JDEUTSCHLAND | 
Co. @.m.b.H. Frankfurt a.M. 
4Adresse: Films Kaiserstrasse 6 


Ludwig Gottschalk, Düsseldorf 


| Siegel Monopoifilm, Dresden-A. 
Altmarkt 3 
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Die Osterreichische Volkszeitung schreibt: 

Der Film, der schon wiederholt mit Erfolg der Kriegs- 
fürsorge nutzbar gemacht wurde, ist wieder einmal berufen, 
diesem schönen Zweck zu dienen. Ueber Auftrag des 
Kriegsfürsorgeamtes wurde ein großes militärisches Film- 


Das Neue Wiener Journal schreibt: 

Einem geladenen Publikum wurde gestern im großen 
Konzerthaussaale in prachtvoller Aufmachung ein neues 
Filmstück „Mit Herz und Hand fürs Vaterland" vorge- 
führt, das durch seine das Interesse in stärkster Weise 


stück hergestellt, zu dem Franz Lehar eine überaus glück- 
lich aus älteren und neuen Motiven zusammengestellte 
Musik geschaffen hat, und das gestern im Konzerthaus- 
kino geladenen Gästen zum erstenmal gezeigt wurde. 
„Mit Herz und Hand fürs Vaterland” ist der Titel des 
Stückes, worin ein Reservekadett die Hauptrolle spielt, 
der ohne Wissen seiner Eltern verheiratet und Vater 
eines Kindes ist. Er zieht ins Feld und zeichnet sich wie- 
derholt durch Mut und Tatkraft aus, so daß der Kom- 
mandant, als es eine schwierige und gefährliche Auf- 
gabe zu lösen gilt, ihn damit beauftragt. Bevor er an 
die Ausführung des gewagten Unternehmens schreitet 
schreibt der Kadett an seine Eltern, enthüllt ihnen das 
Geheimnis seiner Ehe und bittet sie, sich, wenn er fallen 
sollte, seiner Witwz und des Kindes anzunehmen. Tat- 
sächlich wird er schwer verwundet und gilt als tot; die 
Eltern erhalten die Todesnachricht und nehmen die 
Witwe ins Haus. Mit der Heimkehr des als tot Betrau- 
erten schließt das Stück, das von Hubert Marischka in 
der Hauptrolle, ferner von den Damen Polli Janisch und 
Lione Haid (Apollo-Theater) sowie Herrn Baumgartoer 
(Burgtheater) vorzüglich dargestellt wird. Die Handlung 
bietet Gelegenheit, prächtige, lebendige und zum Teil 
sehr aufregende Kampfszenen aus dem südlichen Kriegs- 
gebiet zu zeigen. Soldaten stürmen gegen den Feind, auf 
zerklüftete Felsen bahnen sie sich einen Weg, mit Hurra 
wird auf den verhaßten Gegner losgegangen, mit kriede- 
rischen Episoden wechseln heitere Bilder aus dem Laser- 
leben ab, so daß der Zuschauer bis zum Schluß gefesselt 
wird. Das Publikum der Sonderaufführung war von dem 
Gesehenen und Gehörten sehr befriedigt und spendete 
reichen Beifall. 


Grosse Wiener 
Zeitungsstimmen 


über unseren Film: 


Das neue Wiener Tageblatt schreibt: 


Im mittleren Konzerthaussaale wurde gestern Nach- 
mittag in einer Generalprobe vor Gästen unter dem Titel 
„Mit Herz und Hand fürs Vaterland” ein Film aufgeführt, 
der ein ebenso spannendes als anschauliches Bild der 
wahrhaft bewundernswürdigen Leistungen gibt, die von 
unsern Truppen an der Südwestgrenze des Reiches und 
der Art der Führung der Kämpfe sowie in Ueberwindung 
unglaublicher Strapazen geboten werden, Ein Reserve- 
kadett, der sich ohne Wissen seiner Eltern verehelichte 
und nun Vater eines Kindes geworden ist, ist der Held 
des Stückes, das eine ganz überraschende Reihe schöne: 
Aufnahmen aus dem Leben der Soldaten im Felde bringt. 
Die den jeweiligen Vorgängen angepaßte Musik, welche 
von der Militärkapelle des Deutschmeister-Ersatzba- 
taillons Nr. 4 exekutiert wurde, stammt von Franz Lehar. 
Als vorzügliche Filmdarsteller verdienen Hubert Ma- 
rischka, der den Helden mimt, Polly Janisch, Lia Haid, 
Frau Schmidt und Herr Baumgartner vom Burgtheater 
besonderes Lob, Viel Beifall fanden speziell die Bilder, 
in denen das Kind des Ehepaares Marischka tadellos mit- 
wirkte, sowie die Films mit den Massenszenen: gefähr- 
liche Klettertouren, Luftschiffen, Angriffsmarkierungen 
USW, USW, 
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erregenden Bilder den Weg durch die Kinotheater bald 
machen wird. Das Stück, dessen materielle Ergebnisse 
dem Kriegsfürsorgeamt zufallen, versetzt uns von einem 
einfachen Bürgerheim aus mitten in die tirolischen 
Schlachtfelder. Das gewaltige Kriegsdrama mit seinen 
Gefahren und heroischen Taten spielt sich mitten in ge- 
waltiger Gebirgslandschaft ab. In diese Vorgänge ist ein 
intimes Drama hinein verwoben, dessen Handlung an eine 
bekannte Kriegsoperette ein wenig erinnert. Wir schen 
einen Reservekadetien von seinem heimlich angetrauten, 
geliebten Weibe und seinem Kinde sich losreißen, um 
sich in den Dienst des bedrohten Vaterlandes zu stellen, 
Auf den Schlachtfeldern wird er zu einem wahren Hel- 
den, der die kühnsten Taten vollbringt, Er ist oft in 
Todesgefahr, vom Feinde umringt, Die Kameraden sehen 
ihn in die Tiefe gleiten und benachrichtigen seine Eltern 
vom Tod des jungen Halden. Er aber wurde nur schwer 
verwundet und kann als Genesender zu Weib und Kind 
zurückkehren, Prachtvoll und lebendig wirken die Bilder, 
deren Hauptigestalten in vorzüglicher Weise Darsteller in 
Hubert Marischka, Burgschauspieler Baumgart und_den 
Damen Janisch und Haid finden, Die Musik zu den Bil- 
dern rührt von keinem Geringeren als Franz Lehar her, 
der viele seiner älteren, aber auch neue Märsche und 
Lied:r zu einem reizvoll! wirkenden Ganzen zusammen- 
faßte, Die schöne Musik, von einer Militärkapelle mit 
vielem Temperament und ryihmischer Kraft gespielt, 



































verlieh den Bildern mit der eg ar das künstlerische 
Element. 


Es gab rauschenden Beifall nach jedem Teil 
des packenden Filmdramas. 


Mit Harz una Hand 
für's Vaterland 


Das Wiener Neuigkeits-Welt-Blatt schreibt: 


„Mit Herz und Hand fürs Vaterland”, Unter diesem 
Titel wurde ein neuer militärischer Pracht-Kriegsfilm ge- 
schaffen, dessen Erträgnis dem Kriegsfürsorgeamt gewid- 
met ist. Der Film bietet eine Reihe vorzüglicher Auf- 
nahmen, die ein Bild der großartigsten Leistungen unserer 
Truppen auf dem südwestlichen Kriegsschauplatz geben, 
Die mit ungeheuren Schwierigkeiten verbundenen Ge- 
schütztransporte, die gefährlichen Klettertouren der 
Krieger, Gefechtsbilder, Fliegertouren, das Abseilen der 
Pferde von hohen Bergen, die Tätigkeit der Sanität, mit 
einem Wort, alles, was der Kriegsschauplatz in der 
rcmantischen Bergwildnis Interessantes bietet, wird in 
dem Film gezeigt. Alle diese bewegten Szenen sind in 
dem Rahmen einer gemütvollen Handlung eingeschlossen, 
zu der Franz Lehar eine passende Musik schrieb, Zwei- 
fellos wird dieses Filmwerk baldigst zu den begehrtesten 
gehören und dem guten Zweck ein ansehnliches Erträgnis 
liefern. 
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Die Wahl des Projektionsobjektivs. 

Während zu Aufnahmen das beste 
Objektiv gerade gut genug ist, wird 
bei den Vorführungsapparaten der 
Qualität des Objektives viel zu wenig 
Beachtung gewidmet. Bei beiden sind 
die Arbeitsbedingungen die gleichen: 
ebenes, scharfes Feld mit Details und 
Tiefe. Nur die auf das möglichste 
korrigierte Linse vermag dieser Auf- 
gabe zu genügen. Was nützt Wie- 
dergabe? Wenn wir mit einem je- 
wöhnlichen Objektiv zur Vorführung 
scharfstellen wollen, müssen wir zur 
Beobachtung eine Stelle der Bildwand 
wählen, die zwischen deren Mitte 
und Ecken liegt, damit dieser mög- 
lichst in Konturen fest hervortrete. 
Hat man keinen kleinen Lichtkreis, 
‚so werden die Ecken und Ränder 
etwas unscharf bleiben, wie man dies 
oft bei Titeln bemerken kann. Ent- 
weder gibt man sich damit zufrieden, 
oder man versucht, während der Vor- 
führung neuerlich scharf zu stellen; 
fast nie wird man sich ein besseres 
Objektiv beschaffen. Dieses wirft 
auch mehr Licht auf die Wand, man 
wird also Strom sparen können oder 
bei gleichem Stromverbrauch bessere 
Bilder erzielen, denn je mehr Licht, 
desto besser wirken auch die Kon- 
traste in schwarz-weiß, Die einma- 
lige Mehrausgabe trägt 
ihre Früchte, 





demnach 


Die Ursachen schlechter Wandbilder. 


In vielen Fällen wird es überse- 
hen, daß Nebenlicht, sei es von der 
Saal- oder Orchester-, sei es von der 
Notenbeleuchtung die Projektion be- 
einträchtigt. Eine Glühbirne kann 
die Leuchtkraft der Wandbilder her- 
absetzen. Je straffer die Leinwand, 
desto klarer werden die Bilder. Die 
aus dem Vorführungsraum kommen- 
den Lichtstrahlen treffen oft außer- 
halb des Bildes den Rahmen oder 
den Rand der Bildwand, was den 
Bildeffekt verringert. Der Konden- 


sor muß den richtigen Fokus haben 
und in passender Entfernung vom 
Licht stehen. Der Lampenkasten 
darf die Behandlung der Lampe nicht 
behindern. Lieber etwas mehr Strom 


gebrauchen, als den Lichtschein ver- 
kleinern. Eine Kleinigkeit ist oft die 
Ursache unbefriedigenden Eriolges. 





Hoffmanns Erzählungen.“ 


Das ist die neueste Sensation auf 
dem Gebiete der Film-Kunst! — 
„Hoffmanns Erzählungen“ sind durch 
ihren beispiellosen Erfolg an der „Ko- 
mischen Oper” gewiß noch in jeder- 
manns Erinerung. Es gibt wenig The- 
aterwerke, die sich solcher Beliebt- 
heit erfreuen; die Neueinstudierungen 
am Charlotienburger Deutschen 
Opernhaus mit ihrer durchschlagen- 
den Zugkraft beweist dies, — Wo 
aber die Bühne in Bezug auf „Hoff- 
manns Erzählung, versagt, da kann 
der Film Außerordentliches leisten 
und all das herausholen, was zum 
restlosen Verständnis der Vorgänge 
im Zusammenhang nötig ist, Der 
Versuch „Hoffmanns Erzählungen“ 
im Film zu zeigen, muß also von vorn- 
herein den Keim des Gelingens in 
sich tragen; wenn auch nicht über- 
sehen werden darf, daß dabei trotz- 
dem ungeheure Schwierigkeiten zu 
überwinden sind. Diese Schwierig- 
keiten sind überwunden worden, das 
Wagnis ist geglückt! — Die Firma 
Lothar Stark hat durch ihren Regis- 
seur Oswald und durch Fritz Fried- 
mann—Frederich, sich dieser Aufgabe 
unterzogen und nichts gespart, um 
den Film zu einem ersten Werk zu 
gestalten, 


Weiß, Berlin, Friedrichstr, 207. 


Der ebenso lustige, wie auch zeit- 
gemäße Film „Butter!", ein sehr hu- 
moristischer Einakter, ist von Herrn 
Weiß zum Vertrieb für die ganze Welt 
aufgenommen worden. — Das Schlag- 
wort Aller, die Butterknappheit, ist 
hier in liebenswürdiger Form auf die 


Leinwand gebracht worden, Theater- 
besitzer sollten sich recht schnell für 
diese originelle Neuheit interessieren. 
Man sieht im übrigen, daß sich die 
modernen Filmdichter keinen Anlaß 
entgehen lassen, der in der Oeffent- 
lichkeit von sich reden macht, um so 


schnell wie möglich daraus eine 
Film-Aktualität zu machen. — Ver- 


fasser und Spielleiter der „Butter!“ 
ist der ideenreiche Regisseur Matull. 


Zwei neue Film-Marken. 


Der deutsche Filmmarkt erhält 
jetzt eine wichtige Bereicherung, und 
zwar durch die beiden Marken 
„World” und „Equitable.” — Es ist 
notwendig, daß sich unsere Leser über 
alles Wissenswerte auf Grund der in 
dieser Nummer befindlichen Inserate 
der Firma B. Blumenthal orientieren, 
der diese Filmmarken für den Con- 
linent zur Einführung bringt. Wir 
werden auf diese Films, von denen 
wir schon einige besichtigen konnten, 
noch eingehender zurückkommen. 


Ein neuer Ebert-Film. 


Die bestens bekannte Ebert- 
Film-Gesellschaft hat einen neuen 
Schlager herausgebracht, betitelt: 


„Liebe und Alkohol”, 3 heitere Akte 
von dem beliebten Schriftsteller Horst 
Emscher. In den Hauptrollen wir- 
ken die mit Recht so beliebte Manny 
Ziener sowie die drastisch komische 
Helene Voß mit, während die männ- 
lichen Hauptrollen in den Händen von 
Rolf Brunner und Victor Janson lie- 
gen, Die Uraufführung findet diesmal 
nicht in Berlin, sondern in Hamburg 
statt, wo der Film im Lessing-Theater 
am 4, Februar herauskommt, 


Widera, „Luisen-Theater‘, Allenstein. 


Dieses rührige Verleih-Institut 
neueren Datums, das bereits durch 
die Ankäufe von „Spartacus’, 
„Lilla's Vormund usw. Aufmerksam- 
keit erregte, hat jetzt auch den Ju- 
lius Cäsar'-Film und zwar für die 
Provinzen Ost- und Westpreußen, 
Polen und Pommern käuflich erwor- 
ben. 
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Monopole für Deutschland, Oesterreich-Ungarn 


Das Geheimnis der Prärie 
Ein Abenteuer in Wild-West 


Vier Akte. Vier Akte. 
Unverstanden 
Tragödie eines Kindes 

3 Akte. mit Bubi 3 Akte. 


Monopol für die ganze Welt. 


Seine eigene Frau 


Lustspiel II Akte. Regie: G. Schönwald. 


FRZIOEITI 


Vom Theaterfiimmel geheilt 


Lustspiel II Akte. 


A. Schaart & Co., Film-Vertrieh 


BERLIN SW. 68, Friedrichstraße 207 


Monopol für die ganze Welt. Regie: Fred Sauer. 


Telephon: 


Telephon: 
Centrum 10230 


Centrum 10230 
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Wundervolle Photographie 


Monopole 


zu vergeben 


Erstklassige Ausstattung 


für Hochkünstlerische Regie 
Deutschland und Spannende packende Handlung 


Oesterreich-Ungarn 





Näheres f 


dem- | dem- 
nächst! nächst! 


Saturnfilm Actien-Ges. 


Telephon: Zentrum 12306 Fried richstr. 207 Telephon: Zentrum 12306 
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| Der neue Film-Sketsch 
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| Text von A.O. Weber 
| Musik von Paul Linke 


! Dargestellt durd 


Ella Rohn und Hans Lützow 





stets ausverkaufte Häuser und volle Kassen. 


Spieldauer über 40 Minuten 


bringt nach den bisherigen Erfahrungen | 
s 








Alles Nähere ist zu erfahren bei 


re ee 
| Paul Schultze, Zirkus- u. Variet6-Agentur | 
| 
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BERLIN SW.68, Friedrichstrasse 204 
Fernsprecher: Zentrum 12666 
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CBERT FIL 


Der neuefte Monopol-Schlager 


\ 





Drei heitere Alte 
von 


Hort Emfcher 


Bauptperfonen: 


Manny Ziener 
Rolf Brunner Helene Voß 
Victor Tanfon 


Wegen Monopole wende man fih an 


Ebert & Co. 55 Berlin YW.7 


Telegr.-Adr.: Aktuell Berlin Dorotheenftrafe II Cıt.: dentrum 8735, 8819 
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Emil Fieg, Frankfurt a. M. 


Die große Weltsensation „Das 
Kriegspatenkınd" liegt als Monopol 
für ganz Deutschland in den Händen 
obiger Firma. Dieser Film ist tat- 
sächlich eine Höchstleistung der mo- 
dernen Kinematographie. 


Puppenspielers Lene. 

Dieser neueste Olga Desmond- 
Film ist im Berliner Marmorhaus um 
eine weitere Woche prolongiert wor- 
den. 





Verein der Lihtbild:Cheaterbesiker Gro: 
Berlin und Provinz Brandenburg (E.V.) 
GeschäftsstelleXX,Arbeitsnachweis und 
Vorführerschule Berlin SW, Friedrich- 
straße 207 — Telephon: Zentrum 1221 








Tagesordnung 
iür die am Montag, den 31. Januar 
1916, nachmittags 2 Uhr im 
Weihen-Stephan-Palast, 
Berlin, Friedrichstraße 176, stattfin- 
dende außerordentliche 


GENERAL -VERSAMMLUNG. 


l. Verlesung des Protokolls vom 

10. Januar 1916. 

. Eingänge. 

. Aufnahme neuer Mitglieder. 

. Wahl des 1. Vorsitzenden, 

. Bericht des vereidigten Kassen- 
revisors, 

6. Stellungnahme zur Gründung der 
Fachzeitschrift „Der Film” und 
Wahl der Delegierten zum Ver- 
bandstage des „Verbandes zur 
Wahrung gemeinsamer Interes- 
sen der Kineimatographie und 
verwandter Branchen E, V." so- 
wie Anträge zum Verbandstage. 

7. Beratung der neuen Satzungen. 

8. Verschiedenes, 

Da die Tagesordnung äußerst 
wichtig und reichhaltig ist, bitten wir 
die Mitglieder, recht zahlreich und 
pünktlich zu erscheinen. Die Sitzung 
wird pünktlich eröffnet, 

Unsern Mitgliedern zur Nach- 
richt, daß unserm über 150 Mitglieder 


Rn BoD 


zählenden Verein, welcher dem oben- 
genannten Verbande als korporatives 
Mitglied angehört, von der vom 
Verbande beabsichtigten Gründung 
der Fachzeitschriit „Der Film“ sei- 
nerzeit keinerlei Mitteilung gemacht 
worden ist. 

Zu der General-Versammlung ha- 
ben nur Mitglieder Zutritt. 

Der Vorstand. 





Protokoll 
der Mitglieder-Versammlung, vom Montag 
den 10, Januar 1916, im Weihen-Stephan- 
Palast, Friedrichstraße 176. 


Tagesordnung: 


Berlin, 


— 


‚ Verlesung des Protokolls vom 13. De- 
zember 1915. 


. Eingänge. 

‚ Aufnahme neuer Mitglieder. 

‚ Bericht über den Besuch beim Kgl. Po- 
lizeipräsidium, (Referent: Herr H. Weiß). 

5. Antrag der Schulkommission auf Er- 


gänzungswahl. 


[u ee 5 


6, Bericht des Kassenrevisors, 
7. Verschiedenes. 


Der 2, Vorsitzende, Herr Överwetter, 
eröffnete die Sitzung um 3 Uhr und teilte 
mit, daß der 1, Vorsitzende, Herr Gülzow 
eine Stunde vor Beginn der Versammlung 
dem Sekretär telefonisch mitgeteilt hat, daß 
er noch am selben Tage nach Düsse!dorf 
fahre und daher wohl nicht in der Lage sein 
werde, die Versammlung zu leiten. 


Hiernach wurde in die Tagesordnung 
eingetreten. 


1, Der 1. Schriftführer, Herr Koch, verlas 
das Protokoll vom 13, Dezember, welches 
angenommen wurde. 


2. Es kamen verschiedene Feldpostkar- 
ten, in welchen die beim Heere befindlichen 
Mitglieder ihre Glückwünsche zum Jahres- 
wechsel aussprechen zur Verlesung, 


3. Als ordentliche Mitglieder wurden 
aufgenommen: 1. Herr Albert Wolf, Berlin; 
— 4 Hermann Eurich, Berlin; — 
3, Herr Carl Treyse, Berlin; — 4, Herr Carl 
Genseke, Berlin-Steglitz; — 5. Herr Georg 
Beer, Prenzlau; — 6. Frau Erne Hartmann, 
Berlin-Lichtenberg; — 7. Herr Arno Höpp- 
ner, Berlin; — 8, Herr Richard Steller, Ber- 
lin; — 9, Herr Aruold Lindemann, Berlin; — 


10, Herr Albert Zernicke, Erkner, 


Folgende Personen haben ihre Aufnahme 
als ordentliche Mitglieder beantragt: 1, Herr 
Franz Petermann, Berlin; — 2, Frau Ida 
Richter, Neukölln; — 3, Herr Werner Back- 
hausen, Neuruppin; — 4, Herr Berthold Jet- 
ter, Berlin; — 5. Frau Frieda Kühn, Berlin; 
— 6. Herr Heinrich Schulz, Charlottenburg, 

4, Herr H. Weiß berichtet über den Be- 


such auf dem Kgl. Polizeipräsidium, der we- 


Herr 


gen unserer Vorführerschule stattfand. Die 
Versammlung nahm von den Ausführungen 
mit Befriedigung Kenntnis, 


5, Herr Klingenberg: Herr Saewe, der 
unserer Schulkommission angehört, beteiligt 
sich seit langer Zeit nicht mehr an den Sit- 
zungen dieser Kommission. Er unterläßt es 
auch, an den Schultagen die Schüler zu be- 
aufsichtigen. Ich stelle daher den Antrag, 
daß Herrn Saewe mitgeteilt wird, daß auf 
seine fernere Tätigkeit in der Kommission 
verzichtet wird, Gleichzeitig wurde bean- 
tragt, ein anderes Mitglied in die Schulkom- 
mission zu wählen, Beide Anträge wurden 
Herr H. Weiß wurde hier- 
nach in die Schulkommission gewählt. Er 
nahm die Wahl an. 


6. Herr Preiß bittet, da die Herren: Gül- 
zow, Saewe und Mühl (erstere beiden waren 
früher Kassierer) nicht anwesend sind, den 


angenommen, 


>ericht über die Kassenrevision von dieser 
Tagesordnung abzusetzen, Ueber 
Punkt entspinnt sich eine lebhafte Debatte, 
in welcher die Herren: Overwetter, Tielscher 
und H. Weiß auf Erstattung des Berichts 
bestehen, während die Herren: Paeschke und 
Simon sich dagegen ‚aussprechen Herr Stern: 
Wir sollten uns mit dieser Debatte nicht so 
lange aufhalten. Wir können ja den Bericht 
hören. Es ist vielleicht klug von den Herren: 
Gülzow und Saewe, daß sie nicht hier sind. 
Herr Overwetter weist noch darauf hin, daß 
der gesamte Vorstand, also auch Herr Gül- 
zow, in seiner Sitzung vom 29, Dezember 
v. J. einstimmig beschlossen hat, den Kassen- 
revisionsbericht heute entgegenzunehmen., 
Nachdem noch Herr Paeschke zur Sache ge- 
sprochen, wurde der Bericht seitens des 
Herrn Preiß erstattet, Herr Overwetter ste!lt 
danach den Antrag, einen gerichtlichen Bü- 
cherrevisor mit der Revision der Geschäfts- 
bücher zu beauftragen. Dieser Antrag wurde 
einstimmig angenommen. 


diesen 


7. Es kam ein Brief des „Verbandes zur 
Wahrung gemeinsamer Interessen der Kine- 
matographie und verwandter Branchen 
E. V.”, der bei Punkt 2 dieser lagesordnung 
zurückgestellt war zur Verlesung. Der ge- 
nannte Verband zeigt in diesem Briefe die 
Gründung eines offiziellen Verbandsorgans 
an, Ueber diesen Brief kam es zu einer 
lebhaften Debatte, in welcher die Redner 
sich einstimmig dahin aussprachen, daß der 
Verband unserem Verein, der ihm mit seinen 
über 150 Mitgliedern als korporatives Mit- 
glied angehört, von der beabsichtigten Grün- 
dung der Zeitschrift seinerzeit nicht die ge- 
ringste Mitteilung machte. Gegen diese Hand- 
lungsweise wurde entschiedener Protest er- 
hoben Es wurde auch darauf hingewiesen, 
daß unser Vorsitzender in dem Verbande 
vier Aemter einnimmt Dies soll aber in Zu- 
kunft geregelt werden Hiernach wurde be- 
und einstimmig 
31, Januar cr. eine außerordentliche Gene- 


antragt beschlossen, am 


ral-Versammlung sattfinden zu lassen, Zu 
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V. WIDERA, Allenstein 
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Der Versandt ist bald 
beendigt 
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Einzel-Exemplare 
kosten Mark 1.50 
einschließlich Porto 


Kein deutscher Kino-An- 
gehöriger kann diesesnot- 


wendige Buch entbehren 
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| Verlag der „Lihtbild-Bühne‘ 


BERLIN SO. 16 
Michaelkirchstr. 17 


Telephon: Moritzplatz 14984 und 149 85 
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dieser General-Versammlung stellte Herr 
Simon folgenden schriftlichen Antrag: „Be- 
antrage, die in Arbeit befindlichen Nachträge 
und Aenderungen zu den bestehenden Satz- 
ungen in der einzuberufenen General-Ver- 
sammlung zur Verlesung und Annahme zu 
bringen." Dieser Antrag wurde einstimmig 
angenommen. Mit den Satzungen soll gleich- 
zeitig ein Entwurf einer neuen Geschäftsord- 
nung zur Annahme vorgelegt werden, 

Herr Preiß: Es ist nicht von der Hand zu 
weisen, daß Herr Overwetter sich bemüht, 
Ordnung in die Geschäftsführung des Vereins 
zu bringen, 

Schluß der Sitzung um 7 Uhr. 

Der Vorstand. 








Verein der Rinematographenbesitzer und 
Interessenten Südwestdeutschlands 


Sitz Karlsruhe i. B. 





Tagesordnung 
für die am Donnerstag, den 3, Fe- 
bruar 1916, nachmittags 5 Uhr, im 
„Moninger“, Kaffee-Restaurant, 
Karlsruhe i. B., Kaiserstraße, 1. Etage, 
Konkordiasaal - Haltestelle, Haupt- 
postgebäude, stattfindenden 


MITGLIEDER-VERSAMMLUNG. 


Ausstellung von unverbrennlichen 
Kleidungsstücken für Operateure, 


1, Verlesung des Protokolls. 

2, Bericht des Kassenrevisors, 

3. Wahl eines Delegierten zum Ver- 
bandstag des Verbandes zur 
Wahrung gemeinsamer Interes- 
sen der Kinematographie und 
verwandter Branchen E., V, 

4. Eventuell nachträglich eingelau- 
fene Anträge, 


Unser Syndikus, Herr Rechtsan- 
walt Dr. Homburger, wird von 
6% Uhr ab, an unseren Beratungen 
teilnehmen. 


Von 3-4 Uhr werden sich die 
Teilnehmer im Residenz - Theater 
sammeln, um gemeinsam um 4 Uhr ins 
Vereinslokal zu gehen, woselbst von 
4—5 Uhr Restauration, sowie musi- 
kalische Unterhaltung stattfindet, 


Es werden zahlreiche Damen — 
unserer lieben Feldgrauen sowie nicht 
Feldgrauen — mit Bestimmtheit er- 
wartet, denen sich Gelegenheit bietet, 
um sich geschäftlichen Rat zu holen 
und eine Aussprache zu haben. 





nn —— 


Guido Callowini, Berlin, 
Sondi's dunkler Punkt. Der 


Sondi will seiner geliebten, aber gefürchteten 
Gattin Agathe Katharina eine schöne Ge- 
burtstagsfreude bereiten. Zu diesem Zweck 
kauft er zwei Hündchen, die er bis zum Ge- 
burtstage einer ihm bekannten Malerin zur 
Aufbewahrung gibt. Das Begleitschreiben 
hierzu kommt auf geschickte und überaus 
lustige Art in die Hände seiner Gattin, 
welche — da in demselben nur von „meinen 
zwei Kleinen” die Rede ist, — glaubt, ihr 
Gatte habe zwei uneheliche Kinder. Umso 
größer ist ihre Geburtstagsfreude, als sie die 
„Kleinen“ zu sehen bekommt. Eine über- 
amüsante 





Rentier 


aus geschickte und Liebesge- 
schichte zwischen seiner Tochter und dem 
Bruder der Malerin zieht in lustiger Weise 


einer Verlobung zu. Diese und die Aufklä- 


rung krönen den tollen sympathischen Film- 
schwank, in dem Emil Sondermann, Manni 
Ziener und Adi Homberg in den Hauptrollen 
beschäftigt sind, 





Berlin. Lichtspiele Wittelsbach, Gesell- 
schaft mit beschränkter Haftung. Durch den 
Beschluß vom 5. September 1915 ist der Ge- 
sellschaftsvertrag abgeändert, da der Au - 
sichtsrat aufgehoben ist. 

Berlin. Rheinische Film-Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung, Die Zweigniederlas- 
sung in Berlin ist aufgehoben. 


Charlottenburg. Zum Konkurs der Kam- 
merlichtspiele G. m, b. H, in Charlottenburg, 
Tauentzienstraße,. Nach dem Bericht des 
Verwalters Aschheim in der am 19, Januar 
stattgefundenen Gläubigerversammlung wur- 
den die Kammerlichtspiele Anfang 1912 am 
Potsdamer Platz in Berlin eröffnet, Der 
außerordentlich gute Geschäftsgang des 
ersten Jahres erbrachte einen Reingewinn 
von 215000 Mark. Das zweite Jahr begann 
erheblich schwächer. Das inzwischen er- 
gangene Rauchverbot für Kinos, später das 
Verbot der Kinos für Kinder und die Ein- 
führung der Kinosteuer steigerten den Rück- 
gang so, daß sich im zweiten Jahre nur ein 
Gewinn von 29000 Mark ergab. Inzwischen 
war noch das Lokal Tauentzienstr, 19 zu dem 
enormen Mietspreis von 140000 Mark ge- 
mietet worden, Die gesamte Einrichtung 
mußte von der Kammerlichtspiele G. m, b, H. 
angeschaft werden, wodurch im Zusammen- 
wirken mit dem Rückgange des Geschäfts 
die ersten Schwierigkeiten entstanden, die 
sich steigerten durch in der Nähe eröffnete 
Konkurrenz-Unternehmen, Mitte 1914 wurde 
dann die Tyll-Eulenspiegel Theatergesell- 
schaft m. b. H. gegründet, bei der die Kam- 





merlichtspiele mit 130000 Mark Stammkapi- 
tal beteiligt sind. Der Ausbruch des Krieges 
brachte zunächst einen rapiden Geschäfts- 
Im Laufe des Sommers wurde 
die age infolge entstandener Mietsreste im- 


sturz mit sich, 


mer ungünstiger, und die Gesellschaft sah 
sich gezwungen, das Geschäft für 60 000 Mark 
Die Gesellschaft beschränkte 
sich nun in der Hauptsache auf die Aufrecht- 
erhaltung der Tyll-Eulenspiegel Gesellschaft, 
da das einzige Vermögensobjekt der Kam- 
merlichtspiele jetzt die 130000 Mark An- 
Nachdem die letztere ebenfalls 


zu verkaufen, 


teile waren. 
in Konkurs gegangen war, wurde ein Kosten- 
vorschuß eingezahlt und der Konkurs eröff- 
net. Nach den Bilanzen schloß das Jahr 
1914 mit 85358 Mark Verlust ab, Die Akti- 
ven von etwa zusammen 158170 Mark sind 
zurzeit als uneinbringlich anzusehen; die 
130000 Mark Anteile bei der Tyll-Eulen- 
spiegel-Gesellschaft 
kurses der genannten Gesellschaft wertlos, 


sind infolge des Kon- 
Eine Aktivmasse dürfte nur zu schaffen sein, 
wenn Regreßansprüche, deren Rechtmäßig- 
keit nachzuprüfen bleibt, begründet sind. Auf 
die Passiven von etwa 93937 kann zurzeit 


eine Dividende nicht in Aussicht gestellt 
werden, 
Dresden. Ica-Akt.-Ges, Das Unterneh- 


men, das sich mit der Anfertigung und dem 
Vertrieb von photographischen und kinema- 
tographischen Apparaten beschäftigt, schlägt 
für 1914/15 die Verteilung einer Dividende 
von 8 pCt. {i. V. 0) vor, Einer Kriegsreserve 
werden 300000 Mark zugeführt, Die Aus- 
sichten werden als günstig bezeichnet. 

Düsseldorf. Rheinische Film-Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung. Die Vertretungs- 
befugnis des Geschäftsführers Karl Bernatzky 
ist beendigt. 

Freiburg, Breisgau, Welt-Kinematograph, 
Gesellschaft mit beschränkter Haftung. Franz 
Julius Wenk, Freiburg, ist als Geschäfts- 
führer und Ferdinand Houben, Freiburg, als 
Geschäftsführerstellvertreter ausgeschieden. 


Ingolstadt. 
Ponschab hier hat das ihm gehörige neuge- 
baute Kinotheater mit anstoßendem Wohn- 
gebäude der Stadtgemeinde geschenkt mit 
der Auflage, daß die Pacht- und Mieterträg- 
nisse von der Stadt zu Zwecken der Ksiegs- 
fürsorge verwendet werden. Nebenbei er- 
hält so die Stadt auf einfache Weise auch 
eine gewisse Kontrolle für die Kinopro- 
gramme, über den Rahmen der Zensur hin- 
ausgehend. 


Brauereibesitzer Joseph 


München. Neu eingetragen wurde die 
Firma Carl Gabriels Lichtspiele, Gesellschaft 
mit beschränkter Haftung. Gegenstand des 
Unternehmens ist der Erwerb und Fortbe- 
trieb folgender Lichtspieltheater: 1. der Send- 
lingertor-Lichtspiele in München; 2. der 
Lichtspiele Dachauerstraße 16 ebenda, 
3, der Lu-Li-Lichtspiele in Augsburg. Die 
Gesellschaft ist berechtigt, weitere Licht- 
spieltheater in Bayern zu erwerben und zu 
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Tiger-Film 


BERLIN SW.48 PM. Molz Friedrich-Strasse 16 


Telephon: Moritzplatz, No. 848 


u MONDOPFOL-FILM-VERLEIM EERIEREE 


Monopol für ganz Deutschland: 


Zwischen Lipp und Keldiesrand | == 


Brandenburg, 


Spannendes Drama in 3 Akten Sean, 


Rheinland und 
Westfalen. 


Perlen bedeuten Iränen |: 


Einige Bezirks-Monopole sind zu verkaufen. 


Ein wunderbares Eros-Film 
dramatisches Schauspiel in 3 Akten Berlin SW. 48 
Friedrichstr. 9 

Einige Bezirks-Monopole sind zu verkaufen. Tel.: Moritzplatz, 


No. 12725. 


Reid, aber doh arm! 


Monopol für Rheinland und Westfalen. 
Erstaufführungsrechte u. spät. Wochen sind noch zu vergeben. 


Billige Leihgebühren. 


Grosse Auswahl in weiteren Monopol-Schlagern. 
Verlangen Sie Schlagerliste. 





Bioscop-Fabrikaät: 
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errichten. Stammkapital: 20000 Mark. Ge- 
schäftsführer sind Karl Gabriel, Lichtspiel- 
theaterdirektor in München und Otto Ham- 
merstein, Kaufmann in Berlin, 


Oppeln. Zu unserer Mitteilung, daß das 
Kinotheater ‚Weiße Wand" von 
Josef Wolff übernommen wurde, ist zu be- 
merken, daß das Theater nur an Bruno Rü- 
diger verpachtet war und stets Josef Wolff 
gehörte, 


Straßburg i. Els. Aktien-Gesellschaft für 
Kinematographie und Filmverleih, Straßburg 
i. Els. Wir laden hiermit die Aktionäre un- 
serer Gesellschaft zu der am 9, Februar 1916, 
Nachmittags 724 Uhr, im Sitzungssaal unserer 
Gesellschaft, ‚Neue Straße‘ Nr, 22 stattfin- 
denden 
ein. Die Aktionäre, welche in der General- 


wieder 


ordentlichen Generalversammlung 
versammlung ihr Stimmrecht ausüben wol- 
len, haben spätestens am dritten Werktage 
vor der Versammlung bei der Kasse unserer 
Gesellschaft ihre Aktien zu hinterlegen oder 
sich durch Depositenscheine auszuweisen, in 
denen von einem Notar oder einer Behörde 
die Hinterlegung von Aktien unter Angabe 
der Nummern bescheinigt wird. Der Auf- 
sichtsrat. 





Verboten: 


Die Frauendemonstration in Kopenhagen. — 
Skandinavia, 


Das Geheimnis der Mumie, — (Akt I-—II). 
— Projektions-Aktien-Ges, Union. 
Für Kinder verboten: 
Reingefallen. — Eos-Film, 
Das blaue Wunder. — Nordische Films-Co. 
Liebe und Alkohol. — (Akt I—IIN). — Ebert 
& Co. 

Für die Dauer des Krieges verboten. 
Fatale Achnlichkeit. — (Akt I—III). — Gloria. 
Konfetti. — Nordische Films-Gesellschaft. 
(Akt I—IM. — 


Fesseln der Finsternis, — 


Nordische Films-Co, 
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Das Ende des Vampirs. 
Nordische Films-Co. 

Die lebende Kette, — Kalem, 

Gottlieb und die Eier. Helvetia-Film. 

Hinter den Kulissen eines Großstadttheaters 
oder: Die Rache der Schauspielerin, 


(Akt I und I). 


Skandinavia. 


Auch nach Kürzung für Kinder verboten: 


Die tolle Mariska. — (Akt I-—IM). Nor- 
dische Film-Co. 

In den Krallen des Berberlöwen. (Akt ] 
bis III). — Selig. 

Der Dolch. — (Akt I—Ill). Svenska. 

Teddy und der Rosenkavalier, (Akt I 


bis III). — Teddy-Film. 
Bald hier, bald da! 


Reich, aber doch arm. 


Projektions-Aktien-Ges. 

(Akt I—IIl). 

Bioskop-Gesellschaft. 

- (Akt I—IIN). — Ebert & Co. 

Im Keller des Lichts. — (Akt I-—-IIl) 
Kinograph. 


Deutsche 
Brüderherzen. - 


Nach Kürzung genehmigt. 
Mit Herz und Hand für's Vaterland. 
I--IV). Wiener Kunstfilm. 


(Akt 


Berichtigungen: 


Der Haupttitel des als für Kinder ver- 
boten veröffentlichten Films: Als ich tot war, 
(Akt III), 
Union, ist geändert und heißt jetzt: Wo ist 


Das Kinderverbot bleibt be- 


Projektions-Aktiengesellschait 


mein Schatz? 
stehen, 

Der Haupttitel des als für Kinder geneh- 
migt veröffentlichten Films: Aschenbrödel- 
chen (Akt I—III), Oliver-Film, ist geändert 
und heißt jetzt: Sein Kind aus erster Ehe, 
Bleibt für Kinder genehmigt. 

Der Haupttitel des als nach Kürzung für 
Kinder verboten veröffentlichten Films: Die 
Herzogin von Aspravalle, (Akt I—IV), Cines, 
ist geändert und heißt jetzt: Seine Sühne 
für's Vaterland, (Akt I—IV). Monopolfilm, 
Das Kinderverbot bleibt bestehen. 

Der am 17. Mai 1911 genehmigte Film: 
Ernüchternde Heimfahrt, Deutsche Mutos- 
kope- und Biograph-Gesellschaft, ist durch 





KINON I, F:2,5 % 


Doppel -Objektiv, höchste Lichtstärke für Vorführungs- Apparate. 


Trioplan F:3 


Syezial- Anastigmat von außerordentlich hoher Lichtstärke für Kino-A ..- 
nahme-Apparate und kinematographische Projektion. 


Kondensatore 
Optisch-Mechanische Industrie-Anstalt HUGO MEYER & Co., Görlitz. 


4044444 ++ 


aus reinem, 
weiß. Glase. 





Nachprüfung für die Daueı 
boten. 

Der am 15, November 1909 genehmigte 
Film: Ein verzweifeltes Mittel. Duskes, ist 
durch Nachprüfung für die Dauer des Krieges 
verboten, 

Der am 3. November 1910 genehmigte 
Film: Der Dienstbefehl, Leon Gaumont, ist 
durch Nachprüfung für die Dauer des Krieges 


verboten, 


Patentschau. 


Mitgeteilt vom Patentbureau Johannes 


Koch, Berlin NO.18, Große Frankfurter 
Straße 9. — Abschriften billigst, Aus- 
känfte kostenlos. 





Angemeldete Patente: 


Kl. 57a. K. 58731: Vorrichtung zur Erzeu- 
gung plastischer und beweglicher Bilder 
in Panoramen. F. Keller, Deuben, 


Bez. Dresden. Angemeldet am 1.5, 14. 

Kl, 57b, B. 70956: Verfahren zum Spannen 
von aus erstarrenden Kolloid-Lösungen 
gebildeten Häuten auf Rahmen. B. Bicht- 


ler, Charlottenburg. Angemeldet am 


6,3, 13, 
Kl, 57b, C. 23737: Verfahren und Anord- 
nung für die Farbenprojektion von gau- 


Punkt 


oder Streifen des Gegenstandes durch 


frierten Films, auf denen jeder 


mehrere je einer anderen Farbe ent- 
sprechende Punkte oder Streifen abge- 
bildet ist. 
Etablissements Path& Freres, Paris. 
gemeldet am 7. 8. 13, 


Kl, 57b. R. 38681: Verfahren zur Herstellung 
von Mehrfarben-Doppelrastern B. Bicht- 
Angemeldet am 


La Compagnie Generale des 


An- 


ler, Charlottenburg, 
23, 4: U: 


Erteiltes Patent: 

Kl. 57a. 290138: Zur Beförderung eines 
kinematographischen Apparates die- 
nender Kasten, der zugleich das Gestell 
bei der Vorführung bildet. J. Brauers, 
Ramersdorf b. Beuel a. Rh. Angemel- 
det am 13. 4. 15. 
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DODOCDRDRDRODBRRDDDRDDDDDD 
Sofort zu verkaufen gegen Kasse 


ca. 40000 m Filme, Schlager, 
2, 3Akter, kleine 1 aktige Dramen, 


Q 
| Q 
An die Film -Verleiher ‘ 
D 
° 
$ Humoresken, pro Meter 6 Pig. 
+ 
Q 
QD 
Q 


Deutschlands! 


Unsere im Felde und in den besetzten Gebieten 
stehenden Truppen und Lazarette erhalten durch 
unterzeichnete Behörde unentgeltlih Vorführung von 
kinematographishen Bildern. Die Film -Verleiher 
Deutschlands werden hierdurch gebeten, ältere Films, 
welche nicht mehr verliehen werden, aber noch durdh- 
führbar sind, ganz gleich, welchen Inhalts, uns gütigst 
überlassen zu wollen, damit es uns möglich ist, 
unseren Truppen und Verwundeten einige abweds- 
lungsreihe unterhaltende Stunden bieten zu können. 

Die Filminstitute, die gewillt sind, zu diesem 
guten Werke beizutragen und uns zu unterstützen, 
können auf Wunsch Paketadressen zur kostenlosen 
Übersendung der betr. Films durh uns erhalten. 








Gefl. Anfragen unter U. K. 100 an die Ex- 
peditition der „Lichtbild-Bühne“,Berlin SO 16, 
Michaelkirchstraße 17. 





BEDBRRDBEBEBDR 


BEDBED BREDBRR BBRBODDDRD 


Tages-Abrechnungsbücher 


a 4,50 Mark er a ee 


TE ei ii 


praktisch und übersichtlich 
liefert der 
Bildungszentrale beim General- 
Gouvernement in Belgien, 


in Brüssel. 


Verlag der „LICHTBILD-BÜHNE“ 


: o=## BERLIN SO. 16, Michaelkirchstraße 17 ee 


! | 


ee ee er ee ei LE SE Eee iz ev 





I 
| 


vangjährige? Fachmann 


RR «KR 








Gleihrihter 


für Wechselstrom 
220 Volt 35 Amp., fast neu, 
billig verkäuflich. 


Gesucht 


mit besten Referenzen, in eg -. 
reich und Provinz Sachsen bestens eingeführt, 


sucht Reiseposten 


für leistungsfähiges Haus der Filmbranche 

Evtl. auch Geschäftsführer in größerem Kino- 

theater, da mit Reklamewesen bestens vertraut. 

Ebenfalls besitze reiche Erfahrung in Filmverleih. 

Angebote unter A. L. 224 an die Expedition 
der „Lichtbild-Bühne“, Berlin SO. 16. 


Neuer 
Ernemann:Imperator 


gegen sofortige Kasse zu kaufen ge- 


sucht. Angebote mit Angabe der Fa- 

brikationsnummer erbeten. Chiffre 

H. H. 3 an Lichtbild-Bühne, Berlin 
SO. 16, Michaelkirchstraße 17. 













wird auf Commission für die Be- 
zirke Groß-Berlin, Brandenburg, 
Posen, Pommern, Ost= und West- 
preußen und Schlesien zur Aus- 
nutzung noch einige gute Schlager 


Angebote unter H. A. 9950 an die 
Expedition der Lictbild-Bühne, Berlin 
SO. 16, Midaelkirhstraße 17, erbeten 





NIASISCZIR SIT wawas 


i (\ 
) Zur gefl. Beachtung! ’ 
(\ Wir machen unsere werten Kunden darauf 4 
} aufmerksam, daß der kürzlich von uns $ 
( annoncierte Film nicht „Die Abenteuer der f$ 
) schönen Kathlyn“, sondern: N 
( Der seltsame Lebensweg ( 
) der schönen Kathlyn j; 
V heißt. (\ 
)  Philantropiscie Liditbildergesellscaft % 
N Straßburg i.E. Frankfurt a.M. , 


DIADTIE SIE ZISDZIEZISLIEG 


M.Kessler, 
Berlin O, Littauerstr. 3. 


Kaufe jed. Posten 


alle Films 


Ausführl. Offerten erbeten. 
Otto Salomon, 
Leipzig, Langestraße 12. 
Filmbild-Vergröss. 20/30 en 1 M 
Atel. Benst, Berlin 16, Brückenstr, 6 








vierteljährlich 


kostet 
das Abonnement 
auf die 


u» B. B.‘ 


|——— 


© 
u 
® 
E- : 
: bietet große Vorteile $ 
: 
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Hoflieferanten &r. Majeftät des Aaifers und Königs 


ee 
$ Marius Christensen 


+ 





BERLIN SW. 48, Friedrich-Straße 224 


Amt Lützow, 2496—97 »nunnnnn. Telegramm-Adresse: Filmchrist 


Berlin SO. 16, Röpeniderftr. 116 


+++ $erufpreder: Moritplat, 109079, 71, 72 ##% 








Spezialität : € leftr. Spezialität: 
Kohlen für Projektionslampen 


Scheinwerfer in jeder Größe, eigener Aonftruktion, 
+++ Notbeleuhtungs-Apparate für Ainotheater + ++ 





beim Bezug von gemischten Programmen 


Spezial - Abteilung für SONNTAGS - PROGRAMME 
09650900:9590659 408% 





(WE mmmmen | | kanns || hauen Anm | ame | some | | Aammrusng |} Bruce | | Madame} Dream | 


Photographische Rückstände, 


photographische Papiere, Film - Rückstände, 
Natronbäder, Kupfer, Messing, Nickel, 
Aluminium sowie sämtliche 
Edel- und Unedelmetalle kauft höchstzahlend 
Schmelzerei 


Gesellschaft m. beschr. Haftung M.BROH, Berlin, Köpenickerstr. 29 
Telefon: Moritzplatz, 3476. 


Hamburg 23 - Hasseibrooksinaße 126 | a | 
Verlangen Sie den unverbindlichen Besuch meines Vertreters. 


Als Spezial-Fabrik größten Stils sind wir In K [ame |] Amaramnd || Burma |} armen || amandenem || sms || manner! Anm | mem minimal: 


der Lage, Sie vorteilhaft zu bedienen. Bean 
GOOOHOOOOOO 9 OOOOOOOO89 


Verlangen Sie Preise und Muster- 
® 
Billets - - 
Kino : Kassabüdier 
B 
ELTERN TLETEHELTHE praktisch und übersichtlich 


nn 
Liste über Gelegenheitskäufe frei! 
Kompl. Einrichtungen, Apparate, Lampen elektr. u. Kalklicht, Wider- 


stände, Transformatoren, Umformer, Stühle, Objektive, Konden- 
satoren, Lampenhäuser, Pro). -Leinew., Glasbllder,Musikinstrumente 


Wi Billige Programme. "u 


Rino:haus A.E.Döring, Hamburg 33, Schwalbenstrahe 35. 









In allen Ausführungen, passend 
für sämtliche Zwecke, liefert Ihnen unter 
Garantie für tadellose Ausführung die Firma 


Billettabrik und Buchdruckerei A. Brand 


















Par ns we Ver" Era || ren, 
me: mem (ÜEREREE day) Sr ) re | Bu 








an 


liefert 


Verlag der „Lichtbild-Bühne“ 


BERLIN SO.16, Michaelkirchstr. 17. 
SOSAHOOOOO O SAGE 

















Wirklich gute 


Ijochenski Programme 
ERDE 


erhalten Sie bei 


ROLAND: -EIUM» VERTRIEB. 
Berlin SW. 48, Friedrichstr. - Fernspr.: Moritzplatz 43. 


Derlangen Sie Filmliste und Bedingungen 


Ersiklassige Disponentin 


selbständige und zuverlässigste Kraft, mit 
der gesamten Branche vollkommen vertraut 


sucht per 1. März 1916 
entsprechendes Engagement, 


Zuschriften erbeten unter „Frieden 1916" an 
die Exped. der „Lichtbild-Bühne“, Berlin SO 16. 
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Kleine Anzeigen werden 

nur aufgenommen, sofern 

der Betrag vorher ent- 
richtet wird. 





Eine Goldquelle! 


Mit wenig Geld großen Gewinn zu erzielen, 
das ist nur mit einem Original «= Kaiser- 


OOITOIC) 
©OSOOOO®O 


Panorama möglich Hochinteressante einzig- 
llieit. A. Fuhrmann, Berlin W, Passage 
AOOOGOOOOOGOOOOO93 

schnitten, sowie z. 
Vorführ.nicht mehr 
Siegbert Schwarz 
Berlin NK, 18, Landsberger Allee 125 
OOVOOOOI0ON70000009 
ss»! Ümiormer mw 


artige Kriegsserien Prospekt gratis. 
© Eilmabfälle auch in kurzen Ab- 
geeign. Films kauft 
Einziges Spezialgeschäft 
Einanker 110,65 Volt, 20 Amp.,M. 320, — 


» MO; BE. 
nr Im „ED „ „n- 
„ Mb „ MO „ „ - 
Agregat 110/65 „ 50 „  ,„960,- 
„ 220/65 „100 „ 5„Ii280,- 


Kino-Haus Döring, Hamburg 33. 





Wir reparieren 
== Kino-Apparate 


sämtlicher Systeme 
schnell und billig 


“ A Spezialität: 
"; Schnellreparaturen. 





Großes Lager in Kino-Apparaten, sämtl. 
Zubehörteilen, Kohlenstiften, Motoren usw. 


„Jupiter“ = Frankfurt a.M. 


Braubachstr. 24 » Tel.: Hansa 895 


2400 Klappstühle 


zum Teil aus Hoftheater, Stadttheater und Bugra- 

Ausstellung Leipzig, mit und ohne Piüsch oder Leder- 

polsterung, Spiegelglaswand, Pathe-, Stachow-, Duske- 

Apparate, Schalttafeln und Widerstände, Umformer aller 

Art, Kassenhäuschen, Pianos, Harmoniums, Bechstein- 
Flügel, elektr. Pianos und Orchestrions 


DB billig verkäuflich. UM 


M. Ressler, Berlin O., Gittauer Straße 3. 








Kleine Anzeigen. 





Der Inseratenpreis beträgt 


OCEAN EIN 
@ 


: Erstklassige Vorführer 


werden zum sofortigen 
Eintritt oder später ge- 

sucht. Vereinigte Licht- 
l spiele, Frankfurt a. M., 
/ / I Kaiserstr.64 / / / / 


ZEITES 


4 


4 
OFIFTEIFAIFIFTSIFSITRIFTEIG 


Kaufe folgende Films: 
Sylvesternadit im Scützengraben 


2-Akter 


Deuische Helden, :-axe:. 


Offerten mit Preisangabe an 


J.Galuba, Posen, Berliner Straße 19. 
Militärfrei! 


Junger Mann 


sucht Stellung als 
Geschäftsführer in Berlin 
Von 5 Uhr ab frei. 


Gefl. Offerten unter F. 3.1013 an die Expe- 
dition der „Lichtbild - Bühne“, Berlin so. 16. 


© 











Gutgehendes 


Kino -Theater 


in Charlottenburg wegen Zuruhesetzung 
billig zu verkaufen. 
Offerten unter G.S.13 Postamt 5, C harlottenburg. 


| IN 






Junger 


VORF ÜHRER Zwei gebrauchte, 
Ansprüchen Anfangs- gut erhaltene 


stellung z. Einarbeiten. 
Hamburg bevorzugt. 


Emil Schladebach, 


Hamburg (t.rauli), Herrenweide 18 !. 


Messter- 
Apparate 


billig zu verkaufen! 
Kinephon-Theater, 


Wiesbaden, Taunusstr. 1. 


Inserate in der 

„L. B.B.“ haben 

den größten 
Erfolg ! 


15 Pfg. pro 6 gespaltene Non- 
pareille-Zeile. + Für Stellen- 
Anzeigen wird die. Zeile mit 


10 Pfg. berechnet. 





[nscharle Pilder 


beseitigt unter Garantie 
Ulbrich's patentierte 
Vorrichtung Nr. 21914. 


Einmalige Anschaffung! 
Kosten 5,30 Mk. 


Ulbrich's Kinoreparatur, 
Berlin SW.48, Enkeplat 3. 


Finguterhaltener 


Ernemann: 
: Apparat : 


neuester Konstruktion 


zu 

=kaufen= 
gesucht. 

Offert. mit Preisangabe an 


Kinephon - Theater, 


Wiesbaden, Taunusstr. 1. 
zu 
Dias 


v. westl. Unlerwasserkampiplatz 
a Stück 25 Pfg. 


Filmabfälle 
(3 bis 4 m lang) 
> billigst! ag 
Ulbrich's Kinoreparatur, 
BerlinSW.48, Enkeplat 3. 


Ein Vorführer wird 
= eingestellt! — 











m:Tie 


in erstklassiger 
Ausführung 
zu billigsten Preisen 
liefert 
EIKO-FILM- 
G,m.b.H. 
Abt.: Filmtitel 
Beriin $W., Friedrichstr. 224 
Telegr.-Adr.: Eikofilm. 
Tel.: Lütz. 5526, 9635, 6474 
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MONOPOL-FILMS 





Altona 


Henschel, James, Monopolfilms, 


Altona a. Elbe, Schulterblatt 115. Fern- 
sprecher: Gr.I, Nr. 2034, 


Monopol für Hansastädte, Braunschweig, 
Großherzogtum Oldenburg,  Schleswig- 
Holstein, Mecklenburg, Hannover. 
BE. 

Fräulein Feldgrau . . . er 
Die Firma heiratet . . ea 


Teddy und die Hutmacherin . 

Teddys Frühlingsfahrt . .. 

Wie Theodor seine Verlobung rück- 
gängig macht . . 

Die bösen Buben . . ‚ 

Robert als Lohengrin , . 

Teddy züchtet Notkartoffeln 

Wo ist Coletti? . . en 

Die Welt ohne Männer , 

Die beiden Schulzen . E 

Mieze Strempels Werdegang . 

Maxens Kriegsberichte, 3, Teil 

Auf angenehmes Aeußeres wird kein 
Wert gelegt wr 

Tanzrivalen } 

Postamt geschlossen A 

Kriegs-Dramen. 

Der Sieger . we 

Das Jahr 1915 ; 

Der Flug zur Westgrenze . 

OÖ! du mein Oesterreich . 

Wenn Völker streiten 


Dramen. 

Die Jagd nach dem Schicksalsstein . 
Der Shylok von Krakau . ; 
Heimat und Fremde . 
Der Student von Fra: 
Der Golem 
Arme Marie , . 
Mütter verzaget nicht . 
Spielkameraden . 
Die Siegerin . ; 
Den Vater zu retten , 
In Sturm und Stille. . ’ ; 
Der Postkutscher von San Hilo nn 
Delia, Eine Geschichte aus der Eifel 
Die Andere : 
Der Erbe von Miramare ; 
Richard Wagner . 
Der Herr des Todes 
Die Löwenbraut . 
N oe 
Föntiiches Bit. , o 22 0.“ 
Die Rivalen . 
Die Macht des Geldes . 
Die wilde Blume . ; 
Das Recht der Jugend 
Die 10 Gebote . 
(Jedes Gebot bildet ein für sich ab- 
geschl. Dreiakter-Film) WR ia 
Die Schwestern i Ta 
Protea , : 
Im Schatten der Nachı ; 
im Banne seiner Vergangenheit . 
Vom Spielteufel WAREN > 

ie Andere s 

ie Gräfin . j 
Der Schluß aus der Zollstation ; 
Das geheimnisvolle X oder Die ver- 

siegelte Brieforder . 

er Katzensteg von Hermann Sudermann 
Der Tunnel von Bernhard Kellermann 
Der Todesjockey ea e Et we 
Salambo , i 
Kapitän Kleinschmidts Polarjagden ; 


Wild-West-Schlager. 
Auf efahrvoller Schiene . 
Die Schlacht bei Bull Run . 


Von Delawaren überfallen , . 

Das Kind in der Leopardenhöhle 
Als der wilde Westen noch jung war 
Die Kameraden . EEE 


Detektiv-Dramen. 
Der Bär von Baskerville . E ’ 
Der Spuk im Hause des Professors . 
Der Trick, oder welcher von Beiden 
Das Gesetz der Mine . 
Ferner über 200 Monopol- Einakter: Doemen, 


Komödien, Humoresken, Wild-West- und 
Kinderkomödien. 
Berlin 
Christensen, Marius, 
Berlin SW, 48, Friedrichstr. 224. Tel.: 
Lützow, 2496 und 2497. Tel,-Adr.: Film- 
christ, 
Filiale: Marius Christensen, 
Breslau I, Schweidnitzerstr, 31. Tel.: 6163. 


Tel.-Adr.: 


Filmchrist. 


Monopol für Groß-Berlin, Brandenburg, 
Pommern, Posen, Schlesien, Ost- und 
Westpreußen, 
Fern-Andra-Serie: 

Gesprengte Ketten, Drama ; 4 Akte 
Eine Motte flog zum Licht, Drama . 4 Akte 
Es fiel ein Reif in der Frühlingsnacht 4 Akte 

Die Seele einer Frau, Drama . N 
Maria-Carmi-Serie: 
Mein Leben für das Deine, Drama 4 Akte 
Fluch der Schönheit, Drama . 5 Akte 
Rätselhafte Frau, Drama i 
Der Hermelin- Mantel, Lustspiel . 
Spinola’s letztes Gesicht, Drama 5 Akte 
Mordende Lippen, Drama 
Theorie des Wahnsinns, Drama 
Therese, Drama . ; 3 Akte 
Olga- REN kin 
Nocturno, Drama Fe 4 Akte 
Seifenblasen, Drama . 4 Akte 
Pallenberg- Bein 
Kapellmeisters Pflegekind, Drama 4 Akte 
Der rasende Roland, Lustspiel 3 Akte 
Max und seine zwei Frauen, Lustsp. 4 Akte 
Conrad-Dreher-Serie: 
Der Tyrann von Muckendorf, Lustsp. 3 Akte 
Dramen: 
Das Tagebuch Collins, Krim.-Drama 4 Akte 
Die Söhne des Grafen Steinfels, Dr. 3 Akte 
Das Opfer der Macht, Drama 4 Akte 
Der Lautenmacher von Mittenwald 5 Akte 
Das verhängnisvolle BRRRNL Dr. 3 Akte 
Vendetta, Drama 5 Akte 
Zermalmt, Drama , . 4 Akte 
Der Schuß aus der Zollstation, Dr. 3 Akte 
Die Schloßfrau von Radomsk, Drama 3 Akte 
Das Recht der Jugend, Drama 3 Akte 
Das rächende Gold, Drama \ 3 Akte 
Der Prälat von Cadore, Kriegsschl. 3 Akte 
Die drei Glocken von San, Martino 3 Akte 
Der Spuck im Hause Katerow, Dr. 4 Akte 
Hutnummer E, W. 2106, Det, „Drama 3 Akte 
Der vage, Drama . . . . 3Akte 
Die büßende Magdalena, Drama . 3 Akte 
Die große Gefahr, Drama 3 Akte 
Die letzte Fahrt, Drama 3 Akte 
Lebensrätsel, Drama 3 Akte 
Die Erkenntnis, Drama . . 3 Akte 
Die Stimme der Liebe, Drama 2 Akte 


Lustspiele: 
Die verflixten ing 3 Akte 
Die gute Fee . 3 Akte 
Der Hahn im Korbe . . 3 Akte 
Photographischer Wettbewerb 2 Akte 
Sondv's Glück im SRRIROER 2 Akte 
Der Entführer > 2 Akte 


Deutschland Film-Einkaufs-Genossen- 
schaft m, b. H. 


Berlin SW.48, Friedrichstr. 207. Fern- 
sprecher: Zentr. 9611. 
In Teufelskrallen, Sensationsdrama 4 Akte 
Der Brillantenteufel, Det.-Kom. , 4 Akte 
Heidenröslein, reizende Komödie 2 Akte 
Die Austernperle, glänzendes Lustsp. 2 Akte 
Sein erstes Kind, Schwank, \ 1 Akt 
Das Geheimnis des Diabolit, Sensat. 4 Akte 
Der Sohn des Ministers, Drama 3 Akte 
Meschugge ist Trumpf, Lustspiel 2 Akte 
Das Kind der Straße, schwedi- 
discher Kunstfilm . . 2. + Sie 
Gewonnene Liebe, Verlorene Ehre 3 Akte 
Vereinte Herzen 3 Akte 
Der kleine Schlangenmensch, Dram. 3Akte 
Tragische Legende, Drama 3 Akte 
du mein Österreich, Kriegsepisode 3 Akte 
Der Lebemann auf Äktien, Lustsp. 3 Akte 
Der Unglücksstein, Filmkunstwerk 4 Akte 
List gegen Gewalt, Sensationsfilm 3 Akte 
Wenn die Vergangenheit ihre Schat- 
ten wirft, Schwedischer Kunstfilm 3 Akte 
Spielkameraden, Schwed, Kunstfilm 3 Akte 
Von Sieben die GEHEN Eiko- 
Lustspiel s 2 Akte 
Feindt, Wilhelm, Film-Verleih-Institut, 
Berlin SW,48, Friedrichstraße 246. Fern- 
sprecher: Lützow, 6753, Telegramm- 
Adresse: Kinofeindt Berlin, 
Der gestreifte Domino, Stuart Webbs 
Detektivschlager . 4 Akte 
Die Toten erwachen, Stuart Webbs, 
Detektivschlager 4 Akte 
Das Gesetz der Mine, Joe Debbs 
Detektivschlager 4 Akte 
er Geheimsekretär, Joe Debbs 
Detektivschlager . 4 Akte 
Sein schwierigster Fall, Joe Debbs 
Detektivschlager 4 Akte 
Der Erbförster, Drama . . 4 Akte 
Die Tat von damals, Drama ,„ . . 3Akte 
Schlemiel, Drama, (Schildkraut) . . 4Akte 
Krieg brachte Frieden, Kriegsdrama 3 Akte 
Zerbrochene Puppe, Lustspiel ' 2 Akte 
Er soll dein Herr sein, Lustspiel. . 2Akte 
Liebe und Mode, Lustspiel / 2 Akte 
Der Geisterseher, Drama . . 4 Akte 
Das geheimnisvolle X, Detektivfilm , 6 Akte 
Die Welt ohne Männer, Lustspiel . 4 Akte 
Die letzten Tage von Pompeji, Drama 6 Akte 
Alwin Neuss Serie 
Ein unbeschriebenes Blatt, groß- 
artiger Detektivfilm . . 4 Akte 
Das Gewissen . 4 Akte 
Ein Schrei in der Nacht, Detektiv. 
schlager . 4 Akte 


Günther & Co,, G. m. b. H,, Film-Haus, 


Berlin SW,48, Friedrichstraße 8, Fern- 
sprecher Moritzplatz 4781. 


Ein Gruß aus der Tiefe a Film 
Nummer 1) . 


’ 4 Akte 
Die Heldin der Vogesen ; 


4 Akte 
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Deutsche Frauen 3 Akte 
Deutsche Helden 3 Akte 
In letzter Minute 4 Akte 
Ein echtdeutscher (Kindertrei) 2 Akte 
In Vertretung 2 Akte 
Die beiden Schulzen 3 Akte 
Die Toteninsel . 4 Akte 
Im Keller des L ichts 3Akte 
Schofför ohne Willen . 2 Akte 
Ehemänner in der Klemme 2 Akte 
Absinth . 4 Akte 
Dornröschen (Kinderfrei) 3 Akte 
Gensdarm Möbius 3 Akte 
Di Czernowska . 3 Akte 
Das Vermächtnis 3 Akte 
Scheingold 3 Akte 
Glückspilze 2 Akte 
Wer ist Zwiebelbaum 3 Akte 
Eine Nacht in Berlin . . 2 Akte 
Jagd nach der 100-Pfund-No te 5 Akte 
Lepain I, Detektivschlager 3 Akte 
Lepain IL, Detektivschlager . . . 3’k 

Der Flug zur Westsrenze 3 Akte 
Geheimnis von Chateau Richmond 4 Akte 
Die Totenkopf-Uhr 3 Akte 
Geheimnis der Münze 2 Akte 
Jette heiratet 3 Akte 
Verlobt für eine Nacht 2 Akte 
Atout, der Sieger 3 Akte 


Hanewacker & Scheler, Monopolfilm- 
Vertriebs-Gesellschaft m. b. H,, 


Berlin SW, 48, Friedrichstraße 25-26. 

Fernsprecher Moritzpl, 14584 nd 14585, 
Die Schaffnerin der Linie 6 3 Akte 
Die Goldquelle sw 4Akte 
Ans Vaterland, ans teure .. „, Zeitb, 3 Akte 
Zucker und Zimt, Lustspiel. . . 2 Akte 
Das deutsche Volkslied, Lebensbild 2 Akte 
Strohfeuer, dramat. Gesellschafteb, 3 Akte 
Brandung, Drama . . 1Akt 
Wir lassen uns scheiden, "Komödie ‚ 3 Akte 
Motiv unbekannt, Drama } 3 Akte 
Die Unschuld vom Lande, Komödie 3 Akte 
Ein Frauenherz, Drama . , 3 Akte 
Der fremde Vogel (Asta Nielsen) 
Gehetztes Wild, Drama ; 4 Akte 
Arizona, Wildwest- Schlager . 6 Akte 
Der Zirkusteufel, Artistendrama 3 Akte 
Freiheit oder Tod, Tragödie 3 Akte 
Wenn Liebe sich einmengt, Komödie 3 Akte 
Die Affäre Dumaine, Drama 3 Akte 
Freuden der Reserveübung, Hum. . 2 Akte 
Die Czernowska, Drama x 3 Akte 
Leben heißt — kämpfen, Roman 3 Akte 
Unter Indiens Glutensonne, Semsat. 5 Akte 
Herzensrecht,. Drama 3 Akte 
Die Sumpfblume, Mimodrama . 4 Akte 
Der neue Unterpräfekt, Humoreske 2 Akte 
Ave Maria, Drama, } 3 Akte 
Der Fleck, modernes Drama 3 Akte 
„Engelein” (Asta Nielsen) 
Judith von Bethulien 4 Akte 
Der Schuß, Drama 3 Akte 


(nur für Rheinland u, Westlalen) 


Das Abenteuer der Lady Glane, Rom. 3 Akte 
Mirza, die Zigeunerin, Lebensbild 3 Akte 
Freunde, Tragikomödie i . : .. 2Akte 
Be, 0 FE 
Die Kinder des Generals (Asta 
Nielsen) ; 
Die Film-Primadonaa (Asta Nielsen) 
Der Franktireurkrieg, RES: 3 Akte 
Die tolle Gräfin . i 4 Akte 


Merkur-Film-Verleih J. Laupheimer, 
Berlin SW,48, Friedrichstr. 224, Telegr.- 


Adresse: Filmheim. Teleph. Lützow 6505. 
Dichtung und Wahrheit, Drama . 4 Akte 
Zirkuskönigin, Sensationsdrama . 3 Akte 


Tragik des Schicksals, Kriminaldrama 4 Akte 


Sondi hat Pech, Burleske , 2 Akte 
Der Krieg versöhnt, Drama 3 Akte 
Der Geizhals, Detektivdrama ‚ 3Akte 
Die Rache der Voodoos, Indianerdr. 3 Akte 


Auf einsamer Insel, dram, Lebensbild 3 Akte. 


Bubi will keinen Erzieher haben, 


Lustspiel 3 Akte 
Der rote Turm, Sensation. . . . 3Akte 
Vom Ehrgeiz geblendet, Künstlerdr. 2 Akte 


Auf gefahrvoller Schiene, Indianerdr. 2 Akte 
Der Finsternis entrissen, Verbrecher- 
drama 


Die Jagd nach dem Glück, Filmspiel 3 Akte 


Müller, Henri, Monopoltilms, 


G. m. b.H., Berlin SW. 48, 
Friedrichstr 236, Fernspr. Lützow 7060. 


Telegr.: Hamuler 
Um 500 000 Mark, Detektiv-Film . 4 Akte 
Im Banne fremden Willens 5 Akte 
Die süße Nelly, Lustspiel 3 Akte 
Das Riesenprojekt, Der Schienen- 

weg unterm Ozean, Sensation 5 Akte 
Im Feuer der Schiffskanonen, See- 

Schlachten, Kriegsdrama 4 Akte 
Der Mann ohne Arme, Zirkusdrama 5 Akte 
Hausdame aus hester Familie ge- 

sucht, feines Lustspiel . . 2 Akte 
Wenn drei dasselbe tun, Detektiv- 

Komödie „, 3 Akte 
Der 12 jährige Kriegsheld, Kriegsdr. 3 Akte 
Goldene Herzen ın eiserner Zeit, 

Kriegsdrama . er 
Thea, das Modell, Künstlerdrama 3 Akte 
Wie 2 Tropfen Wasser, Detektivdr. 3 Akte 
Rätsel der blonden Frau, Detektivdr. 3 Akte 
Der große Unbekannte (Lord 

Lister ]), Detektivdrama 3 Akte 
Die Stadt der Verschwundenen 

(Lord Lister II), Detektivdrama 3Akte 
Und das Licht erlosch, nordisches Dr. 4 Akte 
Die Schattentänzerin, Zigeunerdr. 3 Akte 
Der Fabrikarbeiter, soziales Drama 3 Akte 
Geheimnisvolle Sieben, Detektiv 3 Akte 
Mexikanische Revolution, aktuell 2 Akte 
Ninon, Tragödie einer Ehe 3 Akte 
Der Mann mi" dem Doppelleben, 

Detektiv No 3 Akte 
Kolonialfilms, 3 Serien . 3 Akte 


Rose-Monopol-F ilm, Inh.: Emil ng 


foldt, Berlin SW 48,, Friedrichstr. 24 
Tel: Amt Lützow 267, el: 
Rosefilm-Berlin. 
Schachmatt, Detektivfilm 3 Akte 
Das Geheimnis der K- Strahlen, Er- 
finderdrama 3 Akte 
Das Geheimnis der "Kammerzofe, 
Romanfilm . 4 Akte 
Der Fluch der Diamanten, Sense- 
tionsdrama . 3 Akte 
Die Wege des Schicksals, Gesell- 
schaftsdrama } 4 Akte 
Der schwarze Domino oder der 
Liebe erlegen, Liebesdrama 3 Akte 
Der Pferdedieb, amerikanische 
Wild-West- Episode 1 Akt 
Neu erworben: 
Seine schwache Seite, Lustspiel . 3 Akte 
Fürstliches Blut, (Egede Nissen) 
Schlager , 4 Akte 
Ein Schrei in der Nacht von Alwin 
‘Neuss, Detektivfilm 4 Akte 


2Akte 


Standard Film Ges, m. b, H,, 


Berlin SW 48, Friedrichstr, 11. Fernspr. 
Moritzplatz: 1653 und 1654, Telegr.-Adr.: 
Standardfilm. 


Flecken auf der Ehre, Drama 3 Akte 
Der König der Berge . . ' 4 Akte 
Spartacus, der Sklavenbefreier . 6 Akte 
Der geheimnisvolle Nachtschatten 4 Akte 
Der Flug zur Westgrenze 3 Akte 
Aristokratenlaunen oe 3 Akte 
Sündenböcke, Lustspiel . 3 Akte 
Zimmer 22, Lustspiel . 2 Akte 
Die Musterkollektion, Lustspiel . 2 Akte 
Das Strumpfband, Komödie 1 Akt 
Es lebe der Köniy . 3 Akte 
Der Mann im Keller . ! 4 Akte 
Der Spuk im Hause des Professors 3 Akte 
Im Kampf um den Thron 4 Akte 
Ein wilder Sproß 3 Akte 
Der Talisman 2 Akte 
Das verschleierte Bild 3 Akte 
Das ist der Krieg . . 3 Akte 
Zwischen Himmel und Erde . 4 Akte 
Der Unglücksstein , 5 3 Akte 
Wenn die Heimat ruft . 3 Akte 
Manya, die Türkin 4 Akte 
Arme Marie . 4 Akte 
Das dunkle Schloß 0 3 Akte 
Im Banne der Vergangenheit, Drama 4Akte 
Curare oder Der indische Dolch 3 Akte 
Und wandern soilst Du ruhelos . 4 Akte 


Frau S, Zadek, 


Berlin W.15, Fasanenstraße 59. Fernspr. 
Uhland 5689. 
Späte Rache, Schauspiel . . 3 Akte 
Und sie fanden sich wieder, Schausp. 3 Akte 
Fräulein Leutnant, Militärhumoreske 3 Akte 
Monopol für Groß-Berlin. Brandenburg, 
Königreich und Provinz Sachsen, Thürin- 
gische Siaaten, 
Der Evangelimann, Drama . 3 Akte 
Blaue Maus, Lustspiel . ., 3 Akte 
Monopol für Königreich und Provinz Sachsen 
und Thüringische Staaten. 
Schuldig, Dramas . . 4 Akte 
Monopol für Berlin und Groß- Berlin 
„Nun wollen wir sie dreschen” 
Monopol für Königreich und Provinz Sachsen, 
Thüringische Staaten, Anhalt, Reuß beide 


Linien, 
Lottekens Feldzug, Kinovolksstück 3 Akte 





Bochum i.W. 


-| Schlesinger, E., Monopolfilms, 


Bochum i. W,, Im Handelshof, Fernruf 3839. 
Monopol für Rheinland und Westfalen: 


1, Film der Alwin Neuss Serie: 

Ein Schrei in der Nacht . 4 Akte 
2, Film der Alwin Neuss Serie: 

Das Gewissen . » 4Akte 


Die Sirene und ihr Spielzeug, Drama 3 Akte 
Die drei Glocken von San Martino, 


Kriegsdrama 3 Akte 
Die verräterische Schildkröte, Kri- 

minaldrama , 4 Akte 
Schein und Sein, Marinedrama v von 

Otto Weddingen ’ 3 Akte 
Der Erbförster, Drama , . 4 Akte 
Das Laster, Drama Mr 4 Akte 
Das Abenteuer des van Dola, Film- 

spiel 3 Akte 
Pickn auf der Ehre, "Filmdrama 3 Akte 
Sein Seitensprung, Lustspiel 3 Akte 
„Der Pastor" , . j 5 Akte 


Vereinte Herzen, Drama , 


2 Akte 
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Pflicht und Liebe, Kriegsbild 3 Akte 
Wehe den Besiegten, Kriegsbild 4 Akte 
Oberst Chabert, Kriegsbild 4 Akte 
Der Königsrubin, Detektivdrama 5 Akte 
Ein myster, Fall, Detektivdrama 4 Akte 
Das gelbe Band, Detektivdrama 4 Akte 
Eine von den Vielen, Drama 3 Akte 
Jac Hiltons Fahrten und Abenteuer, 

Drama 4 Akte 
Der Student von Prag, Drama 4 Akte 
Für Norddeutschland, 

Ingeborg Holm, Drama 4 Akte 
Der Pastor, Drama 5 Akte 
Ein mysteriöser Fall, Detektivdrama 4Akte 
Die drei Glocken von San Martino, 
„eine Kriegsepisode von der öster- 
reichisch-italienischen Grenze" 3 Akte 


Die verräterische 
minaldrama 
Mit Süddeut le 
(*** Mit Bayern ** außer Bayern.) 


Schildkröte, Kri- 


** Der Pastor, Drama . 4 Akte 
“* Nächstenliebe, Drama 4 Akte 
** Richtet nicht, Drama . 3 Akte 
* Der Schuß, Drama . h 3 Akte 
** Eine von den Vielen, Drama 3 Akte 
** Oberst Chabert, Kriegsdrama 4 Akte 


"" Wehe den Besiegten, Kriegsdrama 4 Akte 
** Ingeborg Holm, Drama 4 Akte 


Unger & Neubeck, G. m. b. H,, 


Bochum, (früher Tonhallen-Theater-Ge- 
sellschaft), Fernsprecher 3872 und 3873, 
Telegrammadresse: Ungerfilm. 


Die silberne Kugel, Detektivdrama 5 Akte 


Messalina, Sensationsdrama 3 Akte 
Seine Sühne für das Vaterland 4 Akte 
Schwarze Raben, Sensationsdrama 3Akte 
Die Sünde der Helga Arndt, Schausp, 4 Akte 
Die verschleierte Dame, Detektivfilm 3 Akte 
‘r soll Dein Herr sein, Lustspiel 2 Akte 
Sein erstes Kind, Komödie . . 1 Akt 
Die Schicksalsstunde auf Schloß 
Svaneskjöld, Krimin, Schauspiel 3 Akte 
Der weibliche Detektiv, Detektivfilin 3 Akte 
as erste Gebot, Kalem, N 3 Akte 
as achte Gebot, Kalem, . 3 Akte 
Postamt geschlossen, AB, ,. . 2Akte 
ie Schwestern, BEER Sitten- 

drama, . 2 Akte 
Mehr als ein Freund, Detektivfilm 1 Akt 
Ihr erster Brief, Lustspiel 1 Akt 
Protea I, Schauspiel 4 Akte 


Protea I, abenteuerliches Schauspiel 4 Akte 
Sieg oder Tod . 4 Akte 
Die Millionenmine, "Sensationsfilm ‚ 3 Akte 


Kleopatra, historisches Schauspiel . 5 Akte 
Fürsteniebe, Offizierstragödie . 5 Akte 
Die letzten Tage von Pompeji, histo- 

risches Schauspiel i 5 Akte 
Das Kind der Sünde . 4 Akte 
Der Liebe Zaubermacht, kol, Drama . 5 Akte 
Wenn die Liebe spricht . 3 Akte 
Von Indianern überiaılen, (neue 

Kopie) . u. A 
Die Welt ohne "Männer, Lustspiel 3 Akte 
Quo vadis , ‚ 5Akte 
Die geheimnisvolle Zirkusamazone . 5Akte 
'vanhoe, oder die Geächteten 4 Akte 
Das Leuchtfeuer von Lubaczow, Trag. 3 Akte 
Der Fluch der Diamanten, Drama 3 Akte 
List gegen Gewalt, Detektivdrama 3 Akte 
Die 3 Hyänen, Sensationsdrama 3 Akte 
Der dritte Leutnant, meine Frau, 
Lustspiel ee 
Jie Finsternis und ihr Eigentum, 
Filmproblem 6 Akte 


Drei Tage Mittelarrest, Humoreske 3 Akte 
Auf gefahrvoller Schiene, Indianerdr. 3 Akte 


Wildfeuer - 4 Akte 
Du sollst nicht, Drama 3 Akte 
Harte Gewalten Kriminaldrama . . 3 Akte 
Dämon und Mensch (Schildkraut) 5 Akte 
Die blaue Maus, Il. Teil, Humor 4 Akte 


Im Feuer der Schiffskanonen, Schiffs- 


drama h . + 3 Akte 
Mädels 'ran an 1 die "Front, Lustspiel 2 Akte 
Police 1111, Datektivdrama ; 3 Akte 
Glaube und Liebe, Drama . ‚ 3Akte 
Rächerin ihres Vaters, Schiffsdrama 3Akte 
Die Macht des Geldes, Gesell- 
schaftsdrama (Kalem) 3 Akte 
Der Todeszug, Sensationsdrama (Ka- 
I ee 2 Akte 
Der Kriegsschmuck, Indianerfilm 
(Kalem) . 1 Akt 
Die Rivalen, Wild- West- Film (Kalem) 2 Akte 
Um 500 000 Mark, Detektivfilm 4 Akte 
Joe Deebs-Serie 1915/1916, 
1. Das Gesetz der Mine . L 4 Akte 
2. Sein schwierigster Fall 4 Akte 
3, Der Geheimsekretär 4 Akte 
4, Blaue Wasser 4 Akte 


Braunschweig 


Dentler, Martin, 


Braunschweig, Autorstr, 3. Fernspr. 1143 

und 1144, 
Erlkönigs Töchter, Drama . 3 Akte 
Gesprengte Ketten, Fern Andra-Film 3 Akte 
Dämon und Mensch, Sittenbild 4 Akte 
Der Hund von Baskerville, 3. Teil 3 Akte 
Der Hund von Baskerville, 4, Teil 3 Akte 
Frau Annas Pilgerfahrt, Kriegsfilm 3 Akte 
Mädels ran an die Front, Lustspiel 2 Akte 
Der falsche Schein, Drama . 3 Akte 
Nanunta, die Rose von Wildwest, Dr. 3 Akte 
Ruine des Todes, Drama . 3 Akte 
Gesühnte Schuld, Schwed. Kunstfilm 3 Akte 
Die Masuren, Bauerndrama ‚ 3 Akte 
Der 14, Gast, Lustspiel 2 Akte 
Geheimnisvolle Gewalten, Drama . 5 Akte 
Kapellmeisters Pflegekind, Lebensb. 4 Akte 
Mein Leben für das Deine, Drama . 4 Akte 
Die schwarze Nelke, Detektivfilm 3 Akte 
Kulissenzauber, Drama ‚» . 3 Akte 
Der König des Meeres, Drama . 3 Akte 
Die achte Großmacht, re 3 Akte 
Mütterchen, Drama 2 Akte 
Die Strafe, Drama . 2 Akte 
Jung Deutschlands Liebesgaben 3 Akte 
Ich hat einen Kameraden, Kriegsdr. 2 Akte 
Dieser Schlingel — der Emil, Hum, 3 Akte 
Um ihres Kindes willen, Drama 3 Akte 
Eine von den Vielen, Drama 3 Akte 
Was man aus Liebe tut, Komödie , 2 Akte 
Ein tüchtiges Mädchenhilft sich selbst 2 Akte 
Lügen haben kurze Beine, Lustspiel 2 Akte 
Lottchens Vormund, Lustspiel 3 Akte 
Ein Frau auf Pump gesucht, Komödie 2 Akte 
Der Narr des Schicksals, Drama 3 Akte 
Nach dem Maskenball, Drama 3 Akte 
Die Finsternis und ihr Eigentum . 6 Akte 
Das alte Lied, Drama 4 Akte 
Explosion in der Kasematte, Drama 4 Akte 
Weina, die junge Lappländerin 3 Akte 
Sieg auf der ganzen Linie, Lustsp. 3 Akte 
Veronika 860:10, Drama 2 Akte 
Juna, die Perle vom Ganges, Drama 4 Akte 
Der Patent-Schnapp-Schloß-Koffer 3 Akte 
Albert in Nöten, Lustspiel 1 Akt 
Der schwarze Traum, Zirkusdrama 3 Akte 


Kino-Palast G. m, b. H,, 


Braunschweig. Fernsprecher 1002, Telegr.- 
Adresse: Kinopalast, 
Der Traum eines Reservisten, Kriegsf. 5 Akte 


Das rächende Gold, Drama 3 Akte 


Zirli, die Försterstochter, Drama 3 Akte 
Kleine weiße Sklaven 6 Akte 
Im Banne fremden Willens . 5 Akte 
Im Feuer der Schiffskanonen . 4 Akte 
Ein Edelmarder , . . , 3 Akte 
Brechet nicht den Stab oder: Rich- 

tet nicht .. ., Drama j 4 Akte 
Das Mädchen vom Hidalgofeuer, 

Sensationsdrama . 3 Akte 
Das eiserne Recht, “ Detektivfilm 3 Akte 
Sieg oder Tod, Sensationsdrama 4 Akte 
Ketten der Vergangenheit, Drama 3 Akte 
Die Welt ohne Männer, Lustspiel 4 Akte 


Der Herr des Todes, ein Zirkusroman 4 Akte 
Die Löwenbraut, ein Künstlerdrama 4 Akte 
Der Student von Prag, Drama 4 Akte 
Der Erbe von Miramare 


Die Totenkopf - Uhr 
B res lau 





Silesia-Film-Verleih, 


Breslau 5, Neue Schweidnitzer Straße 6 
(Hansahaus). 


Monopol für Schlesien: 


Der Streit um Millionen . 3 Akte 
Kleine weiße Sklaven . .„ . . . 5Akte 
D, verhängnisvolle Hinterlassenschaft 4 Akte 
Die Geschichte der stillen Mühle 3 Akte 
Monopol für Schlesien, Pommern, Posen, 
Ost. und Westpreußen, 


Das eiserne und das rote Kreuz , 3 Akte 
Der Tag der Vergeltung . 3 Akte 
Du sollst nicht schwören . 3 Akte 
Die Ahnfrau . . 3 Akte 
Paragraph 80, Absatz = : 3 Akte 
Das Geheimnis der M- Strahlen 3 Akte 


Fifi, der Liebling der ganzen Garnison 3 Akte 


Die Wacht am Rhein ., 3 Akte 
Frida r 4 Akte 
Die Waldschänke ; 3 Akte 
mit Berlin, Brandenburg, Polen. 
Wild-West-Schlager: 
Dort wo keine Gesetze 3 Akte 
Der Einäugige 2 Akte 
Der Wilddieb 2 Akte 
Schlager für Deutschland: 
Um einen Stern 3 Akte 
Auge um Auge 4 Akte 
Die Kriegsfackel . 3 Akte 
Der schwarze Doktor . 3 Akte 
Hexenzauber , 4 Akte 
Erdbeben 0 3 Akte 
Schwarzes Blut . 3 Akte 
Das Recht aufs Dasein, Detektivdr. 4 Akte 
Das rote Pulver, Drama ’ 3 Akte 
Zirkusteufel 3 Akte 
Die schwarze Katze er 3 Akte 
Der Flieger und die Frau des Jour- 
nalisten . oe 3 Akte 
Liebe macht blind ur 3 Akte 
Vorgluten des Balkanbrandes 3 Akte 
Sklaven des Goldes ER 3 Akte 
Stuart Keen, Detektivdrama 3 Akte 
Das Todesschiff : 3 Akte 
Liebe kennt kein Hindernis ’ 3 Akte 
Endlich allein, Lustspiel 3 Akte 
Die Frau des Anderen 3 Akte 
Königin Luise, II. Teil . . 2 Akte 
Der Herr Kandidat, Lustspiel 2 Akte 
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Zwei Bestien, Drama . ; 2 Akte 
Ein Mädchen zu verschenken ; 2 Akte 
Ueberrraschter Besuch bei Pastors 2 Akte 
Frauenrache ‚.2Akte 
Das Fischermädchen von Shagen . 2 Akte 
In der Tiefe des Schachtes . 2 Akte 
Leben fürs Vaterland 2 Akte 


Chemnitz 


Creutz & Werner, 
Chemnitz, Königstr. 24. Telefon 8397. 
Telegr.-Adr: Biograph, Chemnitz. 


Henny Porten-Serie 1913—14—15—16 
Stuart Webbs-Serie 1915—16, bestehend aus 
6 hervorragenden Detektivfilms für beide, 
Serien-Vertrieb für beide Sachsen, Thürin- 
gische Staaten, Anhalt, Schlesien u. Posen. 
Dämon und Mensch, Schauspiel 4 Akte 
Krieg und Mutterliebe, Kriegsepisode 3 Akte 
Sieg oder Tod, Abenteurerfilm 4 Akte 
Maria Magdalera (nach Friedrich 


Hebbels Trauerspiel) . 4 Akte 
Der Schatz derer von Louzat, rom, 

Schauspiel 4 Akte 
Maxens Kriegsberichte, "heiteres 

v. Kriegsschauplatz 2 Akte 
Eine Lausbubengeschichte, reizende 

Komödie BE: 
Tirol in Watfen, histor. "Schauspiel 5 Akte 








Danzig 


Anders, Danziger Filmzentrale, 


Danzig, Dominikswall 9, Fernspr. 2396. 
Monopol für Ostpreußen, Westpreußen, 
Pommern und Posen: 


Die beiden Schulzen, Lustspiel . 3 Akte 
Ein verzweifeltes Mittel, Tragödie . 3 Akte 
Durch dick und dünn, Lustspiel . 2 Akte 


Stuart Webbs-Serie 1916, beginnend mit: 

Das Mitternachtsschiff: Detektiv- 

Sens. Schlager . 

Zofenstreiche, (Hedda Vernon), Lstsp, 3 Akte 
(sämtlich auch für Schlesien) 


Drei Väter — ein Sohn, Lustspiel , 3 Akte 
Landsturm-Maxe (Maxens Kriegs- 

berichte), Lustspiel . ‚. 2Akte 
Guten Morgen Herr Fischer, Lustsp. 2 Akte 
Fips schwärmt fürs Ballet, Lustspiel . 1 Akt 
Um einen Punkt, Schwank 1 Akt 
Tanzrivalen, Lustspiel 2 Akte 
Der Lebensretter, Komödie . 1 Akt 
Die tolle Komteß (Else Bötticher) . 2 Akte 
Im Banne des Mondes, Drama . 2 Akte 
Der Fund im Neubau, 1, Teil, Detek- 

tivschlager . 3 Akte 
Der Fund im Neubau, 2. Teil, Detek- 

tivschlager ., . 3 Akte 
Der Prinzenraub, Hof- ‚Drama, (Hugo 

Flink) . 3 Akte 
Denn alle Schuld “rächt sich auf 

Erden, Autorenfilm . . 4 Akte 
Die gefährliche Kinderkrankheit . 1 Akt 
Das Gefangenenlager Danzig—Troyl 

oder Wie wir „Barbaren” unsere 

Feinde behandeln 2 Akte 
Liebet die Männer, Lustspiel . 2 Akte 
Die Erben des Geizhalzes, Sensa- 

tions-Drama . 3 Akte 
Albert duelliert sich, Lustspiel . 2 Akte 
ee ist Trumpf, Lustspiel . 2 Akte 
Alberts Patentstrohhut, Humor 1 Akt 
Roman aus einer kleinen Garnison, 

Drama 3 Akte 


Die gestohlene Flöte, Schattenspiel . 
Das Strumpfband, Lustspiel . ; 
Der Zopt, Eusteplel .. ._« «+ ı.u. 
In der Nacht . . . (Die perfekte 
Köchin), Lustspiel i 
Der Zigarrenstummel, Lustspiel " 
Papa's Seitensprung, Lustspiel 
Ja, der Soldate, Schwank 
Schipp schipp hurra, Kriegslustsp. 
Das Kriegssola, Kriegslustspiel . 
Die kleine Heldin, Kriegsdrama . 
Auf dem Felde der Ehre, Kriegsdr. 
Das Gesicht am Fenster, Sens.-Dr. . 
Gestörte Flitterwochen oder: Teddy 
soll unter den Pantoffel, Lustsp. 
Dorf und Stadt, Schwarzwaldgesch. 
Der Evangelimann, Drama : . 
Die Wirkung eines Extrablaties, 
Kriegsepisode ; 
Todesrauschen, Kriegsdrama k 
Der dritte Leutnant -— meine Frau, 
Lustspiel . hr 
Die Flucht vor dem Tode, Sensation 
Mobilmachung in der Küche, 1. Teil 
Lustspiel 
Scharmützel in der Küche, Lustspiel 
Die dicke Bertha, Kriegslustspiel 
Der lauernde Tod, Seemannsroman 
1 Unteroffizier und 2 Mann, Lustspiel 
Das ganze Deutschland soll es sein, 
Kriegsdrama . 
Durch Pulverdaınpf und Kugelregen, 
Kriegsdrama 
Deutsche Frauen — Deutsche Treue, 
Kriegsschlager \ 
Der Glaube siegt, Legendenspiel ’ 
Die letzten Tage Pcmpeji, Schausp. 
Die Herrin des Nils, Kriegsschausp. 
Die zwei Sergeanten, Filmschöpfung 
Das fremde Mädchen, Mimodrama . 
Das Jahr 1915, Kriegsfilm 
Heimkehr des Landwehrmannes, 
Kriegsdrama ‚ 
Tatjana, Drama a. d. russ, , Revolution 
Tangofiebeı Filmburleske . . 
Mensch u. waubtier, Wildwestfilm 
Filmmemoiren des Kaisers , 
Das goldene Bett, Roman . 
Teddy schippt, Kriegslustspiel 
Ein Wiener in Berlin, Kriegslustsp. 
Mutter und Sohn, Drama 
Der feindliche Flieger, Kriegsschlager 
Das Nachtbackverbot, Kriegsschl, 
Krieg und Mutterliebe, Kriegsdrama 


Amor im Quartier, Kriegslustspiel . 


Die Heldin der Karpathen, Kriegsdr. 
Verlobung im Felde, Kriegslustspiel 
Der Schwiegervater seines Leutnants 
Kriegslustspiel $ er 
Wir Barbaren, Kriegslustspiel ; 
Frou Frou, Sensationsdrama . 


(auch für Schlesien), 


Fräulein Leutnant, Militärhumoreske 
Der Diamantendieb, Detektivdrama 
Die Grenzwacht im Osten oder 
Nun wollen wir sie dreschen , 
Frau Annas Pilgerfahrt, Kriegshum, 
Die Kinder des Kapitän Grant . 
Fräulein Feldgrau, Kriegskomödie . 
Der Sturmvogel, Sensationsdrama . 
Die Feuertaufe 
Im Labyrinth der Lie ER ; 
Der Klub der Dicken mit Martin Ems 


(nur für Schlesien) 


Für ganz Deutschland, 
Treumann-Larsen: 


Wir lassen uns scheiden, Lustspiel 
Freiheit oder Tod, Tragödie . 
Motiv unbekannt, Sensations-Drama 


1 Akt 
1 Akt 
2 Akte 


3 Akte: 


2 Akte 
1 Akt 

1 Atk 

3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


1 Akt 
3 Akte 


3 Akte 
4 Akte 


2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
2 Akte 


3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
2 Akte 
6 Akte 
5 Akte 
6 Akte 
4 Akte 
2 Akte 


2 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
2 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
5 Akte 


3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
7 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


‚ 3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


Der Zirkusteufel i 3 Akte 
Die Sumpfblume, Sittendrama . . 4 Akte 
Das Abenteuer der RR: ade Ro- 

man . j 3 Akte 
Herzensrecht, Drama : ; 3 Akte 
Mirza, die Zigeunerin, Drama . 3 Akte 

Asta Nielsen: 
Der fremde Vogel, Drama i 3 Akte 
Wenn die Maske fällt, Drama, ‚ 3 Akte 
Die Filmprimadonna Se 4 Akte 
Die Suffragette, Drama 5 Akte 
Außerdem: 

Der Franktireurkrieg, Drama . 3 Akte 
Viola, Lustspiel 3 Akte 
Der Diener ihres Freundes, Sitten- 

drama . ‚ 2Akte 
Die vier Teufel, Sensalions- ‚Drama ‚ 3Akte 
Brutal, Kultur-Drama 3 Akte 
Freunde, Tragikomödie Eu 2 Akte 
Der Fleck, Sensations-Drama . 3 Akte 
Ave Maria, Drama . 3 Akte 
Der neue Unterpräfekt, Lustspiel . ‚ 2 Akte 
Unter Indiens Giutensonne ‚ 5Akte 
Die Czernowska, Drama 3 Akte 


Freuden der Reserveübung, Lustspiel 2 Akte 
Die Affäre Dumäne, Drama . 3 Akte 


Wenn Liebe sich einmengt, Lustspiel 3 Akte 
Erdbeben, Sensatins-Drama . . 3 Akte 
Verlobt für eine Nacht, Lustspiel . 2 Akte 
Tannhäuser, Kunstlichtspiel ‚ 3Akte 
Lincoln als Deckenläufer, Drama . 3 Akte 
Frau Satan, Sensations-Drama . 3 Akte 
Die Verlobten, Gr. Filmwerk . 6 Akte 
Sommernachtstraum, Komödie 4 Akte 
Das Vaterland ruft, Kriegsdrama 3 Akte 
Ich kenne keine Parteien mehr, 

Kriegs-Drama 2 Akte 
Wiedersehen in Feindesland, Kriegs- 

Drama . ’ 3 Akte 
Die Liebesgabe, Lustspiel 2 Akte 
Der Strumpf, Kriegs-Drama . . 2 Akte 
Ueber alles die Pflicht, Kriegs- Drama 3 Akte 
Die Nacht von Kornatowo, Kriegs- 

Drama . 3 Akte 
Wenn die Glocken läuten, H, . Weiße, 

Drama : 3 Akte 

Dessau 
„Metropol“, Film-Verleihhaus, 
Dessau, Franzstr. 3/4, Telephon: 930, 


Telegramm-Aresse: Metropoltheater. 
Monopol für Königreich und Prov. Sachsen, 
Thüringen, Anhalt, Schlesien. 

Carmi«Serie 1915/16: 


Fluch der Schönheit, Drama 5 Akte 
Der Hermelinmantel, Komödie 3 Akte 
Spinolas letztes Gesicht Drama . 5Akte 

ordende Lippen, Drama . . 5 Akte 
Die rätselhafte Frau, Detektivroman 5 Akte 
Theorie des Wahnsinns, Drama , 5 Akte 
Die verhängnisvolle Hinterlassen- 

schaft, koloss. Sensationsdrama 4 Akte 
Der Verführte, Drama x A 3 Akte 
Die Zerstörung Karthagos 4 Akte 
Die Abenteuer eines Journalisten, 

Drama . 3 Akte 
Die geheimnisvolle. Zirkusamazone, 

Drama 5 Akte 
Doch meine Liebe wird nicht ster- 

ben, Drama . 6 Akte 
Ein Kind der Liebe, Drama 3 Akte 
4 Oedipus, Drama . , 4 Akte 
Ein Opfer der Nacht, Drama . 4 Akte 
Wie ich ermordet wurde, Detektivar, 4 Akte 
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Die Kriegskasse, Drama . 4 Akte 
Meschugge ist Trumpf, Lustspiel 2 Akte 
Auf einsamer Insel, Drama ‚ 3Akte 
Drei Väter und ein Sohn, Komödie . 3 Akte 
Die Söhne des Grafen Steinfels, Dr. 3 Akte 
Die Zirkuskönigin, Sensationsdrama . 3 Akte 


Dortmund 


Althoff & Comp,, 
Dortmund, Hansahof, Königswall 2. Tele- 
phon: 8483 und 3609, Telegramm-Adresse: 
Filmalthoff, 

Die Herren Banditen, Detektivdrama 

)as verbrannte Testament, Krimdr. 

in Teufelskrallen, Kriminaldrama 

/um Tode verurteilt, Kriminaldrama 

)as Abenteuer des Polizei-Inspektor 
Berger, Kriminaldrama 

)er verlorene Postsack, Detektivdr. 

Rächendes Gold, Goldgräberdrama 

1 Vorspiel und . RR 

Die große Gefahr. Kriminaldrama 

Das verlassene Haus, Detektivdr, 

Bright, der Verbrecher, Detektivdr. 

seheimnis der Totengruft, Detektivdr. 

Kind der Liebe, Kriminaldrama . 

Mitternacht, Spionagedrama 

Vaterliebe, Sträflingsdrama 

Die letzte Fahrt, Seedrama : 

Die Andere, Gesellschaftsdrama . 

ugendrausch, Studentendrama 

-ameo von Yellestone, Wild-Westdr, 

)ie Wölfin, Indianerdrama . 

stelldichein, Gesellschaftsdrama 

)ie gefoppte Tante, Komödie 

'ianas jüngstes Abenteuer, Komödie 

m Banne des Hochstaplers, Krimdr. 

'ie Totenkopfuhr, Detektivdrama . 

iuf dem Felde der Ehre gefallen 

'as rote Schloß, Detektivdrama 

'er Kriegsfreiwillige,, Kriegsdrama . 

hr letzter Tanz, Gesellschaftsdrama 
andesverrat, Spionagedrama , 

nd die Freundschaft geht über den 
Tod hinaus, Familiendrama 

Inter Indiens Schrecken, Sensatdr, 

Leutnantsstreiche, Komödie 

Evas Tochter, Komödie 


5 Akte 
4 Akte 
4 Akte 
4 Akte 


3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


——————— 


Düsseldorf 


Düsseldorfer Film-Manufaktur, 


l.. Gottschalk, Düsseldorf, 


Centraihof, Fürstenplatz, 

8630, 8631 
Doppelt verwundet, Spionagefilm 
Die Lichter der Großstadt, Drama . 4 Akte 
Der Schmetterling mit den goldenen 

Flügeln, Gesellschaftsfilm 2 Akte 
Die verräterischen Spuren, Detektivf, 4 Akte 
Der wiedergefund. Familienschmuck 4 Akte 
Wenn die Schatten sinken, Detektivf. 3 Akte 
Gräfin X, Zirkusfilm Te 7° 
Dunkle Wege, Gesellschaftsfilm . 3 Akte 
Opfer der Nacht, Gesellschaftsfilm 4 Akte 


Fernsprecher: 


4 Akte 


Das Tal des Todes, Wildwestfilm 4 Akte 
Evas Seelengröße, Gesellschaftsdr. 3 Akte 
Der Schuß aus der Zollstation, Sensf, 3 Akte 
Das Recht der Jugend, Bauerndrama 3 Akte 
Vera, Soziales Drama . 4 Akte 
Der Kampf um ein Weib, Wildwdr. 2 Akte 
Das Opfer ihres Ebenbildes 3 Akte 
Auf einsamer Insel, Amerikan., Film 3 Akte 
Der Stern (Fern Andra), Detektivf. 3 Akte 
Der Postkutscher von San Hilo, Sensf. 3 Akte 
Die Ahnengalerie, Militär. Episode 2 Akte 
Ein bewegtes Leben, Gesellschaftsdr. 3 Akte 
Die badende Nymphe, Gesellschdr. 3 Akte 
Die Masuren, Soziales Drama . 3 Akte 
Der Reiter und der Cheriff, Wildwdr. 2 Akte 
Jedermann, nach dem berühmten 
Schauspiel i 3 Akte 


Vom Spielteufel befreit, Drama . 3 Akte 
Die Heldin aus den Vogesen, BA 
drama j 
Fascination, Drama . . . 
Die Ruine des Todes, Drama ; 
Der Kampf um das Testament, Dr. 
Ehemänner in der Klemme, Lustsp. 
Die Hand, welche greift, Detektivf. 


4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
4 Akte 


Dietrich, Friedrich, Richard, 
Düsseldorf, Graf - Adolf - Haus, 
Fernsprecher 7904, 


Ein Ueberfall in Feindesland . 
Nordlandrose (Henny Porten) 
Alexandra (Henny Porten) 4 Akte 
Das Ende vom Lied (Henny Porten) 3 Akte 
Die Launen einer Weltdame (Durieux) 3 Akte 
Maria Magdalena . . . . 4 Akte 
Die Rache des Blutes (Paul Wegener) 3 Akte 
In letzter Minute, Kriegsfilm , . 4Akte 

Sein einziger Bruder -  . 3 Akte 
Mütter verzaget nicht, Henny Porten 3 Akte 

Henny Poroten-Serie ARRINER 

Märtyrerin der Liebe ; 3 Akte 
Nur nicht heiraten . . 3 Akte 
Die Wellen schweigen 3 Akte 
Der Sieg des Herzens 4 Akte 


2 Akte 
3 Akte 





Leibholz & Co., L., Film-Verleih, 


Düsseldorf, Remscheider Straße 1. Fern- 

sprecher 4134, Telegr.: Leibholz. 
Maxens Kriegsberichte III, Lustspiel 2 Akte 
Tanz-Rivalen, Lustspiel . 2Akte 
Guten Morgen Herr Fischer, Lustsp. 2 Akte 
Ich sag's meinem großen Bruder 1 Akt 
Problematische Naturen, nach dem 

Roman von Friedrich Spielhagen 


(Mester-Film) . . 5 Akte 
Die Waldschänke (Meßter-Film) 
großes Drama 3 Akte 


Im Banne der Vergangenheit, Sen- 
sations-Kriminaldrama . 

Der Trick (Luna-Film), Detekt.-Kom. 

Die zerbrochene Puppe (Messter- 


4 Akte 
2 Akte 


Film), Lustspiel . 2 Akte 
Manya, die Türkin (Luna- Film), Kri- 
minaldrama . 4 Akte 
Carl und Carla (Lisa Weise), Lustsp. 3 Akte 
Frau Anna's Pilgerfahrt, Lustspiel 3 Akte 
Deutsche Frauen — deutsche Treue, 
Kriegsdrama . re: 3 Akte 
Die kleine Heldin, “ Kriegsdrama . 3Akte 
Ihr Unteroffizier Militär-Lustspiel 2 Akte 
Ein Unteroffizier, 2 Mann, Militär- 
Lustspiel 2 Akte 
Durch Pulverdampf und Kugelregen, 
Kriegsdrama . . 4 Akte 
Ein Edelmarder, Kriminaldrama 3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 


Der Lumpenbaron, Lustspiel . , . 
Leichtsinn. Mädchenhändler-Drama 


Lichtbild - Gesellschait, 


Straßburger & Co., 


Düsseldorf, Ludwig-Loewe-Haus. Tel, 7706, 

Telegr.-Adr.: Straßburger, Loewehaus, 
Die Augen des Ole Brandis (Alex- 

ander Moissi), Gesellschaftsdrama 4 Akte 
Der Verführte (Paul Wegener) . 3 Akte 
Der Desperado von Panama, Schlager 3 Akte 
Die Zerstörung Carthagos, Hist. Krgsf, 4 Akte 
Erlkönigs Tochter, Gesellschaftsdr. 3 Akte 
Der Prälat von Cadore, Kriegsfilm 3 Akte 
Die Fürstin v, Monte Cabello, Gesdr, 4 Akte 
Auf dem Felde der Ehre, Kriegsfilm 3 Akte 
Das Geheimschloß, Detektivdrama ,. 3 Akte 
Die rote Brieftasche, Scziales Drama 2 Akte 


Düsseldorf, 


Der Hund als Rächer, W.-W.-Schlg, 2 Akte 
Der überfahrene Hut, Lustspiel 3 Akte 
Auf angenehmes Aeußere wird kein 

Wert gelegt, Lustspiel 2 Akte 


Rheinische Film-Gesellschaft m. b, H,, 
Düsseldorf, Worringer Straße 113. Fern- 
sprecher 4082 und 4083. Telegr.-ÄAdresse: 
Rheinfilm. 


Hutnummer E. V., Detektivdrama . 3 Akte 
Austernperle, Lustspiel 

Die Tat von damals, Kriminaldrama 3 Akte 
Die büßende Magdalena, Tragödie . 3 Akte 
Der Krieg brachte Frieden, Kriegsdr. 3 Akte 
Die Jagd nach dem Schicksalstein 4 Akte 
Der nächtliche Todesschrei, Ges.-Dr. 3 Akte 
Im Taumel des Hasses, Sensationsdr. 3 Akte 
Verklungenes Liebeslied, 3 Akte 
Die roten Diamanten, Sensationsdr. 3 Akte 
Unter fremdem Einfluß- Ung. Drama 5 Akte 
Die Schlangenbeschwörer, W.-W,-Dr. 2 Akte 
Von wilden Tieren gerichtet, Zirkusd. 3 Akte 
Die vom Feuerberge, Drama 4 Akte 
Schuldlos, Drama . 0 ; 3 Akte 
Teddys Frühlingsfahrt, Lustspiel 2 Akte 
Teddy und die Hutmacherin, Lustsp. 3 Akte 
Liese im Felde, Militär-Lustspiel . 2 Akte 
Wenn Frauen studieren, L:istspiel . 2 Akte 


Wolii & van Gelder, Düsseldorf, 


Ludwig-Löwe-Haus. Tel.: Nr. 5729, 
William Voss, Detektivdrama 4 Akte 
Hedda Vernon-Serie 1915/16. 

Zofia, Kriegsdrama . ‚ , 4Akte 
Doch die Liebe fand den Weg, Drama 4 Akte 
Maria Niemand und ihre 12 Väter, 

Drama . ; Du 4 Akte 
Zofenstreiche, Lustspiel , 3 Akte 
Bettelprinzeß, Drama . 4 Akte 
eelen, die sich nachts begegnen, 

Drama on . 5Akte 


(Rheinland, Weuklen, a 
Baden, Els.-Lothringen und Luxemburg.) 
Das Geheimnis des AUORERER: Sensa- 


tionsdrama . . 4 Akte 
O, diese Männer, Lustspiel . Bee 3 Akte 
Der Fund im Neubau, L Detektivdr. 3 Akte 
Der Fund im Neubau, II. Detektivdr. 3 Akte 
Bubi will keinen Erzieher Ben: 

Lustspiel . ee 3 Akte 
Zu hoch hinaus, Lustspiel . } 3 Akte 
Maxens Kriegsberichte, Lustspiel 2 Akte 
Die Rache des Gerechten, Drama „ 4 Akte 
Die Schmuggler, Drama . 4 Akte 
Der Wilddieb, Drama i 2 Akte 
Wie Max das Eiserne Kreuz erwarb, 

Lustspiel A 2 Akte 
Die Last des Lebens, Drama : 5 Akte 
Mit der Kameraan der Ostfront . 2 Akte 
Die schwarze Bande, Detektiv-Drama 3 Akte 
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Nummer 4 


MONOPOL-FILMS 





Auge um Auge, Drama , . 

Die Kinder des Kapitän Grant, Drama 

Für ewig, Drama . i : 

Das Gute siegt, Drama 

Im Banne des Mondes, Drama . 

Und durch der Liebe Wechselspiel, 
Drama . : 

Das Gute siegt, Wild-Westdrama 

Die Statue, Drama . ‚ 

Das amerikanische Duell, Drama . 

Und sie fanden sich wieder, Drama 

Späte Rache, Drama 


4 Akte 
6 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
2 Akte 


4 Akte 
2 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


Frankfurt a3.M. 


Deutsche Film-Gesellschaft m. b. H,, 
Frankfurt a. M., Büro: Kaiserstr. 64. Fern- 
sprecher: Hansa 5700. Telegr.-Adr. Mo- 
nopolfilm, 

Der lustige Journalist, Lustspiel . 3 Akte 

Kulissenzauber, Gesellschaftsdrama 3 Akte 

Nach dem Maskenball, Sitten-Drama 3 Akte 

Um Ihres Kindes Willen, Drama . . 3 Akte 

Nanunta, die Rose von Wild-West 3 Akte 

Die schwarze Nelke, Detektiv-Drama 3 Akte 

Was man aus Liebe tut, BEER 3 Akte 

Das alte Lied, Sitten- Drama ; 4 Akte 

Lottes Vormund, Lustspiel 3 Akte 

Der 14. Gast, Lustspiel 2 Akte 

Der Patentschnappschloßkoffer, Lsp. 3 Akte 

Mein Leben für das Deine, Drama . 4 Akte 

Gesprengte Ketten, Sitten-Drama . 3 Akte 

Vereinte Herzen, Schwed, Kunstfilm 2 Akte 

Gewonnene Liebe — verlorene Ehre 3 Akte 

Gesühnte Schuld, Drama 3 Akte 

Die Ruine des Todes, Drama . 3 Akte 

Sonne und Schatten, Drama . . 3 Akte 

Der Hund von Baskerville 3, T., Dr. 3 Akte 

Der Hund von Baskerville, 4, 7 Dr. 3 Akte 

Ein braves Mädchen hilft sich selbst 2 Akte 

Dämon und Mensch, Drama . 4 Akte 

Möblierte Zimmer zu vermieten, Lsp. 3 Akte 

Und der Mond lacht dazu, Lustspiel 2 Akte 

Frauen, Drama ’ 3 Akte 

So 'ne Gemeinheit, Lustspiel „ 2 Akte 

Sturmzeichen, Kriegsfilm s 3 Akte 

Der Herr Apotheker heiratet, Lustsp. 3 Akte 

Sieg auf der ganzen Linie, Lustspiel 3 Akte 

Zerı.almt, Drama . 3 Akte 

Photographischer Wettbewerb, Lsp. 2 Akte 
ax und seine zwei Frauen, Lustsp. 2 Akte 

Lügen haben kurze Beine, Lustspiel 3 Akte 

Der Traum einer Frühlingsnacht, Dr. 3 Akte 

Das dunkle Schloß, Detektiv-Drama 3 Akte 

Eine Motte flog zum Licht, Zirkusdr. 4 Akte 

Reiter und Sheriff, Wild- ‚West. Drama 2 Akte 

Der Fund im Neubau, Teil, Dr. 3 Akte 

Der Fund im Neubau, 3 Teil, Dr. 3 Akte 

Der rasende Roland, Lustspiel ; 3 Akte 

Der letzte Hohenhausen, Drama 3 Akte 

Die gute Fee, Komödie . ‚ 3Akte 

Der Edelmarder, Detektiv- Drama . 3 Akte 

Lebensrätsel, Sensations- Drama . . 3 Akte 

Der Spuck auf Schloß Katterow, Dr. 4 Akte 

Die letzte Fahrt, Detektiv- Drama 3 Akte 

Fräulein Barbier, Lustspiel ' 3 Akte 

Die Schloßfrau von Rodomsk, Drama 3 Akte 

Therese Raquin, Modernes Drama 3 Akte 

Das verhängnisvolle Schicksal, Dr, 3 Akte 

Schuldlos, Kriminal-Drama 3 Akte 

Drohende Schatten, Drama , 3 Akte 

Der Tyrann von Muckendorf, Lsp. 3 Akte 

Das Rätsel von Sensenheim, Drama 5 Akte 

Die verflixten Junggesellen, Lustsp. 3 Akte 

Sondi hat Pech, Lustspiel . 2 Akte 

Hutnummer E, W, 2106 V,, Drama 3 Akte 





Im Banne des Mondes, Drama 
Schatten der Vergangenheit, Drama 


Ein unbeschriebenes Blatt, Drama 5 Akte 
Collins Tagebuch, Drama . 4 Akte 
Lautenmacher von Mittenwald, Dr, 5 Akte 
Satan Opium, Drama . 5 Akte 
Das Wrack auf der Nordsee. Drama 4 Akte 
Musenkiel auf Liebeswegen, Lustsp. 3 Akte 
Der Entführer, Lustspiel 2 Akte 


Es fiel ein Reif in der Frühlingsnacht 4 Akte 


Die Schicksalsstunde auf Schloß 


Svaneskjöld, Kriminal-Drama . . 3 Akte 
Um Ihres Kindes Glück, Lebensbild 2 Ak‘e 
Jie Söhne des Grafen Steinfels 
Das Gewissen ee 4 Akte 
Die Stimme der Liebe, Drama 2 Akte 
Tragik des Schicksals, Drama 4 Akte 
Seifenblasen, Drama 4 Akte 
Frankfurter Film-Comp. G. m.b,H,, 


Frankfurt a.M., Kaiserstraße 6, Fern- 
sprecher Amt Hansa Nr. 6858 und 6859, 
Telegramm-Adresse: Films, Frankfurtmain, 


Monopole für Süddeutschland inkl. Bayern. 
Cowboy und Indianer, große Wild. 


westschau . Dr . 2 Akte 
Ein fataler Scherz, Detektivdrama 3 Akte 
Cleopatra, &i storisches Schauspiel . 5 Akte 
Frau Satan, Drama 2.5 Sam 
Die Millionenmine, Sensationsfilm 3 Akte 
Lecog, der König der Detektive, Dr, 3 Akte 
Protea I, Schauspiel . 4 Akte 


4 Akte 


Protea Il, abenteuerliches Schauspiel 


Am Leben vorbei, Drama . . 3 Akte 
Das Kriegslied der Rheinarmee, Dr. 3 Akte 
Paragraph 80, Absatz 2, Lustspiel 3 Akte 
Das Geheimnis der M-Strahlen, Dr, 3 Akte 
Fifi, der Liebling der ganzen Garni- 

on Luisa . ı ss... 4 re 
Das Rachegespenst, Detektivdrama 3 Akte 
Das Geheimnis vom Grünen Park. 

Detektivroman . er SA 
Ein tapferes Bleichgesicht, Wild- 

westbild i Tr 
Luftschlösser, Seedrama 2 Akte 
Aida, Salonbild . ; 2 Akte 
Du sollst nicht schwören, Kulturbild 3 Akte 
Das Eiserne und das Rote Kreuz, Dr. 3 Akte 
Die Ahnfrau, Detektivdrama ‚ 3 Akte 
Der Tag der Vergeltung, drama- 

tischer Lebensroman , ec : SANS 
Maxens Feldpostbriefe: wie Max 

das Eiserne Kreuz erwarb, Epi- 

sode aus Jen Kriegstagen 2 Akte 


Der Hund als Rächer, spannend, Bild 2 Akte 


List gegen Gewalt, sensationeller 
Detektivroman . ae. ER 
Verklungenes Liebeslied, “ drama- 
tisches Lebensbil3 : 3 + PAR 
Die liebe Gulaschkanone, heitere 
Zeitbilder aus den Kriegstagen 2 Akte 
Die entartete Blume, italienischer 
Kunstfilm j RE 4 Akte 
Auf schwankem Grunde, "Drama. 3 Akte 
Der Kriegsdämon, Episode aus 
dem großen Kriege 2 Akte 
An der Schwelle des Jenseits, mili- 
tärisches Schauspiel 3 Akte 
Der feindliche Flieger, Drama 3 Akte 
Der Geisterseher, Roman ; 4 Akte 
Der Orden, seine höchste Ehre 4 Akte 
Die geheimnisvolle Hinterlassen- 
schaft, Detektivdrama 4 Akte 


Die blaue Maus, II, Teil, Fi Imschwank 
Des Kindes wegen, Detektivdrama 


4 Akte 
3 Akte 


Treumann Larsen-Serie 1915/16: 
1, Film: „Der Erbe von Walkerau”. 
2. Film: „Sklaven der Pflicht", 
3. Film: „Karlas Tante” 
4. Film: ‚Geschwister Lorris‘. 
Joe Deebs-Serie 1915/16: 


Film: „Gesetz der Mine‘. 
2. Film: „Sein schwierigster Fall”. 
3. Film: ‚„Geheimsekretär", 
4. Film: „Gespensteruhr". 


Carmi Vollmöller-Serie 1915/16: 


1. Film: „Fluch der Schönheit", 

2. Film: ‚Hermelinmantel", 

3, Film: „Spinolas letztes Gesicht”, 

4, Film: ‚Rätselhafte Frau”, 

5, Film: „Mordende Lippen". 

6. Film: „Theorie des Wahnsinns”, 
Arme Marie, Schauspiel . 4 Akte 
Von Sieben die Häßlichste, Lustspiel 2 Akte 
DunkleGewalten, Detektivdrama 3 Akte 
Der Teufel amüsiert sich, Lustspiel 3 Akte 
Doch die Liebe fand den we 

„Göthezitat", Drama . ; 3 Akte 
Des Liedes Macht, Drama, . 3 Ake 
Der Stern, Detektivdr, (Fern Andra) 3 Akte 
Die Ehe der ag we Felicitas, Schausp. 3 Akte 
Das Auge des Buddha, Drama 2 Akte 
Vom S$pielteufel befreit, Sensationsdr. 3 Akte 
Die Rache der Vodos, Indianerdrama 3 Akte 
Die Jagd nach dem Glück, Drama 

aus dem wilden Westen 3 Akte 
Das Opfer ihres Ebenbildes, amerı- 

kanisches Drama . 3 Akte 
Auf einsamer Insel, amerik, Drama 3 Akte 
Das Geheimnis des D. 14, Sensat.-Dr. 4 Akte 
Wie Theodor seıne Verlobung 

rückgängig machte, Lustspiel . 3 Akte 
Jedermann, Schauspiel . \ 4 Akte 
Ehemänner in der Klemme, Lustspiel 3 Akte 
Vera, der Roman einer Frau . . 4 Akte 
Die Tochter der Nacht, Sensation 3 Akte 
Der Schuß aus der Zollstation, Sens. 3 Akte 
Das Recht der Jugend, Schauspiel . 3 Akte 
Der Zeichenbrief, Detektivdrama 3 Akte 
Der schlagende Beweis, Detektivdr. 3 Akte 
Auf der Schwelle des Todes, Schausp. 3 Akte 
Maria Niemand und ihre 12 Väter 3 Akte 
Der Krieg brachte Frieden, Schausp. 3 Akte 
Im Banne fremden Willens, Dtdr. 5 Akte 
Tiroler Treue, Kriessdrama 4 Akte 
Die gefoppte Tante, Lustspiel ‚ 2 Akte 
Das rächende Gold, Detektivdrama 3 Akte 
Als das Lied verklungen, Schausp. 2 Akte 
Die Beichte einer Verurteilten, Krdr, 3 Akte 
Ein Opfer der Nacht, Schauspiel 3 Akte 
Gräfin X, Zirkusdrama . . 4 Akte 
Doppelt verwundet, Detektivdrama 4 Akte 
Der Schmetterling mit dem goldnen 

Flügeln . 3 Akte 
Wenn Frauen studieren, Lustspiel 2 Akte 
Das Geheimnis der Steinhütte, Detdr. 3 Akte 
Der Ueberfall im Viadukt, Sensation 3 Akte 


Monopole für Süddeutschland exkl. Bayern 


Die Verlobten, Roman . ‚ 5Akte 
Die zwei Sergeanten, Volksschaus spiel 6 Akte 
Schuldig, Drama . ‚ 5Akte 
Zweite Tür links, Lustspiel 4 Akte 
Excentric-Club, Roman . 4 Akte 
Die Toteninsel, Liebesroman 4 Akte 
Das geheimnisvolle X, Roman . . 6Akte 
Der Überfall in Feindesland, Kriegsdr. 2 Akte 
Der Fluch der Diamarten, Detektivb, 3 Akt« 
Der dritte Leutnant ,, meine Frau!, 
Lustspiel er Se 
Im Taumel des Hasses, Detektivdr. 3 Akte 
Wenn Völker streiten, Kriegsepisode 3 Akte 
Pflicht und Liebe, erstklass, Kriegsf. 3 Akt: 
Der König des Meeres, Drama 3 Akte 
Die Masuren, Bauerndrama 3 Akte 
Der Erbförster, Schauspiel 4 Aktı 
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2 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


er 3 Akte 
Das Laster, soziales Drama ; 3 Akte 
Die goldene Fliege, hervorragend. 
Kunstfilm ‚ 3 Akte 
Die Flammen des Mars, Drama . 3 Akte 
Die Launen einer Weltdame, Roman 3 Akte 
7ofia, Kriegsirrfahrten eines Kindes 4 Akte 
Im Liebestaumel, Lustspiel 2 Akte 
Er soll Dein Herr sein, Lustspiel 2 Akte 


Fieg, Emil, Süddeutsches Filmhaus, 
Frankfurt a, M., Bahnhofsplatz 12. Tel.: 
Hansa, 3781 und 3782, 


)ie Toten leben, Gesellschaftsdr. 
)ie Schleuse, Gesellschaftsdrama 
in seltener Fall oder sein eigener 
Mörder, Detektivdrama 
ylvester im Schützengraben, Hum, 
)as Fischermädchen v. Manholm . 
ehiaene Frauen, deutsche Treue . 
)ie büßende Magdalena, Filmroman 
hronprädententen, Militär-Schlager 
m ein Weib, Sitten-Drama 
)as Rennen ums Leben, Schlager 
ie kann nicht Nein sagen, Lustsp. 
ibenteuer eines Journalisten, Schl. 
\uge um Auge, Militär-Schlager 
tolz der Firma, Lustspiel . 
ampyre der Großstadt, Detektivdr. 
ıefangen im Burgverlies, Drama . 
'as Millionenhalsband, Detektivschl, 
ie kleine Heldin, Kriegsschlager 
estörte Flitterwochen, Lustspiel . 
ie Augen des Ole Brandis (Alex- 
ander Moissi), Gesellschaftsschl, . 
'räulein Feldwebel, Humoreske . 
'urch Pulverdampf und Kugelregen 
ıs ganze Deutschland soll es sein 
IE ven die in der Küche, Hum, 
Fvas Hemd, Lustspiel 
Die den Tod umarmen (das Panzer- 
‚lugzeug), Kriegsschlager 
\ınor im Quartier, Lustspiel 
'ddy schippt, Kriegs-Humoreske . 


Die Goldfelder von Jaksonville 
Der Bock als Gärtner, Lustspiel 
Die Rache der Thora West, Drama 
Mädels ran an die Front, Lustspiel 
Das achte Gebot, Schauspiel 
Nur eine Lüge, Drama. . 
Der falsche Schein, Kriminalfilm 
Kehre zurück, Alles vergeben!, Lust- 
spiel ; 





3 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


4 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 








Hamburg 


Hansen, Albert, Monopolvertrieb, 
Hamburg, Ernst-Merckstraße 12-14 (Merck- 


hof). Fernsprecher Gr.8, 981,982, Tele- 
_ $sramm-Adresse: Filmhansen, 
'odesrauschen (Dorrit Weixler), 

Kriegsdrama . . 2» 300.0. 3Akte 
H: eimgekehrtt (Dorrit  Weixler), 


Kriegskomödie 


3 Akte 
Vie Max das Eiserne Kreuz erwarb 


Kriegskomödie 2 Akte 
Der Schuß, Drama . . 3 Akte 
Richtet nicht, Drama . j 3 Akte 
Iv: an Koschula, Kriegsdrama 3 Akte 
D in seltsamer Fall, Drama . 3 Akte 

° goldene Fliege, Drama . 3 Akte 
rinzenraub, Schauspiel . 3 Akte 


Die NO des Ole Brandis, S Schau- 
spiel , 

Sein Störenfried. Lustspiel ‚ 

Mobilmachung in der Küche, 2, Teil, 
-ustspiel , 

ze schön ist die Soldatenliebe, Lust 
hoch hinaus, Lustspiel . i 


4 Akte 
3 Akte 


2 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
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Ein Kind der Straße, Drama 3 Akte 
Vereinte Herzen, Drama 5 3 Akte 
Gewonne Liebe .., verlorene Ehre, 

Drama h 3 Akte 
Der Kriegsdämon, Drama i 2 Akte 
Das Opfer ihrer Liebe, Drama . 3 Akte 
Du sollst nicht!, Drama ; 3 Akte 
Flammendes Blut, Zirkusdrama . 3 Akte 
Der Wilddieb, Drama . 2 Akte 
Das 8, Gebot, Drama . s 3 Akte 
Hanni, kehre zurück, Lustspiel . 3 Akte 
Nur eine Lüge, Drama . ‚ 3 Akte 
Dem Feind ans Leder, Kriegsdrama . 3 Akte 
Die Gefangenen von aan 

Kriegsdrama 3 Akte 
Die Explosion . 3 Akte 
Das unheilvolle Vermächtnis, Drama 3 Akte 


Harte Gewalten, Drama . 3 Akte 
Drohende Schatten Drama . 3 Akte 
Schuldlos, Drama . 3 Akte 
Der Bock als Gärtner, "Lustspiel . 2 Akte 
Der Lebemann auf Aktien, Lustspiel 3 Akte 
Von 7 die Häßlichste, Lustspiel . 3 Akte 
Die Waldschänke, Drama ‚ 3 Akte 
Die Tat von damals, Drama 3 Akte 
Sein Seitensprung, Lustspiel . 3 Akte 
Tillas Vormund, Lustspiel . ’ 3 Akte 
Der Krieg brachte Frieden, Kriegs- 

drama 3 Akte 
Er soll Dein Herr sein, Lustspiel . 3 Akte 
Sein erstes Kind, Lustspiel . 1 Akt 
Gefangenenlager Danzig—Troyl , . 2Akte 
Der gestreiite Domino (Stuart 

Webbs), Detektivdrama ‚ 3 Akte 
Die Nordlandsrose, Drama . 3 Akte 
Alexandra, Drama Ir 4 Akte 
Das Ende vom Lied, Drama . 3 Akte 
Märtyrerin der Liebe, Drama . 3 Akte 
Nur nicht heiraten, Lustspiel . 3 Akte 


Die Toten erwachen (Stuart Webbs) 
Detektiv-Drama . 
Das Mitternachtsschiff (Stuart Webbs) 
Detektiv-Drama . 
Sein schwierigster Fall (Joe Deebs) 
Detektiv-Drama . 


3 Akte 
kte 


3 Akte 


Der Geheimsekretär (Joe Deebs) 
Detektiv-Drama . . . . . . . 3 Akte 
Die Gespensteruhr (Joe Deebs) 
Detektiv-Drama . . „+ Akte 
Die Wellen schweigen “ (Henny 


3 Akte 


4 Akte 
Wochen-, Tages- u RR DER 
zu den billigsten Preisen, 


Porten) Schauspiel . . 
Der Sieg des PETE (Henny Porten) 
Schauspiel ; 





Haslwanter, August, Film-Verleih 
Hamburg, Gellertstr. 4, Tel. Gruppe 8, 3248, 


Für Hamburg, Bremen, Lübeck, Hannover, 
Braunschweig, beide Mecklenburg, Olden- 
burg, Schleswig-Holstein, Schlesien und ganz 
Süddeutschland ohne Bayern und Pfalz, 


Der Goldtransport durch Feindes- 


land, Sensation . 3 Akte 
Das Geheimschloß, Detektivdrama 3 Akte 
Das Geheimnis der TOORAEHN, 

Detektivdrama 3 Akte 
Die badende Nymphe, Filmroman . 3 Akte 
Wildfeuer, Sensationsdrama 4 Akte 
Vaterliebe, Drama. , . 2 Akte. 
Das Stelldichein, Drama . 2 Akte 
In letzter Minute, Kolonialkriegs- 
schlager j 4 Akte 
Der Sohn des Ministers, Drama 3 Akte 
Der springende Hirsch, oder Die 

Diebe von Ginsterburg, Schausp, 5 Akte 
Evas Seelengröße, Schauspiel 3 Akte 


Eine bange Nacht, Detektivschlager 3 Akte 


"Tol\fo]-lo]iei ZI Y}-: 
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Mädels im Arrest, Militär-Lustspiel 3 Akte 
Die Austernperle, Pikantes Lustspiel 3 Akte 
Für ganz Deutschland. 

Liebe und Leichtsin:., Drama . 3 Akte 

Das Vaterland rutt . 

Die fremde Frau. . 

Ein Wiedersehen in Feindesland . 3 Akte 
Nur für Norddeutschland. 

Der schwarze Husar, Kriegsdrama , 3 Akte 


Ein Handstreich unseier braven Truppen 
Die Fahrt der Vergeltung, Sensations- 


Drama .,.+.,% a at, 
Anatocles, der Pilot, Ausstattungs- 

Drama 1 wann 1 Me 
Glaube und Liebe, Holl, Kunstfilm 4 Akte 
Henschel, James, Hamburg. 

(Siehe u. Altona.) 

Hannover 
Kammer-Licht-Spiele, G, m. b. H,, 
Hannover, Goethestr. 41. Fernsprecher: 


Nord 1658. 
Monopol für Schleswig-Holstein, Hannover, 
Braunschweig, Mecklenburg, Oldenburg, drei 


Hansastädte, 


Das Rätsel von Sensenheim . . 5Akte 
Der Hund v, Baskerville, 3, u. 4, T. je 3 Akte 
In Teufelskrallen - 4 Akte 
Hutnummer E, W, 2106, V. 3 Akte 
Wenn Frauen studieren . 2 Akte 
ei 4 Akte 
Lise im Felde . . . 2 Akte 
Die entfesselte Bestie . 3 Akte 
Zofia ; ; 4 Akte 
Die Zwillingsschwestern ; 3 Akte 
Die Firma heiratet . 3 Akte 
Fürs Vaterland 3 Akte 
Deutsche Helden 3 Akte 
Die Diva in Nöten 3 Akte 
Für ewig . . 3 Akte 
Endlich allein . 4 Akte 
Das Geheimnis von Schloß Richmond 4 Akte 
I . 5 ; 3 Akte 
Wo ist Coletti 5 Akte 
Der Lumpenbaron ; 3 Akte 
Das Leuchtfeuer von Lubaczow ; 3 Akte 
Auf dem Felde der Ehre Ben 3 Akte 
Leutnantsstreiche 2 r 2 Akte 
Im Zeichen des Islam 3 Akte 


Rien & Beckmann, G. m, b. H,, 


Hannover, Bahahoktr. 9, Telegrammadr.: 


Filmcentrale, Fernsprecher Nord 7909, 
Ein Heldenstück unserer Blaujacken, 

Sensation . Akte 
Die drei Musketiere von "Alexander 

Dumas 7 Akte 
Cleopatra (Helen Gardner) j 5 Akte 
Das Geheimnis von Schloß Rich- 

mond, Detektivdrama . 4 Akte 
Auferstehung von Leo Tolstoi 2 Akte 
Königin Luise, 3 Abteilungen, je. 2 Akte 





Herne i.W. 


Rippelmeyer,Karl, Filmverleihinstitut, 
Herne i.W, Bochumer Straße 32, Fern- 
sprecher 778, 

Monopol für Rheinland und Westfalen. 

Ein Held des Unterseeboots, Kriegsdr, 3 Akte 

Wenn Völker streiten, Kriegsdrama 3 Akte 
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Der Goldtransport durch Feindesland 
oder die patriotische Tat einer 
mutigen Frau . 3 Akte 
Ein Ausgestoßener, 2.Teil, der ewige 
Friede, große Sensationstragödie 3 Akte 
(mit Hessen nördlich des Mains.) 


Der Geisterseher, Abenteuerroman 4Akte 
Dort, wo keine Gesetze, Drama 3 Akte 
Krieg in der Kinderstube: Luftschiff 

und Flieger, Humoreske 1 Akt 


Herford i.W; 


Lichtspielhaus Wittekind, 


Herford i. W,, Hückerstr., 5, Fernspr. 690. 
Telegrammadr. Monopolfilm Herford. 


Für Rheinland - Westfalen, Württemberg, 
Baden, Elsaß, 
Todesrauschen, Kriegsirama . 3 Akte 
Für Rheinland-Westialen, Hessen, Hessen- 


Nassau, Württemberg, Baden, Elsaß-Lothring. 


Deutsche Helden, Kriegsdrama 3 Akte 
Für Rheinland-Westfalen, Hessen, Hessen- 
Nassau. 

Heimgekehrt, Drama . 3 Akte 
Sein Störenfried, Lustspiel i 3 Akte 
Ein verliebter Racker, Lustspiel 3 Akte 
Kammermusik . 3 Akte 
Für ganz Deutschland. 

Delila, von Clara Viebig, Drama 3 Akte 

Der Roman einer häßlichen Frau, 
Drama 3 Akte 





Köln 


Dekage Film-Gesellschaft m. b. H., 
Köln a. Rh,, Neumarkt 32, Fernsprecher 





a A 7758. Telegrammadresse: Licht- 
ild. 
Monopol für Rheinland, Westfalen, Saar- 
gebiet. 
Wilde Blume, Sensations-Drama 3 Akte 
Raffles, das Rätsel der Großstadt, 
Detektivdrama 3 Akte 
Der Klub der 13 schwarzen Damen, 
Sensations-Drama . 3 Akte 
Hausdame aus bester Familie ge- 
sucht, Lustspiel 3 Akte 
Liebet die Männer, Lustspiel . 3 Akte 
Ja, der Soldate, Lustspiel 3 Akte 
Die süße Nelly, Lustspiel . . 3 Akte 
Das achte Gebot (Rudolf Schild- 
kraut) . ; 3 Akte 
Kehre zurück — alles vergeben, 
Lustspiel , . 
Mobilmachung in der Küche, IL, nn. und 


IV, Teil mit Anna Müller- Lincke, Lust- 


spiele j 
OÖ, du mein Österreich, "Kriegsdrama 3 Akte 

er schwarze Husar, Kriegsdrama 3 Akte 
Der Erbe von Mirarmare, Drama 3 Akte 
Das Hochstapler-Trio, Det.-Dr, 3 Akte 
Die schwarze Familie, Sensation 5 Akte 
Das Teufelsauge, Kriminalsensation 4 Akte 
Das Volk steht auf, Schauspiel 

ww . .; 6 Akte 
Das verschleierte Bild, Drama 3 Akte 
Yvette heiratet, Lustspiel 3 Akte 


Schlagende Wetter, Sensationsdrama 3 Akte 


Schachmatt, Detektiv- Drama 3 Akte 
Der Flug zur NEREEEN. Kriegs- 
schauspiel ; Kr 3 Akte 
Absınth, Drama . - . 4 Akte 
Den Vater zu retten, “ Dänisches 
Sensations-Schauspiel , 4 Akte 


Der Prinzenraub, Gesellschaftsdrama 3 Akte 
Scheingold, Drama . : 3 Akte 
Glückspilze, Lustspiel 2 Akte 


Königsberg 


Ostdeutscher Film-Vertrieb GmbH! 


Königsberg i., Pr. Telephon 6244, Tele- 
gramm-Adresse: Filmvertrieb-Königsbergpr. 


Monopol für Ost-, Westpreußen, Posen und 
Pommern. 
Arme Marie, Schauspiel . . . . 4 Akte 
Die Rache d. Blutes, Phantast, Problem 
Der Golem, Phantastisches Filmspiel 5 Akte 
Der Student v, Prag, Phant. Filmspiel 4 Akte 
Der Stolz der Firma, Lustspiel . . 4 Akte 
Die Augen des Ole Brandis 


Der Narr des Schicksals, Drama . 3 Akte 
Die Launen einer Weltdame 3 Akte 
Das Geheimnis der stillen Mühle 
Der Sieger, Eine Kriegsepisode 
Die blaue Maus, 2, Teil, Lustspiel. 4 Akte 
Die Welt ohne Männer, Lustspiel „ 3 Akte 
Das geheimnisvolle X, Sensationsfilm 6 Akte 
Die Toten leben, Drama 3 Akte 
Die venezianische Nacht . 
Die Markeitenderin, Militärschwank 3 Akte 
Mudickes Fahrt zum SRURRERS 
platz, Lustspiel 3 Akte 
Hans und Hanni, Lustspiel 3 Akte 
Das Fischermädchen von Mauholm 
Fischerdrama . 3 Akte 


Ivan Koschula, zeitgemähßes Bild. 

Nur eine Lüge, Schauspiel (Hanni Weise) 
Kehre zurück, alles vergeben, Schauspiel 
Das achte Gebot, Schauspiel 3 Akte 
Im schwarzen Rössel . Br 1 Akt 
Sie kann nicht nein sagen, Lustspiel 3 Akte 


Monopol für Ost-, Westpreußen und 


Pommern. 
Ja, schön ist die Soldatenliebe, Feld- 
graues Lustspiel (Auna Müller-Lincke) 


Monopol für Ostpreußen und Westpreußen 
Eine Nacht auf dem Atlantik, Seemdr. 3 Akta 


Monopol für Ost-, Westpreußen, Posen und 
Schlesien. 
Ein seltsamer Fall, Phant. Schauspiel 3 Akte 


Monopol für Ost-, Westpreußen, Pommern, 
Posen und Schlesien 

Nelly, 1. T. Roman eines Blumenmäd. 4 Akte 

Nelly, 2. T, Roman eines Blumenmäd, 4 Akte 


Die venezianische Nacht, Roman 4 Akte 
Das geheimnisvolle X, Drama 4 Akte 
Die Marketenderin, Schwank , ‚ 4 Akte 
Mudickes Fahrt zum Kriegsschau- 

platz, Lustspiel . . 2A 
Hans und Hanni, Lustspiel ; 3 Akte 
Das Fischermädchen von Manholm, 

Drama . 3 Akte 
Die blaue Maus, "2. Teil "Schauspiel 4 Akte 
Narr des Schicksals, Drama ,„ . „ 3 Akte 
Das achte Gebot, Drama . An 
Monopol für Ost-, Westpreußen, Pekalee 

und Schlesien. 


Die Schleuse, Drama (Hedda Vernon) 3 Akte 





Leipzig 
Allgemeine Deutsche Film-G. m. b. H,, 


Leipzig, Grimmaischer Steinweg 2, Fern- 
sprecher: 20060. Telegr.-Adr.: Film- 
monopol. 


Das Wrack in der Nordsee, Sensation 4 Akte 
Der Fund im Neubau [l, Teil, Erinne- 
rungen des Detektiv Engelbert Fox) 3 Akte 


Der Fund im Neubau (Il, Teil, Be 


kenntnisse eines Mörders) Detekt. 3 Akte 
Und durch der Liebe Wechselspiel 4 Akte 
Der Streit um Millionen, Detektiv 3 Akte 
Jedermann, Gewaltiges Drama 3 Akte 


Der Unversöhnliche, Sensation . 3 Akte 
| Die vorat in der Klemme, Lustspiel 2 Akte 
Die verräterische Schildkröte, Kri- 
minal . 4 Akte 
Die Wittenberger Nachtigall (Martin 
Luther) (Il. Teil, Luthers Jugend 
und Romreise), Kinderfrei ; 2 Akte 
“ Wittenberger Nachtigall (Martin 
Luther) (II, Teil, Die Verbrennung 
der Bannbulle), Kinrderfrei . . 2 Akte 
Die Wittenberger Nachtigall (Martin 
Luther) (III, Teil, In Worms und 
Eisenach), Kinderfrei : . 2 Akte 
Der Postkutscher von San Hilo 3 Akte 
Die Siegerin, Salondrama . 3 
Den Verfolgern entgangen, Sen». -Film 3 Akte 
Drei Tage Mittelarrest, Militärlustsp. 3 Akte 
Leutnantsstreiche, Militärlustspiel ‚ 2 Akte 
Das Leuchtfeuer von Lubaczow, 
Kriegsfilm 3 Akte 
Wenn Völker streiten, Kriegsfilm 3 Akte 
Der Prinzenraub, Hofdrama . 3 Akte 
Das Mädchen vom Hidalgofeuer, Sens. 3 Akte 
Das Hochstaplertrio, Detektivfilm 3 Akte 
Die Verlobten, Autorenfilm . 6 Akte 
Die beiden Sergeanten, Volksstück . 6 Akte 
Menschliches Werkzeug, Sens. -Film 6 Akte 
Ihr letzter Tanz, Künstlerdrama 4 Akte 
Und die Freundschaft ging über den 
Tod hinaus, Volksstück . , 4 Akte 
Das Zauberlied (Alwin Neuss) . 4 Akte 
Das ist der Krieg, Kriegsdrama :ı 3A 
Auf dem Felde der Ehre gefallen . 3 Akte 
Verborgene Tränen, Drama . 5: ; 
Das zweite Gesicht, Drama 3 Akte 
Leidensstunden, Drama 2 Akte 
Die Bettler von Paris, Drama . 3 Akte 


Astoria-Filmvertrieb, 


Leipzig, Windmühlenstr. 31, Fernsprecher: 
20 793 und 20573, Telegr. „Astoriafilm”. 
Monopol für Königreich, Provinz Sachsen, 
Thürirgische Staaten, Anhalt: 

Das Volk steht auf, Kriegsdrama 6 Akte 
Der Desperado von Panama, Schausp. 3 Akte 


Die Marketenderin, Militärlustspiel 3 Akte 
Die Geschichte der stillen Mühle, 

von Hermann Sudermann 4 Akte 
Das schwarze Kreuz, Drama . 4 Akte 
Die Direktion verlobt sich, Humor 1 Akt 


Wer bezahlt die Zeche, Humor -, 
Hagenbecks Tierpark, Naturaufnahme, 


An der Schwelle des Jenseits, 
Kriegsdrama . 4, She 
Die blaue Maus, 2. Teil, Lustspiel 4 Akic 


Monopol für obige Bezirke und Schlesien 


Der Golem mit Paul Wegener . „ 5Akt: 
Im schwarzen Roessel, Lustspiel . 1 Akt 
Das Lasier, Drama Re ©; 
Salambo . ; 6 Akt: 
Nur eine Lüge, Drama 3 Akt: 


Das verrückte Büro, Trickfilm , . 
Die geheimnisvolle Villa (Stuart 
Webbs-Film), nur ae Sachsen 6Akt: 


Ai eher le 
Dufourstr. 16. Telephon 3302, 


Monopol für Königreich und Provinz Sachsen 
Provinz Schlesien, Anhalt und Thüringen. 


Das Rätsel von Sensenheim, Drama 5Akl: 


Die Tochter des Zeitungskönigs, Dr. 4 Akt 
Das Geheimnis der Prärie, Drama 4Akl 
Vera, Drama . . „. 4Akt 
Das Recht der Jugend, Drama 3 Akt 
Gräfin X, Drama 2 4Akt 
Ein Parlamentsskandal, Drama : 4 Akt 
Die Macht des Geldes, Drama . 3Aktı 
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Flammen des Mars, Drama . 

Die Rivalen, Kriegsfilm ' i 

Der Todeszug (Kalem), Drama ? 

Der Kriegsschmuck (Kalem), Drama 

Ja, der Soldate (Anna Müller-Linke) 

Seine eigene Frau, Lustspiel 

Aufs Eis geführt, Lustspiel . 

Waffenbrüderschaft — Soldatenehre 

Der Prälat von Cadore Tiroler 
Treue, Kriegsfilm 

Der Strumpf, Kriegsdrama- 

Piff und Paff, Militärstratege . . 

Die Rache des Blutes (Paul Wegner) 

Der schwarze Husar, Kriegsfilm . 

Erbe von Miramare, Schmugglerfilm 

Jagd nach der Hundertpfundnote 

Frou-Frou (Hedda Vernon) 

Prima Ballerina, Sensation 

Barbier von Sevilla, Lustspiel 


Wiedersehen im Feindesland, Kriersf. 


Das Vaterland ruft, Kriegsfilm . 
Ueber alles die Pflicht, Kriegsfilm , 
Eine Liebesgabe, Kriegslustspiel . 
Ich kenne keine Parteien mehr . 
Sacco, der Hungerkünstler , 

Der Evangelimann , 

Das Gnadenbrot 

Die Hexe , 

Die Toteninsel Be 
Zweite Tür links, Lustspiel . 

Der Tod und die Miutter , 
Waldows und ihr Schweinchen , 
Die alte Legende . 

Anna von Boleyn . . . 

Als das Lied verklungen . 

Linda von Chammouny „, 


3 Akte 
2 Akte 
1 Akt 
1 Akt 
2 Akte 
2 Akte 
1 Akt 
3 Akte 


4 Akte 
2 Akte 
1 Akt 

3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
6 Akte 
5 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
4 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
4 Akte 
2 Akte 
3 Akte 


Fey, Leipzig, Monopolfilm-Vertrieb, 


Frickestraße 2 (Ecke Asterstraße), 
sprecher 13940. Telegr.: Kinofey. 
Heimgekehrt . 
Wer ist Sieger 


"räulein Feldgrau . . 

“in Held des Untersee- Bootes 
In Feindes Hand . 

)es Liedes Macht 


ch habe ihn zu sehr geliebt . . 
)er Hund von Baskerville, 1. Teil . 
)er Hund von Baskerville, 2, Teil . 
Der Lumpenbaron ; 
Das Panzergewölbe 


er Flug nach der Sonne . 
)er Herzdoktor . 

Das Teufelsauge 

Gesucht ein Mädchen für alles 
Amor in Feldgrau 

Ein Drama auf der Mühle : 
Jer Seekadett vom Kreuzer Gefion 
Im Schnellfeuer . 

Der Bauernfänger . 

Geopfert fürs Vaterland 

Im Schatten der Schuld 

Wie Max das Eiserne Kreuz erwarb 
Ulanenstreiche . 

2. kleine Residenz 

Ein Ehe auf Kündigung j 

"in Tag im Schützengraben 

Der Widerspenstigen Zähmung . 
Amerika-Europa im Luftschiff 

Der Totenkopfhusar 5 
Gütertrennung 

Ein Heldenstück der Blaujacken 
Die Laune einer schönen Frau . 
Eva (Henny Porten) 

Dornröschen 


Fern- 


3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


5 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
3 Akte 


4 Akte 
2 Akte 
4 Akte 
3 Akte 


3 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
3 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
2 Akte 
2 Akte 
3 Akte 
4 Akte 
5 Akte 
3 Akte 
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„Globus“, Film-Verleih-Institut, 


Gesellschaft mit beschränkter 
Leipzig, Tauchaerstr. 9, Tel. 7184, 
Adresse: Globusfilm 

Der Geheimsekretär, Joe Deebs-Serie 1 

Sein schwierigster Fall, Joe Deebs- 
Serie : a Sc u Lo 5 
)as Gesetz d. Mine, Joe Deebs-Serie 1 

Die Sünde der Helga Arndt, Drama 1 
(1. Mia May-Film) 

Doch die Liebe fand den Weg, Dr. 1 


m 
Maria Niemand und ihr» 12Väter, Dr, 1250 m 
In letzter Minute, Drama . . 1120 m 
Das unheilvolle Vermächtnis, Drama 800 nı 
Die Masuren, Drama . 938 m 
Die dicke Berta, Lustspiel 900 m 
Scharmützel in der Küche, Lustspiel 800 m 
Schön ist die Soldatenliebe, Lustspiel 541 m 
Ihr Geburtstag, Lustspiel 531 m 
Sieg auf der ganzen Linie, Lustspiel 900 m 
Er soll dein Herr sein, Lustspiel 675 m 
Von Sieben die Häßlichste, FEN 703 m 
Carl und Carla, Lustspiel 540 m 
Schipp Schipp Hurra, Lustspiel 663 m 
Der dritte Leutnant — meine Frau, 
Lustspiel a0 3: ir 
Liese im Felde, Lustspiel ee 5 
Die liebe Gulaschkanone, Lustspiel 664 m 
Die badende Nymphe, Drama 915 m 
Die Flucht vor dem Tode, Drama . 1300 m 
Die Fürstin v, Monte Cabello, Drama 1400 m 
Dorf und Stadt, Drama 1750 m 
Selbstgerichtet, Drama . . . . . 1000 m 
Deutsche Frauen, Kriegsdrama 700 m 
Deutsche Helden, Kriegsdrama 925 m 


Haftung. 


Tel,- 


300 m 
300 m 
280 m 
400 


200 


VG sinsesn:s® 


Dieser 


0000 
Kalender 


bietet 








für Theaterbesitzer 
die beste Übersicht 
und 
schnellmöglichste 
Orientierung 


V 


.>9,; 929,299 29,» 


| 
| 
| 
N 


Die Helden von Tirol, Kriegsdrama 1000 
Die Wette um eine Million, Drama 1150 


Der Schwur, Drama . 1776 
Du sollst nicht, Drama . 1000 
Für ewig, Drama 920 


Nitzsche, Johannes. "Film-Verleih- 
Zentrale „Saxonir , 


n 


388 


m 
m 


Leipzig, Tauchaerst: e 4. Fernsprecher 

4125 und 191319, .elegramm - Adresse: 

Bionitzsche., 
Das Gewissen (Alwin Neuss) . 4 Akte 
Im Feuer der Schiffskanonen, Drama 1300 m 
Die 3 Glocken von San Martino, Dr. 1300 m 
Das Geheimnis des Diabolıt, Drama 1200 m 
Die süße Nelly, Lustspiel ‚ 1200 m 
Der Zigarrenstummel, Lustspiel . 500 m 
Die Goldfelder von Jaksonville, Dr. 700 m 
Der Vampyr. Drama . 900 m 
Der Trick, Drama . or 750 m 
Die gepfändete Braut, Lustspiel . 520 m 
Kain oder die Pflicht zu den Fahren, 

Drama ; 620 m 
Die Gefangenen vom Duklapaß, Dr, 1200 m 
Dem Feind ans Leder, Drama 1200 m 
Roman aus einer kleinen Garnison, 

Drama ee AU 900 m 
Nur ein Sonnenstrahl, Drama . 800 m 
Dunkle Gewalten, Drama . 950 m 
Kammermusik, Drama ' . 1100 m 
Zofia, Drama . 1300 m 
Vaterland, Drama 750 m 
Reitknecht und E lelmann, Drama 900 m 
Der Bock als Gärtner, Lustspiel . 750 m 
Hanni kehre zurück — alles ver- 

geben, Lustspiel . Br . 1200 m 
Drohende Schatten, Drama ‚ 1100 m 
Schuldlos, Drama ; 1100 m 
Gewonnene Liebe — verlorene Ehre, 

Be u. , ,. 1100 
Pauline, Drama . . . . 1100 
Seine Liebe siegt, Drama . 1050 
Der Weg zur Sühne, Drama , 985 
Das Stelldichein, Drama } 750 
Brandung, Drama 360 
Der Strumpf, Lustspie! 440 
Der Honvedhusar, Drama . 400 
Auf gefahrvoiler Schiene, Drama 790 
Vergangenes Glück, Drama . 840 
Dantes göttliche Komödie, Drama . 400 
Revanche, Drama .. 980 
Verklungenes Liebeslied, Drama . . 1000 


Eine Seite aus dem Geheimbuch, Dr. 700 


Ihr Erwachen, Drama . 328 
Myrte und Schwert, Drama . 1000 
Die Explosion, Drama . 1000 
Die Waisenkinder, Drama . + 950 
Die Heldin aus den Vogesen, Drama 1300 
Der nächtliche Todesschrei, Drama 1100 
Stärker als der Tod, Drama 595 
Mädels, ran an die Front, Lustspiel 410 
Flammendes Blut, Drama 980 
Die Totenkopfuhr, Drama . 850 
Das graue Kätzchen, Lustspiel 410 
Unser täglich Brot, Drama . . 1400 
Die drei Hyänen, Drama Pal 850 
Die Nacht von Kornat»wo, Drama 730 
Wildfeuer, Drama ; . 1200. 
Derwische des Urwaldes, Drama 750 
Der Wilddieb, Urama 850 
Der schwarze Doktor, Drama 2 
Die Explosion der Kasematte B.2, Dr. 1200 
Die Heldin der Karpathen, Drama 1000 
Die Menschenfalle, Drama 700 
Die Feuerprobe, Drama . 800 
Schwitzbaüa G. m, b. H,, ‚ Lustspiel 500 
Pepita, .Dra:na ‚ 900 
loly, Lustspiel 650 
Vendetta, Drama 650 
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Drama 


Über alles die Pflicht, 


Zwischen Pflicht und Bruderliebe, Dr. 


Eine Liebesgabe, Lustspiel . 

Mutterherz, Drama. . 

Wuttke in Schwulitäten, Lustspiel 
Toto, Odettes kleiner Liebesbote, 
Lustspiel . 

Gescheitert, Drama 

Es war ein Traum, Drama 

Hans und Hanni, Lustspiel 
Fataler Scherz, Drama 

Die Schlange, Drama ; 
Wenn man einem einen Dank schul- 
det, Lustspiel . . . 

Der Hund als Rächer, Drama 


Plicht und Liebe, Drama . 
Ein seltsamer Fall, Drama 
In Todesnot, Drama 


Die rote Brieftasche, Drama 
Der Schuß, Drama . ‘ 
Die fremde Frau, Drama ’ 
Die Genossin des Diebes, Drama 
OÖ du mein Österreich, Drama 
List gegen Gewalt, Drama 
Richtet nicht, Drama . 
Schwester Erna, Drama . 
Die Ritter von Rhodos, Drama 
Vampyre der Großstadt, Drama 
Ilses Verlobung, Lustspiel 
Des Kindes Lächeln, Drama 
Lenore, Drama . ; 
Ein Wiedersehen in Feindesland, Dr. 
Die Tote des Sees, Drama ; 
Feier im Schützengraben, Drama 
Die Straße von Neuyork, Drama 
Die Fremde, Drama . j 
Die lieben süßen Mägdelein, Lustsp. 
Die Heimkehr des Landwehrmannes, 
Drama . 2 
Judith von Bethulien, Drama . 


Die große Saat, Drama Ba 
Die Sehnsucht nach der großen 
Welt, Drama Ne 
Kapitän Farandouls Abenteuer, 
Lustspiel N ‚ 

Torquato Tasso, Drama . 


Jugendrausch, Drama . 
Die Herzogin von Aspravalle, Drama 
Auf dem Felde der Ehre, Drama 
Eine Nacht im Felde, Drama 

Feinde ringsum, Drama 


Sein einziger Bruder, Drama 


Die Jagd nach dem Schicksalsstein 
Drama . . 
In Sturm und Stille, 


Drama 










Lihfbid bühne 


Scherff & Co., G.mb.H,, 
Leipzig, Tauchaerstr, 2, Teleph. 12372. 


Monopol für Königreich u. Provinz Sachsen, 
Anhalt, Thüringen, Braunschweig, Schlesien, 
Ost- und Westpreußen, Posen und Pommern, 





Im Banne fremden Willens, Drama . 5 Akte 
Um 500 000 Mark, Drama 4 Akte 
Glaube und Liebe, Drama 4 Akte 
Dort wo keine Gesetze, Drama . . 3Akte 
Die Goldfeder von Jacksonville, Dr, 2Akte 
Ein echt deutscher Sieg, Komödie 2 Akte 
Monsieur Herkules, Lustspiel . 1 Akt 
Lümpchens Glück, Lustspiel I Akt 
Der kleine u. d. große Lump, Lustsp. 1 Akt 
Wer ist Zwiebelbaum, Lustspiel . 3 Akte 
Der Schwiegervater seines Leut- 

nants, Lustspiel . cc « # Akt 
Wir Barbaren, Lustspiel . 3 Akte 
Der lauernde od, Drama . ’ 3 Akte 
Das Nachtbackverbot, Lustspiel , 3 Akte 
Mutter und Sohn, Drama . 3 Akte 
Die Verlobung im Felde, Lustspiel . 2 Akte 
Der feindliche Flieger, Drama 3 Akte 
Ein Wiener in Berlin, Lustspiel . 3 Akte 
Die Einödpfarre, Drama. i 4 Akte 
Manya, die Türkiu, Drama ‚ 4 Akte 
Der Schienenweg unterm Ozean, Dr. 5 Akte 
Der verliebte Racker (Dorrit Weix- 

ler), Lustspiel . . 3 Akte 
Sein Störenfried (Dorrit Weiler), 

Lustspiel . 3 Akte 
Ihr Unteroffizier, Lustspiel 2 Akte 
Ein Unteroffizier und zwei Mann, 

Lustspiel 2 Akte 
Die Mobilmachung® in der Küche, 

Lustspiel . 2 Akte 
Das ganze Deutschland soll es sein, 

Drama ; 3 Akte 
Todesrauschen, Drama 3 Akte 
Dunkle Wege, Drama 3 Akte 

Pirmasens 
Erster piälz. Film-Vertrieb, 

Telegr.-Adr.: Centralkino, Telephon 957, 

Monopole für ganz Süddeutschland mit 
Bayern: 

Der schwarze Husar, Kriegsschausp, 3 Akte 

Die Totenkopfuhr, Kriminaldrama 3 Akte 

Der Erbe von Miramare, Drama 3 Akte 

Ein Held des Unterseebootes, 3 Akte 


Die Löwenbraut (Emmy Destinn) . 4 Akte 
Der Narr des Schicksals, Minodrama 3 Akte 
Jack Hiltons Fahrten u. Abenteuer 4 Akte 
Die Banditen der Prärie, Wild-West 3 Akte 
In Feindesland, patriotisch \ 3 Akte 
Der Lumpenbaron, Größter Lust- 

spielschlager f 3 Akte 
Das Märchen von der blinden Prin- 

zessin . 3 Akte 
Hippeltisch 3 Akte 
Zwei Brüder ar 3 Akte 
Der Flug in die Sonne 4 Akte 
Die Katastrophe im Dock 4 Akte 
Der Herzdocktor, Lustspiel . 2 Akte 


Monopole für ganz Süddeutschland ohne 
Bayern: 


Der Todesjockey, Kolossalfilm 4 Akte 
Tirol in Waffen, Filmschauspiel . 5 Akte 
Die Gefangenen vom Duklapass . 3 Akte 
Mit der Camera in der TUE 
schlachtfront ; = 2 


Weitere Films im freien Verkehr: 
Protea |: BR Abenteuer, Detek- 


tivroman 5 Akte 
Wiedersehn in " Feindesland (Eiko) . 3 Akte 
Ich kenne keine keine Parteien mehr 2 Akte 
Flug in die Sonne, Sensationsdrama 4 Akte 
Alt Heidelberg du feine, Aus dem 

Studentenleben 3 Akte 
Der Fürst von Floranien . 3 Akte 


Zirka 50 ältere gut erhaltene Schlager 

Eine sanze Reihe Meßter-, Eiko und 
Ulrich-Wochen . 

Der Zeppelin-Angriff über London, 
zirka 200 m . 

Sturmangriff der deutschen Hochsee- 
flotte, zirka 180 m . . 

Die Marine als Wehrmacht in 3 Films 

Das Geheimnis der U-Boote, 140 m, 

Torpedo-Kampf, 150 m. . 

Wasserflugzeuge, 140 m . 


Zu Kinderprogrammen erlaubt, 


Stille Nacht, Heilige Nacht 1914, . 2 Akte 
Der Weihnachtstraum des Land- 

wehrmannes . + 
Francescas Weihnacht, eol. ‚ 300 m 
Die Puppenfee £ 300 m 
Weihnachtsschmaus beim ‚Sheriff . 300 m 
Das Abenteuer des kleinen Däumling 250 m 
Das Märchen von der blinden Prin- 

zessin, wunderbares Märchen 3 Akte 


Hippeltisch, abenteuerliches Märchen 3 Akte 





hat allwöchentlich den reichhaltigsten 
Inhalt, bringt nur Original-Artikel, ver- 
fügt über einen weitausgedehnten Kor- 
respondenten- und Mitarbeiterstab, be- 
richtet über Alles am schnellsten, wird 


fachmännisch und objektiv redigiert und ist aus allen diesen Gründen die not- 


wendigste Wochen-Literatur für jeden Kino-Angehörigen im In- und Ausland. 


Für die Redaktion verantwortlich: Arthur Nothnagel, gen. Mellini, 





Druck und Verlag: Gebr. Wolffsohn G. m, b. H,, sämtl, in Berlin 
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Tages: Abrotimungsbüche 


Verlag der „Lichtbild-Bühne“ 


Berlin SO. iö, Michaelkirchstrasse 17. 
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——— gesucht. =— 





Rose-Monopeol-Film, Berlin SW. 48, 


Friedrichstrasse 247. 
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Friedrichstrasse 


Ein Schauspiel 
aus der Zeit der 
ersten Über- 
landflüge von 


Paul Rosenheyn 


Regie: Emerich 


In der Hauptrolle: 


Friedrich Zelnik 


Personen: 


. Friedrich Zelnik 


Jose . 
Graf Edgar Frasqueno . 


Vareno, Besitzer eines . 
Stahlwerkes 


Ilinor, seine Tochter 


Mercido, Direktoru.Teil- 
haber d. Stahlwerkes 


Bankier Odrigam . 
Rawalla, ein Zuchthäusler 


Flieger Goretti , . . 













Hanus 


Theater i. d. Königgrätzer Str 
Fritz Friedrich 
l.essing-Theater 


Hans Mierendort 
Berliner Theater 


. Käte Haack 


Lessing- Theateı 


. Walter Steinbeck 


Komödienhaus 


. Profess. Schütte-Harmsen 


Mitgl. d.K.u.K.Hofbühn. i. Wien 
Rudolf Lettinger 
Komödienhaus 

Josef Schelepa 






Filmhaus 





on: Moritzplatz 4781 
gr.-Adr.:ı Filmgünther 

















Der erste große 


Zeinik-Film 


wird mit 
WE beispiellosem Eriolg WB 


ı 28. Januar in allen 


U.-T.-Theatern 


Berlins gegeben. 


Wir erwarben die Monopol- 
rechte für: 
(iroß-Berlin, Brandenburg. 
Pommern, Schlesien, 
Ost- u. Westpreußen, Hannover, 
Mecklenburg, 
Hansastädte, 


Posen. 


Braunschweig, 
Schleswio 
Holstein. 






Erstaufführungen 


müssen Sie sich umgehend sichern! 


Telegraphieren Sie sofort an: Filmgünther 
oder rufen Sie telephonish: Mositzplatz 4781 an. 


Scanned from the collection of the Mikrofilmarchiv der 
deutschsprachigen Presse, in collaboration with 
Michael Cowan and the Department of Film Studies, University 
of St Andrews 


Post-production coordinated by 


MEDIA 
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DIGITAL LIBRARY 


www.mediahistoryproject.or 





Sponsored by the ACLS Digital Extension Grant, “Globalizing 
and Enhancing the Media History Digital Library” (2020-2021). 


Co-sponsored by the Moving Image Research Laboratory 
(Montreal) and the University of Wisconsin-Madison Office of 
the Vice Chancellor for Research and Graduate Education. 


